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Wir üJiergeben hiermit dem Publikam eine 
Fertseizung des tot faoMg Jahrai Ton Sclmidl 
und Mehrings, 80 wie des vor zwanzig Jahren 
Tmt Ifitsig herausgegebenen ^Getehrtea Berlin^, 
welche in derselben Art, wie die früher erschie- 
nenen, eine Zusflmnienstelliulf der in den Buch — 
haudel gekommenen literarischen Erzeugnisse der 
grdS3ten. Anzahl der im Jahre 1845 m Berlin 
lebenden Scliriiislelier und Schriftstellerinnen, nebst 
knrsen vorangeschidklen biographiacfaen Notizen tkeit 
dieselben enthält. Eine vollstäudige Uebersicht 
der gegenwärtig in Berlin lebenden Schriftsteller 
zn liefern, war bei der ungemein grossen An- 
zahl derselben fast unmdglieh; wir mnasten uns 
daher begnügen, diejenigen Schriftsteller in unsere 
Sammlung anfSBunehmen, welche nns, in Folge 
der vor einem Jahre an sie ergangenen AuITor- 
deruhg^ Beiträge für die Heransgabe dieses Buches 
|i^efäliigsl ubersandt haben, so wie diejenigen, 
über welche es uns anf anderem Wege gelang, 
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für unsere Zwecke genugende Notizen zu sam- 
meln, . und mit der Aufnahme von vierbanderl 
und acht und vierzig Schriflstellern das Unter- 
nehmen abzuschlies^en. Möge daher keiner der 
Schrifislcller, welcher seinen Namen in diesem 
Buche vielleicht vermissen durfte, darin eine beab- 
sichligle Zurücksetzung seiner Person oder seiner 
Schriften erblicken. Nur detm Umstände, daas 
Viele die hrieflichen und durcli die Zeitungen 
an ergangenen Bitten um Beiträge nnberfttk** 
ßicliligt Hessen, isl dieser Mangel zuzusclireiljen. 
Schliesslidi^ sprechen wir gefen AUe, wfäfii» 
durcli ilire an uns übersandte. Nolizeu dieses 
Unternehmeii fördern halfen, nns^en heralicMn 
Denk aus. 

Gättslieh ansgeschiossen. haben wir, nach dem 

schon von den frühern Herausgebern des „Ge- 
lehrten Berlin^ ausgesprochenen Grundsätze, alle 
diejenigen Schriftsteller, deren liierarische Thalig- 
keit sieh -nur auf Artikel in Tagesblattem oder 
Zeitschririeu beschränkt. 

W. Konert 

Dr. tiha. 
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ACKERMANN (IhnO, AUkirch (DeparteuieM 

du Hmtt-HJwi) den 28. Ainil 1812, he^iuhU^ das Colfhf6 
iu MoiäbeJiard (Fraache'Comte) ^ studirte mn bU IH'l^ 

Philotoplue auf' dem- College rof/nl zu Nauf-y , wurde im 
ISfX^ ßaccafanreu,9 auf der xiluidstutB iti Sira^Ourif und' iH 
«femMibeii 'Mi»e Eieoe der tJieofogts£h''prateHa$ilis€km» Fü0fk 
m dikMt,\kglB imJ. däs Gtndidal§mf<EMmm ^mM^ 
wid.'iegMr kick' 4mäuf imiAMMBy . M^ i«» .«odb <fe# /rita 
4MU! sm'nes f^mndes, Ckiäm' Fkl^ d^iM/Stkr^/kt^ elf spik^ 
ier heratisfjah, sich aussrJiiißitsliek der sehm$en LäaHäur 
mete* 1838 wurde er MäqUetl di^ Societe de ImgwsÜffUjt 
de Paris, 1839 Membre de la Societe des Anllf/uaires dt 
Mormumd» und ging 1840 tioc'A Berlin, woselbst er bei det 
men 9mt *Sllhdgh Akademie der Wissentckaftm vemttifalleten * 
-MarmmgOb» der Werke Friednah des Grossen in Migt mdutft 
ehnes grammoMm nmd UttmMmKr .fSiiit -idiä firmUtöHtche Medm^ 

ff^-^AVMtcto «Btei^ierDueetion dMH^niTMckereM M 
IMetie^nafa« biographique iifeivcracl et fiiMltes<|tii. Paris 

1834. 4 VoH. 4. — Verfasste in Veibindiintr mit Herin tiUr 
dier: le Vocabulaire de le lansfiie i"raiivai«se , extrait <le 1* 
<1emiere edttion du Dictionnaire de rAcadenii«.. Paris 183(Ü^ 
p. 1 — 1142. Di« Vorrede, beÜteltt InArodiiotila« 
«^eMBftire, ist von IScKlier, das Vocdbhuläice Out ^oi^i^ni» 
fiitej-mldMs den ScUius d«S Wcij^^.tWil^y \v»iii««kMA 

1 
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2 ACKERMANN — ALSOHfiESKi 

de la langae franiQalse vmn J. 1836^1840. Die meisten 

dieser Artikel erschienen später vereinigt unter den Titeln: 
Examen de quelques faits relatifs a la formation et h la 
culture de la larijjue fran^aise. Paris 1840. 8. und: Traite 
de TAccent appiique a la theorie de la Versitication. Paris 
1840. 8. Zweite wesentÜch veränderte und vermehrte Aus- 
gabe. Berlin 1843. 8., welche den ersten Theil enthält 
Die neue Hennsgabe des sweiten Thells wiid vom Verfes- 
ser vorbereitet; — < Recliercbes sat les formee grammatlealee 
de la langtte firan^alse et de ee« dialecteg an Xllle elMe, 
pnbllen |>ar P. Ackermann, et precedeee d'one notiee smr 
fAvtenr par M. D. Guerard, membre de rinstltut. Paris 
1839. 8. mit einem Glossaire und einer Table des matiereiä. 
(Dieses Werk war von G. Fallot bee^onnen und wurde nach 
öeseen Tode (1836) von P- Ackermann vollendet' und lie»- 
ausgegeben). — Kloge de Tabbe d*01ivet, couroDUe |Mlr 
l'Aeademle de BeMMi^oii* 183ft. 8. — fiasai mur PAoa^ 
phyalque des langues, öu de la fonnaüon #t de .I*imi<|^ 
d'nn Alp&abbt methedlqae. Paria et Leipzig 1888. ^\ -r^ 
La deffenee et* ilhMtmtlon de' la langne fmacoyae par 
chtm Dubellay; precede d*an DIsconrs aar le Im» naage de 
la langue fran<;aise. Paris 18^39. 8. — Du princif^e de la 
poesie et de redu( :itiofi du poMe. Paris et Berlin 1841. 8. 
* — Dictionnaire des Autonynies ou contreniots. Berlin 184& 
8. — Remarques sur la langue fran^aise. Berlin 1844—4^ 
3e cahier. 8. — Von seiner ThStigkeit bei der HamM- 
gäbe der Werke Friedrieb des Gfoaaen a. obte»- 

ALSCHEFSfil (CM FHedMkSigiimmid}, 1» 
dfa am 2a Sep^mAa^ 1805^ Hr. ckr ffMlomiMi wA'Pf^f^ 

das Joachimsthalsi'he Gifinnasiam und die hiesige Universität, 
um sich dem Studinm der Hieoloqie zu widmen, ward aüer 
im J. 1829 vmt dem Director des Berlinischen Gf/mnasiums 
mm «p'anen Kloiter bewogen, eine Lehrersteile an dieser Am>' 
Hah m übemehnen vml wiilmete sich seitdem den pkiüd^ 
^fitekm Ditc^fMitau — 1836 mcblen von Ihm eine B«^ 
Wie gegea <fie Angriffe des Dr. Dieatenwg.wir^ie.idiMt 
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ALSCUEFSKI — AISDRESSE. 3 

HAiii iJtiveraUitten; 1889 Amütthe ^ mm /BmAm 

4ik Livius nach den Slteston Handschriften m Pari« midi 
Bamberg, was zur t tilge hatte, dass das Königl. Ministe- 
riuiii der g(>ii3tUclieii Angelegenheiten ihn aufforderte, di^ 
wichtigsten und ältesten Handschriften dieses in kritischer 
Hinsicht noch selu vernachlösmgtea römischen GeAcäicht- 
gcbreibesB auf .den Bihliothtkeii von Paris t flomi waA 
Wuen MUgfiiltiger, als es hisher geschehen wai^ nt stadU? 
Mnv Uad cf^stiOolreD« Mach Beeildl^|qng dieser niiweK* 
•elriifUiclien Reise gab er im Jafare 1941 den cmlen Baad 
fkikr hritisdieit Ausgabe des tÄflm heraus, dem 1843 M 
2te folgte. Ausserdem erschien in einer Separat -Ausgabe 
der nochmals berichtigte Text Totj J843 an, der bis jetzt 
die Iste und 3te Decade des Livius unifasst. - Recensio-i 
aan. erschienen von ihm in den Jahn'scheu und Kiotz'scheii 
' Asaalen und in der Jenaischen Literatur - Zeitung. 

AJNDRE8SE (P^- Ltulewig Wilhelm), geb. zu Berüt 
«tou 3^ 1789« k^mtcbu dm Bei-Umtfihe O^nummtm mm 
gr0m Mh$§eK. wd ^ 1809 di$ MJnhtnMm B^l^, 
fl^pM w(A Miäe, ptrwMMß xnm Zh*. itr Medkki mif kb^ 
gimemnkr VniottsiHH, ie6iß hü 1810 uk fftMmdttr AtiA ttml 
adjßtmiitici Arzt der fi anzösiscken Colonie zu Berlin, 7utlim in 
den Jaltren LSI > umL li>i4 an den Fehlziitjen zuerai als Ober- 
arzt , später cUs Stabsarzt und Lazaretk' Dirigent beim Haupt- 
Jf/tieserve'Feld'Lazareth der Armee TIteUi wwde 18*22 zum 
smoifp» Ant der framOmdm. Coimtk zu BerHn und 1823 
sHm a:0m Anst dß/rHlbeu, stf wie zum Arsst det framU^isckm 
JfMg^Mßb ^trmnmL ^ U Mm l9i ji(r Mdtitcker Jrmeit' 
4ff^ — CremeiBiifiU%er.|lathgeber l&r diejenigen» wel> 
ehel an Vetsciileimiflig leiden« Berlin 1836. 8. — Der prakJ 
tische Hausarzt, oder Aerztlicher Rathgeber liir den Guts- 
besitzer, den Landmann \\. s. w. Berlin 1836. 8. — Üeber 
diis schwere ZaiiM>4<^i' ^'^'^ Kinder. Berlin, Posen und Brout- 
berg. 1835. 8. — Der ärztliche Rathgeber in heimlichen 
Kmokfaeiten. Berlin 1835. 8. — Dringender Rath an Müt- 
ter, die Erforschung der yrsficben des weissen Flusses he- 
ivrilm^ Berlin 8; AeoOiciief Sathgeber fiir jdie^ 

1 * 
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fftr Hahsf^ueti in mijdhiitiiiiehvdUitfttiBcItev Hinsiclit '9efM 

IH^JD. 8. ^ Seit zehu Jahren Redakteur des Haus- und 
Wirthstbatti^blattos, welclies seit Kurzem uüter dem l^tel 
»»der Philanthrop'' erscheint 

■ i äJimDl C Friedrich), (jeb. m BerUn den Jitni 18Ö2y 
kttr mm 18*20—1829 Mönigt DomcamUdtA^ vän Itm--ISQ» 

ßh^fd^hofmd bMddet seit 198^ da» AikB ^efy^^i^Mgmm 
im ^ tMmgtHtehm fiscrm!^^ ^ Ab» 

FHma« imf TraiiMi « Ptedigt. Bfti^cMurg 1896l' a Di» 

droilHche Ernilte. Predigt am Erndte- Dankfest. Ebüiidas. 
18:50. 6. Di« lebendijje KikeMiitaiss des Auferstandenen« 
Ebeird. 1831. 8. — Predigt zum (i^edäfchtniss des Dr. F. B, 
Westermeier, Kg), evang. Bischofs. Nebst dem Lebett«Iati| 
des Vollendeten. Ebend. 1831. 8. — Predigt am Sonntag^ 
O^li d. 6. Afftn 1$»!, . Ebimd; 1631. 6.^ ^ Predigt Aber 
Gholm morbiiB. 9t Aull* M^dflbiug 1831, 8 • — loh» 
i(lei1>e tUglioh. Pt«d%t EMtid. 18^. 8. ^ ADtiii«q>Midlgii\ 
Bii|liii . l833. a -- tt^p fietr liat Alles n^hl gemaell^ 
Predigten. Berlin 1833. 8* Die "Gottheit Je*u €hri<»th^ 
Drei Predigten. Ebend. 1833. 8. — Der Neujahisinorgen. 
Predigt. Berlin 1834. 8. — Christus uneer Prophet; Pre» 
dfgt. Berlin 1834. 8 SImeii Johanna hast du mieh iiebf 
Freiligt. Ebend. 1834. 8. — Die Gebetserhönrag. Magdrtl^ 
183Ö. a — Das Wiedersehen. Predigt EbenA 1884« ^ 
ciiMKf^lie Lebeo, 13 PuM^gUm. BerMli 188».^ 81» 
MaXia^. Seilla «nd ZtlUobak 1841, a — Ifotki ttttdl 
Amt amen Gottes. 19 Fi^digten über Dbvids Xiebeii^ 
Beriili 1888. 8. JadM» Vferrtrth; Petri VerlSuirnunsr; Die 
Festigkeit des Herbsens, 3 Predigten, ^erliii 1830. H. — f 
Das Vater Unser. 10 Predi-fen. Berlin 1837. 8. — Die 
Berg]>redii,4 Jesu Christi* 17 Betrachtungen in der Trinitar 
tißzeit 1837 gehalten. Tbl. I. IL Magdeburg 1838. u. 39. 8. 
Johann Arndt, weiland Oeneral- Superintendent des FurSteiH 
iSfaasm iitttiebttiFg. Ein biogta^« Vemiclt BoMi 1838i 1^ 
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pemm^nte. Betrac^tungeii liber Evang* Lucae* Caj>. IX.- Vj 
61—02 in tief Trinltattd7.eit 1839 gehalten^ ÄngticbMliy 
Mio. 8. Die Ol^lthfiJ^rg-n^den J^m Christi. S^chsz^hir 
Betrachtungen in der Trinitatiszeit 1841. Thl. 1 — AV^ 
Magddimvg 1842^45. 8. - Morgenkläng^ atM «Söttes WoHtf 
tfl -fiitiatiiHigstmek Aüf alle tage Im JllhMk^^ TIA L HC 

" Tun ASäim ^'(€^i ^'okk''tAtä^ffX ff^^ k»-jsttm* ikk 

<ia# Joachemstlmhcke GyiUnasium , studirte von Ofitern l?tW 
ffw r?fm/ auf der Unwersitat Haffe, seif 1H(H) ?Vi Goitfkffm 
liereiste fputrr Deufschfanfl , linftm , (Ue Svhfvrr^x, Frnnh- 
rekiti En(/lamt tmd HdUand, IMe daim während, drei Jaltr^ 
mif i^mtH Gtifeirn und- iH Berlik, ^-mtnie hei "^^ OemmU^ 
9ilmftett tu St6tkimliH ^tmd und fimr/nii 

ipmetkbt ^fßmU ati ^mMiAmi^er €h^ J^(kdg/k Schott^ 

Jhmiii^herm iftd Mitffki^s 4e^ &&»erdl' Or4i^^ t!an^^ 
nan, utul erhielt im * Jahre 1844 rf^s Praedi/fät K^eeffei/iitt 
In den Jahren 18*35 ttml l^'M) ber eiste er (MrierhefiliUKf und 
die l1#Är««, 1841 FrtniUreich und ^Spanien, 1844 Ituäen, ^ 
e(Hiin/Mäfta und ArOfnien, Er (H RüUt des reihen AObü^ 
Ofdem iter Nla^se Ttut dm i^^rne, äe$ M ^haihtäi*^^ 

mit cffMt!^'4hk^cMn '1^M4fe jlij4"filit(fleiitscliri(tf*yd ^^il 
seh^itl ¥exte; LortdöH 1816!' (Einige CompöHitfbntn Äind 
von ihm.) — A new way to pay okl dedts, von Mif^tn» 
ger übereetzt uiiJ ' in ^^rlin 18'iO aul'getiihrt. ber Sma- 
tagdrtn^. Lostfjpi^r in fliof Aüfeög^n; In Berfiii i& J. 182^ 
Ailfgeföhrf. — FlQchtige 6«i^erkbiig<$jn leines flöt^liti^ it^l^ä'w 
^i' ^Um Hftt^'A. 'tt. )i 'T^i liefi^^ von Neaj^r^^ich Apti^ 
IMi ii: dli'jloiiisl^eh Ingeln ttai^H Athen, m'%. Rfusi^eii 
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Athen, I^eise Ober Syra u. Sniyrua nach Constaiilioo|)e1. 
ßbepd. 1837. 8. ates Uft A. u. 0. T.: AuteiitliaU zu Coa- 
stantiaopel, Heise über da$ schwarz« M^er nach der Mo]r. 
4fti%..<iUifiQii|l«|l|liijtes«Ibflt, Riteluclfte! daek Berlin aber dr0 

a Oaw« Ttfnm AwBg«; (4 AlnthelL» miltiZ IMi^enflk^ u. t 
M^h)g.y Eb^iHL im 8. 9«L n. Eb^od. 1637. Bd. m 

IV. Reise nach Neapel , Sicilien , Malta und Sardinieii zi^ 
Anfang d. J. 1844. Leipzig. 1845. 8. Verschiedene . Auf- 
sätze in englischen mnl deutschen Journalen und Zeitsctirifi 
Ic», — T Gelegenheitegedichte. — CpDi|HN9Uioa9ii Tec8dl^eA9^ 
^Mülchte von Lord Beyrofi, 

m, ARNIM iElisoJbeth, gnofffmlich BeUkm genmm^ 

Ihi 18:35. 3 Bde. 8. — Die Günderode. Grüneberg imd 

Leipzij^ 1840. 2 Bde. 8 — Diess Buch gehört dem Kdni|^ 
Bcrhn 1843. 8. - — Clemens Brentauo's, Frübliugskranz aujS. 
Jugendbriefeu ihm geflochten, wie er selbsl( schriftUci^ 
V4irlailgte, Bd. 1. Charlottenburg 1844. 8. 

von ARNIM {Bant Ferdinand.) , ff eh. m Berlin den; 
OcIdA^, 1800. sfudlri^ i» Königsberg, BerUn, Halh ÜMtc^ 

iSloM ^ BrimoL AiSiirmM wm.Pitmum ifful 1844 fipi 
€kh. SmidUUi'Ea& mmm*^ Zug^eiek fimgkt.et seä.MW 
uU 'dirtgirender Ant des Elisabeth' Frauen 'Kratdietihaus0ttf,j§* 
— Recepsionen in der Hallischen Litteratur ZtHOßstv^. 
lieber Ldthotiitie , in Kusfs Magazin für Heilkunde. — 
Ueber, peiuBtpreod^ Bxiistiiruiideo« ia Ca^per> .Wqcbmi-. 
Schrift.' f 
ASCHERSON (Ferdinand ge^ Mujz 

1798« «cd 1827 fh. der ÄhßkAi mfi4:^^ stA 182Si 

1842 zum SanSUUt'Rath emanni §§. — De Umgßfi veoena- 



Oigitized by 



c«utische Botanik in TabeUenfonn. Berlio )831. 4. — ^Bt^ 
schreibiini; trag%ttrer Dampfapfimte. Berlin 1831. 8^ ~r 
fistiilt» oolU congemtis. Dt«8. ft^ vettfia docMMÜ. B«- 
rol. l^.*4*--^*WftblMD«lidie^elM»et^ medicM- 
«slieli'UfMteri'*'Beiiiv 'Ma8j AuMte In Riiii*« 0^ 
1Mie]i ;i^^Kral<giW H^^'s AWien ; MAlürlsAKfahri CW 
* i^er's Wochenschrift ; Z^itutigf Vereins för'fitilkunde in 
Pr^ussin; Sehmidt s JiArböeliern^ Poggendorff'» Annalen der 
Physik w. Chemie. = *• ^ ■ ' ' ' ' r .' ' ' ') 

AS1I£R (Carl Wilhelm), geL zu ffamlwff dm 30. No- 
t^ber 179ä« wurde am tl, Juni 1820 in Born am Doctar 
4er Rechte promovirt, tdi AAMJot m Himburg mm l. De- 
eäuier demibin Jakr^ imm eMoidäi, übemakm im MdS 

Oir JCHlillCIlOX cMT fTMtaren MWEmM^tffB^ JmtTtSS- \J99l9ntt^jyi€tiKß' 

fkiitBn unter >dem TMt hBoMm^ Mne Aüäwiyf^, mad 
fakrte dititeibe bis zum Mffmt I^. 9m J. VSU- hkifri^ 
dete er die Hamhurtfische Hlouulaxihrift fUr PoÜlUk, Handel 
und Hamlplsreeki y deren RedneUnn -er jedaeh jmr bis tum 
Kmie desselben Jalvres fortfähren konnte, indem er am 24. 
September dess* J* zum Criminal-Instructionsricbter gewüldt 
mtrde» M Folge der BeU^e^igtmg- des Namburgischen Sta» 
Uaf 'M 'äer Bti^^ihmbni^^ -^imAakM wmde es im^Oetm> 
ket IMi ff&m Semd det Direei^ ßp dktee. CTjifandiiiit* 
imigeefdnü, und 'tiear in BeeXn veUiiihtien MßuShmg 
4erie§tMm mitt eMeg deeOafö* sekte» WskuHx im BeeHn anfi 
§§. — I. Criminalistischcs und PoUseiliisheii : Peter Anton 
Fond, der Krmordiiitg Wilhehus Cönen.o angeklagt. Beitrag 
zur Beleuchtiin? dieses Prozesses. Leipziji;, 1823. — Ver- 
tsuch eines En twiirfes zu einer stcid tischen Gesinde •Ordoungi 
Hamburg 1826. — Rhapsodische Bemerkungen übw Cliadr 
diil-JtistiB, mit besonderer Beziehun<^ auf Hambii^ HvOr 
üatg 1888. Ate £rgSiMiuiir<li^«x^> »Folg» einer laitor dei» 
THeli 'iiFiemdftB Gesefdbmck? G^htvomeii-Gciiolit? lih 
^esstrafe?« von Dr. CTmnutteit hertin^lielieileii Gegend 
Schrift t »Einige WoHe der Zarechtweisung.'« Hamburg. 
1828. — Eine Uebersetzung des RegleinenU für die neue 
Peüzei in Lei»d»o. Uambucg 1829. ~ Ueber da» G^iaagr 
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mm-^We^en ifi Hamli^rgv Einige Worte zu aß\i$ej^ Mitbür- 
g«nk jijim1)urg 1839. — ' BeitfUge zi| ei^er Crii^mi^l^Sl;^ 
twtik iiir Hamburg» mit eioigeq Ajiwendungeo daraiu^ )p 
4*D Nf»ueii Hamb, BllUterp. ..Mll«. 1842. No^l «jfolggv ^ 
dMÜDftltotbche Bi90lmcifctttiigeii und Erflthning^p ; pii^, 

iireiiüoi^ittiiWIweiMMb. «VMträgi^ AI Bariht w.iWt 
lAlft gfiliiltM». rnv ITeis^liMeae AülfeStse 'm Aicluv dif 
Crinünalrechto, in SCidivalder und Trimmier's Criminaristlr 
«cfieo B«ltr$gen, iu Hitzii»*e Aonalen und Elvers Theinis. 
— ^ Ausser<leTn eine rechtsgeschiohtliclie Abhandlung in der 
Ztfitsclirift % aasl&idißche KechUHis)3eu£icha& Bd. i( Npr 
XVI II nBttüirtig« zu einer BaisiUtlluDg des engli^(;h#«.^.Cpf 
«ttvPj!06e»Aes.n — B, PoUtkhelMv mi NaA^«l'»0«fKm<NPf 
Mh»&: vIN* HaialNVgiatt^ j^xm^ii- Ai^^ Hamburg,. 18301 
4; . .JBihieifemli« Aftflage ist .M» J, 183$^. «lUMnuiii mit el- 
'näm. xVfi^ilktMmBjEt dM Briefes des Baroiy Ton Vogii^ 
Mmf - die Hamburger Ar ) n 1 1} - A n s t ; 1 1 1 iiu J. 1795 <;rÄcl>ie n en, 
Ueb«r die Hambargische Ariiieü-xlu^^alt im Jahre 183^. 
V»— Bemerkunixon zu Cal-l Göckffmy: Theorie der Arm utb, 
in der liauiburger J^loaat5ächi[U'c 1834. Bd. I. — Ueber die 
kniftfen Ursachen der französischen Revolutioq. Mit einMii 
VoHrorte, ;über das Studium jdar . G<«fMchii»^ Hambiiq^ 
<Wh Vefuchtedeiie > AiiMts* md Broehlxeo swBi^grGiir 
äßoQ.'^k^ mi^u Hamharg Meli Huiaoi^ f«g«lageiid»i| EL> 
gcuMiii. »1834—^354 Desgl.: Utber dW Risonbüin vo« 
Hanibur«; nach Bcfgendiyrfl 1838 — 39. r-* Desgl.: Ueber 
die- Altoita- Kieler Eiseuhalju. 1840. — Hamburgische Mo- 
natsffrhrift fÖr Politik, Jlaudei und Handelsrecht. 1834. 
(SelbststÖndige, raisonirende Abhandlungen iu derseibeii, 
voniehnüi<lM« »Europa im Jahre i833*ia- — - Irland und Hr^ 
^€o^n^ nAhke La Mennais.«« — ..FteilMit.dw Sdd^ 
Ms!t^ {mmtf vülkemehflfclM Ahhaadhwig»- auf meft cotocvi^ 
iMi Vorlall gestiUsi) W & nu lieber daa Veilaage« de« 
AnseUvsses Hambiirga aa den! deatsohen Zallmeia. i&p 
gleich als eine Beleuchtuni» der Schrift des U.iHciur. Pöt- 
ters übef den aus^vürtigeu lloudel Deutsdikmls. Hamburg 
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1837. ~ Einige Bemerkuogen über die ueue ZoUverordnung 
Air die HeiBOgtlifimer Schleswig und Ikilsteio» in dmn 
Ziehung zu den Städten Lübeck md.Haoibarg. I^mburg 
1838u — Der dentMke Ztttveteio, die Angeliiiig. AUgP» 
melDe Zmlumg «nd die . eDgli«cke .Zollgesetagebung. Haoh 
bürg 1841. — Bcneirlnuigefi, bei Gelegenkeit der Scliol| 
von F. Klefeder:. »Die Politik des deutschen ZoHvereins 
In Bezug auf Schiflfahrt, Handel, Fischerei und die Hanse- 
gtädte<<; im Hamburg. Correspoodeoten. 1843 No. 61 u. 62. 
— III. UebersetzuDgent Denkwürdigkeiten aus dem Leben 
Georg Canning«. 2 Bde. Berlin 1829. — Der Fürst der 1«. 
sein. Gedicht von W. Scott Metrisch Übersetzt Essee» 
im — Geeehidiie von Eiigiaiid m Sk James 
«mL Hunbing mL Bd. L Ahfk. IL (Dm Uebilg» H 
rem Pvof. Wwm flberaetzt) — Dfe dtesfe Uiknttde der 
Freimainrer in England, herausgegeben von Jamee D. HeHl» 
wall, Alitirl. d. Königl. Ges. in London etc., metrisch übej> 
setzt Hamburg 1842. Mit Text und Anmerkun^^en. 

AUGUST (Emst Ferdinand) , geb. zu Pretizlau den 18. 
Februar 1795, Dr. der PMiasophie, war zuerst Oberlehrer 
am Beriimseken Gymnasium zum grmten Kloster» seit 182^ 
Professor an dem KöidgL JoaMmstkaisekgn Gymmario tmcf 
MMIflf g^amartig im DM^arai db* OMdUn Ggmmh 
tä m BerUjfi, {{. ^ Tafela feur Bei»d|D|i|ig de? HShf^ 
nadi Barometer - Beobachtungen. Berlin ohne J. Z. FoL 
— - Praktische Anleitung zum UebersetzL'O auia dem Deut> 
sehen ins" Lat«»ini8che. Berlin 1825. 8. 2te vermehrte u. 
▼erhesserte Auflache. 1850. 3te Aiiilae:?- ISol. 5. Aufl. Ebend, 
1840. 8. — Praktische Vorübung Kur lijBtoDtois& des Lateioi- 
scheo. Berlin 1825. 8. 2te vermehrte AnIL Bedia. 182a 
3te Termchrte AnOa^». lOieBd. 1|I9& SieiiMDl« de« 
Enkilde«, eine BbDdMtfgnbe de« ^MAadm Testfn 
Inner EfidSnmg und Werliiginier. IM!» 16S& $. ^ 
Uelier die Anwendnng des Fs^liroBielefs m Hygrom^tIie. 
Berlin 1828. 4. — Ueber die Fortschritte der Hygrometrie in 
der neuesten Zeit. Berlin 1830. 4. — Luftfeuchtigkeit und 
Cholera, ein meteoroingiseher Beitrag MC* aHgemetnea Cb»rak- 
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teristik der Krankheit Berlin 1831. 4. — ■ LibamenU ex 
optimis Romanonim scriptoribus in iisimi juveututis coflecta, 
Curs. I — III. Berol. 1832. 8. — Vollständiges Lelirbucii der 
Mathematik. Cursus 1. Berlin 1832. 8. — Allgemeines 
deutsches * Lesebuch filr die Jugend. Cnrsus L Bttiütt 
1833.' B. AuBiug aus E; Cr, FMitts medumiseber 
NirtQtleW. ^ Aufläse. Iste 3te Ab(U. 9erlio ISSKl 
40. gr. 8. • . ' ■ : 

* BACHMANN (Jolumn Friedrich), fjeb. zu Drossen am 
21. Juli 1799, tmr früher ein Jahr hiiulurch Lehrer am 
hiesiijen Schiiidlersetwn Wal.senhause , sofhimi mn 1825 bis 
1828 Prediger bei der deutsch- emnyelisdicn Oemei/tde zu 
Lissabon tmd fungirt seit 1829 als zweifer Prediger M der 
Lttisenttadt-iKtrche zu Berliiu — Blätter von Bsume des 
LebenK; sw^f Pre^gteo suin Beaten des LirisessttdIiBdiea 
WöMdiStigkeHs-yerelBs. Betiin 1831. a Das Leben 
Im Gtauben; Predigten Uber die* Geschichte Abraham's* 
Berlin 1834. 8. — Die Luisenstadt Versuch einer Ge- 
schichte dei8t»lben und ihrer Kirche. Zum Besten des Aus- 
baues dieser Kirche. Berlin 1838. 8. - - Ausiserih jii viele 
einzeln gedruckte Prediglen und Beiträge für Predtgteussmm* 
langen. 

BAEYEtt (Johann JaeobJ, geh, zu Mäfjgelsheim bei 
Coepidk den 6. Naivember 1794« deutete das JooMmetlM' 
ethe Gifnumsäm, tag 1813 freMOigerS^ffer ndtTMMWe, 
kehrte na^ dem Frieden 1814 m Mettem SbuUem mrOek tmd 
trat bei Ausbrut^ des Krieges 1815 abermals in die Armee* 
Ge(jeimärtig bekleidet er die Steife eines Majors iiu Genrrnf- 
stüOe. und Cliefs eines Krtegstheuters. §§. — (Genieinsthalt- 
lich mit Bossel) Gradmessung in Ostpreussen. Berlin. 1838. 
4. — Wie die Rinnsteine Berlins durch eine iiöhrenleituag 
mit fliessendem Wasser m versehen« Berlin 1838- 4. — 
1Vi?ellenl^t anrischen Swinemfiode «nd Bedin. BefUn 
m\). 4 — ' (Gemehisehaftlieh mit Nesson) Die Bewäs- 
senntjt'ttttd Reinigung der Strassen BeiMos. Berlin 1843» 8. 

V^^vei die W^M der Allen, Brunnen sn ^lien, Wasser 
zu haben und zu leiten, und die Einwirkung deü iliesjsei%^ 
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den WnsKcrs auf den aJÜgemcuUMi fawmdhgifamwtftad Uhc 
im 1844. 8. - . ; 

BALTZ cneodar Friedtich), gA. tu Bemm ^ ,4$f 

4m JPrtma. BmiptfekUmunAtn ik. iSincAiiii. md fimmum^- 

tmr^s 1806 Compafftm Chirvrff bei dem KffniffL 3. ArtiUer 
rie-Reifhiient, wohnte aLs so/v/ier den Mi/iwhten bei Auerstüdt 
/14. OcloberJ und in Lilheck (Q, Nwember) bei; hier gefnU' 
jjfCH, ' slicJUs er auf tlem TratutperU nach FtanJireirh iToii 
l^ßtsdamm ou^ -m etHkammm 9mi zuf KänigL Armee nach 
Ost'PretiSfen'm gelangen* Am J[kgt Wttfk der SckladA bei 

vkdet M dm 'mit Vermmdftm^ Prmnmi ikitimm^ Iton»- 
em, mgefäUM Imlmutkm; so tols yfffer «n Mmgi Buchäf- 

iiffimq. Im FriÜyakr 1808 tetztiB er» nach JSerUn mrückgekehrt, 
bei der K, nml* chir. Pepiniere seine Studien fori, ward 
1812 Ober-xirit im derselben^ bestaml im Wiider IHli — 15 
Jteim med. chirurf/. Staats 'Prüfungen^ wurde ini April lÖlÖ 
zum Söaabs'Arzt bei dem JC FUegmulm Fe^UmmeOi No 14 
4tttd. im September deiselben J. in FYanbK^M Wfn IHrigetäm 
dm.Fän^m FeltMafmtlhM JIf^ l». mmm, md.mf fkm 
MlKekmmMshß am .VH. Ikmdap jV^Vh * m^' 4ßf Üitimsttllt 

käktt, funffüi»}€f 1816 6^ ApirÜ 1818 aä Stxilmnt m- 

erst in der med, chir. Pepinitre und später in dem CJiarite'e- 
Kriiitkeuhause y icurde im /r(-J//etui nuten Monate ztem Reifi- 
menls- Arzte des 4k, 'SQ.Infnut. ll*HfinienU er^iarmt, erbat sich 
4timr und erhi$U als sak/ier dde ebm offene Stelle bdidei^ 
JC Garde 'Srhiitzen-' Bataillon in Berlm, mä weichet .ißpUtfr 

dh idl^MbM^ der *JC. , Gmht^Mkmitr^Ahlhfa^ 

preiklkiri kifr- 4lifmi ak Ant JSr üt gegenmärtig ^^leib 
tpithUrMes , theds Ehren^umd eorresfwudirend-es MiUflied: der 
Socictäl der Hiinste und WissensdutlXm zu lltrf^/d, der JC 
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Ar mtmfoTSchendm GeteUschaß des Osterlandes, derselbem 
XU Haüe, der Schweitxerschen med» cUt, Gudbchaft m 
PkMBk, der tkMünimft mt Biflkfdmmg der ffesammten jNm- 
flaMuiiiMifliM/l ÜfarfaMTk ddit wiiMtwiutHeebiaiVL MSkuet 
4l<p J& iHM* 4» l9iN«NJc4. xm Neapel, der php&aL mtäk. 
SiHskISi zu Erhmgen, der Wetterauitekm Geeeßeekaft für 
die gesammte Naturkunde , der Gesellschaft für Naturkunde 
m Dresden und der Gesellscimft Russisdier Aen^ in St Pß- 
tersbwg. §§. — Dissertatio de Ophthalmia catarrfaali bei- 
«ca. Ueidelbergfte 1810. 4. Cini iUiMrtr. FfMic Carol. 
iiiM^gd* . ^krtola ad anctmiR. — Ueber die Aogen-Eai- 
«Biidaiig UDtor Tn^pen in dM K i ieyija lwwi 1813 liUi 
1815» DMologM^-lllmpesiMl abgtiMHidelt BmUd 1818. 
8l (Jhit Bittag Wiird mt UaltiittteMig der MMMetoii Picf» 
iiiebefi krf«ger bea H w iwit ) ^ Frelmftthige WoHe über M 
innern und wesentlichsten YerhSltnisse in der Königl. Preuss. 
Militair-Medicinal- Verfassung, nebst versnchten Aadeutungen 
2a einer wüntfcKen^erthen Abhülfe einiger Gebrechen. Ber- 
1hl 1820^ 8. ' — Erster Nachtrag (m d«r eben geaanirtMi 
0oltt(ft) nnd Versuch eines Beitrage« vax bessern Begrfln- 
teg «md #flr^oll«ii AmudnODg der Miütair-MedksiiMil- 
ttbriditliiigMi. BefKn m P«m«ii l8SNk a *^ «Mbchiclbcii 

des fi«fm Ilr..A«giifl« CM«1 fci Eiluit, io B«tieff der 
MedTd^ > V-etftawitig bei der KMgt Pwimmi. Armee, ndt 
besonderer ROcMcbt ««f die GeföhrUchkeit der Medicin^ 
groscbet) «Einrichtung, nach welcher diese €relder de» Aera- 
ten gezahlt werden, letztere den kranken Soldaten die Ar- 
zeneien selbst liefern» end was sie dabei ersparen, zu ihrem 
^eigenen Unterhake Jtu benutzen genothigt sind. Aligem. Aniei» 
ger d. Deutschen. Gotha 1821. No. 249. (In Folge dieser 
Mvi<l^ wilde ^tf M. dem KMge fVledMi WUImIm 
■I ^.€MnlttiMMi.«w R«MbD der liaitalr.lfed..Veifl» 
wmg' «ttt«r TiMMi de« Feidmiwehall y. CMeene« nMet- 
gesetzt^ diiN^ weldlie auf eine zwecloBfiseige Weise den iq 
jenem Aufsatze erwähnten Uebelständen aljgeholfen wurde.) 

Ueber die Entstehung, Beschaflfenheit und zvveckniSssif^ 

•te BehandiuBg dar Ang-EntsttudMig» wekbe mü meluieBeii 
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BALTZ. — BARENTIN. U 

Jahren unter den Mdaten einiger Europlkciieii A wü— g«* 
herrscht hat. Eine von der Societät der Künste und Wis- 
senschaftefi für die Provinz Utrecht am 28. Juni 182*2 c^e- 
kr$nte Preisschrit't, mit dem Motto: Duce expehentia. 
Utrtdit (in Folge dieser PraiMcbrift erhielt der Ver- 

frwer aäsner der groiM« goldenen PfeinniedKlMe und den 
Difkmn nbMitglM ▼mi obnngennnn*» wfaMiiMdinMete 
InttiMen, nndi: TM 'ftr« Maj. dm KSnige vnn P Ip mwm « 
db goM n n n JMiiHn Ahr Knnnt «nd HQmemMlMill; ▼no Sil 
M. dem Kdnige von Sachsen die goldene Medaille mit defr 
Inschrift: virtuti et ingenio: vo» I. M. der Frau Erzherzogin 
von Parma ein kostbares literarisches Prarht^verk. ) — Met- 
Dungen über die Entstekongy das Wesen und die Möglich- 
Mt einer VerhUtnng dnr n og nn n nnten Gbolm, ans der Nn- 
tor vnd fif&hning «ntncmmn md TMMdht vm Bnrohlgnng 
und mm Nntw AI» die BeiMteer «eld^ Gegenden, we 
diene Epldende nedi nidil MMgebfnehen int» anCgethellt 
Beilin 1832. 8. — Die pimnitentieclie und benendef» dHe 
lebensgeföhrliche Seite der hotnoeopathischeo Theorie und 
'Rumiethode, nach medicinisch- moralischen Onrndt^ntzen imd 
von natur-, nier>schen- und staatsrechtlichen Gesichlspunk- 
teii aus beleuchtet Berlin I€33. 8. — Beitrag zur £rdr- 
terung der jetzt obsehwebenden wichtigsten Lebensfrage^ 
l^etreffend dkl iMmoeefNitiiledie ^ismellMde nr Belehmng 
«nd AiilUftnn^ d«t «Äüiintfgen titid lelell^B^MMgen Hcaga 
finfin» PnM« vnd 'lMHnbeig li4S. a 

ISfO« mürte ^ 1890 m BerUn, legte das Oberhhrer-Exa- 
wen bei der wissenschafüichen Prilfunfjx-Commission MkfmelU 
1833 r^mtek, wurde 1834 vmi der philo !fojihisehm Fanthnt 
tu Berlin promonirt, trat gleichzeitig als JiiUfMwer beim 
JKalikäsehen Reäl- Gymnasium ein, bei welchem er 1837 flir 
<fot <fer iVflfMitfl^ an^nfMIr mtA 1842 Mm 

<$derkkr^ htfitdert «incnfe. {§• ^ De Bürafibiui. Mnn. 
diemica Inaug. Beilin ft34 «-^ -Die ViegetnÜ^ ta del? MatIi 
BnMcUiftiurg. 'fiAn Beltittg sor- Plinnneiigeograplite. ' 
des kdlnischen Gymnas. 1840. — Lehrbuch der TeehnoW- 
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U BAMm^m — BAUER. 

ßie. Giesseo 1^3. Bearbeitung des techn<^^«efaeD 
Ab«clinittea x« ScUaz. DeakfreuniL Aufl. XIV. iL XV» 
464a. 1844. yalktid%e» N«Mr. W Satokregisfor m 
Kosscndiiirs Aditaleii PJiynk «nd .C^mm Bd* E 

his/LX. Leipzig lfi45i VärMlMeiie jMMm in 
Jaiirbflfslierfi für wiesen schafUicfae Kritik und in WigmaDn*s 
Archiv für Naturgeschicbte , sowie in anderen Zeitschriften. 

HAITER (Bruno), geb. zu Eismberff im Herzofjthum 
AltcnUurij den 6. September 1800^ Primt- Docent der Tiiea- 
i<fffie an der UiiiversibU m Berim seü Oskm 1834 fm Michas 
lü 1^9, PrüxU^JJioinmt mßumeeU Michaela 1839 bii QHeru 
im- i§4 r- lUetmfioiieii In 4«tt JMtM JdntrftolMni ISr 
wigseMlitfftlifclie Knfik amt 1S93-^]ML ^itebrift fito 
«y^crinHve TlMologi^^. 3 Bfiiide. Ii36-^1838.. Bmüd« ^ 
Die Religion des alten Testaments in der geschichtlichen 
Entwickelung ihrer Prlncipien. 2 Bände. Berlin 1838. — - 
Herr Dr. HenggtenUerg. Berlin 1839. — Kritik der evan<?e- 
lischen Geschichte des Johannes. Bremen 1840. — Die 
evange]i8che Landeskirche Punaatns und die Wissenschaft 
Laipoig 134(K — > Kritik der evangelischen Geadttchte der 
Syaiopäfcei^ B.L11. Laipsig 1841. B. HL .Bfa nn aah nwi » 
1841. — AnMise in den üiftiMhaii und IkaMmi 
Malm wabrand datf Jahia 1841--18da. Dia^ PamiMie 
das jangsten.Gefeickla llb<r Bagal den. AtWatan. Ltiqia% 
1841. — Hegcds Lehre Ton der Religion und Kunst vom 
Stand|uit)kt des Glaubens aus beurtheilt. Leipzig 1842- rr-- 
Wvf Jndeufi-age. Braunschvvoig ; 1^3. — Die gute ÄSache 
d^r. jt reiheit und meine eigene A-ngelegenheit Literarisches 
€ompt<iir in Zürich 1842. — Aufsätze in^tditii Anekdotts v<»u 
^nge. Ebend« Ein Aufst^tx in den 21 Bogen^ w0 der Sebuwii. 

kjärung des ac hto al int e» JblMi^^^-^ ^^^Mifottanburg 1843. 

J1844. — Aktenstücke zu den Verhandlungen Ober di« Be- 
schlagnahme der Geschichte der Ppljtik, Cultur und Auf- 
klanini? des achtzehnten Jahrhunderts. Chrietiania 1844. 

AUg^o|i#e. i^t^rMFtei^g ««d l^loiiaipachrift*« . Ctarlj^tti^ 
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IMi , ' — Mehrere Hefte von dcii 'bi« j«t2 erisditaeiiMi 

m 2üt* OadolleftNig 1844« . Brltf^cdis«! Mruchen 
Bnniö< Baiwr vmA Edgar' BMner mm Bonn und Bwliii vih- 
tmlA der Jahro Chiifoltetilixirg 1844. 

Ii AUER (Eflfjcnr) if^mren in C/iarloitenlfarg den 7, 
Üciober 1820, st u ehrte in Berfin Uteohffle, §§. — Er arbei- 
tete im Jahre 1842 an der Kfieiriischeii Zeitung und an <le?j 
Deutschen JahrbücherD nüt und gab in demeelbeo Jiihxe hef. 
JvBBä i» BftiÜB eine Schrift Bruno Sauer und seine Geg- 
, aer« bmns: zngleicb verfertigte er aalt Friedrich Oswald 
ab ^icfaMiclie« HfldiPgididitx »Sie ftMsh bedi&iite jedoch 
^mich BibtlS wekfcMi Kcnafan«^ bei HeM 

«ncUenoi kit^ Mm» 184^ gab lalt ^lemodar Weil) 
in Paris nBerliner Novellen" heraus (Berlin). — Bei Otto Wi- 
gand in Tjeipzig erschieoen von ihm folgende Broscliüien: 
Die Cetjsurinstructioa vom 31. Janunr 1843. — Staat, lleli- 
' gion und Parthei. — Georg Herwegh und die literarisch^ 
SSeitung. — Ferner gab er heraius: »Die übenilen Bestiebuii: 
gen in Deutschland; I.Heft: die OBtpreiissische Oppositioi^ 
S. Heftt dia Ba^ache OppoaiäoD«« (Zürich % Wlnlnilittr. 
Htenr-'^ConfNov.) Vau dao nDenlcwfii^gkeiteii anr Ö%> 
eMM» dar neoeni Zeit' aalt dar .ftanafiaiacheD JRairahitioii^ 
■Ball den Qaeilaii und OrigioalmemoireD bearbeitet nnd horr 
ausgegeben voo Bruno Bauer und Ed<>ar Bauer" verfasste 
er in dtMuselben Jahre folgende lieÜe: «Baiiiy und die 
ersten Tage der Französischen llevolution;'* «Fmnkrelch 
vom Juli bis msa October 1789 oder die eratfU) Kämpfe 
das ' conadtutionellen Princips mit dem KdaigAam und mit 
4er Yalbaparthei. Eiata Abtbeibwg.« Im Jahre 194^ Jiajfc 
«r '& amtte AbtbaUimg abengeoaiiiiteii Bnabea» laniar .j»<Ue 
aonatitaiiaadft Venaaunltaig Ua.aar Flucht, l^i^wigs XYI. 
fiwie' AbtbaibBig«' (alles bei Bghert Bauer in Charlotten- 
bürg) herausgegeben. Ausserdem arbeitete ei an der all- 
gemeinen Literaturzeitung von Bruno B{^uer mit. Auch 
#rschien von ihm hei Zenii Sohn in Bern ein Buch unter dw 
Titel; »der Sitreit der Juxtiji nit lürche . und ^^»taj^^ , . 
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B£HR£ND (Friedrich Jacob), geb. m ]Seu-SieUin in 
Kmm ffr m dm 12. Juni 18(K3^ bentchte das Gynmasiam Hed^ 
w^iamik in i9bi» Vatentadt^ M 181§ 4m dh Mtmdk^ im 
JBhfyAay l iV* woiMtt er mei Mute kUdt^ vertkm datwf 
dieselbe, nm Mk'fWr die mkademMiem Shidien wriMmUtm, 
bezog 1823 die Unbfertitäi Königsberg, wurde 1826 daselbst zum 
Ihr» der Medijcin promovirt, legte 1827 üi Berlin seine Staats- 
prüftmfien zurück, tjhuj zwei Jahre auf Reisen, tmd liess sich 
1829 ?if Berlin ah Arzt nieder. §§. — De vi»a talpae euro- 
peae. Eine mit dem doppelten Preise gekrönte akademtschc 
Pn^flscbrift. Königsberg 1825. — De Chymificati«««, Dum. 
Inaiig« Klliil|;abcig RmUAm Aitm «. Rtopefliirtoi 

der JonMalMk de« Andkiiide«,«'. »Mral in VeiUndiiDg mit 
Dr. MoidenlMiM hetaasgegeben, daim Toto Behrrad dieb 
redigirt Berlin 18)9— 93 Blinde oder 6 Jahrgänge. — 
Bibliothek von Vorlesungen der berfihmtesten Professoren 
der Medizin des Auslandes. Leipzig» Unter Behren d's 
# Redaktion sind bereits 26 Bande erschienen. Wird fortge- 

setzt. — Syphilidologie, SenunlaBg «Um: AktenstOcke Aber 
Natur und Beliandlung der venerfsdieQ Krankheiten. Leip- 
idg. Jetit sind % Bände erschieneo und wfafd da» Weik 
fortgeaefat. — leenographiaeke DaiateilaDg dar DenaalKK 
sen oder HantknnUialCen ndt 39 TSif. kalorL AWkL Lefp* 
lig 1889. gr. Fol. ^ Iconographiadie Daratattong der Fiahl»' 
ren und Lnxatieiieii. ¥^ Tafeln. Leipzig 1845. gr. FeL^ — 
Zahlreiche Aufsätze in Rust's Magazin, Hufeland's med. 
Journal, und Henke's Zeitschrift für Staatsarzneikunde. 

BEKKER (Immanuel), geb. Berlin den 21. Mai 1786» 
1810 misserordentlicher, s^ 1811 ordettUicher Professor o» 
der Unioersimt Berlin, seU 1815 ordenOidies ÄHtgiiml d» 
Akadmsditdmt Winmsehsflm, ({• — Raeanaionea: Uebav 
den WMachen Homer, Jan. A.L^ 1800, N. 940—0. Mak» 
lera andere In denalban Kaiing, 1006 — 10^ untmeidniat 
tm^^ kuK tmd RMP. — Ana gaben aus c. 400 vom Her- 
ausgeber verglichenen Handschriilen. Dichter. — 1. Grie- 
chische: Aratus cunii scholiis. recognovit Immanuel Bekke- 
lua. BarolinI 1828. 8. — Arialophaiiia comoadiae. textum ad 
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üdem codtcum Ravenoatis et Veneti revocavit, scholia auzit 
et conexU L B. Londioi 1825. 3 voll. 8. — Coluthi raptus 
fieleoae ex facewlooe' L B. Berol. 1816. 8. — fibmeri DiM 
•t OdyMta ex vecognitione L B. BeroL 1843. 2 yalL & — 
Bcmetvit Moschi Helena «1 Alexander, (Frtedmuuui und 
Seebode MiecelL erlt 2. p 476—87) 1823. 8. — Pauli SU 
leotiarii ambo. ex codice Palatino Anthologiae deseripsit I. 
B. Berol. 1815. 8. — TheoGjnidis elegi ex fiele lllironim mss* 
recensiti et aucti. cum notis Sylburgii et Btunckil edidit I.B. 
Lipsiae 1816. 8. Zweite Aufl. Berel. 1827. 8. — Joaunis 
Tzetzae Antehomerica üomerica Posthomerica ex recensiooe 
I. B. aeoMlunt excerpta ex chrestomathia Prodi« Berot 
1816. 8. — IMe Theogonie des JoiiaDoes Tzetzes voa det 
biblieibeca CSasanatensis kenmsgegeben voa L B, (AbhandL 
d. K. Alt^ad. d. WisaeoscL» 1840). — 2. AltfraaKÖslscbe: 
Der Roman von Fierabras, Provenzaiiaeh, herausgegeben Toa 
I. B. (Abliaudl. d. K. Akad. d. Wissensch., 1829. Auch be- 
sonders, mit Auszügen aus den quatre fils Ayinon, Gerard 
de Viane, roman d' Ajspremont , Aubri Ii Borgounon. Berlin 
1829. 4.) — Flore und Blanceilor, Altfranzösischer Roman, 
nach der Ubiandisclien Abscbriit der Pariser Handschrifl 
6987 herausgegeben von I. B. (Abhandl. d. K. Akad. d» 
Wiaaenadu» 1844. . Aadk besonders, Berlin 1844. 8.) — 
La Tie S. ThoBuui le Martir. AUfianzdsischea Gedicht» aua 
Muer Wol&nbatÜer Handaduift herausgegeben von L B. 
(AbhandL d. K. Ahad. d. WUwenadL, 18äa 8.) ergänzt aas 
cod. llarlej. 270. (AbhandL d. K. Akad. d. Wissensch., 
1844.) — Die altfranzösischen Romane der ^S. Marcus Bi- 
bliothek, Proben und Auszüge von L B. (Ahluuidl. d. K. 
Akad, d. Wissensch., I8^i9. ) — Provenzalisch«' geistliche Lie- 
der, aus einer Wolfenbüttler Handschrift herausgegeben von 
1. B. (Abbandi. d. K. Akad. d. Wissensch., 1842.) ^ 
Radaer. — Aeacfatais et Demostbenis orationes de coroaa 
ex lecognltlane L B. aeeednat adiolia partim iaedita. jEblla 
Sax. 1815. 8. — Damoathenls Philippicae. ad co^cea cum 
a Reiskio et Augerio tum a se coÜatos reoognoYit L B. 
appujäita est lectio Reiskiana. Berol. 1816. 8. Zweite Aufl.: 

2 
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ld25. 8. — Demosthenis de Corona oratio, in tisiim schola- 
ram edidit I. B. Oxonü 1823. 8. 4 tomi in 7 Bänden, t. I: 
AntiplioB, Andoddes, Lysias. t II: Isocrates. t III: Isaens» 
' Dinardiiis^ LycnrguB, Aeflchine«» Bernftdes. t IV: \Deiiio- 
. sdienes. Als Anhang: Lenbonaz, Herodes, AntindteDeSy Alci- 
damas; €k»rgias* reviArter Abdradk: Beriin 1823 — 24. 9 
Bände. 8. — Philosophen. — Ari»tote!«« ex Tecensione 
I. B. edidit acadtmia Regia Borassiea. Graece 2 voll., La- 
tine 1 vol. BoroliTii 1831. 4; (iiarligediu ckt, Oxford ISn. 
11 BSnde. 8.) daraus besonders abgedruckt in 8vo: lieniie- 
neutiea» aoalytica» elenctica. Berolini — de anima, 

de eennuy de memoria similique argumento. ibid. 1829« 
cstegorica et topica. Berel. 1843, — ethica Nicomaciie«. 
ibid. 1831. 2w«Ue Aull. Ibid. 1844. — de generatloiie an!- 
B wliiiM. ibid. 1829i — meteoTolegica. ibid. 1829. — de 
paftibns antmalinm. ibid. 1829. — physica. ibid. 1843. — 
de re publica, iljid. 1831. — rhetorica et poetica. ibid. 
1831. zweite Aufl. 1843. — Plalonis dialogi Graece et La- 
tine ex recensiorio I. B, ibid. 1816 — 18. 8 voll. 8 — I. B. 
in Platonem a se editum commentaria critica, acredunt scho- 
lia. ibid. 1823. 2 voll. 8. — Sextus Empiricus ex recensione 
I. B. ibid. 1842. 8. — Historiker. — I. Griechische; a. 
klaMiieche: Herodiaoi hii»torianim libri octo. ad codicem Ye- 
Detmn a ae excnaaom recognoTit L B. Berel. 1826. 8. 
Hetedotl de liello Peisieo libri noyem. recogn. I. B. edit steteot. 
ibid. 1833 et 39. 8. — Paasaniae de sitn Oraeclae Bliri decem. 
reeognovit I. B. ibid. 1826. 8. — Polybius ex recogn itione 1. B. 
ibid. 1844. 2 voll. 8. — Thucydidis de hello Pelopoanesiaco 
libri octo ex recensione l. B. accedunt scholia Grapc a ot Du- 
keri Wassiiqne annotatioues. Oxonü 1821. 3 voll. 8.; daraus 
der Text revidirt: Oxonü 1824. 8. : stereotypirt: ibid 1832. 
8. — L Byiantiner: Anastasii Bibüotheearii bistoria eccle- 
aiastica ex lecognitione L B. Bonaae 1841. 8. Georghia 
Cedrenos Joannis Scylitaae epe ab L B. anppletna et emen* 
datna. ibid. 1838 •-39. 3 Toll. 8. — Laonicl Oaleocondylae 
Idatorianmi libri deeem ex recognitione I. B. ibid. 1843. 8. — 
Georgii Codiui excerpta de auti<|uitatibuä ConstantinopoUta- 



Digitized by Google 



BEKKER. 



nit ez iteogBilioBe L B. ibid. 184$. a — Codini Ciirofil*. 
t»e de ofBcMfibiw paktii CornTteotiDopolHtiii «t de ofBciis 
magnae ecclesiae liber. ex recognitione I. B iliid. 1839. 8. — 
CoDstantinus Porj»hyrogeHitiis theniatibns et de adiniiü- 
strando iinperio. arcedit Hitrodlfj syoecdenms cum Banduni 
et Wesselingii coininentarii». recognovit I. B. ibid. 1840. 
a — Dexippi, Eanapü, Petri Patricü» Prisci, Malcbi, Me- 
naadri hmtorianim quae su])ersunt ex leoognitione 1. B. el 
B. Q. Niebiibrii Ibid. im a — Diwsae, Mlcbaelis Dimm 
Nepotis» bistori» ByzaatiiNU lecognont et iotei|Hcete Itaio 
«ddito sopiikvit L B. ibid* 1834 a Ephremnimi ex recog^ 
Ditione I. B. ibid. 1840. a MicbaeHs Glycae aDDales. 
rccügnovit 1. B. ibid. 1836. 8. — Leonis Grammatici chro- 
oographia ex rec. I. B. accedit EuÄtathii de capta Thessa- 
lonica liber. ibid. 1842. 8. — Joannes Lydus ex rec. I. B. 
ibid. 1837. 8. — Constaatiot Manafisis breviarium historiee 
■letrlcnniy Joelis cbronographia compendiaria , Georgü Aoro- 
politM anudee« lecog^ovit I. B. ibid. 1837. 8. — Meroban- 
dee et Coirippus. lecognovit L B. ibid. 183a a — NIcetM 
Cboaiatae bistoria ex recen^iooe L B. ibid. 1835. a ^ Ge- 
o^i Pacbymenfl de Micbaele et Aodfonico Palaeologia libii 
tredecim. recognovit L B. ibid. 1^35. 2 voll. 8. — Georgitie 
Pbrantzee, Joannes Cananus, Joannes Anagnostes ex rec. 
I. B. ibid. 1838. 8. — Pauli Silentiarii descriptio tenipli S. 
Sophiae. Georgii Pisidae expeditio Persica, bellum Avari- 
cum» Heradiaa. S. Nicephori patriarchae CoDetantinopoHtani 
breviarium reram poat Mauncium gestarum. recegoovit L B. 
ibid. 1837. a — Tbeophaaea contiwiatiiat Joaooes Cameniati^ 
filymeeii Ma^ater, Geoi^piie Monachiia ex lecena. L B« ibid. 
183a a — Theophylacti Sbneeatti^e hiatörianim libri octflu 
r«ei»giHmt L B. ibid. 1834. 8. — Zosimua ex receneione 
I. B. ibid. 1837. 8. — Die ungedruckten Byzantinischen 
Historiker der 8. Marcus Bibliothek, Proben uud Auszüge 
von 1. B (Abhandl. der K. Akad. 1841.) — II. Lateinische: 
T. Livii ab urbe condita libri. recogaovit L B. Berolini 182^* 
3 voll, a — Tacitus ex recensione Ernestiana in usum 
adbelamm iw»g|iovit L B. Lipaiae 182&. 8. — Cemeliua 
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Tacitus a}> J. I Jpsio, J. F. Gronovio, N. Helnslo, J. A. Er- 
nestio, F. A. Wolfio emendahis et illustratus, ab L B. ad 
Codices antiquissimos recogoitus. Lipsiae 1831 2 volL 
der blosse Text» in usum schokunun ibid* — Litterar- 
hUtorlker. — Pbotü bibliotheea ex i^eiirtoiie I. R Be- 
roIiDi 1824. fi VolL 4. — Grammatiker* — L Bi. Anee- 
dola CWca. Beiolioi 1814— 2L 3 velL & toL I: kxiea 
8egueriana fl«x. vol. II: ApoBonil AlexaodiiBi d« conjunefio- 
nibus et de adverbiis libri. Dionysii Thracis grammatica. 
Choerobosci, DiomediSy Melampodis , Por{)hyni, 8tephani iu 
eam scholia. vol. III: Theodosü canones. editoris annotatio 
critica. — ApoUonii Alezandrini de pronomioe liber primum edU 
tus ab I. B. BeroUoi 1813. 8. (in Buttmann und Wolf Museum 
antiqultatia stadlonmi, aucb besonders). — > ApoUenü Alexan- 
diini de coastmctieDe oiatimiUi libti quattnor lecenione L B« 
Ibid. 1817* 8. — ApoIIonii Sephistae lexieon Bomencum ex 
fecensione L B. ibid« 1833« 8. — Haipociattoa et Mo^iia ex 
rec L B. ibid. 1833. a — Scholia In Hoiiieri Biadem ex 
reo. I. B. ibid. 1826. 2 voll. 4. — Scholionim io Homeri 
Biadem appendix. addidit I. B. ibid. 1827. 4. — Die Scho- 
lien zu des Aeschines Redeo gegen den Timarchuä und 
über die Gesandtschaft aus Pariser Handschriften berichtigt 
und verrollstaadigt voo 1. B. (AbbandL der K. Akademie» 
1836). 

BELLERMAINM (Ckrittkm Meirich}, ^ m fi/M . 
mS.Mi nm, foar wm 1818 1825 Ifarw der DM- 
edkm mjamjelüchen GemeMe im LSuabau, dmm wm 1827 
Hg 1835 ESnhjl GesaandUchaftt-PredUfer und Pfarrer der 

eoant/eliscken Confi/i'/c zu Neapel tuul seit 1835 Prediger bei 
der Sf. P<ui/s - Kii'c/i^ lierlhu §§ — Di ei Predigten, gehal> 
ten in der König!. Preuss. Gosandtsckattskapelle zu Neapel. 
Berlin 1832. — Die 8t Pauisgemeiiide vor Berlin. Ge- 
echichte und Beschreibung derselben und ihres Grunde« 
und Bodens. Ebead. 1836. 2tes StflcL Ebead* 1838.- — 
Ueber die ftlteetea chrlstliehen Begiftbaleaattttton, besondeni 
die Katakomben au Neapel, m. 12. Taf. u. a. w. fiainUug 
1839. — Die alten liederbtteher der Portqgieaen» oder Bei* 
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Wge zur Geschichte der portii^losischen Poesie vom Idted • 
bis IGteD Jahrlnuiderf. Berlin 1840. — Katedüsaiis der 
diriafficheo Lehre auf Gnmd der h^l%en ädirift vsd vaA 
der Ofdmiiig des IslliefieelieD Kstedtom* Ebend. 1848. — 
Predigten, dletls efaisehi gedruckt» theOe in Sammlmgen 
aufgeDommen. 

BELLERMAiSrs { Johann tViedrieh), (jeb. zu Erfurt dm 
8. MStn 1790, Dr. der PhHosojjhle vml Professor nni Berü- 
mschm Gymnamim mm ffnimm Kloster, §§. — De versibus 
DODDulUs TibuUt Jeoae 1819. 8. — AnfiiDgegrÜiide der grie- 
ckkfelieD Sprache, mit Beispieieo snm Lesen und Ueber- 
eetBBD cfster CWms; Berfia n. Leipzig 1824. 8» De 
Teiiionim Umeodi sfractura. Berfin 1888. 4* — Die 
^pitien des Dbnysias und Mesomedes. Text mid Melo- 
dien nach Haa^ehriften utod den aHen Ausgaben lieailieitet. 
Berlin 1840, — Fra«?mentum Gmocae scriptionis de Mii^ica 
e coiliriliii.s fditum. Progr. des Berlin. Gymnas. 1840. — 
Anonymi scriptionis de musica Bacchii senioris introductio • 
artis musicae. E codicibus Pahsiensibus, Neapolitanis, Ho- 
manls primum edidit et annotatienibus illustravit F. Beller* 
mann. Berolini 1841. — Drei äBan3rme Anfsfttae über das 
BeifiniSdbe CSymnasidm zum grauen Kloster und die Ter- 
waltmig der Streifschen Stfihing, aus der Leipzig, allgem. 
2Seitnng*Tam 7., 15. n. 21. April 1841 abgi^druckt IRt'An* 
merliungen. Berlin 1841. 

BEN AR F (Franz Sinton Ferditumd), t/eb. zu Cassel den 
22. März 1806, promovirte 1827 zft Hafte ah Dr. der Philo- 
sophie, habilitirte sich 1828 an der Jierliiier Universität, wurde 
1831, in Foltfe eines 'an äm enjantfenen Rufet nach St. 
fersburg,' am muserordenfUchen .Profenot an det hiesiijen 
IfMtetsBät mamA, in wekher SleMimg er von&glkh im /bdle 
det JÜMamentarÜlßkm -^e^eae HUttlg iit» — Nalodaya. 
Sanserittmi carmen CaÜdaso'adscriptum/ una cnm Pradseh- 
nacsari -MHIiilen^s seIrbHfs 6didit latina intei^retatione atque 
annotationibus criticis instnixtt F. Beriary. Üerolini 1830. — 
De Hebr.u'f)rum leviratu. Berol. 183ö. — Vcivsc }iiedeiie Ab- 
haodiungen uad Recen^ioneu theologischeo und pbllologi- ^ 
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sehen lokalts in den l^erliiier Jafirbilchern (lir wissenscb. 
lüritik und io der halli^chen allgem. jLitteratur- Zeitung. 

BliixNEKE {Friedrich Eduard), geh, zu Berlin d. J17, ' 
F^nmr 1798. Doctor der Pkämtßpkie wd wä 1832 ausser- 
üfdtMcher JfVeftBim' derseibm vm der MMxrMtt m Berimi 
(früher xuerH PthiMoeeiA <2ferar VnmetMt wm 1820 Air 
1822» ^ wMiem Mure Um die Vmriestmgen wm dem Mkd- 
glerhtm der Geistlichen- IJnterrichls- und Medicimd Angeiegen- 
iwiten unter Alt (ji wurden; dann von 1824 uu Pricatdoceni in 
Güttingen, Und von 1827 wieder in Berlin). §§. — üeber das 
Wesen deutscher Universitäten, in Bezug auf die neueste» 
«Vor^le in Halle. Berlin 1817. 8. — Erkenntnisslehre, nach 
dm BewQsstsein der reinen Vermuiflt in ihnn Grundzügen dar- 
gtlflgt . J«oa 1820. & £rliihnuij|B8e«l»iileJm alt Gniodlage 
allotl WiMens» Io llife» HaiaiMgmi daige«(e11t Bedln 183^ 
8. — De Yens pUUsoiiliia« Inltiis; dmerfatio inaagmnUs 
etc. BeroL 1820. 8. — Versuch ehier neuen Darstellung 
der l)i Iiiischen Erlö^sungslehre, (in der von Schröter und 
Klein herausgegebenen Oppositionsschrift ^Tüi Christeuthuin 
und Gottesgelahrfheit,«* Jahrgang 1821. Heft 4. S. 535—89.) 
— Grundlegung zur Physik der Sitten, ein Gegenstück zu 
Kant's Grundlegung zur Metaphysik der Sitten; mit eioem 
Anhange über das Wesen und die Erkeaofnjgggrilnzen der 
Vemunflt. Berlio 1822. 8» -r- JKeue GraDdlegiuig snr Meta* 
pIiyBiky ak Progiamiii an emximk VaileaiiB||aii ete. Berlin 
1822. 8. ^ Sehatadiiift ttr laaiiie Gniodlegung nur niyaik 
der Siäeii. Leipzig 1823. 8. — BeltrSge zu emer reinsee- 
lenwissenschalÜichen Bearbeituug der Seelenkrankheitskutjde, 
als Vorarbeiten fiir eine künftige strengwissenschaltiiche 
Naturlehre derselben. Leipzig 1824. 8. — • SLiz/en zur Na- 
turlehre der Geluhle, in Verbindung mit einer erläuterndep 
AUiandlung Ober die Bewusst werdung der Seelenthätigkel- . 
ten. Auch unter dem Titel : Psychologische Sldzaeo. Bcater 
Baod. Göttittgea 1825. & — P^cbokgiacbe Skiacaa. Zwei- 
ter Baad (anch nntor dem Tilals UelM» dia Veraiffgaa dar 
laanarJUkhen Sede nad deren allmlUilicha Auabilifaing). 
Ebeod. 1827. 8. — AUgemeine jBHiileituQg in das akodeaii^dije 
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Stiidibm. €r«tttiigcii 1^26. 8. Grundsätze der Civil- und 
OrbibalgeMtBgebnDg, aiMi den Handiscliflfleii des engliacim 
Recktegelekrteii Jmmlas Bmfiltti herausgegeben Ton Et^ 
enne Dnmont; nacli der xvreiteD» Teibees^en und ▼eraieln^ 
ten Auflage Ar Deutscliland beaibeiiet und mit Anmerkua- 
geii. Berlin 1830. 2 Bände. 8. — Kant und die philono- 
|)hische Anfi^e unserer Zeit. Eine .liibrldenks( Iiiilr iuil 
die Kritik der reinen Vornunft, Berlin ]S;i2. 8. — - Letire 
der Logik als Kuostlehre des Denkens. Berlin 1832. 8L — 
Lehrbucii der Psychologie. Berlin 1833. 8. — Erzieliungs» 
und Unteiriehtslehre. Erster Band, fimehuogslelire. Ebeod* 
1835. Zvretler Baad. Uaterriehlaleki«. Ebaid. im 8. 
Eftenteningen Aber die Naior nnd Bedeutung meiner psy* 
chologischen CrniD AypoAeaen. Ebead. I8Mi 8. — Uaaere Uni« 
▼M^itäten und was ihnen Notli tlmt in Briel^n an den Hem - 

Dr. Diesterweg, als Beilrag zur Lt^hensfraL;*' der Civilisatioii. 
Berlin 18^. 8. — (Grundlinien des natürli« hon Systems 
der praktischen Philosophie). Grundlinien der Sittenlehre. 
Ein Versuch eines natüriichen Systems derselben. Erster 
Band, Allgemeine Sittenlehre. Berlin 1837. Zweiter Band» 
Speei«lle Sittenlehre. Berlin 1841. Dritter Band des Sy- 
stems p. p. Grundlinien des Nature^hts» der PeMtik und den 
pliiloMipliisehen Orlminalreehtes ; erster Band ; AUgemcine B»> 
grUndung). -Berlin R Syllogisnieram analytieoram 
orlghies et ordinem naturalem demonstravit etc. Berolini 1839. 
8» — System der Metaphysik und UeligionSphilosoj)lue, au.s 
den natriilirhoD Grundverhilltnissen des menschlichen Gei- 
stes al>L:eloitet. Berlin 1840 8. ■ — Svsteni der Logik als 
KunsUeiire des Denkens. 2 Theile. Berlin 1842. 8. — Erzie* 
luings- und Unterrichtslehre. Zweite vermehrte nnd'Ferbe#' 
serte Auflage. 2 Bfinde« Beriki 184d. a 

BEBEND (mmm), ^ dien S9. Ifycember 1800» 
Mudtrie vkr Jokre mtf der ünkerMU BerUm Mtätin und 
Chirurgie, pramacHe 1832, ward 183^ ah Artt tmd Operm- 
ieur und 1834 €ds Geburtshelfer ajrprobht, prakticirte dar auf 
1 % Jahre in Crossen uml Hess sich im Sammer lH^i4 in Ber- 
lin als yraJeUsck&r Arzt nieder. Vom Mwe 1837 — 1840 /icii- 
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S4 BEREND — ßJ^G^CK^. 

tprU er ah Assütetä IHeffmdmehs und errichtete 1840 hier- 
selbst ein gifmuastisck'arihapamUtckes Institut, weichem et als 
MMrigesA fMTsMt» §§• , nacio labii additis obMryatio- 
Dikui tribiwi DIs«* iMkng. B«»l. 1832. — Site «Sitt- 
licher Eingeweide der Sdkfidel^ Qnist- und BaueUiSlde. 
Bolin 1833. — BeitrSge sur Behandlnog 4er Contmctiaen 
mittelst Sehnen- und Moskel-Durchschneidun!^, nebst 5*- 
eehreilmng und Abliildunj; einer nenen Khiiii})fu8smaii( liine, 
in Casper's Wochenschrift JS40. 33 u. 34. — Ueber 
die Behandlung veralteter Kniecontiacturen , in der Zeitg. 
des Ver. ftir Heilk. in Preussen. 1841. No. 25. n. 20. — 
Die orthopädischen Institute zu Paris nach eigner Ansehan- 
mig mid mit illldDikkt anf den jetai^en Standpvakt der Or 
ihopaedie fibeilianpt, > RasTa Biagaain. Bd. LOL H. 3. 
1842. — Beiidit Aber da« gynaaatiaell-orttepaediadbe In» 
stitut zu Berlin. BerKn 1842. — Zweiter Bericht Beriin 
1845. — Die hisheriö-en Ergebnisse der RöckenTnuskeWiir( b- 
schneic!uii![]; für die Heilung der Rfickengrathsverkriiitmuini^en, 
In Riisfs Mas^azin. Bd. LXII. H. 1. 1843. — Plastische 
Operationen 9 in Giaper's Wocheuschr. Jahrg. 1844. No. 36. 
— Mehren poptflflr-inediciBisohe Anfa&tie in den Velka- 
kalendern ven Trowitsch u. Gubitz. 

QERfiSON (J0s^h 9^ » Wmmehtm 4m ^ No- 
rember 1814, teMste wm 1828 Mr 1883 dc# C^mmskim m 
• ihsen, Hssdkie ki$ xssm J, 1885 msf det Utshenm Bteskm 
M&dixin, prttmm^ 1887 nr Bs^Un, prukUeirte f>tm 1838 his 

1840 a/s pr aldischer Arzt zu Wursclmu uml Hess sich seä 

1841 //* Beriin ah Arzt nieder. §§. — De Prosopodysmor- 
phia, sive nova Atrophiae fecialis specie. Diss. inaug. Bero- 
lini 1837. 8* — Die Beschneidung vom historischen, kriti- 
achen und medicinischen Stand|Minkt Mit Bezug auf die 
aeneatcn Debatten and RefotawefeeUii^. M. e. Steindrack- 
taf. BeiMn. 1844. a — IMer den Naaien uad .daa Vor* 
frommen der Chleroaia hei HippokmAea. Ein BeHiaf zur 
Cleaelilehte dicaer Krankheit, in der Meven Seitsdir. filr €le> 
burtskunde. Jahrg. 1844, S. 97. E — Mitarbeiter an der 
Zeitseluift: Der Orient, herauagegeben von Dr. Fürst in 
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BERJSER (Albert Friedrich), gA. zu Strasburg in der 
Wtirmark den 30. November 1818^ promovlrte m utrogueJtBre 
m BerU» 1842 und kaidUMe Mk 1844 bei der JMtai- 
ddUU am der hMgem VnkerälBU 99* ~ ^ divoH&s apud 
RoBumoa. Dias, iuang« Berolißl 1S42. S. — 'Onm^BiDieD der 
etlmiiiafisfiscIiMi Imputaifiorislelur».' Bwila 1843» 8. ' 



#0ft. M yiiiMjjr 8. .^^n^ MIS. Am JgiiJflfciliwi «m- 
wMnderie, dereMe 4i juAhhi jIMü- JUbw mmt eek$er Wkh 

ientadt, um sieh fSr Mebien Beruf in einigen Talnmdsclmlen 
des Grossherzogthunis Paten auszubilden. DaselbH lebte er 
in Abgezogm^eit von WeM und Leben bis zu seinem 2(Xf^en 
Jakre, wo er, zur ßefriedigßmg seines Dranges nach realerm 
Wissen, sich nach Berlin wandte und dimd^ m9gmMm0» 
iährmiän BerUns in seinen !iter<trischen Bestrebungen untere 
emUwmrdek JSm ^et^mMi w M mM Ur^ ifn^ 

finff fd r €h0ndlMi9ff.-dH^ iw fA ^^utrßttndfi^ jBfrttwy IdMheUfftK^ 
eo^ HdiohirABU wbnmm em4M mtdätdekh gegmi¥dkU$ sde 
MuMdktdkr kkrsem etahUrt. ^ ^ Lieder» 

oder das hohe Lied Salomo's mit eioem Vonvorte von Dr. 
Ziiiiz. BerliQ 1834. — Das Buch der Blumen. Beilin 18^J6, 
— Novellen luid Lebensbilder. Berlio 1838. — Plan zu 
einer neuen Grundlage fUr die Pbüos^pliie . der Geschidtile. 
WiissenBchafttidier Vermich nebst eili^^ .lUmrischen St» 
dkum. Beifift 1838. — Dm lUtatfiigigat/ Ein Vereoik 
den Maitoem WweeuKlMft wgekgt JMk IMA. — 
Dto GeieM dw lUlMfiMi« BedHb ISia Dm WHiitato 
JfoMMadMt lüK BikML.BbeBd. 1840l — * UdMi4n|i|4. 
Ten oder die Preussische FinanxTenraltiing. Ebend. 1842. 
Ist in zwei Auflagen erschieoen. — Betrachtungen über das 
Ministerialrescript yom 24sten December 1641, die Censor* 
Verhältnisse betreffend. Ebend. 1842. *— Verschiedene Oe« 
dichte in Almanachen und Zeitschriften. — Kritische Arbei- 
tem in fiull aXunitUGbeii Bei£ner JowmdMtt b»i w >^ . in 4«r 
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M pt urtTWeM ^ wmI VosM^dieti Leitung, Im G««eU«ehaft«r teit 
Fretmüthigen unter Härings Red^tion. * ' * 

BmCH (Chmhm)^ ffßkarene PFEIFFER, zu StuttgaH 

tßfkf und Oberkrit^fii^if^^ «Of, «om. JvlSlß ^ 

P^I^Msr^ • Uofsckcmqiieierin m J^w^,mflMe noeft 
xKr^iii Amseheidm am dieser $(vlhfnsf grössere AmttfeUmwsi 

bestLchie auf diesen Stuttgart, CarUnihe, Hannover, Cassel, 
Hamburg, Leipzig, Berlin, Riga, St. Petersburg, hielt sich ein 
Jakr in Rtmlahd mf, spütkr xwii JaMe in Wteti, fahrte dar- 
'tmf'ietthrend sechs Jahre die Direktion des Theaters in ZU- 
-Pieh; wniernahm t^errnnS^ eine grössere Kunstreise, gastirte 
^it0k»t ii/t Mibwheny Dr^dm f^^i^^ Köln unü 

nmkusv Hüitfilongen. LeifiBlf mm^i^V^ ^^NmllM k 

SBeitscfcriA^n und Almanachen. ^ I>e^ R«biii» in den «iM- 
^iwÄ-Romane- ß<l. IV. Leipzig- 18L>8. — Eioe Skixze aus 
dem Leben Catharinens II. Ebend. Bd. V. 1829. — Erzäh- 
lungen. Leipzig. 1830. gr. 12. — Burrten Castle. Roman. 
München I^IM^ ^«Tlielle a Zweite Ausgabe. Ebend. 1839. 
^ me. 8. — iUnMuiiUdie ErzAUungeu: Anna Faminit Der 
hotlXndlsoi»' KäiiiDi iBer Magoait und Ben! Sohoi Jkm 

9i0«^f- BttüBfJttia. :w-;M< ihiwiitiiiii säOiA^ 

«MMiiofpMI isHIillM«««'*'!- «fiter mnUtete. Mansplel 

In 5 Akten. --•^ -^ekless GreMenstein, oder d^r fiinmtscfauk 
Huinant. Scbauspiel in 5 Aiifziiifori, nebst e. Vorspiele. Wien 
1833. — Die Verhängnissvollea Wechsel, in 4 Akten. — f Der 
Leichenräuber; in 3 AbthL ^ f Man« aoiMil:«o,. io 4 AkiM. 
^iiijjftdelknecht und Ambwid, Oper, komponi^ tÖd IL Kicfi^ 
mif. ^;PfcibmB«wi|: lotea. IM» fwili fwlii lft«te4m ifcidb 

* .V iMe «»it Widtoetta aiflcke 8ind>miB|aiiil wke, dl« IM- 

Bearbeitung nach Romaneii. Von den ersteren Stücken wur- 
den mehrere von der Censur In Wieu verboten und kamen des- 
halb nicM cur AttlKllirmigw " . . . 
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BIRCaa -PFEIF! ER v. BLAKKEINSEK. n 

1207. Schauspiel io 5 Au&OgeQ. Wien 1833. D}e Taube 
von Cerdrous; in 4 Akteu. — f Ludwig von Oestreich; ia 
4 Aicten. — t Wie ist das zugegangen ? Lustsyiiel in 1 Akt. 

— Die Walpurgisnacht, Zauberspiel in 3 Abthl. — t Cur^ 
der Grosse. Tragödie in 5 Akten. — Schön Clärchen, iu 
4 Akten. — f Zufallslaunen, in 2 Akten. — Robert dec 
Teufel, in 4 Akten. — t Trudehen , in 3 Abthl. — W aide- 
niar^s Traum, in 5 Akten. — f Peter von Scagar, in 4 Aki 
ten. — t Hinko, Drama in 5 Akten. — f Die Günstlinge, 
in 4 Akten. — f Johannes Guttenberg. Original -Schauspiel, 
in 3 Abtheilungen. Berlin 1836. 8. Dass. 3te Abtheilung. 
2te AutU Mit Ansicht der Statue Guttenbergs zu Mhui/m 
Nebst einer kurzen Geschichte der liuchdnickerkuust. Ebend. 
1840. — Der Glöckner von ISotre-Dame, in 5 Akten. — t 
Die Engländer in Paris. Lustspiel in 3 Akten. — Scheiben^ 
toni. Lustspiel in 5 Akten. — t I^*© Wittwe in London. 
Tragödie in 5 Akten. — Die Ritter von Malta, in 5 Akteui 

— t Onkel und Nichte. Lustspiel in 4 Akten. — Han von 
Island, in 5 Akten. — i* Die Zwerge von Nutersberg, Posse 
in 3 Abtheiluogen. — f Rubens in Madrid, in 5 Akten. — 
Der Alte vom Berge. Oper. — f Ulrich Zwingli. Tragödie 
in ö Akten. — Der beste Arzt, in 4 Akten, rr- t Elisabeth, 
oder die Jugend einer Königin, in 5 Akteo..^rK f Steffen Lan- 
ger. Lustspiel in 3 Abtheilungen, v-r ' Nacht und Morgen, 
IO 5 Akten. — Nelly, in 5 Akten. • — Ein Brief, in 4 Akten. 

— Thomas Thyrnau, Schauspiel in 5 Akten. — t Mutter 
und Tochter^ in 4 Akten. — Die Marquise voA , Villette^ m 
6 Akten. ' ' > " VV 
N.v. , von BLANKENSEE (Georg Friedrich Alexander Graf ), 
geb» avf dem JScJUoss Filehne in Westpreussen, jetzt Broinbet' 
ger lletjicninysbezirk, den 4. Nvtember 1793, Kömgl. JPreuss. 
Kammer /lerr und Dr» idriiisf/ue juris, erhielt seine Jlihltmtf 
auf dem Paedagogiian m Nu/ie, bezog die Unioersitäten Haile 
mtd Göttin geil, tvurde unter .lLujo*s PrweJiioVat zum Dr» bei- 
id'tsr Rechte pranutvirt, mualUe als Kylontair ^ (J^fiuer die F'^'*i- 
^cOs^^ 'Stm 1813 1814 mü, wirdä im. J. l^iji bei der Am- 
eiuamlfr^i'lziutg . desXVrtMiJket^agihiiJks' J^eii, >ö %jöie ötCife^w 



der Regierung beschäftigt, bekle^£te tlara^f 1816 dm Posten 
einet GemndUchaftssecretairs m 1min, mtuHe aher dm für 
Um ukr gu nt Uf m k Am$tldäen eiä»a§m, da dm Ablernt seint» 
jAUkm ihn mmtg, dk Furw l tei i y mdsrerer Güter in ihtm' 
mtm mi dtrXmmmk m W^ mu hrnm, ff — inMff» lim 

Wi e ge pfa pte'€iii«r Mkm Crtw i titB In KBrtgM w t y I« F^« 

De Judicio Jiiratorum apud Graecos et Romanos. Di»«, inaiig* 
Grottingae 1812. — Bondesblaten, Gedichtsammlnng bei dem 
Ausbruch des BefreiuiigskrioiTeR im Verein mit Graf Kalk- 
xeuth, Wilhelm Mflller, W. Hensel u. W. Stndtnitx, her- 
ausgegeben. Bcifio 1816. 8. — Gedichte eine« ]K<H*dlftnders. 
Berlle IMi. Der YcmhsHMie. Wan dg iyd t cht fibet 

KM*9 das LwHqiiali «He Elpattcrmd sw«I ?Iov«I1«d «ili' 
halten sind. Beriin 1835. — Ausserdem hat sich G. 
Blankensee dnrch Kompositionen nnd Herausgabe vieler 
Lieder bekannt gemacht Ks erschienen, 3 Hefte jedes 
mit 6 Liedern und ein drittes Heft mit drei Liedern. 

BLESSON (Jokmm JjmMg Urban), geb. den "llxUm ^ 
äU 1790 m Berlin, Bit wm Jahr 1813 Berg- tmd HitHm^ 
berekU Pdem, §imm IheM wm Ungmm, Böhmen, MiO^ 
SM mäL JDmkddmfdß traf tifr #M»iM^sr -te jybv"l61d Ai 
d99 iiMMS« Ail dtt ^ftpife«Jfii^^Mio^*sA^ wtKrde g^gea setnetk 
jm$m «SN» Omemd 9, M k mtAwM mm Jfngenintt^KerjM g^ 
miesen, mackle die FMaäge 1813, 1814 und 1815, ruertt alt 
Pionier, und bis zum S^€mde- Umirrunit brfördcrU Adjn- 
iant mit, und erbieit für Auszeitiiming bei iler Belngenmg ron 
PkiHppectUe , das eiteme Kreuz zweiter Kiatte, 1816 Pre- 
mier - Lieutenant, 1818 Kapitain noeäer UJtme. MHißmi dm 
Ober ' MU tt ai r « ^ea mtnaU om- Commhnon Wirf Lehrer s» det 

fefyj^Vdla i ii|l rito ii St/ me dm Oi^dte nißtM^mM 
yJter jwif<ii»i» - IW ct W 4. DetJcer dnrch Beigien 
und Frankreieh, echied 182d (mu Heere, uit^ Mt^or mit 
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fakrmuf ruckt durch Frieilenstheorien verdunkeln *ißd^kudiewf 
seit 1821> SUullrcrordneter von Jlerlin , später Schtedsnunm: 
erhteft für dir Lrisftrnifen als Cterafor einer studflrrheii dia- 
lera'JUeii'Atatdiii, den rothen Adler -Orden Ater Klasse, mal 
i$mMfliigtt sieh dann mehrere Jahre anhaltend wft tMindung 
der Pmmiimhtti^ Bexten - Versicherungt - Amtalt , dtren erster 
ÜMftir'W M oirfiiiiiift*«! liliftjifirf M 

Akademie d-er Knasit' in Hörem; Ehrmmitglied der Geseli- 
sschaft naturfarsvlmui^w l')-euwle in ßevlini rorrvspOiuUfcmUs 
ßliff/ficf/ (Irr haiserNrh russischen Akade/a/'r f/rr Mifitarr' If^ir- 
sensi'Jiaftrn in St* Petersißurg ; Mitglied der Gesellscliaft für 
Jf k turhmmd e, der für die Geackichte der Mrtrk Brandenburg, 
dea Gewerbe- Ftrafa»» Ehenbakm^Vgrtimg Jmhaber der 

iHrlbiiiii ^md> " ITrfa/r * ■ mimm L — mnAiMtm iM^Uli^ 

Folaiitlt a«r Thm^iMDsMiDe iiffc B«iiia ^ BtÜnig 

zur Geschichte des Festungskriege« 1815. BcvHn 1818. ~ 

Betrachtungen über die licfugnisse des Militairs an politi- 
schen An«4elegenh*"it(Mi de» Vaterlandes Thpü 7fi nelinien. 
Beriin — Histoire de la giierrc divs allies corjtre la 

France en 1813 bis 1815. (Traduit de l'Allemand). Berlin 
imOL^ l>er Feldzug in RMshoA tölS. Berlin 1824. (Ue- 



guDgskunst. BMKir '1887v v^> ItillM^ tMr grapMtdlM 
Defilement. Berlin IN'28. — Geschichte der grossen Kefe- 
Btignngskun^t. l^erlin 18^0. — • Traite de la iriieire coulre 
les turcs; (Traduit de l'Atleinand du Li eutetmnt> General de 
Valenlim^ avec reniAn^es). BeHln IH-iO. ~ Geschichte des 
Belas«nings- KriegeiB.y^- ^^ ilin iHii"). ~ Ueb«« GewerbefreK- 
h«MiW«4Miiigi Kikiillir'^im\v-^n4Dto}g#>pflia(i. 
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mdienings- Anstakeii und ilire Bedeutung för Mit- iiad Bistch^ 
weit. Berlin, 2 Ausgatoi, 1B40. Die BewfissmBfiQ von 
Bailfaih 1649^ (gemeinatkatfleli «Ii dem Ma,yta Mheyer fieir* 
b^). Mt im MM»^\wA VMMm der UiiMiv* 

i|MMvimterv«eiiM^:l^^ 'lS84^ia|MHM 

und Redakteur der ZeiUchrift fiir Kunst, Wissenschaft und 
Geschichte des Krieges, und darin eiiie Men!?e Artikel i>e]iv- 
fert, A Oll denen viele iii's Franzi'Jsische üheisetzt \Mud(!n, 
Banientiich einer besondere Ino^chüre über die Befestigung 
TOi PanA -r-^Lieferte viele Artikel unter seinem Namen Im 
Museum von^Mtlii^bstiidt; in Gilberts- Aunalep; int^ WHitoiti. 
VIMiiiiUii^. wter der CSiiffer M.y. in der fipeneMihiii^fKlik 
sdUn 'Ziülihlig^ «tbeHs «eitttni NaMiii tiwil» Btttttyjilli 
GNffiini^ 9^' B..ßli^BD^ n. 'h 4iml W; in Hespeius ; iM Jbk 
letlu universel von Ferussel, theils in der niiiita irischen, 
theils in den naturliistorischen Abllieihingen : in den Ver- 
hf^ndfiin^en des (tewerhe- Vereins : in der Leipziger Ailge- 
nieinen Zeitung, über Jesuitismus; in den Annalen der Njii^ 
turkunde von £berl>ard; und in ih r Hertha von Berghaus. ~ 
hrit lHr^ mlilriniflfr RrdeHriir der Handbiblio^k 1^ Oi»^ 

fitiatin ) • f '.d, - .t 

fesk0r der alten Läeratm- iu Umlelherif seit 18tXi, ordenti* 
Pitofessor det Beredmmkeä tfja^e/hsi seit 180i); ordenU. Pnk- 
pissor der Beredmnikeit an der Utmergäät ßerlin seit 1811; 

1814 0rdentL Jü^iied der Kikutß, fh'eutHacken. Akade- 
muk^tUr Wissmue/m^M AimmM^i tM^ktür der phik^ 
^i^mnAm^MlmäB detnOkm^^ Mter^ iiiMtai JitfiiiiiliiÜi 
«•Mir jOrnte dUhSüMMib^ ifflf' ifffiMihdlfniii iiii* (kdim 
^o A.i i i i i ü 6i h! t >üfcria tWIUmmMimdtks ikMn'mr: #i itiiii 

^nriMfesMäffliedi {kssoeie eiiii tujcr) di's KtfiüijL lramtf»istihHf 
4tuiiM9 (Aluffh d^'^sfikHften und d^t st liiiut'n %¥(.mmsrhijf 
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London, aä^märtige^ Milf/iml der KihägL Akademie der 
IVissensckaften zu Lissabon und sm M&nchen, untl der Kö- 
wk^9i4ißcUnaten der Wisseiisefmßm zu GötUngm^-^itMM 

WkmMtrflin W fMrr'dt^ lSSniffL Nieder lä m dhek^ i -MH- 

ith m A)iister(hnti , der Päpst/ä'heu Aluulinde tler Arr/Ktco/o- 
'fie za Rom uml dsr KöniffL Akademk der sciuiiwu WU^eU' 
^rhffffen, frfsc/dchte uml A/fnihffrner zu Stockholm, Mitglied 
ler ö/jendicfien fUespffsrhuß dsr Künste und Wissensc/iaften 
•H' Wtf*cht, ardenU. Alitt/iied des Instituts für arcliaeologistAe 

(ni vulgft fertur, Minoem ejtisdem Ubros priores de Lesribu». 
Fiid. Auf?* AVollimu. H;\l. Sax. IHOfi. j*r. 8. SpLu iiniMi 

tlUioitls Tiniaei, Platotii« dialogi. HeidelUerg;. 1807. 4. - 

traecae tragoediae principum, Aeschyli, SophocUs, Kuiipidis, 
um ea, quae Mp«iiNpii, genuina omnia sint, et forma 
rfmitiva serTats^i^'aD eohiih familiis aliquid ddMftt ii8 

ndl^luttmann.J^l^ l>c^ PhpWinisl corporis nranlAmlA -fkbrica 
onflati ex elemeutl«» geomütiioa ratione concionatis. Heidel- 
erg 1809. er- 4.'-«-^ De Piatooico syskjuate < orlestiura 
loborinn vt de \vm indole astronomtne Philolaicae. Uelde !> 
eigj«liUO. §r* 4 — tSimonis Socratici, ut iddulur, dialogi 
Kätuöit Arti^giry^de'lMcri cupictine, de justo ae de virtute^ 
«IdiH mt 4Q^a nmaMä Ev^xüs M JiaMm^MMkHg 
^li^^gnl &tM^ifi||wAmi«ii|iMflätiMN^ m\Fm4aAfymß^ 

iynpicuian^wniaili. i >Lipk> I8ii> ^ -t^»« Be j^liiultate, quam 

iato cum Aenoplionlc» t'xercuisis«^ {Vrliir. Berol. 1811. gr. 
'ifyr^ ^Ifj^gorv a^«* 0ioiQfi£voL.- „i^iiiiiari opeca. i|ua£s , ^i||;>^i'tiujijl.. 
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2. Toin. (Jeder entliSlt zwei Theile). lApa. 1811—1821. gr. 
4* Der erste Theil des ersten Bandes enthält Vorrede^uud 
Text, welcher aach besonders Leipzig 1811. 4. abgedruckt 
ist; ^r zweite Theil des ersten Banded drei Bücher de me- 
tns Pindftri umI di« loHuiehsB AnMriongttn; ^^r eiste Thail 
des EnrsiteBBnidM mÜM dleSdiolto» dw iwaiit den cf- 
jUtendmi CoamieDtar, (d«Meii aweite ffiUI» der PieCcem 
Dissen In ' €i9ttingen rerfasst bat) und die Fragneiile. — 
Pindari cannina quae supersunt. Lips. 1825. 8. — Die i>taati>- 
haushaltuDg der Athener, vier Böcher. Mit einundzwanzig 
Inschriften. Berlin 1817. 2 BSnde gr. 8. nebst einem 
Bändchen in Fol. — Philolaos, des Pythagoreers Lehren, 
nebst den BruchstQeicen «eines Welkes. Berlin 1819. gr. 8. 

Corpus Inscrtptienoni GUycnmin, VoL .L Becel. 183& 
VoL IL i1»ld. 1833—43. FeL Melraii^iiclie UaleivttclM' 
gen über Oewic^y MBnsfilMie nad lMhiieee des AlteittnnM» 
in flirem Zneammenbange. BeiMn 1838. 8. — Urkunden 
fiber das Seewesen des attischen Staates, hergestellt und 
erläutert. Mit 18 Tafeln, enthaltend die von Herrn L. liüss 
gefertigten Abschriften.. Beilage zur 8(»atshaushaltuog der 
Athener. Berlin 1840. & — Des Sophocies Aiitigon«, grie- 
«Aisch und deutacb. Mit xwel Abhandlungen über diene 
Ihngoedle im Gänsen und über einzelne Stelle» dMwIbeii» 
Berlin 1843. 8if Ten grteeien . AbbnmBnngen daä ee» 
ecbienens Ueber die Legieteii und Enthynen der Atteaer, 
Im R hu h i i ecbtB Bf««» t Jurisprad. PbioL etc. Bd. L 
1837. — Ueber - die Bildung der Weltseele im Timaeos 
des Piaton, im dritten Bande der Studien von Daub und 
Creuzer. — Von dem Uebergange der Buchstaben in einan- 
der, ebendas. im vierten Bande. — Manetho und die Hunds* 
stemperiode» angefangen in Schmidts Zeitschrift ftir Ge- 
schichtswissenschaft IL Band. Berlin 1844. 8. — In den 
Abbawlhingen der Kto. Akad. der Wiseenseh. Ueieelbnt 
Mcblenettt 1815. Ueber die LMnieebeB SUbcibeigweike 
In Altikn. 1817. Vom Untmebiede der Aitieeben Lenneen» 
AnAesteiien «d ttndlielKen Dionysien. 1818. Von den 
ZeitverUältaisseu der Deiuosthenischen Reden gegen den 
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Meidias. 1821. Erklärang einer Aegyptiächen PapyrasroUe 
in Griechischer Cursivschrift. 1822. üeher dm kritische Be- 
handÜting der PindariBdi^ii Gedichte. 1824. Ueber die Ad- 
tigone des Sophoclee. ' Erste Abhandlung. 1827* De archoih- 
tibus Atfidtii psitodepoDynds. ' 1832. Ueber den Plan der 
Atthis üks Phflochoros. 1834. EfUSrang einer attischen 
Urkunde über das Vermögen des Apollinischen Heiligthums 
auf Delos. 1836. Ueber die von Herrn Prokt^^t h in Thera 
entdeckten Inschriften. — In der Könisjl. Akad. der Wis- 
sensch. gehaltene Reden: am 9. Jnli 1835: Leibnitz und 
iie deutschen Akademien , im litterarischen Zodiacos, tod 
ülundty Angoet 1835. An demselben Tagei Etvras Uber 
kVilhefai von Hmnboldf ; ebend. September 1835« Am 25. 
fannar 1838: IVAlemberC und Friedrich der Grosse über 
las ' VeriiSltniss der Wissensebaften mm Staat BerUn 
838. 4. Am 22. October 1840 ; Rede zur Feier des Ge- 
urtsfestes Sr. Maj. des Königs Friedrich Wilhelm des Vier- 
dn. Berlin 1840. 4. Am 27. Januar 1842: Rede zur Feier 
es Jahrestages Friedrichs II. Berlin 1842. 4. Am 8. Juli 
842: Rede bei der Aufnahme der Herren W. Grimm, 
, d. Hagen, Schott und' Dirksen , im Berliner Taschenbuch 
[»n Klelke» A. Duni^er und Ed* BBnü, 1843. Am 6. Jnll 
B43: LelbnifiB In seinem VerhSltniss rar posHiven Tlteolo- 
ie; Iii Fr. Räumers bistorisehem Taschenbuch 1844« 
m 17. October 1844: Ueber das TerhSltniss der Wissen- 
•haft znm Leben. Berlin 1844. 4. — Lateinische in der 
uiversität gehaltene Reden: * Oratio nataliciis quadragesl- 
is fertiis Friderici Guilelmi HT. cclebrandis auctoritate üni- 
Tsitatis litterariae Berolinensis iiabita. Berol. 1812. 4.: und 
iter fthnlichem Titel die Reden vom Jahr 1814. 1816 bis 
»39. 1 — Oratio in dedicätione Uniyersitatis litterariae Bern- 
teosis, d. XXVI. m. ApriL a. IHDCGCXVIL bablta, Be- 
[in. 1817. 4. — * Oratio in sollemnibns parentallbus Fride* 
o Guilehno IH. üniTersitas Frideriea Ooilelma Bero- 
ensis pie parciifavit, d. XXVII. m. Junii. a, 1840 habita, 
!rol. 18iO. 4. (Ins Deutsche übersetzt von Dr. Märker, 
itYm 1840. 4.) — Desgleichen Reden unter ähnlichem Titel 
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wie dio an dem Gol>urtsfe8te Friedrich Wilhelm des Dritten 
gehaltenen, zur Feier des Gehnrtstages Sr. Maj. des Königs 
Friedrich Wilhelm des Vierten vom 15. October 184L. 1842. 
(die von 1842 ins Deutsche übersetzt von Dr* Driesen. Ber- 
lin 1842, 4.) 1843 (gleiehfiük ins Deutsche übeiaelxt roa 
Dr. Driesen» Beiliii 1844. &) — * Die VoRcden «i latm- 
nlsciieQ Vemiclmiw der YorleBoi^eii de^ Beiliaer UiwFev> 
eiiftt vom Sommer 1811 an bis zm Winter 1843—1843. 
Die Rede von 1822 wiotkr abgedruckt in Frlodeiiumn und 
Seebode, Mise, critt. Vol. IL P. I., die von 1825 in Seebode*s. 
Archiv f. Philol. u. Paedag. II. Jahrg. 3. Heft, die von 1827 
in ebeode^^s. INeuem Archiv f. Philol. u. Paedag. IL Jahrg. ^. 
Heft, und einige der Vorreden im Mas. crit. Caotabrig. VoL 
n. Fase 8. 1824. Auch in den Actis Semin. pliUolog« lips. 
Vol*. IL nnd »in Seid)ode*B lieiden Ardiiven t PbikL n. Pae- 
dag. — Kleinere Aliiundlungen in den Anmdi dcll' InatUiito 
di conrispondenza archeologica , in dem IraHetine di cetrisp. 
archeol. etc. und im archaeoloi'ischen Inteil. Ülatt der Hall, 
allgem. Litt Zeitung vom Jahre 1835. — * Kecensionen in 
der Jen. A. L. Z. 1807 — 1811., in den Heidelberger Jahr- 
büch, der Litter. bis 1811, und einige wenige 1818, so wie 
in den Jahrbüchern fUr wissenschaflliche Kritik. — Ueber die 
Darstellung der Antigene, in der Preuss. Staatszeitung 1841 
N. 317» und in der Lelpxiger allgemeinen mnsUcaL Zeitung 
184LN;47. 

BOBTÜICBEV (Ctfrl), ffeb, m Nardkmuen mm Bon 

den 29. Mai 1806^ Archäect, war ^eU 1833 Lehrer (tm Kö- 
nigL Gewerbe rinstibde für Kunst ivlrker dt seä 183 1 Lcfirer au 
der KömfjL Akademie der Künste für die Klasse der arehitectom- 
scheii jDe/wraUon, seit 1838 Lehrer an der KönigL Aligernemm 
Bautchule, und tmwde 1844 zum Profeuor ernannt §§. — - 
Omamentenbuch für Architectur. Kompositionen« Heft L IL 
Berlin 1832. Heft IL IIL IV. £bend. 1834—43. — Omamen- 
tenschide für Ardiitector. Kcmpodtienen. Heft L Beilin 
1837. — De8sinatenr*SdiaIe. Ein Lebrvrerk ftir Knnstwir- 
ker. Text in 4. »fit Steintaf. Beriin 1838. — Tektonik der 
Hellenen. Bd. I. Potsdam 1843. Text in 4. Mit 21 Kupfer- 
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tafelo Fol. HolsAnOuiectiir des BfitlsUteis» Beilin 1939 
bi» im. Hfl l 1— I V. FoL 

BOETnCBER (Mam FrieMsh WSMm). geb. m 

Wormsdarf im Magdebwrffischen am 6. Juli 1798, genoss seine. 
SchulbiMtmg avf dem Paetlagogmm in Helmstüdt taäer Lei- 
tiimf des Hofraths und Directors Wiedmburf/ , und in Berlin 
auf dem Friedrich- Wer d ersehen Gymnasium unter Bernhard^, 
studirte in Birlin und Uaüe Theologie und Philologie^ wurde 
im Mire 1819 Gotivemeur am KömgL Cädettenhaute m Ber- 
Un, im Söhre 1820 Lekrer. am ihwdagogilm m BaBe» pro- 
mwdie datelbii M eöendems^ö^ Mre^ ward nn Herbst 1^4 
als' Oberi^rer an das KMgL fHedrich- l^&kehu-C^fmmh 
satm nach Berlin versetzt und im Jahre ISSi zum Professor 
an drrscUjenAiistiift ernannt. §§. — Geschichte der Karthager, 
nach den Quollen Ijearheitet. Mit 1 Karte. Berlin 1827. 8- 
— Das Kcich (jiottee, oder zusammenhängende Darstellung 
des christl. Glaubens und Lebens. Zum Gebrauch fiir die 
obemn Klassen böheter Unterrichts -Anstalten, ßerliii 1830. 
8. » Tacitos Agricola; als Versuch und Ankflndigong einer 
neuen Verdevtscliang slmnittchef* Weike des Tiidtiis« fiber- 
seizt^ 'Beilin IfiM.^'— ^ Leäleen Tadfeam, stve de stflo 
€. C<mieI9i TadÜ» ipMenitsris da»<lWctti Tita, scriptis ae seri- 
bcndi genere prolegomenis. BerolinI 1830. 8. «— De ?^ftV 
Herodoteo, Pro<»ramm des Frieilrich -Wilhelms - Gymnasiran. 
1830. 4. — Des Cnjus Cornelius Tacitus sämmtlichc AVerke, 
übersetzt Erster Band, der Annalen f. — VI. Buch. Berliu 
ia31. 8. — Zweiter Band» der Annalen XI— XVL Buch. 
£bend. 1832. 8. — Dritter und vierter Band. Ebend. 1834. 
8. — €. Com. Tadä INalogns de Oiatoribns ab Imm. Bek- 
htm ad eod. Farnesiamnii lecognltato. Mainta quoraadani 
locomm leet. adAtaqueetllfsetcwfc omnibos, qui etfam post 
Bekkeri operam nondnm ad liquidum perducti videri possuuf, 
lect. divers, et adriot. crit, scholanim maxime in usum edid. 
Berolini. 18^32. 8. — De vita, «criptis ac stilo Cornelii Ta- 
citi, adjecta eraeiidatione receusionis Bekkerianae perpetiia, 
scholanim maxime in usum Berolini 1834. 8. — Geschichfts- 
labetten (mit A. Wigaod gemeinscbaitUdi*) Berlin. Vm. 
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Ifistoriae aatfquae epitome. Berlin 1836. 8. — Cbrestoma^ 
thie avfl Cicero und Livius. Berlin. 1838. 8. — Lateioiseha 
B«de snr Fei«r dea BefeiiuUiaiis-Fcstes iH d«r flfiik Biaii- 
dMlNirg. B«iliii IBSik -'.PfoplifltiMlw Stemeo. am Roa^ 
ad«r daa OuMteha im Tadfos. HuiMtg u. Gaduu IB^Oi. 
8. De liDgaae Lat Romque litt, studio ad augendam 
illustrandamque iu juvenili institutione Christianam fidem ac 
doctrinam aptissimo. Programm des Fiiedfich - Wilhelms- 
Gymnasium. Berlin. 1841. 4. — Eins thut Noth. Stimn»en 
des Glaubens, u. s. w. Berlin 1841. 8. — Worte eioes Laien 
über die christliche Sonntagsfeier* Berlin 1842. 8. — Die 
Fieiuide «ad die Fetode des Kreuzea duMi» Zonif eines 
Clymiiasiaiieliraia u. a. w, BerKn 1844. S. — : GwteT Adaipk 
ala Ghriaty in aeiaem Yerhfltoiaa anm evaageliadieB Be<> 
keaatoiaa oad Gotteadleast BefUa 1846. 8. — Giurtav 
Adolph, König voü Sclivveden, ein Buch lüi Fürst und Volk. 
Kaiserswerth 1845., zum Besten der dortigen Diakonissen- 
anstalt. — Recensiouen in der aUg^uetaeo Schidzeitung iiad 
in Jahn's Jahrbüchern. 

BOEHIVI (Ludwig), geb. xa Hcmau den 22. Jmmar 1811, 
Hr. det Jffrffrm wm^ Chirurgie und pnäcUtcher Arzt xm Ber^ 
Iim4eä4ml. IBi», Ant dm ^ Ckoltn^iduß^ 
ikt während der EpOemk L J. 1837« AeeUtem^Ani d» XS^ 
fdgl Me^UenbiU für Jbanke auf geiädeien SUbtdem (in der 
Süegelsir» Ab. 6^ vm 1839-*-44« Prioaidoeerd M der medid' 
tüscJi^n Facultät d^r Umoersität Berlin seil 1840, BaUiillum- 
Arzt des oten Bataillon im 20fe7i Laiuhcehr - llcgimmt a:uf 
Allerhöchste Kabinets - Ordre von l^ten Februar 1844. §§. — 
De glandulamm intestinaliiim structura penitiori Dissertatie 
anatomica cum tabb. aeri iacia. Beielini 1835* — Die kranke 
Haimadilelinhaat in der asiatischen Choleva mikreacopiaoh 
voteiaiicbt Beilki 183a — Das SdMeo und die Wirinog 
dea Sebnettaclmittea auf die StoUaag und Sehkiaft der Ao- 
gen. BeiHa 1845. 

DU BOIS{.REYMOND) (Felix HeinrichJ» geb. zu Sl 
Sulpice im FürstetiÜmm Neuc/mtel den 21. August 1782. Zm- 

£ßrH Lßktet bU dem Müaiu^ Codettm-Ckfi^ m IkräH, fuih 
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gkle^er in den Jalurm 1813 %md 1814 als Searetär bei dem 
Gmetalstabe. Sr* K II des KnmpHmm von Schweden, als 
QmeniMmm der mi^eimgtm Ar$ift% wk JkiiddeuitcMland, 
«or uä 1814 mbUkier ackmmr fvmdimmäm SArtüdt Ui 
dem KfnfgL MbMmio d^r mimtttHighn Jmgele gmÄtS kmi-mä 
1831 MSnigL Pfmte. vortragender Regienmffsratk/kei dem 
Klmgl' Deparietnent für die Ängelegeiüieiten des FürsteoÖmms 
ISeuehtitel tmtl Valangia, naehdeni er sich zur Wiederlierstel- 
hm(j seiner zerrütteten (»rsiaidheit im Sommer 1830 naeh dem 
FärsleiUhum Nei/fchatd und Valangm, seinem ursprüngiichen 
Faterlande, begeben hatte und bafA nachlier dem ebendahin 
ak' jhevoihoMt^m -CMmitmir mr_ Emkemfmg und Org^ 
mis/dkut iZo*. — "*"*'' mftflnrffit P ^jaM iA— .AOesrhöeiM 

beordmien GenmU'LSntkmHi, mtd Cfonvemenr van P/M, 
EoDC», beigegeben «wnlm vmr* Mm «Ure 1838 mmdm est ^mm 

€Mieim-Reffienmgsrath bei demselben Departement ernannt* 
jtr isl seit 1521) DliUflied des Coiueil acadeimque des Königl, 
framösischeti Gyninashuns, seä l8tJ7 korrespondirendes Mit- 
glied der KSmgL AkaiLemie gemeinm'itager Wissenschaften zu 
Erfwrtg seä 1840 E/trenmägUed der vaterländischen Nachei' 
ferungS' Gesrlfsclutft ( Sodeid d^jEmnkition patriaHque) xnNem- 
dUHe/, eeä 1844 Jttfifer. <te toAm Adkrwdem dikr Mkm. 
Am_ Sim Mai I83d umtde üan vm d» Bargersehafi idm 
Stadt Nawhatel ans eigenem Jßtrinbe dm BOrgerreeht ver^ 
ehrt §§. — Ueber allgeimlii« Alpliabetik und Sprach mecha- 
DiBmus, in der INeuen Berlinischen Monatbchriit, lieniusge- 
geben von Biester; Berlin, Novemberheft 1811. — Cadiniiü 
oder allgemeine Alphabetik, in der Norddeutschen Zeitschrift: 
Die Musen, herausgegeben von de la Motte Fouque und 
W. NeamaOD, 3te8 Quartal Berlin 1812. — Das Schweizer 
B»cktfiiil im ^nmäuMndwn «Ii Mmter euMMi Vcareini fnier 
JtfBBdbewQboer^.iii doi Ffwmfldi^gtii fittttom ftt Dcntodhe 
n. w. ate« H«ft . l815, und 7Im H«ß 1816^ ^ Nne Um- 
bildungslehra der (ransMadien ZdtiF^rter» nadi dem auf 
die deutsche Sprache ebenfalls anwendbaren Grundsatze 
der Zeitiergängigkeit. Ister Band, üerliii 1818. 8. — • Consi- 
il^r^oua sur la proc^erite, la aUuadoo polUique et la Ck^n- 
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stitiition de la Principaute du Ointon de Nettchatel et Va« 
iaogin. Yverdun ld31. 8. — lAwte ^lementaire ä l'usage 
^ ecoles, publie par le Conaistoire de TEglide francaise 
vMigi^ de BeiÜD. 5t« Auflage tod Da Bois ganzlich um^ 
geeiMM' md todi ConjagaieoiMi ivivmt la MMode 
l'AftteiieiM imeM. Beiüii 18Mr VeifiwMr der 

dwelum ' fenliiMHIed^ Afüfcel filier: AneUkm im Ge*> 
lelirten Berlin vou 1825 uod 1834. — Nelcrolog Sr. Excel- 
lenz des Kdnigl. Preuss. Staats- und Kabinct« -Ministers 
Herrn Ancillon , ^b. d. 30. April 1767 , gest. d. 19. April 
iH37, in der allgem. Preuss. Staatszeitung , Juui 1837. JSo. 
Id7. lel auch besonders iRbgedfudrt ersdiienen. — Staats« 
wmmk und Menschenbtldung, nu&isende Betrachtungen aber 
dl« ; Jetaft> /aUgemeki in J^otopa.' tepeiuiieiide NatioMd -«ad 
Prbai- Animlli» Awe üimmIrd, Htte Folgen; die ^Mittel üir 
nhMiiÄeB «nd 4MiMadiin>HMr^n^ %!§ 
1839. Vier Bfinde. & (Unter dem aus Famdien -Urkunde« 
hervorgezogen), Pseudonymen Namen Bodz erschieneuen. 
-r- -Mehrere Aufsätze in verschiedenen Zeitschriften. ^ 

BOLZEINTUAL (Uektrkh Eduard), fjeb. zu Cotbm 1796, 
jOleotor der MkiUuophie und KöiägL Preuss Uofrathy wurde 
fmtkkmikh neu Mlnem Vmfm^ der GeulUrlier m Cottms war, 
m >dm 4MfmMh'Skidien vorbereM, wMHB <r Offeni 18111 
m dftiii Hiyiiiw iSrfimA HoK Ketri M mmrumnu mmä mtdm 
MNt der Nttm^ mft vorragehdem FMgMltn ansgestaUele Mnff- 
änge, die Ai ^ämH Kampf ßrs VfOerkmä eekm IMkraft 
gezeigt hatteti. Mit ikiwn m lebhaftem uml heiterem Verkehr 
widmete er sich dem Studium der Gesvhichle, Pfulosoplue und 
Staatswissemcliaften. Da die Ufmers^t unmittrfhnv nnek dem 
Kriege sehr mangcl/taft besetst erschien, ivar er mc/ir auf den 
€r0iratfcA Hikrmrkeker Mß^emUM, aJk auf den Besuch mätul- 
MthBt'MjithtwiTtHlUfB wtffBwietesi «mC watdß di jcAmsia jfVdw^- 
/M» iim>k dm noeh Menden Frnfesscr Grubest aufs frtmA- 

und einem hetzen AmfeniMlie BerUn, folgte er, dwnh Jk^ 

sireiifjumj erkraM, einer Einlud img in das Haus des Gene- 
rals OQH lauhd, der dreien kümgen ton Prmssen gedient 
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huüß und mif d^essen Land^tfu^ß Pommern oft gäi^mUß'^^ 
Utairt venoeßt^ hier setzte er sehm, ßtmütß, m^tnfffml^mm 

itidkfitm ^Sie&my Siumtdsr^ 'aber -von JMfdr^ lBMtkkok M$ 

läerariscfier TIfütitfkcit <nt(/rrc(/t und van dem tSlaatsmiiuster 
mn Alf^mxfem auf />. mUcen*s und Smem's Kmpfehhmff 
mit VomrheitjeH für d4»s Museum ti^^r Aitertkümer, dm man 
zu grflnden begann, beavftrafff', später erhielt er dfe St^ä^ 
eines Vorstehers. ß/ßfkJäimg/^J§iii^ - tmd MedaUlen-Sammlußiif^ 

des HL TO|i JP«^Qsa«ii. ,9esd^ 1834. 4i4»it.Kiipfert^ehu -7- 
Zweite yoUi^ndige Ansg^Ve.- fibend. 1841. 4. — SkizjleB 

zur Kunststeschichlo der modcrnca Medaillen -Arl)oit , von 
— 1840. Berlin 1840. 8. mit Kiipfem. Mehrere 
xluiisäUe sind theils anonym, tbcüs jiiit Angabo des IN.'uiiens 
des Verfassers, in verschiedenen Zeitschritten erschienen. > 
BOJNNELL (Karf IViihelm Eduard), fjeh, za Berlm dm 
X5. Februar 1802. ScbiO^ .deMfJMai^fV^ 
muH tarn im OiidH^.^ J^U^MiM^^ 

F»edrick' WiihehM'Gtfittwüik^ Ui Obtoier AJB^ mt. Vm 

Michaelis 1824 bis dahin 1825 roar er Lehrer am Gymnasium 
zu hirijiu'tx, von MicJiaeh's LS25 fm da/iin 1829 wieder Oher- 
/eJiff'r am Frlrdrlrh^WlIhc] ms (i)funi<i.\ium zu lieriin, Mlrliae- 
lis 182i> Wierde er an dm lierliiu.si'Jw Gymnasium miu (jruocn 
Kfosh^ beruf eil ^ daselbst 1830 Professor, am 13. Opofm. 
yai^l mtß Wrectosr des Friedrichs - Wenter^ede» ^ Gff/ttmtß 
eruMU und zm Neujakt ISS» ai9. s0ieker m eeütr^ emger. 
ffOfrL IMA^ dm n/äm^ 4äkrm^ 
^U^bungsgttck« mm Uebmetsen'.aw dem Lateinisdien kwi 
Deutsche fth- die ersten Anfönirer. Berlin 1826. 8. — Dritte 
Auflage. 184(K — Lexicon (^uiiitilianeiiiii. Lip.siae 1834 sump- 
tH)US Vogel Ii : auch uiiier dem Titel: M. labii Quiutiliaui 
,miri y,Ätjk Editioiu» Spaldiagiaxiae . Vol.uiu»fi y^^r- Neueis 
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4i BONNEUi — BOPP. 

Liieinfsches Lesebuch, die iilte Gescliidite Dach römischeo 
Quellen nebst einleitenden UebungssStsen vnd Ersldilitiigen 
ea^tMimd* Beittn 1895* 8l ^ Die Schulfhige der gegen- 
wirtigeii SSeü Bwlla 1835. 8^—11» nmtata siib primHi 
Claesafib«» «loquelitiM fUnmanM condttfone, fanprimis de 
Rhetonira scholis, commentatio historica, Berolini 1836.4. — 
Einige BemerknngeD Über den Unterricht in der Deutschen 
Sprache anf Gymnampn (cf. Jahrbuch der Berlinischen Ge- 
sellschaft fiir deutsche Sprache und AHecthumskunde. 4. TL) 
Beiün 1837. — Be aite mcmorfae commentatio historica. 
Pregr« d. Fried. Werd. Oyiim.BeiiiB 1888. 4. — GeHcfaichte 
der dnlsfllciien KhcIm* Am SeUMemaidicts luuidsdiriMIk 
dien NacUame und aaebgeednlebeiieii Voilesangen heraus- 
gegeben* Beriln 1848. Auch unler dem Titel: Friedridi 
Schleiermacbers literarischer Nachlass. Zur Theologie 6ter 
Band. — Aufsätze und RecensioneD in verschiedenen gelehr- 
ten Zeitschriften. 

BOPP (Eram), geb, m Mahn dm 14. Sqptemher 
1191, Dr. der PfälosapkiB, ledie früher m fffkienschaftH' 
eAent Zweekß 5% Mit- M Arfr tauf d Mre M London; 
seß 1821 dutserm'deiMdkgt Pinfeuar 4/et ^mUMMim IMb^ 
Totur tmd aBgenahten Sprttdkadmnde an der ThdoersHSt m 
Berlin, seä 1822 ordeniMM mgUed det E9id^ M^remi^ 
sehen Akademie der Wkm u ^a ften, gegenwärtig ordentlicher 
Professor an der XIiuoersüäL §§, — Conjngfationssystem der 
Sanskritsprache, in Vei^eichunsr mit jenem der g:riechischen, 
lateinischen, persischen, und germauischon vSprache, nebst 
Episodeo des Rnmrjana und MahAbhärat, in metrischer Ue» 
beisetKung aus dem Originaltext^ und einigen Abschoitteu 
aus den Veda*s, herausgegeben und mit Vererinnerungen 
begleitet von ¥^tebraann. FrauMurt a« M. 1818. a — 
Nalus, Carmen Sanscritum, e Bfahlbbiratö. (Urtext mit fr8rt- 
lieber Uebersetzung und Anmerkungen). London 1819 8. 
— Analytical comparison ot" the Sanskrit, C^irek, Lndri and 
Teutonic lanj^nages, schi^winj»- tho oii^^inal identUy of their 
grammatical structure, (im ersten Hefte der Annais of Orieo^ 
tid literatnre)« London 182(K & Axdscbnna's Reise m 



\ 



Digitized by Google 



BOPP. 

Indra'ä Himmel, nehtt anderen Ey>isoden de«? M ah^bhüliata . ^ 
(fSiaii«kcU-T«xt, mit metrischer Uebersetzung und kritischan 
Anmerkungen.) Berlin 1824. 4. — Ausföhrliches I^ehr^ 

DU MuMMk neM dwi aulflittii \^chti§»twi Ff Iwoiilw 
4m Mabä-BMotft. Beit» im &. — BiMmi «am trUm 
aliis Blalift-Biftmil pr»g»twrtiwi»ki qiiM^ fuMsienfaii^prior, 

ijuo continetur textus Sauscritus. Berolini 1829. — Gram- 
matica critica linguae Sansrritae. Beroliui 1829 — 1832. — 
Glossarium Sanscritinim. Tkroiiiii 1830. — IJeher f itnire 
DemoDStrativstäiuioe. und ihren Zusami^eDbaog mit verschie- 
denen Prii0poutionen und ConjuDctioneD im Sanskcrit und dflp 
mit ihm vOTwaodteq . .^^tmtiLm, Berlla 1890. — Nalnm, 

tto. 0ml. 1832» UtflMT dM filnfiiiM der Pwmn<miM 

auf die Wortbildung im Sanskrit iiiid den mit ihm venvwid- 
ten Sprachen. Berlin 1832. — Vergloif hi iKfe Grammatilf 
des Saiiskrity Zend, Griechischen, LUeiiÜHchen, Litthaui- 
schen, Altslawischen, (iothischen und Deutschen. Berlin 
1833 — 1842. — Kritische Grauunatik der Sauskrita -23i(iiaiiit 
in ktaefer Fassung. Berlin 1834. — Vocalismus pdif 
spmehveijg^iebeDde Kritik«» iÜ^m X 4Srifluü'»;dfti4l«0ii«^AMi' 
iDstik und GralF*s «KhogtdeiittchfcD Sptadwohata ndt 
grOBdiHig cin«r Qtueo Theorie des AMtttte. "ßeiüe .1836 
— Nabe wid Denajeati« eine iadieebe DMtang, ans den 
Sanskrit übersetzt. Berlin 1838. — Die Celtischen Spraclieo 
in ihrem Verhältnisse /.m« Sanskrit, Zend, (iriechischen. 
Lateinischen^ Geriii;itjls(-hen , LlHlinuisrlien und Siavi^schen. 
Berlin 1839. — Glossarium Sauscritum, in quo omnes radi- 
ees et vocabula usitatissima explicantur et cum vocabulis 
fimecie^ liatiole» Germanicis , Lithuaotei», SlaHcie, Cfelticie 
empaauito. BimUiii 1M4. lUer die Vimiid«- 

Mkaft der »elayisch - polyneeiefliwii Spawlieo. mit. den .ier 
diecb^europSiselieo« Berlin 184L Reieiieieoeii In dm 
Heidelberger Jahrbficheru, J. 1818. G^ittloger gelehrten A»ß 
w'i^eüf von 1820 an. - • : ^ 
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BORMAMN — BOUC3IK. 



ßOKM AMS (Karl Wil/ieim Emil), geb. m lhtsdumden 
26. Juni 1802, betuehie, naehdem er Meine BÜim§ in der 
Schule des dortigen Kadettm'Cvrpt efMtou h«tte, ^mm Jahre 
18U bü dm OjfmmiAm mm ifrMn iSbiftr dt lAbiw 
«c» Jftfrfgrfg Ml 1823 kt 1896 ^ JK«rA)i fIMbffe, «nMie 
t8fi7 JUMtof iIm* jflMcAm fMkUiwM; «mnI BäV'sprediffer 
in Charloftenburg , kern 1831 nadl HM&i Mf^f^ mnd. feilete 
das hier nm geffründete Srmrnnr für StadtsehUen bis tftr 
HerufinKj Dipsterweffs. dirifiirlr. wahrend er ifleichzeUiff seine 
tknktionen ah zweiter Lehrer aji dem gedAiclUm, Sennumr hei- 
-behieh, die neu gegründeU Knnhjf. T&ehkrsehvle mf der 
fkMtichutaiM, mit loehaher dm Bildungsamtfdt für Le kiui m 
«M^ ^nerbandm wopdp md mmh» 1841 »im DMOmr diät» 

vmrdm war. §§. OraMlili^ d^r firdbesehrcibinig mit 
IwsoTidorer Bei^cksichtiijuncr auf INatur u»id VöHcerf^hen. 
' Berlin 1833. 8. 2te Anfla-e 1843. — Methodische Anwei- 
sung zum Unterricht in den deutschen Stilühungen. Berlin 
1836. 8. 2te Aufhig«.- 1838. 3te Auflage 1843. — Httlfsbii«h 
fir deutsche StilübuDgen. Berlin 1839. a — ^ Aufirahefi 
Ml devtSOim Anfsttzen rür reifere Schüler. Berlin 18d9. & 

— Der tortiwii giaph iii ah c Uoünidrt M MiMer «IüMmImi ^ 
«Hit BerKti 8. BIMMbe'ChradbiAlBD m iMti«clwr 
BeuMImg. BerHii 1840l ^ MteÜc^M BMcMMgwigM illr 
ito Jugend. — Handlrach mr Erklärung und untefrkliHiekeii 
Behandlung der wichtigsten biblischen Erzählungen. Betlfii 
1841. 8. — Abhandln njjen in den Jahrbüchern der Berlini- 
schen Gesellschaft tiir deutliche Sprache und Alterthams- 
kunde, ra dem Schulblatt (lir die Pcevinz Brandenlmi^, iü 
Abu Wei^veiser fiir deutsche Lehrer yon ' Pteste i wcg^ u. a. O. 

- BOÜOiK (Ikter IMMck}, ^ «tJBMi mm 1& fbkn 
ItPBSy ' ifiliiif- li^BFftMM* wtd X^rnttcmr dtti MUmMoiu^mrt&imi- iSAi^ 
mcnilH iW^ Ii« 9^ BlMlBf||jMMiii^t# ds? Mhfidfifliwii wkl 
■Mdldheff €S«H«B-lB8c]cfoD. Beiihi 1838. fVaturge. 
sdiichte der Insekten, besonders in Hinsicht ihrer ersten 
Zustände. Berlin 1834. 8. ^ Handbibliothek im Gärtner 
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iioci LiebiiaUer der Gärtoerei, vierte AbÜieiliiDg. Berlin 
1837—38. 3 Thle. 12. Auch unter dem Titel: Die IMnmeii' 
zudil. ia ihrem ^mt^fk Umlaoge. — Die Behandlung der 
Vii^i\im jm>^lfkm^ und in kleine^i ijhlKteo. Berlin 184^ ik< 

Milk l^'l^ A f-niijUUv«ch^ JtaM^Am J<nuiii«liA.v u^^h 

Vftl^ tmA mm 7* Jqn-il 1784 tds Gefirmkr^ Gorporml ^^^ihm 
Infanterie - RetfimetU v» AiiIkiII ein , wurde 1T<S7 a/s O/'/n/er 
zum Infa7ii4'Tie-Regimeid v, WUtlaa versehi, uni/ir/rlu ani 19. 
April 1788 zum Secmide- Ueuteviant, ftm 11. Jam 1796 zum 
i^mier - Imitmiantt^ mm . Jujü 1799 JSlakt-Capitaü^ 
ONI} >^^- «^K»/ 1807 mm wirklichen Capitain, war A .. 4m- 

«n lK JÜrc iai2 fti» MwiL jdm 9« .Mftrxi .1813 

wurds er Oberst im General -Stabe, mm 22# Dezember General- 
Major und Chef des General -Stuf ms j am 3. «/»mi 1814 fTirÄ'- 
Ucfirr (iehi'imcv Staufs- imil hrii'ffs - Miid.sh'r , <ini % April 
1818 General - Ueuienant umi erhielt um Weihnachtstuye 1619. 
üfff seh Ansm /ien, den Abschied t}iit Pension. Sr. M. der König 
Friedvittk Wilhelm IV berief ihn wieder in detk jSUuttiniät 

mannte 4h» m 22^ JSo^emi^r dem*. X tum Getmvf 4^ Jbi 
/«wlMtle aiMi «n U Jmn IUI mm J^Wdm CMum 

Staati ' und iSTtegi-MnUsier. Er ist tugleich Chef dm ^ep^m 
Infanterie - Hey imenls , Chef des Direktoriums des Ikttsdwn- 
sclten tfr<hsst'i( Miliiair - Waisenhauses, J^riixident i/r.v I '<t- 
ehf.f fiir miülairisch - wissenscJmfdichc }\frti tn/f , Riiier des 
schwarzen Adler 'QrdaiWt des ikrd&ts pour ie amrUe umi 
4ß$ «y^nw Mreuzet Erster Klasse, auch vieler fremder Oi^ 
4m^^ üeber 4ia |iiHillllKi||fili«il <ie»«tze, in den 

JUuMdN»!« der PfeassiiK^e« Movarcbie 1799* Bd;, Iii. 
UA,rT7 185* ^ GedMikeR ikto de«. Eioflivpa der steheade« 
ttieFe^.wC die Kultur» in der von Ldws;. Wottouhnn lieraivEh 
S$^l)ßn«n Äeitsdirifi «Geschichte u. Politik." 1800- Bd. 
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44 von BO Y£N . — HRANDW — BREMER. 

S. 3ff7 — — Beiträge zur Kenntniss des Generals von 
Schamhorst und fl«tDer aatlichen Tirittigkeit in den Jahren 1808 
bis 1813, mit bcwo^aicr BcoteimBg auf die über ihn in der 
Biogiaphie des r«wMbenM Mkiistefs GmImi B<Ana aaag«- 
ipBodMMD UfdMO« vmttL t. B«>fM> KMgL Pk«iiM. Krteg0- 
Biinkitm IK BerHn 1^88. & ^ Eiliifleniiig«ii aus 4em 
Leben des K^nigl. Prenss. General -Li^ntnantB Fretberm t. 
Günther : verlatest von 11. v. Btjycu. u. 8. w. Berlin 1834. 
8. — * üeber das Memoire des Grafen v. Haugwitz, im Octo- 
I>erheft des Jahrg. 1837 der Minerva abgedruckt — Unter den 
vMflan Liedern, welche wir v. Boyen ▼afdaaiDMy fand vor- 
zugsweise das bekMiDte Lied »der ^reussen Losung tot die 
DiM«* aUgcMiMi 'BrnfalL IMe toü Neitfuudt da«t g^ 
ÜMte GeoipwiikNi «dieiiit unter dM vieka tekteren C b m ii wa l ' 
ttoMi dfaaea Liedas daii Prato davao getragen «t hik^, 
da oael» ihr dasselbe faat #b«ra)l gesungen wird. 

BRAlNDi^LiS ( K(irl Heiwir/i), ff eh, zu Kihuijshdter den 
28. April 1811, Dr. der Phflosoifhit' utwL seit 1845 Ciistos nrt 
der Köniiß. Bibliothek zu Jierlin. §§. — Redigirte *«eit 1839 
^ Literarische Zeitoog. Berlin. 4. — Besorgte die Aus- 
gabe Ton : Wilhelm von Hiunholdts «^♦»sammelto Schriften« 
Bd. L IL BotUo 1841. Bd. ÜL IV. Ebend. 1843. — Ba- 
gaUD die BaarbeiioDg eiver MoidanefikaBtoGben Klvciiaag«. 
aellel^ mid kircMIclMD Staliatlk. Dar enta 1844 atachi a 
■aaa Baad diaaas Wafkaa tot alaa üalMiaalBaogdas batial- 
faadan Thaito dar GasihieUa tob Rob. Band ^RatigioB i& 
America.'' . 

BREIMEU (Wilhelm Aiajust Eduard), geh, zu Berlin 
mn ersten Autpist 1787, sätdirle von 1807 Ols- 1811 in Heriim 
und Götiinf/en, machte bis Ostern 1813 eine wissensc/uiftliche 
Reise durch Deiäsekhnd, Frankreick und Holland, in weicher 
Zeä er sechs Äkmab» m Wien tmd ein Jahr in M$ seme 
SUuUm faeitetde, Beimgehekrii erhielt er von der Be^fiermng 
dßn Auftrag, während der-nmek dem RMsn^ der fhmtoeem 
in den öeUkken S¥moinxm ausgebrmhmsm jyphue- Epidemie 
im Sehwetzerkreise an der Weichel ah Arzt zu wölken» im 
JuU 1813 trat er in die Landwehr, ward zwn Brigmle-Ant 
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BHl^dEH — BREMIK^ 45 



th I kOim Kurmärkischen Landw,' Brigade und nach verändeA 
ter Eintheifung mm Regime/äs -Arzt des 'MeuK, lAimlw. Infant. 
Regitn4*nf,f ernnrntt. Vfffer d**m ^fm OH öfter IS 15 wrfrd ihm 
dm eiserne Krem ceriieiuni inid IbiO tier Absclüed hewiiligt. 
In ' demselben Jahre wurde %hm dm Amt als Direktor der 
im^'^tMMkmern'Impfungs'jl^^ mk'^ 

BtfUn itbttit'uff€ii» 1890 jaMH JffiMifedHiAMft ^M^NuNnf y f$iltifl)4i^ 
m ^^ mä9 m '^^< i l MkiM\ €^llegii-4^'^Pii$U''mAim^ 
ter^ iMir "^^elchem die Entlassung ihm 1843 T^toe;^ ^ler'Ort^ 
ftmgs seiner anderweitigen diemtliehen Obliegenheiten^ in 
Gnaden ffm ährf tnrrde. Er ist seil dem 4ten Or/oher 
RiUer des rothen Adlet -Ordens» §§. • — IMsscrfcatio «le perto- 
ratione processus mastoidei. 1811. — Die Witterunj^s «nd 
IvMviMlg^CoosCltullotf, Ge^tü- und Mortalitäts-Verliik^ 
aiuw^'i^ii ^BiMtt>TMtf %K^19194^ In Hnfekii^ Mm 

ssmiXelMt snm Gebraucli fiir praktisebe Aevcte^'^rgestellt, 

uiid mit einigen Anmerkungen be*?leitet. Mit 1 l'al. Berlin 
1828. — Gesch!( htlicln' N;irljri( Iilrn fiher <lie Verhielt um«? 
der asiatischen ( liolera in liusü^larHl und Oestreich, in Hute- 
laad's Journ. lid. 71—72. 1830—31. fn 4 Heften auch 
besonders abgednu^k^^ Jahresberichte über die Wirksam«^ 
kelt iler l^ltolgL ^biite-tm|>fbngs-AitoU^^^ Hik- 
fdaiMl*« >Jmtro^ viid besondiets' abgiedriifekt — VeterefaMilfiWf 
MittlKi1«ig«a Uber ' YacdnatloD ui Vw. io ' dbii BMM 
Zt^HnUgen, voTflflglidi «br Belebning ^uMttcMs* ' Ättdl 
besonders al)^< druckt zur V^rfheilung in den Schulen. 

HirEMIKKR (Carljy geb- zn Ihgen in der (äußchfiß • 
Muri: den 23. Frhrtuir 180i, f'iinijirtc. /'n dem Zeiträume von 
1824 öis 1832 als leitender tieomeier Lei der Rheinisch -West^ 
phülischen Lamlesi^ermestung, ' Vom J. 1839 ab als Mäar- 
kufk^-ftr dms Berümr astronmutehe JaMmtk hei S^rtt- 
mN^m^ ^Bg^ §§.^ ^ Ueb«r «e Wiedeikebr de^ 

|iM»MM](BMic»^chiM) €otiie«eB'te iiabre 189a M W 
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4« BR£SSLER — «ttUCK — BKCECKE. 

Abhaoiiluagen, deu Eucke'äcJieu Coiiieteu betreffead, in Schu- 
machers astronomischeo NacfanchteA. — Tafel der Propor- 
tionaltheile warn Gebrauche hei logarrthmigcheu Hechuuiigea. 
B«düii ]843. — BeobacfataDgen der •SooDenfiaatentifls vom 
Steo Juli 1842 au OadaalHirg Ib lim^mo, m Bd. XXUI. dat 
Ateten 4w 3t«rm»rte m Wien. — Boariiffitnag 4er mm 
A iMP g afce Bod^'a Attlaitwif nv Ka wMmi da» gnitf nitro 
HinMla. Bailta ISIV 

BUBSSLER (Skrmmm), ge^ m Hir^Merff m SchMm 
den 'Sien Decemöer 1805, üadirte 00m J. 1824 - 27 in Brei^ 
lau Medizin, promovirte 1828 zu Beriin, abtolr>irtAS 1829 die 
tSkuUspräfm^ien tmd ftmffirt seädem ah prakUscker Arzt hier- 
MittbiL. {$. — Die Krankheiten dea K.Qipieh und der äiiauea- 
or^ne. Berlin 1830. 3 Bde. 8. — Die Kraokheiten de» 
llatfdriiMMu Bailte 1^41—4». ^ Wa. ^ ^ USmMmmät 
Mtoü. Beiiiii lAASL a Mc]i4a» MimtaA miA towiMast«^ 
Vonwtoiigeii düitadiir«. ftaiM* päd eogi Aanta» -r Kliaiadha 
fir&hiuag, aas dam E^sgliacbaa von Rok Graves uh^aeWk 
Leipzig 1843. 8. 

BRUCK (Mwitz)y geb. zu Raiilwr in Si hlesien mn 24« 
Decemöer 1800, xiudirte zuerst, in Breshm Phiiosvphie, sodann 
in Bretlau und Berlin Medizin umi lebt seit 20 Jahren als 
praktischer Arzt in Berkn. §§• — De Myrmeriaai. Disa. iuani^ 
Berolini 1824. gc, 8. — Rationelle BekfUidkMig der CboLaill 
und Widada^aiis dar liatncbend gewoida«aa lalffclM Aifc» 
mMt*LäMm bWp dia NaAuf wid HailmMr duaalhaa« auhfri alnaii 
Atthawy tter den ChaiaklBr» mit veMim I« Baili* 
aiifiritt Berlin 1S3L gr. 8. — Daa Weaea und die Ba»^ 
hauiiluug der asiatiscbeu Cholera, oder wisseuschaftliche 
Laaußg der CholeniiVairen , besonders der TOD der Kdnigl. 
Öauitäts-Conimi8sion zu Berlin imfjica^alltim OrigUMil- Ab- 
handlung. Berlin 1841. gr. 8. 

BRUECKE (Erntt Wi/helmJ, geh. m Berlin den 6. Jmu 
1810^ «tedMi JM Betü» m»d HmdMwg MadiUn tmd lkss sich 
1843 m JEMht «k Ant nieder , in weißktm «Um ihm ite 
VemaMm^ der P*omimd$*Geeeh^ am dsr hieeigiem Ümi- 
wnUM laih ee t i mgem. wmdtm» S§. — Uah« die atorMakopl- 
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Mfcmi EiMiill)tilniigen , in BÜttm '» AtMv IM. — 'Oill«r 
VoifcoRiHMn dtt Hsfunftiire inn- Ittii<Aiifdsnn« fibcod. 

i842. ^i^CIeber die Urstu }h>ti der Todtenstarre. Ebend. 
1842. — De diffusiofie hiiTiinnini per sepfn luoitua et viva. 
Benilifii 1842. • — lieber den innerii Bau dem Glaskörpers, in 
Mü]ler*s A rrhiv. ]84^i. — TVher das Bluten des Rebstockes, 
in Poggendorff's Aiiiiml.<il644. Bd. 63. — IMier die physich 
IsgUditt BeAewHmg 4er atab ft ftf tt i gc n fK^lipcr-wiil^ 4er'2M4l- 

< - Tonr 'BOGH> ( l^ mp M^, fifeimm'M P m uwm 1777, ßäct^t 

dir l^iif<is\, Köllig j/. Preuss, Kammerherr smt 1812, ortJentii- 
rffP.f J^l/ff//ir// der Künifjl. Proiisw ALitdonle der Wh;fensc/uif- 
tm seit 1800, MiiffUejd. lier fnnrJi.si.wkeii Akudemie seit 1840 
s. w. Rälber des rothm Adier^Chdem ^fer K fasse mmt FJ- 
dmdmtby so mte dei Ordetu pour h'mirite für Wissrnrnskafi- 
hk md KämU» ^ Bcobaditang«» Qlber des Kiisratoii^ 
Leitiilg YiMiMfc Viner nlmNJogisdwii iMdfftt- 

iNiftg vott Idmdeok. Bredau 1797.1 4., \^ dtegoMÜBdi« 
fiMbüelitungen mif Rd«en .4tifeh Binttodiktid mfl ^ ^ 
Bd. I. Berlin 1802. Bd. II. 1809. 8. — Reise durch Nor- 
weg«'n und Lap|daii<l. Berlin I-SIO. Zwei Jm)*'. H. — üeber- 
siobt (1<M' Flora tler «'iuiarisclK'ii lns(^lii, IUmüii ISIO. 4. — 
Lettre k M. A. de Hnnihoidt reulermant ie tableau geologi- 
<jue dn Tyrol itieridlonaL (Paris 1823. 4.) — Geognos^ 
»che Brief« an Hein A. 'V. iiainb«ldt ' tbcT das «dnttki» 
Tyml Mb«t «Inigea imdeni BriefiMi «n mmdmte Natecfoisdier 
beravigegebeD ▼•rn CMi. R. vmi LeonlHkrd. Hbii.18S4. 9. 
PhyiiÜi8«li« Besckwlbwi^ 4er '«unriMlMn IomId. Berfei 
1825» 4. Atlas dasni: Ebend. Fal. dtogwestlsdie Karte ^ 
voii Deutsch Luid und umliegenden Staaten, in 42 Jilätt. 
Berlin 1826. — Recucil do plnnf^hes de petriliraliori« reinar- 
quables. Cahier Ir. Berlin 1831. Fol. — üeber Aniinoniten, 
ttiier ihre Sondomng in FamilleiH tber -die Arten, welche in 
^dm- filteren Ciebirgssohichleii voi4roiiiiiieii und Über (^niali- 
tw iMWBondire. BeHir im % 5. liiiMigr. m 4. — • 
SirÜi»teMiitefl et leiir «strllmlfM en imlHe«. Tnd. 
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par M. Domnando. Paris IKXi. S. — Explication de dem 
.plauches d'Ammonites. Atlas Fol. iimj. — üeber Terebra- 
teln. Berlin 18t^. 4. — Explication de deux planches d» 
Spirifer et d'Ortbis. Berlin 1836. Fol. Vehtt Delthyris 
«dmcSpirifftr und Ortbiiu Bmüb 1B37* 4. — Dmadijptloii phsF- 
jnqn» Jim. He« Cuiafi«« AnvW^dW indicaMi tarftlfBCl- 
fm Tokm du globe tnd; d* TalL^iüff €. Biniiimpr> JÄfr 
tue et irngmeDt^e par .iMw. Paris 1830. 0. in* 1 ¥«1 
iahh. Fol. - üeber den Jura in Deutschland. Berlin 1839. 
4, — Petrific«itions recueillies en Amerique par. Mr. Alex, 
de Humboldt et par Charles Dei^enlmrdt decrites. Berlin 
,1)830. Fol. — Üeber GoniatiteD und ülyinenien. Berlin 1839« 
4. — üeber Productuft oder Leptaena. Berlin 1842. 4. 
Uebef Granit und Gmum ranHii^M^ in liiMiclift der taM»- 
MI fm, ttH mkk€AVidie«*>liAbttgMiteQ.^ n^ EM9At 
«MchaiMk Bedb 1844 4. ^ In den AWbmdliingf ^ 
Akademie der 1i¥igneB8cii<i Ueker die Verbfeilniig 4er AI- 
pengeschiebe. 1804 — 11. — Von dtu geoguostiscben Ver- 
hiiltnissen des Trapp -Porph^TS. 1812 — 13. — üeber den Ha- 
gel. 1815 — 16. — üebersirht der Flora auf den cananscben 
Inseln. 1816 — 17. Auch besonders abgedruckt, vergl. oben. 
— üeber die Bni^gungen der Barometers su Berlin , vom 
Jahre 17B2-r.86. Beclin 1818— lill .-^ Ueker barometrische 
Wüd-Re^eo. Etend. Der Pk Tcaeiiia. l881*Traa 
^ üeber DolomH ^ e^kkgßvtt .m^-^^i. ^ mm§B Be- 
■ wl B M njgBD «ber>i|ucllte«rapfeEfthv( 1886. .-^ IJeiiSr einlp» 
geognostifiche E^cbeinungen in der ümgebung des Luga- 
ner-Sees in der Schweiz. 1827. — üeber die Lagemng des 
ÄIala]ihir mn\ Granit in den Aipen von IMalland. 1827. — - 
üeber die Sililicatioo organischer Köiper nebst einigen ande- 
ren Bemerkungen . fite wenig bekannte Versteinerungeni 
1831. — üeber wfHk neftie Arten von Cassidarien in den 
Xeitlalr.Sehksly^il yon.afokleDbttigrtJiSai. — Kinfge.BeMiv 
kiin^Ni über die JÜipm in Batein. 183L IMer die Atfir 
«Daonil»! .iD,.dl» fiMeiwi ftrfrfifeitf biobt«n> 18a0. -r^ CelMH* 
Terebrateln. 1833.! AUch beeeodera abgedruckt, vergl. obem 
rr*- Uebtt die Jura ia Deutschland* 1837. — üeber Belthyris 



* 
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oder Spirifer und Orthis. 1896. — U^ber GoBialiten uYid 
Q y i i i enien in Schlesien. 1838. Aiiieii<ibe90l»deri mbgednickt, 
lF«lg««Vofteiir'de^;L^lJ«littr P te d nctoy 40» LtiplMiia^ 1841; 
togl^ UdM Giwilt mift Gii«aM;-*1849t^^ Tob Anlsitieii 
iB«:£rillMfiinH»fr mcMeii^iiV Nadnidit fkik* dai» Etdbebc» in 
Miledkm 1799/in d. "f^m^ &t^f^ G^il^SMtl müir- 
forsch. Freunde 7-u rioilin. Bd. III. No. 11. — ■ Ueber die 
geognosti»»€lie BeHiliaflVniit'il der Gege»d vo/i Fergur, ein 
Bruchstück aus seinen geognoHti^chen Beobachtungen. EbencL 
N<K' Id« GeognosUüebe Uebersicht der Gegend von Rom, 
nf»bsit eitlem Naehtnige/ £li«nd. No. 30 — Borche mioTr; 
FvigBvrtit aiw eliMr Rdhe TOli 'Mi^(0if llbcr den Yeflvr, in 
r. MolPs J«lirlj» «t«» Berg- «ild ffitttodkniid^ Bd; V. 1803. 
-^ iTebef die SteüikoliM^B Entrfrxernes. Maga» d. CSe- 
mI1s<^. natorf. Freunde zu Berlin. Jkhr^. 1. 18^. CeMr 
derations 8ur le barometre, in Lanu-therie Journ. de Phys. 
T. VI. 171MK >- üeher die Tcmp« nihn einiger <}im llen in 
der Oeirend von Nenfcbatel; aus einem Hriefe ati Pirtet. 
Bibl. britann. Vol. XIX. 1802. — Ueber die Temperalm von 
Rom* Ebd« 1805. — Memoire sur l;i limrte neiges ]>< i pe- 
toelleB dftiM leJ^id; hi h Hoflftlt Mam 18H^ m d. AdimiL de 
GUfli»' et de Vhyü. T. iL 1816. AiiMtee in dea AcUe- 
BEBehen Pnn^Dslid-BlStti Im^lininid ded Bfinea» in CUlbet«! 
ÄBnaiini der Pk3^. % 8. ' ' ' 

- von BÜELOW-CUIVIMEROW (Ermt Gottfried GeorffJ, 
fjfifh auf ((r/n (liU'n Jt'iiitii/ien~SfitnnnyHl Pm(ie)i i/i Mf'< i lrnlnirg- 
Si'hncriii dni Ajrril 17T5, Gtftfheftihn' In PtHtnitcrn mal 
Mitfjlled mfiJnnrr IdtiuiwiriiisehafiUchen Gest^lUvJi4tfleti, ^ 
Ueber die Mittel zur ErhaituDg der Grundbesitaer^ zur Ret- 
ting des Capitaivermlfgens des Staatis und zur Ausglei- ^ 
dlonil; ' tier Gnindbesilzer und ikrer OUabig^. Bertm 
11^14 '*grv < a-: BetracliiaiigeB «bar * Metdl- - und Papiei^ 
geld, C»er^B»Ml4l!^eiMt V' PvofatMtiVSj^^ gegen^dbitt- 
pren Zustand der ersten Europäische^ Reiche, Verachal- 
tluiiL^ der Gi uiathesitzer, IMiUHlhiielW - System u. w. und 
Tim>()l>niilxeti. Berlin 18^4. tjr. 8, — Fifi l*unH nnPs J., oder 
ÜeklmHi^ttber die iSiOuil^ die- Venvakuog des ^taatsManz< 

4 
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lers Fürsteft Hnnlenheri». Istes Heft Leipzig 1821. gr. 8. 
— üeber die Verwaltung des Staatfikanzlers Fürsten Har- 
denberg* Fortsetzung der Schrift: eih Punkt aufs J. Zerbst 
1821. gr- 8. -i- Ueber Preussen« Finanzen. Iste und 2to 
Auflage. Berlin 1841. 8. — Preusseo, seine Verfassung, 
seine Verwaltung, sein Verhältniss zu Deutschland. 3te 
Aullage. M. 3 Ta!)tdlen. Berlin 1844. gr. 8. '— ^ Desselben 
Werkes zweiter Theil. Zweite uiiveründerte Auflage. Ber- 
lin 1822. gr. 8. — Nachtrag zum ersten Theil für die Be- 
sitzer der ersten und zwlBiteo Auflage — üeber Preussens 
landwirthschaftliche Credit^ereioe, die Reformen, deren sie 
bedürfen, und über ein richtiges System der Boden-Nutzung 
und Schlitzung. Berlin 1843. gr. 8. — Der Zollverein, sein 
System und dessen Gegner. Berlin 1844. gr. 8. — Politi- 
sche und linanzielle Abhandlungen. Erstes Heft: 1) Die 
preussischen I^ndtags -Verhandlungen und ihre Resultate. 
2) Die iMahl- und Scblachtsteuer. Berlin 1844. gr. 8. — 
Desselben Werkes zweites lieft : Di^ preuss^Uchea Fiuanzea. 
Berlin 1845. gr. 8. - r »• *? " 'r-'T " »- », r * » i/'^T 
^ BÜRCKHAKDT (Georffe Ferdinawl) . geb. zu Lamlon 
am 27. März 1790, Proffssor fhr enfffücJien Spraehe und 
vereideter Drmixlalor beim KöniifL KammertfericlU zu Berfin, 
ff«tb von 1810 UH. in Leipzig Privat- ÜnterricfU in der eni /fi- 
schen Sprache, dann in Potsdam y seit 1814 in Berlin als 
öff 'enlliclurr Lehrer in mehrer ni Amialten , der Jaetuck' sehen 
iMissions-Anstuity am Cii^nischen Heal-Of/mtiaseiwi , der Stätlti- 
sehen Geicerbsclmle , in welc/ier er fioch den englischen Unter- 
richt ertheilt; in den Knabensvhiden des JJ, Dr, Bar leh, Krü- 
ger y Josty Dr, Stern toid den Tlfchterschulen der Frau rm 
BourdcMiLV^ der Mad. Lemmers, Fräulein Biittmrr, Wickert, 
Sa/omon, Mad» Rausch etc. §§. — Vollständiges Englisch- 
Deutsches und Deutsch-Englisches Tascheo-Wörterbuch nach 
Adelung, Johnson etc. Chambers etc. 2 Thle. Berlin 1825. 
2te vermehrte Aufl. 1832, 3to vermehrte Aufl. 1839. .rr- 
Fractlsehe englische Sprachlehre für Schiden und Privatunt * 
tiMirichtr .Berlin 182<>. 2te Auft. 1833. 3te stnrk vermehrte 
Aj«jyb^.l84^i»>h-t.MiD»r kle^e iEngUud^c i JBo^Moh und 
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Dwitwh. Berlin 18^.^ 21© mit l'lirasori vciiaehrie Auflage, 
ibt^l. 3te vermehrte Auil. 1834. — ■ Vorschule de» Engli- 

i«»init- bei(on(!orer T^piTk ksiclpt^^Dg der 
ihe u J 4i()i49fiSediB 1833 — £i^^he%lsestü^ 
^liliMiiWiilia^ I iiÜililii hfl! iÜibIImW dbMriafr 

fl^bAp svilildikiifaN*!lirfki^^4piisiciiiLi ■ ^R^IidMUift ifilnill^lK '^ClMpiMAfc 

ii^s.Iwd' Für Reisende und^SeMib, alsvMfilUMt^''^ 
Krlerniiriü; bt^idor Sprachen, muh unter dem Titel: A Manual 
of Convoriiiitioii in Eniclisb aufl (ieriunn. IJrrlin 1839. — 
Andere Werke, ku weichen Burckhardt theiie die englische 
Uebera«taD|ig ge§«iMy- theiis mitgetsbeitet hnt: Hundeil 
FaUü^j^ach Ae8«^i^ ilss^^igraHMfe 'iii^MdkM»^ 
SMta^^^ h t m M i hMiliinhMmpkdm äbi^-Hw^VIn^Mil« 
mMmi^>mlij^et6Ubii »lii«MMMr^>Ma 4iiMkdbcr^8|hMW 
ft^Tli«j4rtafiiiiI1880«>u^^'itttio]ogie engÜMM^^ FibMiUni 
des 18ten nnd 19ten Jahrhunderts, deutsch be«*heitet ,^ fifei 
Haodluifli ziuu Uebersetzen ins Englische. \on 1 lanivcl 
und liurckliaixlt. R^MÜr» l!S37. Erster Cuisus. BiffU'i- der 
Briiisciieti Geschicliie. Zweiter Cursus. $kl?/zen denkvvür- 
4igei Üiretgnisse, Bescfareibnngcn nirrl Scfaikleriingen, Erzäli^ 
lmlg«a,i Briefe, Reden, dramatwidlg S ü^ w i tt v^'Anfsätze wm^ 

ihn 10 JAVrr 1788. pi umomrte im «I. 1808 ah Doetor /xed., 
ftiMi/tfis Ith lbl3 nl\ i)Takfm'h«*r Anf und D/rec(f>r deji yi-ossen 
ßli/ilttir-Ldzareths m AJurimrij, war «>o« 1813 bis 1815 Kar- 
hessiseher General- Stabs - AriU von 1815 biJt 18:^9 Jhrofes$tir% 
der GtkmrUhülfe und Direcior dm JSntbnMkmjf« - Itivtituts zti 

mMim ^IMM tlii u mifm^fSi^ 4aä ^Fki^ ä^ 

«oioiV Geh^m^r^M&äicimlrath, MUglied vieler (felekrim 

n. s. w. — Die Kraitkheiteii dor Feldlaza- 
r0th^^4^ T^if cji^bucli iür ftlilitair f i^^mto* Marburg 1812, 

4* 
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^ GeburtshUlflidbe xlMiwlIiiigfiBf. IfMmg MML f*<-Mlr 

svhilÜ für Gehurtsknnfle. Weimar 1836—183«. 7 B4#. 
Neue Zeitschrift für Geburtskunde. Berlin 1834 1844. 16 
Bde. — Lehrbuch d. (ielMirtskunde. Mnrburg 1829. 2te Aufl. 
Ebend. 1832. 3te Auflage. Berlin lö30. 4te Auflage. Ber- 
lin IMiL — Thoretisch-pnktiflehe Geb!irt»iainde mit einem. 
Ate von M Foiib-Blllt«». Bwlki im — Kleiner Atla« 
«dbuHdiiäfliDlibr AbMIiwgBr iiiift Bfln(|Mteie «äf im UAm 
Imch 40f CMbüHakuid«. Bclln 1841. — Bätf CTf lMw KP 
leben desWAeis is pliydt^tt^lMhcr, |Mith<ao g|i» i h tr« m J i | i lt<i 
rapeutischer Hinsicht. ö'^Bde. Leipng 1899— lMI.''^'liMk 
buch der GeUurtJskunde io alphabetischer Ordnung von Busch 
und Moser. Berlin 1840 — 1843. 4 Bde. — £ocyclopaedi^ 
sches Wörterbuch der medicinischen Wissenschaften, (als 
Mitredakteur). Berlia 11^—1844. 32. Bde. — Ansserdin 

iurff 4te 14. Mmay^ W», ««itfete< «Mi ISU— IMI lÜr 

Domschule seimr Vaterstadt, stndirte ltt3 — IMI fli 

und von 1825—1826 zu Göttinnen, lemU filr sieh tUm 
7imeren und slavischen Spradien, f>erleUe dus J. 182ti in Zel- 
lerfeld auf dem Harze und trat getfeft Ende de^seilmi mit 
dß0^. kannöoerschen Generalcoiisul Justus Jjudwig von Uslar 
MfsA emer Expedition Man» Bergleute int Dienste dtr Nem 
üffiiirMTimi ' Jl/iinwr /^^fwitfuf vAit Jttüe miA Mätka mliAi det 

Mri» 1838 iAet 4(e Verekiigtm ilftMiwi üifliiiiiiVi med dit 
Nhdeviimde meh BetUm wUek» um rnr dum-Gktek h&Ue, mtt 

den Herren Wilhelm und Alexander eoft Humboldt in nähere 

Verbimluu(/ ui kommen, was für seine Ausbiidumj utul seine 

Eehmsüerhnltmsse von den u-ic/ttJfjsten lolgen war. Vmi der 

Hearüeätmg dei' ajnerikamscheH Sprachen, bei welcher es j0. 

vergönnt wart ihn xu wUerstOtimii^ ging \V, von Humboldt zu 

dm makyischen Sprachen äber^ Seie Tod (S. April 183&JI 

vermkeete Afib^Mee iemg^He inii|#iiiiiicliwi %iiM*rliiit 
Im «u umieeem, uud ^fe^ ^|^^ jg^i^i^igM^^^Srngä^m^^L^g^AMg^ 
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^ffomien hatte* Die 'Jk$l\usf/aöe el£s grossen Werkes ^iMi^ 
MmisUrs nln'r tUeselben: Wilh. v, lluiülioldt» über die Kawi- 
Spraclio auf (liT hm<e\ Ja^a, mit oiiior Einli»iturig üher dte 
Vemcbiedeiihoit des mensehiieheii Sprachbaues und ihren 
Einfluss auf die p^v-^r'^e EntwictclnTii? dej^ Mf^nschenge- 
»chlechts. Bd. !. IL Iii. iiorliu 1836. 1838. 1839. 4; t/ick 

Bleches) bes4t^ ^ Whm'Mi'iM§»fHil^ ScMuss d^^^Pf^iltt^ 
(Bd. III. S. 505 — 1028), welchen er unter dem Titel rjvJiv- 
fert ha/: A eigleichend«» Gremniatik der Südsee-Spraeheii und 
beiläulig des Malayis^eheii Sprachstammes überhaupt. — Frii- 
ktm Schriften von ihm sind.: l^Mierrede auf dio ersten HpI- 
dm und Opfer des Vatefbadest ^fMÜMI am 17. Sept. 1829 
Ini dar M#trofMititniUlifihe sa Mexlc6 •roii^Dr. FiMdlftiM» ^ 

wöH&;* ÜMi» mikbtigsi^ -EreignW 

Rüveüffion, vefiwMv > Büriiii jMft«^^ 1^ -€1^^ HüH 
("otfa'schen »«Ausland.'* — Die Conjugation des französischen 
Vitlmms. Berlin 1831. 2te sai:\ik wrinehiio und verbes- 
serte Auflage. Ebend. 1833. 8. — Lehrbuch der englischen 
Aussprache. Berlin 1832 8. — Srif, dem Felfruar 1832 war 
Mi M-der Kömtjl BmeHMt zn Berlin beschäftigt, uml tottHÜ^ 

MhAefM-mkii^dmr^^me philos^^kketie JhüÜf^ik f^^pm 
ji^kVv^iff^tiAnw AfttufMiMnit * cognMiQHtlt^ ^iltf^fktt^^'^&Mijii¥&§foKKli0^i 

^ine späteren Arlmten siiul: Apercu de la langite des lies 
]\luiqutä»es et de la larimte taitienne, pr«»€ede d'iine iutro- 
duction Sur rhislolre ei l.i geograpliie de rarrhipel Mar- 
qui»«8« Acconipa gne d'un voeabulaire inedil (h^ ia langue 
taitienne paf l»iBikiott «uilkMM^» dtf aomboldt. B«rlin 1843. 

WmMMIMt -^ mmekm>tit>^ amtfiitoi S^äStlÜä an 
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jbuch. 9te Arisirahe. Hannover 1844. 8.-S üöcr i&ddken der 
Herausgeber Prof. A. L. JIn/sc S. VIII iLer Vorrede 
hrrkHet Iwt; und seilte Uwilnahme an der Heramiiaht'. d£T 
Mkfj^M^itkmhikttfkm'M ^M^9» i^ndelgsohn*^ »esamiuelt« 
SMuKlM, Bm u m mfl ^ ^ '^^^^^ ^- Meodtlasolia. 

Iftia^jlMk m %m Voi^ 

Iii. ohne B!» MkLthw», B4.M|^l«H4r<ta<«4Mii*i» ifipifMi^^^^ 

unter eeiner Aufeielit, die übris^eu Bände aber bnteF^Miifeü 
LrihiMi^ utnl thäli^sleu Tlieijuabuie gedru<5kt worden. N;wrteöt- 
litli Iklerte ß. eine ergte Sammlung von Moses Alerrdelssobo'« 
briligf^ lit^-'^^" (iu Bd. l¥..Abth. 1 u. 2.), eine nene 
4ff^piMlVfflipfM««^i«i^ seiner Brieli» <^;¥.), zu wel^ 
1^ »^fliyWtvCowilWWi^ geue oftA M^i^*'^ 

der fduf Jlfidie» tMo^e , w<!leb€r JetMMIi «r «ine thiMoffirfcM 

Einleitung überMendelsiJolm'ö Pentatcuch \ oiausgeschickl4wifc • 

von CANSTEIN (PluVpp, Baron), geb. im febnuir 1804 
|2i Esrhü '(fe in Kiwke^seii, ti'ot als VoiotUir^ m J^* 'I^rcttssi- 
^ct^t ßJiäkurdieiistej aoancirte am 26. Nomnthfr ISil -nttn 
JSm-.ideVfmtfit i/^tmeii^Wf^'d&iexäefp'fffeTii; ward um 2<). 
, J|r|i»iJ#m..lSiWl TrfTT ^9äfiiten-HaMä9r}tuiBh Jäkrli^ versetzt; er^ 

xM/« Hauptmann uml Compatpiie-Chef ernannt §§. -t--€3MMÄ 
voü <l*'r Yerhreitung der nutzbarsteu PÜauztMi iihor den Erd- 
ktii|>er, narli den Klimafe» geordnet und mit (Miäulerndem 
Texte begleitet Berliii 18ä4. — Anleitung die physischen 
Ijil^unie mittelst einfacher Coustnictionen aus freier Hand 
SllfllNliIvferfen, rait'^yi OMl^Iograp^^^^ Berlin 
li9k hT.iBK(c]^i4»{ ^^x^MMmn^ Mi^ nud ln das Lami 

.,..^*ASPER Ludwig), gcb.^ m JXsrttrVZ^ 411 



Digitized by Google 



6» 



«r/f 1825 KffL Prmuts. MediHnairatii , tc/« mwh mtsserordevd- 
lk-ht*T Pn>/\'SM>r /Irr //rilMiuule an der htrsltjeu XJiuversitSt tmd 
tvuiile zn)H J^rofrx.for nrd. rrnan^tt Kr fsl (/rtjrmrfirfffj 

freh. 3Ietik'hmiruth y Mt^sicus, iMitffUe.d d^et AkmL ffetueimuHt. 
Wissetueh. zu Erfurt, (oMrord^ Mi^ wL*^semrh. DefmUaU 
für di 'Med^mti^ Weud #^ ^ f §. Bedckeidmid ^ Zw^ 

Lei(»zig 18l8L-^ - -^v^iflb> feaug. de phlegmatia allba 
l#rtte. Halae 1819. i'r. 8. ohne ^ Dedicatioii und das Con 
riLuluin \ita,e. Am Ii al«« C4i»uaentarlii8. Lipsine 1819. j*r. 
H. — Ch?^rf^l\tprls1ik der Frniizösischen Medi/iti mU veri?li»i- 
cjieudeu iiitiblicken auf die Knglische. Leipzig, ib'2'2. gr. 8. 
— Ueber die Verletzung des Rückenmarks in Hnwiefat auf 
Uur XeOia^itfite*' V^rhaitniss. Berlia im gr. a '-^ Be vi 
atiqviB ftfiicaietteto ioattioniK vairialac: vacpijRM ii^'^iMttalitiiictai 
dviiiai BmiiDcwittBi fancu^oe ^dcmamtM»; ^plmn' p«4lti«dk 
iMdkltan^ quedl päet . vimia^ ^eiadi 'la /CftiV^ tLlb^* BeMttaC vdafr 
i(l<f« (Audi tHite^ deiii 'Tkclt^OodMaeataiiwi polM 
de etc.) IhkiIith 1824. gr. 4. — BeitWiffe 7.111 medic. 8tati-» 
.^lik nriil vStaiits;u/,ueikufide: l) T^elx-r Selbstmord und 

t*eine Zuualime in iinweier Zeit, i j Das Armen- und Armen-« 
Krankenwesen in Faris. 3) Ueber die Sterblichkeit der 
lüader hl BerlMi...'.Jliierlin 18*2 '^ - r. 8. Bd; II- auch uak»f 
daa Titflir Dia w^M^ialii^he^ l^bMdaiiar <di»F Maka^aMl^ 

HM^. . Praosa» MMcittA^ VkMamläg ; htB, iimm > ImadaH;«' 
jlttfk^ Jtü^nsmlt .«im «r^iSep«; imtil BMn im. 

Ueber die medi ei iiisch -statistischen Verbiihnisse di'i .Medi- 
cipalpersuucu val de* Bevölkof*ün!v im Piewss;. Stnatt im 
Jabr(^ 1824;.' Berlin IH'IV). H. — (TOi>cn eines l/nm'iiannten 
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06 ' CASraSR'-^ dUMBEAU. 

* 

im gr. a — Mitfaeranggebgr ^ Ra^ terHIadh*» W f fbii 

torium für HeÜkuDde seit Bd. V« 1824, und AneiDheraufigc« 
ber seit Bd. XXIII. 1829. — Wochenschrift filr die i?esainmte 
Heilkunde. Berlin 1833 — 45. 8. — Berliner Cholera -Zeitung. 
Berlin 18SL. 4« — Die Behandlung der asiaitischeB CMvn 
dvrch Anwendung der Kälte. Berlin 1832. & — Ueber die 
fpiAimhoialtehe. I^elmste iIm Mraaeheo. BMii» 1^49ii 

lin 1843. a Viele AtlMt^e^ Beiträge und RecenaMM 
in: Allg. nietlic Annal.^ Archiv f. thier. Magnetismus; Me- 
die chir. Zeit.; Hufeland's Bibl. der Heilk.: EWlInb. med; 
and surg. Joum.; Horn 's Archiv f. medic. Erfahr.; liiisfd 
it. Repertor. ftlr Heilk. ; Gazette de Sante ; Journ. com^ 
em. du Dict . des Sc. med.; Petersb. v^rm. Abbandl. M 
Hmlfc} Lo«4m| md. BtpBiilify! «elf« m WaMier Mmn 
4er Cbir.; Aidifr t kwiffipiÜi Helb; VMmA» Um 
SMtg. v. i. w. VergL CUüm, Hedtei flcUnMlevIinl-^ 
eon Bd. IV.* * . . . ? . 

CHAÄIBEAÜ (Päul Carl), geb, zu Brrh'n ilm 2. IMün 
1809, (temeftfr das franzSsUefte GymnoMum uml seit lfck>ö 
die Vmcersäät zu Merim und wultneie sich dem Shtdiiim der 
finffkiek^ tmii . Phäosophie, bestand 1834 das Obevlehrer- 
Eramen, promq^irie 1835 bei der Berliner FacMdiM mmd. tr&i 
im' d mn ib m Msre sein Fr^btfakf Öä 4mm fr MMM t m 
C^lNtiMMAMi jiib JKitf Mtcf^aitttiMtiii^Hutt iinüflilf ffiiMif 
<r ei2r liirdfiiilihi^r JUhvr. iiiijyeiiliar,> 4m wmkAtt* JSMm^ er 
«»pA ffef/emo&rtfff ^noek ^Met luql&nh ist er s^ 18^ 
rer //^ t/t'^i bclih^n obern Klassen tler Kömffstadtsrluni hffkerri 
Stadtscimle , so wie seit dem Mai 1838 J^i'/n-cr des Prinzen 
Friedrich, Sohn Sr^ IL H. des Prinzen Karl, in der framßsi» 
sehen tSgn'ache. §g. — De Alcihiade. Dispert, inang. Berol. 
1835. ~ Manuel d*hlatolf# uepvmeB». fieiütt im. .^ijn^ 
Aiai»:1843. - . . i . 1 {'K^ r \ 

(I.. €Qim¥MJD ^(Äiaamt'DofM^ 
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4U§t§ki$ '€tt ^ Miii Jlf* iMMflbtM protkkfür^ w&tdB, lUhdl Mt 

seit 1834 als praktischer Arzt Merseibst §§. ^ Phantasma' 
gorieen ; Novellen. Berlin und Züliichau 1837. 8. — Die 
Hospitaliten , Novelle. Berlin 1838. 8. — Ausfiihriiche Ge- 
schichte des Preiissischen Staats. Berlin 1840. 10. — Meh- 
rere Bände deutscher Volkssa^en, in der Volkshibliothek 
Berlin 1839 und 1840. 16. — Lebens - Geschichte Fried- 
WUWin*« IH. fieiiiii 1640^:42. 3 Bde. & — lUdak- 
|0W d»f Bocddrate^cm Zeilidiiift Pir ^ Tlieatir seit 
Vm. — Redaktfpr 4er Etiimcniii^BUiiteT seU 1844. 
-«^^^SMAMAiKN (Mh$ August), ffek. tu Nkderpaudem 
an der Leine im Fürstent/tu/n Göttinrfen, den 19. März 1810, 
besuchte ilas Gymimsiam zu QuedJinhurq , sfjidirte seit Mic/iae- 
Iis 1829 (wf der Umoersitüt Göttiiigen und seit Mic/ntr/is 18^31 
zu jBerlin die RecJUe, wtirde den 17. Der. I<S34. iiac/tdem €t 
183^1 4bir^«on der FacuHM srnfgestelUß Pvma^fyabe. f/ewormen 
hatte. Htm Deeior vMssque juris promovirt^ 'uiul habHHäU 
Hak ^ JhkaÜoeeiit haupHu^diek f^^ dnUseke 

jjaäMo lecHpetfttorfo comiMitafio. 'Btvo]. 1836* 8b 6«krMto 
PreiMcbrift. (Der Pars prior ditoev Abhandkiiig diente als 

Diss. inaugur.) — Quellen, Materialien und Coniinentar des 
gemein -deutschen Pressrecht«. Berlin 1844. 8. — Recen- 
sioneo iu der Litterar. Zeitung im J. 1842; in der Zeitsdur* 
SBt yolksthüml. Hecht u. nation. Gesetz^eh. v. Eberty. 
, > CORNELIUS (Gustiw Fiiedrick Wilhelm Eiva/d), geh, 
m. JSiruUmid dbi 27. Mt^ 1809« wwr m dm Jokern 1830 1^ 
1832 MMhkm.der ZätseMß, nDas Cinutäuiianelk Deutseki 
kmd^ in SUm ä kurg rediyirt,* makm h^afle» AMeä am Easm 
buekerFM wsd geHMdadunA iu skbmjiikrige JMenueh^ 
und Haft Gegenicäriig ist er Veriagsbyehhändler in Ber- 
lin. §§. — • Badens Voikskaninier fQr 1831. — Brittenlieder, 
verdeutscht von Cornelius. — » T. Wloore's irische Gesänge» 
▼tideutscht voD Conieüus. — Schill und seine Schaar. — 
Die 0«t«ee im romantischen Deutschland. Leipiig. — AU* 
.femeiaes deiitadie«. Liederbach mit Bildern von QOfMvanii 
»t J. JMsam* BedHi[ uu Stsaliand.«. a. 12» M->i*i ^ulhi < 
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COUARD - CUELLE. 

V COUABD (CMiikm JjM»), ftL tu M»Um tkk U», 

Afnil 1793» \B19 Prediffer an der SL Georgen- KMie j». 
Berlin) vorher seit 1811 — 1819 ordeitÜ» Lehrer am französi" 
sehen Gymmuio und seit 1816 — 1819 bei iler französisch- 
reformirien Kirche Mimstre du SL EoaugOei. tmd mierhmsti- 
seker Prediger bei der französ, reform. Gemeine tu Bemaui, 
der erste nftrlmirtp Geistliche, der in Berlin 1819 durch WM 
der SL €leorffm-»Gemekm am ekie ääkerisdk £Mm htmfim. 
werden. §§. — * PUlosopMe dvg CftOraltdimH» von Am 
FflisteD von L«.... Ndlwt der Antifoit voo der Fma GMm- 
M. von B^.... nnd einer Vorrede des Herrn Dr. Marhemecke, 
Aus (ItMii Französischen übersetzt. Berlin 1816. 8. — Drei 
Predigten bei ausserordentl. GeJegenheiten i^ehalten. Berlin 
1819. -8. Drei Predigten über gewöhnliche Perikopen und . 
ÜNto Texte. Berlin 1824 29. fid» I— V. gr. 8. EibmIimi^ 
zerstreute Reden, z. B. Rede an der Graft des nn gfigt Stt- 
Frof. F. Wadzeck. Beilin 1823. ^ und FwM^bm, s. B&t 
In de« ««-ueuofleii NacfaMitea mam dem Reiche CMeik«*r 
BefÜB 1823. Zivei^>Aii8g. der Predigten «her gew«M^ 
liehe Perikopclii;J CB^rtin 1826—40. Bd. I— IV. 8. — Chri- ■ 
Mtensinn in bösen Zeiten. Predigt. Berlin 1831. 8. — Der 
dreifaehe Segrr», Predigt. Berlin 1825. 8. — - Der verlorne 
Sohn. 12 PrediiTten iiber Ev. Luc. c. 15. v. 11 — 32. Berlin 
1831. 8. — Predii^dt r> Ober die Bekehrung des Apostels - 
Paulus. Berfm 183;L 8. — Simon Petrus, der Apostel de» 
Hetru, in Predigten. Berlin 1836. 2 Bde. & ~ Eiaer 
ist euer Meister, Christus. Predigt Berlin 163a. — Das. 
Leben der Christen In den« ersten diel JahHinnduitwi der 
Kir^e. KirehesgeschiehtlicheJ^redigten. Berlin 1840. 8.^ 
Vier Predigten auf Veranlassung des 300jälirigen Jubelfestes 
der Einfiibning der Reformation in Berlin. Berlin 1839. 8. — 
(T?ELIJ. ( Äuiftui Leopold), geh, zu Eiehwerder am. 
11. JHiir: 1780, Dr. der I^uhsoplue , Geheime- Ober -Baurath 
seit 1821, Mitglied iler Oberbau - Deptdatian umd. ordeidUdm 
Mäglied der KönigL JPituts^ Akademie der Wiummkn^u 
seik^UKl}'ih --''VMoti« des WindstoiMws iL s. w. irit der 
Erfohning begraiid^t wird. e. Ka^. Beriin 1802. grv* 
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4. — Versuch einer vein als:ebinis< hen und dem geiyeiiivär- 
tii?en ZustarMle <ler Alalhemaiik angemessenen Daiä*h'llini^ 
der Rechnnrm mit veränderlichen Grös«i<»fi ti. s. w. Ir Band, 
Crottingen 8. — Ueb«r die Anwenduii^ der Rechnung 

gilt veranderlidMtt Cirössen auf Geometrie und MechamlcL 
Min 8^ MMhet cNiise EigffodlMbrf de« ebcii«i^ 

Ws^stm^ gezog«M ' Be41a 

18tA.^^ .iJeb«rPai«IM«lKTIiliBi^ In de^ 

Geometrie. M, 4 Kupf. Berlin 1816. 4 ^ Vom Cathetd- 
ijH'tpr, eirM'iii neuen VVinkelmesäin^tnimente, ^\<'l< lies lei( li- 
tei £.u verfertigen und ^vohlfeiler ist, die Winkel genauer 
missef u. s. w. Berlin 1818. gr. 4. — Rechen tai'rln. welche 
aUee Mlilti{dicir^n; Üod Dividiren mit Zahlen unter lÜOO g^g^ 
«MipaieD^ bei :gr58eem ZaUen die M&fae der Rechnui^ vw« 
■dadciii und gegen das Fehlen im Redii»en «ichern. Bei^ 
i820> d Bde.' & Auch In fraiiBSs. Bpmehe. — Sanunlung 
matbemafiseher AnfsSixe und Bemefiningen. Bd. L uMln 
1821. 8. M. 5 Kupf. Bd. ff. 1822. Mit 5 Steintaf. — A. 
M. L<'!?endre, d\v VAementc der G('oiiu'hlo iiikI tier eUeiieu 
und i*[diäriKfliCMj 'JMironoiiicIrir. Ans dem Fraii/o«*. nach der 
Ilten- Aufl. übers, und mit Anmerkungen. Berlin 1822. gr. 
8»* im. 1& Kupf. J. L. Lagraiige niafhematische Werke. 
Deiiteeh herausgegeben. Bd. T. IL BeriM gv. a Bd; 

III. 18d4 ^ LetKterei' «uch mH^^eni THeh Lagraiige «her ^ 
Aafl5iiung der nunieirtschen €iieiciiiin|en''VoD lieiiebigeti bin- 
den u^ 9. w.-^ Veleiidi e«ner allgenieiiien Hbeol4e dcr 'al^i{- 
lytischen Faeultaten , naeh einer neuen Entwickelungs-Mei^ 
thofle. Berlin 1823. ifr. 8. ^- l^iiiiges Lkbav iiiusik.i tischen 
Aui!itiru<:k und Vortrag. Derliii 1823, 12. — Lehilmeli der 
Arithmetik und Algebra, vorzüglich zum Selbstunterrichte. 
JB^rlin 182.5. gr. 8. — Handlmeh de«! Feldmessens und Nr» 
^B«ml» ii»^ fewISiDliotaei» Fä^^^^ gr. •Sf^ 

^baMm^b<«iir'!Bkm«nte^«d)^ iiHi 
sphi^iseliMi Ttigeni^etHtr lihd Pdlygblim 
g^iS»«i4üv4l. Bie >IMABoihetrie iimril>Vo1i^iiiMinf^ 

— ^''"Einiges allgemein Verständliche über Eisenbahnen, ins- 
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iMsoadm als Mvat^UoteraehmtingeD. Britta. IMI« 4. 
Erleichterfabgs-TaCel .filr Jeden ^ der zu redinati iiat ^Beillb 

18^. Quer Fol. — Ueber verschiedene Arten von Eisen- 
bahnschiene n und deieii Fundanientining. Berlin 1837. 4. 
Einige« in Zahlen über Eisenbahnen. Berlin 1838. 4. — 
Einiges von Vervollkommnungeu des Eisenbahnwesens. Ber- 
lin 1842. 4. — Ueber die Mittel und die Döthigen BiMwerke 
»ir ReiaigUDg der Städte und zur Versorgung derselben mit 
Wasser, mit besonderer Rtteksiciit anf die Stadt Barilai. 
m L BelrHn 1842. 4. Jomüal fbr dia reine and «ng«^ 
wafldta Mathematik in zwanglosen Heften. Bd. 1 — 27. 'fiaiw 
lin H&iß^iA. 4. — Journal Itbr die Baukvnat In x«an|^ 
losen Heften. Bd. Berlin 1629~-44. 4. — Folgende 

Aul'sätze in den Schriften der Berlin. Akad. d. Wissensch.: 
Grenzen fiir die Werthe der Reste der allgemeinen Ent- 
wickelungsreihe mit Differerrzon. 1828. — Ueber ähnliehe 
krumme Linien und Flächen. 1828. — ^ Beweis, dass die 
numerlsclieB Werthe der Wurzeln algebraischer Gleichungen 
rnimer durch p -|~ 4 — ^ ausgedrückt \verden können^ 
wenn, p und q reelle Grossen bezeidraen. 1829; — Einigen 
wm Tlieorie der Potenzen. 1829. — Fortsetzung der Bemeiw 
kungen Über die Entwicklung beHebiger Fnnctlonnn in 
Reiben. 183€l — Bemerkungen ftber die Zerlegung gebnH 
ebener polygoniscber Functionen. 18S1. Von einigen 
Sätzen aus der Theorie der Zahlen. 1832. — Einige Be- 
merkungen über die Prinzipien der Variations- Rechnung. 
1833. — Zur Theorie der Ebenen. 1834. — Einige Bemer- 
kungen zu den Mitteln , algebraische Gleichungen uäheruugs- 
weise aufzulösen. 1835^ — Einige Bemerkungen über unbSb 
Stinunte Gleichungen vom ersten Grade zwischen zwei g8|l- 
neu Zahlen. 18;|6. — (Jeher die Thellbaikeit einen Palt»- 
aen-Polynonn in ganneb Zabkn dnreb eine beliidllge UiL 
1839. ; Ueber den. Wertb un« die Eiganscbaftan dar 
p:iifiWs^A¥^\WhlhB*imä Nenner die vecasbiedianato alwMNHf- 
äiengallK^nr'^^unBeln einer Gleichung vom? U4cii.>€inula 

«wischen, 2 ganzen Zahlen sind*. 1840. -f Notizen fibar 

•'. ^ . , • . ■ , 
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mf Gyimmimm m iMheck tmd> mif den Utuü^sifSten Bonn, 
GötUmjen tnnl Her Ii n. Am Kiide des Jahren 18^if) f<>l*j(<' c' (f^'i" 
Attffhrderuittf des Geheimiathes Prof. UrfindU, ihn als Lt^Jt- 
Tcr seiner hiud/c/i itftrk Afhen zu /o'i//rifrjf. JVftrh ßrmidis 
Riivi<l<vhr blieb er zur FortseUmuj seimr MMtlien dort, eFjmtf' 
Ottfried Mäüer, dessen Bei/ieiter er wäkremt ieom ffäti^ 
xen Aufenthalts tem, md i i iYi/ifi /iViVi/iiiwrtrffci/ «rif iifii Fwdk 
dM^MreM Vm,^Um dmr,Wwitlt imyh$^uit^b^ ^ Mm 

dm Klkdgl - Semiman fitr pekkrtB Seimkn •■ ttm •Französin 

sehen, dann am JoachünsUialer Gymtmsium unter richiete, auch 
im Jum 1843 an d4*r XJnicersilät sich Jiaödäirfe. fm Niwem- 
öer iö44 z/im anssriordentUchen Professor iu der idiilosopki- 
svhejt Du tillül hffördfrt, wurde er zuy/eif'h durch Könif/Ziche 
(\df//n't.un i/rr zum jLrzieher iLet Prmxem Friedekk^ Wilhelm, 
64dm St, KnijL Holl, det PHmen ron Pretusen, cmanni, 
— Klassische Studien von ErnAt .OortiuB und. '£111. (^iM. 
Erstes Heft. — Ueberaetzuagen m griediUfclpeti DkfaAenk 
Bonn 1840. Hr-> DbserUfio inaug. de' pordibu«. AtlieAaiiiBL 
Balis 1841. 8. — Anecdota Delpbita. BeEolIni 1843. 4L '-^ 
Iii0CKi|»tioiie8 Attieae ini|»er repertae dnodecira. Berol* -1843; 
4. — Die Akropolis von Athen. Berlin 1844. 8. — Aut- 
sätze in versehiedeueii Zj'itscliriircn: Insci iplioiies Giaecae 
etc. uuil die Peraea vmi i^oriiiüi, im IMieiu. Museum; das 
The seion, in Gerhard'« Aichaeolog. Zeitun<i^. — 
4«ae Aitikel ini Bulletino di corrisp. archeol. — Reccngio- 
lMlli;% topi^raphischen und epit^raphiseken« Inhalts io 'depAll- 

^iUiäilttSk*^9^\'^ie^^ Befgbiirin 

y^^iMr/ llSH^ ( Siegfried WäMm), gebi^t^^iäikma Hai' ffolM*^ 
.Meimmdm^ ^. Januar 1T9U, sindirie non 1819—22 m Leip^ 
iiß, ,gmtoifis,. dtuielbM in. >^jß$^. Theorie der ßJusd^ dm Lnteirmht 
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ds$ Orfjamsten DM», priMühie naeh rersckiedenen Remm 
Mä 1824 ht Berlin, wo et ebt JSekäief du im 4, im ovw 
jfMirnm Bemh»d Riem wwde, wtd seä 1842 CMw oh 
der ESfäyL BAß&Aek fOr die wmMitehe JUheS^ff demi- 
bm, so mdB HÜ 184& Ldeter du JÜhdgL DemtiSH§mtimm im 
Btrlia. §§. — Die siel)en Biisspsalmen , coinpoiiirt von Or^ 
landus de Lassus. Partitur, lierlin i Bd. Fol. — 

Sanimlimtr älterer geibtllrher und weltlicher Mu8ik aus dem 
XVI. u. XVII. Jahrhundert, in Partitur. Berlin 1837. lä 
Hefte. Leiieoriform. — BiographUMiMi Notiz üher Holatt«! 
de Lattre , bekannt unter d«iii Namen : Orland de Las^us. 
Aua deni^raoiMadbtB ttlMafat «ad ant Aaniaifaugaa he^ 
anagegaben. Barlia 1837. 1 Bd. & — Zwai faaauadM^ Ouh 
tatea von Joh« Sebb Bach ia Pariifiir. Barlia 183^ — Thaa* 
ratiaob-pcaktiadie HannoDielehra, ndt aaylifaglaB l*eaaial> 
bass- Beispielen. Berlin 1840. 1 Bd. gr. 8. — Redacteur 
der bi;^ dahin von Gottfried Weber redigirtea musikaHscbeo 
Zeitschrift «Caecilia.** Mainz. 8. 

DIEFFKNBACH (Joluitm Friedrich), <f€Ö. zu Kiiniijsberff 
in Pr. 1795, wurde zu Rostock erzogen , hesuchte seit 1809 
das Gymnasium, studirte daselbst seä 18X2 Jfteohgie und 
dorn m Grmfswmld, dimte m der Armee, tcidniele sieä seU 
dem HerkH 1816 m ESmigAer^, teil im m Bmm med' eek 
1821 m W&rOmg der MbOhmde, firmmmerie 1899 Mai Ik% 
der Mediem, emrd eeä 1829 Bii'jfataaiggp Ant det Mm\gi 
sekeH StoHon im Chagriti-Kraebeekause, wurde 1832 mal Pre^ 
fessor extruord. und 1841 zum Professor ordinär his an der 
ßerliuer JJnicerüiül ermimd. (Jetfenwurtif/ ist er (Jeh. Medi- 
einaf-Rifth, Dirertor des CliiU.schcu /lutJdtts für (^hirartfie uml 
AugeU'IIei/irutule, RUlcr iles roUieu AdJer-Oriieus Mer KL, 
der Priedmsklasse des Ordern peur le merite, des EMmtbref' 
Ordetu, des Wasa- Ordens etc. §§. — Nonnulla de regene- 
mtioae et tiaoaplaBiatiDM IMaa. um^ HarMpoK 18a^ & 
Ph. J. Raax fiber dia Stafh/fkmj^^ mm d. Fbana. tüpaiy 
Mtai, nil AaaiMlaiBgea.;. B^dk^ 1826» ipt^^ -^^de Ser- 
«I^.Qber Auger».«cferr.lBsdrteit$^ai»t.«l» ffnuit; flbamiak 
ElKtfid. 1826. gr. 8. — Die Transfuaion dda^Bktaa uqd 4k» 
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MMMi'cIer Arzneien' ffi^^flfe Blutj^ftinM, hkrtöilseli' mid in 

liüijksicht auf iVw priiktl"^< Ik' l lrilkinKle hearUeitet. J lil. I. 
< Aürh unter dem Tifi'l: Paul 8flie*^l, iWe '.rrnnsfnsion des 
i»iule^ II. Ä. w. Beriifi 1828. 8. — Phrsiiiloji;*?*« iie Unter- 
8iithiin«2[eii iibor die Transfusion des Blutes. Berlin 1829. 4. 
— Chiryrgi^ehe Erfaliningeii , hes<yB<lers »bf^r die WiMler- 
henstellaug Kerst5rter TheÜe fies ntenschlichen Körpers rtach 
neuen Methoden. Het^n 182^ 36. 2 Thle. a J. Ben- 
kel Anlettmig jsitm chtiii^iiglieii 'Verbände, mngieArbeitet n« 
mit Tiefen ^nsAtzen yensehen von J.- C 8tiirl:. Von neuem 

weffM^fft von Dte#enbaelt. 
KeHiii 1829. 8.- - Auloifitn^ /m- Krank<'ii\\ ;n-tuni^. Bei liu f.S-5'2. 
R — Pliys|o|»»o-ifüoh - ffiiriii^iscjM^ lieobac litiiiü^on Imm ( 'liolrra- 
Krank"#*n. Line \ diu In.^lif iit tie Franre {jekroiiU* l*i"<'iss( lirifl. 
2te vermehrte Aullaije. Güstrow 1834. 8. — Observations 
physioloüiquos ei cliirur^iques l'aites siir les cholerique«. 
Berlin 1835. 4. — Vortrüge in der chirnrgisrheri Klinik der 
KönigL Charite zu Berlin. Herausgegehen von Th. Maier. 
Mai hi9 Avgust 1840. B«rlin 1840.^ 4. Die Hettimg des 
Stoiterns durch eine neue chftnrgiAche OpetaHon; m. 4 lith« 
Taf. Berlhi 184t. 8. — üeher die Mrchatehneidung deV 
Sehnen und Muskeln: m. '20 lith. Taf. Berlin 1841. 8. — 
l ebtn das Schielen und die Heilunjjf dei?;>;elhen durch die 
()per?>fion! m. 3 Taf. Berlin ltS42. 8. — Die operative I hi- 
nirgie. Lei)>/iL: l?'i44. 45; wird fortgeset/J. — (Gemeinschaft- 
lich mit F. i'. ii. Fricke und F. \V. Oppenheim): Zeitschrift 
l'iir die gesannnte Medicin mit besonderer Hücksicht aui Ho- 
«atpftaipraxis und a«8kiDdi»rhe liHeratnr; von Bd. 10 an. <^ 
Vi^e einzelne Anfsäiie «ud Re<MBionen in: Rust» kritiseh. 
Repertor. filr Ii€Alk.; Hecker, Anna!, d. Heilk.; Pierer; allg^ 
med. Annale; Hnfeland, Bibl. derüeHk.; Memi^ifat dcAl H^lt. 
4« Midi; Journ. gen, #e -MM«; ßdlnhurg meiL aiid surg. 
Jouni. u. s. \v. 

J^uh'rn (l*'n '2. April i6i0, diuh'rh' rou I S2H - l,s;;i /// Hn'Hn 
JfVuüj/ojfie , k'f/te 1832 an lief hientjen i{eahrhuie .seht fnieda 
ffc/'ffiMtkm'^i^Hibeiaiw 'ab^ wkHit dam an detitiöeK Anutait ah 
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tuM 1836 mn.OioMnr» mmPtefeuor hefMert 

— GnmdriM der WeltgeficUdito für GynHwsieii vad B«al- 
fldraleii. B«rHli 1886. ^ ZireHe Auflage. 1830. — Diifte 

Auflage 1842. — Vierte Auflage 1844. — Creograpliusch- 
syiichronistische Uebersicht der Weltgeschichte. Berlin 1837. 

— Hellas und Rom. ErzUhlungeo aus der Oesefaichte des 
Alterthums. Berlin 1838. — Lebensbilder. Berlin 1840. — 
Zweite Auflage 1845. — Laad- und Seebilder. Berlin 1841. 

— Zweite Auflag« 1844 — Ueber die erziehende ^nfik 
d)Br Sehnle* ProgranuB der Ra«l8cli«k^ Berlio 184L — 
BeaibettuQg der fili}ft»ii Aniase ▼«a ESnoheliiiaDi» gM8ift< 
phia^m Leitfiid«|i. BciiiD 1843b r-B««r1ieltaii|f der nmleii 
Aullage Tep MaaUach Germania «ad Teatonia«. Bedia 1840 
nad 1843. — Reisebilder« Berlin 1843. — Das Skizsenbuch, 
neue Land- und Seehilder. Berlin 1844. — Deutsches 
Liederbuch. Berlin 1845. — Recenaionen in Diesterweg's 
Rheinischen Blättern. 

DIELITZ (Johann Gifttäeb Ludwlfj Karl), geb. tu Ber- 
Im den 22. November 1781 , Dr> iler I^häosopkie und Prhm^ 
Mirer, dät Jltmmdß^'e, ArÜkmätik, der deuUchen und. fram- 

nSomd^aff^ftut^' {f. — ^DigMt^ «t ava at a g a a de la pittie. 
Fwgmeet d'aa earrag» aOenanda de P< J. Braanai^ 
dait ,ea ftao^a aar la lOe Mtioo. PaHs et MaaMn 
1814. 8. FriedeBa|Mr«d(gt, geheHea in der Lutherischen 

Kirche zu Paris von J. J. Goepp , am ^T). Juni 1814. Aus 
dem Französischen übeivsetzt. Berlin 1814. 8. — Lesebuch 
fiir Kinder von 5 bis 9 Jahren. Berlin 181T. 8. — Athalja. 
Ein Trauerspiel in 5 Akten mit Chören. ]\ach dem 1 lanaäa. 
des Jean Racine metrisch bearbeitet. Berlin 1819. 8. — 
Lehrbuch der Fraasäaischen Spraishe. Ister Theil. Berlin 
1820. 4fe Auflage. Ebeada. 183L — «Wiake Dir dau«a«ha 
PrHKs^c Sokfae» die e« werdea awlleu» Ktftiataathelii 
vpia Kanxebedaeru aederer Hatieaea; aeliat Paacala Geda» 
ken aber ReligieB. Berlin 1820. a — Der fkidmfkma^ 
Ein rvachspiel loU. Gelang und Taaz. T«(mX und, Muaik. von 
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J^'J. Roiisse^"^ Zur beibehalt€?lifiK' Musik metrisch bearbei- 

IffiK. Ste Auflage I82i ^ Die 'gleicli^ Qüiä timlieb laiiteii- 

Sprtclie, tu zwmniitei^^ Sitze' ge- 
bracht «erlin 1824, 8. — Charigenia, Mn Kniö2 von 300 

(»eliui1stag:s (iodii Ilten. Bedia 1820. 8. — Stiinnien der 
Natur und doi OlTenliarimg. Berlin 1829. 8. — *Hinn'ei- 
mini; aut Th. a Kempis INachfolge Ji*sii C hri^ti. Berlin l8o3. 
* I. 0ie Glaubenslehre, vor der Vernunft gerechtfertigt. 

2. Die Erhaberilieit und Vartrefillthkeit- des Evangeliums. 

3. Die wahre FreifieÜ« Drei dem Französischen des 
J) H. Giaad-Pierre fibemetHte Piredlgten^ Beiliii 1839. 8; — . 
Etigelmaftns HandbQch för Steiiizeiehner. Ans dem f^nzüs; 
(ilienietzt. B^rTm 1B33* 8 — - * t. Gett ist die Liebe. 2; 
Kor Iii Christo ist Heil! 9, Das Reich Gottes. Drei aus 
dem Französ. des S. A. Petit -Pierre übersetzte Predigten. 
Bei'iiii 1834. 8. — * Zat hiU'Us. der Oirist nm Soiintng-lMoT- 

» fl^en. (Mit einem Vorworte von l)r ('onaid). iJeilin 1835. 
8. — Christliches Scbnls;esan«i;bnch. Berlin J835. 8. — 
Der zwölfjährige Robinson. Nach dem Französe Berlia 

1835. 8. — Räthselspiele für die Winterabende. Berlin 

1836. 8. — Karl Pilger. Berlin 1837. 8. — FeDelon*» Mor^ 
gen- imd Ahend-BetrachtaDgen. Ans dem FhinzSs.' BerKti 
183a 8; — Hkndbiich f. d. ersten Unterricht t. d; Mineralogie. 
Reiii«^1838.^ -fh ' — J Dtnral's KVchst 'bierkwltrdige Lebens* 
geschidite. 'Nfimberg 1839. 8. — Ah, les jolies fignres! 
Berlin 1839. 8. — La recreation. Berlin 1840. 8. — La 
vfe d'Esope. Beilli» 1841. 8. — Nehmt Eu(fi in Acht! 
rx ilin 1842. 8. — Die Nachfol-p Josii Chri^tK von Th. a 
Kempis. In einer neuen Uebersetzuiig mit einer Nachlese. 
(Unter dem Namen Dr. Gotthold Pilger geschrieben.) Ber-J ^ 
liri'1842. 8. — G. de Fei ice, Zuruf eiht« Christen äÄ die 
SeliiiftsteUer. Au» dem Fraoz^;' (Mif ein^m VVirvi^oMe 

Dr. .J;>lfiil«Hai#r)>''lBer]i^'1843i^».»^^»')B t^n^'de^ 
^Mlidhlfa ieiMib«rurtg..u Aiit^Weu^ «««l^age geföfilektilttd , 
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pfennige fiir waiiclcrotle Pilger. Berlin 1845. 8. Ihr Die*- 
ficr de* l^vaiip^elii )»eherzigt es ! Nach dem Fraii^o^« mit 
einem Comnie?itar. JJeilln 1845. 8. — Das lierlinische Wo- ' 
rbenblatt, seit dem Tode des Prof. Wadzeck (den 2. Märt 
i.823) \m» zum 31. December 1831. — D«r BerUiiische Zitr' 
scbauer. Jährig. 1832. — • Der SooDtagisgafit , eio Wocfaen- 
Uatt m iilMUc^e, firibanmog, .vom 4« Jamhut i|ai3ifr^|iiM 
foclgcsftEt — ^tvMttr am Beifaer .Kfai6rr!miiiirtalW - 
Mirglmge im^-^dd. * m di» hi<^^i»»|»i^ jffijiJt 
flchaft, aiuB dem FmoKlsiMlm fibevsetast« 1. Wie di* PoHilk 
giesischen Juden -Brüder Cappadose, za Anasterdara, 'auf 
verscbiedeDen Wegeu zu Christo kamen. Berlin 1838; 2. 
Die blinde CöleHtine Darscott. Berlin 1S40; 3. Vereingfest 
der Pariser Traktaten - GeRplIsrhaft. Berlin 1841 ; 4. De$ 
BVeunde« lie^iuch im Trauerhau^e. Berlin 1842« — Die Kiv 
Zählung: »Die beiden SavoyardeQ.» in den CharakttHbUMll 
rur die veifere Jugend. JMur ]«MQ. Beläge w ^eM* 
Ttu Zeitechrifteo. ■ . 'nh'tH 
^ PIESTERWKG fJM$drkk M»ifik Jm^^J. « 
iS^nigre» cfen 29, Qc^obep 1790^ dEer i WM € y f te > fiükm 
Bmukhrer m Manheim, Profemir om CMge tu Wenns, 
zweüer Rertor mi der lateituschen Schule »i Elfter fekl^ Diref?- 
iQf des SchiUlekret' Semmars in Metirs, jetzt Director des 
Seminars für StftdUelitilen in Herlin. §§, — Ueber deu Welt* 
urrtergang. Frankfurt a. M. 1817. 8. — Ueber Erziehung 
überiiaupt und über SchaU^i*%iebiu)g insbesondere. Elberfeld 
8. — Zweite Austg. 1.8i39^ 8. hMnAeu für de« 
Unteoncti^ io der Formen* fittaieii- und. Mnlidkecl 
Vorli^iidnngftlftlFe.odw Vecfib.ipigiQs wsxt ij^mtAm^ JäBMt* 
feid 1829t f -^:?i>^tn umigfiAlK A«^ 1829^ ^ illilli 
Attfli 1836. a^ r-r* GM^metiMb» Cew ^ Uw i ttewrfetee, .> Ipetl 
C^ld» 1825. B.' — ZweN» Aq^g. 1839; 8. PraktiebheH 
U^chenbncli (mit Heuser gcmein^cbaftUeh). Elberfeld. Ue-» 
\wngiib^(+ 1— ML Elberfeld n. lionn 182Ö. 1820. 8. — . 
^rster Tbeil in fünfzehnten Auilaije 1H44 erscbienen. --h 
f^br^ne)) der Arithmetik, Algebra u. s. w. Bonn 1825. 8^ 
^%umljp^rf i^{ier.:4viQo«»e^ AaSt^tüm 
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rimgen der Pädagoiilk bearbeitet. >Tit 9 Stciiulr. lioim 
18*i8. 8. — Methn<lisi'fH's Huiulbu^h liir den (?f»>'n!iTmt-f ^rr- 
terricht im Heehtieü. (lait Heuser gemeinsrhalllH b). I'.lhoi- 
feld. Tbl. I. II. 1829—1831. 8. — Zweite .^tifl Abthl. L 
i885j a — Dritt* Aufl. Abthl. T. IL 1839 l^Ml 8. — Be- 
M^ilMflir'd^iHMMiB^ RheioproVitiS. €i«feM 

lesebiicb i'i'w S< In'il<T. i\ol»st Anloiliin^ ziuii (jlebrnnch de.s- 
.«elben für Leliiei. C'retVid 1531. 1633. 8. - — Drifte Aufl. 
1835. 8. — Schul - Lej«ebiH'h Tb». II. i'n iM KS40. 8. — 
Lese- und Sprarbbiirh für mittlere Sehulidas^en und geho- 
bene Elementars« THi!<'n Esitftn 1826. 8. — Z\veite Aufl. 
1832. — Dritte Aufl. 1837. — Vierte Aufl. unter d. Ttt«!: 
PMktiScliM Uelitangslmdi Itlr de« Unterricht In difer 'deM- 
sekeii -Spncbe ftkr Schfifer; CWfeld. IM. L' 1833; 9^''^ 
Pmktiselier Lcftrgai^g (Ar deir ^nfibrieht d(H» d^oti^it 
S^mdk« fik lieHy^rr drtttö AttC tftl. Ifc te. mtM im: 
a -ü. I>Htte Anflage Tbl. I— Wr ' t;b<^nd:?l^ -^183ft 
Vierte Aufl. TIiI. l. 1838. 8. ~ Schulreden uikI ji.tdagogi- 
8clu' A1i]i;itKllui»geii. Ciclcld 1832. 8. — J)or rnlerncht io 
der Kiein-Kinderscbule. Z^v(Mte Aufl. ( k fVId 1832. 8. — 
iöö" Rechenaufga])en zum iMvw ri»t*iie von l>iestenveg*s u. 
Heiiser's Hecbeidiuche nebst A nflö.^sungen. CffelVbl 1834. 8. 
— iJeber di* ljehmt«tliode Sclileierniachefiä!. IWrlin 1834. 
Uix BeltrSge'MiT LSMifg der Lebensfuig« der OViUsatioli» 
Ti^ Hcffte. tt36— laad. 8;: ^ m^magin üü eiidt 
G^ie d«r Pft^d^sogflc: ffeft I; Wl&ktl^n fSSfi'lk '4. — 
V^i^etser sfir* Bildung Air LeMi' und dl^ L^rer 'w«^«n 
■wollen. Es.sen 1835. 8.' — Dit« ' pädnuouist he Deutschland 
fler < «e^üiiWiii t - (»der vSaiiimliiin; von S(dl)>(l)io^rii|dii(M'ii jetzt 
lebender deutsither Lehior. ütl. !. If, BfiTui IKl.}. 1836. 

Weg^veiser ff?r deutsche TA'lner. ^^eue Aull, in 2 
Bänden. Ebend. 18.)8. H. — Bemei4cuugen und Ansichten 
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Im Sonmer 1836 pMergMcWelwm Btiliii 1^. & 
BeltrSge asnr BefriliidttQg der laSlieceii LMeMue. 3. Ani. 
Crofeld 1839. 8r — Lehrbuch der ]iiiitfieiimtis.dm Geogcsp 

phie und populSren Himniel«kunde. Mit 41 lith. Figareir. 
Berlin 1840. 8. — Alaaf Preussenl Zur Begrüssung der 
neuen Epoche in dem preussischen Erzieiiungs wegen. Ber- 
lin 1842. 8. — HheiiiicJche Blätter für Erzichun^^ und TTnter- 
rickt, eine Zeitschritt, seit lö27 jährlich zwei Bände. Essen. 

DlETElüCHS (Joachim Friedrich aimtian) , geb. zu 
Statäml iri der Aittawk wm h März 1792, lenOe die Mtmede. 
profetsiou md ^bte sie bis 1813, wo et eh Mtärnr-Ekee 
eekte Studien der ThkrheUhtnde kegmm» beM- am MmtM- 
Ekoen beßrderi vmrde, darauf attph Müdirin. äbMHe» etkm 
SUuUspriifmujen zurücklegte und dmrck d^seiben, ßls Ober^ 
IJuerant, die Begümtiguuf/ erlauf/le, eine u isscnschaflUche 
Reise ins Ausland zu inachen. Zurückgekehrt imrde er Leh- 
rer an der Thierarzcnci- Schuh zu Berlin y nahm 1823 seine 
Entlassung, uml widmete sicih in den folgenden Jakreu det 
ihierü9vßi:heu Praxis . Im Jakee 1830 wurde er Lehrer m 
der ^^igemekmn Erie^chule, uml im Jahre 1841 zum iV^ 
feMeer-^emamL j(* — Ueber die h&näg hwt»<he»td» haa^en^ 
Seuche des Riodyiehea* BeiHo 1821. ^ Aakktamg daß Al- 
der Pfeide m eifcenoeii, aül 12 Kupft Bciiiii 1822. 21« 
Aull. Ebend. 1837. — Handbuch der VeteiiBair^Chvaq^e. 
BerliD. 1822. 6te Aufbge. Kbeud. 1845. — • Die UuC- 
beschlagskuost. Berlin 1823. — Gestütskuucle. Berlin 1824. 
3te Aüüa-^e. Ebend. 1842. — Katechismus der Pferdezucht. 
(PreisschrifO. Berlin 182G. Handbuch der Arzeneiniittel- 
lehre für Thierärzte. Berlin 1825. 3te Auflage. £b0Od. I5;i9. 

— Handbuch der Pathologie und Therapie u. w. Berlin 
1828. 2te Auflage. Ebeud. 1835. ^ Handbuch der.pttkü» 
sehen Pferde kenntniss. BerUii 1834« 3le Aullagf^ ff,i ^ff^ , 
1845. — Handbuch der Vetörioair-Akuifgle. BuvVa 1842. 

— Beitrage zur yeteppak-Onrurgie. Bedra 1844. — S«l 
1834 Blitredafctenr 4er teutsohen ^eUMhiÜI filr ThierheU- 
kuode. Gieaaen. Au&Itae: Ueber Zucht und Benützung 
If ()er Schweine^ %. 4er Hunde, 3. 4er )^j|naeiichen, 4. 4«^ 
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Geflügels uud 5. der Seideowümier, iu PuUcUe's J^cyldtf- 
INUKlie der Laiidwirthscbaft. Leip/.ii^. 

DIETKiaCI (Carl Friedrich Wiihclm), geb. zu Berlin 
den 23. Aiupal 1790. Nach l oliemliiMg der UuiverxUätx- 
thtdien in Mäm^btrg tmci Beriin, war er im Begit^ JsjuJie 

6et ^ der Eegtemmg m Mru&qt aU RrferendofvU; dmU' , 
treten, alt der Aufruf ertehien, dem er folgte^ Da er früher 
moikemaUteke Studien tnei getrieben , ward er itn- M&n 1813 
nach brMandencr Pnifirnff zum Inf/emeur - Geoffrap/ten bei der 
schh'xischcn Armee mder filücher ernntnif. und. tiiaihie in dir- 
ser lUtjemtJtufi dm held:.ti*f i'on IM-J tatd lfSl4 mit. Ih i 
Ausbruch des 2ten Ariet/ex 1815 trat er als Offizier der Armee, 
von Btüclier berufen, bei dessen Haiijitffoartier toieder ein» 
In der Zwischenzeit von iöi4 tuul 1815 ivar er Ueferemla- 
rmt bei dem OoHginwemement in HalberHadU Nach dem 
Frieden 1815 trat er als ttsferevidatius bei der Berliner Be- 
ffientng^ 1816 als Aueem bei der Regierung ju Pottdam 
ein, wurde 1818 zum Mtegierungrra^ daselbst befördert, 18^ 
in das Ministerimn des Minister Stein von Alfenstein als IJü'l/s- 
arbeiter berufen, 1823 dcfniVw bei diesem Minister io zum Ge- 
hriinrn liCij/rruntisnitlt und nnlriKjntdrn IiuUi, und 183 f rrf/« 
Geil, Ober-hei/ierunf/srudt ernannt- ib.i4 wurde er zu//i m-daU- 
iichen Professor bei der Berliner Umversifäf für die Staatt- 
wissrnschaften, mit Beibehaltung seines } erhiUtnisses als Uath 
im Miuisterio und 1844 im dem Austritt des wirliL Oh» 
Reg. Raths Moffnuam, neben der Professur an der ümoersi- 
mtp mm Directar des statistischen &sreau*s ernannt* So* ^ — r 
Ausser eioigeo kleioereD in der KriegM^it erschieaeDeD, und 
auf diese sich beziehender literarische Erzt'utrnis.so, die ohne 
i\ameii des Verfassers erschienen, so wie mehrere später 
in den J;t Iii l>iirlH't ii liii- \\ is><Misrh.irtii( l»e Kritik, der Preuss. 
vS(a;i(s/(«itiiriir uml aiidcrrti /elf iifj'_:<Mi und Zeitsrhriften ver- 
oÜeutiiclilen Aufsätze und iietensioiieOy folgende hesonders 
gedruckten Schriften: Die Waldenser vad ihre "^%m hältnisse 
SEH Brandenbur^isch-Preussischen Staal. Mit 1 Plan 

i Marte* Berlin 1831. 8i» — De im et nitione oecono^ 
mlam politicam docendt. BeroL. 183& 8. Gesehichtlic^, 
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mä vMeiit^ Na»cliilclit«n tter Üe Üiilv^nlitiM«« im Pim 
disdieii Staate* BeiUo 1890. 8. — Mitistkdie üi^bmkht 
lAet wicktigsftfn Geg^nstftid« des Vctlwlirs und VerbTanchs 

im prenssiftchen Staate und im deutschen Zollverbande, in 
dem Zeiträume von 1831— |83(i BerWn 1838. 8. — Statisti- 
sche TJebeisirht der wichtii^steri GeaensläiKk» des Verkehrs 
und Verbrauch« im preussischen Staate und im deutschen 
SSollverein in dem Zeitraam« von 1837—1839. Erste Fort* 
Setzung. Berlin 1842. 8. — Zweite Fortaetznng. iSeitranm 
Tüll 1848—1843. Bei^lhi 1844. a 

LfiJECNE-DmCIlLET (€huin>j\ Dit dtr ]f%ä!iuopm, 

sehaften seif 18^32, Lehrer an (Irr alhjemehen Krietfsschule, 
MitriUed (1er missensrhafllivken PnifmiffS - ( ommhnon f^r ilie 
Procmz JiraitdenlntTfj , so wie nielrr r/ilehrten GeseHschaßen 
tf. s, to, §§. — Menioires sur rimpoissibfHte de quelques 
J^piatiorts {ndetermiD^s dti cinqul^me de^re. (Paris 1825.) 
4. Folgende Abhandlungen in den l^hriften der Kltaiigl» 
Akadenla' d. Wh > ac tt>ekft Üeber ^ Aiivre*d«ag #BrAiMdjfAi 
«ttf Aa Re«!Mca«l(Mi ^ A§ -QuimImiM ^ RMm 

utOt die ÜDiMiir dter-KOrpef. 18» ^ Blafge iMe Silae 
lllMir «nbeadmnli» ^CMefciingeii. 1B34^ ^^Mm-^^ -mA 
Anfretrdung b^M^Nimtep fiitte^feti auf die SuniniaÄon end^ 
lieber und unendlicher Hei hin. 1835. — Beweis des Satze», 
dass jede unbegrenzte arithmetische Progression, deren erste» 
Glied und TMfferenz ganze Zahlen ohne gemeinschaftlieheB 
Factor siady unendlich viel Primzahlen entbält. 18^37. ^ 
Ueber eine ve«e Metbode man BeMnmnrtg vielfacher is/k^ 
gt«Hi. 18;)^. — Untemiielhtilg die Theorie der tsMn- 

|ill9teii 2SflftleB« 1841*. 'AMfiriHatf 01^90*0 J^nmimi^ 
Matiieitiafik ' II* a^ w« 

jifflrj />Vr ge/ehrie Schufen. §§. — Piolegömetia ad (>ratylum 
PTatonis. Lipsiae 1841. 8. ™ Josef>b{ Scaliireri 'OXxm*t<i<5r.iv 
ruvoYcaT^ Teteram ef^riptonim iocis e qutbua baut^ta esae vi« 
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flentiir. itjstrudn et illiistrnfa a M. Dittrich et E. Scheibe!, 
lieroliiii 1JS45. 4. Verg;!. E. Scheihel. ^ ai . 

'^^ nOENMGES (Ilcum'rh Fcrdhuind), (fcb. zu SwiUu 1783, 
(ieheimer Jicf/irrunf/srafh t/n Ministerium des Iimern, §§. — 
Sthriel) in höheriii Auftraaje des Staatsniinisteriums: Die 
Land-Kultiirj^esetzgebiing Preiissons , eine Zu.^aninienstelluiig 
und Erläuterung der seit dem 9. October 1807 erganj^enen 
(iesetze über den Grundbesitz , in besonderer Beziehung auf 
die Beförderung der Bodenkultur, auf die Regulining guts- 
herrlich- bäuerlicher Verhältnisse u. b. w. In drei Aullagen 
erschienen. 3te Auflage, BerUii ini Bureau de« Königl. 
miäteriuni« de^ Innern. 4. ^ ' 

.:l-<DOE^'^^GES (mihel/n), ffcb. m ColbaU in P^wi/ueni, 
den 13, Ja /mar 1814, studirte von 1831 — 34 im Bonn u/td. 
ßerh'n , wurde zu Berlin zut/i Dr. der PhHosophie promoeirt, 
habiUtirte sich 1835 a7i der hlesifien U/dversität ttml icurde i/n 
J. 1840 lu/iL ausxerordent/ir/ien Professor der Staatvicisse/i- 
är/wßen an derselben U/upersifät ermin/d. Seit 1842 fohjte er 
einem temporai'en Rufe mwh München für die Leitung der 
stmttswhiseuscliaftJirhen Studien Sr. K, //. des Kro/ipri/ize/i 
von Baiern , ron ico er 1844 in seine frühere Stella nt/ rurürh- 
hehrte. §§. — C'omnientatio de geographia Herodoti c. tnb. 
Orbis terra rum ex ipsius opinione. Berol. 18^J5. 8. — Wineta 
oder die Seekönige der Jonisburg, Gedicht. Berlin 1837* 
8. — Otto des Grossen Kaiserthum. In den Jahrbüchern 
der Geschichte des Sächsischen Kaiserhauses, herausgegeben 
v«n Lcop. Hanke. 1839. 8. — Kritik der Quellen fiir die 
Geschichte Heinrichs VII von Luxenibur«^. Berlin 1840. 8. 
— ' Acta Henrici \\\ nunc priniuni luci data. Berol. 1840. — 
Das deutsche Staatsrecht, vom 9tcn bis l*2ten Jnhi hundert 
Kerlin 184'2. 8. — Ueber einicje Punkte der Form der Gesetz* 
gebung und die Wirkungen des Heerbanns unter i'arl dem 
ivrossen, *k)wie> über die Entstehung der Her/oglbümer im 
Ofen und |Oten Jahrhundert. Ein Sendscli reiben an Herrn 
Krof. Stenzel zu Breslau. Bamberg 1844. 8..^—^ Einige Aut- 
siitze in der Aiigsliurger Allgein. Zeitung, z. B. IVber die 
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wisseiiRchaftlichc und praktigche Bedeutung des Gmunmiis- 
mus. 1845. u. s. w. ^ 

DOVE (Heinrich Wilhelm), geb. in Liegnitz den 6. Oe- 
Mar 1803, Dr. dar Phihsop^ tmi dar MedMn, ordmdli^ 
duT Pnffeuar der f^^säk an der llhiDanä& xu BarUn, tm 
dar aBgaaMunan ErUgudnide icwE an dar tareudglm Jr^Uarh- 
und fntfetdeurtekuh, seä, 1837 Mt^d dar K^nSgl Akade- 
mie der Wissenschc^ten zu Berlin, MUnclien und St. PeterS' 
bürg, der Ocsel/schafl 7ia(urforscIienfler Freunde zu Berlin, 
der natiirforscJundsn GeselUchaft zu Heidelberg, Franlfurt, 
Daiaig, Köiü(}sbrrg , Moscmi , der meteorologischen SocieUst 
zu London tc w. §§. — ■ De barometri mutationibus. BeroL 
1820. 8. — Ueber ]|foaw und Messen. 2e Aufl. Berlin 
183Ö, 8. — tUtodrologische UttleBMidiaiigM. B«iilii 1837. 
8l.. — Die uMwra Wn/imMn Mibiii ^duMBatiicht« 
Tb«oii0ii verglioliMi. Bidui .18301 -4. R«|MfM»a 
Physik. Bmüil SMI Bktd 5 BBiide a erMhleBMi. 
Ueber die nicht periodischen Aendeningen der Temperalur» 
vertheilung auf der Oberfläche der Erde in dem Zeiträume 
vop 1782—1842. Berlin 1840—44. 3 Bde. 4. — Die >Vit. 
terongsverbnltuisse Ton Berlin. 1842. 8. — Untersuchungen 
im Gebiete der loductionelectricität. Berlin 1843> 4. — Ueber 
WirkungM aus der Ferne. Eine am Isten Hlin im Vereine 
Rir wisseoMbaf^i. Vorträge gehaltene VorlesiiBg; BerKn 1845* 
8. -r AlWer den in deii^läiebntai Mit BuSitm Akad. 4m 
yn«miiMAu* 0licli b«iiid«i49» Ahfcmdtiingiii » wM» beMir 

Abh^ndUingen ia PoggenAorf^s Antuen der Physik, Sdea* 
tific Menioiri« , Silliman American Journal , London and Edln* 

burgh Phil(»sopbicaI Jouiiiai, AnnalfS de Uhiniie et de 
Physique, Arcjiives de rele^iricite, Schumacheiö £uftraao<i. 
iTiischeii Jahrbüchern, und iu den Berichten der. Akailmiit 
lipd. d^r fresellschaCt naturforscfaen<ler Freunde. - . fi t;' 

EHXM^NBEHG (Chrißtim.GMifned),>^iat Be(itucha^ 
1». 4M y^^^ kemktß. d^Gsßmm^m.m Mai^^a, bm 

k^,,dim Mediäß imdSiri^, prmmiir^^W»» tmäm Utt 
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1826 mit BempriA A^ptm, NMm, Dangola, Ant^ 
wmil^fMkf Marl» 1826 nadl Ettropa mräek, un^' wurde tum 
muierordeM^en Prof euer -der meUdnitcki^ EmUBL «n der 
VniMrsiUt Berlbt ermumi. wurde er 99^Uedi der. SHtdffL 

Akademie der Wissemchafteti , be.gkiteie A. p. Humboldt und 
G, Pose (Ulf ihrer R4*ive mif.h Asien bis nn d^ AltaL Er ist 
getjenwärUy Piofesaor ordin. au der t /iifcr.sih'if^ Miliflied dcj 
Royal Soeiefif. so wie vieler mfsirfirfff/rn Akiuiemieen und yeleitr- 
ten Ce^elhehaften ; Ritter des Ordeiu pour le merite «. s, er. §§• 
— Sylvae M^Tologicae Berolioenses. l>I>^s. inaug. BefoUni 
1818. 4. — Beitrag zur systematischeii Pilzkunde > In deo 
JahrfoUcbem der GewichalniDde von Schladern Sprengel ond 
" Link. 1818. Hienen gehdrt der in denVeibandlangen der Leo- 
poldiniscfaen Akademie- der Natnrferscher auBoon, Bd«.X. 1820 
von Ebrenberg mitgetheilte Ai&afx fiber die Entwickelnng 
. der Pilze. — INatiirgeschichtliche Reihen durch Nord -Afrika 
und West-Asu'ii in den Jahren 1820 — 25, von Dr. W. F. 
Henipr'uh iiml Dr. (\ (i. Ehrenbercr. Bd. T. Ahl hl. I. Ber- 
lin u. Pilsen 182^. 4. Auch mit dem Titel; Kciscri in Aegyp- 
ten, Libyen, Nubien und Dongola. Bd. L Abtb. L — Sym- 
bolae physicae si^ e icnnes et descrlptiones mammalium, qtiae 
ex itinere per Africam borealem et Asiam occidentalem F. G, 
Hemprlch et C. G. Ehrenbeig» studio novae aut illuatratae 
rediemnt Dec. I. et IL Berolim 1830L Fol. max; — Symbolae 
physicae sive Icones et descriptiones Inscn&tonim , quae ex 
- itinere per Africam or. etc. Percensiiit Fr. Klug. Dec 1. H. 
Berol. 18iJ0. — Symbolae physicae etc. Animalium vertebra- 
toiiim. Percensuit C. C Elirenberg. Seiles. L Berol. J831. 
Fol. — Ein Wort 7Tir Zeit. Krfahriinueii fiber die Pest im 
Orient, znr NiTtzanweudung bei der Cholera, üerliu 1831. 8. — 
beitrüge zur Ch.arakteristik der nordafrikanischeOt.^^Vüstef. 
In den AbbdL d. Berl. Akad. d. Wiss. 1824. — Gcogrr(]>hisr]ii» 
-Verbreitungfder lefasiÖDatMevdiimrio J^^ 
uMeii^'£%end8>i8dilli-- U4Wfl<d clai^^^ 
-l9Slfk^ ^< >B4ilräg€R dbj^.KentftbissrfdeivtQrgalilBationr t jQ^vf P- 
«tefi. «tod^ilmr geogr^{)hiaclieeiiiVeilNieituiH^^^ 
Mbm «Ebenda;- 1830f^Üebev> die Eiitwi^kel«agf4lnd l^m- 

f 
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daiK'i doi liifustonsthrerchen. Ebends. 18^31. — BeitrHf^e zur 
|)hysiolo«^ischefi Kenntnis^ der (_ oralIt*iithiore im Allgemeinen 
und besonders des rothni Meeres. Ebends. 1832. — Ueber 
die Natur und Bildung der 1 orallenbanke des rotlien Meeres 
ti. S. Wt £b«iidaselbst 1832. — Dritter Beitrag zur Erkenntnuwi 
grosser Organisation in der Richtung des kieiMten Raiflnes. 
Kbendaselbst 1833* — ZusStze znr ErkeDstiiiss gcosser aiga- 
oischer Aosblldang i» des kleinsleii tblefiscliea OrgantsiMii. 
fibendii.. 1835. — Ueber denCynoeephahis der Aegypter, aebst 
einigen Betracbtiuigen fiber die figyptisdie Mythe de« Thot 
und der Sphinx vem naturhistori scheu Standpunkte aus 
Ebends. 1833 — Ueber da.s L*'u< liteu des Meeres. Ebends. 
1834. Besonders abgedruckt 1835. 4. — Beobachtungen 
einer bisher unbekannten aufTallendeh Structur des Sehorgans 
bei Menschen und Thiereii. Ebends. 1834. Auch besonders 
abgedruckt. 1836. 4. — Die Coralleiithiere des rothen Mee- 
res physiolegiseh .uDtersacbt und . systenatiscfc veneldiiMt 
Beilro 1834. 4. — Ueber dfi« Natur uad Bildirog der OnaÜen- 
isselD und Cmlleobtoke Jm V^thcB Meeve. Berlin 1834. 4 
— ' MUAellaiif «iner sehr einfoohito MellHMfe . znn^- Festhal- 
ten, Vergleichen und AafbewidiBea der Mieten und vergäng- 
lichsten niikrosko])ischen Objecte. Abhandlung in den Schrif- 
ten d. Berl. Akad. d. Wissensch. 1835. — Ueber die Akalephen 
des rothen Meeres und den Organismus der ISIedusen der 
Ostsee. Fbends. 1835. Auch besomlers erschienen. Ber- 
lin 1836. Fol. — Ueber die Massenverhältnisse der jetaU 
lebenden KieseMafusorien a; s. w. Ebends. 1836. — Die fos- 
silen IMbsori^tt Hod die lebendige Danuneeile» - Berlin 1837. 
Tbl. ~- Üeber 'dar lA JIm1686 ia Cbdand ven Hhniael g^ 
iallene meteiivpapiar mä^ iber detmm flnsiMMaafanii^ atti 
edufef^er^imi^MiMN^ üML d. Bediä; AM. 4«, WIs- 
#i»iisc9i.1«3a Efos^hi.ab9sdi6ckt Berlin 1839* Fol. — Ueber 
Bildung der Kre id e felse n und des Kreidemergels durch uQüieht- 
bare Organismen. Ebends. 1838. — Die Lilu^ionsthterchen 
"iils vollkonmine 4)rganismen. Mit e. Atlai< v. (>4 col. Kupfer- 
T^air. ' Leipzig 1838 2 Bde. Fol. maj. — Ueber noch jetat 
xahfreibh 'lebende .fihiecatteii» der; Kfeide^dting .und. de9>4^ 
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Kiel&felMn <abB :fii«MkiBetfgek' aite miknidKefiiliGlimi 

Gr^Miisiiien darijestellt uud physiolosrisch erlautt'rt. IVebst 
4* Kii]if, { T ilicll. l>eriin 1839. i ui. Das unsicbtbar 
wifkeiiiU* oi^aui^sthf» Tjobeii. Eine Vorlesung. Lt>i|>zii^ 184'2. 
8. — Kiideitiings<Uede zur Feier d. Geburtst. ?>r. Mnj. «Ics 
' Königs Friedr. Wilh. IV. «Ueber die unbegründete Furcht 
vor körperlkli^r Entkräftangi der Völker dnrrb die fortschrei- 
tende 42ei««flMiltivk&eliiiigVw' ti«r&i 4 — VerbreituH^ 
imd^EiiiftMB «de« inikiodcopMCiieD Lebens \n Sild- und JSü^ 
Ameiikii. BSp Yortni^vSeirUD 1843; FoL Ueber M^Ia- 
ger i^«i^'€»ebiigsma8seii' «HBvlttfueoffieiii äl^ Meesf^hAb^itf» 
in Nordamerika; u. 4. w. Berlin - 1844. : — r VorlSufige Nacb* 
rieht über das kleinste Lel)rii ijn W^dtmeer, an» Südpol und 
in den IVJa t ieöiiu len. Beiliu 1^41. 8. — Beiträge zur Kennt- 
nis» des kbMfist«»n lioberis im aegaei.siln.'» ■VTetre, aai ÜtU? 
pbrat und aui den &>eniuida- Inseln. Herlin 1844. 8. 
. JSHl^ENBEUG (Fricdnvh), tjeh, zu EiberfM tU^i^. De- 
cemAer 1776, Doctor der Theoloijie.y Könu^^ erHer Uofpredi^ 
ger and ^oirM^ Oäer-Cänsiaffriak'aih, Mii^ raümi JdleH 
wdmi "^ster Klast^mU dem Slim, - 
1803 in PletUfnbetff , wm im A£r 1806 Prediger «f 

Uebet BeQkeQ und Zweifeln. H^le 18Q1. 8. Geiat 
der reinen Sitdichkini Lemgo 1803; j^. 8. ^, Reden an 
gebildete Menschen. Düsseldorf. 2 Bde. 8. — Wahrheit 
und Dicliiiiii- iii*cr iifjsere Fortdauer riüch Jüiu Todr. Lt»ip- 
zig !80:>. ,s. — Dir Veredbini? der Menschen nach ihren 
Hauptmonieitteii, üedingungen und Hülfsnulteln. Leipzig 1803. 
2 Bde. 8. — Heden über wichtige Gegen«!tände der hohem 
LebeuAkuo^t. Elberfeld IS04. 8- — Heden an Gebildete 
aus dem weiblichen Ge^cbl^cktei '£lbeffeld 1804. file AwA. 
1808.. 3le Auflvi817. d Bde/ a ' 0a» ScMöbaäL Elber. 
W 11805. 8vr ^' Die prakdscfae LebeAsweisbeit rleM B£ 
I«i{»zig 1805: '2ter Band 180ai 8. ^ Etipbranor. Ueber-die 
I4(ebb4rrlÄtes Baod. jBlberfeld 1805. 2te Anfi. 1809. 9ter 

e 
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Band laXk fite AvflL mi. a HandbiKb f&r dB« Mfc»- 

tische, moralisclie und religiöse BUdvog des LelbeM. El- 
lierfeld 1807. ^. 8. — Festpredigten. Elberfeld 1808. gr. 8. — 
Der Charakter und die Bestimmung des Mannes. Elber- 
feld 1808. 2te Aufl. 1822. 8. — Weiblicher Sinn und weih- 
liebes Leben. Berlin 1809. 2te Aufl. in 2 Bänden 1819. 8. 

— BlStter, dem (^enius der Weiblichlceit geweiht BeriiD 
1809. 8. — Bilder des Lebens. Ister Band. Eibeiield ISIL 
21er B«ad 1814. Ster Band 181ß. & — Daian« besondei» 
abgedniefcts Agathe*« ttadllche Stnadeo. j^beifeld 1816,«— 
BetrachtDBgeD über dUe wichügsteo Angelegenlieitett des rctt> 
giSsen Slnoes tind Lebeos, In Predigten. Berlin 1812. gr. 8. 

— Glaubensbekenntniss Sr. Kduigl. Hoheit des Prinzen Fried«* 
rieh Wilhelm Ludwig von Preussen, Neffen Sr. Maj. des 
Kölligs, nebst den zur Confirmation und ersten Communion 
des Prinzen gehörigen Reden und einem Anhange. Berlin 
1812. — Seelengemälde in 2 Bänden. Berlin 1812. gr. 8. — 
Das Volk und seine Fürsten. Leipzig 1815. gr. 8. — An* 
dachtsbuch ffir Gebildete des weiUlchen Geschlechts. Lelp-. 
sig 1818. a AidL 1820. gE.8. — Glaubensbekenntniss Sr. 
ILSnlgl. Hobelt des Prinzen Friedricb Wilhelai Ludwig von 
Preussen» zweiten Sebnes Sr. Blaj. des KSnigs»* nebst der 
Oonfirmationsbsadhing» der Ptodigt bei der ersten Cenmra« 
nion und den LebensgmndsHtzen des Prinzen. Berlin 181G. 
8. — Für Frohe und Trauernde. Leipzig 1818. 2te Aufl. 
1820. 3te Aufl. 1835. 8. — Zur G< tLk htnissfeier der Ent- 
schlafenen. Berlin 1824. 8. — Predigt am Busstage 1824. 
Berlin u. P^sen 1824. 8. — Bilder des Lebens. Bd. L U. 
Ste Aufl. Elberfeld 1830. 8. — T>asR uns Christus verkün- 
diget werde; zwei Predigten. Berlin 1829. 8. — Zwei Pre- 
digtea bei der Jalielftrier der Ueliergabe der Angsbnrger.Con«^ 
fession. Berlin 1830. 8w — Krenzesemiedrigmig und Kreu;« 
sbserbdbung. Predigt Berlin 1831. 8. — Das Starksein 
duch StiOsein und Hoffen. Predigt Berlin 183L a 
Der Knecht hat sein Herz gefunden. Eine Predigt am Isten 
Morgen de^ Jahres 18^33 gehalten. Berlin 1833. 8. — Bei- 
trüge zur Förderung des christlichen Glaubens und Strebeas. 
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Predigten. Berlin 1834. 8. • — • W( ibliclier Sinu und weib- 
liches Leben. lidch. l. IL Berlin 1836. 8. — Wir habeu 
hier kvwe lileiheudo Statt, >Jür»derii die zuküiiilige i»uchen 
wir. Eine Predigt. Berlin lb41. gr. 8. ^ — » Eusebia. Blät- 
ter für die häusln he Andiicht. 2 Bdchn. Leipzig 1838. S. — 
Predigt SU der ßr. Maj. dem König« Friedrich WUlielBi lV. 
vdD Plreiuflett am lÖ* Octob« gekkrteteo -fiirbliiddlgvuiig. Bf^ 
ttn 1840^ 8^ — GedSelitDiaspracUgt arf fi; Ife FiMrieli^Wa' 
helnrllL Beifi» 1840. 8. ^ IM» m CM^ 4iB0 K«nigl. 
Pmifi«. wirkt 0«k*Stii«tniiipi«tei» ^ FieilUiRn toü Stein 
zuin Altenstefh. Beriin 184Ö. 8. -* 

Elt HflOLZ (Johaftn Edtuird Kliremeick) , geb. tu Ber- 
lin dm l'J. tSeptemöer 1807, studirte in Berlin Ideologie und 
I^t/hiogie, war einige Jahre hindurch Hamkhater anf dem 
Lande, brachte wieder einige Mm mä miiitnousentekaftlicheii 
uml Mmut-Sbidien ^ BerUn tu, tbif er auch von Neufahr 1836 
bii Ottern 183^ am Werderecke» G^mmeüm, naeft abg^k^ 
ient phi/ologischen Eseamen, eein ihidtefaht aÜohäie; -im 
welker Zeit er prioaUtirt, mit iäerariiehen Arbelten tmd^ Dit- 
terricht, besonders der Läeratur geschichtet beschäftigt. 
Die Käoipltr der Vendee in Deutschland und Italien. Nü- 
velle von E. Ehren reich. Berlin 1833. — Eduard Fl(V»n. 
Ein Roman von Ehre rn eich Eichholz. 2 Thle. Berlin 1<S;>9. — 
Aus der Residenz. Schicksale eines Fürstensohoes. 2 Thle. 
Berlin 1843. — Verschiedene Abhandlungen, wie '. rt Der Adel 
nnd die StandesoDterschiede"^ ; — »die Hi^fe und die Knnsf^j 
im Freihafen; so wie Kritiken und Korreäpondenaen. 

^ISEUm (EmH WähOm Bernhard) , geb. m Beritn 
den 27. Sqiffember 1792, Lehrer der f\trnkma und Xkioer- 
"imOe-FeMihrer hiersMrt. — Die denfsdie iSirtikamrC 
zur Einrichtung der Turnplätze . dar!^estellt von Friedrich ^ 
Eiidwli»; .lalni und Ei'solen. Ilerliu ISIf). gr. 8. — Das deiit- 
«che Hiebtechten dei Derliiier Turnseinde. Herlin I81S, kl. 8. 

Abriss des deutschen Stossfechtens, nach Kreusslers 
Grundsätzen dargestellt Berlin 182Ö. & — Der Wunder- 
krelr^, neu entworfen und beschrieben. Mit I Steinzeichn. 
BeiMli 182^^-^ Die iiairti»Mibüngea. Beiün 1833 gr. 8. 
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Turatafefaiy das iat: S&nmÜ. Turo-UebuugeD auC eiozei- 
B9n Blttttern zur Richtschnur bei dflr.Xumschale und zur 
firinMniQg des Gelernten für alle Tuner» Berlin 1837. gr. Foh 
MefkbiioUeiD fiir Anfknger itti.Timieiu B«r}itt im 8. m,. 

. £LSN£R (llram CM Lm), geb. m JBfmukuU «i Otoy 
MMkm. den 6b Nenembei^' 1802» Dr> ,der Fhäos&phie, tnt 
mÜ cCem lG. «Mre bei dem vmlor%emen Med**Am$tor, Apo^ 
theker Fheker zu lirciimi in die lA^hre, leyte nach Verlauf 
eon vier Ja/tren das Examen als Gehiilfe, und. mich dreifäh- 
ritjer Servis-Zeit und ernjährif/em ÄufenlhaU in her I In a/s tSüi- 
dirender der I^iarmaeie das vorschriftgmüssifje tStauis-Kjcam^ 
ult Apotheker Ister Klasse mtäck* Nachdem er dmmif dnige 
'Jahre in dem Geschoß des ver^l^ofbemn Med^-Aueaer, A^mh 
ikehet lh» QMhier m Breikatp geaUmdeti ki^ttß^ .mtuMe er 
J^ y^S^ daß vi^ Abiturienten 'Examen, und jfyj^ 

idkie hktmf m Bresiau. umL BerÜH iSiAcr^^ 
^euftsderem Iteitse jedoch den chemisrhen IheU derselben. 
Während dieser Zeit hielt er sihou l orlruyc über technisclte 
Chßmie am Gewerbe&erein zu Breslau und unter dem Rcctorat 
des, Prof* JUeicIw in der Isten Klasse d£s GymnasU xu »SY. Eli- 
zabeth in genamder Stadt aber die wichtigsten Gcgemiünde 
der Chemie. Im Herbst 1834 erhielt er durch Exe, c/en 
Geh^'Halh, Dir, d. K, Gewerh-Itistäids zu Berlins Hrm 
ßeut/t den ehrenooHen Btif eis jUBfmgr bei dieser Anstalt, m 
umkker Bmctim^er deh weh gegemofüg befindet ii*,:rT 
Die gelwiwlie Verg0lduiig» YersilbeniDg» YeilnipfeniDg 
11« 8. w. Beiii9.1843. 8. Leltfaileii ttlr die qäaMtativ 
obemisehe Analyse. Tb« L Morgiinisclie Analyee. Berlin 
1844. 8. — Leitfaden fiir die Analyse organischer Substan- 
zen und ilue näheren iJestaiidtheile , als Theil II. Berlin 
^844. 8. — Neue Erfalirunj^en bei den galvanischen Vergol- 
dungen, Versilberungen, Verkupferungen u. s. w., als zwei- 
ter Theil des .1843 erschienenen Buches: Die galvaeisehe 
VcKgolduflg u. 8. w. Berlin 1845. 8, — ^ Von grösseren Auf- 
sätzen in ZAit8€hrlf|en .«iBd emcbienen: Ueber die Röthiuig 
4e0.2^cV(iir6» welche etitetelit, wenn Zucker mit Arsenilii 
SSure eilige in B^rOlMruBg bleibt Sphweig. Jefailjr 
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Bd. 50. 1827. — üeber den Arsoiiik- Gehalt des Brerhwein- 
steins und anderer Antimon -Praeparate. Kastner, Archiv, 
Bd. I. 1830. — Ueher die Identität des rothen Farhestoffs 
in den rothen Dlütheii und den vom Herhst roth e:ef;irhten 
Blättern. Schweifi:. Jahrb. Bd. t)5. J832. — Ueber eine 
neue Beitze in Stohl und über die Rothfärbung der Seide 
durch Aloepurpur. Erdmnn. Journ. Bd. 12. 1837. — Ueber 
das Verhalten des Quecksilber -Sublimats zu Eiweis und 
Käsestoff. ( Auszug aus Elsner's dissertat. inaug.) Erdman. 
Journ. Bd. 17. 1830. — üeber die Trennung des Arsens 
von Zinn, und über Aufßndung von Metallverbindungen in 
Milch, Kaffee, Chocolade. Ebends. — Vergleichende Unter- 
suchung über neugeschmolzenen Gussstahl und Silberstahl. 
Ebends. Bd. 20. 1840. — Ueber Darstellung galvanoplasti- 
scher Kupferplatten. Ebends. Bd. 22. 1841. — Ueber die 
Älefbode der Vergoldung auf nassem Wege. Verhandl. des 
Gewerb- Vereins in Preussen. Jahrg. 1841. — Entw'i< kelung 
einer einfachen crystallographischeu Formel. Erdman. Journ. 
Bd. 23. 1841. — Chemische Untersuchung über die merk- 
würdige blaue Färbung des Ultramarins und Erklärung über 
tlie Entstehung dieser Farbe. Eliends. Bd. 24. 1841. — 
Untersuchung über den künstlichen Moschus. Ebends. Bd. 
26. 1842. — Ueber die Methode, auf galvanis<:he Weise die 
verschiedenen Metalle zu vergolden. Verhandl. d. Gewerb- 
Vereins f. Preussen. 1842. — Ueber die Härtung des Gyp- 
ses. Ebends. 1843. — Ue]>er galvanische Verkupferung 
des Eisens und ZiTiks und über matte galvanische Vergol- 
dung. Ebends. 1843. — Uebersetzung des Berichte des 
Hm. d'Arcet über Reinigung galvanisch versillierter Gegen- 
stfinde, mit Zusätzen. Ebends. 1844. — Ueber Vergoldung 
und Verkupferung auf galvanische Wense ohne Anwen.d^ug 
von Cvankalium. Ebends. 1845. — = Uebwr eiueq.Deckgfund 
lur galvanische Vergoldung. Ebends?.;— Uieber UtMoiguug deB 
ScheHacks mittelst Kohle» Berliner Gewerbe-Blatt 1844..,i(, 
ENDERLELN (Koiirad), iftib. xa EUimim' in FrutJim 
den 20. Nwemha- 1701, leUe 1814 uh J/uHfUtwf/sbf/lixsener 
in St. i^ßtt rsfninj , mm du ah in Berlin u/jt Ihti'.iümHA'r und 
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Corrapandent in mehreren Banquier-Camptoirs, und Ut seH 
1899 Burmti- Vorsteher der Berlin- Anhalt sehen Eisenbahn 
§{; Theorätiflcli'pnwtiflclie An^fetonng nun' Vlmchalii» 
«l^e; nitt einer Sanunliiiig' tod Spiel -AnflbigeD, durckge«- 
ftMen FailthieeD lud Spielendangen.' Beifin 1835. 2te Auf- 
lage. EbeniAi. 1837. — Antbitse fiber Efsenli&lniweseii In 
verschiedenen Zeitschrifteir. 

ENGEL (Wähelm Heinrich), geb. m Sembsin in Aleck- 
lenhirrj- Schwerin den 7. Januar 1812, sixidirte in Göttfngen, 
wurde dort 1835 promtwirt, privatisirte eine Reihe von J<ih- 
. reu inBosiock, hielt sich von 1841^ — 1842 in Gre^swalde ctuf, 
und- wurde Ottern 1842 Lehrer am Werderschen Gymnasium 
m BtHrUn* §§. Quaestionee Naxia«. Gottingae 1835. 8^ 
KTpm. Eine Monographie. Berfin 1941. 2 Bl»^. a 

ENOKB (Jbkmm Ftom), ^ w Bmhutff den 33^ Sep- 
tember nU. Fbm JbAre 1816—1825 FkediraOar der See^ 
berger Ster mearie bei Gotha; von da an Secretair der matke- 
matischen Klasse der Kördgh Preiissischm Akademie der Wis- 
sensviuiftm zu Berlin und Direktor der Sternwarte, so wie 
fetzt ordentUeher Professor der Astronomie an der TJnrr>er.ntSt 
XU Berlin. §§. — EDtferauog der Sonne von rl<>r Erde aus dem 
^enus-Durcfagange von 1761. Gotha 1822. gv. 8. — Veniuh 
Durchgang von 1769. Gotha 1824. gr. 8. — Berliner astro- 
nomisches Jahrbuch, jährlich seit 1830. — Folgende Abliand- 
langen in den Scbriflen der Akad. der Wiflseaadiaften: Ueber 
itte nene "Einticfcitang der mit 6enebmlialtang der Akademie 
beranjE^egebeaen aatroiioinladieD JfobrbUcber.« 1827« — Ueber 
den Cometen vim Pomi. AbM. 1. 182^ AfotM. IV. 1842. — 
Ueber die geographische Länge und Breite der Berliner Stern- 
warte. 1829. ^ Ueber die Formeln fiir die Variation der 
Constnnten hei den planetarischen StöruDgsrechnungen. 18^)4. 

Ueber den Venus -Durchgang von 1769. 1835. Ueber 
die Oometen-Erscheioang des Jahres 1835. 1836. — Uebct 
die HH»m Dkelctor Hanseti In Seebeig eingeitihrte Fbnil, die 
S^RMitigen^ in unaenn 'Sonnensynteni' vellatändig ssd enhvifc. 
Mttt 1817. ^ Ueber den Ring dee Skttum. 18MV^ Uebbr 
totr Mnmgen- der dareb Jvplt«s Sfitite tnid Man, 
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»ätze in Bode's Jahrbuch, Jahre. 18*j0: in von Lindenau 's 

uiid Hohncüberger's astr()ii(niiis< lu'r Zrilsrluiil; ia v. Zacli's 
Corie£!k{»otid. aslioiionüqufi uad.iQ »^cljuiDachcr'jS . astronomi- 
schen Nachrit hten. 

ERDMAISN (Carl Gottlieb I/emriv/i) , f/eb. zu Nm^Sfy^ 

uie tüBkrend dmf drei foi(jemi4n Mre^ m mekm^ JhmfH^ 

StueUen (StetUn, Ki/rdzJ, studirie fxm Mehmli» 1822 bU dth 
hin JS2fi auf der Umcerxität Jierlin J^urtmicle und JVoturwis- 
ie.m'tjifi//i'// . ttimidir \ü Ji dufuuf ünj d* f lu\:siii<'n Kfft, Thier- 
arzneischtdr dmi Siudiuni der Thirrhcdhunde zu, irnlmiiti wel- 
cher 7.nf rr ilic SiAuitsprüfmujen uLs Aftoiheher i,ster kl. ab- 
seliürlr. Im Ovtober WH wurdu et zum Apolimhei' und, 
Ter dmr jHufmlt, Chemie:t(ud Pluirmatle an der Kijh Tliierwr^ 
neitckHle enmmd^-.pr^movirtß l^HH mLetpug, und fßmifde a«i 
2^ Febri 1S41 mm' Firnfesior an fffidoekter A$^4ßlt ermxmd* 
Aassetdm fimgtiB et, mm 1832 — r IMX gls Xeftrer d^T Xf^ 
nUe on.daT 'MgL wnsmigiim ArHüme- tmd MngpßdmttS^ifßf^^ 
seä IM% ' mm \det> Kgh Aüffmnu Ktkgssehule* vnd QiUoinar 
184i un der Kql. Oberfeiicrwerherxchule /uerselbst. EJiren- 
miffflied. der plmnitncrutiicken Vereine in NordilenUehlandt 
M. Pfiüf^Outij II ml lj.s.s(fbnn. - Vi'ber das PlVilgift der 
Buschitiäniier, im iStliwei^eischen Juuinai. 1832. Lehr 
buch der Chemie utid PJM.rinakolo<;ie für Aerztc, Thi^rär^te 
uud Pharmacenten. Ahtli. I. BerUp 1835. 8. — Von d|e- 
fiem Lehrtniche ftri^bieD der erste Theil. ßec|iji. 8« — 

MtliMffe Abhsiidlüngeii }n vemcluede^en Joi||nf4^p. / 

W!ahm <Cia4medMJBm4X i/eb. mMsUm imKS- 

pmdar bei dem NSmt/l, Gener^'-AMdäffnai md dem Kammmp^ 

ge rieht in Köniyl. Prvt/ss. Dienste, war seit 1797 Auditeur hei 
versehiedcnen IVuppLuiJieiien und bekleMet seit 1816 den Po* 
stm ems Ony^-Äuditmc .Im dem G^jmßi'.€<^jtmando.d^ 

6 
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Aten Armee - Corps wU dem Chnrahter aL JtuUirath. Hüter 
des Tothen AdJer- Ordens Ster K/asse. §§, — Handbuch für 
die Un t»»rsuclning führenden Offiziere und Beisitzer bei dem 
Stand- iifid Kriegsberichte, mit Krlänterungen der Kiieges- 
Artikid. Berlin 1817. 2te Auflage. 1818. ^ .u^ 
-KHK (Ludtvig Christian), geb. zu Wetzlar den 6. Januar 
1807, früher seit Mai 1826 Ins October 1835 als dritter Leh- 
t€T (hmiptsiiehlieh im Faehe der Musik) am KöniffL Schidleh- 
rer- Seminar zu Meurs am Niederrhein anfjesteJIt, seil October 
18'^5 Lehrer der Musik am KönifjL Seminar für Stadtschulen 
in Jierlin. §§. — Sainnilimg 1-, 2-, 3- u. 48tininiiger 8chui- 
lieder, von verschiedenen Coniponisten. In 3 HelTen heraus- 
gegeben. Heft I. Essen 1828. 3te Aufl. 183(5. Heft II. 1829. 
3te Aufl. 1837. Heft lU. 1820. 2te AuR. 1835. Hierzu ein 
Supjdenientheft. — Sammlung 3- und 4stimmiger Gesänge 
ernslerfi Inhalts, von verschieclenen Componisten. 2 Hefte. 
Essen 1831 u. 32. 4. Das Iste Heft enthält liederartige 
Gesänge, das 2te Heft Motetten, Chöre, variirle (horiile. 
Bei<le Hefte sind sowohl in Parlitur, wie auch in Slimmhlät- 
tern gedruckt. — Drei vierslimmige Gesänge, fiir Schule und 
Haus componirt. 2 Hefte. In Partitur und Sfinnnhlättern. 
Bonn 1830. 4. — Acht leichte Orgelstücke, componirt von 
Adam Wilhelm Erk. 2. Aufl. Mühlheim a. R. 1832. 4. (In 
der 1. Aufl. Worms, 1812.) — Methodischer Leitfaden fiir 
den Gesaninuiterricht in Volksschulen. Crefeld 1834. 8. ( Die 
2te Aufl. erscheint im Laufe dieses Jahres.) — Sammlung 
mehrstimmiger Gesänge f. Mäimerstimmen von verschiedenen 
Componisten. Zum Gebrauch f. Seminarien, Gynmasien und 
kleinere Singvereine. 2 Hefte. H. I. Essen 1833. 3te Aufl. 
1843. H. II. Ebend. 1835. 2(e Aufl. 1845. 4. — Choralbuch 
f. Schule und Haus. Eine Auswahl von 77 der vorzüglich- 
Vtrti^ nnd gangbärsten Choralmelodien der evangel. Kirche. 
Mvbst einem Anhange 4stimniiger lithurg. Chöre. Berlin l.S3(). 
Ä^^^^^'Liederkraiiz. Auswahl heiterer und ernster Go.iiige 
1. Schule, Haus und Leben. Mit W. Greef gemeinschaftlich 
tkerausgegeben. 3 Hefte. H. I. Essen 1839. 7te Aufl. 1845. 
Hr U: Ehend. 1841. 2te AuH. 1844. H. III. 1840. 2te Aull. 
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lSi4> ii^ Diener Liederkcauz t8t ais eine LiiiaH#eilui^,sd#r 
-Si'biiUiMkff%> ilw nicht wieder neu aufgelegt uertinn^inulifc- 
liaditeii. Sin^vö^< ]< in. SmümImiI , 2-. 3- ii. 
lügi^ liMer 4 Mm^ÜMtf^yid lAvm^ > Ity^M^ÜMMf «b^ 

teitdUtft» IStt&f iU 1843. >4to itA-IAASui/Uittk^aML 

alter. Mit W. Greef «^ri^meingchaftHeli In raus^egohoii. Essen 
i84iJ. 1*2. ixWX al« ( VfxMMrlx'ilmii; des l«tPii ll<'ffc»s der 
'^Si hiil]i<^tler*'. — deuiaicheji V (ilksliecl^T ini( Üirrrt i'iuf^fiT 

fhüTiiiicheii Singvveii^eu. Mit W. Inner gt^mcinsrliaitlich iier- 
naa^aa fiefte oder Hd. I. CreleliL\vmb^;^a2L -».^eu« 
S^aifimltibg dentsdier Volkslieder ü. w., fcorfnis^ee.' von 
tiefte iod^ Bd. iL<AlMm>lH«i^44^^ Wird iiHci' 

gMiutf^dtv^rk «Nid Jkcöb, von -£k |jkiii9€hek /r4*.\lftlir^änge. 
£ifiittvl84i -=-- 44. ^ Wird f^tgciMBt W VMtimMlie 

Choralsätze der voriJoltm8(eii Mei.ster de« 10. und 17. Jahr- 
liuiuieri.s. la (Äfnieiii.srli;i Ii uiil l>r. i'r. I iclil/. li<'r:nisu«"^v 
Tli. I. Esspn 1815. 1 VolkÄÜiHler , ;iJle uml tHMir. liir 

Männerstituineri ^osi'tzL Hett 1. Kssen 1845. 4. VViid l urt- 
ge^taet; — > • Mosiknlieche Aufsätze, Kecenciouen ii. w. in 
der Zi nun ermann '.'«chei» AHi?eni. Srhulzeitnng, in Schillinj^'s 
nrambaL^alirbttchen^ tn derCaecilia, in ßieste4nvag*».IUMiife 
Blatten» fiir £ndelHiiig etc., im Scholblatt der llrovInz^Brao« 
^olmrg' IL 8» w. ' . •. , * 

EYTELAVEIN (FriedMs AHert), (jelMMPm jsm Bmtlm mm 
m Mai lim, trat im J. 1813 m detr MShUff. SbiMUmit, 
mnehte 1813— IS U den I'W//(('i(.s/.(n/{/j/' mit, wurde IHiO ri* 
Köu/ifs -W}fs(erliatisni im /'t'tf- lii'iirh l^al^ilnut nix ftmi- tn- 
Mpetdor awjesiei/it^ ib24 zum J*e^fiefmi;/s - und \\ (i.\.^:i'r/KU( Juilk 
bei dir Refp'ernnff z9t Mer.seimrq ft^ßmUrt, und. liSiU uU Mitd- 
Wtfriat' Hanrath mrh B^^^ denken, ktid t'ivar für die 6W- 
fimVmw^kimä^ //m tM forsten im Künif^Mm^ 

6* 
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«ur Besfimtnuog der Bau- Ablösuii^s« Kapitalien und jährii- 
6hen Renten. Zum (M lnaurfi liii Baumeister. Kameralistik«, 
Oekonomie-Kommisi^ärieü u. h. w. Berlin 15^1. — ü^aier- 
kunjren liher die Anla^^e und Einrtchtungeu der 8alz>Maga- 
M« in den vrrsrhiedenen Provinzen des preu88i6QlH»i8t?iats. 
Biliiii 1834. — Ueber die Anla^ und Einrichtufig^Übli lätid«- 
lUlie»« Küitoffel- Bi^aMitw^n 
mtiimont^Zi^ M dkieoT 

Artillerie' Regiment in Dienst, icurde 178<> r/A i eldmes- 
^, / e.raniin/rt und t>ereidet 1787 Lieutemint hri der Artillerie, 
I/IHJ ^^/.y Arrhäi't't bei. i/r/ti Ober- ßau- i irfHirfemeut c.nnni- 
Ttii'l, rrfiir/f den itmiliffmuehtcn Abschied, und wurde in dem- 
selben Jfdtre als Deich- inspector xikn Oderömekt in Küstrai 
tmges feilt , mid- mm Cowiminrnrnts zur ReffuHrtmif 4*9. '^MHi^ 
Wtäf-WarÜiettnmdt m^umM; ,tmrd0 < Wm imm Otkeimm ^OM^ 

äkttdemi^ imimm MlglM 4er BeMmi^J^ tUr^m^ 

O tf Mi Ktmi iSVd. mifylied und roHraffcmlrr Rath im JJiniste- 
rio für llamlel und- Gewerbe, l^il3 litiHf)ini<iini inJ/u Land- 
sitiniK Iblü OlfCi iandeS' Hau- Direktor uml M/Itiii eldor im Mi- 
vfish'rio fft'r fhndef und Getverbe. Zu seinem JubiOmm uU 
>Süiut.uU4:iier erhielt er im Jalire 1821) den rofJtcn Adler - Ord^ 
tkef Ml' mit Ku fmduub (vorher seittv^U^S Hilter dii 
MimiBtdens 6ter /OJi^knAltm^dm 

ii rt i M i Al^ i rtfttt ail MhÜHHatik, 3iuF Uebimg-<4iir-Analv«tai:'Ber^ 
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übersetzt von Koi^niaii. Mit Arutterkuugen , ZusaUen Ulftd 
einier Vorrede v. b. Bcrlifi il^Ö^ 6. — V'erglekiiiujg der 
pB den Jüt^gK Preuss. kStuaten eirii:<^nthi-ten Maasse und iHie^ 
nicht^.#9i|i« 1798. 8. Zweit« Auii^.Jt^O. — ^Kurzei AiT. 

Mbrlngctt auHt, ^Bertio. im ■ ^ AtAigi^ 'im. 

^Aftw^sattUf »/ wie VlMMkomiache imd iiiUllaifi«diei6IUuitioii*- 
kaiten. Bacii bc«lH«Mirt— 4hrtnA»Ktg»a iHLH g cie iiKü^ biwL; Beie 
liA 1799. Kupfern. — Praktische Anweis*m|9>««« C»if- 

8tructioii von Faschinenn oi k<Mi an Fliisserj iiiid Strömen, nebst 
einer Anwei.snnu zur \'»'r;ii)?«rhlni:(iri«> dieser Baue. ThmTui 
1800. 4. — J liiinlljMch der iVJeciianik fester Körfier und Hy- 
draulik. 3rit Ku]>tern. BerIin -1^1. 2te Auiage 1823. Sie 
Auflage 18^2. Beschreibung der Erbattttng imi. £ifincb> 
tuog einet Fefeinigten Braoeiei umI Ikannli^c ii tbgetiaefti auf 
dem vliaode. Berlin ISO^ 4»—^ PraktSsd» AknveUüng ler 
WasäerbenkuBBt h Heft. ' Yen den PfiOileiK den RamiM 
und den FangdSinnien. Beilin 1802. ^4. Hft. Ton 
Masefaloen ziim AeascbSpfen de« GrandwaMers den 
Grundbaue. Berlin 1803. 4. 'ite Autlage 1^. 3. Heft 
\'i»ri (l»Mi IJijJJvverken un«l i nl U'i iiinutüu. Berlin INO:). 4. 
4. Hit. Vom Bau <!« r S( }jiliT;ilirtss( Idensen. Berlin 4. 
— *T}iieln zur Bcsiiiiiniuii«^ de« iniialts der Fässer. Berlin 
1804. 4. • — • BemerkiHigen Ober die Wirkung und vortheil- 
hafte Anwendung dee ^tossbebeca ( Belier bydraulique )^ 
nebst einer Reihe von Yersuehen. BerKn 1805. 4 '-^ AH- 
meilpinged zn Baley, der bestmögliche Pflog. Beiiin.l89i^^— * 
Handbuch der Statik fester Körper» mit 'ToitflglidMr'IUlek. 
sieht auf ihre. Anwenduni^^ in der-Aiokitekbiri'' 3 ^Bda:i ;Bev» 
lia 1809.8. 2(» Au (luge. 1832^ ^.^aeometi^^h^ vtind per« 
spektivisches Zeichenbuch fiir BauwerksIcnlc. Unliti 1803.4.—^ 
Micliclolf i's l»\ <!r;mlis«'he Versifr-lip zm- Ijonriimliiiii; und ße- 
f>>rd<Mur)'4 il' i" 'I fjoori^' iirnl Praktik. Mit AnrnerkunE^eii be- 
glfjitet von 1"^. Berlin 1H08. 4. — Handbuch der Pers^teldive. 
2 Thle. Berlin 1810. 4. — Nachtrag zur Verglei« fning de^ 
MaagfieiMwA OMvQfl^e. Berlin 181 7,4 ^.i ^n^nm^ltlifeii der 
h ftbwn .iAwlty<aiM !»»Me.r aiirliiHiaM.ri#I^Al >i<*iiaMriHi^^ 
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Hy<lro.sta<ik. Berlin 1^26. — - AnweNtni^ zur AuDö^uitg 
der böhern numerischen Gfeichuiigen. l>eriiii 1837. — Meh- 
ft«^ ^>Abhati(llu»gen in der Sannnluiig von Aufsätzen unil 
Nachrichten, dio T^.uikunst betreffend. — Abhandhingen tft 

misscrordentkcfien Gesandten und hef>iMinüchtifft4^i Minister des 
Juhui/s fmder Simlien am Jf^euss, Hofe, nach lierlin, Wierde 
1827 zuj/t Pr<>ft's.s(tr der iUtlfcnischcn Sprache rnunu^f , Iffi^ 
ffh T^eldor hei der himiffen Ltuüer.uljtit anfjesielii , sowie ufs 
Ltd LT er- der ifaHeniscken Sprache am Joachhnsthahchen Gym- 
ultiitem'i m¥l 183d) tf/!r veret'dJf/ter DoUmetschcr bei dem hiesir 

lwÄräll^^1^^ene^e ilhi^«w^«f*llii^"^ |>er^' » l ^i#i l t 

deiiü üdiduiri-i dvil'd \ln'j,iux itaiiafi.i. 3 Voliiini. iJoilino 1827. 
8. — • Manuale contenente pezzi srrltl da' l*i(*6aiori 
itrtlrr>f»i antichi e mod»»rni rnn noH/ic inloirM» alla vita e1<*. 
Meriino 1^31. 8. — ^»ai»^i*i tlel jeatio itaiiario. Ausi^ewähito 
italienisrhe Theater- Stücke tiir Anfänger. Berlin 18Ä 
IntroJuzione alla Genisaltmill* Hberata )di Torq. Tassn. Titelt 
Um 183d. a ^ Anleitung >M 'fiirfemmig der 'Italieniild^ 

Mü^PwHiAi^. Bcfifitfriim 8^ ^^T<«ib» Sodto 'ltallftiuli>'4rfi 
lli^e «Mfeie biografl<*4K^t«.>S Bi^TUno'1838i '8.'V\ (««r WM*» 

-•fwt FEIGE (Emilie), qebtyrm'iai'^Pfmtinl^mndPn d^ Wf'iüM 
1801. CjCj. — l'^nt<M- rl<Mii Aamen Sabl/M' IvIxm Ijai dt : Der Veil- 
ch^ijfeüauiifti. lit'iliu 18^i2. — Hebe, eii»e i>ajiimltiir;' R»'7ähhiii- 
geil, Gedichte. Pnrfibeln, L'äifisrl i-mi E. Frli;«'. Hnliu iS^-i? 
^ Dor klrinc Gesellschattcr , taiieln. KixähliiiiaieiK ljie<ier, 
0*het* tttr das erste Kinde.salter. VUt^ I8^i(>. — Endö^ 
gut AH€i»*giit,^ine Erzählung (ÜP^Üe ^ili|tf>nd. Berlin 1841''. 
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oiiii^ andere kleine Ki'irlilein für da«; cr.sto KliJtlfr*«;ilf rr. Hör- 
lin 1S4I. - — /.'iIjir«''Hlio iM'ili;'iij,e an l.rziililmisjpn, (icdif-lilcn. 
Il5th5?«'lii 11, (lul. in (li^iti y(t]\ (iroj)iiis iHMTinsircu^rlHMteii Kiüder- 
wodietibiulte, iii den Jahren i ^^jj^-^n^y <m4 i¥4Mi^ jtä j 9 i ii<ifl 
i»^idem Berliner Jugenclfreundp. " ;fr„ f. ^ 

l^MmtaAn^«^ ifttrtowgf^il IIIBiittiliLii^ifliihMiKiMii» 

BteililMMf:(B<^rHn 1840. 8. — Die Antononiie der märkischen 
Städte« Xi\ d(M) in;M IvisclicM rorscliiiiim'ii lid. 1. I S 10. I>< r- 
iiii, hi8torij<»di imd (ojiographii^ch darirrsiollt-. Berlin I-ST). 8. 
' FIII>IE]Nf( n (Johannes Mutthim), geö* in Köln a. Ii. 
am 5. Juli 1808, Sprach forscher, wachte nach Beendiguntf sti* 
mäi^ iJmcertHmkfahre vleh «jf^ö*i^ Reisen, hielt sieh zwei Jahf^ 
kms(> in /iam mtifi w¥it-4e6t ^e9miiriig in Berlin. §§. — Yolk»: 

•eben en Paries." Köln. — TQur/o6^ia. ^o^aV»«, Neuj^riechi- 
si'he \'olk«:ire8<i{niee, Oricinid und l 't'lmr.set:^un'r. In Zn.^nninien- 
sudlimi; dt'ij lins aul bt'v^ aliricti ait^iiodiisc Immi \ idkBlie- 
dern. Theii L Berlin 1840. b. (Der zweite Theil i^t nodi 
iii«lit;4;^dnickt.) — Clotildrt Moolalvi^-roiiian tische Tragödis 
io 5 Au&ügeo. Berlin 1840. 8. — Germaniens Yc^UMrstini. 
j»ei^v Saf>MHiiiiig>?def Aetttgpjjeo'Mundarten in Di^htii^gen, 8a- 

. aA4ft>Vr 184»^« diMm liS^^ 

japfftMüiV^H»!! g^s%teV-^er«Snigungspniikt Hgc^ßb^-gtimr 

derselben beitrn;^'tn u(dlto, haben bis jetzt 443 Gebiete, 

Stäjflto'und t)rle dnr( Ii Bcidäge l)eigesf»'iu'it. ) - — Vau liei* 
ViDu HirlmuK!. de uns dein- Graäv wid<ler (»nuestjutden es«, 
eine alte kciiiii^die Sage. i>t^^ergl. Gemianiens Volkerntim- 




Psallonallicd: ^Was klino^ durch Deutschlands Gau'n und 
Kr<Mso ' , liat I' inneiii« U z-um N erl'risser. Die in liocluleut- 
fcirlu'i. loHriiscluM-. cfiglischer, neugriechischer lu w. Sinache 
von demseiben verfassteu Gedichte sind bis jeixi nticli tiic ht 
|»uTollstKndiger Sammlung erschienfiak <*i>f»matische ArhiM# 
ten desselbia in kölnischer Mundart wurden in Köln aufge^ 
$Aiflki^iMlpä%tß\»^UMk «0 da# l^8pi0l:«wBfocii.!faiiBd«et Jahii 

>]Me; BüidflniHfetaeBf«.. < Biei. tbMmtfii^ nmänlimM4W 
Riedle 1 1 WOMlilft. JM90ld^<f WSkUmßis^ 

dorf u. s. Wi' irtff|«ftlliFt» Awwer ^i5(fN!>i^c%a!%Hfte» 

Bestreliuü^^eii ist dcrst-lfie i-ilVig- tha'tiii liir <lu' Jiih'K'sst'u der 
NalK»!!. Diit( li seine i><'/.iohurig zui" ist t-i iiiclit (ihii>% 

l*Llii(liiss aul die FrafrPii (Gegenwart geidieben. K.ine all- 
gemeine OeffeiilJiinkeil h;it die von rhni aiuigf^a^ne Jdee 
zur Gründung ^iner deutschen Seeschitttahrts- und Haadüii 
GestlWIiai^ rCkllDdlage einer de utj^cheu Handels- und 
KiiegaM»«,. und «Hin. jLvfintf «ur Giiüuiilng «om^ ,6tmt9€keH 

MMa#air^J|toaitMUto<l»4iUMl 4ur fiAfeetigung «Im 

plH»li)li'fli«liigtj>demnaiüri4iMK^ Keru der MälMn ^sUli 

«utwickelnden Fortschritte. , , ' 

Fl6CilEii (Friedvidt LpAtpold) y ffcb, zu hyfm'tf^ht rt/ i/i 
Preiissen drn 'iO. Mai 179H, shtdJrte 1815 Kumeraim in Ad- 
mt^dßerff. als der Krieg van nettem att^brtivhy trat in dof ^Ai» 
§mieur-Corpä^ taor ifwt Adjtäant Ih'I der General -ttt- 

spefiion diei§9\'^jß^s , ward 1834 a/> CV/^äüAI ^Viiai 

9Mk^ä§r4M ^4mmtm^M^ iii)WtMdiil iiditfiiHiAiidli 

tHm-Jürnudi für die miUUurische Ortj^auisatloM de^ Grenzen gegen 
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Gemral von Grofman nnffCAie/ll uml 1842 wieder nach Berlin 
ripTHPlzL — IJehci- die A'<Ms«'ii(liiiiu des Geschülzes und 
dtT I laiulw aÜVti /.ur A"*'rtl)cidi>^nii'j dci I'c^tiHii;*'!!. Nach 
^ctüfcLjFfakHzöj^isciien des l»c«< ral v. K^miiat, und \\\\\ licmer- 
ktin^eiii Posen und Broraherg I8;i2. 8. Ueher die miU 
tairisohe. Benut/iifiii der EUMnbüchnen. Tlnlni I83t). 8. — ^ 

BiMrib)dbii«b^.:iNttod/J>^^ 

6 (Blatte <i«i»7BmD vi VJdM ,1 Fia^ker , Bmd Molftft 

Dr. Kiepert Recensionen , AufsÄtze illifr sisOWfllvto 

Gegenstände, }Cis€^:il)a Ii tun u. s. w. iü dti Leipziger Literat 
Zeitg., liu .Militaihschcii' WockeiüilaU, der AUgeni, .Pr«»m« 
Zaitung u. 8. w. 

FLECK (Edmird), yeb. zu P/Örten in dm' 2siedcrla}isHz 
d^i 5. September 1804, trat tm 27. Juni 1826 nh Auscuitator 
^ dem MUidimst, wurde mm h November IS'29 mm Gami' 
lon^Aiidäewr in- 'M^M am Jü/W .18^1 06ei^ 

MMmr, mn %.J}^€eäber 1836 n^ai wMmm ^MAcftAtMi 

O&grftiu^kmr -ema^, Gmfemmirtiy isi'iW dUäg/iei:de$.Sihl^ 

General- Auditoriats . ////i r/cm Titel eines GeltekUm JMnml^ 
Mfff/ Uiilf.sitcln'iLcr hri driii iKÖnitfL /\rir(/\//ii/tisU'riiini, §§. -rrr 
Fr1."iu1('iiini:cn 7it den Kne^^ü-AitiLtdii vom 3. Auini^t 1808. 
Berlin lho9. — btraiverfabren der Frciiss. MilitJ^ir-Geikhte. 
Jüerlin 1840. — Erläuterungen zu den Kriegs -Artikeln vom 
a7. Juni 1844 und zur Verordriuag • über die DiscipliDai;-4^«i 
stmfiiig ialder Preuclnscbeit Annee^ f&«ci^ii 1844.;i: »t v 
. \^OBBSl£SM ri^iedriek), .^§^ 4» 'm9chetiifMßrstäd.t 

Köniffl. Kunstkammer ztt Berlin; ffriili&r Mnigh^^ P^ 
ntivr - Liinitcnnnt von der Armee. Lehrer der Gm^hißh^ ifnd 
(ß(U)f/r(ip/i/r an dtr rcrn/n/'ijfrji Aflilkr/t' ■ uwl Inf/enieur-Srh)de» 
umLi^rämtdocent m d£i' Lm&ermm §§. -~ *ScWacU- 
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tennif iin^ MÜftdilengesang an die «rwaohtön DevtsolMBp» 

Von F. \ini (lor alten lJurg. IHhi (Dresden). Mit einem 
Vorwort detJ Felduiarschalls v. lilücher, — Die Kürner's- 
Ei^he, Drama. Dresden 1815. 4. — Die Säni^erfahit. 15er- 
lin 1817. gr. S. — Beiträge zur neueren Kriegsgeschichte. 
2 Bde. Berlin 1B15 — 16. 8. — Einleitung in die allge- 
meine Erdkunde. Berlin 1818. 4.. — Grundzüge der Ge- 
schichte tWe Preiiesietchen Staate. Beilinl8i8. 1819. 2 Bde. 
8. • — "Ekr WiKA BIdcfaer ve« WeU«taÜ*«vd seine Umgehitii^ 
gen. Bin Bd^ Leipzig 1819. gr. a — ^ Ausfilhrliches Hand» 
imdh der- (ire«clilchte , Geographie imd-Sfatisäk des Prenssb 
Staats. Berlifl 1820 — 24. 4 Bde. 4. — Winkelmann'e 
Briefe, heraiisgeg. v. F. Forster. Berlin 1824. 25. Bde. 
8. ~ Friedrich« de.« Oro^js« n .fnuond j ihre, Bildung und (reist. 
Berlin 18'23. 8. — lieisen und Heise- Ahentheuer zur Beleh- 
rung der Jugend, (o. J.) 8. — Die Burschenfahit nach der 
Wartburgi'^— (Mit W. Maring.) Berliner Coüversations-Blatt 
föv Poesie, Lit tu Kntik. . Jahvg. I — ifi Beila im.—^ 
4 — ^Briefe ehM» Lebenden ven F. F. Bedin ^Bde. 
a ^ Rede hei HegeFs Grahe. Beilin 1831. a - ' Gustav 
Adolf. Bin hi8lbri8ches^D»mla. Bedin.l8ai3^a WnUea. 
stein, Herzog m Meeldenhnrg , I riedland itiid Sagan, als 
Feldherr und Landesliirst in seinem öflfentlicheu und Privat- 
Leben. Potsdam 1834. 8. — Friedrich Wilhelm 1., König 
von Preussen. Potsdam 1834. 35. 3 Bde. b. — Die Höfe 
und Cahinette Europa'« im 18. Jahrhundert. Potsdam 1830. 
39. 3 Bde. 8. Bd. III auch mit dem Titel: Friedrich Au* 
gust 11., Kj^nlg vnn Polen und Kntförat von SaichseBb:.^ 
Bas Denkmal FriedricliS'den. GioMien. fiiift^Beilcag übet.di^ 
auf Befehl Sr. Mttjestlt d, KSnign .ängefert Afodhlle. BöiH» 
1837. Fol. • Bulwer's letste Tage von Pompeji, neu beat- 
heitet und nni e. histor. topogr. Einleitung verm. v. Fr. Fdiv. 
ster. Potsdam 1837. gr. 8. — . Taschenbuch auserlesenes 
Märchen. Ister Jahrg. Mit 11 Knpf. Berlin 1838. 8. — 
Gediclite. Bneh 1. IL Beriin 1838. 8. Buch I auch unter 
dein Tilel : Kriegslietier. Ucher die Antigone des Sophokles. 
Berlin 1842. 8. — Walienaieia's Prozess vor den iSdiiaakea 
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".r '^FHAfiNKEL' Sietjesmnnd ) , yebi'^xm'Xönit/xbcrt/ aridi^ 

her sehr eifny dmt tafnimllstlschen Studium tfeividmet fttitte, - 
von 1808 — 11 {//f (>f)vren h/axxen des Bn/iiäsvhcn (M4^/inm- 
iiums zuui (jrnum K/nsfrr . siffdirte auf der hie.sicfeii Vniversi- 
Uit Midosopfuc und. nahm itSii, da ihisserti^erltüituMse Uii^ 
verhinderfni . seine akademi^dl» Lon^kk 'm ro/iendieH^^. tmk 
Hm9ielirersleUe m isHdenkkmf an. ^ fn dUtl^' StoJfvnff .snwoM^ 
€äs wid^h% ieikä^'ipilihmi i^Lekfßt ani veitchiedemri Pt^vmt' 
»ehden M 'Brhfmk md: Mmiurg, MMtü^gU^ h- Mi hmKp€- 
iäcMieh ^nük däü neue^di^iSpfirhckm^'^. ■ 1817 Mattf im» < ttnoAr Met^ 
iht xmiick, '■ nfOgfric^e >irm nmhrmn PiioiämMHilik, afi^oAiMf 
das Schuf- E i atnen , errichtete eine hähere Knabenschtde. 
Voi hrreihmif für deii Kmif mannusland , weiche er Ins 18^10 diri- 
ijirle , UHil tln ill seiidi'in seitie Zeit im Unterrichleu <Uu' )iene- 
rcn Spraciten und. iiterarischen Ar/f eilen. Jvj. — >\ntholo£rie 
liraozösi scher Prosaisten des \Htou und JlHen Jahrhuiiderli^ 
aIs Hanrthtich zum Uehersefzen in's Französischo. Ciirsus 
I ns tl. B^tliD im $. 4tet Aufl. >£ben4 i84r9. ^i;resbi; 
de' r&gledf >od(i^r die' wioAtigsten - Regelk -der fvan^tfmarelitoiK 
Syritark. Bi^rlin 1806. 8: Sie Aiitl. I«40 -^ Abthotogi« de^T. 
lereiief Pi^sail^tett des 18ten und listen Jülirhiindeffs, aIs i&nd' 
hnvh zuitv'tTebersetzeh in*» FronxMMbe. ^Beüin 183B. R ^ 
Antlioloifie eiiü:li.s< hri Prosaisten <les I8teii iiiid IlHon ,lnW-» 
htiinlerts, als HatulUurh zum Ueherscf /.« n in\s Kui^lisrlic, iit 
VeilundunL; mit il#»m Hrn. (». F. Inukhardt l>prausi;<'<?<»lM»i». 
(Vergl. Artikol IJurkhnr.lt. j L> Thle. Thl. I mit dem Titek 
Üüder der britisclien (ies< Iiu fite, lierliu I83T ii. 8. 4^ 
Franzosische Jui^endöchrift Berlin lÖäTw 8. — • Stufenleiter.- 
Ublniiige^ 'tmv l-'ebemelKt^ii' > in'« .Frtmxösiacliiä. Ak/^Vori- 
UMe < inr ' di» ¥^ai»iler^ Andidogie' IramE^Saiddieu^rMiisteii 
fWiP^^llKen) «. it9toni Jiifarhiiilden8.il f» 4 Curoitovtfidifift ^83&. 
«/ilSl^Ma-i aib Aufl. iEAmd:! latCW- ^i- Bormenkhitti d^^^ 
fradSb^ch^if S Sprache. U erHn lS4dk ia '^tte Aufl.. i lEbelid. 
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1^43. ~ Album litteniirey oflfert aux jeuries gens, ISix iemh 
letoMk (In Verfoindun^^ mit deni Uru. Prediger Tollin her- 
aii8gege1i«ti.) B«clia.ia3a.& Mmm llttemiie, offeni eto» 
I9öavelle Sm<^ feiilUeioiMk > .^ili*Toii FfKoW Amus* 
g^gebflo. BmIiii 1839» B. Conr» d« Le^s. Smmku^ 
firliD9s5^sdbeTvLem8tRolA aM<dc» aken niid nmm litMaten 
In fortschreitender Reibefolge uod mit ilttter j^elegteüP gfMfc- 
matikalischen Erklärungen. Mit einem WöiterUuclie. Ber- 
lin 1839. 2 Thie, 8. 2te Aufl. Ebend» 1842 und 1845, 
Franzöisisches Lesebuch für Anfanger. Berlin 1839. 8. Neue 
Aufl. Kbend. 1841. — • ConverjsaUoiw-HaDtIhneh in franz(>- 
Bischer und deutscher Sprache. Berlin 1841, *2 Till«.* 8» 
Neue .Aufl. £tiejid. lS4fii. KaulnaABUcbe CorreAfHKidtite 
iD^JraäzSeiseli« ^ deutscher jSpmelie« Beclhi IS4% S;-^ 
TaliieMix de" lliktom^e Fianee, cboiell den« lee auteimi 
ftan^le H arranges «ä. ofdie ■ cbreaologiqiie* Beiila 1848 
und 1843. 3 Thle, a — PSctures of the history of Eoj?- 
land, selected froni the iilost celebrated English hiöt(uia«8 
-and other authorH, and arrauged . in cbrei»i»logi<;ai ordef* 
Beriin 1845. a 

FRANCESON (Karl FnedHch), geb. zu Bramlenöurg den 
23. Aprä 1782, *eä 1802 CkmtL TheoL m Berlin, seä im pri* 
vatisirendy seit 1810 Professor und Lector der Sädeurop^ifchtm 
Sprackmi bei der Vnimrtim z» BttUn. (f. ^ jNeae fiawiS- 
aiwiie SpfadMure lär 1>eiit*elie.. Beilin 1800. 2 Theüc 
gr. a 7te AnlRa^. Ebend« 1844. EÖMii.ai» la qoeafiett 
de aalFoir ai Henik« a eeiui« Tuaage de T^efitaie, et at lea 
deux poemes de Vlliitde et de VOdyssee sont en eiiüer de 
lin. Berlin 1818. 12. — La Tia fingida, I\o\eki inedita de 
Miguel de Cer\'antes Saavedra, en lierlin 1818. (Nach einem 
direkt aus Spanien erhaltenen Manuscript zum ersten Male 
voUetäodig gedruckt und mit F. A. Wolf gvmeinschaftlich Som^ 
ausgegeben. Den grösstenfAntheil an dem der Novelle voito-» 
geschickten dentschen Vorwort hat Weif. Diese JNovelle wind 
aIir4Bn|»pIeiieni:au Wolfii AnaleMen, und auch einaeln 9sm^ 
gegeben.) — Hendersoa*s Tagebuch einer Reise nach un4 
in Island. Ans ^ Eng^k Itbccsetst Beilin 1819. 2 TU»; 
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gr» 8, — ■ Granimntik der italieuit^diei} Sj'i;i< he, uai li f iiiom 
neuen System bearbeitet. B^ii gr. 8. — Gr.iifuiirUik 

der^panischen S^ttldie nr\rh einem neuen Svsteoi |»f;arbeU 
tet. 9Mn 1822. V* '^^^ Aua. 1840. Udbdi 

^MlCHRoiMrita ^ - Bk»V >bdcr > BemiitTf*rtiiiig^ ikr^^irt^»^ kt 
]i/tf^Skge'dfetfl»rspruttglNslM^V Btrlia 

^rtcThttclft ' L«!]»//!^ 1830. 8; 'Die zweittiiAnflage «uMshciDt 

im Laufe des Jahres 1845. — Französischer S|irachcttT9ii»; 

f Fol (scf/uitu' <lt'r vSpra* Iilfliicj jjciiia 18Ji4. 8. ■ — Uilflio"» 
iheque IVafM lisr. '2 Toin. Berlin 1837. 8. — Tesoro de la 
leilgua y Jit« latma eusteilana. Leipstque ib-ii). ^. - ^ 
FUAiNKE ((\u'l), (jeb, zu Uerimftm. Im Nardinutsen dm 
lÖ. December 1815, bimchte dm Qtfmmtsium zu Nordhauxt^ 

fit Mhtki' Phäöhfpif-md prBmoM» ik^ AfOm 

mmI WN2e MSbh* lB4%' ak^ Adf^kei md erdemdidim LAnr 
M derseiifem ■ MMt ■ m^hitm. §§. FastLfHoniliaiiii^ ^ Bm 

rolini 1839. 8. ' '- * ' ' ■ ■ - . ;, / 

FRANZ (Jo/tanne.s J. f/eb. in Närnlpenj <(r/t Juli 1804, 
tt>ar iff <l('it Jaltrm 18^iO üin 1832 Prhaidijceni an der Zhfirer' 
sität zu AMncfien^ begleitete im Jahre 1832 i/^ii Könitj Otto 
ah Dollmetscher nach Grieckinland , wo er bis f fegen Ende 
de» «loAref 1833 Ohef dei gtiBckbohm EMlm^ehcr-Bureana 
wat; ^iingiifm^diofH naehiiäliei^ wnd be§ekäßifjfie tiA ^vUim 
mm 1884 .Mr 1838 mH fUr hilM^ Iktm^gah ekms Oßr- 
pmt nuaüktnkm €kiaecörum ; $marde' im 'MHm-\193^. «onrtlMt 
damaligen OUtutmauttev ntM Bertkk^ ikrufen , von dar Aka- 
demie der Wisseiixchu/ten bemfffrafft, die Herausgabe dei'von 
liocchh rorbereiteit'n und hriionnciten (^njHis in^Lrifdiomim 
(i rdccnrnni foi imsi licii und :n iu citd irji i/ , und' im Jithre 1840 
zum uiueserordentiiciten Professor der eJassischen IVii/ologie 
wm/b der ncuyrim:liisrhen Sprache an der Utucersii/it zu HerUm 
ernannt» §§. - - De LysiR oratore Atfioo dissertatio (iJraere 
■brijiii. ]>kiri!»bv 1828. I>e Joels t^iiiiM4am Lysia<^ dis^ 
mMM. ^MiimAü 183^. ^.XyfliM .onitl»iM».^. FmsiiM. 
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Monadiii 1831. — Praktit^che Anleihii»:? zur i^ rlt rimao- de« 
Neiigriecbischeri. MUiichen 18JJ'2. — VunnuutrLTcij tTiq iv^it«w%% 

MÜk in neugriechischer Sprache.) Leipzig 18.35. — 
D^ttteGh^GrieeWsobes WdrterlMich. Lejfwig 1838. Zwei Thkk» 
gr. 6L -t- Clcamiiiatica lkif;«ae G«Mieae receiitM^ris. Rot^9 
1^. _ CSeors» Fhraiitsni Ckroaleaii «d. in Maü daancat- 
mm auctomm oolledieDe. Totti. IX. Rama 1837* Dt 
musicis Graecict commetiHitlo. BeroKoi 1840. 4. ^ .FiMrf 
Inschrilteii und fünf Städte in Kleinat^i^fi , topographisdte 
Al)handluHg. Berlin 1840. — Elemeiita cpiirraphices Graecae. 
BiMoIifii 1840. ~ Cliiiütlirh<»s Deiikjiiai von Autun. Berlin 
1841. — Coqnis iuscriptionuui Graecaruni. Vol. HI. faKcic. I. 
Berolini 1844.Fol4 Aussenleiti Jlwträge 2U 4eft Acta plii- 
l<dog*^^MpBMiMtota; zli den Jenaer und Halle'scheD LNü^ 
mte-^Zeiluiigciij; m den Adwü dell' lotftiliitoJll C6irrispoR\ , 
d«uuLv aii^eQlagi€a 41»^ dem.BttU«tti«o ddl* iiMtMiiI« Roiii,^ 
»1 den JalirUlolMfi] f&r nr'uwttoiMihalUiche^KHäk; tmk JUmJk * 
niKchen Museum; zur ArdifcedlogischeD' Zttitttiig vaa^Gtl^ 
hard; zu Ersch und Grulier's Kncyclopaedie «. 8. W. ;? n 
FREÜIVD (WiüteimJ , ifeh. zu Breslau den 27. Jmmar 
180f), Dortor der Phihmphie uiid Prirutfjelehrter , seit Fe- 
fmmr 1H43 in Berlin hhend. §§. — Wörterbuch der lateini- 
schen Sprache, nach historisch - genetischen Principieii , mit 
steter Berücksichtigung dor Grammatik, Syaonyoiik und AUer- 
thunnskunde Imriintet. did^st mehreren Beilft^en linguisti- 
sdian «ad aidi»M>l«^iB«h^ liihdts. Bani 1, Lf»fM% 
18ai. gr. Lex. Fvim. 8. BaoAll, D— K. Ebead« 1844 Ba^ 
III, KbeDd. \m: Band IV» R-r-Z. Elbend. im 

— M. Tullii Ciceronis Oratio pro T. Aiuiie Milone. Ad co. 
dicis olini ErlurteuKis nunc Berolinensis exempiar lithoi'ra- 
]>hiro o|>or<' «|nam atciaalisiöime dcstrilieiHlaui curavit, uiino- 
tationibus orliioijraiihiris «'t critieis atque cün)|M»ndioruni in- 
dice copiosissimo instruxit Guil. Freundius. Vratislaviae 
Mt^COCXXXVIU. 8, nehst acht liflio-r. Folio -Blättern. — 
Oaaaininttirlirterbncli der loteiniacheii Sprache^ Kum Sihui«. 
tHid^Frfi^t^€icl»niiicli; eallHiltend sowohl sSmmttiche W4irler 
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römischen lleit'hes, mit Kinwchluss der EiifftuiaiiH ti. als am h 
die wich ti:-;?^teii miUel- ihm! uru - laU-iiiiscIu'ii XN'rn h-r iiih! liiti- 
riisirtf^n Kuiiistausdriicke (ierMeiU/jtj, (Jiiiriiit'ie, Oieiiiie, Zoolo- 
gie, ßota^ O S. Wi^wH^ durcligan^iger Uiitemcbeiduiigi der 
kkussisdieii von der unl:1hs.sischiHi^'Atti^lmrki!;\veUn^j<ira4( 
iBondll^icbM'^Bccuakaidblig^ cicfrouiaiiiscliell IQirase^i^ 

IScM; emehi 4fitiM!lnrei|^^ ABhM§t* iMä^ 

Äbtfaeiluiig L — Z>' - > .'ffiliwii /184ft*j 1 o > > . mr ,iu>\, 

)SVBW€WS (Carl Friedrich), geh, zu StejUdaT fn der 
AlUnurk dm 28. Jmu I77D, nmrde im J. l^Ui /u <//ertüfffs- 
fiA'Seäsur i/i Kdüscii : lN<Hi imd ISüT I ji-diauiul tnid .t(//nf''Hl 
beim 2frff iSeumärkisvhim Hiiserv^- liaimlloni 18ü8 Oberlandes- 
tjlt»isitti-Rath in Köniysberf] in Pr.: 1S13 jlla/or und forn- 
miMet^i i du Käniffsbertjsvhcn L i ml wehr - Jiatailions ; I S 14 
Gämfm^mdmr dvji Men Wes^Münitem LandweJir ' InfanieriS' 

General- Auditoriats ermniiU. §§. — Ueber die Rechtsverhält- 
nisse (l«'r J.andvvehi' mit Utvsondoror ßezieliauu auf die Ver- 
ordniiiiii vom 2-2. Febr. 18-23. Ii» rliii 1821. 8. — Da«» l'reus- 
.«*ische MiJitair - »Stratre* ht. Beriiii uini Klbiiig lh35v 8. 
Prenssische Miütair-Ciesetz-Saininhing. Berlin und Elbing 
18fM) — 1844. 4. — Zur 4il9Sohiclvlct der llni^ htupg der Lanct»^ 
witht in iOst- nnd W^ai^^u9geb^:UB4 in Lit^thanieu ira- ' Jiil)l» 

1^13 11. i«14j Mit beMiiti»itttilÜ€lit^iii:i^^ uud 
du KMgfll^ergBclie Land^velir^BatailM. ' «AHeBbiilSiia 8;^d) 
- .FRBBDENBERG (GoU/rird), yeh, zu Asriuiffenhurfi dm 
'25. Mai 1790, Dr. der Phihsnphie. sdaJirh' in Oxford Philo- 
logie, in Ilcrlin TJi<'ol<)(//c , und ist seit f<^ J^ Ml( - Jicda imr 
der hiesigen Vo.ssisviien Zeitunf/. Abliandiuni^en tiieo- 

lo^iscl^cipi. Inhalts im ens^lischen Chiisüflli obser\'er und Sewish 
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96 FRIEDENBERG FRIEDLAENDER E. G. 

MtodHiften, tn s|)iiteier Zeü aacli ia dem'sn WeMar ^ 

schienenen Chaos. — Hetausgeber des Jmnmak fXkt Land« 
und Seereisen von 18*28 — 1837. — üelnTsotzer von: Coo- 
pers INovellen; von; Babhni^o iiber Masclimen- und Fabrik- 
wosen, 1833; von: Grattaii's Geschichte der Niederlande, 
1831, und: Abriss der Weltgeschichte, Bertiu 1834; von: 
Tniebars Salvador, 1834; von^ Grattan's Agnes V. Mans- 
feM, .1836; woni Iryiiig*« Enibemog Florida's, 1896. — IM^t« 
arbeiier an der Liteiary gazetta und dem Athenaaum ■. mtmUmif 
don» und mehreren dentefshen Zeüadhriften* 

FRffia>LAEND£R CEmä GaOMeb), gO. m BerÜn den 
25. September 1805, Dr. phil ; seä d. 14. April 1828 jMsisteta, 
seit 1831 Custos d. h'liiigi. Bibliothek; seit lSi2 Köjufj f. Bib/io- 
thekar dm" AHg. hvirijs schule zu Berlin. §§. — Le vSorti Ji i lan- 
cesco Marcolino da Forü intitolate Giardino di Pensieri. Eine 
bibliographische Notiz als GelegenbeUaachnft Berlin 1833. 
8. — Index libromm ad celebiäada sacra saecularta confes- 
aiania Aagnstaaae traditae tertia ännb 1829, 1^ ei 1831. 
cum In jCrennanIa tum axtia Gennaniam vnlgatotuiiL Pia** 
ttutt. prae&t ' Frid. Wilkeii. BeroL 1^ & Fifedndfc 
dea Grasaen AnÜ-Blachiavell naeb ainer OtiglnaUIaiklatihiift 
berausgegeben. Bei^n 1834. 8.; aach niit firaazdaiadiet 
Einleitung. — • Beiträge zur Buchdruckergeschichte Berlins. 
Eine bibliographische Aotiz als Gelegenheitsschril't. ßerliii 
1834. 8. — Numisniata medii aevi inedita. Comnientariis 
ac tabulis illiistrata. Part. I. Berol. 1835. 4. — Die lateioi? 
sehen Uebersetzungen Plutarchischer Biographien im fiiai^ 
zehnten «lahrhundert; besonders abgedruckt aus den Nene» 
Jabrfoflchem fär Pbaalogie. Leipaig 1836. 8. — Beiträga 
«ur Belipinialponagaachiobite. Sanmlnng nngednicbler Briefe 
des Reucblin, Beza u. BnUinger, nabat einem An^päng^ zur 
Gaachtciite der Jeaüiten. Aua den bandachrlfttichen ScbStaen 
dar KdnigL Blbliotbek zu Berlin, mit Einleitungen und An* 
merkungen herausgegeben. Berlin 1837. 8. — *Fin lilick 
auf die Geschichte der Buchdruckerkunst. Berlin 1840. 8. 
- *Den Freunden Paul Gerhardt's. Berlin 1842. 8. — 
Eine kurtze Comedieu von der Geburt des Herrn Cbrjati. 
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FRIEDLAENDER J. ~ FRORIEP. 07 

Von den Prinzen und Prinzessinnen des Chiirfiirstlichen Hofes 
i. J. 1589 in Ijorlin aufijefiihrt. Nach der Handschrift nehst 
geschichtlicher Einleitung herausgejjeben. Berlin 1839. 8. — 
Markgraf AI brecht des Aelteren Testament fiir seinen Sohn 
Albrecht Friedrich. 1562. Berlin 18-U. 8. — Die Einlei- 
tung zur Kriegsordnuug des IMarkgrafen Albrecht des Ersten 
von Brandenburg, Herzogs in Preussen. Aus der -Zeitschr. 
tur Kun»:t, Wissenschaft und Geschichte des Krieges'*, Jahrg. 
1845, Heft 2, besonders abgedruckt. Berlin 1845. 8. — Die 
Inschrift der Königl. Allgemeinen Kriegsschule. Eine epigra- 
phisch-topographische Notiz als Gelegenheitsschrift. Berlin 
1845. 8. — Beiträge in den: Jahrbüchern für wissensch. Kri- 
tik; in den Jahrbüchern des Vereins für mecklenburg. Gesch. ; 
in V. Ledebur's Archiv; in der Zeitschr. f. Kunst u. Gesch. 
des Krieges u. s. w. • .^'»r^(t^^»?^ n'tit-^^riii 

\WV FRliEDLAENDER (Jttlhts), geb. zu Berlin den 25. Juni 
1813. Dr. der l^ulosnphic. §§. — Numismata inedita coinin. 
ac tabulis illustrata. Berol. 1840. 4. — Die IMünzen des 
Johanniter- Ordens auf Rbodus 1309—1522. Berlin 1843. 
8. — Mit M. Pinder: Die Münzen Justinians. (vergl. Artikel ■ - 
Pinder.) — Die Münzen der Ostgothen. Mit 3 Kpfrt. Ber- 
lin 1844. 8. — Der Fund von Obrzycko, Silbermünzen aus 
dem lOten christlichen Jahrhundert. Berlin 1844. 8. mit 
3 Taf. — Beitrage für verschie<lene deutsche und französi- 
sche numismatische Zeitschriften. ;•• «iUu (.iwiijuii; f»ufw 
.* FRORIEP (Rühert), tjeb. m Jena den 21. Ft'^rimr 1804, 
war 1830 utid. 1831 Professor in Jena, nahm im Sommer 1831 
seine Entlassung, absoicirte 1831 — 32 in ßerlin die Staats- 
examina, und habilitirte sich an der hiesigen Unicersitüt als 
Privatdocejit , wurde 1833 zum ausserordentlichen Professor, 
und in demselben Jahre zum Professor bei der Charite er- 
nannt, wurde 1834 Lehrer der Anatomie bei der Akademie der 
Künste, absohirte 1835 die Physikats- Prüfung und. wurde zum 
Hiilfsarbeiler im Med. Collegium der Provinz Brandenburg, 
1830 zum Medicinalrath und Mitglied des jVedin'nal - Colle- 
gmms und 1839 rt//w Mitglied e der toissenschaftlichen Depur- 
intion ernannt. JJ. ift--* De lingua anatoniica quaedam et se- 

7 
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98 GABLER — GALLE. 

iBÜBlfca. Wm; laaug. e.< tsb.- Bonme CMrurgisoh» 
Aiiatonn« der Ligatofstellen. M. IR Taf. Weimar 183L 

Fol. — Dissertatio de Corneitide. Jenae 1831. 4. c. tab. — 
S\Tn])tome der Asiatischen Cholera. Weimar 1832. 4. mit 
8 gemalten Kiipfertaf. 2te Aullage in demselben Jahre er- 
schieoeB. — De luniculi iinibelicalis defectu. Dissert. pro fac. 
legendi. Berol. 1832: 8. c. tab. — Comraentatio de ossis 
netatarsi priou.exostosis. BeroL l(834L 4. c. tab. — Mi^ 
vdiakteur d&r wneuen Notizen aus deiH Gebiete der Natur* 
uod HeOknnde. Wetnar.-Bd. I-^XXXU, seit 1837. -*.Heiv 
avsgeber ^to ehiitogi8cfa«n KupMafeltt« .J«bBt 82 Hedte» 
W^mar 1820^11. Die Aeumatiselie Schwiele. Wel- 
mar 1843. & — Stndleii zur operatireii Heilung des Stot* 
ternB. Weimar 1843. 8. — Verschiedene Beiträge io perio- 
dischen Schriften. 

GABLER CGeorfi Andrea*), geh. zu Aitdatf den 30. JuJi 
1786, stttdirte zu Aitdmrf uml Jena (kii mm 3. 1807, fungirte 
^n 1811 an aii Lehrer dm Gymnanum m Arnbach, seU 1817 
ah Profemrr, und seä 1821 ais Bectat mm Qfmmuium m 
BairaiA, wmtde späier mm •SktäSm^Reeler Mnatif » vnd im 
J. 1835- oüf ardmM^PßPfimar derJRUkiOfMt an Oh MM 
9enm BarÜm Utufem ,§S* ^ De ^mretidi raHoii» cotf^ 
Motatio. BarvftI (1824) 4. ^ Syaten 4i&t theoreisdieb 
raiemvpfaie. M. L Propaedevlik. Erlangen 1827. 8. — 
verae philosophiae erga religionem christianam pietate. Be- 
n»lini 1836. 8. — Die Hegel sche Philosophie. Heftl. 1843. 8. 

GALLE (Johmm Grottfried) , geh* tu I\iösthavs, miw&L 
WUtenberg, in der Provinz Sachten, dm 9. Jktni 1812, ih^t 
dirte auf der UmversiWit Berlin tmn J« 1830 — 33 Mathema^ 
Uk, ohsolüirU dm Obe rkknr -Examen filt MtdkbmtA, fia^ 
^ nb Lehrer % Jnhr etm Gynmaeiem xn Geken und 1% 
Jahre an dem hiesige» f^riedtich*^ Wetdenehm Gifmnaehtm, 
med irai, ab 1836 die neue Stermoarte hiereelhet erhant 
in dk daket eitigeMdele Stdh ihm GekRifen M dere^ben 
^w*« §§• ""** Verschiedene meteoiülogusche Abhandlungen, 
über <ias von Dove aufgestellte Gesetz der Winddrehung, 
über Uöfe uad Nebensouuen und einige andere Gegeaat&ade, 
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voD GANSAUGE GELZfiR. fit 

In PoggenSofifiB AääiM% -^J^hysik uri4r€9Mlqiiii^r^nM«Mcf , 

rische ßerechnunjv det Stöninaren der Vesta durch Jupiter, 
Satiirrj und. Mafei, in ( ienioihsclialt mit llci ir» l>r. Wolfers 
.'lusürCfiliit , lind »Irr Kör<iul. Akadeuiie def \Vi8seiiSH:liaj"ti»n , 
durch Herrn Proi. Kncke mitgetheilt. — Kinzeloe kleinere 
astroiioiidselie Aufsätze » iD Schuhni«0^i»* astronom. üidfll' 
richtitii^ii^- l^iiiiwtiiilpi hii Di uli ii hdm niV T rnif lU i hiesige^ 

masium zum Kloster Unserer Heben Frauen tu MatfMfHT^y'^tm 
sich den Kämpfern für dM Refrciun^j '/''v l'dfrr/atifUs (i/tzii^ 
srh/rnfsen, tcurdr iräJirenf/ dt's Krirfjes im Vchnuir \ >S\ i (ifjiuer 
im Hl n eher' selten Husaren- Reyiineiii, 6itidirte roii l<SI < —19 
mit Beiltekak seiner SteUm m der Armee auf der- l/nwersiUit 
m Berlin, und ist, nach mancherlei Versetzungen^ ffe.genwärtuj 
Maßtr im ^ten Garde -Ulanen -Regiment uml Mit^fM^tder #S||r 
dien^ Direktion der AUgemea^ Kriegssckakk Jf) iKfitgfr 
i»iiw«n0clMßlkb»^Auk]^ BM^ivl^ -r^'tXMMlMwig 
«ndGMdnehto desKniigM..1bi dfg Mwfc liiiaiMiirtfchm» 
ymi ^BmÜd VIS34. IH»^ bMDdenlMii^Mi - pienwy«^ 
Kiiet^wese»«!» die Jabf« 1440, 1640 uod 13idi Beriw 18^ 
•^-».Verschiedene IvlfirN-rc Arl»oif ♦'ii. • * ^ *^^;.'^ , 

GELZKR ( Hi ltin'fli) , ijrh. zu ScIuijjlidKscti iti der Schweiz 
ilen 17. Oriober dißcirie voif JSoT /y/v 1839 /><'rii, 

war von 1839 bis ib ii Privatdoceni dev (*vst lUciiU'. und IjUct 
rmUir in Basel, ipmds 1841 <Mi amserordenUiclten Pntfmßm 
mm derseiöeH ^mm^m vnamt^ watd im Spätjahr iU^ ndek 

gmk km dsr kktigem M tottftft*ME? 

Inipdnto der SckifiiMfi^MeMl^t««/» Bde^^^ AutM Tkwi 
imSi m m, a ^ Red«» ft» CMnMtie: Uber dlff^^iMlteii« 

•Sittenlehre. Zürich 8, — Die zwei ersten Jahrhun- 

derte der S< ii\\'(»izerüesrhl( lifo, l'ascl j.84ü. 8. — Die drul 
«che IJU'radir sv\i. Klopstd« k und Lee«ing, nach ihren t'thi- 

ailMu^iiiiMyLjr«Ugui««ii 4»e8kl»4tf|maMtoD^- ; 2«ürich 184i«i.l^' 

7* 



Digitized by Google 



100 GENTZEL — (iEPPERT. 

Di« «InnuMMMi ZotHM^i» Ih IMA^' «MMdMi 
des PffoWtratisiins. HamlMirg u. Gotlia 1843. >a — * Sdral« 

uod Krfahrung. Aus den Papieren eiaes schweizeii&chea 
Theologen. Zürich 1S44. 8. : • • . 

GENTZEL (Adam Gottfried), geb. zu Kehttistedt bei 
Jührdhausm den 5. Februar 1808, stuäirte m-UeUle Theologie, 
tpüler in Berlin Phüofophie, und ist gegenwärtig wah/füJäger 
CmMiat du PnätgUtmU. ^ «Kdnig «nd Freiheit (Qm^ 
g«ii8tach zp d«n psnie« d'vm femyantk) B«ii«i Httft» 
F«4m«ftäHNM|geii. {IjirilUiloageii.) 2 Bd«. flerlia 1837. ^r^. 
Jm» dbristos, T«|^aoh ilCiiei^ Gnb^ (AndpeMpdml^h.) 
9 Bde. Bcfftiii 1839. und P^drocJ Neu» geisOleh« 

Liedor. Berlin 1840. — Ijichtbilder. (Erzählungen.) Bd. I. 
Berlin 1841. — Seit 1833 MitArbeiter ani fienellschafter, am 
Gubitz*schen «Volkskalender". — Von 18e>() - 39 Redak- 
teur des nFreimÜthigen''. Gründete 1839 die »Stafette''» 
die «r ^ocb^ g^gemftirtig redigirt. ~ Mitarbeiter an ' d«r 
>rPo8aiilui<'y^,dflr i»AbeadMlimg*( «nd^dem »Fmltfuirter Go»r 

. GSX^VmeS (€kiti EAtmd),^fä^ m SidtM im J. Mh 

auf dm IhucerMttm W BfMm^ Leipzig md JMh JMp* 
logie> WHTffe 1834 zum Doator der Phäoe, promotmi, und ha- 
biliUrte sich d^xrmtf aU l^fiDatdoccnt an der lueMyen Utucersi- 
tät. De versu tflyconeo. Berolini 1844. 8. — Ueber 

das AVrh.lltniss dt r Merrnwujrrschen Theorie der Metrik zur 
Ueberlielerung. Berlin 1835. 8. — > Dawtelkuig der grnmmat 
tischen Kategorien. Berlin 1836. 8. — Chronik von Berlta» 
Bd. I — HL Beriin 1830 — 41. & m. Kupfertaf. UebM 
die BlogSog« ni dem PisMMMNum' lB der Ofoh^pte dM altoii 
gvMifiKheii Thtaltnu Berlia 1S4I2. fi. GStter iu4 He»* 
loen d€r dtm Welt Nach khMsiMhftB Dichlm daigMlirflt 
Leipzig 1843. 8. — Die aligriMshMbe Bdhtie. Mit 6 Ta^ 
fein antiker Mftnzen und Vasengemäldc. Leipzi<; 1843. 8. — « 
Ueber die AufTtihning der Medea des £iiri[)ideä zu Athen 
im ersten Jahre der 87. Olympiade. Le ipzig 1843. 8. — 
Pier TriDummus des Plautiis» Lateiiiisch und Deutsch» nil 
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GEPPEIUr ^ G£RHARD. 1^ 

einer Eiiileiluri^ ilher die BetiJüuu^ dor A'<'rse und die Eln- 
rkhliHJi: der foiuisdiou Bühne. Berlin 1.S4 I 8. — Die Ale- 
nSchiiu'i) des Pltintns, Lnfrinisrh mid l)<'ul^€ii, iiiii einer Kiii- 
liltiiog über die Charukterruile des Para^Mtofh Berlin 1843»;^ 
GERHARD (Efluard), yeb, zu Posen dm 29. Xovem- 
ka^ Um, studirie in MrtMim\-M JMüif mit UM Prm^ 

in Berlin mul ßowi, und hkit sieh vom Herbst 1N22 bis I N 26 
in Rom und Seapel auf, vereimgie sieh int Ju/nr l«S2a mä 
Kcstnrr, dem Ihre de Ktff/ne.v, Pmi<tß(i un<( S((irl;rl!mrff zu 
t'i/ter /ii/pciöortisck-römise/ien Gesellscimft für Arckaeo/ogieg 
itbU im Jhdi^e 1827 in Deutschland , haitptsüchllrh in jVOm^ 
dli^ >M.mi (m 1%^% wieder in U^m ah Diriyen^i^, 

Antiffkarimms *« Berlin ^(mgttstel^, und 1834 zum Mitglied der 
Königl. Aliadeniii- der W i.ss cjtsrhrfßen, 1843 nun attsserordeni- 
lichen, 1^44 ziint (n-d^eiUUvJirn Profrs.un- au der Berliner Uni' 
versitüt erttfrmif, §§. — Lectioiies ApoHonianae. D'm^, inaug. 
Lipsitae 1816. 8. — Pbilolof|Melie Bi^tter; zwr i Hefte. Bre^ 
las' und lölH^- llerausgei^obcn von (ä ihard und W^r- 
Btcke, mit Beiträ<^en Yifn IT. A< WeU; M. Mmm^VßätTUmflki 
-^vDiella fcaiilMft G'nilia ed ^alnnl »Hi fote r«n«pä > «BaHir 
1833. — Ddidi» FiHHM» e atool 'nwgnwhii Neapel JjSmi 

BüAwciteJ ' Htodiefi mid Stuttgart' 1927. Fol. Hiervon sind 
erschienen Tafel 1 -120, 301—320. Der Text dazu: Iste 
Liiefenmo', au( Ii uüter drjii Titel: Prodromus in\ tholnL;is< lier 
Kunstt rivjäinDu;. München und Stuttgart 1828. 2le und 3te 
L<iet^riiüg. Ebend. 1844. 4. Monumenti ioediti della So- 
dw wtk ' ip erboreo - Romana. Monaro 1828. Fol. — Rdpporfitf 
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stftttto-archeologico, 1831, iftkli e Gerhard vowt'Mm 1829 
Ms 18Si KUgtolch mit dc^R MMMii* Ui' iniitttiitd aidMl»« 
gieo Cm». 1 — S kemaigab,' mchfoiiev» %iMi^MlMi* 
itaisdiefiltii^o fltrA»:liaeologie* llerlSn. Theil 1.18331: & 
^ Iii *G«iiieiii»oliaft nit Paabfkas Neapels aaÖkB MdiPerkew 
Iheil 1. Stuttgart 1828. — Berlinds antike Bildwerke. Thl. L 
Berlin 183G. — Neuerworbene antike Denkmäler des K. Mn- 
8eum* zu Berlin. Heft 1. 11. Berlin 18 )0. 1840. — Archemo» 
ros und die Hesperideii. Abli<indl. in den KSchriften d. Berlin. 
Akad. derWissenscb. vom Jabr» 1836. Berlin 1838^ 4.^UelMK 
die Metallspiegel der £itrusker. Ebend. Berlin 1838. 
lJ«iier die FlftgelgtstakeD der alten Knnst JSbemii im^^ 
Etmkifldie %iegeL BmÜb 1839* 4. Haft. Jfi^r^lMik 
UdrfgolliidleD. , AUMmAmg der Beillaet JiJia>L ^ Wih 
seliicbaftek 1839. Udber die Vaae des BiidpM. Ebeiri. 
1839. — Adserlesene gnedtÜNlie Yamnbilder, l^tuptafichUch 
etruskigchen Fundorte. Theil I, II, III, in 30 Heften und 
5 Ergänzungsbeften. Tbeil III noch unvollendet. BerJio 
1840 — 44. ^. 4. Mit CCX Kupfertafeln. — Etruskische 
and Kampaniache Vasenbilder de^ Königl. Musenma zu Bein 
lin. Berlin 1843. Fol. c tabb. — üeber die zwölf Gdttir 

4 

Gndckeolands^^bhandluBg der Beiiiner Akad»- dk.li^sensch. 
IM). ^ Kfoigv A«]a0 im ÜMperiaeaiiiiythes. Ebeiii. lüL 
Ueber die Mpetven. Idole Adbena. Eb«n4 1848» — M* 
Edi Meiern iSettHsaeciMe MiqMfeelo grAtoiatiit, Aceedit 
taMa IMiegr. m$m etnieei. BeioL 1943.^ i. — . Arahtteele* 
gische Programme: Dionysos und Semele.— ^ Jai»ou des 
Drachen Beute. Festgedanken an Wiin kelniann. Berlin 
1641. 4. — Phrixos der Herold. Berlin 1842. 4. — Die 
Heilung des Telephoe. Berlin 1843. 4. — Die Scbmückung 
der Helen n. Rerlin 1844. 4. — De reUgftoDe Uermanun. 
Berolioi 1845. 4. — Viele Ausätze in der toü E. Gerhard 
' mit «ilB^Dg^ Jalnee 1843 - Üeiauagegebeneo = > ilrnhainingi 
idieUfvaeMmg. Berllii. Heftl-^UL 1813 u* im. 4. BDI 
9T-Ta£ ^:ihikY99hmgHt fiher Gy|nnbgttMn, gehaÜM hm 
KgL MMem» an Beill». Beittii 1844. 8. — AnMte mmd 
Recmionen 4i den Aaoafi und in^dennBidlettiM ddl* Inatt. 
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Uito archeologico; in Schoni's Kunstblatt 1823 — 1827; iu 
der Jenaer Lit. Zeitun<]^ 1815 — 1818; in der Halleschcn Allg- 
Lit. Zeitung. 1834 ff. ; im Rheinischen Museum u. 9. w. 

' ' GlEwSFRRF.CHT (}Vithehn), (jeh. m BerUn den 5. Marz 
1814, Dr. der Pfii/os., Adjunct und ordentlicher Jjchrer am 
Joachimsthahchen Gymnasium zu Berlin, §§. ^ Annales Alta- 
henses; eine Quellenschrift zur Geschichte des Ilten Jahr- 
hunderts, aus Fragmenten und Excerpten hergestellt. Ber- 
lin 1841. 8. — Jahrimcher des deutschen Reichs unter der 
Herrschaft Kaiser Otto II. Berlin 1840. 8. Bildet die erste 
Abtheilung des ersten Bandes von Ranke's Jahrbuchern des 
deutschen Reichs. — Beitraj'e in A. Schmidt's Zeitschrift 
filr Geschichtswissenschaft. - • ^ ,« ^ ^ . « , 

GIRARD ( Heinrich ) , (jeb- in Berlin den 2. Jtmi 1814, 
Dr. der Pfiilosophie, Privat- Docent an der hiesigen XJmcer- 
sität und Assistent beim mineraloyischen Museum, Mitglied der 
Gesellschaß für Erdkunde, EJirenmiUjlied der Gesellschaft na- 
turforschender Freunde §§. - — Geognostische Untersuchungen 
in der norddeutschen Ebene. Heft I. Berlin 1845. 4. — Mit- 
arbeiter an Bronn und Leonhardt's Jahrbuch fiir Mineralogie 
etc.; an Karsten und Dechen's Archiv für I\Iineralogie, sowie 
an Erniaus Archiv für wissenschaftliche Kunde von Russland. 

GLASER (Joluinn Carl), geb. zu NeunAirclicn , im vor- 
maligen Fürsteiüluun Nassau - Saarbrücken , gegenwärtig dem 
Reg. Bezirk IVier ungehörig, den 9. April 1814, Dr. der Phi- 
losoplue, hält, nachdem er sich Mitte des Sommers 1844 öji 
fler hiesiA/en Univcrsäät als Privaidocent habilitirt hatte, seit 
Anfang des WintersemeMers 1844 — 45 Vorlesungen an dersel- 
ben. §§. — Die Metaphysik des Aristoteles. Berlin 1841. 8. 
— *Die Differenz der iSchelliug'schen und Hegel'scben Phi- 
losophie. Leipzig 1842. 8. — Die Philosophie und die Wirk- 
lichkeit. Berlin 1843. 8. — Die Bedeutung der Industrie und 
die Nothwendigkeit von Scbutzmaassregelu. Hcrlin 1845. 8. 

^ ' GNEIST (Rudolph), geb. zu Berlin den 13. August 1816. 
Dr. der Pfiilosophie. Kammergerichts • Assessor und seit Ostern 
1845 ausser <trd entlicher Ihofessor in der juristischen Faniltäf 
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bei der Berliner LiiirersUät §§. — Die fonnelleri Verträge 
des ruiiiist'heii und «);riechischeij liechts. Berlin iö44. 8. <, 
GOfii&CHEL ( Cari Friedrich ) , tjeb. zu Langensalza in 
IMtmgen, MwsäehsiKhen AntheiU, am 7, pciober X784. Als 
Nativrms immMh^krt am 7* ^^^Hf^^ 1806^ irai jmr um 29. 
fJBffl bei dem E* SSchsut^e» ^hutiaamU Langeimdxa (^^Ae- 
cfssitt und VieC'^Aclftariiis in den, öfjeniUehm IHemt,- ^HN^ 
am 37. AprU 1807 myleich die A^baetUur, und ilbenmim 
später daneben mehrere PotrimomultferichtsTertvahanffen in 
dviji VniLrt isr fliw Amtr.s ].tiii(jrnsiili(i . Im J. IhJ I v'}inlc er 
zum iit'clilMiiihilit tiv uiiier yulerstudt ernanvf , wul (ic.sliUitil, 
1812 zugieii'h als Kg I. Amts- und Lohal- Kommissar zur l'^n- 
hereitimg rhirx vnrcn GrundaOgahen- Si/stems eingesetzt t 1814 
aifi^ Mitglied der 'HuitVMfsehen Kreis - De^mtaHaHt* Vei^waltung 
nach Naumburg d^pulM, 18|0 tjoin der Regierung zu Mafufi 
tUs IHrigeni der J^udi'VerwalbingS'Kommietion, in Idn^^ 
eaha bertdk. IhmnäeHH wärd er m Folge der Ter ri^t a f ;- 
Veränderung mäieUi Alkrh. Patents vom 0. Oet. 1S18' ään 
Kgl. Oberlandesgeriehisrath in Naumburg , durch Patent vom 
Dec. 1834 2?//// Gekeitnen- Justiz- nnd rorlrdifnnlm Ralh 
im Justiz - Mimsfvriu m in Herlin, iJiinh Pidi'nt roni ."iO. Alürz 
1837 I?/??? f*eheimen Ober -Justiz - jRat/i ernannt- Zug/eich tvurde 
er am 26. Jan. zum MügHede des OberCensur-Collegiums, und 
nach dessen Eingange " um 29. jMai 1843 zum Mitgliede des 
(Mter-Censurgerichts ernannt. Aueii steht er seä 1838 an' der 
iS^e des dm&e der Geseßschaft zitr Beförderung der eeeiih 
geÜtkkm Miiticfnen uktef den Heiden, wdche ihren Mm^mäi 
BerHn hat RUier des reihen AdlerMtens 3fer I^L ««t 
§5. — Chronik der Stadt Langensalza. Rand I. fl. 
Leipzie 1818, Bd. III. 1842. - Ueber Göthens Faust und 
dessi'ü 1 ortsetzung. ISfbs} oinom Anhnncr*» ^»>rl tloiu evvigeu 
Juden. Ii#»ip/Ii; 1824. — HerolfissCunuHM) zu Gothe's Faust, er- 
sten und zweiten Theils, nnt besonderer Beziehung auf die 
Schliiss^cene des ersten Theils. Leipzig 1831. — Die Wmi 
b«fg. Altes und Neves ans der liiesoliichte uad ätts dcUkL»- 
\ftm. ^ Leipng 1890. — Xkedttus und QeMoB^ Mer G«^ 
(Kj^fili» Ober die TorDehtnelen EHiwetodimgeB ge^eo die 
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ckristficbe Waltfbeit Berlin 1828. — Aphoristtien fiber Nicht- 
fHseeR mii ^liflUotuI«» Wissen hn Terh^htniss zur ebristUcbeit 
GkrabeiiBeifceiiiitBissi Ein Bei#ni{^ ziim VeirsitodnitifM' der 
Idflopl^Ye iitts»rer > {bsit; Bcnikk 1829; Ptbiliiedbllder ans 
(lern Ooscberschffnr tStanunbaniiie« Nartmbufjfi^' Voh 
Jörn Köniü;lit'h Preussischen TirandenlMfrcHs^fhen rothen A<llor- 
(MiN-n. 1S20. V aUiiliciihiMcr ;>»is dem Haliir»«c}jei} und 

SrhiaalkuUlen'tsclien Ge^^clil^^cliU'. 1N'V2. — T)#»r l^lodi^nm?« 
des Gedankens. Zur Apologie der i*ei»erivvarti<5eQ Pliiloso- 
phie am Grabe ihres Stiftens. Namiiljnrg 1832. — • Heitel 
und deioe Zeit Mit Knrk.<(ioht aiii' (rüthe. Zum Unterridit 
in der gegenirürtigen Philosophie nacb ihren Verhältnissen 
zur Zeit und aacb ihren wesentliebe« drundsfigen. Ber!ui 
1832* Zerstreut«» Blätter aus den Hand- und Hfilfe-Acten 
eines Juristen. Wissenschaftliches und Geschichtliches aus 
der Theorie und t'raxis oder ans der Lehre und d^ lieben 
des lU^chU. Thl. !. Erfurt 183-2. Thl. H. Schleusin-en 1835. 
Thl. III. lid. 1. IbiT. Tbl III. lid. IL 1842. — rr)fi»rbal- 
tunken /.ur S<-h!ldenin«i ( lolliest lii r !>uhl- uijtl iieiiku eise. 
E'm DtMikinal. fcicbleusiiiL « t». l^d. I. 1834. Bd. II. 1834. 

iil JL838. ~ Aus Daute AUghieri'» «ötflicher Komödie. 
Von den göttlicben Dingen in nienscblieber iS^irarhe ail 
einen frdhliehen Ausganp:e. Nauml^arg 1834. Tori den 
Beweisen für die ünsterlilichkeit di$r menschlichen -jlhäele 'itb 
Lichte der speeulativen Philosophie. Eine OstergabiBi' 
Hn 1835.. — Pie siebenfältige Osterfrage. Ztm CMeWlIdr^ 
gen 1836. Berlin 1836. — Erstes und Letetes; Ein Glaff> 
hensbekenntnis der Rpekiilativen Philosophie. In der Zeit- 
s< lirift für spt kul ithe Theologie, herausgegeben von Umuo 
liauei. Dd. I. J<'s;]fi. — Der Eid nach seiiK in l*rinzipe, Be- 
griffe und GebraiK lie, I'Jh alogisch- juri?-i is( )ie Studie«. Ber- 
lin 18^i7. — Das Pill likular- Recht im \ erhähni>!<e zum ge- 
]lM»fn(*n Hechte und der jurisrtisrhe l'nrtheismus. Mit beson- 
derer Beziehung auf Göize's Proviiizial« Hecht der Alf« Mark 
und GSiPtber's ^ Gc^sohrMt. Berlin 1837* — BMtrfige sür 
spekntativen Philosophie von Gott und dem Manschen - %Aard 
T^n' dem Gott^Bfehschen. 'Mif-Radcsielirt.aaf * Dtr'll. F. 
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Straiws Chrfetologie. Berlio — KaÜiariDa, Kuffttrathi 

tu ßiandenburg. Berlin 1838. <— Elisabeth, Kurfiirstin zu 
liranderjlnirg, nebst ihrer Tochter uud iLiikello gleiches Na- 
mens. Zur Nachfeier des dreihnodertjähriKen Reformatioos« 
Jubiläums in der Mark Brandenburg. . Berlin lb'i9. — Sa> 
bina, Kui^KStiD zu Rrandenburg. Berlin 1840. — Elisabeth« 
l^borne und vefmählte MarkgräHn von Brandenburg, HeiMTgla 
ma Preussen. Berlin ISIO. EIMmUi Jlbgdal^ne, geboro« 
Markgiifm BrandeDbiiigt v«nvlttwete HeizogtQ aa Biaiui" 
«ebweig. Boitin 1841. — Dorotbea, Kuffimstla Brandep- 
bttrg. Berlin 184^1 — Elisabeth CbariotCe, .Kürftisfin an 
Brandenburg. Berlin 1843« — Elisabeth, die erste Kurfiirstin 
von Hrandenburg, aus dem Hause liolieazoliern. Zm iNach- 
teler des 13. November 184*2. Berlin 1844. — Erinnerungen 
bei der dreibuiidei'tjährigeu Refonuatlons- Jubelfeier in der 
Stadt Langensalza zum Pfingstfeste des Jahres 1839. Ein 
Sendschreiben aus der Feme .in die Heimath Berlin- 18^. 

Dante Aligbi«fi*B Untenreinnng, fiber Weljtscböpfnng und 
Wdterdnung diesaeitS' und jemdta. Kin Beitrag »im Ver* 
^madmm der gdttlicbea Comddae. Berlin 1842. — Abhand^ 
hingen In' phUonophiadien, theidogischen , jurintincben und 
anderen Zeitscbrfften. 

GOITSCHICK (Aiöett Friedrich), geb, zu SchorsfätU in 
der Ahmarky ilen 13. December 1807, Oesuchte von Ostern 
j|^22 öis Mfchüelis 1827 d4is Gytnnnsiutn tu ^tciulal , sindirte 
bis Ostern 1831 zu ßevliiiy funifii tc seit dieser Zeit als Lehrer 
am Friedrich' Werderschen Gi/mmsium zu Berlin, erst aU 
Candida Pt^abtmdMs, dann als Mltjlitid des KönigL Paed&gog, 
iSemmantt morde zu Nemfakr 1836 aU ordßtUUekef Lehret 
jfetteUt nmI 1830 mm ObeMrer an dsneiSemAMaU emomA 
(§• De AßoUinin «ünltu, uode deducendiM nit Progr. de« 
Friedr. Weidenchen Gymmuu Qetem 1839. 4 ^ Griechisch» 
GraromstUr für Sehnten. Berlin 1841. 8. Nene venmlhitin* 
, digte Ausgabe. 1845. — Plutarchs Lebensbeschreibung de» 
Themistokles , mit erklärenden Aumerkuugeu , zum Schul- 
gebrauch. Berlin 1845. 8. 

. ; .iQH4^(:FA^. (Eduard Jdolfih) , su Puknibt in der OOer- 
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kkM^dit Pfh^Mki W iA^i^ ka ^ > 'itt''^tt/fe , dnrattf seit 

181 I das (iymnusliun :«m ffraiten Kfosier in lier/t)if verfhufs 
(hissf^he 1813, um sieh den Reihen tjer deutschen Vfi/rr/tnuU' 
)'cr(/ipifh'</rr (nnff^rhife.f.vpn. Für den arzfUchen »Statui. he- 
stimmt, hatte er hei seiner Anhinft m Beriin, im Oi:t 1811, 
ffhichzeitiij unter Anleitung seines iht J. 1840 verstorhcnm 
J^htders^ des Gei^itatHaahsmitm (hr ArVmee, Gek Maikä eiri 
9. Oroitfe, skk ik uimtUSt A flli^ CWN^ amm^^i^, ^uid^tHk 
ddxi^, wem ^ke^ seäUii^ 'Ntk/ittiff tii^ß^; aU flNsMUl^ 
Lihareih^Ckfrttrg iiü dk Ute^ntf^uhnee du damafifjeh ffdüp^ 

ff^ betetf er ^ JJnitersttSt WOrzhurg, im Or t l^A die Xlni- 

versitül ßerlin, witrde hiinrsefhst 1817 mm Di\ utriusr/ne medlc 
promoinrt, ahsohirfc 1850, micfidc/n er in der Zwisr/inizcif. 
Tt/r }\'ifdrrfii'rx(r//(ni(j .s<'iin'i- ( »rsmudtpft Deitlschhml und iüt' 
lien herei.ft itidte, seine lüilualfißrii/unyen, und tetfte seit IH^, 
mit Unierörechung von 3 Jahren, in ineMim er sich in Sprem- 
herg auftiielt, als praktischer Arzt in Brrh'n. 185<i wurde et 
lUm BaimUonsfxnt des Beräner Ckarde'Limdwekr'Btgkifll^ 
ernannt, ^ welchem VerhäHidäse et nt^ ^emcärtig not^ be" 
fikdä* Mm J. 1831 halMirte er Hth ah PfioiadoeM m i» 
kiesigen JMjersitüt, und vüUir&e 1832 

Aleaemt «on. AgduilÜ^BeriAurg mm Medif:hudhaA ern a fmt , welche 
Würde auch für die Pi^eussischen Staaten per Ctddnetxordre als 
geltend arfcrlunntf frurde. fw. ixt ordcidf. Mitglied der Hnfe' 
iand sc/ir/i nir<( . - chirurff. und, der Königl. Mdilair-dieselUciwß, 
ausserordenii. Mitglied der Acadenum zu Neapel, Wilna und 
earrespamlireniles Mitglied der naturicissemrh. fMCsellschnftm 
TU Sonn und Dresden. — Uiissisch- deutscher Kalender 
fib^ das Jaiir 1813. Berlin 1813^ (Aof Vemnlassuiig de» 
Fttrirten Repniii fihr' die rustsisifhe Aniiee liei^ei^) ^ ,De 
tibii bfbsioin« m^li6d6^ Dkir. inaitg. Berol; l^lT^'e. tebb. 
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diereV kütistUclien Blutsauger. Berliu 1619. M. Ku)»!'. — U«ii^r 
4ie Jipoplejd«* , Aus dem Frauzös. des Dr. J^ichelrny ins Deut- 
pchfi übertragen, mitAnmerU. und voHst^idiger Literatur vee- 
mehft B«rtiD 1821. >^ Ueber die Lithatrilif . Aiw dem Fnn. 
060* de» Dr. Oviale. Berfio 1827. If. I» lltihgr. TeC J>e cal: 
cariae' cUoriqi eae naliim pt um iiiedbe* Die«, pte Teaia do- 
cendi. Beroi 1831. Ai|g1| deotech iiiUer demiTMrAlialier 
den Chlorkalk und seine medicini^clie Anwendung. Berlin 1831. 
— Cholei-a- Diätzettel. Berlin 18^i-. Formulare und Recept- 
Taschenhuch. Nach M. Edward's und Vavasseur'« Formu- 
laire bearbeitet, mit Erläuterungen und Zusätzen versehen. 
IJerlin 1834. — Chirurgische Therapeutik der Steiqki^apkbeltf 
Berlin 1837. Mit Abbild.^ Specielle Redaktion des v. Gipeifi^- 
ach^n und v. Walther'aebeB Joumala für Chinu^e und Augen- 
heilkwide. -r* Sachtegialer zvin laten bia iaduaive IQten Qd^ 
den gedaQhteK Journals.. Berlin 1828. — Sachregister dleeea 
Journals yon^ls^ bis ind. SOBten Bde. Berlin 18^ 
reifer dieses Journals su den 'rtinintlicliett 30 Bänden. Beiiin 
1843. — Specielle Redaktion desBerliuer grossen encyclopädi- 
schen Wörterbuches der medicinischen Wissenjidiaften vom 
Isten bis iuclus. 20sttMi Bde. — C. F. v. Graefe's ISecrolog und 
desselben gesammte, sowohl bekannte,, als auch unbekaiiute 
Curuiethoden u. s. vi^. Berlin J845. — Von einzelnen medic il 
chirurgischen Aufsätzen in Journalen erschienen: In v. Grae- 
fe's und y. Walther*s Journal liir €/hirurgie und Angenbeilk. : 
lieber Junke*s Instrument zur Reposition der Juxirten Mandi' 
bula. Bd. L p. 3Ö3- Uelier das Lnftstrablen brechende Yermfi- 
gen der ducdislehtigen CleliUde im menscUicben Auge. p. 258. 
Uebf r.A^emisia vulgaris als Antiepileptioutt. Bd. VI. p. 96& 
Heilung einer aeischnittenen Achillessehne, p. 360. Caries 
sümmtlicher Röhrenknochen und deren Beseitigung. Bd. VI. 
p. 362. Ausschälung eines 15 Plurjd schweren Sarcoma^ 
p. 704. C lieiidonium luteum bei Ii is* hen Wundeu. Bd. VIL 
p. 170. Kali hydrojoiiic um beim iiautkrebs. .p^ 171. De- 
jcoct. Feltzii bei Syphilis, p. 173. Ueber einige patbdogl» 
sqhe Erscheinungen bei VerÄetzun^jen der Nerven und Wi#r 
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capitis. iMliA5. C^Ker^eiiii<^e Ban(lwurliifKlltcli('^M;''V8L 

|i. ITÜ. Bemerk, zu l^aray s Werk; Expose des divers pro- 
cede« poiir izucrii- la iiieric elc. p. 055. Heller AcujMtiicUjr. 
p. ül)'>. JioinerkiiniKMi ühor Iricmioneii hei \ aiieeii. p. 672. 
iJaber (ralleu- und iNiereusteine. ßd. IX. p. 154. Lieber 
die Wirkung des Zittmann*8chon Decocts bei Coiies. p. 159. 
liebet dT(^ Magenspritze von Weiss in London, p. 

tob i fast ofibblidb wej^s^ernMWMMv i lühwl^^riii'' ^M* "W* 

p: ^608. Üeber v. €rre^fe*iB Ungiientum corrosivMm u. 9. w. 
p. 100. Bd. X. p. 553. Ueber Daungrst hw iire in ncivü&t ii 
Fipl»prn. Bd. XL p. 122. Ueber Bratidflt ^ ke sidtener Art 
nii <l( ii T ntcisclu-nkclii. p. 127. üeber eine merkwürdige 
iSpeckgeschwulst in der Trachea. ]>. 359. Beit^a^r ^"r Kler- 
tropunctur. Bd MI. p. 333. De.<-1. zur Rhinoplastik. Bd.XUL 
p. iÖd. Desgl. zm Litliotritie. p. 343. .üeber Colombafs Coin- 
pressorium bei dea flie^deD-AitsBrieii« ' fid; 'X|V« p^ iUtt^ 
Ueber ..die ADwendnng des Gblorkalbi bei S«if6phelD 'tnd 
Gonorrbo^n. p. 289. Ueber die Dönna d'agli agbi. Srlii 
nierkiir. Gegenstllck kor Racbel Herz ^ s. w. p. 50d. Be- 
«Gbreibang' des lastniments zum Ausziehen nndelßJrniiger, in 
die Harnröhre eingedrungt lu r Körper. f"^< Ix i- (h u Chlorkalk 
u. s. Aiju^jiduno:. Bd. XV. BeUachtunu<Mj liber d. Cholera 
u. s. w. KIx ikL Bf^srhreibun«: des Colombat'schen Mutter- 
spiejfrls. Im!. \y\\. Desgl. des v. Graefe*schen Instruments 
zur >jntlernuu^ Testsit/ender LigaturHidon. Dc5=2;lotchen zweidr 
Instrumente mit Kxstirpatiim des krebshafteo J^hrtteilMlieR 
DesgL eines neaen Litbotritore. Ebeiid. Abb^« <ibe»Bt»elv 
irs Uutsdllendes Wasser. Bd. XVm. . Naehnebt Über dbs 
med. eblr. UDiyersitatscIiDkiim Kracaa'^ Btieiid. Ubber 
£ä :Graefe^S' sichere und schn^Hwifkende Curmethode der 
KffSlse'« Bd. XX. Heilung des Hautkr* hs dun Ii Kreosot. 
Ncite Theorie des horis. Kbend. Beschreibui»g d. v, Ciiaeie'- 
«*c-,heii Tiaiii^fiisionsnitparals ii. s. w. Ebend. TVher die Wir- 
kung des F^lig(^^ ^Bd. X^IL Beseb{»ibuiig &v (rraeie'4 
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AugendleiiclM* Appante' it, 9* w. Bd; XXV, AbhdI. über 
Tenotomi«. Bd. XXVI Ueber Koches Toraionspiiicettef 
BbeDd. Erfahrungen Uber die Wirkminkelt d«« Blnelli'ficbeii 

Wundwassers. Ebend. Medicinischer Nutzen der spanischen 
Seife, vorzüglich in der Krätze und bei Flechten. El>end. 
Beschreibun;^ eines merkwürdigen Cystosarcoma der weibl. 
Brust und dessen Exstirpation. Bd. XXVIL Beschreibung 
einer Schreibmascbine för solche, welche die rechte Hand 
verloren haben. Ebenda Ueber den orgmliechen Wleder- 
ersaiz Yerloieii gegangeneii Mundes vnd Ijip|»cn« Bd. XXYU^* 
BewbreibaDg e. neikvrtli^geii (Ksfteoleatoouu Ebend. Ifohef 
d. horvregiflchen Aufsatz, Lepra borealis s: nerica. Bd. XXOL 
*^ In Hufeland*8 Journal der Bfedida: Beschreibung «Inef 
merkw.' Krankheitsfalles^ wobei e. Metastase d. Milch na<^ 
der Unterleibshöhle Statt batte u. s. w. Bd. LXIII. Aug. 
p. 109. — In Casper's Wochenschrift: Neue Ansichten der 
Bildiinpj von Urethral - Steinen u. s. w. 184S. März. — Im 
encyclopaed. Wöiterbuche d. medic. Wissensch., herau^geg. 
von d. med. Facult. zu Berlin: Mehr als 250 grossere imd 
kleinere Artikel von tat A — M. (VecgI. Callisen Medicini 
SchrifbteUer'Lex.) 

GRAUN (OnlAusßä Ferdäumd), gek, m Kßnigtbetg 
in Prmusm de» 9. Mai HSS. sttidirta osm Otter» 1808 6w 
OHer» 1805 m BaHe die Rechte, md begann In dietem Jahre 
sehe prMiMch'jwrisUtehe Laafbahn hei dem KibägL Stadt ffe- 
rieht zu Berlin, iciirdc im J. 1809 Referendar bei dem Kgi. 
Kammergericht, 1815 Assessor, sadaim Rath des KöniffL Oher^ 
Landesgerickts m Frank fm t a. d. O., ward im J. 1819 an 
den damals errichteten Appellutionsgei irhtshof für die Rheine 
Provinzen m Cöln berufen, wul ist seü 1830 Miigßed d£s KgL 
Rheinischen Reritient- und Casmtionshofes zu Berlin, §§. 
Prindpien der bürgerlidien Cresetzgebung in besonderer Be* 
siehiing auf das burgerltcbe Redit des Preuss. Staates« Ber* 
ÜB 1844. JS. Eine neue Ausgabe des im J. 1841 anonym 
erscbienenen Wbiks: Versuch fiber die Prindpien u. s. w. • " 

GREIN (Fram Carl Anton), geb. zu Erfurt flen W. März 
18CK)» früher StatUgericlUsrath und Mitglied des Vormwid- 
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sclutfUgerkhts ^ Berim^ auch Jißttitierius bei der Pttimischen 
Jienkn * Vertkhenmgs - A/uiäAi gB^mt^fiftig MmmmgtTkk^ 
RaA imd €hMm0r*Bne'Salk ^ Pie IMitfmhSk> 
nisse der Nachbara in Ba««Aii^l«g^li^teii naeh dUn Vör« 
sdirifteo de« A* tu R. BMt fiBowetoung auf . die «ateh der 
Ban-Ordoung vom 30« November 1841 vnd den ISpedal* 
liaa - Ohsei\ ui4zea 'm Berlin vorkommen tlcn Abueichungen. 
bei'liu 1842. 

GRiMM *) C Jacob Lmluifj Cur/J, f/vh. zu Ilunan lien 4. Ja- 
nuar 1785, fjesuvhfc von 1798 Ois 1802 das ijycemn zu Cnsscf» 
studirtß in. Marburg Jurisprudenz. Auf Suvif/nt/'s Aufford^- 
rung ging er dann, nm diesem bei seinen literurisclum Arim- 
U» tu Mf€n, im Jamn» nocA Porig, und käurU im 
HaM (L nach Ctvid xurudls» ld06 wurds .er AecesM 
beim Seerelttriat des Kriegseoltvifiwau , wakm ober na^ der 
fehdHchen Occupaiion eeine Entlassung. Auf J* o. Jlhiüer's 
E'tnpfehiung wurde ihm die VerwaUiuiii der Känigi. Prieat' 
Ijibliotheh übertrutfen und er baläTnac/dier, 1809, dnnebeu tih 
Aiclifrur heim Sdtalsnifhe ernannt Nach der Rf'(clJ,clir des 
All r/ /fr.sfoi lii'ijliitclv <r 1813 den iii.s ymam J Inn jiUftiartier 
der verband i'fen JJeere ubije.ivlucliten hessischen Oesandleii als 
Leffations - Secreiair uwl 1814 wul 1815 mit zum Cangreeee 
nach WietL Kaum nach Cassel zurückgekehrt, reiste er im 
Aufbrafje der preu$sitcheü Behörde wieder nach Ikuie, um 
geraubU Handechriflen tu reehaniren^ . Biermif wurde er 1816 
tum iweäenBibluUhekar tu Cassel emqmä, folgte indess einem 
Rufe- nach GötUngen, wo er unier'm. 10. Naoendter 1829 tum 
ordentlü^en Professor der Philosoph^ und tum BibHodkehatK 
so wie 1833 zum f/ofrath ernannt wurde und 1834 zum Midjiied 
d4,'r icl.s'sciisdmfilU hcii Pn'ifuixis-i.'otimu'ssion fiir Schulau ita-Can- 
dkliiiijii. l!S37 icurde vr ans polil/.srlwn (niiiiilrn srliirs Am- 
tes cnfsefzt, li'h'e dm-mif in Cassel, bis er im J. 1841 als Mit- 
glieiL der Köninf. Preuss. Akademie der Wissenschaften und 
DiocevdL bei der Jiexlinier Unu>ersii&t, nach BerUn berufen wuärde- 

' *) Obiger Artikel, so wie clei »l n- tiif loli^cfKic U ilhelm (^.i iinm'', 
Ut zum Theil aus Uestcrley'& Gesch. d. Luiverj^itHi GütUugcn, Bd. IV. 

aligejhtickt 



Digitized by Google 



112 



* GRIMM J. L. C 



Elf ist Bitter Ordens der Ehrenlegim nmf des rotfien Adler- 
Ordens iter KL, soivie Mitgäed vieler gelehrten (reseffsc/t/fffcn, 
Ebt erhielt 1819 von Marburg die philosophische JJvvtorioürde, 
die Juristische von Berlin ff. 18. Odoher 1826, und. von Ureslau 
d IH' April IS29, — Lieber den aitdeutscheo Meistergesang. 
Göttingen 1811. — (Mit Wilh. Grimm) Kinder- und Haus* 
märchen Bd. I. Berlin 1812. Bd. II. 1815. 2. Aufl. Thl. t. 
IL 1819. m HL 1822. 3. Auflage 1837. 4. rerm^H^ 
Ausgabe UM. 5. Tefmelirte Ausgabe ■ 1843. 8* Kleine 
Ausgabe diese» Buebes; Berlin 1825. % Auflage ' tSSd: 
3. Auflage 1836. 4. Auflage 1830. 5. Auflage^ 1841. 6. Auf* 
läge 1844. — Dieses Buch ist theilweise ins DSnische von 
Hes^erman-Lindencrone Börne Event}^?. , Ko{>enhagen 1820, 
und von IMolbech Julega\e for Born, Kopenhagen 1835. 36, 
ins Holländische unter dem Titel: Sprookjesboek, Amster- 
dam ]82t) übersetzt. Englische Uebersetzung: German po* 
pular istories translated from K. a. H*...sh. Vol. I. Ü. Loi^ 
den 18d3 u. 26; nit KupH von Crulkshank. Der JüebeTSetzer 
ist £dw«rd IW^^. FWinzoswche Uebefsefbung s Cenles choi- 
rtcs de Orimm tiuduiür jMir F. €. Gerald. Paris ' i8:)6. — 
(Mit W. Gfimui) Die -beiden' flReslefi deutschen Gediclite» 
dhw Lie<^ reu HMdebrand und Hadttbmnd und das Weissen- 
brunner Gehet. Cassel 1812. 4. — (Mit W. Grimm) Alt- 
deutsche AViilder. Till. 1. Cassel 1813. Thl. II. Fi inlvlurt 
1815. Thl. III. Ebend. 1816. — (Mit W. Grimm; Der 
arme Heinrich, von Hartmann von der Aue. IJerlin 1815. — 
Irmenstrasse und Irmensäule. Wien 1815. — (Mit W. Grimm) 
Lieder der alten Edda. Aus der Handschrift betunsgegeben 
lUid erklärt. Berlin 1815. 8. — Silva de vuniaBees vi^otft 
TIeiimi 181&.- (Mit W. Grimm) Beutscbe Sagen. Bet^ 
lo. Tk L 1816. ThL IL 1816. Ins DSnisehe fibersetzt ty>n 
IiliidcncTOire.r Kopenhagen 1624. ^ Deutsche GramnmÜlA 
Mttingen Thl-'L 1818. % Ausgabe 18S2. Tbl. Ii. 1896. 
Thl. III. 18:31. Thl. IV. 1837. — Wuk Stephanowitsch, kleine 
seibische Grammatik, verdeutscht mit einer Voncde. Leip- 
zig u. Berlin 1824. — Zur Kec < us'ion der lieutschen Gram- 
matik uQwiderlegt herausgegsben, Cassel 1820. — (Mit W. 
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Grimm) Irische F.lfcnnKfrchen , ans d^m Knfflijschon. Leip- 
zi|» 1820. — Nachtrag zur 8t:h»iit W. ^iiiiiuu'i» y,ui' Literatur 
der Uuijen. — Deutsche RechtsalterthiimiT. Güttingen 1828, 
bearbeitet und öbersetzt von l^lichelet, origines du droit frao- 
^iku Paris 1837. — • Uynrnomm veteris ecelesiae XXVI. in- 
terpret»tto tkeodUiea nunc priimira «^ta. GottUigae 1830. 8. 
De deeiderio patriae/ Rede betm Abtritt der Pt«»fiiwiilil< 
Retaiiart Fachs. BeriiD l884L'— Deutticke BfytbolOgie. GSttte* 
g;ett^l835. 2te^ Ausgabe. Eft»Dd. 1$44. 8 Bde. ~ Tadti 
Germanm ed« et quae atft re« Germationiia fveittnere Tidentv 
e rehquo Tacitino opere excerj>sit. Goftini^ae 1835. — ■ üeber 
spjnc J'.fillassunff. Ilnscl 1838. — Latt*iriifticlio (J^Mlicfitt^ flj\s 
lÜU^ii und Ilten .Jahrb. Mcimusl:. v. .Tno. (."rimm ii. .Vriilr. 
8< hneller. Göttinsren IHoeS. — Sen(lsr]ii t iUeri an Karl Lach- 
mann fil)pr Keinhart Fuchs. Leipzii^ 1840. — (IVIit F^. Pronke 
und IL Beyer) Weisthamer. GiHtingea. 3 Thle. 1840. 4^ 
— Andreas und Elene, heraasgegefoen roo Jbc« Gfimni* Cas- 
sel 1840. — Frau Aventhire klopft aa Bcneeke'a Thfir. Ber> 
lin 1842. ^ Ueber zwei e&tdecktie Gedichte aus der Zeit 
des deutschen Heidentbums. Abhand]. in den Werken der 

Ber). Akad. d» Wissenscb« 1842. Vomort zu Dietrichs 

rassischen VoIksmRrchen. — In Pertz Moiiuiin nf. (.enii. hist. 
T. Tl. Mif tlie!lnit'4»'rt lilirr die deuUchi-ii I'idrsforineln. — 
In ]' oisk'iiniiii's iH'iicfi AlillluMl. aus dem (.'rltit-fe histor. anti- 
quar. Forsihuiimu. Lid. 11. l\o. 20. Feuer] -ist lmni^. — Bei- 
träge zu d. altdeutschen Ulüttern v. ^L Haupt u. Hoffmtmn. 
ijt»i]»z. 18'50. — In V. Savi«;ny, Eichhorn n. Ciöscheirs Zeü- 
scbriilt L geschichtl. Rechtswissensch. Bd. L No. 14i Ueber 
eine eigene altgernianisehe Weiise der Mtirdstriwe. BA IL 
No. % Von der Poesie im Recht Bd; HL No. S. « JtlteitP 
tur der altnordischen Gesetze. No. II. Etwas Uber den 
UeberfaH derFHlehte und dasVeibauen überragender Aeste. 
— In Wigand*« Archiv fiir Gesch. und Alterthuiii^k. Wrst- 
phalens. Bd. I. H. 2. No. 4. KnichstiicLt" aus einer ir« n im- 
tiMi LcLrendo vom fi< il. Aegidius. H. .3. No. 8. l'eber den 
iXaiiK MI W( stphalen. Bd. II. H. 1. No. 4. Sprachforschunj^ 
Weiler westphälische Grütze noch Gotter. H. ^ Mo, 

8 
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U^ber tb^ätoa. In Hagen iL Miumm f. aitd#ntiiili 

Uten Q. Knust Beflio 1811. Bd. II. H. 1. No. 6. Ueber 

Carl und Eliyest. No. 9. Hornkind u. Maid Rimenild. 
In (i<iet]i€\s Kunst und AUerthum. Bd. V. H. 2. Die Auf- 
iuaiienin^ Scutaris. Serbisches Lied. U»»hers. ■ — ■ In Arnim 
Trost Einsamkeit oder Zeitung für Einsiedler. Heidelb. 18U8. 
8t 10 u. 20. Gedanken, vvie sich die Sagen und Poesi^ 
zur Ge8cbicbte verhalten. — Kleine AuliMitBe in MüBcbeMt - 
. llter- Anzeiger von 1806; im Herme«; Receosleii'en .mit - 
obne- NuneBsunterscbrift in den Hfidelbeiger Jabrb^ir £Uk 
lit Zeitg.» Leipz. LIt Zeitg;, Wiener Jabibflebem»' ^rOttinger 
Gelebrt Ans. lo Wllk JHlOleis A«iiania. Febr. im 
Nacbricbt von dem in den nordieehen Sagen vorkommenden 
Könige Fruste ( Frodi. d. i. dem weisen, klugen). In Seebode 
et Friedemann MisceiJ. inax, part. crit. VoL L p. 3«: Uebec 
(Ue Adverl>ia heute, heint, heuer u. s. \v. 

GKIMM (Wilhelm Cari), yeä. m Hsmm den 24. Fe- 
bruar 1786, hf.nirhtc seit 1799 das Lyceiun zu Cassel und 
stitdirte von 1804 bis 180^ zu Marbwry JtirisjmuUnjh Seme 
mge^ßt^em Q$tmdkeU veroakuH» ac Bekem, Us er ««fh. 
derhergesidk ISU dms Amt edm ßmMteecreta&'e in Cku^ 
sei wntteL Et folgte darsuf eimm iZyb naek GOttu^^ wo 
er mder dem l<k Aoii^ni^cr 1829 wm üideMiMkekar, am 
18. Febrmxt 1831 mm musererdentächeri rnnd 
18Ü5 zum oidentiklten Professor der J^ülosophic ertiatuiL 
wurde, im J. 1837 wttrde er, wie sein Bruder JncoO Grimm, 
seiner Stellung enthoben , lehie (hii nuf priraUsirc?id in (Jassci, 
wurde 1841 als JUilyiied iUr Köjuyl. Preuss. Akadeitue degi 
"Wssßnschfiften nach Berlin öertifen, und hält in dieser Eigen- 
sßkefl.uuck Vorlesungen an der hiesigen Unioernfät. Mitglied: 
wißhr gelehrten Gesell0phafUn. S§. — Seiiie mit Jaeeb Giimmv 
giemeinsebaßlicb berafisgegebene Scbrillen finden 'lich io dem ■ 
vi»diei*gebenden Artikel ulier Jac* Grimm. Aneeerdem er-, 
«diienen von ibm: A1tdfioi«cbf Heldenlieder, BaUadea wid. 
Märchen. Heidelberg 1811. 8. — Ueber. deutsche Runen. 
Mit 11 Kupi. G5ttinge» 1821. «. — Grave Kuodolf. Ein 
;i^^deut«cbfs Gedn^ht Güttingen 1828. 4. — Zur Literatur 
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tWwilfiir Wgfawrti tlirt HnnBftTffcitftnn ; (flliifr •'ITTrnrr Sähth. 
4ctM. 3d>l43 .^«dM '«bgi»4nidct> ^ BniGlifltObA 

aus eHiem Gedichte ▼dii AiMiaiäluU' Lemgo '1820. {Anis 
Wiegand's Archiv f. Geschichte Westphalens besonders ab- 
frcdrtirkt. ) — Die tleuUche Heldensaiye. (iöf liiiu»'!! ISiU. 
8. - De I liidebrando antiqui£»«*iiiii eanuiuiis teuUMiiii |jrag< 
iiieiitiim. Gottiiigen 1830. Fol. min. — Yridankes Bcscliei' 
denheit. Göttingen 1834. — Der fUaengarte. £bend. 1836. 
Kuolandesliet. Mit einem Facsiniile und' den niMt ra de^ 
pfökischea Uaiid^cbiift EbeiuL jSdS, Wernber tob 

Medenbeia; ^Ebead. IS39^ 6* Konrnds toii WQntag 
Goldene Sehmtode. Berlin ISia a — Kowads von Wfin- 



bürg Silvester»' Ebend. 1841. 8«; — Die Sage vom Uräijnmg 
det Cbri^sbiUer. Beiliti 1843. 4 Onif Rvdelf. Zweite 

vennehrte Ausg. Göttingen 18447 4. — Aufsätze in Daub 
und Creuzer Studien. Bd. IV. H. l. 2. }l. J. Nr. 2. 

1. elHT die i\.rjtstidiimu dei aUileutscIieii l^uessie und ilir \^er- 
bältni^^s /ui' nordischen- — Im Hennes. 18^0. I. Mm nll- 
uordische Literatur in der gegenwärtigen Peiitjde. — in d«Mi 
altdeutschen Blätteru von Haapt und H. Hoffmai^n. Bd. II. 
IL 1. 1^7. Ein Segen aus dem 12ten JabrbniHlert* — Re* 
GeBSienen in den Heidelb« Jabrb««' Gfittinger Gelebrten An- 
Mig.^ Leipiiger Lit. 2eifg., Hermen seit 1818. . 

GRUig^lON (Jahmm Pful/pji) , geb. m Maffdeturg dm 

2. Ferrum im ßCSnigi. Prem. Geheinur Mofrath, (seit 1787: 
Cojubicteur der Krietjx - tmd Dommnenkammet zu Magdeburg ; 
mit 17ü4 Vinfvssiir der Jllat/iemaUk um hö/ngl, Kmlrffm' 
kitrps ni Berlin: seit 170«S or(lr/t(//<'hes Miiglied der l\(>u/(if. 
Akademie der Hissensc/w/lr/i: svd 1799 Professor ln'f der 
K9m^ ßauukodemie zu Berlin; seil 1810 Dr. der PItiloso- 
phie und ausserordeiülicher Professor hei der Uiiivtrsität ; seit 
i^iJi.i^iff^f^r di^ Midkeinatik und. Pfiijsik Im. dem MiMgL 
4bt«>M^to;%i^ ($«..T^ imr4>4öipniger MagntU 
fffktiii^^,m^»^ von mwfibnim : imd Hin- 
dfid^urg iwii w^: 9(Wirl'787^ T ^^tOA 4»:;JBWiS iLbthellnngeBi: 

8« 
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Ordlwig D ia findeii; 2^ die SaimMClilbmiri der Oid«ifcg»ii> 
fllr .TerSiidcilIclie Renten, auf eine kurte luid lekhie Arft w 
fnden. — Bbend. 17ä& St. 1. l) AlihaDdluDgt ^en Flidhea^^ 

iobalt eines Vierecks im Kreise ans seinen gegebenen Sei- 
ten ohne trigonometrische Rechnuniir auf eine leichte Art zu 
finden. 2) Abhandiuog: den Halbmesser eines Kreises zu 
finden , worin sich ein Viereck von gegebenen Seiten be- 
fidhieiben lässt. — Anwendung der Analysis auf eine oeko- 
Domiscbe Aufgabe von dem Verhältniss . der Aecker, Wiensen 
^nd der Viehzucht gegen einander. Neue Anfl. Stendal 179l|i 
4. Recheiimafiduneg erfunden den 2. Februar 1790. CiMt^ 
Adt Berlin 1796. — Beschreibung und larebraucli einet Mt 
erfundenen Redienmaschine. Nene Auflage«« Elalle 179(1 — ' 
Tabelle, Tennittelet welcher man auf eine leichte Art de& 
Preis jeder Menge von Dingen, und für jeden "Werth der- 
selben zu finden im Stande i^t. Magdebui^ 1780. — Pa- 
tent-Tabelle zur Abkürzung der DuodeciiiialrcchnunLi;. 1791. 

- Beschreibung zweier neu erfundenen liechenstäbe zur 
Addition und Subtraetiont in Klewitz : Beschreibung der GrA* ^ 
8on*schen Rechenmaschine. Magdeburg 1792. — ErklSruag 
der Jßntatehung und des Geinten seinnr Rechenrnaachine; 
nebst andern wichtigen neuen Erfindungnn und BeUnchtung 
dei EoBnmn'sdben Beweises. Berlin 1795. 6. ^ Bettng 
2ur Feldervertheihins. Bedin 1795. 4. — Pregnniin mm 
Antritt des Professorats heim adelichen Kadettenkorps. Ber- 
lin 1795. 4, — Leonhard Euler's vollständige Anleitung zur 
niedern und hohem Algebra, nach der fraozösischen Aus- 
gabe des [{errt) de la Orange, mit Aumerkungen und Zu- 
sätzen. Hcrün 1796 — 97. 2 Thle. 8. — SuppleMol . M 
Euler*s Differentialrechnung, nebst analytischen, grtssten- 
tbeils die combinatoriscbe Analysis betrefeiden UutOtüMiihüUi^ 
gen. Berlin I79a a finthOUte Mbereien und ^s^s 
nisse der Arttfamettk, Aehst «hier Blnleitong mriKi^ftdai 
dil> ftecfan\ing mit DecinNilbracfaen .und BuiMaMii ^ W 
BeHiii Iran ThL II* mit eitoev EHifeitiing zor Kenntefss der 
RedMtg mit Logarithmen und Buchstaben. Ebend. 1800. 
$, Leitfaden des eröteu aiithmetisciieo Unterrkhts. ■ U^* . 
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lifi ITIC 8. 2(o um das DieifLirlje vermehrte Aufl. 1819. — ► 
Pinakothek oder Sammlung allgemein nüt/Jiclier Tafeln für 

9 Jedermann 2utii iVluitipHcifen und Dividireii. KrHinden IT^SB. 

' Nebst Tafeln aller «infachen Faktoren von 1—10500. Ber- 
lin 1798. gr. 8. —' Analytisdie Theorie der Funktionen. Am 

MtMk und VMbfeBwrbngen lier^eheil« fiUl«. Tbl. L^iffil 
TU« IL mit 4' Kilpll tM. a IttfiflM fihiiiMilung nütz- 
licher N&cliriditeil und Aufsätze, die Baukunst bef?efbiid.W 

lierliii. Jahrg. 1798. 4: Üeber die vortheilhafteste Füim der 
«i^edriirktc n Gewölbe ans drei Kreisbogen. Jahrg. 1799: Nach- 
Irn r; zu dieser Abhandlung. — La Croix Lehrbegi'iff der Di (Te- 
le ritialrechnnn*i:. AiTs dem FraDzdsisdh^n übersetzt. Berlin, 
Bd. I. 1798. Bd. II. 17119. 8 Grosses Eiomaieiiis» von 
1--- 10000 berechnet. BerMa 1799. Fol — Gnindriss der 
rcAneli üod angewandten Bfathemailk. Halle. ThI. L 1709. 
Tk. U. 1800. a ^ VollstSndige Anleltiin^ mr nledeni^ \^ 
hem nod angewandten Mathettätik,' in sofeifb solche s0wohl 
dem Offieier ttberfiMipt, als ai^ch dem Ingenieur, Arülleristen 
und Seenaann unentbehrlich ist. Berliu 1799— 1800. 2 Thle. 
gr. ö. — Sammlun^f aufgelöster algebiaischer Aufgaben, 
nebst einer Üiüleitung in die Buchstabenrechnung und Al- 
gebra. N<»ne verbesserte und sehr stark vermehrte Ausgabe. 
Halle. Tbl. I. 180ö. ThklL 1812. 8.^ Geodaesie oder voU- 
ständige Anleitung zur geometrischen Und ökonomischen 
Feldertbeilung, mit ^4 Kupfertaf: Berlin 180^, a -«^ Syste* 
mätischer LeHCaden der iyritlmieiiby Eipi^do»i«ft»i SInm. 

nn^ TMgonemetirie. Berlin 1819. 4;*^ Kleines Ibiid* 
nnlHtilfiibaei zur Ersparttng de« Anat ^ t ii neMB l>el ' 4em !Eln* 

«od VetfcftUf'llilfcBlteher Bedürfnisse, nach der neuen, nach 

dem Königl. Edikt vom 13. Decembtr 1811 in Umlauf zu 
set^&eIldeQ Miinzsorle, den Tbaler zu »"^O Groschen. wuA den 
Oros<rhen zn 10 Pfennitren. Berlin 1812. kl. 8. - — Gab ver- 
bessert und mit beträchUicheo Zusätzen vermehrt heraus: 
Schulze's kurze Anleitung zur ebenen Dreieckmesskansi^ 

ai^'^iftitlk^^BMdtti IBia^ a^^^ BeilM^f^ logarlteft/l- 
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mettfsdie iind andere nftldielie Tafdii« zum CSelHviicli^ Ar 
Schiileii nnd f&f.diejeDigeD» die «eh. der Kriegs- imd bAr 
gerlieliee Baulmnet wl^en. Betlifi 18ia 8. 3te Aufl. * 

— Die Arithmetik, nach Erzeugung der Begriffe, in systenia- 
^ tisch geordneten Fragen u. Aufgabeo, nehst ihi-er v»lIst.*H>- 
T digen Beantwortung. Berlin 1818. 8. — Die Geometrie, 
nach Erzeugung der Begriffe u. s. w. Berlin 1820. Mit 
1 KupL 8. — Die Algebca, nach Erzeugung der Begriffe 
u. s. w. Berlin 1821. 8. — Die Kegelschnitte, elemeota- 
V riscliy geometriach, elgebiaieeiit lam Beim! der Vorleewigetf 
aligehaDdelt BerltD 1820. a m. 4 Kü^fl — La Ciolz, An« 
fangsgrflnde der Algebra. ' Aue d. Frans.^ nach der 12. Ter^ 
beee. xu Term^ Ausgabe tibersetzt Berlin 1821. 8. — Ge^* 
metrische Analynis von John Leslie. Aus d. Engl, übers, 
u. sehr Venu. Berlin 1822. 8. mit 3 Kupf. — Systematischer 
Leitfaden der reinen Mathemritik, enthaltend die Arithmetik, 
ebene Geometrie, Stereometrie etc. u. d. Kegelschnitte. Ber- 
lin 1822. 8. — Vorrede zu Centnerschwer's neu ertundenen 
MuItiplications-Quadrat'Tafeln. Bprlln 1325. a — Masche* 
loüi, Gebrauch des Zh^]^el8L A. d.* ital* ins Fransds. üliera» 
von Carette, ins Deutsche ilbeirsu il yeiBi. mit der Theorie 
Tora Gebr. d. Proportionsztficeis v. Grüsen, n. 18 Kpfrt . Beiu 
litt i82i$. 4. ^ Auflfisutigen der Iti M. HurMbTsr- Bammfadig 
Tee Beispielen etc. (4te Ausg.) entiiallsiten Gleiehungen 
und Aufgaben. Berlin 1834. 8. — Folgende Abhandlungen 
in den Schriften der Berliner Akad. d. Wissensch.; 1798. 
1^ calcul d'exposition , invei»to par Gnison. 1800. Suite 
de ce memoire. 1804. Hecherches sur la sonimatiou des 
sfcries, dont chaque tetme procxde seien une loi connue; 
sur la tranafonnation des series. 1812 — 13. Uebi^r die hei 
W«tiinrenb»asen iiiorfaltenden Wahrsdieinlkhkeitsieehnttng^tt; 
the<! I dü» Theilung^ de#^ ganzen/ Kkiisnmfangen und «loe» je« 
dM» beliebigep» ÜMsbogens; i|i Jlg^\rib^ Theiktt riaebe^endfm 
Ober :dia Theilnngl de« Kiieisnitllfaiige«ti» glelohei IMIe} 
ijboFiR^ihe# und vfillständige Iritegrbtton ^iner linearen par- 
tit^eo Dij9>^reniialgleichung der 2ten Ordnung mit Ije.ständi- 
gf0ofi9^%fi#D(#Oy a]%^jBiAe Methndjr»i mittßh^ be^UiUinter 
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mn Ueihen zu summireri. 1814. Kntwickeluni» von x"+yÄ 
in eine Reihe, die nach Potenzt- u (x-f-\0 11. \on a — v fort- 
schreitet etc.: neuer analytischer Lehrsatz; Ae km n fachung 
lind Erweiterung der Euklidischen (.'eometrie. löiö — !7. 
^Hm» jUimiiijwgsmethode vermöge eines eigenen LogariUi^. 
imts; sfeometrisehe Aufgabe über iy|iiia^; Elemcntarbeweis, 

Zahl .tMagedw&aätfn^näi^ 
miaIiüii^;; ;1620^ Jliw ^yigtMiM 

ihade;^ l^Mgtnim'Mk elnmetk^ €^ ilAtegnation 
iiito/elidlMe^,tForn:^iiL einigeiiL\t^^ 

f Ionen; neue und leichte Methode, die Differentiale der Ex- 
]»oij<Mtn;il- , Iou;iiillitiiis(hen urid AViiikelldiifi ionen zu limlei». 
ISM. ßeiichiigung eines VQD Xai'uot j^egfiihßik^ geoAietü-. 
öckfiD [>ehr«f>f7:e<8. • -n;-'' . « : ^' " ■ 

GRUPPE (Otto fyied&ichjii^ftk zu Danzig den 15. AprU 
1804. Cehildei auf dein Gymnfumm\z^-Danzhf ^ ^iß^riei^.iik 
dm JakreA Vm --r Vm üMm^iM «<.^>jWb^M» jii 

der Longoharden, episrhett Gedicht. Berlin 1830. gr. 8. 
mit \2 Knpfern in L, nach ZeichnunLierj hiesiger Maler. - — 
1 iMMuleliiide , Koidgin der Lonuobarden , ein ep!S( !j<'.s Ge- 
diclij. lleiiln 1S:?0. 8. 1 Aueli dem Alhoiii beigedruckt.) 
Die Winde, oder ganz absolute Uonstruction der nenem 
Weltgeschichte darch OberoB^rHorn, gedichtet von Absolu; 
'tas von Hepeliij^ron, ein DraTna, Leipzig .1^3^. In idtiMrtfin 
Auflage, Leipzig l^äd^ l^iir^Biae angearb^^ vwiMtt 
aa4:a^ejMici TitolTigbette veiaiertr« Mtwim, eio^ Briai; 
w«icfaBel 'i{lies a^^ttkäven PhlkuMphie ia. ibrela jCballict mit 
Wiaffftoacliafir.> und^ /Spracdie. ^ Berfia Vm. — Weade- 
p«»kl d^r Philosophie im IQten Jahrhundert. H. rUti 1H:M. 8. 
— Ariiidtie. die tragische Kunst dei (iiiiM-lu'ii in ilu-ei- J^ut- 
Wickelung und in ihrem Zusammenhange mit der Volkspijesie. 
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Mike Elegie. Leipzig 1888. & — Uäkt die Fragment» dee 
Aescbylos. Berlle 1839. 8. Ueber die ««fir&esliclM Ge- 

6laU der Theogonie des Uesiod. Berlin 1841. 8. — Bruno 
Bauer uud dn' akademische Lehrfreiheit. Berliji JS12. >>. — 
liehrfreiht'if iitid Fressu^l^lll,^ JJorlin 1842. 8. — Carl FritMliich 
Schinkel und d«'r neue Berliner Dom. üerlin 1843. 8. — Aus- 
s^^em zwei Abhandlungen über die malerische Illusion und 
über die Farbenharmonie in dem Berliner Kunstblatt in deo 
Jahren 1828 und 1829, sewie referirende Aiäkel und Keeel- 
kritikeo iu der Pleuse. Staatewitung vom Jahre 1839 hie UMa 
4vUBITZ (Priedri^ WUhOm)^ in Leipzig den 27. üb: 
bruar 1786, seäi&töMUglM und Pirofenar der KSmiffL Aluh 
demie der Kämte m Berlin, §§. — Mannigfaltise Aufsätze 
in d(r :«Zeitung lür die eloijante Welt", «der llviliner Spe- 
nerüchen Zeitung", in melneren Tas( hcDlji'n'ltern u. s, w. 
1804 — 15.^ — Das Vat*'rlüi»d (auch rFeuer^n hlt nie • hetilelt, 
auf dem Umschlag), (i Hefte. Berlin 1807- gr. 8. — 

Die Talentprobe. Lustspiel in 1 Akt Berlin 1813. 12. — 
Die Siegeegdttin an die Deutschen. Berlin 1814. 4. ~ Liel^* 
und Versöhnen. Schauspiel in 1 Akt Berlin 1816. & 3le 
Aull. 1818. — ' Sappho« Melodrama (mit Musik von B. A. 
Weher). Beilin 18l5. S. — Die Prinzessin. Lustspiel in 
5 Alcten. Berlin 1816. 8. ^ Die seelige Frau. Lustspiel in 
1 Akt. Berlin 1816. 8. — Lieb* und Friede. Drama in 
1 Akt. Berlin 181G. 8. — Wns nur ( Er/ähluiigen, 

Satyreil und (i(Mli( !ite.) Berlin 181<3. 8. — GnluMi der Milde 
(zum Vortheil einer Ihk her- VerioosuDg für hiillsiose Krie- 
ger.) i Bündchen. Bediii 1817. 8. — Der Gesellsrhnfter, 
oderji^lätter r«ir Geist uod Herz. BerUo 1817^1845. -4, 
(Jetzt im neun und zwanzigsten Jahrgange.) Sam mlung 
von Veizierungen, in Ahgüssen für die Bnchdractcipiesne 
zu haben (mit einer Vorrede). Berlin. Istes Heft 18M. 
2tes Heft. 1824. 3tes bis 5tes Heft Berlin 1832--^ 4 
— Jahrbuch deutscher Bohnenspiele. Jahrsani; lt-^99u 
Berlin 1832 — 44. 8. — Der Märkische Stadt- imd Land- 
freund. Jahrg. 1833 — 35. Köniffsberu iu der Neuiiinrk und 
Berlin 4. — Erzähiimgea, Marciien und Schwanke. Berlin 
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1835. 12.— Wühlfeilste Volk-sbildergalleru». 1 — 10. Berlin. 
8. a. 8. — Deutscher Volkskalender von 1835 — 1845. Ber- 
lin, m. Holzschn. kl. 8. — Jahrbuch des Nützlichen und ün- 
terhalteuden. Jahrg. 1835 — 45. Berlin 8. — Gedichte und 
Sceoen zur musikalisch- deklamatorischen Unterhaltung. Ber- 
lin 1839. 8. — Gedichte und Scenen. Berlin 1840. 8. — 
Blätter und Blüthen. Taschenbuch in einem einzigen Jahr- 
gange. Berlin, s. a. 8. 

^ GUIIL (Ernst), (jcb. m Berlin den 20. Juli 1819, Dr, 
der l^iilosüplue. — Ephesiaca. Berolini 184^3. 8. — 
Versuch über das Jonische Kai>itäL Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der griechischen Architektur. Berlin 1845. 4. Aus 
Crelle's .Fourfial der Baukunst besonders abgedruckt. — Bei- 
träge in Fürsteniann's Thüringisch -antiquarischen IMittheilun- 
&(eu. — Kritiken in den Jahrbüchern l'ür wisseoschaftliche 
.{^itjk ia den Jahren 1844 und 1845. 

• 1.1* ^'GÜMBLNNER {Jn/ms Liulwhj)^ geb. m Marietttcerder 
den 14. Februar 1809. Zum Kaufmannsslande eiff entlieh be- 
stimmt, widmete er sieh jedveh bei seiner grossen Vorliebe für 
€lie Nului'wiSsKensrhaften eifrig der Chemie, uml verband da- 
mit zugleich, zur Sii herung seiner äusseren Knistern, ein grirnd- 
lielies Studium der landwirthschuftlirhen ImUistrie. Zur eige- 
nen Ausbildung und zur Verbreitung seiner auf dem Gebiete 
der Oeconomie gemachten und. vom In- und Auslaiule rühm- 
lichst anerkannten Erfindungen, bereiste er wüJtrend. sechs Jahre 
JJannocer , Dänemark, Schweden, Norwegen, Uasafand und 
I\jlen. Im Jahre 1841 kelwte er nach lierlin zurück und 
4/riindete eine VerlagslnwJdiandlung daselbst, weluhe er 1843 
mit der von ihm erkauflen StuJir'schen ISnchhandlung verei- 
nigte, §§. — Handbuch der praktischen Branntweinbrennerei 
nach den neuesten und bewährtesten Methoden mit Ein- 
schhiss des (irün- Mälzens, der Danipf-Uestillation und der 
Alllage von Brennereien. Berlin 1840. 8. — Zweite verbes- 
serte und stark vermehrte Auflage. INebst 7 8tein(bu( ktnt'eln. 
Ebeiul. 1843.8. — Uppmanning tili Iiii'ürande ai Jluitbeteodling 
«)cli Iluitbete-Sockeriabricationen i Sueris^e och Norriire. En 
Ui|derrütt*ilse, oj^a de, 4ü^^ som kunna väntas af denna 
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nva Kiilturjrren sa v.'il for Landtmannen, som för heia Be- 
folkninj^en i nUmmda Riken. Göthe])org 1841. 8. (Aiiffor- 
clenin<5 zum Anbau der Runkelrübe zur Zuckerfabrikation in 
Schweden und INonvegen. Zum Besten einer Handwerks- 
schule in Gothenburg.) — Handbuch der praktischen Bier- 
brauerei nach den neuesten und bewährtesten Methoden mit 
Einschluss des Filz- Malzens, der Bereitung der wichtigsten 
Biersorten, der Dampfbrennerei und der Anlage von Brauerei- 
gebäuden. H. I. Berlin 1845. 8. v. .v.^ , 
* ^ GUiMPHKCHT (Thaddarus Eduard), f/eb. zu Pnsen den 
18. yovend/er 1801, Dr. der l^dos., früher Kaufmann und. 
Offizier t seit 1843 Privatdocent an der hJesigen UniüersHiit. 
§§. — Beiträge zur geognostischen Kenntnis? von Sachsen 
und Böhmen. Berlin 1833. 8. — Herausgabe einer geogno- 
stischen (liarte von Norddeutschland, als westliche und öst- 
liche Fortsetzung der Fr. Hofmann'schen Charte des nord- 
westl. Deutsddand. Berlin 1835 - 1840. (Mit v. Dechen 
gemeinschaftlich.) — Mehrere geognostische Aufsätze über 
Böhmen, Sachsen, das Grossherzogfhum Posen, in Pog- 
<'endorff's Annalen , Karsten*» Archiv und Leonhard's und 
Bronn's Jahrbuch. . .# . *.»^ 

GUMTAÜ (Carl Friedrich), f/eb. zu liohrlack, Kreis 
Ihippin, den 21. Januar 1700, besuchte von 1802 — 8 das 
Joarhimsthalsche Gymnasium , sfudirfe von Ostern 1808 bis 
Michaelis 1810 auf der UniversHiit Franl.furt a. d. O. Theo- 
lofjie, tcar von 1811 — 13 Hauslehrer im Aiüuill - Dessauischen, 
1813 ah Freiwillirjer in das Jäger -Detachement des Leib- 
Füsilier - Jiataillons, wurde im Mai 18 13 Offizier bei diesem De- 
tachement, mit welchem er zum ''Ifen Garde - liet/iment zu Fuss, 
bei dessen Formation, kam. 1814 nahm er den Abschied, um 
sich dem früheren Jieruf zu widmen, trat aber im Verlauf des- 
selben Jahres iriederum in Dienste, wurde als Secomle - Lieute- 
nant dem Garde- Jager- Bataillon agfp'cgirL und als Adjutant 
der Inspcction dtrr Jäger und Schützen commandirt, im Jahre 
181Ö tcirUlich dazu ernannt und 1822 als solcher Hauptmann 
in der Adjutantur. Im März 1824 avancirte er zum Major 
lind Commnndeur des reitenden Feld jäger- Corps , in welclter 
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Slef/utif/ er sich n<*eh getjettwurtuf hepiulet. §§. — Aiifsitt/e 
in der Zeitschrift tiir Kui^st, Wissenschaft und (ieschichtc x 
des Krieges, in des J. 18^32 u. 33, hetreffend: Ideen iiber 
den Gehraiich derRüchsenschützen. Die Jäger und Schützen 
des Preussische^i Heeres: Was »ie waren, was }<ie sind 
nod was sie sein werden^ Berlin 1834. 35. 38.. 3 Thle. 8 
— Geschichte des reitenden Feldjäger -Corps. Eine Gele- 
genheitsschrift bei dessen hundertjährigen .lubell'eier. IJerlin 
1840. 8. — Eimge Abhandlungen übeF den carabine rayee 
von G- Delvigne. Zum Theil aufgeuoninien in die preii.ssische 
Militair-Literatiir-^Zeitung, 1837 und 1838. — Diese Allhand- 
lungen wurden auf liefehl des Herzogs von Orleans ins Fran- 
zösische übersetzt und in der ».iSeutinelle" abijedruckt. «•*^ 
♦ ' GL'RLT (lernst Friedrü/iJ , geh. m Drentl;uu hvi Orü/i' 
öei'fj in Schk'sit'u den 13. Orloöer 1794, seä 1819 Dovtov r/ei* 
^ledUiu mul Chirurgie, seit 1820 als Arzt approffirf, war seU 
1819 Lehrer an der KönigL Tbierarzneisdmle zu Berlin, und 
icurde 1826 zum Professor bei selbiger Anstalt enmnnt. §§. — 
De venaruni deforniitatibus. Diss. ina^i^;. c. tab. lithosn*. 
Vratislaviae 1819. — * Tabellarische Uebersicht der Pflan- 
zen nach dem natürlichen System von Jussieu, verglichen 
mit dem Linne'schen tSexualsysteni; und: * üebersicht de« 
Pflanzenreiches nach dem Linue'scheü Sexualsystem. Zu- 
sammen iiinf Tabellen. Berlin 1821. gr. Fol. — Handbuch 
der vergleichenden Anatojnie der Haus-Säugethiere. Berlin 
1822. 2 Bde. 8. 2te AuÜ. 1834. 3te Aull. 1844. — Ana- 
tomische Abbildungen der Haus-Säugethiere. 150 Tafeln 
in 15 Lieferungen. Berlin 1824—1833. Queer-Fol. 2 te Auf- 
lage 1844. — * üebersicht der Pflanzen -Faniilien nach ver- 
schiedenen Autoren, mit Angabe der bekannlen Gattungen, 
liebst einer kurzen Darstellung des Lume'schen Systems. 
Berlin 1829. 4. — Lehrbuch der palhologiscben Anatomie 
der Haus-Säugethiere. Berlin 1832. 2 Bde. 8. m. 35 Ta- 
feln Abbildungen in Fol. — Mitherausgeber des iMagazins 
für die gesammte Thierheilkunde, von 1835 bis 1844. 10 Bde. 
8. m. Abbild. — Lehrbuch der vergleichenden Physiologie 
d«r Haus-Säugethiere. Berlin 1837. 6. m. 3 Kupfertaf. — 
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WSfierbiiehe» hefiuiigeg. voir det-MMtN ^ dfl. FacolMBf mBwüni 
— Verachiedeoe Atiftötae nlfd tUceAdMilbii^iii iltljtnilisclieil 

2eitsciirifi»o. • .\ " i! ujtx<i^*)ir**» 

von HACKEWITZ Y^wf/p?« Kr^or, Freiherr}, geb. dtk 
30. October 1809, frai m seinem iHten Jaftre mts rh/jt Kaffet- 
ienkorps als Portefieefähnrich ins finiser -A/exand er - (yrr mi- 
dier 'Regiment, toterde noch in d4imseiöcH Jtthre Ofjßiier, stu- 
dirte späier mif der KönigL Kriegsschule ^md Universität m 
Maim^ und widmete Hek mbem tlbn ntäOifinseheit Wiuemckef- 
tat e^g der Chemie nmd Pk^sik. {t^ekk la^ te«ir d^ 
WM M^renderiUt^hUttd wMtttniH iMii'/'*Mi^Äfcä#^'cr jM^dk, iNflbAt» 
tig angeregt durch die lAi 1ieal»ib« >j^^ f^srmekt 
in der Gak>anopltktik, ^eine £ia^^ tstimele 

sich ausschliesslich mit dem grössf^m Erfolge dem J^ndätm der 
Galoanoplasti/c , und gründete 1844 unt^r Protection Sr. MaJ. 
des Königs Friedrich Wilhelm IV. ein grossem gahavopJiisti' 
sches Institut, aus dessen Werkstütten die herrlichsten Produc- 
lümm in diesem neuen Gebiete der Kunst bereits herwfrgegan- 
geh sind. §§. Haadbuch dcrFörtißcatioo, bearb^?itet inner- 
halb der GranMy wridie' 6tinli>>di»'^llerhöeiia^eii B^sCIm. 
muDgn fiir dos OffiiieffA^ibEaQf««» C^lüheHv iiiid 4ofiift^ 
terie iD dw KönigL P^teirAipM« KmiI|^U| Md. Mit 
4 BL Steiotai: Beriis 18^. gr. 6. %^ verbee«. Miige. 
Berfin, Potfen und Bmuherg, 1841. 8. Dieses -Bndt Ist in 
vier Sprachen übersetzt erschienen. Die letzten Tage KSu^ 
Friedrich Wilhelm IIL Berlin 1840. 8. 

HAERING (Georg Wilhelm Heinrich J (SchripMellemame: 
Willibahl Aieris), geb. zu Breslau lim 29. Jum il9H. hu 
Jahre 1815 Freitcilliger im Colbergisdien Kegitnhdei ; Kkntmer- 
gerfrf! ts - Rcfereiuiarius, Dr. der IHdhjUiAphie^mml Inhaber eit^r 
Buckhmtdha^. §§. — Die Treibjl^i scbedhaft idyiHM^^s 
£po8 ih ;4 Gesängen. Bellin lSaa ^ Dl« Siebkdft -bid Tor- 
gau, und d«r Sehatz der Tempelhenftn, awei NoveHra« Aw- 
litt 1823. — Iblou und di« diiftchen hM», KWüile Mi 
Frauen -Ta^chenh. — Balladen: (zerstreut) die .ftut^^fmu vom 
iSee, und d:u< Lied de» letzten Mio^trel^ (metrisch ühersetst» 
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mm dem Eiigli^dien des W. Scott), in der Zwickautscheo 
'Bibliothek der ntislrindischen Klassiker. 1822 und 24. — 
fvnmkten«»ftk Scott*s und Ijord Byron's, in den Wienel 

iHli^'^:>&iiglis«ltei^ft§W»SfiVl^ aeii}*.^Ntift«H 
^tmiää^fä^iir.^(fllllf^^ dem gelehrten Berlin v.'iimk - 

entnommen: Nach Einisren soll er Üebersetzcr des Komans 
AValliidiintr , IVrl Fjnch drni Englischen des W. Scott, von 
W — sj, o Jkillri l.S-23 und 24. 8: 7.weite Auflage ibid. 

1825. 12, nach Andern der Verfasse^ '!os>elben sein.) 
DiHelbe Pemerimng^ gilt auch von dem L( IS"??. 8. fti 
3Bfiiidra «hfcht^imeQ Romdltl? Sbblbss Avalon.'— Mit Fr. Fär- 

My»%ri<eft S«üfli«Mafleii.' B^li«'^IS!S8.-' 9 bÄ; A Watt- 
d<«Mg«k'1H^SaaiA.'iiii»if^ fSad. 8;'«^'<tesitMi^ti^l^ovdtiel». 
Berlin 183(^^31; 4 Bde. 8. — Cabanis. l^ci lin 1832. C Ude. 
R''-^ Schattenrisse aus Siiddeutsf !ilar)(l. Ihiüm 1834. 8. — - 
lldus Diisterueg. Leipziii ISof). H. — Baliaden. Berlin 
lNo5. — INeue Novellen. Berlin 183b. 2 Bände. 8. Znölf 
]Sii.chte. Berlin 1838. 3 Bfinde 8. -^'ITeV falsche Woldemhf. 
Roinänr BäIid 1842. 3 Bände. 8. — Urban GtÄndBer oder 
die BeBi!88eiieB Vdti'Iib^uh; B^lli» l!d4S.^ ^Bfiiktei '-^ 'llfit 

tihd' tt^c^^tt/: Leipzig; bl^ Biflle: 4ä<6idinS ViÜ ix^ 

•»ecft»*BSride' 8^=%^cWtÄe^:' " ^ htm iJ-.H,}.,%i!.:y^ 

' " von der HAGEN ri><W?r/cÄ ^<;/V/vV /0 . ijrh, zu SrJnuicde- 
brrtj in der U/,ermark, dcii V.). ivhr.iar 1780, Dr. der Müh- 
.?offfm\ und xr/f 1824 ordenUklicf i^'ofessor der dmlschen 
»Sprac/ir und JJteratur mtf der UnwcrsMt Berlin, (Vorher, 
seit 18 JO, ausm%rdentliclt&r Pi'ofeimr 'der deutschen Spra«^ 
if^'f Liferafur^^ Berlin, seu mi in dei^seike» S^lbmg m 

> Uresluü; dtnm ^i}^ 181^ wi6iklitHer^^^iS!är äaielhst ) 
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Proben aus dem Kibelungeolierie, nel)8t Aufzog des Inhalts 
des Ganzen; in der Etinoniia 1805. Miirz S. 171 bis 1H7. — 
Uober die iu der liearbeituug der Nibeluugen befolgten 
Grundsätze , besonders in Ansebung der Sprache. Ebend. 
April. & 2Ö4 — %6. — Minnelieder, nebst bUtorisrben Unter« 
sucbangm ili«r idi« Pmoäen. d^r Dickt«; E J km^^- MaiIh^ 
u. Decbn. — Ißiwelkd und M^iilm>B& ^ Hteiafincfaeii 
Anjwiger IBfß.- Mr; 6. 7. ^ TBt^ J^Uh^ 
Klage ; «raraet, mit rlHsrar« gramnuit Anfcaii^ und Glossar» 
Berlin 1807. 8. — (Mit J. G. Biisehing) Sammlung alter 
1)11(1 Ichonder Volkslieder, mit einem Anhalte Flainläudf* 
i^vhvr und Französischer, nebst Meloilieen. Berlin J8<)7. 12. 
II. Queer 8. — Deutsche Gedichte des Mittelalters. Ist^ r Bd. 
Berlin 1808. 4. l>as Buch der Liebe. Ister Bd. A^v.^ 
(MU DoceOy BiuMsliing uod^undähageji) Mviseum fiir alt* 
deitsdbe LilentvV ufid Kunst 3 Qeft«. Beriin J^^fnililk 
d.> und als FnrtMtniitog davon: ^anailbnng: iir nltdnut- 
sche LHemtnr nnd Kunst Initn Bnndts )iitiw$tfick. J^scn- 
Inn 1812. gr. 8l — AMUwb im literaiim^eiit Anzeiger, Vtm- 
theon und Neuen dentschen Musen, und Receusionen in der 
Junaischen und Hall« .sdien Lit.-Zeitg. — Narrenbuch. Jlalle 
1811. 8. — Der HeMen Duch (Emeu«n<?\ Ister Bd. Ber- 
lin 1811. 8. — Literarischer Grundriss *ur G*'s( hi( l){e der 
Altdeutschen Dichtkunst. .Berlin 1812. 8. — ^ l>er rSibeiuii- 
'gen Lied» und die Klage, in der Ursprache, mit den Les- 
«rt«n der «y^Msdiiedfiien liiMi4seitrift«n. Berlin 1810. 8. 
sie Ausgab^ oIii(e Leeerten» Ailt einem Waijterbuche- Bw- 
laa ISia 8. — Dfitte, mit den Lesarten albr Hßn4gcbnl^^ 
Wörterbuch und Einleitung TermebTte Ansgabe. Ebmid. 
1820. — Hat Theil an der von OrSter und Üeinze berane- 
gegebenen Alterthumszeitutig Idiaia und lltrniode, und be- 
sorgte nat Ii Heinze's Tode den .lahrjrJvnij; 1813. 4. — Ebenso 
ist von ihm die Redaktion des vou dem Buchdrucker Barth 
,ZJa Breslau iölö und 1818 herausgegebenen Moauoientuiu 
pacis. 1815. gr. FoL — Vorher (1813) lieps derselbe luit 
Busrhing eine £rneuung der Selbstbiographie Götxenn von 
BerUchtngen, wm Beeten der Fieiwilligen« diueUn«- 8. -r- 
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Ah- \ortlischc Lieder iiiitl Sagen, aus dem Sagenkreise der 
Nihelnngen und des Heldenliuches, in der Ursprache. Bd. I. 
eiithält: Kdda - Lieder. Berlin 1812. Bd. 11.: Sanimlunsf alt- 
nordischer Saga's. Breslau 181*2. — Verdeutschung und 
Erklt'ining der Edda -Lieder von den iNilielungen. Breslau 
1814. 8. — Verdeutschuna: der Saga'«, unter dem Titel: 
Altnordische Heldennunnne. Bd. I — ill. Wilkina- und ISif- 
lunga-Saga, oder Dietrich von Bern und die Nihelungen. 
Ehend. 1814 — 15. Bd. IV: Wolsunga-Saga, oder Sigurd 
der Tafnirstödter und die Nibelungen. Ebend. 1815. 8. — Bei- 
träge zu Buschings Volkssagen (1812), Erziihhingen, Dichtun- 
gen etc. (1814) und wöchentliche Nachrichten (1816 — 18). 
— Erste Aus«rahe Niederländischer Psalmen aus der Karo- 
linger Zeit. Breslau 1810. 4. • — Irniin's Säule, Strasse und 
Wagen: Einladung zu Vöries, über altdeutsche u altnordi- 
sche Götterlehre. Ebend. 1817. 8. — Briefe in die Heimath, 
aus Deutschland, der Schweiz und Italien. Ebend. 1818 — 21. 
4 Bde. 8. — Anecdotorum medii ae\i. Specimen I. Ehend. 
1818. (Ein Mittelgriechisches Gedicht von der Tafelrunde, 
mit lateinischer Uebersetzung und Einleitung, als Programm 
der akad. Rede über die Aegineten zum Antritt des Ordina- 
riats.) — Die Nibelungen, ihre Bedeutung lur die Gegen- 
wart und fiir immer. Ebend. 1819. 8. — Zur Ges< hichte der 
Nibelungen , aus den Wiener Jahrbüchern besonders abge- 
druckt. Wien 1820. 8. — Geschichte und Beschreibung des 
Breslauer Tuchhauses. Breslau 1821. 8. — Aufsätze und 
Kecensionen in der Jenaer Lit. -Zeitg., den Wiener Jahr- 
bnchern, dem C'onversationsblatte, dem Morgen- und Kunst- 
hlatte U.S.W. — Mit Alois Primisser gemeinschaftlich: Da« 
Heldenbuch, in der Ursprache. Tbl. I. Berlin 1820. 4. Zu- 
gleich als Bd. II. der altdeutschen (»edichte des Mittelalters. 
— Heldenbilder aus dem Sagenkreise Karls des (irossen, 
Arlurs, der Tafelrunde und des Grales, Attila's der Amelun- 
gen und Nibelungen. Breslau 1821 —23. 2 Hde. 8. Mit 
00 ausgemalten Bildern , nach Zeichnungen von Fr. Tieck, 
Erklärungen derselben, und zusammenhängender Darstellung 
der Sagengeschichte, aus den alten, meist ungedruckten Ge- 
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dichten, besonders des Heldeubuclis und der Tafelrunde. — 
In Verbindung mit Steffens u. Uoffmann : («eschichten , IVlär- 
chen und Sagen. Ebend. 1823. 8. — Gottfrieds von Strass- 
burg Werke, besonders der Tristan, nebst Wörterbuch und 
andern Zugaben. Ebend. 1823. 2 Bde. gr. 8. — Die Aibe- 
lungen, mit Sprach- und Sach- Erläuterungen. (Als neue 
Ausgabe der Erneuung von 1807.) Frankfurt a. M. 1824. 
2 Bde. gr. 8. j—fcj Gespräch eines Wittuers mit dem Tode 
(erneuet und erläutert). Ebend. 1824. 8. — Tausend und 
Eine Nacht, in Verbindung mit K. Schall und liabicht, 
neu übersetzt und vervollständigt, aus dem Französischen, 
Englischen und Arabischen. Breslau 1824 — 25. 15 Bde. 12. 
3te unverän(f. Aufl. 1834. 4te AuÜ. 1836. 5te verb. Aufl. 
1840. — Erzählungen und Märchen (aus mannigfaltiger alter 
und neuer u. mündlicher Ueberlieferung). Prenzlau 1824 — 25. 
2 Bde. 8. 2te Ausg. Ebend. 1838. — Denkmale des Mittel- 
alters. Heft I. Berlin 1824. gr. 8. — Das Heldenbuch, in 
der Ursprache. Tbl. II. Berlin 1825. 4. — Raczynski, male- 
rische Heise in einige Provinzen des Osnianisc-hen Reichs. 
A- d. Polnischen übers, v. F. H. v. d. Hagen. Bre^slau 1824. 
Fol. mit 80 Kpfrt. — • Dieselbe Ausgabe. Ebend. 1825. 8. 
— Neue unveränd. Aufl. Ebend. 1828. 8. — Tausend und 
Ein Tag, morgenländische Erzählungen. Aus dem Persi- 
schen, Türkischen urul Arabischen, nach Petit de la C'roix, 
Galland, Cardonoe, C'hawis etc. übersetzt v. F. H. v. d. Ha- 
gen. 2te Ausg. 11 Bde. Prenzlau 1830. — Rask, über das 
Alter u. die Echtheit der Zend -Sprache und der Zend- Avest.i, 
und Herstellung des Zend -Alphabets, übersetzt v<»n F. U. 
v. d. Hagen. Berlin 1820. 8. f—sn, Beweis, dass Dr. Martin 
Luther nie existirt hat. Vorgetragen in der deut^cheu Ge- 
sellschaft. Abgedr. aus d. Berlin. C'onvers. - Blatt Berlin 
1838. 12. — Deutsche Liederdichter des 12ten, 13ten und 
14ten Jahrb., aus allen bekannten Handschriften und frühe- 
ren Drucken gesammelt und berichtigt, mit den Lesarten 
derselben, Geschichte des Lebens der Dichter und ihrer 
Werke etc., von Fr. U. v. d. Hagen. 4 Thle. in 5 Abtbeil. 
Leipzig 18^38. 4. — «Vorwort zu der Uebersetzung der Nibe- 
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hmglMiHeder B. Beta. Berlin 1840. 8. — Neues Jahrbuch 
li^ tedhiiaisliirt CfiM^Rsehaft HirMiMiilik^he Spräche u. Ahtki 

2fCTi Jamiar 11^, M^)ör im K^nttjl^ Knietimcorps zu Her- 
h'n, Ritter des Kisornen Kretites 2fer Khuse und des Kaiscrl. 
Russisrhen Amien- Ordens 'Mer Klasse nt/t der Sc/i/e/'/e. §§. — 
Friedrich des Grossi'n Briefe an seinen Vater, geschrieben 
in den ersten Jahren 1732 his 1739. Berlin, Posen nnd 
Bromberg 1838. 8. — Die Kur-Brandenbnrü:is( hen und Kö» 
nigl. PnhMB. G^rilfaüiWijiuetBtwv ^ieMridyBeMmaiMWIf 

jöteige 

kroloi; von: 

Johann Geor» Emil v. Brause, Koni<nfl. l*reuss. (Jeneralinajor 
und Direcfor der Allgemeinen Kriegsschule} iti.iler AAlg ^fft v 
Preuss. Staals/eitg. Nr. 132. 1836. : lamhyr ob-T ^ 

HAl^TMAINiN ( Carl Prkdrieh Alexaäder), t^b. rii Zar^ 
Hü' 'Amte WalhemMt des Henofftkum* Brardschmtf^äm f^iUk 

UftüMfA Bd^ekkh n^hikmi kmH^^JMOk dMvMlfiU 

7)ftM0f<^ l%atAt^i:^ItfiR^4rai« apm» beim 

EisekMktllfllMiltn m Rubelatul und tu liUnJanbnrg anrjeste/U. 
Seit 1835 pTwatisirte er erst in Uraunsr/iweif/, dann in Her- 
Ihi §§. — J)eutsche Bearbeitung vwj Villefosse Mineralreich- 
thuni. 3 Bde. Sondershausen 1822i 23. 2 Supplementbände. 
Ebend. 1839. 40. — üebersetzangen von Beiidant*« - Minera- 
logie; Turner's Chemie; Beadant^s Physiki^tflMlIMfUiSU. 

Ai**|i«Hbw dUmin^ Blfci»iliytGI«gie ; Braid Berg. 

9 
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baukuDst. Leipzig 1829 — 30. — Handbach der Mineralogie. 
Weimar 1829. 2te Auflage. Ebend. 2 Bde. 1842. — Lehr- 
buch der Eisenhüttenkunde. 2 Bde. Berlin 18^31. — Redak- 
tion TOD 4 Bänden des Werber'schen Zeitblattes (ur Ge^rerb» 
treibende. Berlin 1830 — 33. — Lyell, Grundsätze der Geo- 
logie. Aus dem Engl. 3 Bände. Quedlinburg 1831 — 34. 
2te Auflage 3 Bände. 1840 — 41. • — Handwörterbuch der 
Technologie. 4 Bde. Augsburg 1838 — 40. — Ueber den Eisen- 
hütten-Betrieb mit erhitzter Gebläseluft 6 Hefte. Quedlin- 
burg 1832 — 38. — Ueber den Eisenhütten-Betrieb mit Gasen. 
Ebend. 1844. 45. — Handbuch des Maschinen - und Fabriken- 
wesens. 2 Tille, in 5 Abthl. Darmstadt 1837 — 39. — Ta- 
schenbuch ftir reisende Mineralogen u. 8. w. Weimar 183^ 

— Der ionern Gebirgswelt Schätze und Werkstätten. Stutt- 
gart 1838. r^. Die Wunder der Erdrinde. Ebend. 1839. — 
Uebersctzungen der Werke von Wood ( aus dem En«;]. Brann- 
schweig 1838.) und Armengaud (aus dem Französ. Wei- 
mar 1839. 40) über Eisenbahnwesen. — Praktische Eisen- 
hüttenkimde, nach Walter de St. Ange, Flachat, Petiet u. A. 
4 Bde. Weimar 1838—45. Bd. 1 u. 2 dieses Werkes 1842 
neu aufgelegt. — Lyell, Elemente der Geologie. Aus dem 
Engl. Weimar 1840. — Conversations-Lexicon der Berg- 
werkskunde. 4 Bde. Stuttgart 1840. 41. — Conversatious- 
Lexicon für Künstler und Handwerker. 2 Bde. Stuttgart 
1840. 41. — Grundriss der Eisenhüttenkunde. Berlin 1844. 

— Uebersetzung von Valerius's Handbuch der Stabeisen- 
fabrikation. Freiburg 1844. — Bearbeitung von Combe's 
Bergbauknnst. Aus dem Franz. 2 Bde. Weimar 1844. 45. 

— Redaktion der Berg- und Hüttenmännischen Zeitung. 
4 Juhrgiinge. Freiberg 1842 — 45. — Ausserdem noch viele 
andere kleinere S< hriften, Aufsätze und Beiträge. " ?: 
o^'HAKTMANN ( Jo/iatm Friedrich Wilhelm) ] ffcf,. zu Cum- 
min in I\)mmp.rn den 14. Juli 1810. Z>r. der I^iilos. und 
Oberlehrer am Berlinischm Gymnasium mm grauen Kloster, 
begann seine pädagogische Laufbahn an eben dieser Anstalt 

' Michaelis 18^i4, wurde am 1. Ociober 1835 Streitischer Col- 
iabondor und 1842 ordeiälicher Lehrer. §§. — Handbuch 
ii 
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der Geograpnie. Berlin 1844. 8. — AiifsStze und Recen- 
>iünen in verschiedenen Zeitschriften. * 
HECKER (Justus Friedrich Carl), ijet,. zu Erfurt den 
5. Januar 1795, Dr. der Medicin und Chirunjie, ordent/ir/ier 
Professor der Heilkunde an der Universität zu BerftUy Gehei- 
mer Med icinal- Rath und praktischer Arzt daselbst, promoeirte 
den 12. Ju/i 1817, habilitlrte sich dm 15. November 1817 ah 
Pricatdocent an der Universität Berlin, wurde 1822 zum aus- 
serordentlichen, und 1835 zum ordentlichen Professor bei der- 
selben Universität ernannt Mit(jlied vieler (jelehrten Gesell- 
tchnftcH. §§. — Antiqnitates Hydrocephali. Berol. lvS17. 8. 
— Sfihygmologiae Galenicae Specimen Berol. 1817. 8.'^ 
V. (»räfe's Rhinoplastik, latine edita a G. F. K. Hecker, c. Vf. 
tabb. Berol. 1818. gr. 4. — Geschichte der Heilkunde, nach 
den Quellen bearbeitet. Rd. 1. Berlin 1822. 8. Bd. \\. 
18*29. 8. — Burserii institutionum medicinae practicae IV. 
Vol. Recudi curav. , praefatus est, auctoris vitam adjecit 
J. F. C. Hecker. Lipsiae 1825. 8. maj. — Literarische An- 
nalen der gesanimten Heilkunde, vom Januar 1825 an, in 
in Monatsheften. Berlin 1825 — 34. 8. Von da ab uiiler 
dem Titel: Neue wissenschaftliche Annalen. — Die Lthre 
von dem Kreislauf von Harvey. Eine historische Abhand- 
lung. Berlin 1831. 8. — DieTanzwuth, eine Volkskrankheit 
im Mittelalter. Nach den Quellen fiir Aerzte und gebildete 
Nichtärzte bearbeitet. Berlin 1832. gr. 8 Von Faseetta ins 
Italienische übersetzt. Firenze. 1838. — Der schwarze Tod 
im 14ten Jahrhundert. Nach den Quellen ftir Aerzte und 
gebildete Nichtärzte bearbeitet. Berlin 1832. gr. 8. — Ueber 
die Volkskrankheiten. Eine Rede. Berlin 18:32. gr. 8. — . 
Caji Britanni, de ephemera britannica Über. Recudi curavit 
Hecker. Berol. 18^33. 12. — De Feste Antoniniana commen- 
tatio. Berol. 1835. 8. — Der englische Schweiss. Ein ärzt- 
licher Beitrag zur Geschichte des 15. u. 16. Jahrhunderts. 
Berlin 18^35. 8. Von Fassetta ins Italien, übersetzt. Venedig 
1842. — - Vorrede zu Schweich's Influenza. Berlin 1836. 8. 
— Rede zur Feier des 43sten Stiftungstages des Kgl. med. 
chinirg. Ffiedr. Wilh. Instit. am 2. Aug. 1837. B«rlin 8. — 

9* 
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Geschichte der neueren Heilkunde. Berlin 1839. 8. Buch I: 
die Volkskrankheiten von 1770. Buch II: die Wiener Schule. 

HEFFTER (Aufpist Wilhelm)» geb. zuScImeiniti bei Witr 
tenberg, im c/iemalii/en säc/isisc/ien Kur/.reise, den 30. AprU 
1776, besuchte das Gi/mnasium zu Grimma, stadirte in Lcipiiy 
uml Berlin, trat 1810 in den Juslizdiajist ein, yml wurde l^'20 
AppelUdionsiferlrhtsassessor zu (Mn am Hhein. im Jahre I8'i2 
wurde er zum LandcjnjcricIUsraÜi in DiitsddQrf ermnnt^ 1823 
als ordentlicher Professor nach Bonn berufen, in derselben 
Stellung 1830 nach Halle und 1833 nach Berlin versetzt, wo- 
selbst er aeä 1837 atich Ordinarius der juristischen FacuJtüt 
ist. Zugleich ist er seit 1835 Miiglied des Rhcinisclum Revi- 
si&ns' und Cassutionshofes. §§. — Athenaeii»che Gerichtsver- 
fassung. Cöln 1821,, . De antiquo Jure Gentium. Bonn 
1823. — Jnstitutionea des römischen und deutschen Civit 
processes. Bonn 1825. — Neu aufgelegt unter dem Titel: 
System des römischen und deutschen CivilproreBses. Ehend. 
1843. — Gedanken üher die Einfuhrung der allgem. Preuss. 
Gesetzgebung in den Preuss. Rheinprovinzen. Bonn 1829. 
— • Gaii Institutionum rommentarius quartus. Beroliui 1827. 
—(Beiträge zum deutschen Staats- und Fürstenrecht« Ber- 
lin 1829. — Lehrbuch des gemeinen deutschen Criminal- 
rechts. Halle 1833. Zweite Ausgabe. Ebend. 1840- — 
Pie Erbf<»lgerechte der 3Iantelkinder u. s. \\. mit Hinsicht 
auf die Griill. Alsenburgischen Fideicommissherrschaften Kiiip- 
hausen u. s. w. Berlin 1830. 8. ^,:^l)er gegenwärtige Grenss- 
streit zwischen Staats- und Kirchen - Gewalt aus dem staatsr 
kirchenrechtl. u. .legislativen Gesichtspunkt. Halle 1839. 8. w 
Völkerrecht der Gegenwart. Berlin 1844. » *^ Aussenlem 
mehrere Gelegenheitsschriften und iv^^iiikeii« yy^d^k^ ^»m> 
^l^ieil anonym erschienen sind. r ? j , m 

^, HEHN (FriedcrUie CaUiarina Henriette) , geborene Rittm 
ßtff^r.^ualacJi in Baieni, Kreis Anspach, den 22, Mai 1788 
geboret^, seit 1838 Vorsteherin einer prartisclien l^hr anstatt 
der höheren KochJmmt. §§i Kurzgefasstes aber deutliche« 
und vollständiges Kochbuch, erschienen unter dem Namen: 
Henriette Ritter, Berlin 18-^6, -rn^ H^iwöopathisrhis Kotolv 
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blieb II. ö. w. mit (jjet^üi Vorworte vom Medr/liialfafTi f)r. Stü«- 
1er. Bedift rib^3. — UotemcbMMifr feinen koihkunst, 
nach ei^SliN^iMjähE^ef^^falirat^^^t^ u. s.^ Mm^ 

Ii» i#Kiiiiipiiiigitü> m^m'rMi^mMmm^\m$m\4k 

ÜlWlt ^ToiM^ i ^ i w I fBft ' fa tA ttn<2 Direktor d-er Schufen und Jßt 
ziehungs - Ansi4illeu in ]\\sf//ha/(ni, ivohnhaß in K(is,ff*lt gegen- 
toüriig Lichrer der Rtliijion und (Irr fjrsa/n/n(cn itrhruisc/irn 
Literatur und yoralelier einer Kruelmn<js(nisfiili in ßtrlin. 
§§v — Relig^iöse Gf?»äoge för Israeliteo, ztmiklist fiir das 
weibliche GeschJecht iiDd die Jti v ^ Kassel IblO. B. i^lfe 

mm%tM iFigiiiiiMili^i jjiwiiiifcr/ litoiiiWii>Wli<fl^ 

iG«9«ft^ knf alle Tage in der Woche. Mit Melodien. Kas- 
sel ISH). ui. 8. — Rede, gehalten hei dm- Eiuvvtihiin^ de« 
Jac(i!i.steii!|»el8 zu Seesen. Kassel 1810. gr. 8. — Dieselbe 
franzüsis( fi. Kassel IHM). >j;r. 8. — A»>^iieine Brüder aus 
dem Hause Israel. Kassel 1812. gr. 8.^ Leitfaden zum 
A^Alerricht in der Religion der Israeliten, mit den nSthigen 
Bt^Mmkm»B aus dim^m^ik lMMi4.i^MKäMi<i|iM^i. 

^^Mts^iiitoriJtf^Metang ^i^ilWtMlItt und mit einem 
Mif'-flfki'^6e4Brfiiiss der Ju<^nd und ilii"<*r fjehfer b«^rwhf)(.'(eii 
Koniiiieritiu- in deutscher Sprache und Sduift. Isfer Dd. in 
zweierlei Ausgaben (5 liiiclier i\Io.se ), ßpfÜM ]NlG — 23. 

Ji'ilidja, eine religiöse, moralische und pädagogische 
Zefitschiiit. Ister bis 4ter Jahrg. Berlin 1817 — ?4. gr. 8. 
%feie Folge, unter dem Titel: Zeitsdill^*<iM^ii^ltgioii^##t 

^fcMiiit ittiif aiiiHl**^ — -*itf^^8riiih iMai htm 

t 
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Bis zum Jahre 1845 in 8 Bde. erschienen. Wird forti^esetzt. 
— Der deutsche Jui^endfreund. Ein Geschenk (lir die Ju- 
gend beiderlei Geschlechts. 2 Bdchn. Berlin 1818. 8. — »■ 
Almanach für die israelitische Jugend. 3 Jahrg. Berlin 
1819 — 21. 12. — Pomona, Taschenbuch für die Jugend. 
2 Jahrg. Berlin 1819. 20. 12. Neue Ausgabe, mit Beiträ- 
gen von Baczko, Brahmann, Büschenthal, Ewald, Langbein, 
Müchler, v. d. Recke, Schink, Seidel, Tiedge u. A. Berlin 
1819. 12. — - Hebräischer Kalender für Israeliten auf 5579— 
Ö605. Berlin. 12. Wird fortgesetzt. — Deutscher Kalender 
für Israeliten. 1819 — 45. Ebend. 12. — Sammlung der die 
religiöse und bürgerliche Verfassung der Juden in den Kö- 
nigl. Preuss. Staaten betreffenden Gesetze, Verordnungen, 
Gutachten, Berichte und Erkenntnisse. Mit zwei Anhängen, 
welche Gesetze fremder Staaten und Recensionen enthalten. 
Bd. I. 3 Hefte. Berlin 1821--24. gr. 8. — Ergänzungen und 
Erläuterungen zu diesem Werke. Zweite sehr verbesserte 
und vermehrte Auflage. Glogau 1831. 8. Nachtrag II. ent- 
haltend die Jahre 1833—38. Breslau 1339. 8. — Deutsches 
Andachtsbuch fiir Israeliten. Berlin 1825. 8. — Reliirjons- 
lehre der Israeliten in Fragen und Antivorten. Zum Ge- 
brauch bei Einsegnungen. Berlin 1829. 8. 3te sehr erwei- 
terte Auflage. Ebend. 1843. — Religions- Gesetze der Israeli- 
ten. Der Religiouslehre zweiter Tfaeil. Als Leitfaden beim 
Unterrichte in der Religion. Berlin 1830. 8. — Moses IMeo- 
delssohn. Sanunlung theils noch ungedruckter, theils in an- 
dern Schriften zerstreuter Aufsätze und Briefe von ihm, an 
und über ihn. Mit e. Titelkupf. Leipzig 1831. 8. — Mekor- 
Chajim oder die fünf Bücher Mose im Originaltext, korrekt 
punktirt und accentuirt, mit der Paraphrase des Onkelos, 
und dem Konunentar des Jarchi, ferner mit der deutschen 
üebersetzung und dem hebräischen Kommentar des Moses 
Mendelssohn und mit masoretbischen iNotizen. Nebst einem ' 
neuen auf Erklärung der Synonyma Bezug nehmenden he* <r 
bräischen Konunentar. 5 Bde. 8. Jedem Baude sind anse- 
hängt: Uapbtoroth und Megilloth, neu übersetzt und erklärt, 
60 wie die Sabbath- Gebete und Pijutim iür deutsche und 
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polnische Synagogen. Berlin 1831 — 33. — Mikwe -Israel 
oder die Propheten und Hagiographen im Originaltext ii. s. w. 
mit der Paraphrase des Jonathan und dem Kommentar des 
Jarchi, so wie mit masorethischen Notizen. 19 B<le. Berlin 
1833. 8. — Wörterbuch zu Fr. v. Schillers Gedichten, oder 
vollständige Erklärung und Erläuterung aller in demselben 
vorkommenden Namen und Ausdrücke aus der Mythologie, 
aus der alten und neuen Geschichte und Geographie. Ber- 
lin 1834. 12. Unveränderte Ausgabe. Hamburg 1838. — 
Sammlung der die Verfassung der Juden in den KönigT. 
Preuss. Staaten betreffenden Gesetze u. s. w. 2te Auflage. 
Berlin 18.35. 8. — Allgemeines Gebetbuch für Israeliten. 
Die sümmtlichen Gebete an den Wochen-, Sabbath- und 
Neumondstagen. Zum Gebrauch in der S^^agoge für das 
weibliche Geschlecht. Deutsch bearbeitet. Leipzig 5598 
(18.38.) 8. — Hebräisch -Deutsches kursorisches und alpha- 
betisches Wörterbuch zum allgemeinen Siddur, in 2 Abihei- 
lungen. Ein unentbehrliches Hülfsmittel beim Uebersetzen 
u. 8. w. Leipzig 18^39. 8. - — Allgemeines Gebetbuch der 
Israeliten (Teßlloth Jisrael) , geordnet für die Jugend. Leip- 
zig 1840. 8. — Machsor Rosch - haschana. Gebete am Neu- 
jahr, und Jom-Kippur. Frühgebete. Nach altem deutschen 
und nach polnischen Ritus. Leipzig 1838. — Machsor- Su- 
coth. Synagogalgebete am Laubhütten -Feste. Berlin 5601 
(1840). 8. — Pflichten und Gesetze der Religion Israels. 
Ein Leitfaden beim Unterricht des praktischen Theils der 
Religion. Berlin 1841. 8. — i**^^ 4xuntm^^th 4mtt^'i 

HEINEMANN /^oj«*^, geb. zu Sanderslehen im Herzog- 
tkum Anhalt - Dessau den 24. November 1796, praktisahet 
JSuclüuilter und Corre^andent seit 1829. 8. §§. — Kur- 
zer Leitfaden beim Unterricht im kaufmännischen doppelt- 
italienischen Buchhalten. Bei^lin 1828. 8. — Gnindriss 
des kaufmännischen doppelt- italienischen Buchhaltens. Ber- 
lin 1828. 8. — Der gebahnte Weg zum Ruchhalten. Cös- 
lin 1825. 8. 2te Auflage 1829. — Exeget. Commentar einer 
Haftorah aus Secharjah. Cap, 2. Vers 14 — 4, 8. Mit 
grammat. Anmerk, Berlin 1830. 4. — Der Kaufmann als 
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Rechnungsfiilirer eines Waaren - , Wechsel u. s. w. Ge- 
schäfts. Berlin 1831. 4. — Das M. lleiniann'sche Buch- 
baltungssysteni zum Gebrauch für Kauileute; auch mit dem 
Titel: Allerneueste Buchlialtungsfonn u. s. w. Berlin 1831« 
4. — Geschäfts -Nebenbücher für Fabriken und Handhin- 
gen. Berlin 1831. 8. — Der Schnitt- Waaren -Händler. Ber- 
lin, Stettin und Elberfeld 18:32. 4. — Theoretische BiU 
dung des Kaufmanns als Rechnungsführer. Berlin 1832. 
fiL-— Preussens Stammbaum aus dem Hause Hohonzollem. 
2te Aufl. Berlin 1832. 8. 3te Aufl. 1841. Nachweisun.'s. 
Tabelle für Lotterie -Einnehmer in den Königl. Prenss. Stnai 
teu. Derlin 1832. 8. — Die Staatspapiere und der Verkehr 
mit selbigen. Berlin 1832. '8. — • Kurzgefasste Wechsel^ 
kuüde. Berlin. 1833. 8 — Der Kaufmann als Banquier. 
Berlin 1833, 8. — Der vorsichtige Geldverleiher. Berlin 
1834. 8. — Der wohlunterrichtete Comtoirist und Kaufmann. 
Berlin 1834. 8. — Taschenbuch für Handluiiirsh«-Hissene. 
Berlin 1835. ]2. — Juridisch -mercantilisches Wörterbuch 
zum preussischeu Wechselrecht. Berlin 1.^30. H»A — .vILind- 
buch für Königl. Preuss. Zollbeamte und Brannhvein -Breot 
nerei-Besitzer, enthaltend eine tabellarische Berechnung über 
die Versteuerung des Maiisthes etc. Berlin 183ü. 8. — 
Vollständige Zinstabellen für alle in- und ausländische St.iats- 
papiere. Berlin 1837. 4. — Neuester kaufmännischer Briet- 
steller. Berlin 1837. 8. — Der zuverlässige Uechenknecbt 
^erl'm 1837. 8. — Der umgekehrte Rechenknecht für Woll- 
händler und diejenigen Kaufleute, welche nach Centnern ein- 
kaufen und pfundweise wieder verkaufen. )5erlin 18:i7. 8. — 
Der deutsche Concipient in aussergerichtlicben Angelegen- 
heiten. Berlin 1838. 8. — Der kaufmännische Buchhalter 
im lüten Jahrhundert Ilerlin 1831). 2te Auflage 1840. 
Der umgekehrte Rechenknecht für Wollhäudler, Lederhändler 
u. 8. w. Berlin 1845. 8. — Der zuverlässige Reche nkn echt, 
oder gefiauc Anweisung, wie viel ein Viertel bis hundert Stück 
Josten u. ft. w. Beriiu 1845. 8. 

Iii.. HEIiNSlUS (T/uiodorJ, geb .m Tschemmo, emem NeumtH- 
itüchen Dorfe Imv Sonnenbnrg , am ft. September 1770. 
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der Philosophie und seit 1802 Professor an dein Berlhnsclien 
Gymnasitim ; auch seit 1804 Lelirer der detdscfteji Sprqe/ie und 
Uteraiur an dem französischen (Gymnasium zn Berlin, zugleich 
seä 1803 Vorsteher einer Töchterschule ( vorher seit d^nn 3. Fe- 
bruar ll^J^ ausserord4^ü/icher Lehrer am Friedrich- Werdersc/ien 
Gymnasium, und seit dem 4. April 1801 Lehrer am Berliiu- 
sehen Gymimsium), Am 3. Februar dieses Jahres wurde sein 
^yQjührif/es Diensl/ubilüum f der lief ist beyanyen. §§. — Ehe- 
manns ländliche Freuden. Baireuth 1793. 8. — Denkwür- 
digkeiten und Tagesgeschichte der Mark Brandenburg. Ber- 
lin 1796—1800. kl. 8. Mit Kosniann und Fischbach gemein- 
schaftlich, monatlich ein Stück. Es stehen viele Aufsätze 
von ihm darin. — Deutsche Sprachlehre, besonders zum Ge- 
brauch in Schulen eingerichtet; mit einer Vorrede vom Ober- 
Consistorialrath Teller. Ister oder theoretischer, 2ter oder 
praktischer Theil. Berlin 1708. 8. — Ideen und Vorschläge 
zu der höchst nöthigen Verbesserung des Landschulwesens 
in der Mark Brandenburg durch Errichtung einer märkischen 
Landschulkasse. Berlin 1798. 8. — Deutsche Sprachlehre, 
3ter Theil, welcher die Ton- und Gebehrdensprache enthält. 
Berlin 1799. 8. — Versuch einer biographischen Skizze 
Ramlers, nebst ein^r kurzen Darstellung seines poetischen 
Charakters. Berlin 1798. 8. Auch in den Denkwürdigkei- 
ten der Mark Brandenburg. 1798. Oktober. S. 1168—1201.— 
H. C. Adelung über den deutschen Styl im Auszuge. Ber- 
lin 1800. 8. 2te Ausgabe. Ebend. 1808. — Der deutsche 
Kathgeber oder alphabetisches Noth- und Hülfsbuch der 
deutschen Sprache. Berlin 1800. gr. 8. (Ist bis zum Jahre 
1843 achtmal aufgelegt.) — Der Preuss. Gesetzlehrer, oder 
Anleitung zur richtigen Kenntniss der Gesetze und Verfas- 
sung des Preuss. Staats; zum Gebrauch in Bürgerschulen. 
2 Abtheilungen. Berlin 1799. 8. — Der Sprachlehrer filr 
die Jugend, oder Vorbereitungslehre zu jedem grammatischen 
Unterricht für Schulen und Zöglinge beiderlei Geschlechts. 
Berlin 1801. gr. 8. — Neue deutsche Sprachlehre, beson- 
ders zum Gebrauch in Schulen eingerichtet. Ister oder theo- 
retischer Theil. Berlin 1801. 2ter Theil, praktischer Theil. 
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3tcr Theil, Anleitung zur Bildung des mundlicben Vortrages. 
EluMid. 1801. 8. (Ist seit 1815 in Leipzig herausgekommen, 
und bis 1821 viennal aufgelegt). — Neuer angehender La- 
teiner, oder praivtischer Unterricht in der Lateinischen Sprache 
fiir die ersten AnHinger. Berlin 1801. 8. 2te ganz unigear- 
beitete und sehr vermehrte Ausgabe, unter dem Titel: La- 
k'inische Vorschule, oder neuer angehender Lateiner, nebst 
AVörterbuch und Grammatik für die unteren Schnlklassen. 
Berlin 18()8. 8. (bis 1821 dreimal aufgelegt.) — W<»g\veiser 
für Volksschullehrer, oder Anleitung zur zweckmässigen Füh- 
rung ihres Amtes. Ein pädagogisches Handbuch. Berlin 
1801. 8. — Nachricht von der Henr^schen Töchterschule. 
Berlin 1803. gr. 8. — Ideen und Vorschläge zur Errichtung 
von .Pensionsanstalten für alte und invalide Dienstboten bei- 
derlei Geschlechts. Berlin 1803. kl. 8. — Kleine theore- 
tisch-praktische deutsche Sprachlehre tiir Schulen und Gym- 
nasien. Berlin 1804. 8. (Ist bis zum Jahre 1834 dreizebn- 
uial aufgelegt.) — Lehrbuch des deutseben Geschäftsstyls lur 
^angehende Geschäftsmänner. Berlin 1800. 8. — Der Preus- 
sische Hausfreund. Berlin 1800—18011. 4. Wöch*-ntlich zwei 
bis drei Stück. Es stehen viele Aufsätze von ihm darin. — • 
Teut, oder theoretisch -praktisches Lehrbuch der gesaunuteii 
deutschen Sprachwissenschaft. Ister Theil. Berlin 1807 8. 
2ter Thcil. Gramnuatisch-stylistiscbe Vorschule u.s.w. Ebend. 
1808. 3ter .Theil. Der Uedner und Dichter. Ebend. 1810. 
4<er Theil. Geschichte der Sprach r. Dicht- und Kedekunst 
der Deutschen. Ebend. 1811. 5ter Theil. Stoff zu Ausar- 
beitungen und Reden in einer Menge wissenschaftlich ge- 
ordi^eter Aui'gabeni Abhandlungen und Dispositionen. Ebend. 
1812. 8. Usi bis 1840 fünfmal aufgelegt.) — Die Bürger- 
schule. Berlin 1807. 8. (Ist bis zum Jahre 1817 viermal 
aufgelegt.) — Der Bardenhain für Deutschlands edle Söhne 
und Töchter. Ister Theil. Berlin 1809. 8. 2ter Tbl. Ebend. 
3ler Theil. Ebend. 1810. (Ist bis zum Jahre 1824 dreimal auf- 
gelegt.) — Hertha, (jermaniens Schutzgeist. Ein Jahrbuch 
für 1811. Berbn 1811. 8. Mit Janisch und Heyne gemein-. 
Sfibaftücli. Enthält von ihm mehrere Gedichte und Aufsätze. — 
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Kleiner deutsclier Spraclikatecbisnius fitr >. Stadt und Laiiii. 
l^erJiti 1812. 8. (Ist bis 1819 dreimal aufgelegt.) Kio^stocks 
Mki ti^$äm \^liiW ti^ i^ € $t i fd kn ^ ^ maes Christen und eines 
UtkMMuk^i kWWÜii|l(gf ><"^<^^ iliiiibilkell .i^ Mmg9§-m 

mal atiigiMoi^ t>-^- - Pniai iiieii B» yia^ teifti Slwm.. ^^r)g'4iiaaHft 

rische üebersn hl Zeitraums von JötUi bis zum Pari.m'r 
1i-mmUmi. IMII. IslerTkL Berlin 1.^14. 8. '2t#» Aufl. Kfx fid. 
lälü. 2ter Hieil füfhfflt eine bijstorischc* f^t'IuMsic }it des Zeit- 
raums vom Pariser Frieden f Ht^uj||cb,«juuu JUaok- und Fric 
deusfeste 1816. Ebend. 1810, — D^&r ' Sprachgericbtsbof, 
adeli^l^ MnMMmhe und Deutsche Sprache- in Deutscldand 
W 4?«iAWiU««lii]^40itPeiiritl»r 1^ 

kl. 8. ♦*D*e Spni«h^N?!«il«v*'<wler i;eordnete^^ Stoff zu deut- 

- scheu iiprachrdjujj^cu lür iSchnle und Haus: u;\eh cin<Mii 
dreifachen Lehrern? in einzcliN'n ITebungsstückeu und Aid- 
gabeu liir Srliulcn Immi Ix'ltrl. luMlin 1815. K. 2te Ausgnbe. 
Kbend. 1818. — iSendschreibcM eines »Scbuhnaiiues an seine 
i|jiil«b rurler und an difi Herren 8cbulvorsteber. Berlin 1810^ 
8l,-^il>ie iXil^falCKaikiMlk, «in Lese- und Uuterricsfatii|ilialMfi)lr 

bearbeitet. Ister Theil: deutsche F^bei4Whter. Leipzitj 1810. 

8. 2trr Theii ; t^lcii hnissrederj und (Hzählendc (irili( litc. 
FlbcTHl. IMO. 8.— S|!r.M'li- urni Silf(Mi;inzeiger dt'i' l)euts( |j<Mi. 
Ister (y. letzter) »labtganu. Jicrlin l8l7. 4, (Enthalt vieitj 
Anr^fit7,e von ihm über »SpKiche.) — *Volksthihn]ic'hes Wiir» 
terixidi der deutschen SpracUerilU" die (ile«ichäffs. und Lese- 
Tlwit..fatirF" "V A— E. Hannover 1818. '^^erBand: ¥ -Ki 
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S — 55. Ebeod. 1822. fsr. H. — EncyklopSdiscfieA Hand- 
Wörterbuch für W i>;,seii.s(. ii.iU ritid L^ben, imm Svliul und 
' ' Hausgebrauch für junge Studirerule und Wisseufisc haflsIVenndf. 
Berlin 182tL gr. 8»^^ >^ I^ Zeitgeisi und die Gelehrtensehuie. 
3Mn 1829. gr. 8. — P'rngrnnMK'doiB Berliuisc U w Cy mnasiunis 
«Mli^ laSO.^^ Dt» BiMig^M deutschen Beredi^nmkeif. 

dagogik unserer Zeit. €»«iM *^ W Hyg^ Iii * « 

Gymnasien. Beleiichtimi; der Abhandlung des 1W#Ä^IÄI^ 

raths Dr. E irin.<«er tniil zum Schutz d«r Ciesundheit ifi de» 
Öchuieji. Berlin LS;]0. 8. — IDie Pa»dag()ii;ik de« Hnuses. 
Eine Klassische Frurlitle«e tilr Eitern und deren ölellver- 
Httor. .Berlin 18a8. a ^ Der Redncnr und Dichter. 6te 
Aii£:gabe. Berlin 18^' 9^ -r*^^krates, nach dem Grade sei- 

Mm .Tat«illtodiföli« SieralMd^Wmu BttO^^^^^ n. mnk^ 

bersf 1840. 8. — Die bedingte '>lMpPiifit4fieIt< llfälMiitlcii^lbf^ 

tiöch entwickelt uüd belenchtet. IJeiTiii 1841. 8. — Die 
rechte Mitte, oder RaHonalisnuis urul ( IiristiauiüJnm^. Send- 
sciireiben an Deurschlands imige Tlie(»loi^en der evanijeH- 
«ghflft iKkfilie. Leipzig 1841. 8. — Die Volkssage vom Köl- 
ner Doita, poetisch bearbeitet voft Mayenburg. Mit typ«|ia» 
pllisdl-UstMiflchea Voriberaerktii^^ begleitet und hemifi^^ 

B«ltli.'l84i; a ^ «oMfiit sfriM ScM# widLd i fÜ i w<» 
ymiNelpig dm mäiMmmi0''ät4^BMkmami ig i Wi iT 
Im gHM^pmiltter UtoM^ ' B«iliii IMSi^ai -^'fÜÜi^wtlänM 

Pädagogik der Schule, historisch uni Ini^sch aufge&isMii 

das iresammte Schiilpublikum. Berlin 1844. 8. — Der Weg 
ztir \V isseuseiintt für ?*tn(lirende Jüni;Tnii;e und deren Väter. 
Berlin 1844. 8. — Au>.sierdem hat er vom }n]iro iSiii bis 
1808 mehrere Einladungsschriften drucken lasse», einzelne 
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and den GeselltMiiiaflert so ifieReombneii ft^. die JenaiiMslie 
mdLelpiigerLiteiatiineiiaag geBefert, die ktefeD AtiBgabee 
▼OD MoiHz deabuktm BriefSitcllef heeoigt, und cfoige 
den, z. B. bei Kiopitod» JeMundeftfeler b Beilio» ab- 
drucken lassen. ■ * ' 

HELFFT (Johann Jat&h) , geb. den 8. Aufjust 1802. 
NtM'h Turfickgefefffer archUecto nischer Prüfung im J. 182(>, ffei 
der König!. JUinuterial-JBaU'Commission, dein KSnigl. Kriegg- 
Mbdstermm und dem d€t austüärtigm Angelegnrh^ifen als DiB" 
turiiu mU Bau-AusßLhnm^en ( Kaserne in der CharioUenitrasse 
kktseämt, äirche auf dem Imismihade bei Beriäi ib. sfw,) Ae- 
jeA^ft^ Vam J. ISU mh MSÜlftarbeiler bei dßtJÜSn^ Ob^ 
Mm'lhputatim UereeXut, umnie er 1835 aoH LtmdknmeiHit 
bei duredben BdOrde be/MtH , vnd dim 191X7 zim 
Bmt'tntptkUJT bei der Kihdgl, MiniHeriid'Bim'Cbmmittim 
ernannt §§. — • Deutsche Uebersetzung und Bearbeitung 
von Felibien's Leben und Werken der beruhiötesten Archi- 
tecten. Berlin 1827. — Bearbeitung der 2ten Auflage vun 
«Triest, Handbuch zur Bererbnuni^ der Baukosten.^ 2te Ab- 
theilung: Arbeiten des Zimmermanns. Mitarbeiter an der 
literariscbeir Zeitung im J. 1834. — Herausgeber des Encyw 
4äopidiechen Wörterbuchs deir LaUdbaukunst. Berlin 1830b 
BcaiMtmig der 2teo Anflage von «iTrieirt« Auidbudi sm 
Beiednittiig der Bittkeeteik* 44e Abthettingt ' AibeÜen de« 
g u n m ennaiine« .3849« Zeidurangeii dem fiTeten Heile 
m der SdMüVidte' Semntog fvohltootonieeher Eot« 
wflrfe. BerKn 1840. 

HELWLNG (H. Ch. C. Emst), geb. zu Lemgo im Für- 
stenthum Lippe den 4. Üctobcr 1803, />r. der Pful<impiue\ 
war ron 1825 — 29 ah Privatgelehrter mit wissejurhaßliaiien 
Studien in Westphalen besduifügt, habilitirte sich IS2^ in d£t 
p^lasophischen FbkuHät an der Unioerntui m Berlin für das 
Fach der Geschickte und der StaatswOsäucht^Um, umd tomrdät 
1884 mn mmtmdmMsItm Pnfiß^ m dhier ükit>ersim 
ivmmd , fit mkktr^ Ebfenu^ift er seHdem Vorfetmiffen Mbet^ 
Jim i nüfeit peimm^Wi»» e im k 0f^'w»dGe»tMchU des preusi 
MmSbmitBebm S§. — J>CkPtllI. (Aeueae SyhiiJ rebus 
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gWnWV'lBvngHBS^ f UUMMBfMIv iBMUll'IClK' iTflünipHnnii|VIHmf 

iftyÄ^^^^i^üÄfchte des achaeischen ScMmt^ nach den Quellen 

ilaigestellt. Loiiiii;« 1829. 8. — Geschichte de» jneui^ische« 
Staats. Ersten ßaiiik»» erster TheiT (von den iiilesten Zel* 
len bis zum Erlöschen Aps Ballen^tHfUsrhr-n HfiTisr?;. l-'lff^). 
Lemgo 1^34. 8. Ersten IJnndes zweiter Theil (vom J. IMtl 
bis zum Tode des 'KucfömtoB Johann Si<^smund, ltiiü|t 
Ehend. 1335.^' Zlv^tter 'Bäiid^ Vom RegieFiiii§mu(]r^«v^e^f||> 

Mg^t anA J^ttnE4lge«Vii|M|hvi^'Augsburger Allg«AeMi<iMl 
ttttig, dm^IiiAnl^rger €oMl(^ tfer AHg^MMNf 

Preuss. Staatsz«'iluij<4^, der literarischen Zeitiuru . der .!«'ii;tt»i 
Allgem, I/itor. Zrltung, deu lieriiner Juhibüciierii Itii wis-i 
ii^BSchafrL Kiillk u. «s. w/ ^ ' - ^ ^ 
' 'HENCSTIvMJKIM; r/^'wf H?/Ar/m;, (jefß. zu Fronden^ 
berg in der Grnfschaff l/urk am 20. Ortoher 1802, sfndrrie 
von 1820 an in Bamn MUosopkie miuL OHtkftmMarMiUtä n 

f^iMi^f^ 59i,''w^' Clmstologie des alten Testaments imd 
Comniejilai über die Messianischen Weissai^ungen der Pro- 
l.]H'h n, Thl. I. Ahthl. 1. % Tbl. H. AU\U\. \ % tiil. HL 
Berlin iiiV. — BpitWi-j;«' /nr Einleitung hm Alte Testa- 

ment. Bd. I. Ucber dir Anlhentie des Dnnirl mu\ die In. 
tegiitiit des vSacharjah. Berlin 1831. 8. Bd. II. Hl. A.irh 
mit dem Titel: Die .^^eaUe'^les l^eotate«^ Berlitz 

Ad"^^ «fit A]M«lod ^lB^^ 

Aesypten nebst einer Beilajre. Manetho und die Hyks<»s. 
ImtÜii 1JS4L 8. C yuiiut alar üUer die P?^almen. Bd. I. — Hl. 
licrllii IH42™14. l^i«» wichtigsten inni .s» hivierigj<iU^n Ab- 
fiehiHtie de« Pentateuchvi». > Thi I. DmiMmoUivkiAi ht lotinMi> 
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ßeijia 1842. 8. — R«dactibn der £TangelUchen Kirchen- 
Zeitung. Tlihrlich ^Biewi j«4«r Bi».«lieltolu BeiMB 
1844. 3ö Bde. 4. ' . 

t^n HENNING YI-mH^^' 9^- » €!atka, ff«M.4. Oeft». 
Afp 1791« Dk (iet' PMampkk unA €mM€rm'dmäkktt IVis/e»- 
mrmd» MJMenm m B»Mm (w»har, ^m dmM^m 181S 
tBMi' '1814 IdmOmaMl in tädkiSehm, und 19M Lieutenmd in 

preussischen Diensien; von 1816 bis 1818 Reffierumfsreferen' 
darias in Erfurt.) §§. — Jeflferson, Hnndbuch des Pari a- 
mentarrechts, übersetzt und mit Annierkiiri^:en beirleitet. Ber- 
lin 181Q. 8. — Abhandlangen in der neuen Berliner Monato- 
sebrifl. Berlin 1821. — De sy.«:tematis leaMf^ notion'ew 
OKssert iwiag. Bern]. 182 J. — Einleitung zu (iffentlichen 
¥orleMig«n >fllMT GiMidn*« Farbenlehre. BeiUn 183^« 8. 
M»clf4eB dfr BtMk» in MsvIsdMe ^tmeMimg; Berllii 
IBti. ^ — ^-Hegek- WtsMndbaft 'iiogik, hmiisgegebeii 
Von Ii. V/Heniiiii'g, als "IV. IMfer^ der Geeammtanagabe vwH 
Hegelfl Werken. Anch elmEeln ; Eneydopfdie der phllosophi- 
sehen Wissensrhftften Im Grnndrisse. Erster Th^^il. Die 
Logik. Herausgegeben und nach <ier Anleitung der vom 
Verfa«!ser c^ehalteneii VorJesiini^^eii mit Erläuterungen und 
Zusätzen versehen von L. v. Henning, — Redaktion der 
Berliner Jahrbücher für wissenschaftliche IKrttik. — Zur Vei» 
fliiiidiglmg ttber die Preussische VerfaaMiogsfrage. Auf Vom 
aalaasiiDg' der vom fienb I>p. Jaisobi hi' Kdnigsbeiig daillbef 

T»r$ffeiit1ie1i«Hi MakadÜsfiU B^n* ISIfi^'^S. 

fiSNÜ^INGS TiRM fiMriehy, ^> in B^tUn dml.M' 

rung des Referendmiats- Examen , d, 2. October 1797 xtan 
Atuhteitr des Regiments von Haustein in Dauziff, und 1805 
zum Feld' Ober -Auditettr, mit dem Krif*isniths-Churakter, er- 
nasmt. Durch die für das Vaicriaml dnrvli die fruiizösisr/te 
Invasion eingetretenen ungünstigen Verhültiusse , so wie auch 
durch leere Venprechungen vielfach getäuscht, wurde er arM' 
ftnd gehM&ia vmd bÜeben selbst seme gegrüiMleten Anspritehs 
auf Vefewgung HieraU unbefüeMekt^, bie Um «ticfiM -am 
14. Man iSld «äit 2fe JmmimÜläaiäle bd det Begtemg 
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hl Köhl zu Tfiell icurde. Im J. 1826 wurde er, nach fast 
'SO /ühri(/er Dieiisteit, pemionirt Von Wichtiyheit situl Uen- 
vhujs Vursr/i/äf/e zur Abschaffnnfj der Körperstrafen bei dem 
Preuss, ]fJi/äair. §§. — Die Hofleute. Ein Lustspiel in fünf 
Aufzügen. - Erfurt 1812. 8. — KindespOicht und Liebe. Ein 
Trauerspiel in fünf Aufzügen, nach Corneille's Le Cid be- 
arbeitet. Erfurt 1812. 8. 2te Auflage 1818. — Jugendträunie, 
(Gedichte.) Lüln. s. a. 8. — Prosaische und poetische Bei- 
träge für verschiedene Zeitschriften, Taschenbücher, so wie 
in dem von Plumicke redigirten nßlatte an der Ostsee". 
^ HENRY {Püul Emil), geb. zu Potsdam den 22. März 
1792, studirte in Berlin und Genf, war von 1815 bis 1826 
Pi-editjer an , den Waisen- und Armeidiinder' Anstalten der 
französischen Kirche zu Berlin, seit 1822 zufjleich UälfspreiUyer 
an der Französisch- Friedrichsstätt tischen Kirche, und ist vom 
J. 1826 an Pfarrer an der Französisch- Friedriciisstädiisclien 
Kirche. Das Diplom des Doctors der Theolof/ie erhielt er bei 
Gelet/enheit des lief ormationt festes in Dänemark van der Um- 
versität zu KopeiJiagen. §§. — Die Ueberschwenimung in 
Ost- und West-Preussen 1839. Predigt über 1. Mos. 9. 
8 — 17. Berlin 1829. 8. — Geist und Leben der Kirche am 
25. Juni 1530, 1630, 1730, 18:30. An Laien und Geistliche 
zur Belebung des Festes. Berlin 18^30. 8. — Das Befehlen 
und Gehorchen im Namen Gottes, Ermahnung an alle Haus- 
väter und Mütter, die mit ihren Dienstboten im Frieden 
leben wollen. Predigt. Berlin IS^KI. 8. — Das Edict von Pots- 
dam vom 29. October 1685. Berlin 1832. 8. — Der Sturm 
auf dem Rhein. Unterhaltungen mit Schiffern u. s. w., welche 
so die wahren Freunde und Feind« der katholischen Kirche. 
Leipzig 1838. — Die Gallicanischen und Deutschen Freihei- 
ten. Bossuet, Hontheim und die Erzbischöfe zu Ems und 
Pistoja und die katholische Geistlichkeit deutscher Nation. 
Leipzig 1839. — Das Leben .fohann Calvins, des grossen 
Reformators, mit Benutzung der handschriftlichen Quellen, 
vornehndich der Genfer und Zürcher Bibliotheken, nebst 
einem Anhange bisher ungedruckter Briefe und anderer Be- 
lege. Tbl. L Jüamburg 1835. Tbl. 11. 1838. Thl. 111. 1844. 8. 
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HERMES (Karl I/einrich), geb. lu Breslau, Dr. der 
P/uioxopJiie , fräher Pricatdocent an der Mitnchner XJiüverst- 
tut, spütcr Redacteitr der Detdschen Nntionid • Zeitung , der 
Cöfuer Zeitung uml der Preuss. Ailgeuicinen Zeitimg , gegen- 
wärtig in Berlin pricntisiremL §§» — Redigirte die: Britaiinin, 
oder neue en^lirsche MisEellea, herausgegeben von einer Ge- 
sellschaft deutscher Literatur-Freunde in London. Jahrg. 1825. 
182G. J827. — Die Gründe und Folgen des Verfalls und 
Untergangs von Polen, ni. 4 Karten. München 1831. 8. — 
Talileau der grossen Juliuswocheo d. J. 1830. Aus d. Fran- 
zös. des Spof Schill. Zuickau 1831. gr. Fol. — Freie Blätter 
Hir ßaiern und Deutschland herausgegeb. von K. H. Hermes. 
H. I. liair. 183L gr, 8. — Redigirte die: Deutsche Natio- 
nal-Zeitung aus ßraunschweig und Hannover. 1831 — 1S40. 
Braunschweig. Fol. — Literarisches Wochenblatt der deut 
scheu ISational - Zeitung redigirt v. Hermes. Jahrg. I. 1832. 
gr. 4./.-r-'; Boz Leben und Abenteuer des Nicolaus Nickleby. 
Nach d. Engl. v. K. H. Hernies. — Neueste Sammlung merk- 
würdiger Reisebeschreibungen fÖr die Jugend, begonnen v. 
i. H. Campe. Nach einem enveiterten Plane fortgesetzt von 
Hennes. — Maryats Mittheilungen aas dem Tagebucbe eines 
Arztes von Dr. Harrisson. 2. Aufl. sorgsam durchge<^ehen m. 
c. Vorworte von Hermes. • — Aiit - Redacteur der CViluer Zei- 
tung. 1841 — 1843. Fol. — Redacteur der Preuss. Allgemeinen 
Zeitung. 1843 — 44. Fol. — Die Entdeckung von Amerika 
durch die Isländer im 10. und 11. Jahrhundert. Braun- 
schweig 1844. 8. — Geschichte der letzten 25 Jahre. Braun- 
schweig 1844 u. 45. 2 Bde. 8. . >- > .i» .» 
.^.V HERRMANN (Johann Friedrich), geb. m Berlin am 
25. Jidi 1807, Professor der framösischen Sprache und Lite- 
ratur an der König/. Reu/schule und der Königl, ElisabeJJi- 
Mclwle. (Lehrer an diesen Anstalten seü 1826, an der stOdti- 
Mciien GetoerbscJaÜ4i seit 18^32, dem KömgL Ft iedrit-It^ Wilhelms- 
Gi/nmasium und der Königl. Garde-Divisions^Srhule seif 1833.^ 
4$* — Neues französisches Lesebuch oder Auswahl unter- 
haltender und belehrender Erzählungen aus den neueren 
französischen Schriftstellern u. s. w. Berlin 1831. 8. 2te ver- 

10 
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bessert^ u)\d mff iti*hr^T#n iiW^n SViAV^fl 'umT enieni Wor- 
terbiiche vermehrte Aiisgal>e. ISiM. — Lehrimch der fraii- 
«ösisclien Sprache filr den S^hul- und Privat-lJnteriirht. 15fr- 
lin 1832. 8. '2te verbesserte Aiif». ^hetidas. 1834. 8. 3te Aufl. 
1835. 4te verb. Au/l. 1837. — HandbiK'b der neueren fran- 
zösischeA Sprache und Literatur. Prcysaiweher T^ieil. Berlin 
1833?. 8. — (Mit L. A. Beauvais ) praktische Anleitung zum 
Üebefse^zeh aus dem Deutschen in's Französiselw» u. s. w. 
Berlin 1835. 8. — De Be.inmoni, Mad;, Maga^ih des enfans, 
ou Dialogues entre une sage jifouvernante et plnsicMirs de 
fees eleves Puhl, par Fr. Hefrrtiann. 2e. ^dit. ydus rorrecte, 
enrichie <le not^9 etc. Berlin 1835. 8. — (I^Iit L. A. B«»au- 
vais) nouveatr liVre elementabe. Auch unfer dem Titel: 
Neu^s französisches Elementarbiicfi: enthaltend: I. eine sy- 
stematische ^ammlun» solcher Wörtor, die in der Sprarhe 
cleiS Umganges aiti häufigsten vorkonunen: H. kleine (iles|irrft- 
cl<t; III. e5wi"Ä<isTrahl von drällicismen u. ►S|>ri<*h Wörtern; 
iV. £rzäh1utt!^l^fi fiir Kinder; V. der heilige l)reikönigstag. 
Fränt. Schausp. in 1 Act. Berlin 1838. 8. 

HERTZ (MtitUn JnÜm), tfeh. m Hnmfnirtf den 1. Aftrk 
1818, Dr. der t^tfö.tophic. §§. — DeLnciis Cinriis scripsrt, 
Cinciorum fragrnt'nta edidit. Adj4»eta est de M. Junio <Jra<r- 
ehano disputafio. Berolini. 1842. 8.- ~ Hinnius Capitn. Ein* 
Abhandlung zur (»eschichte der Römischen (Trammafik. Ber- 
lin 1844. 8»'— »i'BeitrSge in dem Rheinischen Museum, den 
Jahrbüchern fiir \vissenS( baftliche Kritik, In der Jenaer Lit. 
Zeitg. und der Zeitschrift Oir AlterthufliswissenHchaft heransg. 
V. Bergk u. Caesar. ■ *• - ---^ .v. i{ \ . ^ 

«u> KUiL\]^ (CM GhMeb Sahtuel) (Jik Anaffrttnf: II C/an- 
-flf!$, \17c6. m i^tfbribl^'tfffi im Fraitkfnrtrr licfjf'numis- Brink den 

Milrt 1771, Knnhjl. l\euss. Gehehner ilofmth. {Seit d, 
27. Nov, 1792 Geh. if.rfjedirrjider iSerreiifr heim Mrsf/dni fi- 
schen Proviniifd- Departement des (»e/iera/-I)irertorii, inid heim 
Her ff-, Hütten und Satz- Departement; seit d. 13. Non. 1794 
Assessor der ßenj- und Hütten- Ad mitdslralimi ; seit d. 21. Ort. 
»1800 Commissiomrath ; in ilen Jahren 1801 — 3 mit dem Ca- 
nonictu v. Treskow, wet/en Verwaltung der, diesem t/ehörc/t- 



Digitized by Google 



den weillüitßttien, im ehemaliißen Südfv^sxeji f^elegenm Guter 
und Sfurostri/en, üi VcHhiuIiui^j ; in d. Jijilirvii 1804— -5 Kom- 
puynou einer JßiuJümndliuuj in JUupziy, nud. J^erleger der, 
vom Geh. JlofraUt Dr. hUelt^Uidt reditßirlat Jcnaisvhen Allg. 
Lit. Zeitiuifj. Von IbÜö — »11 mä dAini Canoniais v. Treskow^ 
auf desten Antrag, wieder in dem früheren Verhültiuss ; seil 
fjL, 1. Dec, 1811 Kjcpedienl im Bureau d^f ^aaiskanzlers ; 
seit d. l. JuU m'^ J/ofniUi; seit d- iJO, JUai l^^U fiitter des 
j^crnen ^ret/i^s^; in ilen ^Jfi^irpf 18Jp ff^d JiH14 RedaJdeur 
der im JPr^euss, JJuuptf/iuirtie;r ^crse/iieuenen Feldzeitung ; seit 
1815 jtiiticr ^dt^s Jf^aisrr/. ^((fv.y. )\7adijiiir -Ordens ; im März 
,4,815 iH'i dem Jkiin. Pre^s^* ,GeW'ral-Go\i4:erneinent des König- 
veuJis Meilsen zu Dresdcfti e^iiywt dein jGenerul'Goucerne- 
ment des JJerzogf/nn/ts >!S(ic/tst'u in J/erse/nirg , iind vom Aug. 
.1815 Ois Nov, J8iy itei ^dqr in fJresden ?^d er gesetzten Kg/. 
J\,euss. Kommission ?wr Auseinufulerseizung mit dem Königr, 
ßuchsfn, ^ftgeste/(t; seä d^ '2i). April 1820 Geheimer UofruUi; 
sqit 4- % J\ov. ,1820 Ois E^^le d. J, Vi^-} Jled^ijt^ir der Mg. 
jf^jeuss^ Siaatszeilung ; seit Id. Jj^iU Ehrenmitglied des 
Polytedmischen Verciivs für das KpuigX' ßiigern; seit dem 
17. Juli 1822 Morresp. JUitgl. des •landuiirtJisGhuftl, Vereine in 
J^oyern; seit iL Febr. J824 bei dem Genera l-J^ostamte ange- 
stellt; seit d. 20. Aug. 1824 Mitglied des Kunst- und Hand'- 
icerhs' Vereins im Herzogt/mm Altenlmrg.) §§. — * Gustav 
Adulph^ eiu Familipiigeiiiälile. Leipzig 1701. — *Karlö va- 
terländisLhe Iv^ijfcp. Leipz. 1793. -t^ HcMn'.s vertraute Bricfie 
^11 .e4elge8ii^ut(e JiUiglinge, die auf Uitiversitüte» gcfieo wol- 
,Jeii. 2 TJieile. Lejpzi^; erste Auflage 1702 », zweite 1705. — 
ped^ttjur (les P^reM^^iisclien Volksfreuriiies in den Jahren 
jL7pq— 90. In (J^p Jahren 1800—15 iuef?r«;r:e xVufsätze unter 
4p|: Finna II. C. p;i|d C'. jV. Q., und zuletzt unter der Finna 
,des Anagraiuis VQp Carl Heun (II. Clauren), im Freimüthi- 
geu, in, der Wiener JJIodezeitMn^, im Tastl^enbuche Horten- 
sia, uu<i in den Thüringer Friuilung^n, die späterhin mit Aus- 
nahme weniger, sümmtli^-h unter dem Nanieu H. Clauren, 

iheÜH in die unten erwähnten Erzähluni^eu , und in »Scherz 

■«(•■•» , ^ 

■Mf^Si'' r^[oW}^^^^^^^ T*"4^''.t '^^^ seUistÄtändige 

10 * 
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Werke erschienen sind, — In den Jahren 1815 — 1820 meh- 
rere mit H. Clauren unterzeichnete Aufsätze in der Abend- 
zeitung, im Gleditsch'schen Taschenhuche für das gesellige 
Vergnügen , und in den Taschenbüchern Penelope u. Huldi- 
gung der Frauen, die späterhin gleichfalls, theils in rScherz 
und Ernst« aufgenommen worden, theils als selbstständige 
Werke erschienen sind. — Mimiii. Dresden 1816; zweite 
Auflage 1817; dritte Auflage 1819; vierte Auflage 1824. — 
Lustspiele. 2 Theile. Dresden 1817. — Der Brauttanz; die 
Folgen eines Maskenballs ; der Abend im Posthause ; das 
Doppelduell; meine Ausflucht in die Welt. Dresden 1817. 
Zweite Auflage 1824. — Erzählungen. Erstes Bändchen 
1819. Neue Auflage 1822: Erste und letzte Liebe; die Prü- 
fung; die graue Stube; das Kriegs- und das peinliche Kecht; 
der Wurstball. Zweites Bändchen 1819. Neue Auflage 1822: 
Der Leibmedicus. Drittes Bändchen 1819: Die Launen der 
Liebe; die graue Stube; der Wanderer im Sande. Viertes 
Bändchen 1819; Der holländische Jude. Belohnte Treue. 
Die Kirche zu St. Barbara. Seelenverkauf. Fünftes Bänd- 
chen: Mitleid, Liebe, Hochmuth und Verzweiflung; der junge 
Arzt; die Pistolenlehre, der Messsonntag. Sechstes Bänd- 
ehen: Nordische Liebe; der Schein trügt; die Reise in das 
Lager, — Sehers und Ernst. Iste Sammlung, Ister Band. 
Dresden 1820: Die Klosterkirche; die schöne Diana; das 
Blutbeil; Gemeinheit und Grossmuth; das Raubschloss. 
2ter Band 1820: Die Reise aus dem Lager; der Giftmord; 
verfehlte Liebe. 3ter Band: Der Grünmantel von Venedig. 
4ter Band 1820: Ein Scherz und tausend Folgen ; der kleine 
Galeerensklave; hunderttausend Thaler; der seelige Papier- 
müller; Sagen aus der Zeit des Völkerkrieges; Kleinigkei- 
ten. (Diese ersten 4 Bände sind in den Jahren 1823 und 
1824 zum zweiten und dritten Male aufürelegt ^vorden.) 
5ter Band 1820: Drei Tage aus meinem Leben; unterirdi- 
sche Liebe. 6ter Band 1820: Kilians Tagebuch; das Lie- 
besvermächtniss. 7ter Band 1821: Die Rutschpartie; Lei- 
denschaft und Liebe. 8ter Band: Die Kartoflfeln In der 
Schaale; Jclla, das Kroatenkind. Oter und lOter Band: Das 
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Mädchen aus der Fliedermiihle; 2te Sammlung. Iter Band 
1823: Des Vaters Sünde; der Mutter Fluch; 2terBand 1823 i 
Die Fraueninsel. 3ter Band 1823: Der Blutschatz. 4ter Band 
1823: Das Dijonröschen. 5ter und 6ter Band 1823: Das 
Christpüppchen. 7ter Band 1824: Die Grossmama. SterBand 
1824: Der GeneralbevollmSchtigte. 9ter und lOter Band 
1824: Die Gräfin Cherubim. — Das Pfönderspiel. Dresden 
1820. — Bangsucht und Wahnglaube. Dresden 1820. — 
Der Liebe reinstes Opfer. Dresden 1821. — Das Schlacht- 
pferd. Dresden 1821. — Liesli und Elsi, zwei Schweizerge- 
schichten. Dresden 1821. — Der Vorposten. Schauspiel. 
Dresden 1821. — Das Vogelschiessen. Lustspiel. Dresden 
1822. '-^ Der Bräutigam aus Mexico. Lustspiel 1824. — 
Das Gasth.ius zur goldenen Sonne. Lustspiel; befindet sich 
in dem dramatischen Almanach. Weimar 1824. — Vergiss- 
meinnicht, ein Taschenbuch. Leipzig, von 1818 — 1834. — ■ 
In das Französische sind übersetzt: Die graue Stube, und 
Liesli (letzteres Werk von Frau v. Montholon); in das Dä- 
nische: der Wanderer im Sande; die Launen der Liebe; der 
Bräutigam aus Mexico, und das Lustspiel: der Wollniarkt; 
in das Englische Miniili und der Kirchhof zu Schwytz (oder 
Liesli); in das Polnische: Mimiii. 

* HEYDEiMANN (Ludwirj Eduard), geb. zti Berlin den 
18. Mai 1805, vmrde den 13. April als Ausailttitor bei dem 
Berliner Stadtgericht vereidigt; seit dem Frühjahr 1830 Kam- 
mergerichts-Referendwius, seit dem 23. Mai 1837 Kanimerge- 
richts- Assessor ; promovirte am Febmar 1840 in Berlin zum 
Dr. juris utriusrpie, hahilitirte sich Ostern 1840 bei der hiesi- 
gen Unioersitüt für Rechtncissetischnften, und wurde den 
23. December 1841 zum ausserordentlichen Professor in der 
juristischen Famltlit ernannt. Als Kammergerichts -Assessor 
war er bis Ende 1841 beim Apellations-Senat beschäftigt und 
arbeitet seit d. 1. April 1842 als UiÜfsarlmter im König/. Ju- 
stiz- Minister io zur Revision der Gesetzgebung. §§. — De jure 
successionum ex statutis Marchicis antiquioribus. Diss. in- 
aug, Berel. 1840. 8. — Die Elemente der Joachimischen 



Constitution vwn Jahre 1527. Elp Beitrag 7,ur Euluicke- 
Ivngs^escUicIite des Df^utschen RecUts. Berlin 1841. »S, 
^ HEYSE (Karl WMJiehn fjtulwiff), (/eO. zu Oldenburg den 
15. Ocbober 1797. V^n 1807—1812 in Nordhmt^m, er 
d(is Gj^imimmni besuchte; 1812 — 1815 in Veueif am Gatfer- 
tec in dem PricaUusUUiic des widmMjcn Rej/irjum/x- und 
Jikhutral/ies von Türk: seil 1815 in Berlin IvMemly ziuiürhst im 
Jtause des Staats miidders TF. von JlumbMt als Fährer d4'Jt 
jüngsten Sohm s desselben, zugleich seine Studien an der hivM- 
gen Universität beyinim¥l, die ab^r schon 1810 auf ein Jahr, 
web'hes er mit seinem Zögting inFrankfurl a. iL im Jitiiisv 
d-es gemimten IJerrn v- Türk zubrachte, unterbrmheai, imd 
Ostern 1817 a/i itifierlin fartgcsatit icurden; 1819—1827 
ilauslehrer iti ider JF^inulUi des Stadlraths ]}hndelsohn- Bip'- 
tlwldg; t^ÖO zum Doctor der Plulosophie promocit t ; scit\^')^l 
Prioatdqccnty sof t 18^9 ausserorilentlicJier Profe^ssor in der plu- 
iosop/uschcn Facidfät ^er hiesigen UniuersHüt; seU 4838 
glied. des KönigL UtirarUcJum .Sachnrständigen- Vereins ziw 
Abfassung von ,Gutiu:hten in lSach(truc/;ssadie/h §§. -r iKw- 
65er AImIss der Vcc^uu>t iler (leut«;lie,n Spuirlu'. Hannover 
1820l 8L Zweite ttn»^e«rt>eit(i4e Aufgabe unter deju Titel.* 
Kurzgefa8ste Verslehre der deutiich^n Sprache. Hannover 
j^^^r^.^^-^ J)as lyiädchep von Amlros, eine Komödie des Te- 
rentins, übersetzt von JF. (Felix MendeUohn^Bartholdy). Mit 
X^inleitung und Aniiierkur>gen herausgegeben von K. \V. -JJ^ 
Uey^e. B^rljn. 1826. 8f.vj-^,,Quae^tiones Herodoteae. Par(. 4- 
De lita .et itineribus ifoiodoti. Berlin 1827, 8. — jS^jJ^^^i;^ 
Vorfe^un^en nher Aestbetik. Herausgegeben von l^,,^Vv^ 
JHe^yse. Leipzig .1829. 8. ^ J. C A^Heyi^e*» Leitlad*vn>iMI» 
.IJntvrrivjht in «V^r deutschen l^prache; siebente verjbeifserte 
^^^ulUge. Hannover 1830. .8. — Öeitdeiji in 0 neu<;n Ap|lqg<^ 
\ivif^derholt;, verbcisaert und umgoArb^itet ; .zuletact 1843 ,in d^r 
dTeiaehnten Auflage. yr^,,pvsfivn the<>fcti«5chti)racli8che (Uu^- 
«che Schul gram iu4UJ^y.?»icilii te verbesserte Au.^gabe. Hanno- 
.V^r 183t>. TT- Seitdem in .lünk' ^verbesserten »nid *eit der zwölf- 
ten völlig lungeafbt'itelt'ii Ausgabien wie4eij)(»k; zuletzt 1840 
ia der vierzehnten Ausgabe. — Dessen Hülfsbuch für den 
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CJiitemcht'in rfttt^chen AMsj*{»rtchp iiiid RechN^flrelhirtis?. 
Neue vermehrle mi<\ verli^sert* Atisgalie. Hnririover 
9lituju -J. C\ Hovse's Alli^^nieines verdciftsrliciKlcs und 
erkfäreiide^ Ffemdwörterbiu.'fr. Sechstö sehr vermehrte iinil 
verbesserte Ausgabe. HaiHiover 18i)3. 8. — Seitdem dreimal 
wiederholt; zuletzt 1844 in der nennten Ansgabe. — Kleine» 
FrenidwörterbiK'h ü. s. Tv. Ein reichhaltii^er Aü»:^iö: aus dem 
allgemeinen Fremdwörterburhe. Hannover 1840. 8. — Ans- 
liihrliches Lehrbuch der deutschen Sprache. Als völlig neu 
bearbeitete InnCte Ausgabe der grosserer» Deutschen Gram- 
matik von C. A. Heyse. Erster Bam), 1888. Zweiten Ban- 
fles erste x^btheilimsf. Hannover 1844. — Handwörterbuch der 
deutschen Sprachci Erertef Brtnd: A — K. Magdeburg 1833. 
Zweiten Bandes erste Abtheilung: L/ ^* schwirren. 1842", 
«weite Abtheihmg, irt einzelnen Lieferungen zu zehn Bogen 
ausgegeben, jetzt (1844) bis: Unsinnj^***^-^^ •^'^^^V^^ 
-V^ lilBEAü (Carl Wilhelm Lwhchj) , fjeb. m Berlin den 
5. Mai 1805, w(fr bis zum J. \KM tjekret* in hiesigen jSefnt- 

ÄRf MUfjlied des Kiiniijl. Seminars für iSladf scha- 

len, und. ist seit 18^34 Lehrer und Erziehnngs- Inspeetor im 
Lnisensti/te , einer Anstalt für Kuaben antter Ettehi. 5§- 
Dorf AVan»?;enheim. Eine Erz/Ihlung für Knaben vort 10 — 15 
Jahren. Berlin 1843. 1*2.*^ Erzählungen fiir reifere Kna- 
ben. (Der Scinniedelehrling. Thomas Holzendorf. Freundschaft 
und Kindesliebe). Berlin 1843. 8. — Knospen und Bltithen liir 
die reifere Jngend (Iwan III. Czar von Russlaiid. Die Fa- 
milie \V alter. Des Töpfers bester Ton.) Berlin 1843. 8. — Ver- 
srhieclene Arbeiten in: Der Hausfreund in Hätten Und Pa- 
iHsten; von Karl Steffen. — Einzelne Artikel, welche Zeit- 
fragen behandeln, in der Vossischen, früher auch in der 
Spenerschen Zeitung, unter der Chiffer: — eau. . .. > / 

HINSCH ( Sieffft^ied) , fjcb. dm ^. Norember 1816, tA 
■4.er P/tilosophie : seil 1844 ausserordetdlirher Professor ander 
Berliner Uninersitafi C'ommentatio historica literaria de 

Sigberti Gemblacensis vita et scriptis. Diss. inaug. Berol. 
18;iy. 8. Dasselbe Buch >'ollst.'indig erschienen. Bertd. 
1841'. 8. — Mit G. AValtz gemeinschaftlich: Kritische Pifl- 
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füDg der Echtheit und des historischen Werthes des Chroui* 
coD Corbejense. Bildet die Iste Abtheilung des III. Ban- 
des von Ranke's Jahrbüchern des deutschen Reiches unter 
dem Sächsischen Hause. 1839. — Beiträge in Schmidt's 
Zeitschrift f. Geftchichtsvviss. 1845. u. s. w. 

HITZIG (Julius Eduard), f/eb. den 26. März 1780 zu 
. Berlin, stuiUrie von 1796—1709 die Ii*echte, wurde 1799 Re- 
gierungS'Auscultator in Warschau, 1801 KummerijerichU-Re- 
fercndarius , 1804 Assessor bei der Regierung zu Warschau, 
1806 mit sämmtlichen Preussischen lieuinten durch die Frau 
zosen von dort vertrieben, privatisirte hierauf zwei Jahre in 
Potsdam und Berlin, bcfp'ündete 1808 ei/ie BuchhandJumj in 
Berlin, tcelche er bis 18J4 fortführte, wo er als Ka/n/uerfje 
richts- Assessor wieder in den Staatsdienst eintrat. 1815 wurde 
er zum Criminalrath im Criminal-Senat des Kammert/enchis 
und zum Pupillen-Rath im Kurmürhisclien Pupillen- Colletfio 
und. 1827 auch zum Direktor des JCammergerichls-Iiuptisito- 
riats bestellt. Am 1. Januar 1832 ertlieille ilun die Juristen' 
Facullüt zu Tübingen honoris causa die Würde eines Doctors 
beider Rechte. 1835 sah er sich genöthigt wegen Erblituiung 
auf einem Auge seine Entlatsung aus dem Staatsdienst nach' 
zusuchen, welche er mit lebenslänglicher l^nsion uiul Verlei- 
hung des rothen Adlerordens dritter Klasse mit der St-lUeife 
erhielt, nachdem ihm schon 1833 desselben Ordens vierte 
Klasse ertlieilt icorden tcar. 1838, nachdem in Gemässheit 
des Gesetzes vom 11. Juni 1837 eine naie Behörde unter dem 
Namen Königlich literarischer Sachverstümligen- Verein für die 
Preussischen Staaten in Berlin gebildet icorden, wurde er zwn 
Vorsitzenden dieses Collegituns erimnnt, ein Amt, welcltes er 
gegeitwärtig iwch bekleidet. §§. — Die Chemie in ihrer An- 
wendung auf Künste und Handwerke dargestellt von J. A. 
Chaptal. Aus dem Französischen übersetzt. Mit Anmerkun- 
gen begleitet von Sigismund Friedrich Hernibstädt. 2 Hände, 
die vier des Originals enthaltend. Berlin 1808. gr. 8. — 
Gab heraus: Le dieci fiabe teatraÜ del Conte Carlo Gozzi. 
Tom. I— III. Berlin 1809. 12. und mit C. v- Winterfeld: Lu- 
«»iada de Luis de Camoeas. Berlin 1810. 1^, Auch uat^r 
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4m Titeh Olm» deCwo«^. Tom. 1. — Desgleichen: La 
.NiimaQpia de . Miguel Cervimt^ «ie tSaavedra» BeiMn 
13. — Berliner Unlvenitfttekalender. Ans offiiMeii Qncl- 
lep: Fflr . lS12 .und iai9^ Belli« 12. -^ Deutschland, vei^Fran 

V. Stael. Aus dem Frao^sischen fiberscM. 3. BimAe In 6 

Abtheilungen. Berlin 1814.8. (Eine Abtheihing ist- von ihm 
übersetzt, die übrigen von I ihmUii Ii Inichholz und H. Ca- 
lci). — * Aspasia, eine Charakterzeiuliuun«; aus dem Franisösi- 
«chen der Fr$N^ y. Stael. Berlin 1811. gr. 8. — *Aus Hoff- 
mimns lieben und Nachlas«. 2 Bände. Berlin 1823. 8. — 
Neue Ai»gabe. iR 6 S2uidcheD. .12. Stuttgart 1831 und in 3 
BMen iStpittgart J^lK.^^I^eDvahHsaFVie^chLudv^ 
Zacharias Weriier'A Beirlhi^ 1823. 8- Dessen Biographie, in 
$<teidt*s neuem^ JSekfoleg des^.B^tschen. Erster Jahrgang 
1823. S. .56— 7a — Zeitschrift filr die Crimhial-Rechtspflege 
in den Preu.ssischen Staaten, mit Au^chluss der Rheinpro- 
vinzen. IVIit Genehmigung und Unterstützung des König!, 
.lusti^uiinitüterii aus amtlichen Qnellen herausg^egeben. Berlin , 
1825 i^r. 8. bis 1833 vier und zwanzig Bände nnd ein Ue- 
gisterheft und 1836 ein Supplementband. — ^Bedigirte.das ge> 
leMe BeiJitt im ji^hre: 18^. Berfin 1825. & — AnnaltfB der 

deutsdm mi wiandlschen CrlmloakecIitspAeger Bariin 
182S--1837. 17 Binde, a Vatw Uber -die 9ildung eines 
MSssigkeitSTereins in Berlin. BeiKn' 1837. a -H.Uelier belle- 

trijstische Srhriftetellerei als Lebensbei-uf. 2 Hefte. Berlin 
1H3<S. S. Das K(iniiilich Prcussische Gesetz vom 11. Juni 
1838 zum iSchuiz de** i'^igenthums an WViken der Wissen- 
.schaft iiud Kunst gegen ISachdruck und Nachbildung. Berlin 
18^18. 8. — Leben und Briefe von Adalbert von Chamisso. 
2 Bände. L^iy^ig 1839. 8. Neue Ausgabe. 1842. 12. in hei- 
den Ai|i^|ifD aneh^ida 5^ wd a Band ven-;C9iaiviaao's Wer- 
ft^..-- BegrOndi^tii IStlO und redigMe Ws Ii:nde . i843 die 
>ABRc;VpliiePres«aeitpigf. suLeiß^ig. 4.r-yter!.yailatinnM 
Hhür ejn 2^ltthema. Berlin 1842. a-^ Giebt mit Dr.'W.Hä- 
ring (W. Alexis), heraus das Werk: Der nvw Pitaval. Eine 
Saniinluug der iiitertssaiitesten Criminalgetschicliten aller 
Ländler ayis älterer und neuerei; i6eU. Leipjsig. 8« Von. 1842 
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— HOLLSTEIN. 



•Musenalmanachen, Beiträge zu Zeiteciiriiteü, Uccensioneu in 

' HOFFMANN (Önrt), f^eb. m Woihiein, im Grossherzog- 
'ihtm ihscn, ffm 10. Seplemher 1798, widmete sich dem Batt- 
fache Uiitl trat bereits als ßmi-Eiet>€ und Feldmesser arhe&eHd 
-fyn 1815 fireiwifUfj in ^ i^muHtehe Artührie wid littt- 

/bifnidUMi. Seit ßner BbU MMäM er- MÜH I^ei^tMm 
'^ei-^ä^ iSeiku^ikiUMM diit AHükf^'} mfurdts 1899 im- dism ßä^ 

'ke^^- Labor ata riüm in Spandau kommandirt und von dort 
1837 utr ArtMin'it*-'i^iffnnff^'Commh6ion imeh HerUn hemfen» 
*i)o er noch jetzt ais Haitptmänn HiäHg ist. Er i^f atf.uerdrm 
MttgÜcd der Sttidmi-Commission bei der ArtUterie- und inge- 
lflimm>Sehu(ei dfifgHed der 1}aterländische^lGesellschifi' ^n BreS' 
'^m^i ^fpenmit^i^ed dts Gewerbevereins daselbst ». s, w, §$. ^ 
Ii fttli«infttiäclii»''l|llil ptiyMkafadbe 6e«gniplil»iii HefteiK- Bro^ 
liii fö2a ^ m ^ Reiiteiibif«h«irS«ldRt«iii fimlM 19M^ 
■-^ ^Dmmi, «1» iniRtaMiNdiefl Ta«dtfebbiH^. tfambtirg 1997. 

Breslau 1829. — Giuiullehreri <!er Piiysik. Öerfin 1834. ^ 
Viele AufeStze tnilitairisch - technischen m\A allgemein 
iechnischen Inhalts in MÜifair-ZeitsdifüteQ und technologi- 
schen Journalen. • ' > • cf 
• ( 'BÖLLSTEIN (Umh fj^.^ Lissa, imGrorfhertog^mik 
Mhati den h Naoembet 1811; st^ OiiM 1837 praktuchifr 
JtM zu Berldi. §§. ^ De methdAi» airifpliiogtetlca wn^dHIa- 

AwüHlilie^ mMc 4!ri^ri»lt' ttevdllDi t)ta!lftmf<r aano''oiiMi((ä. 
Stkcl^ 1^361 S." OM^, ar>er die medkinlBehe Behati^ 
Ittng und Verhatiin» des Steins und <trlese». Berlin 1840. 
8. — Compeiitiinni der Anatoiiiie dos Menschen mit in den 
Text eingedruckten Ald/jUungen nach Wilson. Berlin 1845. 
8w 'Zaiilreiche Artikel intern WEncyclopädiscIien Wörter* 
hm^ 4^ rtkiSMtitäv^V^n Wis<<en.«!chaf^^«'*Iiierftii9gegebef] vom 
Mlf'PiQ^ieBefMil 4br fierdner UnivMtBC: ^ AdftMAä In 4^ 
»Mtong* des VMfns 'ftlr Nl^ilfatiadl« In ^Piteossen«* Und lA 
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nv. Gräfe V. Wii^^jns Journal IU|r4^hip^gi(^ iMid 4il0im-' 
iieUkuiidc. • , 

HOLZAPFEL (Rudolph), geh. ni CJMrhtte^if,.:^ 
17. NooBmber 1811, iDr. c2er PhUosapIm M&t, IH^» t)m 
j|fidM& 1896 Mr «io^^ 1^ 4cit |Mi IfT^iv^cftefi 

CijyiiMpaiMm a». liwrjil« 1]^ C^fmmf^ m 

WmfM md 1839^ «9 dm* SSftUff^ G^mnßsmm m Berlm 
berufen, wotelbH er gegemoUrUg noch als Oberlehrer fungir^ 
H« — üeber fvi^iien und Begriff tlet* Heidentbums. Elber- 
feld. ISJS. — Deutsche Diainep zum üebersefzeri iris Fraur 
s&äsiscbe bearbigitet. Berli^ 1840. • — U|;bei-, die Kirche 4^% 
Abbe Chatel. Berlin 1841. — Kriti^cbe und andere wi^seor. 
9ekafilic% Aulklitze in den Jahn 'sehen Jahrh^k^eni für Plii^ 
v. Pa4agi>g;f in 4eiivl^l^dbKMrJ9 für wifiseiifi^ l/^\r m 
A^BlaiMlt; IIP JV<i99eii|iMat^;' 4eB $(r4ta*sc)^ Rf^n^telOSjt- 

iQgi^»- . . . . ■ , • • . ,< 

HOÄIBYEft (Qarl Gustav), geh. zu Wolgast in.. Nüudmk* 
pomnirrn den 13- August yi^^, ituhäiltfte sich im Deccmber 
lib21 ah l^rwüklocent an d^r Uwwersität ztt Berlm, wurde im 
November 1824 fififiserofr^^uUicbm. und pn Juf^ zun^ 
ard^üüc/ien Praßtoor- ^ der JurisUt^gß tkcu/tti4 ßj^ dcrsel^ 

lief (»er^W^mmk iM tc^i^^iAqr 
BaA. §§» *Hi8|oifae Jons P^mfvapM c^taMq||%e4m« 
foÜnl 182L 8. — Keld^nip-Rosenvingf *s friiQn^bruüf dm 
nisclieii Rechtsgesohichte« Aus dem D^nisc^h^en übersetKt 

und mit AnmerkuiJL'on begleitet, ilefliu 1825. 8. Dei iSacib'» 
«enspiegel oder dae> säichsische LaudredUtj, uai^ il^r Berli- 
ner Handschrift vom Jahre 1309. BerlfQ Ji827. ■ — Dee^ 
£fachseQ«pi^gels er$^r/^/^il pdjer das f{|eb«i$dl^f . X#9di 
«echt u. s. w. Znrfitfi Tfrmehrte Ansgab«. Eliendas. 193(^^ 

3achfle9r 

i^piegels swcüer Theil. pe)b8l ¥«riVf|iifW^ ^ecbMbftcheui« 
Ent€r Band, das säclisiBcbeXeh^recht ^pd (^r iUchtsteig 
Lehf^r^t^. BeiUu 4^b42* itj., — ^vy eii^r, BujIm}. , .fier AuctA^ ' 
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vetu& de biBneficits, das Görlitzer Recfitsl)iic!i Und das Sys- 
tem des Lehorechts. fieriin 1H44. 8. — Hecensionen in den 
Berliner Jalirbiichern ' l&r wlflsenschaftltcbe Kritik* in den Jah- 

Berolini 1841. S. — "Einzelne AnMtxe in den Aniiali . Bett^ 
Institute archeologico urni in anderen gelehrten Zeitschriften) 
HORN (Emst), geb. zu Brmmscfhüeig tUh '24. Augtut 
1774, Dr. d£T Medhtii und praktischer Arzt, Köm'fjt. Gehei- 
mer Medizmalrath^ ordentUcker Professor der Heilkunde an 
der ITmoersitäi und der medhinfsch-chirurgischen MiHtatr-Alft- 
demk; crdenßiehei MUgUed der K&nigL wissenschaftlichen Me- 
dbinal'D^naatö^, BßUßed nteUr gMirUn GeMsehaßm, 
1^01^ w. (üorher Pn^egm in mMiäimyk 1804; 
Wittenberg bii 1805 und in ErUngt^"^ M^m.J §§. '— D* 
transitu catarrhi in phthisin inilmoiialein ejusque prohibitiöiil*.- 
Gottingae 1796. 8. — Ueber die Wirkungen des Lichts auf 
den inenschli(!hen Köii)er mit Ausnahme de?» Sehens. Eine 
Schrift, welche bei der öffentlichen Preisvertheihini? der me- 
diz« Facultat zu Gotfingen das Ifirte Accessit erhielt. Königs- 
berg 1799. 8. — Beiträge zur medizhiischen Kliiiik, gesam- 
melt auf meinen Reisen durcli' Deutschland, die SchMiz und 
Firanlnreich. 1800. 2 Bde. 8. In*9 Itftllenl^he libersetzt. 
Veisttcb eiber pialctis^shen Noeolngie der Fieber. Braun- 
schweig 1800. 8. — Debet die Erkenntniss und Heilung der 
Pneumonie. Frankfurt a. M. 1801.8. — Klinisches Taschen- 
buch fiir Aerzte und WimdÜrzte. Berlin 180^1. 8. — Hand- 
buch der pmktischen Arzneimittellehre, oder Anweisuns^ ztim 
richtigen medicinisch - chirurgischen Gebranche der Königl. ; 
Prenss. Landes-Pharmampoe. Berlin 1893. 2te sehr vefmehrte 
u« verbess. Autl. Ebeodas. 1805. 8. — De opii abusü , 4stite 
respeetu veteris quam norae mediconmi dectrinae.^ Viteberg. 
1804. 8. — Grundriss der piaktisdiei^ Air«nehildftel1ebMf rittäl 
Gebtanebe bei Vorlesungen. Berlin 1804. ^"Ilftndbtich der 
medizinischen Chirurgie. Berlin 1804 if. I80SV. 2 Bde. 6;^^ ^ 
Versut ii über die Natur und Heilung der Rtdir. Erfurt 180ö.^ 
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8. — Anfiin^gKinde der medizinfech^tflClmik I. iT Ebra- ^ * 
«las. 1807. IL 1. J8(KS. 8. Veher den Werth der medizi- ' 
nischen Erfohniiig und filier die Mittel, sie zu erljuiL;en; an 7- 
seine Zuhörer hei Eröffnuiii; meines medizinisch klinischen Üh-*^*' 

• torrlchts im rharite-Krankenhause za Berlin. Berlin 1807. 8. 
— Gab mit Adolph Henke heraus: Klinisches Taschenbuch 

" fllr Aerzte und WiindS^. Berlin 1807 8. Erfahrung^^ 
ttber die Heilung des ansteckenden Nerven- nüWU^äfe^^ 
bers und üWr die Bftltef, seine Ent^tfftling und Verbrelturig 
von Lnzarethen aus iiti verbfften iinil sich vor Anstecicung 
zu sichern. Iste und 2te Auflage. Berlin 1814. 8. — Oeffent^ 
liehe Rechenschaft uher meine zwolfjahrit^e DienstfiihrungjV 
als zw€»?ter Arzt des Königl. Charite-Krankenhauses in Ber- 
lin; nchst Erfahnuigen über ' Krankenhäuser und Irrenanstal- 
ten. M. 6 Kupf. Berlin 1818. 8. — Vor^vort zu Sundelin's 
Handbuch der speciellen Arzneimittellehre. Berlin 1825. — ^Äi^ 
chiv für medizinische Erfahrung n. s. w. Seit 1801 biis';|iif 
die neueste Zeit fortgesetzt In 2 BSnden ji^hrljeh« Bd. 1.^ 
Leipzig 1801. Bd. 3^14. Berlin 1804—06. Neues Archiv: 
Bd. 1—8. 1809. 10. Nene Folge 1811—15. Fortgesetzt von 
Fr. Nasse, A. Henke u. Wagner. 1816-36. 8. — Cholera- 
Archiv, mit Benutzung amtlicher Quellen, herausgegeben von 
J. C. Albers, F. D. Bärez, E. Bartels, W. Eck, E. Horn, F. 
Klug etc. Berlin 1832. 3 Bde. gr. 8. — W. Wagner, wie 
bat man sich vor der Cholera zu schützen, und was hat man 
bei ihrem Eintritte zu ihrer Heilung und zur Teriifitung der 
weitem Veihreltung zu tfaun ? Zur Bemhigung des Publi* 
koms beantwortet. : Berlin 1031. 8. AuMtze in der Salz- 
bnrger medfzin. chlnirg. Zeitung; In-'der Jenaer Literatur-Zei- > 
tung; in Hufeland's .fournal fiir praktische Heilkunde u. s. n'. 

HOSSBACH (WilheJm) , geb. zu Wusterhaiutcn nn der 
Dossr (Im 20. Fcbmar 1784, icurde im Jahre 1810 Prediger 
zu Planitz bei Neustadt an der Dosxe, 1815 Prediger an dem 
Künigl. Kadetteidiorps, zu Berlin, 1S21 Prediger bei der Neuen 
Kirche zu BefUn, 1830 Skiperintendmd und van der iheohgi' 
Strien FMU&x^GSttmjf^ DoeUrr der Geologie emamd und 
iSSi^CMHiidri^^ im ConHHario der f^raviaz lÜrtmdenburff, 
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— ' Johann Valentin Andreae und sein Zeitaller. IJerlii» 

* 1819. 8. — Wahl- und Antrittspredigt. Berlin 1821. 8. 

Ä Predigten. Erste his sechste Sammlung. Berlin 1822, 182-i, 

1827, ^ 1831, 1837, 1843. Sechs Bände. 8. — Wie n ir in Bc 
Ziehung auf das Hinnuelreich die Kinder lietrachten un<l he^ 
handeln sollen, eine Predigt am Michaelistage 1822. Berlin 
1822. 8. — Philipp Jacoh Spener und seine Zeit Berlin 

1828. Znei Bände 8. 

HOTHO (Heinrich Gustav) y (fvh. zu Berlin den 22. Mai 

* 1802, seä 1827 Pritmtdoee/tt an der Bertiner Unicersitüt , seil 
1828 Lehrer der al/f/emeinen JJleralurf/eschiehte an der Kö- 

j^w/jr/. aUijemeinen Kriefjssehnle, wurde 1829 zum Professor an 
tler Berliner Unicersiiät mal 18^J2 zum Dir ecloriul- Assisienten 
für die Oemälde-Calleric detyKönif/L Museum ernannt. 

— Vom .lahre 1835 his 1838, Bearheilung nnd Herausgah« 
der n<'i'elschen Vorlesungen üfier Aeslhetik. In G. W. F. 
Heger» Werken der (zehnte Band, A))theilung 1^ — III. r»-: 
Zweite Auflage 1842. 8. Vor«iludien l'ür liehen und Kunst. 
Stuttgart und Tiil»if»ge». 18i]5. 8. — fieschiclite der deul- 
sehen und niederlän<lis< hen JMalerei. Berlin. Theii i. l>aiMl I. 
1842. 8. — Desselhen Werkes zueiter ßand. Ehend^s. 1843. 
8. — Correspondenzen im IMorgenhlatt von 1820—1829. -r^- 
Kritiken in den Berliner Jahrhüchcrn fiir wißsenschaldiehe 
Krilik von 1827--1835... ,., j; . < ^.„^^ 

HÜBER (Vielor Atme), frliltcr Professor d^ Ccschichto 
an der Unicersitüt Marirnry, seit 1843 ordenllieher Professor 
in der philosophisrheu Faatltät zu Berlin. §§• rrrt. Ciesj hicJitt» 
<le^ Cid Ruy Diaz l'ampeador von Hivar. Bremen 1829. 8* 

— Skizzen aus Spanien. Thl. 1. II. Thl. 11. auch mit dem 
Titel : Jaime Alfonso, gcnaujjt el Bärhudo. Skizzen aus Va- 
lencia und Murcia- Göttingen. 1828. 1833. 12. Thl. iU. Ahthl. 
1. 2. 3. Bremen 1833. 2. Auflage. 1845. — Die neu-roiuan- 
tische Poesie in Frankreich und ihr Verhilltniss zu iler gei- 
stigen Entwickelung des IVanzösiselien Volkes. Leipzig 1833. 
i^, Einige Zweifel und Bemerkungen g<*gei) eimge Aih*<i eil- 
ten üher die teutschcn Univprsitäten deren Verfall und Ue- 

' form, llaudmrg 1834. 8. — Meckleül>urgi.4che Blätter. ISr. \ 
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lÜtentlitii;; I«te»' Heft. <U«l»«r Fn Raj j h tj j^ ^iiiiiK * 
Mire 163ft. ttostotk gr. a Dle^£tig«lH i^ 
'^ten. Süll« Vorarbeit zur etkj^mhei^* ^MNK^ 

Cassel 1839. 40. 2 Bde. 8, — Jatius. Jahrbücher d<»u|^her * 
Bildung, Gesinnuni? und That. Heilin 1835. 8. > 
HtTBERT (Aiiffusf Fricdnrh), (joh. tu Treptoto an der 
Herfa, in //inlerpommnm, den 13. Auepist 1Ä04, war von 1822 
his 1830 Lehrer an det^KünitfL Heul- und JCfhaOethsvliule m 
Be^ikk und €eU ISS^ tHtt^aH'^dif^ UeahehHie^ Lehrer, bei wel- 
tk» W liBdS <aim Übet^i^ 'f^ ^le'und ISik die 

^iMräUlÜe '€HMl §§. GescliMH» de» Bnaidenbiirg->:Pieu»- 
isischen^StiiftteeJ* Berlm 16901 — ^Eleiiiente dbr* MfOiNniie^ 

trie. HiMÜfi 1840. — Lelubuoh der Geometrie. Berlin 184a 
' — »Sanmihinpf arifhmetisrher Aufgaben. Berlin 1843. — Lehr^ 
buch der Stereometrie. Berlin 1844. — Eine grosse AnzaM 
kritischer Arbeiten und Aufsätze in verschiedenen Blättern. 

von HUMBOLDT (l^iedrich Heinrich Ahwand er , Frei- 
herr), geb. m BerOn den 14. Septetuber 1769. Nachdem it 
^ diBH JMfer»im^ ^^Mufm^tmd fhMfuH ^Uid&t 
hm^ hesmckki die ¥m 'dSMH!k )getf^^ UmMMdiemie 
XU ihttühtorff und. ' ^^duKtä iieik '^uush d9t- iW M B o ftfefe * fwn einer 
Reise, dfe er 1790 iidt' €« Fhirgter iinterhommen kaite, mf der 
Uerf/aAadentie Prr'itnmj mit dem grössfen Kifer den ßerfjwis- 
xenschnffen und. der Bofanik. im Jithre 1792 wurde er ah 
Assessor bei dem JJerf/irn'/.s- und Hüikmdepartemenl unffesfe/H 
Ural yinr) brdd darauf als Oberberfjmeister der friiukiscJieu 
^lärdeMSimät^vsttdit'^^ Durch Jju st mm Reisen jedmA 

^ JWMai, terOek er KUft iS^ie^ &etidete Jtm^ und il& 
'Sekwksfi'^i^ngt-l^ Bträ BtmpkmA 

to dj c i*, be^ sieh 1790 naeh ähidiiid' uiät «erAM- mm xpmi^ 
■sehen CMtet die BrhmMgis, die 'spaukKhm Oifmden in Arn e- 
Hiea besuchen zu thirfen. Mit Bonpia nd schiffte er eieh in 
T^oninna ein, tp'nff ^'bcr Teneriffa nach Südamerika, iandrte in 
Cuntanu, bereiste 1799 und J<S<K> die Küste ran I^iria , die 
Mixmuen der imliee, die Provinz Ncnawiahmeiiy ^euifurc^^ 
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hna, Venezuela, das spanische CHiima, die IJanos, drantj bis 
fieijen den Aet/uator vor, bemehle 1801 Cnöa, f/tuff von da 
über CartJiagena imeh Quito, bestieg den Chimbnrosso und zu 
^•^sehiedenen lilalen die Andenkette, wanderte naeh l^ni, J803 
^ fweh Mej'iro und. kehrte im Auf/nst 1804 über Pfi//adelpiua 
und Wusbinf/ton nxich Europa zurüek. Seil seiner Rückkehr 
hielt er sieh abwechseind in Paris und Berlin, nicistcntheils je- 
doch in Paris unf. Im Jahre 1822 bet/leitete er den Könifj 
Preussen auf seiner Heise nach Italien y lebte in dm fol- 
f/enden x/ahren wiederum zu Paris, von wo er 1826 nach Ber- 
/in zurückkehrte vml int Winter 1827 — 1828 daselbst Vorle- 
sungen über physische }Ve/tbeschreibnnf/ hielt, 1821) trat er 
in Begleitung von Khrenberg uiut G. l\osc eine Reise nach 
Sibirien und dem Kaxpischen Meere an, kehrte 1829 über l^- 
iersburg nach Berlin und Paris zurück und theilte seitdem, 
geehrt durch das Allerhöchste Vetirauen S. Jf. des Königs 
Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV» ztcischen 
beiden Städten seinen Aufenthalt. Kr ist Wirklicher Geh. 
Rath, Mitglied des Staatsralhs, E.xcellenz: Ritter 
des Rothen Adler ordens Ister Klasse mit Brillan- 
ten, Kanzler d. Friedenski. des Ordens pour le me'rite. Rit- 
ter d. Ordens d. Ehrenlegion u. .s. ic. Mitglied d, Berliner • 
Akad. d. Wissensch, sowie der Künste tu s. w. §§. — Mineralogi- 
sche ßcobnrhtuiiij^en über einige liasalte am Rhein. Hraiinschweig 
1700. 8. — Florae Freihergensis prodronuiK etc. c. lahh. Beilin 
1703. 8. — Aphorismen aus der chemisrhen Physiologie der 
Pflanzen; aus d. Latein, v G. Fischer; nehst Znsätzen v. 
J. Hedwig, und e. A'orrede von C. F.Ludwig. Leipzig 1794. 
gr. 8. — Ueher die unterirdischen (jasarten und die INIittel 
ihren iVachtheil zu vermindern. Mit 3 Kupft. Braunschweig 
1799. gr. 8. — Versuche über die gereizten Muskel- und 
I\er\ enfasern , oder Galvanisnuis, nehst A'ermnthungen über 
den chemischen Process des Lehens in der Thier- und Pflan- 
zenwelt. Mit Blumenbachs Anmerkungen. 2 Bde. Berlin 
1797 — 1799. 8. — Versuch über die chemische Zerlegimg 
des Luftkreises und über einige (legenstände der IVaturlehre. 
Mit 2 Kpft. Braunschweig 1799. 8. ~ Esu^i sur la gcogra- 
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pliie des plantes. Paris. (1805) A. — Ideen zu einer Geo- 
j^raphie der Pflanzen nebst einem Naturgeiiiälde der Tropen- 
länder. Tübingen 1807. 4. — Versucb über die electrischen 
Fische. Erfurt 180G. 8.''^* Ideen zur Physiognomik der Ge- 
wächse. Tübingen 1806. 8. — Ansichten der Natur. Tübiu- 
gen 1808. — Melastomatologia, sive descriptio Melastoroatis 
«t generura affmium. Cum tabb. aen. Fase. I — VII. Cassel 
XL, Paris. 1808. Fol. — Monographies des melastones. Livr. 
I—XXIV. Paris 1806—1822. Fol. — Nivellenient barometri- 
qne fait dans les regions equinoctiales du nouveau continent 
de 1799 a 1803; toutes les niesures ont ete calculees par 
J. Oltmanns. Paris 1800. Fol. — Humboldt etßonpland, vo- 
yage aux Kegions Kquinoxiale du Nouveau Continent, fait en 
179^) — 1804. Ire partie. Physique generale et relation his- 
torique du voyage. Sect. I. Essai sur la geographie des 
]dantes; avec 1 carte. Paris 1807. 4. Livr. II — IV. et T. HI. 
1811 — 1825. Atlas pittoresque ou vue des Cordilleras. Livr. L 
bis VII. tab. I — LXVI. — Ile partie. Zoologie et d*a- 
natomie comparee. Livr. I — VI. Paris 1807. 4. Li^T. VII 
bis XII. — Ulme partie. Essai politique sur le royaume de 
la nouvelle Espagne, avec Atlas. Livr. I — VII. 1809. — IVme 
partie. Astronomie et magnetisme. II Vols. Recueil d*ob- 
servations astronomiques, d'operations trigonometriques et de 
mesures barometriques etc. Livr. I — VIII. 1808. — Vme par- 
tie. Essai sur la basigraphie geologique. 1. Vol. — VIme 
partie. Botanitpie. Plantes equinoxiaies, recueillies au Me- 
xique, dans Tlsle de Cu!>a, dans les provinros de Caraccas, 
de Cumana et de Barcelonne etc. LivT. I — XIIl. Fol. 1806 
bis 1808. Auch latein. Vergl. Artikel K. S. Kunth. Mi- 
moses et untres plantes legumineuses. T. I — V. (36 Livr.) 
1817 — 1825. — Humboldt und Bonpland ^ Reise nach den 
- TropenlämlefTi des neuen Continents. Ideen zu einer Geo- 
graphie der Pflanzen der Trope rtlh'n der, *mit 1 Kftrte. gr. 4. 
SUittgart 1807. Pittoreske Ansichten^ der Cwdillefen. 2 Hefte. 
JStuttg. 1810. gr. 8. Mit Attas. BeObächtungeri aus der Zoo- 
logie. 1—3. Liefer Stuttg. 1807- 1H09. gt. '41' Versuch (ibcr 
den politischen Zustand >des Künigreidis lSeu-SpaTiien. Stuttg; 

11 
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5 Bdo. gr. 8. — Humboldt u. Bonpland, Reise in die Aequi- 
noctial-dlegeiiden des neuen Continents in den Jahren 1790 
bis 1804. Theil l— VI. Stuttg. 1815—1832. — Ideen zu ei- 
ner Geographie der Pflanzen, mit erliiut. Zusätzen und An- 
merkungen. Wieu 1811. gr. 8. — Examen critique de Thistoire 
de la geograjdiie du Nouveau Continent et des ])rogres de 

' Tastronomie nautique aux 15e et 16e siecles. Paris 1814. 
Fol. c. ta))b. — De distributione geographica plantarum se- 
Cundum coeli tcmperiem^ et altitudinem montium prolegomeua. 
Paris 1817. gr. 8. — De naturali faniilia graminum. Paris 
1817. 8. — De distributione geographica Rautanim secunduin 
coeli temperiem et altitudiiiem montium. Paris 1817. 8. — 

. Kssai geognosiique sur le gisement des roches dans les deux 
hemi^pheres. Paris u. Stia^tsburg. 1823. gr. 4. — Ueber den 
Bau und die Wirksamkeit der Vulkane in verschiedenen Erd- 
strichen. Heidelberg. 1824. 8. — Observations sur quelques 
phenomenes peu connus, qu'offre le goitre sous les tropi- 
ques, dans les plaines et les plateaux des Antes. Paris 1824. 
8i. Evaluation numerique de la populatiou du nouveau 
continent, consideree sous les rapports de la difference des 
cultes, des races et des idioms; extrait d'une lettre adressee 
a Möns, de Coquerel. Paris 1825. 8. — Kapport verlial fait 
ii Tacadeniie royal des sciences; seance du 9. Mai 1825 sur 
le tableau des corps organises fossiles par IMons. Defrance. 
Paris 1825. 8. — Rapport verbal sur le flore du Bresil me- 
ridional de INlons. Aug. de St. Hilaire, fait ä Tacademie des 
sciences, dans la seance du 19. Sept. 1825. Paris 1825. 4. 

Humboldt*s Bericht über die naturhistorischen Reisen der 
Herren Ebrenberg und Hempi-ich durch Aegy|)ten u. s. w. in 
^.,J. 1820—1825. Berlin 1826. 4. — Rede, gehalten bei der 
KrOffnuiig der Versamnilang deutscher Naturfgrscher und 
Amte in Berlin am. 28. ;Sepl. 1828. Berlin 1828. 4. rr-^ 
lier die Haüpt^Ursach^n ^l^fr, T;ejjq>eratur- Verschiedenheit auf 
dfi9i;Erdköq>^r. Be^Utf) l.S^'^ ji,,.^,!^«^» politiq^e w t'Ui^ 
^b^ «4 >P^*i^ 1826'. 8. irrr Tablea^ st?itistiqu.€i 

^4^{.rtt^wA»/Aiba ßogUijkP annees 18^1$i^ft.i Pari? mU 
^*mTM^}fAfM\^iiJ^ Berirl<tüber.^^Vc;r7 
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s.niijulung deutsrliei- iNiaturforscIier uiid Aeristc t\i Berlin tm 
1828 vu B. w, Berlin 1829. 4. — Fm^nHMJs de geolü^ 
gir et des climatologies asiatiques T. 1. 11. Paris 1831. 8. »i^- 

Rose. Berlin 1837. 8. — Asie centrale. Reeher<:hes sur let-a 
ihiüiiLs de iHi^üUignes et la ciimatologie ronif>?»w'*e. T. 1 bis 
IM. Paris 1843. 8. - KOsiik»*?, Fintmirf ciiH-i phy^siHchtfO' 
Weltlieschreiburig. Bd. l. Leipzig u. Stuttgart. 1845. 8. ^ 
äüMlVlEL (Johann Erdmann), geb. in Cassel IWi^y^Gt^ 
^ekkkUtkHler, öereitl& MMm Jahren 199i^90 zu serner Mnsti^ 

1896. p. m; §§^ ^ IrniM*» lie^Mft imd k^^l^it 4» 
von ihm seihsl «^i40H< Kupfertafeln. Mit Beschreiban£,^ Beis 
Ii II IbÜü. 4. — Die freie Perspektive^ erläutert durch piaklisehc^ 
Aiiluabef» \mA Beispiele, haiiptxaVbIif Ii für Mal er und Aiclii- 
tecleji. Thi. i. Die JJnien-Perspektiv^^ l^erhn 1824. ^teAuil.^ 
1833. Tbl. II. BerKn 1825. m. Kupft. — Geom^tr»cl^f»i*ktr. 
sehe Construetion der SehattoB för Architekten s. W. M. 
24 Kpf. Beffin' iSaOk 8; ISßi» 

alteaHionttRwiil^D i«nMmengesi«llt* Berlin' I8l0i:4 nk Kuptt 
JACHT {kad Beimirh), f^'^ Berkn dert'Uh B^cmm' 

her 1803, sta?ul vom Jahre 1821 — 1828 in preussischen Mili-. 
iair die ästen , war seit löiü Ueamfe nml ist fjfefnempa'rdi/ l\m- 
sen-ßftrhhftffer bei der Servis- und Ed'/fr/ifjrriirnnft/.s-DeptUalton^ 
des MarjisiraU m Berlin, §§. — Gedichte. Berlin 1827. 8.—* 
Gedielt nebst einem Anhangs von Häthseln, iJiaraden, Lo^ 
g^g^ryphen etc. Berlin 1836. 8. — Zur Feier des dreihundett* 
jltefjgiB^ lMb!imali0os^belle«6^B'>«4il der Mnrli BmudeiAi|»g 
IteAtt im Vet«cWdf»iM^»F«StNaen^^w^ Fi^oge no 
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plullMnonfscIiefi Vertio« — Verschiedeae pr^aiscbe Bei- 
tri^y Gedicbtoy CSonefipondeiiMrtUGel «..s. w. für die Zeü- 
«cfarifteo« Uoaer Planet, Mtttenia^lilaicSftuiig^ .Coiiriei^ Hebe, 
Beifiner Modespiegel» NewgkMtdbele u. e; w« 

JACOBI (CariGuiUukJeieobJ, (/^xt^JMtdmnimJASU, 
studirte zu Berlin, wurde d-aselbst mm Dr. der Phihsopiue 
prommiH, habilitirte sich im J. I Sii an der hiesigen Univcr- 
sifuty nach Absolnminfj des Oherkkrer-Examem , als Docent 
der MaÜienuUik, ging 1825 nach Königsberg, woselbst er 1827 
mtm ausserordentUohen und 1829 zum ordenfHcken Professor 
der Mathematik ermumi wurde. Zur Wiederherstellung srhtcr 
eknmdkeä vetlkn^ mt im ^ 1843. MSnigibarff, hmreifle Mtaiie» 
und lebt seit dem Sammet 1844 m JBetUn aU Docetd a» der 
biesigeu IMoertitäL Er üi mgUed det^Jiuidemiem .der IFäh 
senschafim zu Berlin, St. Petersfmrg, Paris, Kopenhagen, der 
Royal Society zu Londan so wie vieler gelehrten (Je^eikchnf- 
ten. Bitter der FriedemJcL des Ordens pour le merile u. s. w. 
§§. — DisiquisitioDes analytieae de fractionibiis simplicibus. 
Berolioi 1825. 4. — Fundamcnta nova theoriae functiopmsi 
•Uipticanui. Regiomoot. 1829. 4. — Commentationes de 
tfMisfemiatieBe iel«gralie . diifpUcie iodefiniti et<^ RegiomoaU 
1832. -4« — CSanoD aritlmieticais eiTetabulee^ ^nibu^t ejEhiliea« 
tor |iro ^singiilia nweiie j^rinile- vel |»liiiofim poteetetibiu« 
^infta XOOO .wmieri ad dates ladicea. et iMliees ad dafr>8 nvf 
meros peiiieentee. Berel. 1839. 4. — • Abhandlungen in den 
Schrillten der Berliner Akad. d. Wiosenscb. j in CieUe ^ Juut- 
Dal iiir Mathematik u. b. w. 

JACOBwS (Pml Karl Rudolf), geb, zu Gotha den 
15. Februar 1809, fangirte von Ostern 1832 ab, nach Absgl* 
virung des gesetzlichen Probefahrs, als ordentlicher Lehrer ain 
KönigL POdagaginm zu Zäilichm, wm MAaeUs 1834 oii als 
Adfimeü» und ordetMAer MArer am XSn^ ^Bmekirnttkai^ 
sdun Gjpmmi&tm tu Berlin und wurde MSdMi» 1830 mm 
Prafeacir m dere^ben Anstalt emamd. f |« — Des Lebens 
Kampf und Friede, Lehrgedicht Rlr Dedamation und Gesang 
(mit Musik von M. F. Kähler). Berlin 1835. — Arealkarte 

der örtlichen Erdhälfle, »ebst frUaterungeu upd Hüijk(afeMi 
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zur J>oroc}inuug dos Areal«? nnd Anffiridiinü; dor dheci^n Ent« 
feruufmon auf der ErdulitißEljäche. Berlin Ibob. — De menn 
jiairis Uerodoti. Ab^. Im MichnelisproginiMl^ de^ K. Joa- 
cliim8thi.€|ypii|i$^mft4, ISAt»,.T->llUc^iiri<W YOO : A. Schmidt 

ihnm Posen, den IX JRjftftiffr 1819. §§. — : QmMfi}^ 4m 

deutschen IJeiches unter Lolhar (Umii Sachsen. Dorlm 1843. 
8. — Geschichte de« düulöcheri iviMihi» uiiloi' Conrad d<Mn 
Dritten. Hannover 1845. 8. — Aiifsät»«, io Ad« S!Qlipü4l'^; 
it^itschrift für GescbichtswissenscUaU* 

JiVHN (Carl Friedrick) im, Bemm den 10. April 

1797, bem^ 4ßt^Mäkä9^^llfi^^ 
Hek IBia il«m il»«4|fl^ 

«er^taitt an, ging 1816 JBKfWii^^^^^i^^ 1816 iziiiiyeSRlf^ 

1821 ztr C^urnid-VeHdoHmtg fiaehSerlin ber^ und bd de^ 
Geheimen Pöst-Cahtflalur angestellt Im J. 1824 wurde er 
zum Geheimen Caiculator, iö27 zum Geheim en Po.sf /icrisor 
befördert vnd ihm seit 1834 zttgleich die VvrivuJhouj li^ijs 6»'e*, 
keimen IMsi-Archivcs übertragen* §§. — Post-Keise-Handbiiciu; 
(Eine Ziisaiiimii^tsljAUi^; der wichtigstea gesetzIichoD : B«^ 
stimmongen über: den R^<)^1ri||icellr in. «d^iitircpieliie^eiMlD^jMi» 
ropSisclieii Staaten, n^buf^attdem 4ataiif 1ieijB|^dmi' «litili*> 
chen Notizen.) Berlin 1823. 2U itnvc^dectei.i(iifl.:;1824.i 
3te Tetmebrte n. yerbeas« Ausgrabe« . 1824. ; Giwdlcll i|pigewp* 
bettete, bedeutend vennelirte ite Anngabe. 1833. -^Fest- 
JBerichte von den vorzüj^lichen Handels- und Fabrikstädten iti 
Preussen, Norddculsciilaiid, deu jNißd^rjknden und ^^ern 
StaatPiK liorlin 1825. - ' " 

IDJb^LEK (Christian Ludwig)^ fjcb, zu Grossen-Brese bei 
Berleberg, am 21. September 1766, Dodm ^^:: JPkäosftphiei 
teä 1794 )(idcr dem Titel eitm KämgL AstrmwmaHt JBetech^ 
mr. d$r MtUmäm .deiy Itandet»- mHiAttmakM den mshluitehmt. 
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t>insUiit Berlin, seit demJunitts 184*2 OeiGelegen/teä der Feier seines 
Amts-Jnbilüums zum Köuiyh Geh. JRef/iei'unf/s rat/t ernannt. Kr er^ 
/tieft im Jahre 1827 den roihen Adferorden 'Sä*r Klasse, wocu s/m^ 
ierhin die Schleife kam. §§. — Handlxicli dei' engli.schen Spraclitv 
oder Auswahl lehrreicher und unterhaltender Aufsätze aus dri*^ 
hesten Englischen Prosaisten und Dichtern, nehst biographischco 
und literarische» Nachrichten von den Verfassern und ihren Wer- 
ken. Berlin 1793. (Gemeinschaftlich herausgegeben mit If.- 
Nolte.) Zweite Auflage. Ehendas. 2. IJdt». Vierte Auflage.» 
Ehendas. 1823. 8. — Handbuch der Französischen Sprache- 
und Literatur oder Auswahl interessanter, clHTOftologisch geord- 
neter Stücke aus den klassischen Französischen Prosaisteik 
und Dichtern, nebst Nachrichten von den Verfassern und ih- 
ren Werken. (Gemeinschaftlich hemusg^eben mit H. Nolte. ) 
Zwei Bände. Iste Auflage des Isten Theils. (Prosa) 179(U 
Ote Auflage des Isten Theils nach Nolte's Tode (5. Juli 1832) 
von Ideler 1838 gänzlich umgearbeitet. 8. Iste Auflage de^* 
2ten Theils (Poesie) 1798. Nach Nolte's Tode von Ideler 
gänzlich umgearbeitet in der Oten Auflage 1838 erschienen.« 
8. — Neue trigonometrische Tafeln filr die Decimaltheiluni^ 
der Quadranten (in Vereinigung mit Herrn Prof. Hobert be- 
rechnet). Berlin 1799. gr. 8. Auch mit französischem Text 
unter dem Titel: Nouvelles tables trigonometriques calculeet* 
pour la division decimale du quart du cercle. — Handbucljc 
der italienischen Sprache und Literatur, oder Auswahl gc 
haltvoller Stücke aus den klassischen italienischen Prosais-t 
ten und Dichtern, nebst Nachrichten von den Verfassern und 
ihren Werken. Prosaischer Theil. Berlin 1800. gr. 8. Poe- 
tischer Theil. 2 Bde. Berlin 1802. gr. 8. — Sechste Ausgabe 
des Prosaischen Theils. 1844 li. vierte Ausgabe des Poeti- 
schen Theils. — El ingenioso Hidalgo Don Quixote de la-. 
Älancha, compuesto porÄliguel de Cervantes Saavedra. Sechs 
Bände. Berlin 1804. Kl. 8. (Die vier ersten Bände enthal- 
ten das Original, nach der Ausgabe der Spanischen Aka<le- 
mie, und die beiden letzten das Leben des Cervantes, von 
Don Juan Antonio Pellicier und spanisch geschriebenen No- 
ten zur Erläuterung des Dou Quixote). — Historische Unter- 

r 
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sochiin'jen Über die astronomischen Beobarh(iins:on der AI- 
ten. Berlin 1806. gr. 8. (Ins Französische übersetzt vom 
Abt Halma, als dritter Band seiner Ausgabe u. Uebersetziing 
des Almagest des Ptolemlius). — Untersuchungen über den 
Ursprung und die Bedeutung der Stornnamen. Ein Beitrag 
• zur Geschichte des gestirnten Himmels. Berlin 1809. gr. 8. 
— S. F. Lacroix, Anleitung zur ebenen und sphärischen Tri- 
gonometrie und zur Anwendung der Algebra auf die («eome- 
trie. Neu übersetzt und mit erläuternden Anmerkungen ver- 
sehen. Berlin 1822. gr. 8. — Neue verbesserte Ausgal^e die- 
ses Buches. Berlin 1837. gr. 8. — Handbuch der mathema- 
tischen und technischen Chronologie. Ister Band. Berlin 1825. 
2ter Band 1826. — Lehrbuch der Chronologie (Auszug aus 
dem vorherenvähnten Handbuch der Chronologie). Berlin 
1820. 8. — Ueber die Gradmessungen der iVlten und über 
die Trigonouietrie der Alten , zwei in den Jahren 1810 und 
1811 in der Akademie der Wissenschaften gehaltene Vorle- 
sungen, abgedruckt im 23. und 26. Bande der monatlichen 
Correspoudenz. — Ueber eine griechische Inschrift mathema- 
tischen Inhalts. Ebendas. Bd. 23. — Folgende in den Schrif- 
ten der Akademie seit 1812 gedruckte Vorlesungen: Ueber 
die Zeitrechnung der Araber. — Ueber die Längen- und Flä- 
chenmaasse der Alten. Theil I. II. — Ueber die Sternkunde 
der Chaldäer. — Ueber den Cyclus des Meton. — Ueber 
die Zeitrechnung der Perser. — Ueber die Kalender des 
Ptolemäus. — Ueber das julianische Jahr der Morgenländer. 
- : — Ueber die Zeitrechnung der Römer. — Ueber das Todes- 
jahr Alexanders des Grossen. — Ueber den astronimiischen 
Theil der Fasti des Ovid. — Ueber die Länsjen- und Flä- 
chenmaasse der Alten. Dritter Theil. Von den Wegemaasseii 
der alten peograj)hie. Abschnitt I. 1825. , Ueber die von 
dlAnvill^ ip die ad te Geographie eingeführte Stadien. Ab- 
Kchnil^ jL .1826,, r77, 4bsch^ IJl. 18:^7^1-3 y«¥r 
y.a^le^upg, I. 18?8. Uel^er das ,Al^er der Runenkaleu^eiY 

.Velber Eudoxus/Abthl II. 1830. Ueb#r die Z^^^^^ 
rv.^iMiMHg yon .^UatA i^^d.jgi\r,;,TbeU \, ,lß32. jp JJöb^ri ^)i^ 
Hei\v^cÜou iigj pfe^-her 1)^^^ »f^ij^^a^fe» ^P^t^V M f!h'Wk'h 
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1834. — Üeber die Zeitrechnung der Chinesen 1837. — ü«^ 
W den Ursprung des Thierkreises 1838 — Ausserdem er- 
ScWenen noch folgende Alihandlungen : Ue1>er das \ erliält- 
^ifts des Coperoicus zum Alterthum und über das Kalen<l« i- 
^«istoi^ dfer ^necih«D ilto^ der philomatischen 
tiedeltochafl gehaWe Voll^ttii^^^^ Vdnnftiacii die erste fai 

in dem 28steii Bandl» der ]iiM«aidheii Cörfeiipotidiftilt ^ 
V, Zach abgedruckt ist. — üebet ^& ihim äit VhyB^ 
Wüste, in v. Hammer's Fundgruben des Orients, ÄiÄPiV. 

Üeber die Katakomben von Theben, und Bruchstücke 
aus dem Kosengarten des persischen Dichters 8adi, nebst 
eiDigeo Nachrichten von dem Verfasser und seinen Werken; 
<a^el'in deD Jahren 1819 und 1821 in der HuuianitätsgeseU- 
Bch^^MMe und bi^sonders abgedruckte Vorlesungen. 

im halte« es für unsere Pflicht dem am 7. Juli 1842 
verstorbenen Sohn de» torigen teelehrten, JÜLHJS LÜDB- 
WIG IDELER , hier einige kurze Notizen «u widmen^ Am 
3. Septend)er 18(K) zu Berlin geboren, wurde er als AlctinnliS 
auf dem Gymnasium zu Schulpforla ausgebildet, studlrte in 
Berlin und Königsberg und habilitirte si. h als i>rivat.b.cent 
an der hiesigen Universität. Die von ihm verfassten Scbrif- 
teir&iiid folgende; Meteorologia vetennu Graecoruni et Ro- 
iAiiilömm sÜ* jptolegötoena ad novam meteorologicorum Aris- 
toteBs edi^«tt 'adbhiandam. Berol. 1832. 8. Promotions- 
Schrift und niditaais- weiter in^^efMift — Untersachimg 
über den Hagel und die clectilitehen Erscheinungen in lAse- 
rer Atmosphäre. Leipzig 1833. Aristoteltü metMT«^ 
gicorum libri IV. Lii.>iae 1834-36. 2 Bde;' 8. --^ Bbndiwick 
der französischen Sprache und Literatur. Tbl. IH. Iste AuSg; 

1835. 2te. 1836. Tbl. IV. Iste Ausg. 1835. L>te. 1842. 8. (Bil- 
det e. Fortsetzung des von Nolte und L. Ideler herausge- 
geb. bandbüchs d. fränz. Sprache, und eulhillt <lie moilcrne 
fran^(^;Iite^tlir). -^ Handbuch d'eP englischen Sprache und 
litetatur. nr. äie moderiie engfc-*Iii(eratur enthaHeud. 
lto*i8ä8. $. äesihiihÖ'4^''tftfrate5si8ch Nati^näbLl^ 
teratur von den ^eh AÄnlfe I» W^t^ 
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fAm^imiimaimKmAing der geogiapMwteMMUvlM 
MHMilfl^Mt»« Auüifl^lwül üfimrTjC^ einigen Anmeri 
kungfen). Bd. 1. IL UL Lief. 1. Berlin 1836— 39, 8. — Psal- 
*'teriuni coptice. Ad codicum ji<It'in recensuit, leciionis varie- 
tatom el ps:ilmo« apr>rr\q)hos Sithidica «üalecto cormcripto^s 
adjecit J. jLi. ideier. Berol. löo7. 8. — Leben und Wniuif»! 
Karl s de&ii^Qmmf ^bts^lHpiebffl- VMi^«£inhard. Gotha IMdSi^. 
2 Bde. IÜ>^^H«rmapiaiu^')riire iiriKnienta hm^ly^m^wBi 

aM«cl3«ia«ci MMt0k*^ Jb.[BmL ^lMUlXd»iiL 
-r^i^9miDi'*imä SMAvwii^iihBliiii. .«tfc^Cwi'aittwftg Mtäkunae 
1^to:s\Af■ielll. Bdldb^9tiieiem .B#i1)to •1B4L 8. — Die ts.i^e 

von dem Schubs des Teil. Liac lii^iorisd^-kutisclie Abhand^ 
lufig. Berlin 1^30. 8. " 

IFE (Aut/u.sfJ, f/cf). in Wcfsscnfch; im Hetzogikum Sach^ 
sen, den '21. Juni 1789, i>r. der Hälosophie seälSSl, erimmti 
dieMuchdmehrrkmmti und dmBuchliandel, irf'ri'rn nTr iifi j i^n'Ü 
heit 4em Studium det Rechtmimmthafttät kArkß^Hibu^mi^ 
dem l^..Mirfifo Jc^Ks^ Mm$ iaHei^^m Mim^ fräherim 

roMiA MrBt Mim mek Miner RMetkekr ebdff^ Zeit in Leipzig 
imd ^effee^ eidk I9l3t^inek Berlin, wo er seiUlem als Schrifl- 
stelier, Sprarh/ehrer und. Oßrreetor pricatisirt. — Fimn- 
reise vom lirocUon aiil" <lf[i Vesuv und KückkeLr in dieHei' 
nvAih. Leipzig J^Sü). - Aeues italienisches Lesebuch etc. 
Berlin 1822. — Der kleine Franzos etr. IJeiliu 182Öii8|» 
Aufl. 1843. — Der kleine Italiener etc. Berlin 1820. Me^^Ayfl. 
1835. — FasslichetiJoterrichtil|^dei^fiaazSflpc^0<8ipl«)^^ 

B«iiiD isaik ^xjoß, im .^^jorn^ m^rnkMuxk^ 

mm l8ekeimMst 9B^ Ittt EMtpaMiehe. Ber- 

Ifk^lStt. ^ llÄ^MStHrWe- VN aWBr'i#«fdfc Frank- 
•^h, Italien und die Schweiz. Berlin 18.10. — Nru« s Ele- 
mentar- iijid A oiliereitungsbuch zmii la U iiien der Iranzösi- 
scUeü Spiaclie. l>eiliir 1832. — Ansfülirlicher Rathgeber in 
d«ifr^ lippaijiii«cbeA ^1^^ Haii^eäa^ 



Digitized by Google 



J70 



IFE ~ JOHN. « 



fran^*ais etc. Berlin 1834. — Neueste itaiienUche Cliresto- 
malliie. Berlin 18t36. — Der deutsche Polyhistor, oder üni- 
versal-llandwörterhuch für häusliches und öflfentliches Lehen. 
Berlin 1837. — Abriss der Geographie n. s. w. französisch 
und deutsch. Königsberg in der Neumark. 1839. — ffilorion 
oder Stunden des Frohsinns. Berlin 1840. — Praclische ita- 
lienische Sprachlehre. Berlin 1840. — Deutsch-Französischer 
Sprachschatz. Berlin 1841. — Introduction k la connaissance 
de la nature. Ein neues französisches Lesebuch. Königs« 
herg in der Neumark. 1842. — Practisches Hülfslnich zum 
Erlernen der französischen und italienischen Sprache, Berlin 
1843. — Der kleine Geograph. Leipzig 1843. — Die Vor- 
kenntnisse der Astronomie, Geographie und Naturlehre. Ber. 
lin 1844. — Gründliche Anleitung zur richtigen Aussprache 
und zur Orthographie des Französischen. Berlin 184.5. — 
Unter dem Namen: W. Gottschalk, erschien: Deutscher Fa- 
belschatz. Berlin 1827. — Jugendfreuden. Berlin 1831. — 
üranos und Gaea. oder der Himmel und die Erde mit ihren 
Welten und Bewohnern. Berlin l&W. — Hellas, oder Erin- 
nerungen aus der altern Geschichte Griechenlands. — ßerliii 
1830. — Unter dem Namen: J. F. E. Kolhn, erschien: Nou- 
veau Dictionnaire de poche franvais-allemand et allemand- 
fran^ais. Berlifi 1823. — Von UoluTsotzungen aus dem Fran- 
zösischen ins Deutsche erschienen: Geschichte Napoleons und 
der grossen Armee im J. 1812, vor Segur. Berlin 1820. 
4. Bdchn. — Aus dem Deutsrhen ins Französische: VVies- 
bade, ses thermeä et ses euvirous, par Dr. G. ^. Richter. 
Berlin 1839. ' " ' " '^ »"^ • 

JOHN (Johann Friedrich gek. zu Anclam in Vorp^m^ 
den 10. Januar 1782, Bocior der Medicin toid Prüfet*' 
sor der Chemie, (Erkielt 1804 eitien Ruf 7iach Mosixm, um 
dort an einem für das Rwsische Reich berechneten Ökmiomi* 
sehen IiisUtui die Professur der iecimischen Chemie zu über' 
nehmen. Kehrte 1800, weU dieses LuHitnf uitht begründet 
wurde, wieder nach Berlin zurück, nachdem ihm in St. Pe^ 
tersburg durch S. E. den Curator der ümcersität Herrn von 
Muravieff die Professur für die analytisc/ut Cltetnie au der 
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Tfnwßrsitttf 7ind dem Museum zu Moskau ühcrlrayen war. 
BeyräiuJete in Verbindumj mit S. E. dem tv/r/dichen Geh. 
Rath Herrn von Fischer zu Moscuu die Soviele linp. des Na- 
tnrufistes. lieber nahm 1810 auf Befeld S. M. des Köniijs von 
Pretissen die öff'entiiche Lehrstelle für Chemie und. Hiarmucie 
an der Unicersittil zu Frankfurt a. O. , und kehrte nach Auf- 
hebunff derselben wieder nach Berlin zurück. §§. — Versuch 
filier Methode zur üiitersuirhiiHg der Minerahvasser, mit l)ar- 
stelhiiig eiiiiö^er Eigeiischaflen über das Wasser im Allge- 
meinen. IMoscau 1804. 8. — C hemisches Kahoratorium, oder 
Anweisung zur chemischen Analyse der iNaturalien. iSebst 
Darstolhmg der nöthigen Reagenzien. I\lit einer Vorrede 
von M. H. Klaproth. Mit zwei Kupfert. IJerlin 1808. gr. 8. 

— Desselben ßuelies »weiter Theil, oder chemisrlie Vnler- 
suehungen mineralischer, vegetabilischer und mineralischer 
Substanzen. Iste Fortsetzunj^ des chemischen Laboratoriinns. 
Berlin 1811. — Desselben Buches iUer 'l^eil. Kbendas. 1811. 

— Desselben Buches 4ter Theil, oder Chemischrilten. 4ter 
Theil. 1813. — Desselben IJuches 5ter Theil. Kbendas. 1816. 

— Desselben Uuches 6fer l^eil. Kbendas. 1821. — Ueber 
<len Lucullan, oder den sogenannten schwarzen Marmor. Ber- 
lin 1811. — Chemische Tabellen des Thierreichs, oder sys- 
tematische Uebersicht der KesultaXe aller bis jetzt zerlegten 
Animalien, mit Rücksicht der neuesten physiologischeo Be< 
merkungen, welche aus der Chemie entlehnt sind, wichtiger 
Thatsachen der Zoochemie und der Literatur. Berlin 1814. 
gr. Fol. — Chemische Tabellen der Pflanzenanalysen, "^oder 
Versuch eines systematischen Verzeichnisses der bis jetzt 
zerlegten A^egetabilien , oacli den vorwaltenden nähern Be- 
standtheilen geordnet und mit Anmerkungen versehen. Nürn- 
berg 1814. gr. Fol. — IVaturgeschichte des Succins oder des 
sogenannten Bernsteins, nebst Theorie der Bildung aller fos- 
silen bituminösen Inflanmiabilien des organischen Reichs und 
den Analysen derselben. Ister Theil. Köln 1810. — Dessel- 
ben Buches 2ter Theil. Ebenda». 1816. gr. 8. — Tableaux 
chimiques du regne animaK ou aperc;u des resultats de tou- 
tes les analyses faitcs jusqu'a ce jour sur les animaux; ou- 
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vnge'idaM lequel od trouve les principaux faits m^yMIt 
lin reMMt de la eklmie; U» pk^noatte«« pliw«in|fig||itti 
de la soaelitiiil«; lea prvpiMa dea airitotaaea»M>|ilijili|ii > 
äaHa ia biltliooraplile ehimiqiie da ee rk p », TiaduH da fiÜ 
lemafid par Stephane -Robinet Faiia <^ Wbmäw9ti4^ 

buch der jiHi^üiiieiiieii Chemie. IterBand. A — E. Mit 5 Kup- 
fert. LciiJ/ig u. Altenburg 1817. 8. — Zweiter Hand. F— I/. 
Ebendas. 1818. — Dritter Band. M— R. Ebendas. 1818. - 
Vierter Band. Erste AbtW. S. Zweite Abthl.T— Z. Eliendaj». 
Ibitt. 8. — Ueber dia £näfani»!^ der Pflanzen im Allgeniel- 
nan uod über daa Urapraag dar Pottasche und andaraHMaa 
in ilmen inabeaandere. ^ Eine dar HolUndlaciiaaffiGbiltl' 
adiaft dar Wiaaaoacliafteir gefcrdnte PreiaHdivift; BafeßriT^^ 
S, — Uaber Kaük und MSrtal im AHgamaman aad daa 'Un- 
terschied zwischen Muschelsefialen «nd KallcstetnniÖrtel ina^ 
besondere. Eiue von dei Holländischen Gesellschaft der 
Wissenschaften gekrönte Preisschi itt. Berlin 1819. 8. — Che- 
mische Untersuchungen der Mineralquelle des Achilles'schen 
Bades zu Freienwalde^ nebat einer Theorie ihrer Entstehung 
und einem Jcuhange über künstliche Schwefel-Eisensäuerlinge 
und SteUWdar* Bariis 18^ Id. *- Daa Mineralbad Gleis- 
aao bai Zialenaig in dar I9amaifc, untamefcit und lieadina- 
ban iw Mß* , Nebat Bani^ngctt «bar diaHdiliallla daa^ 
aaiban Tan Br. Farmey.- Bariin^ 188L & Ui. a. Knpfcft-^^ 
Ueber die Farben und GlSaer ^dar Alten, inaliesoDdere der 
alten Aeg^ptier, der Griechen und Rdroer. Ein Beitrag zu 
der Reise zum Tempel des Jupiter Amnion in der Libyschen 
Wüste und nach Ober-Aegypten von Heinrich Freiheno von 
Minutoli Herauagageben Ton Tölken. Berlin 1824. 4. ^ 
Kurzä Beschreibung des Luisenbades bei Polzin- ib'^^nter«, 
paMmam. BarMn im a. — €a^ d'oait.an Um dMindad«^ 
ndaa da Lniaanliad» prte da Paiaia «o Poni^iaDteit» J a diu ' 
1834. Si >R4ttttagavarUran Ar varg|ftata.und*i»pbyti*^ 
Pavaotoan. Baglettet mit den Mitleln, die Gifte zu erkennen, 
verfälschte Weine zu entdecken und den Wahren Tod von 
dem Scheintode zu unterscheiden. Nach der 4ten Original- ' 
ausgäbe daa H. Oi^f^ übersetzt* Bai^lta 183L 8. >^ Hia Ma * 
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tiWP-^ AlftflV"^y# dnMkhi 
ZeitrecbnuDg; nach Plinius mit^ ftel i ldfe1c il6gt(Wg Witww^ 
und anderer alten Klassiker, bearbeitet und erläutert. Nebst 
theoretiscb -prnktist her üntersuchuag der antiken Tafel-, 
Wand- und Vaspumaierei, der Enkaustik und ältfsten Mo- 
saik. B«ilin 1836. B»--^ Ausserdem war der«eibe Mitarbeiter 
ter Joornal de 1a äecici^ 4«s Naturalistes kMomtH^ Motu 

zig 18ia- »^ >B^ D^rti^f^n Ai>irilFW'^>n;rfllologte^^-l^^ 

ausgegeben von Meckel. Halle. — Oriüinalahhandlungen von 
demselben befinden sich in ücbvveigerö Journal für Chemie 
u. Physik. — In den Schriften der Grossherzoe;!. Sozietät 
für die gesammte Mineralogie zu Jena. — In den Schriften 
dter Wfetterauscben Gesellschaflt für die gesammte Naturkunde^ 
— In den Schriften der natui£&rsehenden Gesellschaft wä 

libd T. WiMer^ jMriial d«r ClUrurgie^liw ib ilK^M^ 

ÜA 1821. — ^ I»n BfeHlner Jahrb. ftlr die Pharmacie, heraus* 

gegeben von (Jehlen, fortti^esetzt von Kästner. -^'?In dem 
Karlsruher Magazin für Pliarrnacie. — In den Annalen für 
Physik von Gilbert. — Irj Kastner's Archiv fiir «lie gesammte 
Naturi ehre. -Nürnberg 1824. — In den Annales de chimlvl 
Paris 1821. ^ «Im JdimiAl de« MlneB. Paris 1821. ^-^ I»d»A 
BiUetin iinii^Ml WMifon«li^cCd*4iDdi^ 

Sdttiftes i|Mr SociiftiB HoHMbM^ «sM 
-f^ wna^ IINfriiftäpenttidetf nMiftfih'ta 

chemischen, medicinischen , mineralogischen und in andern 
25eili>diriften. - ^ t f ^ - 

ISENSEf: rLvffwtff Thf¥>d&r Emil) , geb. m Cöthm in 
Anhaä, den iL iSefjtember 1807; früher in GötUnffen, Halle» 
Wim,^^WMbiwr^, Slrüxsbttrg , Ihris, London, Edinbmr^ läM* 
f/ere oder fm^mihma^ dm 
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Ulhhhrcr, ffhfHdh, prartisdier Arzi, Operateter und AccoU' 
ekeur, K. Praus», K. NktleriämL, K* FränzÖs.,- GrossherzogL 
Bademr.her und fleriofjl. Ankalt-(^tJtenscIttr Ekipemeu:&ei^ tuM^ 

IV/^/« M;/// der Societe des scimecs viedimhs et naturelles zu 
Brüssel (Site. Vesalienm). iJu-enunUif. dt's- J\. lieifj eschen So- 
t'iekt medieo-ehiruviiira/e und. der S( ff/r fax med im Pffilarivf- 
phiensis in Nordain&rica* §§. — De clifleiniiüs <juae t'|>ik'}>- 
Mam 4»t iec1amp8iam inferceduiit Goffl[)i>. ( Prei^adbu^jt 

^ Kletncriitä'iliMiäjfc^^^ — Alterat'«dHi4k 

Ibid« 18381 CteaeralclittHer ditfr: i^^|»!ii«bheii YMmthof^ 
nnd ' dbs' Gnkgcrf der Gholenu Berltvi 1832. Zweite An^M 
}S3Si>!>«^ ßrHteV'Aiisgnlii» 1^7v hadh «ntflioUeii Qm^M «4 
^sammensre.stellt. < — Elementa nova Geoiiraphiae et Statisti- 
ces mediiinali.s« Borolini ls;>*$. — Weltcljaiie über <lie Ver- 
breitnfJi^ dof wlchtiustff» K laiiklieiff^n. Tefilin 1834. (Ward 
wegen zu bedeutender Kosten nur eiiiig-eiriyl hetgestollt, z. Ik 
fiir S* M. den Könif> Friedrich Wilhelm Hf. fwiid aun»ewahrt 
in der Bibliothek des Ki>K Friedri^h-.Willielins lastilols «a 
Mtklm^i iat & K.itH. dein iGiMBslili^ofg vod Bude» ii». a. 

< ' NevNEB 'SyetAa > ider ' inbenlA) .KnHikhetten des MeniBehdML 
BeriM' i83^' Wi .mmfoiktisehe • ■ Msesfci^mn ' ai» Skiropa. 
BeHi«^ m7J«2ei^cl^ Au«»gRW l^J-^ OeHifiieliteia^« MwOH 
ein, Chiruriiie. (_*ehurtshülle, »Staatsarzufikuiiüe, Pljarmnrie 
u. a. NaturvvUsens^^hafT^'^n nnd ihrpr Tiiterntiir: I.nnd2. Hucli. 
Berlin 1840; 3. fJnrh. H^-rlin 1842; 4. Huvh. jieiiin 184:?: 

Buch. Berlin 1544 ; 6. Buch. Berlin 1845. Wwd seit 1S4:; 
lHni>fi[ciläridisch0iftbertra^>en und soll correspondirenden Naeh- 
richten zufolge auch ins Ungarische, Italienisch«' 
MW111i^i5«btyerd*k^ ( 

don u. 8. w.) • — W^^ue.s SvKiom der in der Haut erseheinen- 
den Kcaukb^teiu Berlin lb4-i. ^ Jüjoe grckiße Anzalii kriti» 
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scher und an<ierer Aufsütze in Hceker'f? Annalen, Scliniictt's 
Leipzij^er Jahrbüchern, Hallischen Jahrbüchern, Salzburger 
med. Chirurg. Zeitung, Med. Ceniral-Zeitung, Wildberg's An- 
nalen, Frankenherg's Annalen, I^iterar. Zeitung u. s. w. 

JUDAE (CarO, f/eO. zu FrankfuH «. d. O, dm 23. i>V 
vember 1807, besiu/Ue d-as Gißmiuisiain zu Guben und die Uiü- 
versitut. Berlin, trat am 1. Ovtober 1831 gU Lehrer bei dem 
Friedrichs- Waisetdiause zu Berlin ein, wurde am 1. Ortober 
1835 zum Lehrer an der KihiitfsUidtisvhenSUidUcliule und am 
1. Mi 1838 zum Rector der Stralauer Studlschule ernannt, 
welchem Amte er noch ffeffenwürliy vurslehL §§• — IJniriss 
der christlichen Kirchengeschichte für (lyninasien inid hö- 
here Bürgerschulen. Berlin 183t}. — • Lehrbuch der Religion 
för evangelische Lehranstalten. Berlin 1830. — Geschichte 
der christlichen Kirche. Berlin 1838. — Englische Gramma- 
tik nach Hamilton's Methode. Berlin 1838. — Französische 
Grammatik nach der Methode der interlinearisten. Berlin 
1841. — Geographischer Leitfaden zum Gebrauch für Stadt- 
schulen, in Gemeinschaft mit J. Priedemann und O. Rosen- 
thal herausgegeben. Berlin 1842. — Lehrbuch der braiideii- 
burgisch-preussischen, deutschen und allgemeinen Geschit bte 
für Bürgerschulen. Berlin 1845. 
« •'v^^l'Jl.TENGKEN (Johann Christian), rjeb. zu Bnnj den 
12. Juni 1793, der Medicin und Chirurtfie Doctor uml prali- 
tischcr Arzt, aiLssei'orde.ntUrher Professor der iXJedicin an der 
JJmrersitilt Berlin seil 1824, Direclor des Klin. Instituts für 
AnfjetJieilhinfle , 3fitiff. der Ki/L Ober-Exununations-Commis- 
sion uml vieler ffelehrten Gesellschaßen , Geheimer Medivinul- 
Rath; vorher seit 1817 Prrvatdocejti zu Berlin und ersU*r As- 
sistcut am Klinischen Institut für Chimrf/ie und. Auf/enheil- 
hunde.) §§. — Diss. inaug. de pupillae artiiicialis per coreo- 
neium Graefianum conformatione. Berolini 1817. 8. — Das 
Coreoneion. Ein Beitrag zur künstlichen Pupillenbiidung. 
Ijeipzig 1817. — Specinien pro venia docendi: iNunquam lux 
clara Ophthalmia« neonatorum causa est oceasionalis. Bero- 
lini 1817. 8. — Die Lehre von den Augönoperationen. Ein 
Handbuch für angehende Aerzte und Wuudürzte. Berlin 1829. 
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gr. 8- — Die Lehre von den Augenkrankheiten. B<»rlin 1832* 
8. — 3fe vermehrte Aullai^e. Ehendas. 1842. 8. — IJeher 
die Augenkrankheit, welche iu der Belgischen Armee herrseht, 
^ Berlin 1834. 4. — De Blennorrhoeis oculi hiimani Comnieut« 
patholr BcfoL '1837. 4« Zahlreiche Aufsätze iD Rtist'^ 
Haadbocil der Cbinirgi«. (Veigl. CMIhm Med. SchrifiM^ 
kn Lex. Bd. X); im Journal derChk«. von Graefe tuidWal« 
ther; In IllMf «r Magazia l&r Heiilc; Hufelaod's JeWiii..4lelr 
Heilk.: Allgem. medic. Annal.; Ca^er*s kritisch« Reperton 
L Heilk- u. s. w. • 

JULIUS (NSiolmis Hehmch) , geh, tu AUona am 3. Or- 
tober 1783, sttulirte in Hehlelberg laul Würzburg Medicin, 
iiess sich 1809 m Hamburg als prcJeUscher Arzt nieder, fluh 
gMe 1^1^ wuL 1814 ah Stabs- und' Brigadearzl der hamuh 
Ikdim Le^m» diaita 1815 ak LfnOammi und Adfubad dee 
fretwHHgm Jägeretrpf^ Jkkri» mdk dM Rüdm m Minem 
Wndithen Beruf twpMiitmd hereiHe Gross-JMbamkn, auf taekher 
Reise er namndHdk dmu €kflh^fnlmMiem eeine Aufinerkfom' 
keit zuwandte, Seiidem hatte er die Verbe^semng des Ge* 
fihuinissweseiu iith zttr Lebemmifgabe gestßUl und arbeitete 
ummterbrocJum , nachdem er seine arztUche Praxis medevife- 
legty 1827 Berün m seinem Wohnsitz gewählt und 1834 6a 
1S36 fiir sehen Zweck die Vereinigten Staaten von NordrAme-^ 
i^Os sowie später Detdsehlandy Polentmdim J. 1845 BelgimumA 
llfitfäkrekk kefeist hiä^ 

l)eberBlaihlaT4l«h»FtfaMilea, in dcf Bfineffia, Oet im — 
-neinachafilicliinit denm) Bedabkn derZeitaehrift ulbgaah 

der ausländischen LHmtur derHeiMnnide 1821~-1835. Die 
weibliche Fürsorge für (lefangene und Kranke ihres Geschlechts ; 
aus den »Schriftew der Frau Elisab. Fry und Anderer znsammeu* 
gestellt Berlin 1827. 8. — Vorlesungen über die Geling* 
nisskunde. Berlin 1828. a — Jahrbadier derSiiaf- und Be»- 
MWigBanstalten, Erziehungshäuser u. s. w. Bd. 1 — 10. Ber- 
fa im— 34. a ^ Nordamerika's sHtiicbe ZuadUide. Naiäh 
«igenen Anadiamgen in den J. 1834» 36 o. 36. Leipzig 
1839. 2 Bde. 8 Bf. 14 Taf. — Beitiäge rar Biittbchen Ir- 
reuheiHanide» aus eignen Attselianiuigen im J. 1841. Berlin . 
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1844. J^. -~ Jahrbucliir det G^ffiirignisskilnde uiad Besseruiigs- 
aiistjiltei) herausw^j^eben von Julius, Nöllner uud YarreDtrapp. 
Frankfurt a. M. 1842. 43. 44 4 Bde. 8. " " '* ' 

JUiNG (Ludwig), geb, zu Präiwaik am 5. April 1798, • 
9eU 1824 EimmersierkhUt'Auesglar, wm 1825 his 1841 Land- 
und StadttiMer M Neustadt a. Baue, seU 1841 JusUMk, 
^uixeomminariu Und iVbdnrnit M dm Eanmetgerkiit m 
ArUtu Üeber VeN^infacIninfg des gei icbtllcben S^w* 

t^gesetzes unter dem Titel*, üeber die Hindernisse, vvelcho 
der AcbtuYig vor der RechtJ?pflege durch den Mangel eines 
übersichtliehen Gescliäftsi^'^aTii^^es hei dem f^prirhtnchen Spot- 
tel- und €Jassen-VVescn entgegenstehen und über die Mittel, 
frodarch solche im Interesse des Staates und der Üntertha- 
Aen beseitigt werden könnend Betfiti 1836. — Ueber den 
VeirluBt ' des IfegresiM' des ibsigtiat^^ an deb AsBign^^nteii 
bei nlcbt banfnifimiiscbi^ ÄAsigDationen, wenn der Aasigna- 
tor die Toncbifift des §. 277 tit. 16 Tbl.L des Allgemeinen 
Landrecbts niebt beachtet bat In der Jaristisehen Wochen- 
8t liiH't. 1837. 545. — üeber Transmission des bedin<;ten 
Legates nach dem Allgemeinen Landrecht und dem Römi- 
schen Rechte. Ebendas. 1838. S. 777 ff. — Üeber rechtliche 
Natur und zweckmässige Benutzung der Preussischen Ren- 
tenversicherungs Anstalt Berlin 1839. Zweite Auflage 1840. 
-^^eber Le^timatton des ieinselnen £rben obne ^u^iebung 
des Miterb^n'elleis gegen denjenigen »i Klagen, der vom 
Erblasser- sttr fiinsieliuog Tmi Geldern beauRra^t war, na- 
mefiüieb ' Iii d^m ¥Vlle, wdnn der Bievollm&chtigt^ selbst ^en- 
felis Erbe des Machtgebers geworden ist. .In der Jurist 
Wochenscht. 1830. S. 166. — Kann der Gläubiger eines 
Ehemanns die, von der Preussischen Kentt nversicherungs- 
Anstalt an dessen Ehefrau gezahlte Rente, gleich den Zin- 
sen der eingebrachten Capitalien« als zum ISiessbraucbe des 
Mannes gehörig in Ansprach nehmen? Ebendas. 1840. 

(>;64Jl^GRJa (iMiwIg fSddiand), geb. m Eheimberg den 
2i Mai 1787. Von 181^1840 Mundkw^ St. Maf. d. Kä- 

wgs Friedrich Wilhdm Mi-, gegenwärtig ältester Mmdhoch 

J2 
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gfsammteKochkiiDst Bä.L Beil|pil837. Bd. IL 1838w B|ll|, 

1839. - — Kücherizi'ituiii^ tttr alle Stfinde. 1840. 41. 2 lahrg^ 

— iVitgeiueiues deutsches l^ochbiich für Hausfrauea und Kö- 
ohinr^eu. Berlin. 1843. 3tp Auüage 1844. — KücheD-Lehr- 
buch oder das Gesaninitgebict der Küche, Speisekammer tui4 
(i^r i(laiu(haltuug. Ebendi^i* 1^M4. — ^Umarbeituog uiid Ver-, 
besaen^ng Teisehiedener ^trononüscfaer Schriften. — Vol^ 
ständiges Küchephandbadb», oder dßa, Geifamwtg«biei te 
Küche» Spebekaimner, des Tafelwesens upd ^f- HßwM^, 
tuijg. Rellin 184$. ; . » ; i 

KALlSpU (Ermt Wilhelm), gcd, zu Brandenlmrff an der 
Havel (lett 28. Januar 1703, besucht£ das Gi^mun-siuni zu ßrait- 
iJriiöurf/, stiujirte seit 1812 auf den UtmersiUVrn Berlin uutl 
Jnta bis zum J. 1816, leUe bei Pestalozzi bis 1817, war Mitr 
Ulied Üißur ffüdagoyischen Veretnigttfßßi, VQn der die Cauer- 
Sflhe ^j;::^t/igßTi4nHalt gesial^ v^d^^ imßarfiß ltif und^ 
itf, Cii^a^ll^^ bis 1834» yncf i4 gß^moMg. «riiar JUkrm 
ümi se& ^|MS^ Professor ^ 4ar Xfinigl. BßtMmh Anm^. 
§§. — Briefe gegeu Heger» Eücyclopldie der phUos. Wis^ 
senschafteiu 2 Hefte. Bi^rlin 1829. 30. 8. — Deutsches Le- 
sebuch. Istc Aliliicilung. Berlin 1837. 2te Auflage 1838. 
3te Auflai^e 1845. 2te Abtheilung. Berlin 18»j8. — l>eutsche 
Gedichte tür Srhuleii. 3 Abtheilun^eu. Berlin 1840- — Ue- 
l^er die pädagogische Strafe. Progr. der Königl. Realschulei^ 
1836. — lieber das Lateiniscii^ iu der Realschule. Progrl 
d(i^^ Kdpigl. Realschule. 1840. — Ri^^ «ur lOOjShoiMi ^ 
dkch^issf<^ler Friedrichs: CrrotWA* Berilp )84(k.-T- Benk 
iMidepli;^^ S^leke>. V^fogr. to .KMg^ BcalsoMe. 1642* 

— Biede übcjr, Yereinigii^g nudParteiHngea, UBieatarwag'flL 
Rheinischen Blättern. Neue Folge. Bd. XXX. Heß 2. 1844 

— ^Cur Pädagogik; Bqiiiiige ip, s^wapgio^feii H^ften^ iijtt}*» H^t. 
Berlin 1845. 

KALI^ENBACH (Carl Georg), geb. zu Schleusingen im. 
fJermebergisc/ien, am 20. Sepi/emhur-. 1795^ war früher Jurisi^ 
weic/te Laufbahn er 1830 veriiesi, um sivj^ der Mediwi zum-, 
wenden. GegemoOrtig kU4^4^lhe !riiigr0M^ 
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vml übt (Ute homSofHiUusche HnIme1ho<le 'mYs. J Die Ge- 
sanimteii HerzkrankliotUMi, ihre Erkennung: mu\ ihre Heiliiiis:. 
Berlin 1840. 8. — Die vorzüglichsten Heil(|iiellen in Eiin)|KV. 
Berlin 1842. 8. — Die ältere niid die neuere Homöopathie. 
Drei Frühjahrs- Vorlesungen. Berlin 1842. 8. — Auch ein 
Wort für Homöopathie, zur Abwehr der neuesten Angriffe. 
Berlin 184ii. 8, — Zahlreiche Artikel iu medizinischen Zeit- 
schrifteR. ' 

KAAIEKE (Hehrtich FcrdMand), geh, zu Gärz a. O. m 
Pommern, den 10. Nmember 180:j, trat im März 18'2;i in die 
(tarde-Artillerie ein, wttrd wich 6 Jahren Ober- Feuerwerker, 
schied vor einigen Monnbni aus dem Jfli/itair, worauf er vor- 
tiinfig zur Vcrwaftung der Zeichminffen-RcgisfraUir und der 
Bihfiothek im Kriegs-HlinishTio ange^^eUl wurde. §§. — Vom 
J. 18^37 — 41 Sammlung; von Zeichnungen über die Einricli^ 
tung des Preussischen Artillerie-Materials , in 14<> Blättern 
in 6 Abtheilungen in 4to und 30 Bagen erläuterndem Text. 
Berlin. — Nachtrag zü vorstehendem Werke in 24 Blatt 
Zeichnungen mit 3 Bogen erläuterndem Text. Berlin 1842. 

von KAIVIPTZ (Otrl 4lf>ert OirisUtph Heinrich), geb. zu 
Schwerin in Mecklenburg am 16. September 17011. Er trat im 
Jahre 1790 als Assessor in die Justiz- Kamin zu Neu-StreMtz, 
9curdr 1792 Kanzlei-Uath in derselben utul 1793 Geheimer Re- 
feremlarim im Geiieimen liaths-C4iUegium und Mitglied der 
Schul-Comniissiony 1799 ordentliclier Rif ferse hu/Vicher Asses- 
sor des Mecklenburgischen Hof- und Land gericlits zu Güstrow; 
ward 1804 von Seiten iler Chur-Iirandenburg Kaiserl. mul 
Reichs-Kammergerichts-Assessor in Wetzlar und zugleidi 1806 
KötdgL Preuss, Kammerherr nach Auflöstmg des deutschen 
Reichs; 1807 Vice- Präsident des Kiinigl. Ober-Jusfit-Coile- 
giums zu Siultgnrt, welchen P>sten er aber tcegen des ihm zu- 
gesicherten Eintrills in Kfinigl. Preuss. Diemte nicht anmhn, 
sondern als Mitglied des (ßbcr-AppeUaUuns-Scnats des Knm- 
inergerichts ztt Birrlin im Jalire 1811 \ciid zugleich als Geh. 
Ij€gatiou.T-Rath und vortragender Rath im Ptlizei-Ministiriuik 
im Jahre 1813 eintrat. Im J. 1817 wurde er znui wirkl. iiehi 
Ob^ Regietungs-RatJt Und. Direktor dtiä 'e6en</i'd4iL'hten Mifti^ 
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sterü und 1821 auch zum Direktor der XJidcrrichln-AlßÜteHuiip 
im Ministerium der Geistlichen u. s. w, Antjcfeffeiümtett erwinnf. 
Im J. 1817 ward er ßlilfffied dcjt Staats-Rathf , 18:>5 ioirk/i- 
cher Geheinter Jiailt mit dem Priidilmt Excellmz uml Direk- 
tor im Jitstiz^Ministeruim , 18^31 Geheimer Staats- und Justiz- 
Minister nml 1842, mit Bcibehaltimcf seiner Steile im StaaCs^ 
Rath, in Rtdiestand. versetzt. Er ist Ritter des schicarzen utul 
rothen Adler-Ordens , Commandenr des Kaiser/. Ocsterreiclu 
Leofwids-Ordens, Commandenr erster Klasse des Chnr-Hejisi- 
schen Löwen-Ordens, Ritter des Dänischen Danebrofj- und. des 
Kaiser/. Russischen St. Annen-Ordens* §§. — De fiuidamento 
et liuütibus obligationis lihrorum ad facta parentuiu prae- 
Stauda. Gottingae 1790. 4. (Preisschrift.) — I. Völkerrecht; 
Beitiäse zum Staats- und Völkerrecht. Band I. Berlin 1815. 
8. — Neue Literatur des Völkerrechts. Berlin 1817. 8. — 
Völkerrechtliche Erörtening des Rechts der europäischen 
Mächte, in die Verfassung eines einzelnen Staats sich zu 
mischen. Berlin 1821. 8. — II. Deutsches Staatsrecht: Er- 
örtenmgen der Verbindlichkeit des weltlichen Ueichsfürsten 
aus den Handlungen seines Vorfahren. Neustrelitz 18(K). 8. 
— Darstellung des Präsentations-Rechts zu den Assessora- 
ten am Kaiserlichen und Reichs-Kannnergericbt. Göttingen 
1802. 8. — Reminiscenzen bei Auflösung des Reichs-Kam« 
mergerichts. Frankfurt a. M. 1808. — III. Römisches Recht: 
Versuch einer Revision der Lehre vom Uebergaug des Braut- 
ßchatz-Privilegiums auf die Descendenten der Ehefrau. Ber- 
lin 1811.8. — IV. Lehn-Recht: Versuch über die Schulzen. 
Lehne. Halle. 1793. — Versuch über das Longobardische 
Lehns-Gesetz II F. 45. Göttingen 1794. — V. Criminal- 
Recht: Ueber den Begriff des Hochverraths. 1823. — Ueber 
d|is Recht des Staats, die gegen ihn im Auslande von einem 
Ausländer begangenen Verbrechen zu bestrafen.. 1824, (beid^ 
Abhandlungen in den JiibrI)iU hern der Preuss. iies^'txgebung. ) 
7fr,. VL Hlqfklenhurgisches Rocht: .MacklenburgischefJ ReicM* 
Contingent u. RömejR-Monato, NeunStrelitz 170^ ,\-7.»'.;i>taat3T 
flJclHliche Untersuchuüg: uoranf Jiaftet 4ie IVlecklefibiu;ini^rhe 
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liurgischen Staats- und Privat-Recht. VI Bde. Neu-Strelit« 
und Schwerin 1795 — 1805. 8. — Re])ertoriiini der im Her- 
zogthum Älecklenhurg-Strelitz geltendeu Veronhiungen. Neu- 
Strelitz 1706. 4. — üeber die Gemeinsamkeit des Besteue-- 
runss-Rechts in Mecklenluirür. Neu-Strelitz 1798. 8. — Me- 
cklenburgische Rechts-Sprüche. 2 Bände. Rostock 1800. 
1802. 4. — Civil-Recht der Herzogthünier Mecklenburg. Th. 1. 
Schwerin. I. Abthl. 1805. II. Abthl. 1806. — Handhuch des 
Mecklenburs'ischeD Civil-Processes. Berlin 1811. — • Zweite 
Ausgabe 1822. — Handbuch des Mecklenburgischen Civil- • 
Rechts. Rostock und Schwerin 1824. 8. — üeber die Theil- 
nahme an den adlichen Klosterstellen in den Mecklenburgi- 
schen Landesklöstern. Berlin 1843. 8. — Prüfunar der An- 
spriiche der börgerlichen Gutsbesitzer in Mecklenburg. Lie- 
ferung I— III. Berlin 1844. 1845. 8. — VI. Preussisches 
Recht: Literatur des Preussischen Rechts. Band I. Giessen 
und Wetzlar 1807. 8. — Jahrbücher der Preussischen Ge- 
setzgebung. Band I~LXII. Berlin 1812—1844.8. — Annalen 
der Preussischen inneren Staats- Verwaltung. Band 1— XXV. 
Berlin 1817—1844. 8. — Literatur des Märkischen Privat-Rechts. 
Berlin 1819. — üebersicht der Provinzial- u. Statutarischen 
Rechte in der Preussischen Monarchie. Berlin 1826 — 1828. 
Drei Bände. 4. — Aktenmässige Darstellung der Preussi- 
schen Gesetzrevision. Berlin 1843. 8. VII. Französisches 
Recht: Merkwürdige Urtheile neuerer französischer Rechts- 
gelehrten über Geschwornen-Gerichte u. französische Crimi- 
nal-Justiz, gesammelt von einem deutschen Rechtsgelehrten. 
Berlin 1819. — VIII. Polizei-Wissenschaft: Sammlung inte- 
ressanter Polizei-Gesetze. Tbl. I. auch unter dem Titel: All- 
gemeiner Codex der Gensd'annerie. Berlin' 1815. üeber 
das Verfahren bei Transporten und Landesverweisungen der 
. Verbrecher und Landstreicher. Berlin 1817* 8. I— Mehrere 
Abhandlungen in Zeitschriften und Sammlungen.! vi 7 i 
ILVRSTEN (Carl Jöliaim Beriihatd}^' f^äb.- zu ABüismd 
in ßhckleiifmrf/'Si'hwerin ani ,2^. November 1782; iör der Pfii-^ 
Uf Sophie wul. wrilmütches t MityUcd. der\ i Köm'ffL \A/cade/nie ■ dein 
Wisteuscfuiflen zu Beriüi jed 1822,. (ra^ »a J. 1803 in Kwiiij/il' 
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?«trf nnrk zum Bergrath nwl. Ober-Be^tfmth beßrdert. A9lt' 
das Srlih'sUche Oher-Berff-Amf, im J. IS 10 von lireslan wirk 
Jii'ief] rerief jt ward, erfohjte seine J ersefzuntf zur iWmstena/* 
venoaltang in BerUn, nh Gelieimer Ober-Benjrath, §J. — (Je- 
ber die chemische Wahlvenurmndschaft. Berlin 1803. 8. — 
RtoiiHin*0 Geschichte des Eisent). A«8 dem Schwedisffteif 
fllHMsetzt Liegttitv 1809. d Bde. 8. RatidfMIr d^riBlMl^ 
• üitteiiknMlei Halie l»ll! 2 Bie« a dteüiisgab^. BeM^ÜMMT 
3 «fe. 'a attt Aasgab«. «cili» 1836. 1( Bfe/a * K«!»«!^ 
fer-A^M. Alle drei Aiisii^aben sind in» Fninisltoische flhül«' 
setzt worden. — (iruridri!«« der Motallnr<;ic. Kreslaii J8I8. 
8. — Archiv lür Bcrahau und Hüttenwesen. Berlin 1810 — 3*2. 
20 Bde. 8. — Metallurmsche Reise durch Bayern und die 
süddeutschen Provinzen Oesterreichs. Halle 18'2l. 8. — Ar- 
chiv für Mineralogie, Geognosie, Bergbän iMd Hättenkumle»« 
Beiliti. Bd. I^XVHL & (liVli^ for^iiedt) U«Nr MM^ 
takt Electrfcitti Beilib 1637. a fkf^lM^^- lliettillti^^ 
Bedln 18S7. 5 BUe. a Nehst Ktiti»;b.AlAi^ PHHöso^ 
der Chemie. Berlin 1843. -i- fJelfet den Ursprung de» Berg-^' 
Ucifnls in r)eutschland. ImmTii» 1844. 8. — Folirende Ahhand- 
luriiren in (leii Schrirten der IJerliner Akademie «ler Wissen- 
schaften: üeber die Verbindung' des Kisens niit Kohle. 1822 
— 23. — ' üeber die chemische Verbindung der Körpe^tf 
Jäte Abhandlung. 1824. — üeber den Saigerhüttenprocie^.' 
18ÜI. Ucbet dBa«Adiei80B.' I82& ^ üeber VctMwr 
rattgen, WcMwr di« Rantigkeii 4är ISyento durch ftftli^' 
niiäclMiBgen «ileiMüim -^ U4berNdaB< EnMMnieir&tt:: 
0l«iii^€^birge iüi de^ ffcgeiwi fü- ^i W rfi i gii l t i. j^'i8iT. ^ 
Ari t a lg mM artiöng-Procesyo 1828. — üeber verschiedene Zii*' 
stSnde des bamiuerg.n<Mi Kn|ifers. 1830. — üeber die che^ 
mische Verlwiidung der Körper. 2(e Aidiandlnns^ IH^JI. 3te 
Ahhartai. 1833. 4t6 Ai»bandl. lvS34. 5te Abhandl. VK\<X (ite 
AbhandL 16401. T^e AAbatid). 1841. Die electriscbe Foia« 
riB)ra^r '^«^^ g^aniiN^hedi 
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1838. — A)>liaii(llungeii in miiieralogisclieii, chemischen und 
{iliysikali8cheu Zeitschriften. ■\ 

KELLER (Wilhelm), geb, m Berlin den 4. mrz 1812, 
Dr, der I^tilosaj}hie, Apotheker erster Klasse, Vorsteher des 
landwirthschafViclirtet:lmischen Instituts zu iJrhtrnherfj bei Her- 
Uli, wurde auf dem Miimllersthm Waisenhause zu Berlin ge- 
bildet, erlernte die ApotJtekerkunst zu Spandau, konditiomrte 
in vielen Studien, studirte von 1835 — 36 zu Berlin, absolrirle 
1836 sein Staatse,vamen als Apollteker erster Klasse und 
beffriindete 1844 das lamUvirthsclmfVivh-tevhnisrlte Institut zu 
iJchieuOerg bei Berlin. §§. — Die BraiiutHeiiibreiiiierei nach 
ihrem gegenwärtigen Staudpunkte. Berlin 1840. 8. 2te Auf- 
hige. 1841. — Die Lack- und Farbenkunile liir Künstler und 
Handwerker. Berlin 1841. 8. — Theoretisch-praktische An- 
letiung zur DestiUirkuust. Berlin 1842. 8. — Der Fermenta- 
. tioiisprocess, Berlin 1842. 8. — Redakteur der Zeitschrift: 
r. Gemein nützige Erfindungen in der Branntweinbrennerei und 
Bierbrauerei.»* Jahrgang I. vom Juli 1844. Jahrgang II. 1845. 
. KEMPF (Karl), geb, zu I^rlin den 20. Sej}tember 1810. 
J)r. der Philosophie. §§. — Oliservationes in Juvenalis ali- 
quot locos interpretaudos. BeroL 1843. 8. 

KLEIN (Julius Leopold), geb, in Ungarn im J. 1809^ 
sttuirrte in IVien I^iilosophie und später in Berlin Medicin, 
promovirte und absolvirtc die Staatsprüfungen und lebt seit- 
ilem mit literarischen Arbeiten beschü/'tigt hier selbst, §§. — 
Vier Beri< hte über die Berliner Kunstausstellung. Berlin. — 
IMaria Medicis. Trauerspiel. Berlin 1841. — Luynes. Trauer- 
spiel. Berlin 1841. — Zenobia. Trauerspiel. Berlin 1845. — 
Lieferte Kritiken und Beitrüge zu den Jahrb. für wissensch. . 
Kritik, in der Zeitschr. f. d. Elegaute Welt, den Literar. 
Abendunterhaltungen, und redigirte Cur kurze Zeit die in Wis- 
mar erschienenen Baltischen Blätter. 

KLETKE ( Gustav Hermann ), gfh. zu Breslau den 
14. Man 1813, Dr. der Philosophie, studtrte in Breslau uiul 
lebt seit 18:37 als SchrifUteller in Berlin. §§. — Gedichte» 
Breslau 1836. — Worte der Liebe und des Trostes (Ge» 
dichte). Berlin 1837. — Deutscher Kinderschatz in alteü 
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und heueren Liedern. Berlin 1839. ' — N^ue Anilage Untel' 
dem Titel: Alte und neue Lieder für die Kinderstube. Ber* 
lin 1841. — Der i^estielVlte Kater. K'iu Kindorniarclien nach 
dem Französischen. Berlin 1839^ ' Almanach deutscher 
Volksmärchen. Berlin 1840. — Die Burgerverschvvömng zu 
Breslau. Die Royalisten in der Vendee. Novellen. Berlin 
1840. — Die Savoyardenkinder. Eine Jugenderzählung. Ber- 
lin 1840. — Zweite Auflasje. 1842. — Almanach deutscher 
Volks- und Kindermärchen. Berlin 1841. — Der Grossmut'- 
ter Ahendei-zähluugen. Märchen lur die Jugehd, dem Fran-» 
zösischen nacherzählt. Berlin 1841. — Phantasus. Ein Kin* 
derhuch. Berlin 1841. — Deutsche Fabeln des XVIII. und 
XLX. Jahrhunderts. Berlin 1841. — Geistliche Blumenlese 
aus deutschen Dichtern von Novalis bis auf die Gegenwart; 
Berlin 1841. — Auswahl epischer Gedichte für Schule und 
Haus. Berlin 1841. — Spinnstube. Märchen. Berlin 1842. — 
Lieder und Bilder aus dem Kinderleben. Berlin 1842. — 
Liedermärrhen (Gedichte). Berlin 1843. — Album deutscher 
Dichter. Berlin 1843. — Lesebuch liir höhere Töchterschu- 
len mit Berücksichtigung des Unterrichts in der Literaturge- 
schichte von Haller bis auf die Gegenwart. Herausgegeben 
von H. Kletke und H. Sebald. Berlin 1843. — Berliner Ta- 
schenbuch. Herausi^ei^eben von H. Kletke, Alexander Dun« 
cker, Eduard Hänel. Berlin 1843. — Der neue Kinderfreund. 
Berlin 1843. — Der Kinder-Kreuzzug. Eine Volks- und Ju- 
genderzählung. Berlin 1843. — Deutsche Aufsätze von IL 
Kletke, nebst Anmerkungen und Aufgaben. Für die oberen 
blassen höherer Bildungsanstalten, wie auch zum Selbststu- 
dium. Berlin 1844. — Musterbild deutscher Aufsätze von H. 
Kletke nebst Auf»:aben. Ein Han<lbuch für Lehrer und Leh- 
rerinnen zum Gebrauch in den oberen Klassen höherer Töch- 
terschulen. Berlin 1844. — Der neue Kinderfreund, zweiter 
Theil. (Auch unter dem Titel: Deutscher Kinderschatz). 
Berlin 1844. — Märchensaal aller Völker. Märchen für Alt 
und Jung. Gesanuuelt, übersetzt und herausgegeben von H. 
Kletke. Nebst einem Anhange: Die Literatur des Märchens* 
Berlin drei Bände. 1844 und 1845. — Handbuch zur Ge* 
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schichte der ueueren deutschen Literatur. Biogrophieii, Clia- 
akteristiken uod Proben. Zum Gebrauch für Lehrer und 
Lehrerinnen in den oberen Klassen höherer Töchterschulen, 
vie auch zum Selbststudium. Bd. l. II. Berlin 1845^ 

K1.0EDEN (KarlFricfhic/t), geb. zu Berlin den 21. Mai 
1786, CO« 1813 bis 3817 Lehrer in der Plamanmrhen Anstalt 
II Berlin, von 1817 bis 1824 Direktor des Schu/iehrer-Semi- 
KITS zti Potsdam i seit 1824 Direktor der st üd tischen Cewerb- 
chde uml des Köllnischen Gynmasii, (jab 1827, (jduitifler Ge- 
thiifte wegen, die Direclion des KöllniscJien Gymnasii ab. §§. 

— Zwei Karten vom alten Italien, zu Niebuhrs römischer 
^ieschichte gehörig. Berlin 1812. — Neueste Postkarte durch 
^anz Deutschland und Frankreich bis Paris, durch Ober-Ita- 
ien, Oestreich, Ungarn, Preussen, Polen und Dänemark, ge- 
tochen von Jäck, die Postcourse eingetragen von Klöden. 
Berlin 1813. 2 Blätter. — Wegekarte durch das mittlere und 
istliche Europa, vom Khein bis zum Dnieper und vom Adria- 
ischen Meere bis zum Bothnischen Aleerbusen, gezeichnet 
'on J. M. F. Schmidt, die Wege und Ortsentferoungen ein- 
getragen von W. H. Mathias, die Chausseen von Klöden. 
3er]in 1813. 12 Blätter. — Gebirgs- uud Gewässerkarte von 
iluropa, West-Asien und Nord-Africa, nach den vorziiglich- 
iten Hülfsmittelp bearbeitet Iste Ausgabe, ohne Schriß; 
Ste Ausgabe, mit Schrift. Berlin 1813 — 14. Kin grosses 
ilatt« ' — Karte der russischen Länder an der Ostsee und 
len benachbarten Gegenden. Berlin 1814 — 16. 16 Blätter. 
Ist die östliche Fortsetzung der Gottholdtschen Karte von 
)eutschland, unter obigem Titel jedoch für sich bestehend. 

— *Sieben Blätter zur westlichen Fortsetzung der Gottholdt- 
eben Karte von Deutschland, einen Theil von England, den 
uederlanden und Frankreich enthaltend. JUerlin 1815. — Hy- 
rograpfaische Karte von Europa, einem Theile von Asien 
nd Afrika, zur leichteren Uebersicht der durch die von J. 
t, Braumüller vorgeschlagene wichtige Veri)indung des Sau 
lit dem Dniester möglich gewordenen Wasserstrassen. Ber- 
p IBl^* Ein Blatt. (Zugleich gehörig zu Braumüllera 
Verk: D^r wichtigste Kanal in Europa. BerUn 1815. 4.) 
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Nachweisung der wichtigeren theils ausgeführten, theils nur 
projectirten Kanäle, in dem vorher genannten Buche enthal- 
ten. — Plan zur Uehersicht der Armee-Operationen während 
der Tage vom 15. bis 19. Juli 1815 bei Ligny und Belle- 
Alliance , mit 2 Bogen deutschem und französischem Texte. 
Berlin 1815. 4. — Specialkarte von dem Grossherzogthum 
Magdeburg und der Altmark, den Fürstenthümern Anhalt und 
Blankenburg, der Grafschaft Mansfeld etc. im Jahre 1800 in 
2 Sektionen entworfen von D. F. Sotzmann, von demselben 
vern>ehrt und verbessert im Jahre 1813. Herausgegeben im 
Jahre 1814, und im Jahre 1816 berichtisjt von Klöden. Ber. 
lin; 2 Blätter. — Karte von Nord-Deutschland, von der Oder 
bis zur I\laas, und vom Thüringer Walde bis zur Schwedi- 
schen Küste, nach den besten Hülfsmitteln bearbeitet. Ber- 
lin 1815—1817. Zwei grosse und zwei kleinere Blätter, 
nebst einem Uebersichtsblatte. (Das eine Blatt auch unter 
dem Titel: Das Nordwestliche Deutschland, oder General- 
blatt zu der von dem General-Major v. Lecoq in 22 Blättern 
herausgegebenen grossen Karte von Westphalen. Berlin 1815, 
Ein anderes unter dem Titel: Karte der Königl. Preussischen 
Regierungsbezirke Berlin, Potsdam, Magdeburg, Merseburg 
und Erfurt, mit den darin liegenden und einem grossen Theile 
der benachbarten Länder; oder die Elbe von Böhmen bis 
Hamburg. Berlin 1817.) — Landeskunde von Palästina. Mit 
einer Karte. Berlin 1817. 8. (Auch als Anhang zu dem 
Werke: Die Alterthümer des Israelitischen Volks. Berlin 
1817. 8.) (Die Karte besonders unter dem Titel: Karte von 
Palästina, mit vorzüglicher Berücksichtigung der Seetzenschen 
Nachrichten. Berlin 1817.) — Karte von Brasilien für den 
• historisch -genealogischen Kalender vom Jahre 1818. Ein 
Blatt. — Karte der Königl. Preuss. Rheinprovinzen für den 
historisch-genealogischen Kalender vom J. 1819. Ein Blatt. 
Eine Abhandlung zu dieser Karte in demselben Kalender 
ibgedruckt." ^ *Mehrere Abschnitte in dem Leitfaden zur 
Behandlung des Unterrichts in der Formen- und GrÖssen- 
lehre von W. v. Türk. Berlin 2te Ausgabe 1820 und 3te 
Ausgabe 1822. Mit Kupfern. 8. — Grundlinien zu einer 
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leuen Theorie der Erdgestaltung, in astronomischer, geognor 
;tischer, geographischer uud physilvalischer Hinsicht Mit 
llum. Kupfern. Berlin 1824. 8. — Zweite um das Doppelte 
ermehrte Auflage, unter dem Titel: lieber die Gestalt und 
lie Urgeschichte der Erde, nebst den davon abhängenden 
Erscheinungen in astronomischer, geognostisclier, goographi- 
;cher und physikalischer Hinsicht. Mit 8 illum. und schw. 
Cupfern. Berlin 1829. 8. — Die ältere Geschichte des Köll- 
lischen Gymnasiums bis zu seiner Vereinigung mit dem Ber- 
inischen Gymnasium, nebst einigen Worten über dessen 
etzige Bestimmung. Programm. (In Geroeinschaft mit V. H. 
Schmidt herausgegeben.) Berlin 1825. 8. — Die Geschichte 
les KöJInischen Gymnasiums während seiner Vereinigung 
nit dem Berlinischen Gymnasium. Programm. (Wie vorher.) 
Jerlin 1826. 8. — Der Schatz. Das Wahrzeichen. Die 
Blocke. Mittheilungen aus der Brandenburgischen Geschichte, 
lebst einer Anfrage an die Forscher und einer Zugabe, eine 
luswärtige wichtige Anstalt betreffend. Programm. (Wie vor- 
ler.) Berlin 1827. 8, — Die vier Rechnungsarten und die 
Casus der deutschen S])rache, in ihrer gegenseitigen Rezie- 
lung und ihrem Zusammenhange mit einigen anderen Ver- 
»tandesverrichtungen. Program. Berlin 1826. 8. — üeber die 
Fortbilduni; der Gewerbtreibenden ansser der Schule. Pro- 
^ram. Berlin 1827. 8. — Beiträge zur nmieralogischen und 
^eognostischen Kenntniss der Mark Brandenburg. Erstes 
jis zehntes Stück, enthalten in den Programmen vom Jahre 
1828 — 1837. 8. — An die Eltern derjenigen Schüler, welch© 
lie städtische Gewerbschule besuchen. Berlin 1830. 8. -r- 
Sachriciit an das Publicum über den Zweck und die Ein- 
ichtungen der hiesigen Gewerbschule. Berlin 1830, S.j-t^ 
V^orrede und Anmerkungen zu: Praktische Bemerkunj^en üb^r 
lie Ausbildung der gewerbtreibenden Classeu an die Hand- 
fvcrker und Fabrikanten gerichtet von H. Brougham. Berlin 
lji27. ; Anleitung zur Kenntniss der wichtigstell natür- 

lichen BauKteioe und ihrer Anwendung; für Arohitelit^n, die 
frühpri keiu^.n Unterricht in de^ Mineralogie geoossen^ha-h.^n; 
in Or^lft's ,jtonwj^),jfür 4ie Ba^Jiunfft,, HI. ßftud,.,?,i,»f,4.iJiteA 

...... c« 'Vp 
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und IV. Band, 1. 2. n. 3. Heft. Berlin 18:30— ^Jl. 4. — An- 
leitung zur Sternkenntniss venuittelst eines fiir den Horizont 
von Berlin entworfenen Astrognostikons. Berlin 1832. 8. rail 
einer doppelten, aufgezogenen und zusammengesetzten Steni- 
scheibe. — Vorrede zu: lieber Maschinen- und Fabrikwesen 
von Charles ßabbage. A. d. Engl. v. Dr. Gi'. Friedenberj^. 
Berlin 1833. 8. — Die Versteinerungen der Mark Branden- 
burg, insonderheit diejenigen, welche sich in den Rollsteinen 
und Blöcken der fsiidbaltischen Ebene finden. Mit Abbil- 
düngen. Berlin 1834. 8. — Die l\Iark Brandenburg unter Kai- 
ser Karl IV. bis zu ihrem ersten Hohenzollernschen Regen- 
ten, oder die Quitzow's und ihre Zeit. Berlin 18136—37. 4 
Bände. 8. — Ein Aufsatz in G. Gropius Chronik von Ber- 
lin. — Die Programme der städtischen Gewerbschule von 
1838 — 1840, enthaltend, ausser den Schulnachrichten, eine 
Abhandlung: Erläuterung einiger Abschnitte des Berlinischen 
Stadtbuches, Istes bis 3tes Stück. 8. — Ueber die Entste- 
hung, das Alter und die früheste Geschichte der Städte Bei^ 
lin und Kölln. Mit Karte und Plänen. Berlin 18:39. 8. — 
Lebens- und Regieningsgeschichte Friedrich Wilhelm's des 
Dritten, Königs von Preussen. Berlin 1840. 8. — Einzelne 
Aufsätze in G. Gropius Beiträgen zur Geschichte Berlins. 

1840. — Zur Geschichte der Marien verehning, besonders im 
letzten Jahrhundert vor der Reformation in der Mark Bran- 
denburg und Lausitz. Berlin 1840. 8. — Enviderung auf die 
Schrift des Hm. E. Fidicin: Die Griindun<? Berlins. Berlin 

1841. 8. — Die Programme der städtischen Gewerbschule 
von 1841 — 1844, enthaltend, ausser den Schulnachrichten, 
eine Abhandlung: Ueber die Stellung des Kaufmanns wäh- 
rend des Mittelalters, besonders im nordöstlichen Deutsch- 
land. Istes bis 4tes Stuck. 8. — Diplomatische Geschichte 
des Markgrafen Waldemar von Brandenburg. Unmittelbar 
toach den Quellen dargestellt; mit Karten. Berlin 1845. 4 Bände. 
8. — Ueber den Verfasser der niedersächsischen (Buchschen) 
Glosse zum Sachsenspiegel und des Richtsteiges. In den 
Märkischen Forschungen, Band II. Berlin f844. — Das äl- 
tedte Naturdenkmal Pomiiiern^ Abgedruckt in den Balti- 
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rlien Studien. Jahrg. TII. Heft I. — Ueber das oolitliisclie 
alklager in der Nähe von Fritzow bei Caniniin in Pom- 
ern. 2 Abhandlungen in Karstens Archiv, Band VII u. VIII. 

- Haus- und Taschenkalender, herausgegeben von K. F. 
lüden. Jahrg. 1844. 1845. 16. — Einzelne Artikel undRe- 
'nsionen im Allgemeinen Anzeiger der Deutschen, in deu 
llgem. geograph. Ephemeriden, Berghaus Annalen der 
rd- etc. Kunde, Leonhard u. Bronn's Jahrb. f. Mineralogie etc., 
lilbert's Annalen der Physik, dem vereinigten Geschichts- 
laushaltungs- und Garten-Kalender, Jahrb. f. wissensch. Kri- 
ik, in der Vossischen Zeitung von 1838 — 44, im Schulblatt 
ir die Prov. Brandenburg. 1836 — 44 und im Handwörter- 
uch der Chemie u. Physik. Bd. I. Berlin 1842. 

^ KNEISEL (Johann Friedrich Christoph) , geb. zu Hose- 
au, im Snaf/ireise tles Ifegierungs- Bezirks Merseburg y am 
0. Jum 1797, seit 18:54 Leib-Zahnarzt Sr. Königl Höh. tle^ 
^rivxen Carl, wohnte ah Compagnie-Chintrtjtis beim damali- 
gen 1 1 len Schle^schen Landwehr-infanterie-Regiment dem letz- 
en Feldzuge bei, nahm nach der Rückkehr des Regiments aus 
^nnkreich seine Entlassung, studirte auf der hiesigen Vm'ver- 
itiit Chirurgie und ß/edicin und absolvirte am 9. Sejüember 
828 seine Staats- Prüfung. §§. — Anweisung zur diätetischen 
Behandlung der Zahne beim weiblichen Geschlechte, beson- 
lers auch bei Brunnen- und Bade-Kuren. Berlin 1830. — 
)er Schiefstand der Zähne, dessen Ursachen und Abhülfe 
.ach ein«r neuen, sichern und schmerzlosen Heilmethode. 
Berlin, Posen u. Bromberg. 1836, mit 8 Steindruck-Tafeln. 

— Das Künstliche Gebiss in seiner Bedeutsamkeit Pur Kör- 
>er und Geist dargestellt. Berlin 1846, mit 2 Steindnick- 
Pafeln. •»»''♦♦'•"♦'♦'^iv.f — .ri'*^>l' «»♦•i'^H 

' * KOCH ( Johann Friedrich Wilhelm), geh- zu Potsdam am 
17. December 1785, Königl. I/ofrath und Vorsteher der Ge- 
leimeji Registratur des Ministeriums tler Geistlichen, Unter- 
ichtt- und Medicinal- Angelegenheiten, Ritter des rothen Ad- 
'er.Ordem Ater Hl. §§. — Edict vom 12. Juli 1810 und Re- 
Bjlement vom m April 1831 ftir die Prüfungen der Cand<- 
flaten des h^5lw^<^Ti' S<chulamtes nebst den späteren dieselben 
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€i1 iulfel tiiwf mnA .|nMidificiT0ii4eii l^erAigofigen ded Kdo|gl. 

Ministerii der Geistlichen, Unterrichts- und Medicinal-A^ngele^ 
f^enheitpn. Berlin 1838. — • Die Prcussiscben Universitäten, 
eine Sammlung der Verordnungen, welche die Verfassung 
und Verwaltung dieiser Anstai^o )betrefr<pii^^ Ji^eriiii }ßli9 ^, 
im. 2 Theile in 3 Banden. 

; JMJmilS'j(Mfr9kmdJs. g9^ m BBrUnnU» 4. JhM 1817, 
fhr ^ l9^9mopfvk Ar&i^4iMl tm dir JBfirfmat IM- 
jB9ttäm^ Hit dem Sommar 1645 ah €iM§igihAneMmt- lOMi-Of 
rigent ebut Theßs dar Aniikenmmmhmgen in der EtmnMagB 

nach St. Petersburg bemfen- §§. — Das Mönzwesen von Ber- 
lin. Berlin 1837. 8. — De numis Friderici II. Electoris Hran- 
denburgensis. Berol. i84(K 8, — Redacfion der >,ZeitschriCt 
für Münz-, Siegel- uftd Wappenkunde," aeit 1841—40. Ber- 
Jlo 8. Enthält viele Aufsätze des Redacteur. — Di^ auf. die 
beschichte -4er ;D.9mt8cheD und, SaroMiteD bezüglichen Römi- 
' sehen MOom, lakterbch erl&itert 3eiliD. 1844^ ^ — . JSk^ 
seine. AnfeStz«» im Bidletino Üel lnetiluto archeol, .1844. 

ylLPI^NiG (TfVMHdl WIhelm), geb. mCrummi» m( m 
Insel Usedom bei Wolgast, dm 16. April 1797, war wm 
■ —^33 Tjelirer an verschiedenen höheren Knahen- und Töchter- 
.schideihy tGtirde im J. 1824 von Sr. K. U. dem Prinzen Wil- 
.helm, Oheim Sr, Maj. des Küttigs, für H(fchsüL Kinder als 
Leltrer in versehißdeiten Wissenschaften berufen, in tcelcltein 
vnmmSßkäJfi^ er bis finde 1842 blieb. Mit dem im 
er »m Slaakdimh.^» ffiurg^l^ pt^ Skmp^^ 
Mftor igs JßimpirSlßmpa'Magexin^ 1^ im , Beifllmlkf' 
.und Semi0t,{tmdf 1844 mm ftet^nungs-MeA bei ibmUM* Be* 
.iifrdB. ermamdt: — Qie |iran:^6si«ciie Elemeqtar-Sphof^. 
Berlin 1827. 8. — Verschiedene Gelegen h eits-Credicbte* X 
KOEPKE (Ernst Siegfried), geb. tu Berlin den S. De. 
.€cmhcr 1813, sbulirte von Ostern 1832 an in Berlin wtd 
.Bonv, promovirte im Mai 183Q zu Berlin, trat Michaelis ,^8ßß 
jß(s tP^becandiiliiU \mtf^ deui ^^fierlinischen Gymnasium ^m 
.Qfom^, Mh4em^0f^fh- fmglrtf^im Qs^.^bis Michaelis 

.(fti^ m9inn^:mid 

Sttf^iiiWltilii ii JMfti * 
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fi/w Grauen K/oster als Uülfslehrer und tctirdtt seit 1838, erst 
ah nrdeiitlivlier Lehrer, späler als Ober-J^hrer bei dem Frie- 
drich- Werdersrheu Gjfninasium zu Berlin anffestel/L §§. — 
Manfred. Die Finsternis^. F/in Trniini. Aus dem Englischen 
des Lord Bvron übersetzt. Herlin 18^35. 8. • — ■ De Jonis C'hii 
poetae vita et frai^nientis. Diss. inniig. Berol. 1830. 8. — 
lierlin und seine UmgelMingen im 19ten Jahrhundert. Text 
vom I9ten Heft an (Seite 117). Berlin 1834 — 37. 4. — 
De Hypomnematis graecis. Berolini 1842. 4. — Homeris<'he 
Formenlehre. Berlin J842. 8. — Ottoni Friderico Theodoro 
Heinsio etc. munus scholasticum in Gvmnasio Frideric. AVer- 
derano etc. ante hos quinquaginta annos susceptum ctc* con- 
gratulatur. Berolini 1845. 4. — Einzelne Aufsätze in der 
Zeitschrift fiir Alterthumswissenschaft. 1. IJeber Ion. 2. Ue- 
ber Achaeus. 3. Ueber die beiden Astydamas. — Gegen- 
wort gegen die Angriffe der Gymnasien , In der Spener'schen 
Zeitung 1842. Kr. 191. 1Ü2. ^ 
KOEPKE (Friedrich Karl), f/eb. zu Medoic bei Anclam 
den 19. Mirz 1785, Dr. der Pfiilosophie; von 1806—1808 
unterrichtete er ah ItJitt/lied- des Seminars für (gelehrte Sehu- 

. len bei dem ßer/inisr/wn Gymnasium zum Grauen Kloster, 
wurde darauf Co/Iulforator am Friedrich -JVerd ersehen Gymna- 
sium, (jiny 1810 als Oberlehrer an ilas Fridericianum in Kö- 
niysbery in Pr. und erhielt 1817 den Huf als Professor an 
das Köniyl. Joachimsthahche Gymnasium ^ welche Stelle er 

• noch ffet/enwärtii/ in Verbindunfj mit dem ihm seit 1820 über- 
traf/enen Amte eines Jiibliolhekars des Gymnasiums bekleidet. 

— Barlaam und .fosaphat, eine Legende des Rudolf 
von Ems. Königsberg 1818. gr 8. — Ueber den Einfluss, 

- welchen die Kirchenverbesserung auf die Schulen unsers 
Vaterlandes gehabt. Eine Kede gedruckt in dem Programm 
des Joachinisth. Gynuiasiuius 1818. — Geschichte der Biblio- 

> thek des König]. Joachinisthalschen Gyninasiums. Programm 

I des Gymnas. 1832. /^«^vw' 
KOEPKE (Rudolf Anastasius) , geb. zu Königsberg in 
Preussen den 23. August 1813. Doc.tor der Philosophie uml 
MiiurbtUler an den Mommctda liistor. yermaiL cd. Pertz, jj. 



Digitized by Google 



* 

— Geschichte Otto« I. 936—951. Berlin 1837. 8. Als zweit* 
Abtheilunp^ des Isten Bandes der Jahrbücher des deutsche» 
Reichs untßt deo Sächsischen Kaisern, heraussre^ehen von 
L. Raiike;- De Liudprandi episcopi Crenionens. vita et 
Mripti« coiliineiitatio bistorica. ßerol. 1842. a — * Beiträge 
cor Kettntdisf LMlngs» Im Morgenliltll. Angiisthellt. 1844. 
^ Beitr^e an hi. MmiidttV MMhM fttr Omdiielitewi«» 
" senscbsf^. 

KO.NER (WiiMm DmM), ffdn m B»Um 4m'6^ Mf 
1817, Dr. der Pfu/asophte. §§. — De rebus Tegeabiniin. 
Diss. inaug. Berol. 1843. 8. — Redigirte das »Gelehrte 
Berlin^ för das Jah;- 1845. Berliii 1846. 8. — Aufirfltze, 
Recensfenen und Beitrüge arcbaeelegiscbeia luhalta m veiv 
acbiedenen Zeitschriften. 

KOPiSCH iAntfdH), gek m Bruh»' dsn 26i Mai 1799, 
Prcfifit^;*^dtmlsd^aflmok^ und SckrfkieUer, fitf iee M t ekt 
F&te DiipotäUm d€$ Kiln^L MfnuarscbiiH-Amlet, H- 
Gedichte. B^hn 1890 8. — AgrnmK Volkslbiiiilicliti Poe- 
sien aus allen Mutiilaiten Italiens und seiner Insekt. Iiw 
Deutsche übersetzt. Berlin 1837. 8. — Dante, die [göttliche 
Komödie, metrisch übersetzt, nebst beigedruckiem Original- 
texte mit Erklarnngeri und Abhandlungen herausgei^'eben von 
A. Kopisch. Mit bante's Bild u. 1 Karte des Weltgebäude«. 
Btoflhi 1^7 — 42. 8. — Die Kunstberoen der Vorzeit, ein 
CicUrfenag bei der 25sten Stiftongurel^ des Berliner Kaosl» 
immlncs am IH. Ott 163^ «»MTsdb vergeftbit von A. 
SoplBch und auf Stein gezeichDet von A. v. KlOber. Berlm 
1840. Fol. — Erinnerungen ans den ersten Tagen des Jiail 
1840. 3 Gedichte. Berlin 1840. — Ode an 8e. Maj. de» 
König Friedrich Wilhelm IV. Berlin 1840. 4. — Eiddeckung 
der blauen Grotte bei Capri, im Taschenbuch rltalia." 

KUAMEii (Gustav), geh, m UaWerstadi den 1. Aprä 
laOa. Zu Berlm 1828 prmnomrt, darauf ah Mitfflkd du 
Semimn fibr gelehrte Schulen beschäßigl am Gymnaiium zum 
ffrmm UM» Oifern 1831, leide vmt da hii mehmUe 
U'Gegf, ^FinmkfkH a. M.i B»Un, JMiea und Grisekm^- 
4tmd ahm -äitumre SMlnt^» wurde dfivim ah -vrieMcker MdA- 
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ter am Köllmschen Realfjymna^aim m Berlin anfieHeUt, Mi- 
rhneHs 1839 ah Professor und erster TjeJtrcr an das franzli- 
sisrhe Gymnasium dmelhst berufen, und Michaelis 1842 zum 
Direcior desselben Gymnasiums ernannt §§. — Elojiiuni Ja- 
cohi Perizonii. Üiss. inaus". Berol. 1828. — üeber den SKl 
und die Herkunft der griechischen bemalten Tongefasse, eine 
kunstgeschichtliche Abhandlung. Berlin 1837. 8. — Der Fu- 
ciner See, ein Beitrag zur Kunde It<iliens, mit zwei litho- 
graphirten Karten. Berlin 1839. — Strabonis Geographica 
recensuit commentario critico instruxit G. Kramer vol. L Be- 
rolini prostat in libraria Friderici Nicolai 1844. 8. — Aus- 
serdem als Prosramme des französischen Gymnasiums 1840: 
Commenüitio critica de codicibus, qui Strabnnis geographica 
continent, manuscriptis ; und 1843: Fragmenta liliri VII Geo- 
gra]»hicorum Strabonis inedita. — Einzelne Recensionen und 
kürzere Aufsätze in gelehrten Zeitscliriften. \ h^hVw«» - 
^•»1 KRAMER (Wilhelm), geb. m Ualberstatlt den 17. Or- 
tober 1801, Dr. der Medicin und. SaviliUsraihy studierte in den 
J. 1820 und 1821 zu GölUnyen Medizin nnil Chiruryie, been- 
dete in den J, 1822 und 1823 seine Studien m Berlin, wo- 
selbst er 1823 zum Doctor promocirt wurde, legte darauf im 
mnter 1823 — 24 seine Staatsprüfungen zurück, unternahm 
rom Herbste 1824 blv dahin 1825 eine Reise zu wissenschaft- 
lichen Ztcecken, hielt sich auf dieser wahrend 7 Monate in 
. Paris auf uml kehrte 1825 nach Bei'lht zurück, woselbst er 
sich als praktischer Arzt niederlicss. Mit besonderer Vorliebe 
wandte er sich seit 1830 der OhrenJieilhinde zu, deren Pflege 
nach und nach seine praktische uml literarische ThüUgkeit fast 
ganz in Anspruch imJim. §§. — Ausser mehreren psychiatri- 
schen Aufsätzen in Horn*s Archiv in den Jahrgängen 1820 
— 1830, und otiatrischen Aufsätzen in Casp^r's Wochen- 
schrift, 1837 Nr. 21. 28. 1841. Nr. 33. 47. 4a erschienen 
von ihm: Erfahrungen über die Erkenntniss und Heilung der 
lang^vierigen Schwerhörigkeit. Berlin 1833. — Die Homöo- 
pathie, eine Irrlehre. Berlin 1834. — Die Erkenntniss und 
Heilung der Ohrenkrankheiten. Berlin 1836. (Ins Englische 
übersetzt London 1837 und nachgedruckt zu Philadelphia. 

13 
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1838. Ins Franzosisclio ii])eisetÄl. Brüssel Ihs Schwe- 

dische. Upsala 1842, unter d. T. OraU Sjukdonini-, denis 
igenkännande 6ch behandling. Ins Dänische Kjab^uhavo 
d. T. Hniindbog i Oteis Sygd^guB«.^ ins Ruaaiaclie' ilMi^ 
seist im Petersburger Militär, mediz. Joiiii|al..l837. Heft X 
Nt. 4. 1^ H. L ei)r rrt- JDAe ««UbAcfaiit dar lanJiluMli^ 
1841 Iiis'BollbiasiilM. UmmibM. VitML.Wi.^ 

IMienfeldeii in Jliüniigen, am 20, Awpist 1789. Nachilei» 
er vom J, ISIS — 1821 a/j K. K. osteritekhischei GestjkmUxchofU- 
ttrit zu CkinsttmÜnopel gelebt JuUle,. tvurde er (htrch citmi Ukas 
4st fümeri /Ueäcmuter L im ^ XS^il zum Muiseri» Hofmedk^ * 
m» kmd K9lU(fiearAs9€ss0r. ematäU, Juf Hmf JÜrit^ ik90 l fm 
MM.€r In mSL idm Ruf ük Pniimmr^ rntemnlir rfir 

»Is Leibarzt d^^¥rfm fieno(fiii von CamOerlatuL Das Htm 
^cJwnkle Vetttauüii erwies ilti». der Kauer A/e^vunder ila- 
darc'h, dmx er it» ,1, 1832 \^ Profe^m) ( u und. KamUdaüm, 
ito 2Kr Mnoeäerum/ ihr er JCem^brnse 3iack Ji&din f^emndl tonr- 
dtm, semer specieHen Leilunä^ aömga&i Er l^t Mitj/fMl vieler 
'gekhrt^GeselUchaften, behUidel aunUrdein scä 1830 c/ar And 

Mh WmMew dbsSM dm X 1833^183^ jiMMiiqi F^wjbr 

des Tim ilim im J* 1834 gesti fl t hM IMfygifmomiwu » s^.mie dm 
■ebenfcdts von ikki im J. lB2i^ ernthteten opJiUtaltnMdrisiü /jo- 
fykämschen PrimUhisiituts hk Vfnidersitii^^ ISeU 1831 

iSiad^rnien-Anf/rnarzi. Mehrere Abhandlungen, 'wdtche 

er seit 1814 geliefert hat, befinden sieb alle theUs ia XronuBa- 
dorQ» »Journal der Phaimacle, z. B.: (jeher die Mägnesiacdb 
Reagans ; WitteriiDg8*BeaiMMhtingeo in Con8tautioo(toi 4nä 
Mnttt iSaa^nd 1821 iu tr.» tlMÜs .in dm ^db- 

IhMilM« iSeWnikide,« biiouflgi m W. Bnfelkid md Omü^ 
1. Ä: JUMfliMographlc^jtfb«rdiefiapliniBim QfiioiNlte;.BMill- 
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kuhgen über physiatrisclic Hf jhii iliitiiiiitiiiiil über das Yßi^ 



Praxis in der Medicin und zur Förderung derselben als Wis- 

sensciialU ImmTiii 18iiVi. irr. 8. — lieber ilen Untrrsi^hi^Nl des 



»ui einem wisFOTis< Ii «nft lieben irdhume berubeudeu, zunächst 
lüe ]VJü^igkf i(s- Angelegenheit betreffend<ii^ ^ HiBiiüinif rftT 
iMB^ilicher Glückseligkeit uai^ ¥<n»ciiläge zmcBwieimpifc 

teil Medicin, ihrem Inhalte.» ihrer Bestiinniung und ihrem 
Wertlie, sovvi<> Huer <jp*;<mi>\ iii ll^cn ickebmjys^stnfe nach. 
Erster Tlu'il mit fiiuMH 'rih'!kti|itW* und eiü<M' SlciijJatVJ. tjcr- 
Itn 18^9. gr. 8. — Krt»ter Keritbt ^e8.<imMoualJ!'44u'uai;^JU^ 
in Herlin für die Enthaltsamkoit vdnHi^pWtu9Brt>;cUU. ^fi^ikk' 
hnr<limbiil(iiini iUm^nn nn4 fly >iiiiiiii hiiiytilBhAiiwIligi ij^i 
OesundhettBiiflege gestiftete». Vereioi. WMnuJiWH^fl^^ 

MM eianfei; äiilli#opologi8elitemA»apn«ii«I^HlNi|^ di^ Aj^^qMi- 
• kraiihb cüe i^ 'tod ^^raililieli^ -^r ÄWtbropologiscben MetlMd« 
Hio /M hv\\r\i. Ii erlin 1841. — ^ '/awUoi liericlit des im April 
itk^i zur Fütdtirung der C^JefiniHllH'ijspilege ifi Immüh <r«*i»tif- 
teten, anfangs im Stillru, e^ek Februar 18^>y aber üfleniiicb 
md wiiie>/>i>brit]rkeit liebem •Sebut/.e thätig gewesenen Vereins 
g^^en die Alkohol- Vergiftung. Berlin 1842. — Der Üi/flit he 

'MflMilMripMW'^^IlM qui <ilio« 

ophihalntiatrioo privato suo, i[uod in aedibus üniversitatis 
iH^giaft Frii|i6fytca^ lituiltiiuatf ob-'v^aiia -^JdDC'CCX^^ u£»tjii<^ 
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^ aamim MDiX^^CXLU tractati et saoati, eoramque ae^ro- 

iomm qu\ medela frustratra (^is9i snot vel cecesseruiit. Be* 
«<iliM MDCCCXLIL Nachnchten fSbm 4tm BerUner Uy- 
pocmmnm Ein ttit die Mletads VHfsr &a» €immAtm im 
KiMken Tor 11 Jalmi gegcttod«!«» mediciiilfldm faitiiHt 
BerliD 184S. ^ 3tor B«ticlit de» mit WM»mg 4n Gwmmd 
keitspfleg« in Berlin ^dtÜtetM Tertfais gegen die Alkekol- 
Vergütung. Lurlirj 1843. 4ter Bericht. Berlin 1844. — Sta- . 
tiHtische Chroüik der Alkohol-Vergiftung, besonders io der 
Preussischen Monarchie. Ein Beiitlatt zu dem ärzfUchen 
Volkstreiind. ^ter Jahrgang. Berlin 1843, und zum 4teu Jahig. 
^BeiÜD 1845. — Im Laufe dieses Jahres wird noch emdiM- 
' nen: e«ie Uebccnetznog von Tli«SewnU'8» Tke palWegy«!*- 
■dl Be wf rfc pB gnn den UebmetBen vnnnknBb Fok VmA* 
KBE¥I^G rCM BMrkk), ^ m Okmidk 4m 
-33*'iliflks <1T78;' * OsNref/ibiidMf iMget ^tes^bedeidmiMUnSimdk' 
fabrikanstalten Russkmds imd DeuUthlands und Assode des 
Jhrrengarderohegcschäftes J- Lehtulorff et Coiirp. in Berlin. 
§§. — Abhandhrngee über dii^ Bedrucken baumwollener 
•Zeuge. Berlin 181i). 8. — Der Zeugdruck uud damit verbun- 
dene Bleichen und Färibecek BecUo 1834. 4 Bde. 8« 2te vet- 
besserte Auflage des ersten md »rniten BnndM dIcMB Wer- 
kes. Xlbendas. 1843.8b ' / ">i 

i Sto ^ Mtmkrpmnmm dm ^ S^mtSet 1796» IMtor 
^ JPIIä9Mpl^^-^^^^ A to ww fti r mm G^mttaätm m 

IZerbst, seit Michaelis 1831 Cmredor an dersidben Ansiaky 
seit MicJtaelis 18221 Conrectar am G^mtuiseiint zu Bembary, 
tu Ostern 1827 aU Professor an das JoacIäfHsthalfche (xifm- 
ntismm nojch Berfin berufen, Privatdocent an der Berliner Uni- 

49arsittU seit X^lp mäun^Osiern 1838 setwn Abschied mm ietxt- 
(fmamOem Gjfmmsmm, §§. — De Xenophontin vite qoaestio- 
erittcae. Halle 1822. — DionysU Hilirnnmiw^flii Hi- 
«teiiogn^hioa, »ebnt Cammcntatianes cdttcnn nt Jd«teiiflte 

tidn Tkneydidin hiateriawm parte postmuk Haha 1803i» ^ Ut- 

4Mr den KiiiieB*8cken Frieden, in Sedbede'n Arakiir fiMilel. 

t u, Püdag. Jalu]g. Ii. IL L 1824* Wiedeir ahgedcuckt und 
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nhciarbeitet in den fiisforisch-pliiloloj^isclicn Studien. Nr. 13. 
• — J)e aiithentia et integritate Anabaseos Xeno])hontea. Ha- 
lae 1824. — Uehcr das Historische in der Rede des Ando- 
kides vom Frieden , in Seebode's neuem Archiv der Philol* 
H. Pädag. Jahrg. I. 1825. H. 3. Wieder abgedruckt, überar' 
beitet in A. G. Becker'» üebersetzung des Andokides. Qued- 
linburg 1832. — Annotationuni ad Demosthenis Phiüppicam 
I specimen. Bernburgi 1820. — StvoocTva'oq Kuyou 'Av<x/3a<rt^- 
Recognovit et illustravit C. G. Kruger. Halae 1826. — C'lin- 
tonis Fasti Hellenici ex altera editione Anglii exeniplari con- 
versi a C. G. Krügero. Lipsiae 18^30. — Savocpövro? Kü^oo 
''Avußaau;, mit erkh'irenden Anmerkungen, herausgegeben von 
K. W. Krüger. Berlin 1830. — Textabdruck mit kritischen 
Anmerkungen, (lateinisch) Berlin 1830. — Untersuchungen 
über das Leben des Thukydides mit einer Beilage über den 
Demos Melite. Berlin 1832. — jXQQtotvoij Ak£i,dv6qoxj'' Avdßaciq 
ed. C. G. Krüger. Berlin 1835. — Historisch-philologische 
»Studien. Berlin 1836. — Epikritischer Nachtrag zu den Un- 
tersuchungen über das Leben des Thukydides. Berlin 1839. 
— Thucydideische Studien, in der Zeitschr. f. Alterthumsw. 
Jahrg. 1840. Nr. 53 flF. — Bruchstücke aus dem Leben ei- 
nes Schulmannes, keine Dichtung, als Alan uscript für Freunde 
von K. W. Krüger, und angehängt: Spicilegia conjecturarum 
in Dionysium Halicarn. et Thucydidem. Berlin 1841. — Grie- 
chische Sprachlehre für Schulen. Tbl. I. : Ueber die gewöhn- 
liche, vorzugsweise attische Prosa. Istes Heft: Formlehre. 
Berlin 1842. Zweite Ausgabe. 1845. — Tbl. U.: Ueber die 
Dialecte, vorzugsweise den epischen und ionischen. Istes 
Heft: Formlehre. Berlin 1844. — Mehrere Receosionen in 
der Hallischen Literaturzeitung, in Seebode's kritischer Bibl., 
\n Jahn's Jahrb. f. Philol. und Pädag. und in der Zeitschr. 
liir Alterthuniswissenschaft. in-it i*'^'^-4^ .r^ 

» KUGLER (Franz Theodor), geb. zu Stettin den 19. Ja- 
nuar 1808. Dr, der Plulosophie und Lehrer der Kunsff/e- 
schk'hle an der hiesigen König/. Akademie der Künste, seil 
' 1835 Professor an derselben uml seit 1842 Mitglied, des aku- 
domisc/ien Senates bei derselben* §§. — Skizzenbuch (Ge- 



Digitized by Google 



198 



KÜGLER 



iliclite). I^orliii 1830. S. — Denkmäler tler liildeiitleii Kunst 
des Mittelalters in den Preussiischen IStnaten. J^ief. I. Berlin 
18^30. Fol. — Dissert. de Werinhero, Saeculi XII. inonacho 
Tegernseensi , et de {ticturis niinutis, qnibus carnien 8uiuii 
tJieoti8cuni de vita B. V. Mariae ornavit. Derolini 1831. 8. 

— Liederbuch fiir deutsrlie Künstler, herausgegeben von K. 
Ueinick und F. Kugler. Berlin J8^33. 8. — Ucdacteur der 
Zeitschrift 5«Museum, Blätter liir bildende Kunst-*, 5 Jalir- 
iiänse. Berlin 1833 — 37. 4. und Verfasser zahlreicher Artikel 
in derselben. — Die Bilderiiandschrift der £neidt, in der 
Köuigl. Bibliothek zu Berlin befindlich. Ein Beitrag zur 
Kunstgeschichte des zwölften Jahrhunderts. Berlin 1834. 8. 

— Ueber die Polychroniie der griechischen Architectur und 
Sculi)tur und ihre Grenzen. Berlin 1835. 4. — llaiulbuch der 
Geschichte der Malerei von Constantin dem Grossen bis auf 
die neuere Zeit. 2 Theile. Berlin 18:37. 8. — Der letzte Wen- 
denfürst Novelle aus der Zeit der Gründung Berlins. 
2 Theile. Berlin 18:37. 1*2. — Beschreibung und Geschichte 
der Schlosskirche zu Quedlinburg und der in ihr vorhande- 
nen Alterthünier. (Gemeinschaftlich jnit Dr. E. F. llanke 
bearbeitet, herausg. von W. C. Fricke). Berlin 18:38. 8. -r- 
Beschreibung der Kunsfschätze von Berlin und Potsdam. 
2 Theile. Berlin 1838. 8. (Theil l: Beschreibung der Ge- 
nihlde-Gallerie des Königl. Museums zu Berlin. Theil II. 
Beschreibuns: der in der Königl. Kunstkaniraer zu Berlin vor- 
handeneu Kunstsammlung). — Pommersche Kunstgeschichte. 
Stettin 1840. 8. (Erstes, mit besonderem Titel versehenes 
Heft des Hten Jahrganges der Baltischen Studien). ~ Ge- 
dichte. Stuttgart und Tübingen 1840. 8. — Geschichte Frie- 
drichs des Grossen, mit Illustrationen von A. Menzel. Leip- 
zig 1840* 4, — Handbuch der Kunstgesi-hichte. Stuttgart 
1842. 8. — Ueber Ferdinand K<d)ell und seine Ha<lirungen. 
Stuttgart 1842. 8. (Separat- Abdruck de« Vonvortes zu den 
„Hadimngen von F. Kobell . Fol.) — Karl Friedrich Schin- 
kel, Eine Charakteristik seiner künstlerischen Wirksamkeit. 
Berlin 1842. 8. — Herausgabe von r Jules Gailhaband's Denk- 
niakr der Baukunst aller Zeiteu luid Lander-. Lael. 1—34. 
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Hamburg 1842 — 44.4. (Die Heraus^gahe der folgenaeTnTitifyi »h 
£reii durch Herrn Rohde). — Theilnnhme an der Redaction 
des ^Kunstblattes**, Stuttgart und Tübingen 4. seit 1842 
und Abfassuns: zahlreicher Artikel in deniselben. — Vörie- 
sung über die Systeme des Kirchenbaues, gehalten am 
4. März 1843 im wissenschaftlichen Verein zu Berlin. Berlin 
1843. 8. — Neuere Geschichte des Preussischen Staates und 
Volkes von der Zeit des «rossen KurRirslen bis auf unsre 
Tage, für alle Stände bearbeitet. Erster Theil, vom Frieden 
von Oliva bis zum Tode Friedrichs II. Berlin 1844. 8. (Als 
vierter Band zu E. Heinel's Geschichte des Preussischen 
Staates und Volkes. — Aufsätze in einigen anderen Zeit- 
schriften als in den in Vorstehendem genannten. 
.» K(TH^ä (Adalbert) , ffcb, zu Köiuf/shi^g in der Nmmnrk 
(hm 19. NoKcmOtr 1812, shidirfe zii Berlin bis I83(>, promo- 
virte zum J^r, der Hiilosophie 18i}7, absoleirte i^on 1837 — 38 
das. Prvbejußir am KiiUniscken (iymnüsiani, an welchem er 
1841 ais ordentlicher Ijihrer auf/estellt wurde. §§. — • De con- 
jugatione in mi linguae sanscritae ratione habita. Bcrolini 
1837. 8. — IVIärkische Sagen nebst einem Anhang von Ge- 
bräuchen und Aberglauben. Berlin 1843. 8. — Einzelne Auf- 
sätze und Recensionen in verschiedenen Zeitschriften, na- 
mentlich in den Berliner Jahrbüchern t^ir wissensch. Kritik; 
Hatipfs Zeitschrift für deutsches Alterthum und in der Zeit- 
sclu-ift für Kunde des IMorijenlandes. 

t KÜISTH (Carl Siegmuml), Dodor d^r I^iilos., ordentli- 
cher Professor der Botanik an der Berliner Unirersilät seit 
1829, j\Jil(jtieil der KömyL Preitss. Akademie der Wissenschaf- 
ten seil 1830, Vicedirector des botanischen Gartens wid- der 
Könitj/. Herbarien. — Flora Berolinensis. Tom. I. Enu- 
lueraiio vegetabilium Phanerogamonim circa Berol. sponte 
^resc. Berol. 1813. 8. — An theil an Humboldt's und Bon- 
pland's Voyage. Sixteme partie: Botanique; Synopsis Plan- 
tarum quas in itinere ad plagam aequinoctialem orbis novi 
-collegerunt AL de Humboldt et A. Bonpland. Tom. I — IV. 
Paris 1822 — 25. 8. Matraceae, Büttneriaceae,. Tiliaceae, fa- 
nüliae denuo ad examen revocatae characteribusque magis 
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ttK&cü^' ^sitfMlBiSy l^ifiift- familia h^fi% «BlfiLYiiii&iliHt* PlMlrilii 

1822. S. — Notice sur Louis Qaude Marie Richard, Mem 
hrüf cie rinstitut etc. Paris 18*24. 8. — Handbuch der Bota- 
Dik. Bt'rlifi 1831. 8, — Enumeratio ]ilnntarimi omnium hucus 
que cognitamnif ^ecuDdum iamilias naturales disposita T. I. 
(Tit. alt.: agrostographia synoptira T. 1. Stuttg. etTub. 1833. 
& SnpplaMiilimi Tomi primi ibid. ]886u et c titt Agro- 
stogmpliia syDoptica T.2. • T.IL Gyperogi!apliia*«yiiaplie^ 
ibicL' 1837. 8: AnleitoDg m . KeaBtnisB sMniiiidldier id 
der PluiTtaacopiite Boniaslea äufgeföbrten offidnelteto 
wachse. Berlin 1834. 8^ — Flora Beroliuensis. Tora. I. II. 
Berol. 18;jf5. 8. — Folgende Abhandlungen in den Schriften 
der König}. Akad. der Wisseosch. : üeber die Yerwandschaft 
der Gattung Stilbe und die Notlj^vtMidigkeit, sie als den An- 
&og einer Denan Familie l)etrachten. 1831. üeber eiM 
nene Gattung aiui der Familia der Nyctagioeeii« 1831. 
•Ueber' dia WiDdenow'sdb^» Oattang Oii^b|loeaee9. '183L — 
Uaber die Blftthan- und Ffncbtbiidung M CrdUler» 1833. 
üeber einige AobUf sdie Pllaiizeiigatiaiflieb. 18381 üeber 
die Linneischen (rattungen Scirpus und Schoenus. 1835. — • 
Ueber die natürlichen Pflany.eti'juiDiM'n der Cyperccn u. Hy- 
polytreen. 1837. — üeber die natürlichen Pflanzengruppen 
der Selerineen und Caricineen.^1839. — Einige Beikäs^e zur 
Jüenntniss der Aroideen 1840. üeber die Gattungen der Fa- 
milie der Eriocauleen. 1840. Ueber Mayaea A«bl. 1840. ^ 
IJebttr'.dle li^t9|illebe Oiuppe der Liliaceen im weHeeten 
Sione dee'lK^rliil^ IdiSfe ^ 
: V MTX CJf^ P.), PirmIdmddmiieHmd, dmm iUgierlii ^t »§m 

Handbuch för Ovil-Verwaltungs-ßeamte. Berlin 1836. 2 Bde. 
8 — Handbuch ftir die Geschäftswelt. Berlin 1839. 8. Thl. L 
Handb. der niederen Arithmetik. Thl. 11. Handb. der prakti- 
schen Geometrie. Thl. III. Uandb. der Elemente der Mecha- 
nik fester Körper« Thl. IV. Handb. der einfachen und dop- 
pelten BucbCulining. TU. V. Darstellung der Preuss. Han- 
delsrechte. . — Oiganlsmna and vollständige Statistik des 
^Pceuseladieo: Staats. Berlin 1840. & — Bedm* Eine Chn- 
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ittkieri^filc nnd StatisUk^ ^ tt Wr Re^idetiz und ihrer -^n^j^ 
Burtg. Berlin 1842. 8. — im^dMieh raß^aese^itls-rM^ tiiid 

Dfe^Mbnilimr llii^'i^^ ld8r%0Mfidmii llfoliirf^ 

^ EACHMAINN (Katl), geb. zü Braunschweig den ßJärz 
1703, seit 1814 Dr. Pfiil., seit i81() ColZ/tf/Dralor aui Irie- 
drirhs'Werdcr.sc/u'tt (,rpmmmrm 2tf Sniiii, iruhveml mics Jud- 
ben Jahres Oberlehrer a/n Fiiedriclis-Coliegio m Pr.^ seit O- 
siem l^k% muser(n'dmUivher Professor d» Tkeorm^JMiräÜ^ 
tMtratur ' der sckämm Mnste nmd Wt^f'iimdkafiai qm ^ IM 
värmi Betm, j^KfemeäHi^ i^jjflrtüi Prcfessm^^ dei^ 

itde ^iMer^ '^iekkr^ Rit$ßr des rothäi^ Adlet^ 

9i^äem'^4itF^M^ Fropertii carmiiMi; emend. ad Cod. 

jiieliorum fkhiii et annotavit C". Lai.hitiannus. Lips. 1810. 
gr. 8. — Pet. iMiism. MüUer*s Sagaeribibliothek des scandi- 
nav. Alterthuniö ir» Auszfitfoh öb<»rset'/l voh K. L. Berlin 
1816. 8. — Ueber die iirsprüngliclio Ciestnlt des Gedichtes 
von der Nibelungen Notb. Berllri 1^18. 8. — De chorici jQ> 

Shiilt^M% Sonette tibent^tdE Ilm K; L. BetU 
AuswaM «M8i den hodidMsell^Br Dkiton»^^^ dreiieiihiteNi 
Mithawietik; Sir' die'" V^fesmigM no^ mm Mral^^ebnotdi. 
Betlin 18^. 8. — De niensura tra<?oediaruiu libti siuuularis* 
Berol. iSJi, 8. — Specimina linsiiae Franeicae in us\nu au- 
dituiuiii ediia. Berol. 1825. !»t. 8. Haitmann von tkn- Aue, 
Iwain; der Riter mit dem Lewe». Uerausgegeb. von G. F. 
Benecke und K, Lachniann. Berlin 1^7^,8. — Catnlli eai^ 
ihtiift ex tec^s. K. L. Berol. 1829. 8. -^.triili^ W^'^ 
ÜidiT' «k rtiena. Lw^jlevoL .-^ SUllM^tiiin no^ 

ftnb^ grHeoe; K vecenii. €L I»:;^£dit&t8ieretli BecbL liBSL 
l£ Pfc/ BttHribmi;^ 0Miam^ ^linmaai^ Ute vemii 
ÄtiÄi 'Herausgeg<jbi>von K. L. Berlin 1803. 8. — Wolfram 
V. Eschenbach) Lieder, Parzival, Willehalm, heiaiisgegeb. von 
K.. Tj. Berlin 18«]ü. Lex* 8. — Genesiii& ex recogn. C. L» 
l>ouDae* 8i ^ Vecm^b ■itber Do^itibess. -fiedia 
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4. — Anmerkungen zu deti Nibelungen wüä 26r KTage. Ber- 
lin 1836. 8. — Terentiani Mauri de litteiis svilabis et me- 

vi 

tris über, rereiis. C. L. Berol. 1838. gr. 8. — Hartiuaun 
V, Aue, Gregorius, eine Krzahlung. Herausgeg. v«n K. L. 
Berlio 1838. gr. 8. — Ausgat^n chxsiscber Werke darf je- 
der nachdioekeB. Eine Warnmig Herausgeber. Berlli» 
1^1. ^ — CBTji inalitiittoDiini couimentarii IV. £x r«e. et 
eom cman, ' J« F« L. Getedieiiit«' Opas G5«dMtt iftoito Iik 
terruptum abttolvH €X LecluMaNnis^ Bovd 1841; & *^ Ca|l 
institutionum comnt. TV, e^ merabt. entlt Göschen. Car. 
- Lachmannns ad shedas Göschenü, Hollwegii , Bhimii recogn« 
Göscheniana. ed. 3a Berol. 1842. 8. c. tabli. — Oratio in 
rectoratu habita die III. ni. Au», in memor. Fried. WHh. UL 
Berol. 1844. gr. 8. — Babrü iabulae Aesopeae Car. Lachm» 
et amiei emeridaruiit,-ceteronim poetanim cboliambi ab Aug, 
Meineckie colleoti -eokettdati. Bend» 1^45. & — • Folgeni^ 
AMiaotdlangea (n deti SeMften der BctL Akad. d. Wies. 
]?fö2. tJebcr altfaodideiitscile Betonung ulid Vemkuiist Ab- 
tu. L 1833. tM^er das HüMiaatklM ^ 1835. lieber den 
Eingang des Parzivals. — 1836. Ueber 3 Bruchstücke nieder« 
rheinischer Gedii hte aus dem 12ten und aus dem Anfange 
des 13teB Jahrhunderts. — 18i37. Ueber die ersten 1 1 Bücher 
der Ilias. — 1841. Fernere Betrachtungen über die Uias. — 
Abhaodhinge» im Rhela. MaMewat ^ Pbilelv ia der Zeitsehr« 
ftr Alterthumsw. tu «. w; • 

' LANGE (Cfti9}, ^ m-^hroMn dtn hÄaäm^ Dn 
OBr-Pkäoio^, HialMe 'MdibcepM und' Ihe^togiß x» Bmkn 

Lehrers an dem Königl. Seminar für Lehrerinnen und au der 
K^nigl. Iiöheren Tövhierschule für die I ritdrichssiadi hierselbst. 
§§. — Leitfaden zur allgemeinen Geschichte. Berlin 1840 
—41. 3 Me. 8. — Die Musik als UBterrichtsgegenstand iü 
Bebolea/ neben den wissensehaftüchea Lehr^eigen. Ein 
Bl^ltrag zum UnteirlchteweseQ. Berlin 1842. 8. — Gdtke'« 
und :IS«UUeif 8 SienteDaen als JMgeliin JtirStylllbiiiigttiA. Cto 
Bbndliuol|«4lta! Ldiivr, mit einer .^ioKNtung. Bedhi 1849. a 
^ iMimä^ Poelik,.lb60feMlM^s«iK beaiMtet Bedto 
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1844. 8. — • Deutsches Lesebuch für die letzte Stufe des 
Leseunterrichts in höheren Schulen. Berlin 1844. 8. 

von LANZIZOLLE (Karl Wilhelm), (jpJk zu Berlin den 
7. Februar 1790, ordentlicher Professor in der Juristischen Fa- 
c'ultät an der Berliner Unicersitiit und Mitglied des Obercen- 
sur-Colleyii seit 1843. §§. — Geschichte der Bildung des 
preussischen Staats. Thl. I. Ahthl. 1. 2. Berlin 1828. 8. — 
iHrundzüge der Geschichte des deutschen Städtewesens mit 
besonderer Rücksicht auf die preussischen Slaaten. Berlin 
1829. 8. — üebersicht der deutschen Reichsstandschafts- " 
und Territorial- Verhältnisse vor dem französischen Revolu- • 
tionskriege, der seitdem eingetretenen Veränderungen und 
» der gegenwärtige« Bestandtheile des deutschen Bundes und 
<ler Bundesstaaten. Berlin 1830. 8. — Beiträ4:e zur Politik 
und Staatsrecht. 1. Sanunlung. a. u. d. T. : über die Ursa- 
chen, Charakter und Folgen der Julitage. Berlin 1831. 8. ^ 

.. LARSO (Friedrich Ferdinand), geb. zu Mfujdcburfj den 
1. Mai 1807, besuchte das C'i/mnasium zu Witlenberif, stndirte 
in Halle Theologie und orientalische ^Sprachen, war Senior des 
Köniijl. Theolog. Senünars» Abtheilung für alttestanient/ichc Ej:- 
egese unter Geseiuus, proinocirte 1830 in Halle und ist gegen- 
tca'rlig Professor am JierlinischeH (jli/mnasium zum grauen 
Kloster. Von der Universität Königsberg wurde er bei ihrer 
drillen Sucularfeier zum Licentiaten der Theolögie promocirt. . 
ßlitglied der Asiatischen Gesellschuß zu Paris seit 1837. §§. 
— De iudole, auctoritate et usu critico veterum lihri Danie- 
lis interpretatiouiu». Diss. inaug. Halae 1830. — Graecoruni 
Satyrographorum Fragmenta coUegit et illustravit Carolus 
Frichel. Post mortem auctoris edi curavit Larsow. Berulini 
1837. — De dialectorum linguae syriacae reliquiis. Progr. 
der ]>erlin. Gymn. zum grauen Kloster. lierolin. 1841. — Die 
Genesis übersetzt, uod schwierige Stellei^ derselbea erklärt 
Berlin 1843. • ' * ■ • ' " 

LASKER (Ignaz Julias), geb. am 20. Jamiar 1811 in 
Breslau, studirtc in Breslau und Berlin Philosophie und Me- 
dizin, wurde im J. 18^]2 in Berlin zum Dr. prouiovirt , absol- 
virtc die Staatsejcamina und praktisirtc in Breslau, Krotoschin 
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J^osen und Jlerlm, in n'c/rher hhteren SUuIl er seit 1843 (ut- 
.m.uifj ?V. — Godiclile. liroslan J8;J0. — Die rothen .Na- 
iven der Damen» deren Verhütung und Heilung, nie(11ziDi8che 
Humoreske too einem humoristischen Medizleer. Berlin 1831. 
— Foeti Immaiii brevis histoiia. Diss. inaiig. Berol. 1831« 
Redaktion der fikblesischett Blätter «*d ier Kmrt- mid 
Liteiator-ArtilEel der Breebuer Zeitnng bn J. ^ Ret 

daktlot» der Zeitscbrift: »l>ie NicbtlifVsdMil", foie Juli 1897; 

Hedaktion des «Dampfboots« in D«szi|i^; vom J; 183T^ 
— 184'i. — Taschenbuch der Novelktten und Humoresken. 
}t ui/iu 1838. — Zizii>e, Roman in 2 Theilen. Nach dem 
Finnzös. des Paul de Kock. Breslau lb«i8. — Ungeheure 
Heiterkeit. Taschenhuch. Danzig 1838. — Schmetterlingli' 
Gedichte. Danzrg 1839. — Die Huldigungsfeier in Königs^ 
berg. Danzig 1840. — Fidibna Gedicbte. Denxlg 1842. ^ 
Kail Seydelmaifn. Blitter der BriiraeniDg« BerHn 1843. 
Ninon de L*fiocb»8. Berlin 1843. — Das Avge^mUs^. 
Berlin 1844. — Lichtbilder »nd Schattenspiele. 2 Hefle. Be^* 
1S44. - - Volkskalender ftir das Jahr 1845. — Seit dem 
t>ctnber 1843 Redakteur des Freimüthigen und ^ii 184ä 
Kedakteur des Votksfreundes. ' 

LAUER (Jtdiiis h>am}, geb. m Anclam dm 25. JtM 
1819, DoHor tler J^hifosophie* §§. — ' Qnaestiones Homerlcasi» 
Pars L Berotinr 1843^ ^. — Reoensieiien in 4en labrbttchefB 
(nr jmssenscbafk liehe Kritik. > /^iV^ 

LAUl^llK (OhsIoo Atidrmts), geb. B^Uh 6. Oiy 
tofkr 1797, JDr; hetier fttsekie, 1818 SHaJigerirbts-Afucut^ 
tnior, seit 18'20 mit (lrp.ijührixff*r Uhterhreckmiff Ka/nnierge" 
rirhtx- ReferendaritM , seit 1820 hier.sefbst privaUsirend und 
ffriindiicheren philosopJihrhpn, sowie miunkaHschcn Studien ob- 
Hegend., §§. — Praktisch-theoretisches System des Gründl 
basses der Musik und Philosophie , als erste Abtheihing . 
lies GnHidrisses des Systems der Toawisseascbsft. BefUn 
1827. 8. * PbilosopbisGbe Umifsse. Erster Umrisss die 
Oeschicbte der Philosophie, nnd die Phliesepbie (ba Ailge» 
meinen). Berlin 1898. 8. (Eine neue dassifikatiea der phl» 
(osophischeo Systeme). — Die Philosophie des absoluten 
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Widern inirlt.s. im Uinrisi!!e der Fiindamentuiphilosophie, Lo* 
gik, Aci^tiietik, fitfiik, Eckli sl .<ilk und Dialektik. ' 

Kerlin 1837. 8. ^ Programm zur i^lRl»tiO|ihie des heutigeil 
Migeiirtee^ Erntet lOs^ ^Jateeg Iftf 

im, milmmm m^ B 

KanUktanmer ,' de» BihtoffTttfl^chen fhkfnets nnä dm ^ Mn* 
senms vaterfändisr/icr Altertiiiimer zu Jicr/in, (mrher l^rem. 
Lfpfffpuant i'/tt 'lfm (Mndereyiiitent zu Juss, in wvivhmi er seit 
IMf) iirsfauden) : Miiicr des roUsen Atl/erardens ihr h/tis.u'; 
Mltf/Hed der Oesehickts- vnd AllerthumtfoimehtndeH €muUsckaf- 
ien^ Berlin^ Ihesdm, Oaile, Kämi, 
MMcn, MStitkr, Sukuwlelj atämmin, SM^iin, Smim^^ 
Giiältckaft f^r Brdhmdit MB^ «. «.m. §$; DavLatiA 
• unil Völle der Bhtklererw Berlin ISiT. Dip]omalS«c]ie 
^ioBchielite der Staidlf tmd Hisfrachaft Tlotlio; Beiün 

— Kc}ti«cbe Beleuchtung einiger Punkte in den FeldÄfl- 
gt'ii Karls des Grossen gegen die 8a< Iiscn iiiid iSlavt'ii. Ber- 
lin 18'iO. 8. — Allgemeines Arrlii\ inv dir (M^«<^lf!f!ht8kuude 
des Preussischen lautes. 18 Baucie. 8. Berlin 1830—35. t*- 
ISeiies Allgemeines Ar« hiv u. s. w. Ebenias. 1^36. 3 Bände. 3. 
- Geschichte der König). Kunotkammet in BerBo. ^ Eteiba. 
mi. H. — Die Fünf Mfintteradk« Owre un^ dfe fiM^ii 
S4M!lande Fiiedandto. Beilki 1183^ *^ «Ikfato tnf «Ke Lito- 
rötnr de» lefcton Jaiimbefts zuf KenntoiM CBeimanien«^ «M« 
sdien Rhrin mid Weser, mit besonderer Rücksicht auf das 
Land und Volk der Hrucicrei. Herlin JS;j7. <S. — Das kü- 
niifl. l^liiiäciiin > iiUniandischer AJlerthiinior im Srhlo<«se Mon- 
ltii<iii. Ueüm 1838. 8. — Leber de« Tag und Ort des U©- 
lierhiiis des Churiürsten Jonrhim II. von Bnuidenbur!^ 7.\\t 
iiiÜieri«chen Kirche. Berlin 1839. 8. — ^ Seliai^Iatz der Tha- 
ten oder AiifentiiaHs-Naobweiff des KiulMto 
iielai' de» ßkonttu. ' Betfa: iMk ^ CMiirJ Johaiin Tun 
LcidelMiii . fiineiifcin^ Ue^ 
imiiidiejlii den'«Mlf«dieD''Lilttdenr m der Erde gefundenen 
Ä44»t!«}si!i^ '*ines Handels-Verkehrs mit dem Orient zur /ri( 
4xabi&ciicii Weitherr^cbaft. Beriiii 1840. ^-r fcitreilziigo 
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durch die Felder des Königl. PreussischeH Wappen«. Berlin 
1842. 8. — Geschichte der vocBiaiig«D JBucg luui Festuog 
Sparenberg. Berlin 1842. 8, — Der Maiengau oder dati 
MayeDfeid oicht Maifeld» ,B«rlui 1842. a — Da» Mfin^tei^ 
solle SadMMNilftDa. Balle 1843. 8« ^ NotdÜillriDgefi ond di« 
'Hernittiidmr. oder TkCIriflgar. 'Bai^D i8iS.a Repertoiiiia 
der liiatoiiseheii Literatar fiSr DevrteefiUuid, %8eH den Jmkre 
1840. Berliu 1843. 8. — Leitiadcii für die Königliche Kiinst- 
kainmer und das Ethnographische Cabioet zu Berlin. Berlin 
1844. 12. — An grösseren Abhandlungen sind erschienen : 
Ueber Rügen und die rugacensi.sc he In.sel (Hakens Pommer- 
schePioviDz. ßl. IV. B. III. St. 305— 315j. Von den he», 
üehen weatpi^ftflcheD Geii«liten ia der Gnifcicfattft Hoy«. 
(MelDie« yaterlSnd* Arddv d« KSnigr. HaoDorcr. -V. B. M 
— 106). — UrkandlicJie NacMokten von den ädlkfaeir Fa« • 
mllien in den Grafecliafteii Hoya mid Diepholz (Ebendas. 
X. B. XI. ß. ). — Historische und geogiaphische BeniLrkLai- 
gen zu dem Freckenhorster Heheregister (Dorovv's Deokm. 
alt. Sprache und Kunst. I. 205 — '2;S2). — Island und Nibe- 
lungenlaud (Ebendas. 11. 19 — ÖÖ). — Necrologi^ai Marie»- 
feldenae. (Ebend, IL 232). — Die Gränzen zwischett 
Eogeia und Westpiialeni CWiegand'a Archiv §i» Geecli. u» 
AlMhnmekiiiide Weatj^Men» L H. 41—49). — Uclier ito 
GrBaaea de« voo Karl dem Qr mmm der OeaabrOckiacbea 
Kkclie: geadkanktott FoiBtlMiBBes. (fibeadaa. IV. H. 76—80). 

Die Landschaften des Havelbergisehen Sprengel». (Mär- 
kische Forschungen 1. B. 200—226). — Samo s lleimath 
und Reich. (Eh< ndas. Ii. B. 37 — 45). — Die Slavisrhe 
Vöikertafel der iSt. Emmeramer ilaudschrit't mit besonderer 
Rücksicht auf die Mark Brandeoburg. (Ebendas. iL B. 72 
— 82). — ^iekerte die ZaudM zu der Provinz Plonim oder 
Keveldaa, siiin Baae- oder Hayelgaa? (Ebeodae. Ii. B. 07 
—IDA). — Ueber des Biaebof Boguplial IL von Peaea Kaaat- 
idaB der aovdweatlUbao SkiveiiHlBder. (Bbeo^Mu II. B. 120 
— 130). — 'Dan St. Lorentzkloster zu €albe an Milde* 
(Försteiuanns Neue ^littlu il. ^ . Ii. 4. Ii. 77 — 83). — Die 
aUereu Öiegel der Grafen von Lindow uud Herreu vou liup- 
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|fli. (Köhiie^s ZeidMte^ f. Münz- etc. Kunde 1. B. 306—313). 

B; 388). Klefneto- An^StMü^TiiiA MrttMKolMMtrKg^ ^ 

zum iMiiideuschen ^oiintajBTsblatt in Jahren 1821—22; 

für KiieMs Wesfphalen und l\hriii];n»(l in <lc^rj ,1. 1}S^2 — 26; 
für TiüS8 VV estphalia 18*34 — 20; iiit dea lÜieiiiisch-WefiLtphli- 
üschen Anzeiger u. a. Zeitschriften. '^f ' ^ ■ ^ \\, 

tiEMA^ (OhritikmCarO (Haffo DeiiuJt psm^ottym), 

wurde sehtem Wunsche g^mä»9- nn das Ob^rtMe^ff^ 
• rlcld In Mnrienwei'der verseht, münn aber dort 1841 .schien 
Abschied, ivornu/' rr im Miimierium d-cr Gesetzrevisiau h(UipU 
sächlifh jm'f Inarbeitang der Wesfpreussischen ProrimiuI-(jle' 
setze beauftragt wurde. Mit dem Jahre 1842 wurde er mä 
I^tisim mf seinen Antrag m den Ruhe^twßd wei^ehL §§. 
Paij38Q#»r^b«r dkut.BaqpttPBch t 4elr Jiid«iir^^ Aü»' dem Latoi- 

ÜifrsteUung der-,Jo8ticv^rfii«6ung in PrMtM'^Pfft^ns*!^ 

thaiien. Insterhurff 1808. 8. — ■ Jahrbuch der Justizverwal- 
tiinif in dt'i' Pruviiiz. LitÜiauen. Insteihurü: ISl(> — 1827. 5 
.laln^iaiiLic 8. — Ueber den 1 1nlilii^uügseid. Iiisloiburi^ 
i^iij. h. — Versuch eines Anhimups xum oslpreussi- * 
«oheOiProvinzial-Rechte. Insterburu L81ii. 8. — Geschichte 
den. iipadHeheB X«liBgiti^/iB i^nv>£Mlaitcb. ^^Ma^ 
biiiMii 1620/ gittidMbh?ilbicr dto iig slih^^ 

Kdlmiseh» €ittteifemeiB«eliftft.'Iii«terbar^ 1826^ 8.' Einlcl* 

tung in die Provinzial-Rechte Westpreussen». Marienwerder 
1830. 8- — Provinzial-Rechte der Proviijz Westpretrssen. 
Leipzig 1830. 3 Bde, 8. — lJe!)ei die bÖrirevlicheii Verhält- 
nisse der Juden im (irossherzogthum Posen und Kulmer 
Lande. Maiienweidec im. 8. Da» alteKidmisolteKecht 
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Bcrlfo 1838« 8. — iJelier die Entoteliuog und die Quelle« 
des preoetisdieii Landrecbte reo 1721. Berlia 1840- (Eiir 
beeonderer Abdnick ata Hinflciihis Jurist WocbeDscIiiifl 
Jahrgaß<r 1840). — Ueber Oefentlidikeit and BlRiidRülikeit 

^ des SUatverfahrens in den Preussischen Gerichten. Berlio 
1842. 8. — Üeber Lessing^ Natlian der Weise aui der Ber* 
liner Bühne. Berlin 1843. 8. 

LEHIVIANN CJacoö Wilhelm Heimkh), geb. zu PotsiUni 
den 3. Jaimar 1800, war vom 1. 0( tober 1820 bu 1. Ma( 
1824 Jmpeetor am JaackimMalschen Gymmthum t» SerUn, 
vom 19. JM 1894 66 31. Mn 1828 Cbjimfor aui Gynma^ 
lium m GrtfiwM, vorn 3a Sepiembiet 1832 Mr 19. ikd 
1843 i^^diger m U&iwttt und Kridem fwit^eH Br&$tämAfgMf 
und Potsdam^ und wurde von dort nach dem WiUen des Äo'- 
nifjs abbemfen^ um für die Könifjsherfjcr Unwersäuts-tSteni' 
warte ab rrc/nimder (Mehtilfe thätifj zu sein, JJtO'ch die Fer- 
Setzung des Professor Jacobi von Königsberg nach Bei'Uii hat 
sieh dieses VerhäÜmss dahin geOndert, dius dm IhnUgkeA 
des Dr. Lekmmm mf ArÜn' angewktm üt, wm wo mit dar- 
MeWm U nairiommmdm Chlegädteilm mM dem €Se^ BtA 
BeMMd dMTch WMtfJCmteipmdMim gemdMm arMim wird». 
4$* Abbandlimg Über die ringföniiige Soonen fins tef aiss 
am 7* September 1820, nebst einer Karte des Umrisses der- 
selbe o für Deutschland. Berlin 1820. — Mathematische Ab', 
handlangen, zur Begründung und Bearbeitung verschiedener 
mathematischer Theorien, nebst einem Anhang, welcher es 
versacht, die Kepler'schen Gresetse nach der antiken, rein- 
geometrischen Methode herzuleiten. Zerbst 1829. Anfangs 
giflnde der höfceren MechsDÜr» .nach der antibea, reiageom»*- 
iriseben Mefbode bearbeitet fieiÜB 183t. — Die Wiederer- 
sebeimiiii^ des IMley'scIieii Kometeo Im Heilst 1898, oaeb 
den zuverlSssigsten Elemented und mit Berücksichtigung al^^ 
1er seit dem Jahre stattj^ehabten Störunsren durch die 

sieben Haupfplaneten und duicli den Widerstand desAethers 
aufs Sorgfältigste berechnet und gemein fasslich dargestellt. 
Potsdam 1835. Mit einer Karte des geocentrischen Lanf* 
dieses KoHketeiu Die.äHmueulnisterniss am 8. Juli 1842 
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9tt diejenigen Orte der Erde, wo «ie sehr gross oder total 
«fscheint, aii£s Soigföltigste berechnet äad gCfmeiaiMMlIdl 
dsfgestellt; nebst einer Kstte des Ganges dieser Ssnnsnfn» 
steroiss ArEnropa. farts imd its Aniage« Brandenburg 18A 
Uebef die sdir grosse nnd totale Sonnenverfinsternng tnt 
der Erde überhanpt, nebst der vorhin angeführten Karte und 
der Lattrow*8chen Karte filr die östetreichische Monarchie. 
(Als Supplementband der Schomftcher'scheD NachrichteD). 
Leipzig 1842. 

LEHMÜS CDmdel Chri^ian LudJolph), geh. m Soest in 
Westphafm dm Mi 1780^ studirte wm 1709^1803 M 
Jm» tmd Erktnge», gbig 1803 mack Berlin, kM FiM-Fet- 
ienaufm öder MMenuM, yromwfrte 181 1« wurde 1814 £cs%- 
rer der MatkemaHft Mm Bnq^lbergwet^Eleoen^Bunkd, tt36' 
Lehrer M der wrdnigien KihdgL AMkne- und Infjcjiieur- 

^ Schule 2U Berlin, erhielt 18 2 7 doi Titel: Professor lui dieser 
Anwalt «jmZ 1836 den toÜvcu Adlerorden Ater Klasse, JSeide 
Lehrämter verwaltet er gegenwärtig n&ch, nachdem er 1837 
die Prwatvoriräge aufgegeben hat. §§> — Aufgaben aus der 
Körperlehre. Berlin und Halle 1811. 8. — Lehrbuch der 
Zahlen-Arithmetiky Buchstaben -Redienknnst nnd Algebnu 
Leipslg 181ib 8. — Lehrbndi der angewandten Mathenurfüc 
IstnsBinddm. Beilln 1818. 8. — Zirelties Bftndchem Eben» 
tias. 1818. 8. Theorie desKmninixapfens. Berlin 1818L 4. 
— Lehrimcli der Oeometfie^ Ister Band. Beiün 1816. 8. — 
Die ersten einfachsteo Grundbegriffe und Lehren der hShe^ 
ren Analysis und Curvenlehre. Berlin 1819. 8. — Lehrbuch 
der Geometrie. 2ter Band. Berlin 1820. 8. — Sammlung von 
Beispielen, Aufgaben und Lehrs&tzen aus der Arithmettt^ 
Algebra, Geometrie nnd Trigonometrie. Berlin 1820. 8. — ^ 
Lehrbuch der angewandten Mathematilc 3ter Band. Beite^ 
1828. ^^ — LeMndb der ZaUen-Aiitiiniettk, BwAstabsih 
R^enknnst nnd Algebra. Nene' gans mngmMtotn' Aus- 
gabe. Leipzig IBÜ* 9, — Lebibnch der KSrper-Befechnun- 
•gen, der C^eostatik, Hydrostatik, CJeomechanik und Hydrau- 

^ lik ohne Anwendung der hdheren Analysis. Berlin 1822. 8, 
^ UebuDgs-Aufgaben aar Lehre ?oni Grtfssten und Kleir« 

14 
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sten. Berlin 1823. 8. — Neue gaoz umgearbeitete Ausgabe 
des: Lehrbuchs der GeonuMiio. Berlin 1826. 8. — Zweite 
Auflage die^8 j^uches. Kbeudas. 1840. 8. — Nene ver- 
m^htU, ganz umgearbeitete Au8ga;be der; efsteu Grundbe- - 
gliflte «od htkren ^fß JiÖliern Ans^yst«^ u. w. Berlin 1827. 
8. Lehrbuch der fftlnea lyid ipgevnmdten Matl^maük für 
,Ypr^ auf der .AtilBeiifr, mi^ Ingeuieur^cl^e In dra, 
Bfiodeii. fierKn 1897^8* Sanfm^g voo aufg^|i^j$tf^ 
gabcu aus dem Gebiet der angewandten Matfiemaiiii:. ,B^dU| 
13^. 8. — Grundlehreii der hölunon Mathematik und der 
m.echanischen Wissensehaften. Berlin 1831. 8. — Anwen- 
^llig. des höhern Calcük auf geometrische und mech^isc^ 
besonders ballistische Aufgabe«. Leipzig. 1836. 8. — Aui^e- 
Idfi^ Aufgaben insbesondere fiir Flä^htJH ven höherem Gr^ 
Ldp»g 183a 8. <^ Av%a|i«D juu( d^r höberu B|al)^^|||ft 
ik ohne AufidsuDgeti. ^^lin lB43i 8. — ICurzer Lei ^^iit p 
för den Vortrag der höhern Analysi^ höhei^ Geopeti^ lud 
analytischen Mechanik. Berlin 1842. — Die reine .|i6tAein||p 
tik und ilie mechanischen Wissenschaften. Zum Leitfaden 
für den Lehrer ^ zur Ergäna^uog iur den . SchUler. Berli;i 

LEPSIUS (Carl RichardJ,.ge^. m Naumburg am 23. Du- 
c^^^i^ lSll, buvckte d€u Gifvsmm$mm zit Pforta, studirU tn 
f0B^^» Qmiif9e9i^Mnd Berlin, wurele, 1833 tuif l^Ukref Uni-: 

(fe»,.f^i<^<:1997— 18^ M ItaUm und Ermkrtifik ^tif. kekrU 
4ßrmtf nach Berlin swrMek, teofdftif er im Mre IS4^ zum 

auiserordenU. Prnf. mi der Berliner XJmversiUU ernannt mtrde 
und in demselben Jahre auf BefeJd S. M. des Kömys ro/i 
Preitssen in BegJdtung mehrerer aiideier Gelehrten und liü)i.U- 
(ftf^ .^e wissenschaftliche J^pedi^ion nach Aegypten, (inirat^ 
Cfff welcher er sich gegenwärtig noch blendet §§. • — 1^©.:*«^- 
bidjs fif^^obiiHS' Di^ philo!, inaug. Beroliul 1833. 8. rtt 
]fi9l)^g^ie.a|« Mittel :föc iiHf)vSpmdifi»i9$iwog m 
^^kf|t «li^hgew9«tt^o.ikrlif;l93^ — : {S<r^J(pKMAferglei. 
chende.«Ab(ia/i^lungeD <L OI(«r Zahlp 

wöj:tw)i.;%ife. )^ 8. — liettrft;.b M.' le Prof. Ros^lUiii 

a 
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iir Talphabet hieroglyphicjiie. Rome 1837. 8. — Sur Tordre 
les Colon nes-piliers en Egvf>te et ses rappoits avec le so. 
ond ordfe egyptien et la colonue grecque. Rome 1838. 8. 
— ^,No6ce Sur deux statnes egyptiennes representant l'ane 
a mere du foi Rains^s-Sesostris, Tautre le roi Amasi«. Rome 
.838.. 8. — Lettre ^iir les inscriptioiis de la grande pyra- 
iiide de Gizeli. PatiS' 1839; 4. — iDScriptiones umbricae et 
»scae quotquot ad|iuc repertae spnt otones. Conunentawiiiea 
Vips. 1841. 8. TaHuTae ibid. eod. Fol. Ueber die Tyr- 
heoischen Pelasger In Etnirien und über die Verbreitung 
les italischen MQnzsysteiiis von Etrurien aus. Tjeipzig 1842. 
J. — Das Todtenbuch der Aegjpter nach dem hierogl. Pa- 
lynis in Turin mit einem Vorworte zum ersten Male her- 
jisgegebeD. Leipzig 1842. 4. m. 79 Taf. — Reise-Berichte 
Iber Aegypten in den Monalsbeiiditeii der Kdnigl. Pireuss. 
Ücademie der "^^MlicWten. -f - Ajbl^ den ^nna- 

en des archSol<i|^scben Institiif^ n. s; w.' ^ ' ' ' 

LESSING (mthael B^Mict), geb. m Dam^ äm Vi. Jkäi 
1809, stutUrte in KSnigsberg und Berlin, war 1831 wahrend 
(er ersteti Cholera-Epidemie Sanitülsarzt in den Slädten La- 
u'au und Osterode im Atißraffe der Königl. Regiirrung zu ÄV?- 
ügiberg, }ind siatul daselbst einem Militair- und Civil-LazareUi, 
^or, promottrie am 27. Februar 18^33 als Doctor der Medkin 
md fkintrgie in Berlin und lebt daf«iUui se^ 1835 aU frakr 
it€het ,4nA> Zugleich ist er ßiiigU^ der fCaüerl: Leopold. 
^aroRß. Akademie det JNaiurforjtchdt m .Wien' unA von an- 
lern gdekrim GeteUschaflen m DeuisMändy England, ief- 
tien, Russland und der Schweiz; sowie seit ISW Eifirenbürger 
on Salzburg. §§. — De medichiae in cniendatlonem geiieiis 
lumani ethicaiu atque politicam auctoritate. Diss. inaug. Be- 
olini 1833. — Diagnostisch-therapeutische . Uelicrsicht der 
ganzen Helkologie, tabellarisch dargestellt. 2 Taff. Berlii^ 
835. Roy. Fol. — Zweite vielfach venjiehrte luid ^ve^b^s- 
ertV Ajifla^e: Berlin 1841. Qu^ Fpl.^ Be^chtvngen ubVr 
las' LüsWplef >V<ir Obef^K W'^^^^ Anie.''B^rnn li^3b:* 

14* 
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H^jlH^i^faf^ fUr StMfr imd Faqdl»». Berfia 1836. — Hao^r. 
Ipch der GeacUclile der Mediciit^ nacii de» Qoelleii bea»> 
beitet. Bd. I. (Die Geschiebte der fliedieki h\f^ Bmej^ 
1819). Berlin 1838. — Paracelsus, sefo Leben und DenAwn. 

Drei Bücher. Nebst einem Titelkupfer. Berlin 1839. — Zer- 
streute Blätter medicinischen Inhalts. Erste Gabe. Berlin 
1842. — Chirurgische Diagnostik. Berlin 1845. Zwei Bde. 
— Die ErkeDDtniss und Heilung der Geschwüre. Dritte 
Ajl^hge. thiet Fol. Berlin 1845. — Biitwcheiter an dem Jab^ 
reSberfdUt fiber die Fetincbiitt» der neeammteo Median, bef^ 
misgegelm Ten GuMtatI «ttd Eiaemann. 

IiETDB (Eduard), gO. m Elfn^fOefg M Prmmm dm 
16. November 1799, Dr. der fhäosophie, widiMk ßkk, SMilr 
dem er seine pharmaceuäsche Laufbahn, für wMie er 
bestimmt vscar, ai^gegeben hatte, in Breslau dem Studium der 
Mathematik und der Naturwissenschapen, trat im Octoöer 1833^ 
sein Proh^ahr an dem BerUnischen Gymnasium mm grauen 
Khe^ erhielt nach Beendigung desselben eine Collabora-^ 
Vorstelle m def9l^4nfi^ md wittde dn OcMer 1835 mm 
Qtekekrer emmti ieelbAe SteOmig er auch gegemIMig w>ck 
hMMtlr $S* — (in Gemebwcbaft mit de» Grafen ^. Knuh 
sow) Lehrbucb der Nntugescbicbte. ») liter TbeQ. Zeolo« 
gie. Berlin, Posen u. Brombeig 1835. 8. 2te Ausgabe. Eben<^ 
das. 1838. 3te Ausgabe. 1842. 2ter Theil. Botanik. Eben- 
das. 1836. 3ter Theil. Mineralogie. Ebendas. 183a — Anlei- 
lang zum Unterricht in der chemischen Analyse. Berlin, Po^ 
sen n. Biamberg. 1830. 8. 2te Ausgabe vermehrt durch eine 
Anleitung zurUebung in der gericbtlicb-cbemiscben Analyse« 
Ebendann 1843. 9. — Ueber dieCenntitutien eiganiecberyer« 
bbpdungeo. Fkvipw des GymnasU xnm grauen BloBtef» Pef^ 

ttiiia0.4."^ ■ V^uu. 

LlCRTENSinN (Mmflß Himich Qxrl), gA. m Omh 
bürg den 19. Jamiar 1780. Doctor der Medicin 1892 und 
seä 1811 Doctor der Pfulasaptiie und ordentlicher Professor 
an der TJnioersitüt tu Berlin, Mitglied der Akademie der Wis^^ 
sensch*t Director der zoologischen ^mnüungen, Mitglied des Cu* 
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^üißlied des Königl. Ober -Censur- Gerichts etc. (früher, ron 
■^04 — 1800, Chirurgien- jlfajor beim Bataillon hotteniotlisc/ter 
iehter Infanterie am Vorgebirge der guten Hoffnung» in Dien- 
m d£r damaligen Batuoisc/ieti Republik). §§. — Reisen im 
kllichen Africa. 2 Bände. Berlin 1810 und 1811. gr. 8. — 
ischenbuch der Reisen von Zimmermann, fortgesetzt in Ge- 
einschaft mit Riihs. 2 Bände. Leipzig 1817 und 1818 12. 

- Das zoologische Museum der Universität zu Berlin. Ein 
and. Berlin 1^6. 8. — Zweite Ausgabe. Ebendas. 1818. 
*. 8. — Vorrede und naturhistorischer Anhang zu Evers- 
anns Reise nach Buchara. Ein Band. Berlin 1822. 4. — 
erzeichniss der Doubletten des zoologischen Museums, 
pbet Beschreibung der neuen Arten. Ein Band. Berlin 1823. 

— Auszug aus dem Tagebuche der Seereisen, die Insel 
i^neriffa betreffend : in Bertuch's allgemeinen geographischen 
phemeriden von 1804. — Ueber die Bentjuanen, in den 
phemeriden von 1807. — Ueber die Ruhr-Epidemie unter 
in holländischen Truppen am Cap, im Jahre 1804, in Hu- 
land's Journal von 1807. — Ueber Blattern-Epidemien un- 
r den Wilden des südlichen Africa; in Hufeland's Journal 
)i\ 1809. — Ueber die Sprachen der südafrikanischen wil- 
en Völkerstämme; in Bertuch's undVater's ethnogrnphisch- 
nguistischem Archiv von 1808. — Beitrag zur Naturge- 
Dhlchte des Strausses ; im Braunschweigischen Magazin 1809. 

- Geschichte der Entdeckung des Vorgebirges der guten 
Hoffnung; im vaterländischen Museum, Hamburg 1810. — 
^ebe^ die Gattung Antilope, im Magazin der Gesellschaft 
aturforschender Freunde. 1812. — Ueber die Gattung Leu- 
osia. ebendas. 1813. — Ueber die Fortpflanzung der nord- 
merikanischen Beutelthiere nach Smith-Barton; im Braun- 
chweigischen Magazin 1814. — Erläuterungen der Werke 
on Marcgrave und Piso, aus den wieder aufgefundenen Ori- 
inal-Abbildungen, in den Abhandlungen der Berliner Acad. 
on 1815—1819. — • Biographie von Iiiiger, ebendas. 1816. 

- Ueber die Gattung Gracula. ebend. 1810. — Ueber die 
Jattung Dendrocolaptes. ebendas. 1818 und 1820. — Ueber 
lie Stachelratteu. ebendas. 1818. — Ueber die Sepien mit 
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Krallen, ebendas. 1819. — üetmr die weissen RoVl^en tin^ 
^er die äusseren Backeutascheu au Nagern, ebeiidas. 1822. 
— lieber die Antilopen des nördlichen Afrika, die den Al- 
ten bekannt gewesen sind, ebendas. 1824. — Erläuterungen 
der Kehrichten des Franc. Hernandez von den vierfussjgeo 
jf Tbtef^D'Neu^paniens. %Uendas. 1827. — üebcr die Venvand- 
^^01^ der ^kleinen (itwektenfreaseoden) Raabthvere mit den 
Naj^ern. emdais. 1831. —7 Beitrag KororDifhoIogischeoFauDa. 
iwn CaMS^niien. ebendasMtö?. Ueber die Gattinig Me^^ 
phitia, ^ndas. 1838.* — nai^elttfllg' tfcfucHr iNler' wenige be^^ 
kannter Säugethiere in Al>bild. u. Beschreib nach den Ori- 
giniilien des zoologischen Museums zu ßerlin. Berlin 1827 
— 1834. zwei Bünde. Fol. — Die Stammtafel der ])UrgÄli- 
chen Familie Lichteustein nebst bist. Nachrichten ühcr ei- 
nige Glieder derselben. Berlin 1835. 4. — jPorsteri (J.R.) De. 
scriptioDefl atnmallum in circumnavigatioBe orbis aim. 1772 
—1774 observatonmi edidit H. Lichtenstein^ 1. Band. Berün 
1844. a — Mehrere kUmere Sdirfiten.. 

LINDERER fJhseph), geb, zu SkldeskOm den ]^ 
bnurr 1810. Zaimarit, §§. — Handbuch der Zahnheilkunde. 
3Iit 18 Tabellen. Berlin 1837. 8. Zweite vermehrte und ver- 
änderte Auflage. Mit 18 Tabellen. Berlin 1842. 8. — Die 
Erhaltung der eigenen Zähne. Berlin 1842. 8. — Verschie- 
dene Aufsätze und Receusionen in' dier medicinischeo Cen- 
tral-Zeitung seit mehreren Jahren. — Mitarbeiter an der 
»Lehre von des gesaiünten Zahnoperationen/ bentuBgegeben 
▼00 E. J. Anderer. 1834. ' • ' ' 

LINK (BOnrkkFiriBdrickX geb. mBSdesheim 
bruar 17Ö7, Geeinter MsäidHahraOi , Professor imä Bü'ector* 
des botanischen Gartens zu Berlin, MitfjUcd der Wisscnschaß- 
iichen Deputation im Ministerium der Medicinal-Angclctjcidici- 
teii und der Königl. Akademie der Wissenschaften, stndirtc 
seit' 1786 im Göttingen Medicin, wurde 1 789 zum Doctor med. 
promovirt, 1792 als orderUtkher Professor der NaiurffcschiMe 
OteiMe wid BoUnA nm^'^Boi^ ieni^, maehü V97 in 



Digitized by Google 



LENK. 



hm. fohjtc 1815 dem Ruf uh Professor hei der ViucersUäl zu Ber- 
tili, Mi((/lied vieler ffelehrten Gesellsrlinften, §§. • — • Cimmien- 
fatio de aiialysi urinae et origiiie caiculi. Gotting. 1788. 4. 
— Florae Goltiiigensis specimen sistens vegctabilia saxo 
calcaiio propria. Diss. inaug. Gotting. 1789. 8. — Versuch 
einer Anleitung zur geologischen Kenntnis» der Äliiieralien. 
Güttingen 1790. 8. — Annalen der Naturgeschichte. Erstes 
(und einziges) Stück. Göttingen 1791. 8. — Beiträge zur 
Naturgeschichte. St. 1. 2. 3. Rostock und Leipzig. 1794 — 97. 
8. — Ueber die Leiter der Natur, das natürliche und künst- 
liche System. Rostock und Leipzig 1794. 8. — Ueber die 
Lebenskräfte in naturhistorischer Rücksicht und die Klassi- 
fication der Säugethiere. Rostock und Leipzig. 1795. 8. — 
Dissertationes botanicae quibus accedunt primitiae horti bo- 
taniri et Florae Rostockiensis. Suerin 1795. 4. — Philoso- 
]diiae botanicae novae s. institutionum ]djytographicaruni pro- 
dromus. Gotting. 1798. 8. — Geologische und mineralogi- 
sche Bemerkungen auf einer Reise durch das südwestliche 
Europa, besonders Portugal. Rostock und Leipzig. 1801. 8. 
Auch unter dem Titel: Beiträge zur Naturgeschichte. 2ter 
Theil. Ebendas. 1801. 8. — Bemerkimgen auf einer Reise 
durch Frankreich, Spanien und vorzüglich durch Portugal. 
3 Theile. Kiel 1801—1804. 8. — Beschreibimg der Natura- 
liensainndung der Universität zu Rostock. Abthl. 1 — 6. Ro- 
stock ItSOO — 1808. 8. — Die Grundwahrheiten der neuem 
Chemie, nach Fourcroy's Philosophie chimique herausgege- 
ben. Leipzig und Rostock. 1806. 8. 2te Auflage. 1815. — 
Grundlehren der An<atomie und Physiologie der Pflanzen, 
mit 3 Kpf. Göttingen 1807. 8. — Nachträge dazu. Heft L 
Göttingen 1809. 8. Heft IL 1812. — Ueber die Natur des 
Lichts. Zwei von der Kaiserl. Akademie der Wissenschaf- 
ten zu St. Petersburg gekrönten Preisschriften von H. F. 
Link und Placidus Heinrichs. St. Petersburg. 1808. 4. — r 
Natur und Philosophie; ein Versuch. Leipzig, Rostock und 
Schwerin 1811. 8. — Kurze Notizen aus Dr. Zieglers Le- 
ben. Rostock 1811. 8. — Kritische Bemerkungen und Zu- 
£iätze zu Kurt Sprengel'» Werk, über den Bau und die Na- 
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tar^der Gewächse« Halle 1812. 8. — Ideen ^^^älMftr '^itti^ 
4k|ii8clieii Natnrkiinde. Breslau 1814. a — ^ Gab mit K»' 
a^|^(|ffiU und A. fiL' SchtÄder heraus: Jabrbfichtfr der Gfi^ 
^wsämnde. Berlio und Leipzig 1818. Bfit Otto: Abbild 
. düngen auserlesener Gewächse des K^nlgl. botanischen Gar* 
tens in Berlin, no])st IJeschreibung und Anleitung sie zu zie- 
hen. Lateiniirch und Deutsch. 1—9. Heft. Berlin 1820- 26. 
4. m. illum. Kupft. — Epistola de Aigis aquaticis in genera 
dispöneudis» ip deuHorae {Aysicae Berolinenses. Bonn 1820» 
deren Ifitberail^ber Link war. — Die Cnvelt und das AI- 
tertham, edSntert dnrdi die Natevkunde. Beiiio 182a 1829»* 
2 TU. a 2te Ausg. TU. l. Ebendas. 1834. — Imav^ 
ratio plantamm borli re|;it botaold Berplinensis altera. Par# 
1. 2. Berel. i82d. 22. a — K. L. ^Idenow's Gmndifss 
der Kräuterkunde. Nach dessen Tode neu herausgegeben 
mit Zusätzen. 6te vermehrte und verbesserte Auflage. BÄ>i 
lin 1821. 8. m. 10 Kpft. Berlin 1822. a — Heimia, no^-um 
plantamm genus (Berolini) 1822. 4. — Elementa philoso* 
phiae botanicae. o. tabb. aen. IV. Berol. 1824. 8. Edit. 
altera lat et gtnn. Berfia 1837. 8. Auch mit dem Titelt 
Gmndlebren der ErSaterkiude ThL L IL — . a Linni^ 
Speeles plaDtaram, ezhibentes plantas rite edgüHai »' ad gli 
neta relatas, com ^erentiis speciliciis etc. Editib' IV. post 
. Reichardiariam qnlttta; adjectis vegelabilibtis bncnsque co^ 
gnitis, curante Car. L Wildenow, conti nuata. Vol. VI. P. 
1. 2. Berol. 1825. 8. — Handbuch der physikalischen Erd- 
beschreibung. Tbl. I. Berlin 1826. S. Tbl. II. Abthl. 1. Eben- 
das. 1826. 8. — Hortus regius botanicns Berolinensis .Tom .1. 
IL Berol. 1827. 1833. 8. — Link und Otto» tü>et die Gat* 
tangen Melocactns und iLchinocactns nebst fieS^reibvi 
imd Abbildnng der im Kdni^ Bot Garten belBi^ b < ii tf 
Bdien Aitern BerUn 1827^ 4* — Ueber dl^ aeve FlMül 
PbailB(ialci»j[lte. Etoe Antikiitil: »obrerer dartlber cniebien»' 
ben Biikrtteibingen. Beiihi 182a a — üeber Apotheken. 
Aus dem 3ten Bde. der med. chlnirg. Encyclop. abgedruckt. 
Berlin 1829. 8- — Ueber Pflanzenthiere überhaupt und die 
daw gerechneten Gewächse besonders. Berlin 1831. 4. 
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Aüainm'isch-hoia^uiHvhe Ahljiklunsren zur Erläuterung derfJi und- 
ifhreu iltr KräiUfikutule. Jli'tt J—ti. \^viVm 1837. 08. \ 
Propyläen der Naturkunde. Thl. 1. 11. Berlin 1836. 39.^ 
Mit Fr. K^tw^^pd Otto, Jcones plantarum rarlonirii 

ftnti,|^^^lM»^llMl BtwjliaüMria Mu^ h £U MA« «Mite 
4SL .^ rr« JerOlaiBi iip><iiei>' :te: gbit» mitiwM»» . ^^"^ 

t0B ,KiSip«r<» JMtettlMl^^ 8^- ^ Ail«tMia-']^atit»rai» iconibus 

illustrata. Fase. 1. c. tabb. XII. Berlin 184;J. 4. - Vorlesun- 
gea über die Kräiiterkundi» für Freunde der Wissenscliaft, 
der Natur und der (lärten. Erster» I]an<les Iste Abthl. he%' 
ImJ^SiS. 8. — Jahresbericht über die Arbeiten für physio^ 
1oi^i5)ch«r.£i>tanik in den Jahren 1840 — 43. — Ibl^ett^ Ab» 
tiwi4hMi||»>h SciMiik» der KönigL 

AgwMb»it dfiHMAMti« . iai7< . Ufimr SIteBli G«Mhicli«e 

. der) €retreideftrtem 1818. tJebe)* die älteste Geschichte der 
Hülsenfrüchte, Fulterkrauter und Genn'lsefruchte. 1820. Be- 
merkungen über die uatürl. Orduuugen der Gewächse L Ab- 
hdl. 1824. Entwurf eines phytologischen Plianzensystems 
nebst einer Anwenduiig der Knptophyteii. 1825. Üeher dfi^ 
Mtftvlichen Ordnungen Fräser. 1826. UdUt ^0 lülecrt* 

ibieie .flb«ikaupt iuid-dle?da;^ ger^choietim CiewScha^ beson- 
ders. 1832. De structura caulls plantaruin nionorolvieanun. 
1834. lieber den Bau der I arrenkiiiuler. 1. Ahl Iii. 1836. 
U. Abthl. FSH*, in. Ahthl. FS4L IV. Ahüd. 1636. üebef 
das Anwachsen vuu TJieileu der PÜanzen. 1838. Ueber dea 
T^rsprung der 8teialiabl«fi y«nd Jiiaaiikoliltir Md^ 
liMben Unters«dkuiigeu. 5 . r/^HiiAU » * - ^ .i 

fimmt dm^ Odßr Miul in Berlin vm 1809—1812; fmi^iti^ 



Digitized by Google 



318 :^i^P- 

«Ml 1814 Mr 19^ nftPmäi^mh an dir HnfgeridH$*fäf^ Htid 
seit 1820 zuffhich als Prediger an der St MurienJdrthe , und 
wurde im Jahre 1839 mn der iheolffffiseken Fakultät ni Ber- 
iin zum Doctor der keiHgen Sckriß ernannt. §§. — Predig*- 
ten, vornämlich über die GleichaiiSAie Jesu and Ober heim 
/Texte. Erster Band. Berlin 182^ — Zweiter Band. Eben- 
"^a«». 183a 8. — 2m0^ Pradigten sur dOeftttigea Jkibelietar 
der Uebeigabe. des Aug9biirgi«cbeii C?kiibwwfcekii|lilifci<iiil 
Beiiio 1830L 8. — Die ^Offeiibuiiiig Gette» Is C e actfaM i 
mid liebi^ fiftc^ dem Alfen wsid INouen 7eelHneeitf ode^ 
Vom Keiehe Gotles. Hamburg 1830. 8. lo ztrei Auflagen 
erachienen. — Die Parabeln Jesu, exe^tisch «homiletiscik 
bearbeitet. Berlin 1832. 8. In drei Atiflagen er^bienen. — 
Das Neue Testament nach der deatschea Uebersetzveg Dr. 
MartiB Luthers. Mit ABmerkaDgeo, Binleitangen, einer Har- 
nenle der vier EvaDgelten, eliieiii AvCnlte iber Pettetfim 
nad.eeiBe Befrobner, emet Zeittafel Iber die Apestelge- 
seblebl^ and ''einem ansAhiÜcbeB Sacbregieter veraehen!. 
Zum Gebittnoh' Ar alle Ftemide ffos g5ttricliett>' Wert e e^f tt|lt> 
Sonderheit f&r Lebrei in Kirchen und tichuleu. l^erlin 1834. 
(1833). 8. — Vierte stark vermehrte Auflage. Ebenda«. 184äL 
Lexicon-Format. flsf ins Schwedische übergetzt). — IHe 
St» Gertraud-Kirche, Predigt zur Einweihung derselben; nebet 
einer bgraen Geschichte derselben» von L. Frege. Berlin 1834. 
6« — Das cteietUclie Kfa<che«|ahr. Berlin, swei- Binder 
wd 1836. igt in diel Auflagen emddenen. Die Wmdcr 
Jena Cbrinti» exegetinoli-honiiletisdi bentbeitet BeiUn 18Ml 
8L In awel Anfingen etncUenen. (bt ine Schired ii M be Üie^ , 
setzt). — Biblische Betrachtungen über Johannes den Täu- 
fer. Berlin 1836. 8. — Christen spiegel, Betrachtungen über 
die sieben Sendschreiben in der Offenbaning Johannis. Caj>, 
2. 3. Berlin 1838. 8. — Das christlich-apostolische Glanbens- 
bekenntniss. Ein Hülfsbuch für Lehrer beim Kalecbumen> 
Unterricht. Berlin 183$^. 8. In drei Auflagen erschienen* 
(int InnDSnindie ftbenetit).— Kateeblemns der obfii^lchen 
Lebm snm Twüit^enden Lebrbaek gebikig. Beittn 189». & 
Ip wtfA Auflagen evseUeoen. Dien Ime; H^^nn a«f dna 
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Weltgericht; ein Beitrag zur Uviwuülügle. Beiiia 1840. 4. — 
Iill^.^<^I^^qnialge»etz dea AJten Testaments; Darstellung^ 
dmselben itnd Nachweis seiner Kifüllting im Neuen Testa- 

heiligsten Glauben; ein Andachtsbuch, B«dtt»Hl943^ti8;'r^. 
Das altft TestanuMit mit Krkläruiigeii , Kinleitungen , Aufsät-w 
zer» viud liO-lstern. Berlin 1844. Zwei Bände. Lexieon-Fur- 
niat; bildet mit dem Neuen Testament Im iiilielueik. — 
fatiiiiiyiwNhitiO JStMtoüMH^ Predigte» jn^^^'*^^'^'^'''^'^^'^* ^^^^ 
da* , fHWtr liwMl TWi»l*<Mrt)iWi "iliwr .aildl^wählte Abschnitt 

BfilHi a.Tr AwMlwdm »iad. a ihi w .Pi^aigtuii dwfe 
MmAa ^t^ikkX «mMmm^ mtim» a&n*. giMiMpa 

Predigten-Sammlfltii^ Miiveflsllit^ — Sm dem »llafllliii' 

Casual Heilcij » Baad VIll., Magdeburg bei Heinrichshofen, 
liiidtn sivh Mis»ionS' iiiid andere Reden vur» ihm; Beieht- 
und A)»4 ndiiiabJt^reden in dem lieuetilen Bande des Magazias 
s<44$ImPi f liMen« bei Heinrichhofen, Magdeburg 1845. — Her-: 
ausgegeben sind voof ij^M vjlernies Dr. fTicol. (Justus Golt-i, 

fri«^^w«toi4.Pferiiget.M .49rm Gertraud^Kkioh»! ^iMijb^ 

Untü» ^ftiials genisabMMidit wedkQ; bAI Bpfftßt m W ikiim i 

von Fleischmann. Berlin 1837-, — Speoer, £e Seligkeiti4tC 
Kinder Gottes in dem Reiche der Gnade und der Herrlich^ 
keit; sechs Preiliirten; saiumt einer Wniede des.'»elben von 
diSil MM^brauche d€^s Evangelii und d<>^2$eti Uatersrhif^d \oni 
Gesetze und beider Gebrauch. Bei:üa ?:ruili:fi|(ftt» 
<4M0BHtö X4utlMiri. Berlin 1843. ,t, - riv ^ ^i;^,-', 

„nMU^VUBBi^ f Mn m a Adai^Mmm). geb. m^mdm 

rfer Ihrochie Modtm Sei Sf'kwedti *»« ljfiÜl4^10 BfeeUger m 
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trmfff-Kirc/fc. ro/i 18-24 ) S-i4 m tlrr fhrochie Tornow, LmuiS' 
-1 Imrtßschm KreLws der Memnark, und lebt gegenwärtig pric^ 
tisvrend. zu Berlin. §§. — Gft«l^*e<Uixt ,J»ehalten in der SÄ* 
GertratodrllMKi^ iS^Sortirtäc^ Mch^lUolMs MMMMÜI' 

fentlichen Blättern im J. 1844 ti. 1845 uuter verschiedeneii 
Namen. -"' ''^ ' » -t v- ■<. -.'['i.- ^^jnaijiju '»4: ' 

liOEST fflrt'm'irh Wilhehn), geh, zu Berlin den % Mürx 
hönigL Gehviitter kriegsrath. Auf sein Gemch seit dem 
17. JSovembf r 1842 in den Ruhestand verseht, nachdm0tllM 
40i^ letzten Zeit vortragender ^ MritgmkäMfM^^ 

«Mn* DiM SieliBMfielm FhMk UfiiKTfifiliiii fiiirirta Jrtff 

kfttnn^ iii den fai Min M IMitilmwMyl irtuuiiiillfc Biiil^ 

itvdei' Tra^d^#: ^|{i fünf Acten. Geschrieben in Warscliaii 
1808. Vun-Vin 1811. — üeber eine staat<<r<»chtliche Fra^e in 
sittliclier Bp/,'u'hnri2r. Gesrlirirlx^n in !\Jür)s(pr. Hamm 18:^2. 
— ■'(Unter dem iNamen Traugott Walti r), Brwfp zweier 
Freunde über Religion und Glauben. Gescbri« l)e«<ni'MuD8llte' 
Oaun/vtSiS^^ ^^«i«dl«r.Ansicht6ii «nd Ti^iliii« ^«iMi 

mia WMt^ hMätägfigt^ tos AnMltt- JPMbiili^4tMli^ 
iiMi> Ai^tlitllMffttMfer« 4M W;- «oirciiiMb«!! -m^Wm^ 
JMli'4iy^ i|iM 3;Bd#/«nNiii im». ^ Geist 

echter Humanität, dargestellt in drei Triloi^ieri xon Jf. Loest 
Berlin 1842. — Patriotische J!irgips.snMi;eji iil^er öflfciitlirh« 
1111(1 Privnt/iistärido im Preussischen Vateriaade. Istes Heft, 
Berlin. — Eine Ixolhe leitender und ' • v^KgerA^ikftl in den 
« Jahren 1843 und 'H4. thtritfi rn drr ^'nijoirjoliofcyTftlnrirltf 
der Uaude- und Sipenemhen rii1liiiTi|^j KTiiniii iMiClIfcilwfcrf 
tm GM^^ ITngtdhudtt IM 'ii^mUMkMt JkMJUmm, 
WmM» hi Jtthre 1807 M^]IMi'#to. «M l a^^gt n* n f* di» 
fltngspi^i die^A]|Mi|A|i<liv irfi^ife €b a ^liti llu «> y#ii*Wolank 
Üftll^ f» B^rKh und da» Nationalschauspiel : Johann voiiLey- 
deu iu den .labten 1824 uud 1825 in Münster und Hü^g^j 
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4m£ auf der Bttiuie gegeben. — Maureriscfae Mod an« 

dere Credichte v^n Loest sind nicbt geisammclt erschienen, 
soBdofo b«iiideii sidi »iB zci i abgedruckt tiieils in deo Litt- 
MMhatn dar hMgiM dtd GfoaalogeD, ttaila in ddn bei- 
Slrack in Sfatttn ctsddaiieDeii JahfMIriileiD deulBcher 

dicht« vom J. 1815; noeh aiidenr Iti 'der ven Meiii RegisiieiiF. 

Stfnvinski in Seiner unter deiu Tilt l ; l^i tisl und Scherz, her- 
ausgegebeoen tSuiiualua?. Berlin 1844 u. s, \\. 

l.OEWENBERG (Mim), Prhfff^frlekHer. §§. — illitt- 
lere Jahres- nnd Jahreszeiten-Temperatur von ]50, nicht über 
100 Toisen fiher dem Meeie liegenden Orten io Graderi des 
lOOthelligeB llbemoiDelen« £me B«iiaig« zu A« Ti fiom- 
boldt'a UateivdchaDg Uber ^ die iso Aefmeo*' ^Berün 1833* gr; 
FoL A* y. Bvmboldt» Fragmeote ciaer Geolegie und Cli« 
inatnlogie Aalem. Aue d, Fra»«. mit Aameilc. vu 1 Tal^ Ter- 
mehrl Ton J. Löwenhere. Berlin 18132. 8. Schweizer Bil- 
der. Mit 4 Kinii^T \u\i\ '1 \\.\\\ru. fierlin 1834. 8. ^ — ' Das 
M<M'r und <]ie iiin kvvüidigiil«':) St'ei'ei&(*n uiii*erer Zeit, der 
Jugend lehrreich erzählt. Mit 8 Karten. Berlin 1834. 2te 
Aufl. 1840. 8. — Afrika. Geschichte der geographischen 
Eatdeclrangen in diesem Erdtbeile. M* 1 Taf. Bertiii 18^. 
8b *^ A. ▼. Humboldt, Reisen Id AneiiiLa aad Aaien. 'Eine* 
Daffrtellmig seiner widttigaten PorsehnngeB«- Bd. JL m» 
» Kaiteir n. 4 Abbild. Berlin ISSft. da a 2te Aufl. 1844. 
. msterisch-geographlscher Atlas zn den allgemeinen Ge- 
schieh tswerken von C. V. Rotteck, Pölitz tukI Becker, in 41) 
lUhom', Kurten. Froiherflf 18.i() — ^40. Fol. — Kleiner hts^tod- 
scher Atius de» pr<'iissisch#»n 8f:^nts. Berliu 1840. Neue 
Aufl. 1842. — Gesell i< }) Gliche» Erinneningsblatt an Friedrieb 
Wilhelm 1». Berlin 1840. M. 4 Karten des Preuss. Staat* 
in d. J. 1796— 1806. 1807 n. 184a ^ Geabhlchto der 6eoi^ 
gta|riiiew Mit d chronel. Uebe rt ic b tsla b eMea nnd 9 Brdwi« 
aicbten. Berlin 1840. 8. — Hamburg In seiner Vergangen-^ 
bdt imd Gegenwaft ^Ein »iveilS^Nifger Fr^mdeitiMrer.' M. 
e. 'Anlrtingei Berlin 1842. 4. — Fliegendes Blatt an dr« 
Herrn Jul. IMinflln'j: und .1. .1. Sachs. 2te \oi:n«dirte Aufl. 
BeriiD 1843. 8. — l>er Fremde in Berlin und Potsdam. Weg- 
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Weber beim Besuche dieser HatiptstSdte und ihrer Um^e- 
bang. BmUn 1843 (3. Aufl.). IVeue Aufl. 18U. — Historie 
scher Bilder- Atlas fiir die Jugend. Berlin 1844. ß;r, 4^ ^ 

LOKWJB{lifi£E& (Xmri Mmbriek Bmyamm}» jw*. «fr 
Sd^eOm dm lOi Ndtm b » im. piwwi ti a m A«* 
fmü M ibr Arifoer IMir«M, «Mfdb» 1833 Mmmmerge- 
richU'Asse§9m'i^ 1838 Oftei^LoiMlfsiyerMlfuliMik ^ Bwdm, an^' 
beilete von I84Ü — ^1844 als Jiälfsarbetter im Justiz-Muatierütmi 
uml bekleidet gegenicurtig fUe Stelle eines Kammergerichtt'^ 
RatJis und HiiJfsarbeiters beim Geheimen Ober-TribtmaL §5- 
— De bonorum successiooe contra Tabulas. Diss. ioaug.. 
' BeioL 1831. — Abhap^hiBgen über die AlimentatioiMpfltehti^ 
Teredrang der Klagen, katholiscb-gei«tliGh« titidrtabiMiwiO 
ib w., Itt den JahM 1832 — 36 eiwshleoMk — CMbcr d»» 
IMbtraifttel der NkhÜgNitebMidiweide. Beiiw USO^^ 
Ueber Rieention mid SvbhiqtetfMi. Berlüi IW. — Beitrage 
zur Koriritniss der Motive der Preussischen Gesetzgebung, 
Berlin 1843. 2 Bde. Der 2te Band unter dem Titel: Mate- 
rialien des Anhanp^s zum Allgemetoeo Landrecbte und zur 
Aligemeinen Gerichtsordnung. 

LOMNITZ (Carl Berthold Alexander), geb. zu Hamburg 
dm la Afet 1808« ^trhnttß .frOhxeiUg d^n ieckd$ehen Thea 
dßsr ZaMeäktmde. jMM m« 18il--33 JMMi m BsHt^ 
veräets fedoeh, durch FmM I bd t w geummgm dfev Xämfhidkn 
md wßgd 1834 «Ir XtAmmU approÜH. ff. — Her UbmMt 
als Hausfreuod. Von Cl B. iL Luminttz , mit einer Tenede' 
des Dr. Andreese. Berlin 1839. — Die Lehre vom Schief- 
fitande der Zähne. Berlin 1840. — Technologische und zahn« 
firztiiche Artikel in mehreren polytechnischen Blättern, so^vie 
in dem v. Grftfe u. \Valther*schen Journal für Chirurgie u. 
Augenheilk. Gedichte , in den Jahrea 1828-41 io ver. 
sdiiedeDtn periediichep BUHkuBf thelle monrnpa» tkeüi fmth 
dmiyai eieddeoMi. 

v»B liOSfiAU (Cmukudk}^ Mi Pmu». CmmdLhul» 
MMf- §§• — Krieg ftr wälwe Krieger (▼em General 
... V. Lossau). (Sans peiir et sans reproche). Leipzig 1816. 8. 
. — ideale der Knegefllbi^g« io eioer Analyse der Thateo 
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der t^rÖSHten Feldherrn. Bd. I. Abtbl 1. 2. Bd. II. Abthl. 1. - 
% Bd. Iii. Abthl. 1. 2. Berlin 1836—39. 8. Zusatz 

- dm Werke: Idsate der KriegsfQhmiig n. s. w. IV. Na- 
palcott. Auch unttr d. T.: Napokon» Terglielieo ibH denron 
ihn ftk Idttd« der Kkiegsfiftfoog bneiehnetea Feldhmi. 
Beifiii 180. a ChmkteiMk der Kriege Napol««»«* 
Tbl. I. FeldKug in itaKen. Vm^^', In Egypten 1708-^; 
in DeutschlaMcl und Italien. 1800. Mit Karten und Plänen. 

- Kai isruhe u. Freiburg. 1843. 8. . ■ . < . * 

LüBARSCH CRud4)iphJ, (Pseudonym L, Schubar), gcb, 
xtf SdttDerin an der Warthe im Grossherzogtimm Ihsen den 
6. März 1810, Dr, dtt Pkihiophie, hatte ai^anfft Ae kaufinän- 
mkeke^LatfMm Atünimt, ewnfibv jtdoek' dieuibe, um steh dm 
SkuUm m widmm. Et- 6tmek0 0$ Uni^ers&älm Halle tmd 
Lefpzig, vwdigkie ämmf dk von Übt Int €h9»shmogdUtmß 
fhuem ^fogrMndele ggfl ittt r j ff nLaefrOek^, ging 18^ nach 
' Beil in und tcandte hier seine ThäUgkeH der JoiimaUttik, seit 
1842 aber amseldiessUeh der Romaiditeratur zu. §§. — Me- 
moiren einer Venirtheilten. Berlin 1842. — Memoiren eines 
likLelnianns. Berlin 1843. 2 Bde. — Louise. Aus den Pa- 
pieren eines StaatsoiaiHiefl. Berlin 1843. — St. Trnyen. Ber- 
lin 1844. 2 Bde. — Oeaammelte Novellen. Berlin 1844. 
3 Bde. — Mysterien Tmi Berlin. Bcfün 1844^-45. ISBSnde. 

liUfiDfiilSIHMIF (FH0drii^ WäkehM), geh. m Baef^ 
wdfyrdm ia imy l>r. dtr /MmpM^ Van 1827 
Ml 1831^ MB mM et «n dem wissenschaftlichen Uieä der 
Naiule- und Spenerscken ZeiiuH(j. (Chiffre F. L,) §§. — Das 
Austrocknen der Pflanzen n. s. w. Das Aufbewahren der 
. Pilze fiir Sammlungen. Berlin 1827. 8. — Das Wesen der 
DesüUirkunst. Berlin 1827. 8. — Das Auflösen und Wieder- 
bemtellen des Federharzes (Gummi elasticum). BerHo 1832. 
a BesehreibuQg des Pistorias'schen Dampfbrennappamtes. 
3te yeib. Aufl. Beilin 1838. a — Die Fabrikatioo den Rnn- 
luiübaii i a nehein. BMilm 183a a — Pnktlndhe ADlritmig 
nB^BrannliPiSiibrenneiii' BeiBn 1841. a 

** BIAETZ!«ER YÄ?tfarrf;, geb. tu Rostock den 25. Mai 
1805, Dr. der PhHos. tmd Frt^essw, war früher PrioaUek^ 
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bis dMk 1831 Lekrer am frmuddsAen Gffmmriim m Ber- 

lin , von Ostern 1831 f^ix ddJiln Lrltrer am (jf/nmaslum 

zu Mtombefif ; dann werfen Krimkltcit Ocny/auöl und ^fmler ver- 
abschiedet, privatisirte er in Heil in bis Michaelis 1838, seit 
weichrr Zn't er Dirigent der neu errichteten Hädikehrn köhe» 
ten Tiiehtemilmk zu B&rlin ist §§. — Hemnanii und Thus- 
neldli, fomantisches Schaiispi«! in 3 AoMgeD« '^iCMlMhli» 
1822. — De Jore Homeri. Berol. 1834. l^f»wgi AiKtwO« 
Ii«ocfat«iD recQgDovil €t6» Ed. Bia^tsiMt; BciribL''lfi8&^^ -i^ 
tiphontitf orafkwe« XV Tecognovil-ete. Ed« Maeteim^^ABMi. 

1838. — Aphorismen aus Theodor Parows Nachlasf^. Berlin 

1839. — Diii.irf^hi oialioiics III rcroufKn it etc. lid. Müütziier. 
ImmoI. I(S4"2. Nvr)tn\' <1«m noiiiVaii/.nsisrhen iSy>r:^f»hp. Km 
Bt^itiaii /III OOS! hichllicben veigk it^henden iSprachtorscliung. 
TU, L Beriiii.184^ Tbl. II. Ebenda«. 1845. — Einzeloe Ab- 
•handhiDgeii fllb^r ndas^ GeacbiVFoniengwiclit* wnd Mii|> 
wesen** In der Zeitschrift ftf ToIfcatiifliaKciien Becfct mnimrt 
üoiiale Gfesetogebnng v6tt Gr Sberty. Halle .1844j'«^f^tt»> 
aeliie Benrtbeilttilgeii In düelr Halliaeben UtenrtöneMKg. 
184^3 und 1844; — Einzelne Abhandlungen in Schulprogram- 
men über pädagogische Materien. 

MAG'Nf^S (finsfdv) . Dr. der Pliilos,, ausser ordpnflir her 
Pio/esaor der Pitysdi an der JtierUner Umversitüt seit Ibiiü. 
Mitglied der KönigL Preuss. Akademie der Wissensch, smt 
1840« mf toie fMet gMnien Geselischaflem vi aft^ 

eome Ja electromagdetes ^et chalybomagnetee. Befeb^^Jüll» 
8L — ^Ueber die Auadebirang der Gaae dmtli »dlaiWtoM» 
Abbandl. In den Schriften der BerBn. AJatA^f Wiaaeaaeh, 
1841. — ^ Abfaan<RDirgen In PoggendorflTs Annalen dei* 'Phy- 
sik, z. B. über die Eiffeiisclj;) 1} des latHsiJlisclHMj Pulvers, 
pirh Im'i dtii" ohiiliclieü 'l\'iii|i(Tatur von S4>lb&t ia der at- 
inus|ili;in«?chen i^utt zu entzünden. T » Ix r <\io Fiirenschaft 
diei: i^cbwefelsänre, oxydirhare einfache Körper aufzulösen, 
ohne dieselben zu ox^diren. — Beiträge^ Müllers Archiv 
i.:Aaat; an Froiftep's Notiaeo efc.^ -tan l&JidMrtiBibach 
der Cheini^ Mit a. w; ' r < > 
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1^ MAGNUS (fAulwff^ ffmndfinrl), Dr. der J^ffhisopJtii', <f/s 
PrieatgeieMrier in Jierliu lebend. — Saiiimiuiig von Auf- 
gaben und Lehrsät^i^ der analytischen ^"ijpi||ip|ti Bil- 
4«i»L4<»D 3ttfi,5|äW^»fH<N!» }!«f r Hiisch's S^pulung ^emweXm 

MiiMrtB XH BmrUn tmd Mäd^berg Medkm, prammiriß^im 
J. lH*il zu Uei'/('ii und. lebt seitdem n/s prakUsdter Arzt zu 
Jierliu. — Ohscrvationes in üicilioduia eiiderm;i(i< am. 
Diss. hiaug. lit*rul. JNol. H. — IVhcr das Flusswasser und 
die rioaquen grösserer Städte, in iiiedir ini^ch-polizeiHcher 
Hinsicht. Berlin 1841. 8. — Beiträge in Mo« kor's litt. Anna- 

»eirim' Vatefgiadi Amd des k0fHie^^ Clattstlial, tonßfic/iae- 
Iis 22 ({((n Carolimim in liratofSflmeiff ^ studhte mif 

(!*ni l u/rcrs/'/nlen GöUhfjoi viul Jh'r/in, liicff sielt h'nfftdxfi.scker 
Zwecke wegen 1'/» Jahre in Englajul und nanimtUcii in. Lom 
don mif und lebt seit Johannis 1828 als Pnoatitkter in Ber^ 
Un. §§. — W^iatocbiifih wa Viear ofWakefield von O.Goki^ 
flinilh»: lii wMkßm Dicht aw. atte WörtoTand ittedeowteti 
▼olMbidis «od imistlllldicli etklSrt.wevd«»» sonderv wth &m 
liol^tige Betoanng «od AiiMpracbe deraelben »Dgegeben UiL 
BfattD8cllfr•^: VSa&* — Neue IheofetiscIi-praktiMche An- 
weisung zur richtigen AuBspraehe des Englischen, als l^eit^s 
faUeii Ijei dem ersten Unterricht in dieser Sprache. iJiaiin-i 
schweig 1826. 8. — Beauties of Classical English Poetry, 
oder Blumenlese aus den klassischen Dichtern der EngläD^ 
der, nebst gelungenen JfcGoglischen metrischen Uebersettu«^ 
gco deutsdper ^«di^ht» von Schiller, Göthe, Jacohl» Klop» 
•toqk, KAwer «• w. Pas finglkwii« Orin^al mit eln«r 
w((rtlidm Uebemtai« vemlira« Bevllii 1328. a dtM BM> 
eWQ. ia3L — Lehibvcli der EpglMMQ SpMhe. TbL L 
AmMii 1839« Aufl. 1838. Tbl. IL^AiuDiprach« und Fo^ 

15 
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meiilehre. 183J. Tht. III. Heft I. The hiRtory of Enfirland. 
imiü. S, — Handbuch der Englischen Sprache und JUitera« 
tnr.' Berlin 1836. (Dieses bildet mit den heideti ßändcheri 
Bteties 3t«»b Theil des Engl. Lehrbuches). — LehW 
buch der FrMsMsofaeD Sfitiilsfae. ffiil. I. BMn im/^ 2t« 
Atti. unter Atm Titel Utet TheH, 2(e« Refti 1^88. Istof 
Tbeil, dies Heft. 1^4. Islet Theih lifles ifcft IM: 2ter 
Theil, Istes Heft. 1^. 3ler Thell, Istes ti. ^es Heft. tMS* ' 
;ites Heft. 1843. 4ter Theil, Istes Heft. Bhim*^1ese ans 
Franzcisisehe» Dichtern. 1841. — Lehrhneh der ItaÜenlschefi 
Sprache. Thl. I. Berlin 1830. Thl. II. Heft 1. 1834. La Ge- 
nisalemme liberata di Torquato Taseo. Ister Gesang. Text 
mit wditilcher l^ebersetzun^. 1835- — Lehrbuch der Spf^ni^- 
sckeli %raelie. m h Heft 1834« Heft %^ i84ik TJil. 
Heft h BlnmenleiBe aus CalderoD, Text und UbÜMetsmttg^ 
Beiliii 184i. 8. «^vIiehthiMsli' d«r Lil«ijljil8cW*d|itMk^ 
Nu IBM 8. ^ liAfbncli der 'grl««1iisdiie^ ^pnidie.^lleil I.« ' 
Berlin 1836. Kurte Darstellung des von dem Verfasser 
im J. 18'i0 zuerst aufgestauten und seitdem bestSndia vor- ' 
besserten und erweiterten Sv^stem«?. Siuaclien anf eine If^irh- 
tere, BiAaellere und /uuleich riehtigere Art aKs bisiier zu er- 
leiiieD. 4te Aoiage. 1841. Derselbe beschäftigt sieh seit ' 
. einer lUibe von Jalirisn mit dem ttefotea Studium der altes 
Balddii^n Spnebe, und heäMkikÜg^ boM^ Mt Und %Jmi 
alinde gOmtlg^nind, die folgenden drei Werke dnäber kepf 
aumgciben: L dl« BnöklMhe -^ppfteh^ In IhMn verwandt« • 
schaftUt^ien YerMtnün iki ♦Äfldereri Biirepfiischen und Asiai 
tischen Sprachen, besonders zum Celtiscfaen, Lftteinisehen, 
Griechischen, (iermaiiii»€hen , Slavischen, Senntischen und 
Sanskrit, gr. 8. — II, Kritls( he Grammatiic der Baskischea 
Sprache, gr. 8. — III. Etymologisch-vergleichenden Wörter- 
tw^h'der Bnj^kischen Sprache. 2 Bde. S. i^i . 

; . ?on MALINOWSKI (Louit LeopM Wmim), ffek m 
Ma^kSmji den 10. Jlfel 180h^^A»tieA«r » nwffi ri ito^ 

iler^fen iirMi^ tiia am l.Oehber 1818 

dt die^ ArUUene ein, iSMhfe iStU mm Offleier b^nlert, 1833 
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uh liehrer zur ersten inspetHoiisschule nach Ber/t'n (jeschiclU, 
1834 der Köniyl. ArtUlerie Priifungs-Conmnssion otUicItirl, Oei 
welcher er noch ffeycnwärtuf arbeitet uml 1840 mit dem 7K- 
tel eines I/auptmanns auf seinen lVnn.tch eer abschied et, seit 
' welcher Zeit er sich neben seinen literarischen Üeschüffii/nnfjen 
dem Eisenbahnwesen widmet. §§. — • Geschichte der lir.uideu- 
hiirg-Pieuss. Artillerie. (In Gemeiiischaft mit U. v. l^oiiifi). 
Berlin 1840—1842. Drei Theile. (AI« das erste Werk die: 
ser Art benierkenswerth, da bis jetzt kein Staat eine Ge- 
schichte seiner Artillerie besitzt). — Hera, oder systemati- 
sche Abhandlungen über die wichtigsten Angelegenheiten de» 
bürgerlichen, häuslichen Lebens. (Unter Mitwirkung seiner 
Frau, Therese geb. Boygiies, aus Magdeburg gebürtig, bear- 
beitet). Berlin 1842. .^7- ^Taschenbuch lür Preussische Artil- 
leristen, ßerliu 1844. — 434 AHikel zum historisch-geogra- 
phischeu Handlexiceu. Berlin 1836 — 1837. — An Abhaud- 
lungen und Aufsätzen Hir Zeitschriften: 2 zur Magdeburger; 

3 zui iSpenerschen ; 20 zur V'ossischeu; 5 zur Staats-Zeitung; 

4 zum Neuigkeitsboten; 4 zur Zeltschr. für Kunst ^ Wiss^u- 
. sch. und Geschj des Krieges ; 14 zum Archiv für Artill.- und 

Ingen. - CN'tiziere ; 7 zum Soldatenfreund^ 1 zum Polytechn. 
Archiv ; 1 zu Dingler's P<dytechn. Journ. ; 4 zum Dampfer; 
31 zum Berlin. (lewerbe-, Industrie- und llandelsblatt u. s. w. 
(Dieselben sind theils allgemeinen (wenige belletristischen) 
Inhalts, theils betreflfcn sie inilitairische» historische, statisti- 
sche, polytechnische, ökonomische und naturwissenschaftli- 
che Gegenstände, ein grosser Theil aber (42) das Eisen- 
bahnwesen , darunter mehrere grössere in dem Verein für 
Eisenbahnkiuide gehaltene Vorträge). — Von grösseren Auf- 
sätzen sind noch folgende hervoizuhebeu : Friedrichs des Gr^ 
praktische Instruction im Festungskriege i. J. 1752, ins Fran- 
zösische übersetzt vom Oberst Tortel, erschienen imSpecta- 
teur militnire. — f)|ie Prolonge 1838. — Die Feldzüge der 
OestreicJier in Corsica im J. 1732. 1839. — Militairische 
Denkwürdigkeiten einer Keise von Berlin nach der Insel Cor» 
sica i. J. 1732. 1839. — Der Ursprung und die erste Ver- 
breitung; des Geschützwesens. 1839. — Die letzten Schick- 
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aale 4er FlMtang ifflneln. — Nettes Aystem; der Birt^Hhtr- 
fUirseuge; (auch besondera abgednidct). 1849. Uebcr 
das Flottlreii der ElseDbaliThfVilinBeuge vad Uber did Aenese- 

• milg der CenlrilLiirsilkrari in den Ciirven. 1842. — Ueber 
Holzcoiiservation. 1843. — Beiträge zur Geschichte der Preuss. 
Artillerie: (auch besonders abgedruckt). 184^3. — • Die 17 
Kohleneiseri bahnen an der Ruhr; (auch besonders abgc- 
dmckt). 1844. — Die Kunststrassen der Preus». Monarchie 
~* Etwas fiber Reibung, Adhaisioii and CrrayHatlon, mit be* 
eöttderer Bezognakme auf EbenbabDen* 1844. — ftber 
I^cbtmessung. 1844. 

M ARHBINEKE (jPhO^p), geb. mBSdeMm, am L SU, 
ITBO, fütdMe tu GöUintfm, wurde 1803 mm Doctor der Pki- 
losophic proniovirty 1805 zum Professor extrcutrd. der Philo- 
sophie undJJniüersitntsffi ediyer zu Erlangen, 1808 zutn- ordent- 
lichen Professor der Theologie zu Heidelberg, und 1811 eben" 
dfuelbsl zum Doctor der Iheologie ernannt» Im Mai 1811 
nlr ardmdlicher Brafessar der Theologia nadk Berlin bervfem, 
würde er 1817 zim erstenmal». 1831 mm zweäemnal zam 'Reo- 
tßT der Berliner UtdoereHiU und darauf mm SenSer der JPk^ 
euhiSt ffeHoShlL ZufftOdk flmtfirt er se& 1821 a£t Autor an 
Dris^altljikeiUkh'ehe mBerHa. Seit 183ft MeretmMarial- 
rath, §§. — Predigt «ber den Ursprung des Bdsen; mit Pe- 
tersohn 's Predigt über denselben Gegenstand zusammenge' 
druckt. Göttiiijyen 1800. 8. — Predigten ftir gebildete Chri- 
sten; mit eliifr Vorrede \ oii D. C. F. Ainmon. Ebenda«. 
1801. 8. — (Jeber den unvergleichlichen Werth eines vere- 
delten Herzens; eine Confirniationsrede. Neu-8treHtz 1803. 
8. Ueber den sichtbaren Ausdruck der nDBiditbaren See- 
leDwflrde. Neu-Brandenbarg. ' 1804. 8. ' Beide zusammenge- 
druckt unter demTIteh ZweiPtedtgten fXbet den novetgleicli«, 
lieben Werth eines veredelten Henens, im Jab^ 1808; aad 
Über den sichtbaren Ausdruck der unsichtbaren Seelen wfirde'; 
Im Jablre 1804 gehalten. Eb endas. 1804. 8. *— Diss. de 
theologiae inoialrs saeculi XVII. statu et incrementis, quae 
philoso[)horuni , qui de jure scripsere, nieriiis c epeiit. Sect. 
tt et 11. jjUlau^ae I8Q4. 4. — Antrittspiedt^t zu £iku^eiu 
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1805. 8. Steht auch in folgender Saiiinihing: ChristHche 
Predigten. Ein Band. Erlangen 1805. 8. — Programnia adi- 
tiale de potiori vi, quam ad conimutandam niorum disci]dinani 
Christianani exseruit Kantii philosophia practica. Erlangae. 
1805. 8. — üniversalkirchenhistorie des Christentliunis. 
Grundzüge zu akademischen Vorlesungen. Ein Theil. Er- 
langen 1806. 8. — Geschichte der christlichen Moral in den 
der Reformation zunächst vorhergehenden Jahrhunderten. 
Ein Theil. Nurnherg und Salzhurg. 1806. 8. — Denkmal der 
Freundschaft am Grahe der geheimen Hofrät hin Sophie Jo- 
hanne Charlotte Hildehrand, gehornen Schräder u. s. w. 1806. 
gr. 8. — Christliche Symbolik, oder historisch-kritische und 
dogmatisch -komparative Darstellung der katholischen, luthe- 
rischen, reformirten und socinianischen Lchrhegriffe u. s. w. 

— System des Katholicismus in seiner syndiolischen Knt- 
nickelung. Drei Bände. Heidelberg 1810 -13. 8. — Disscr- 
tat. theol. de praesentia Christi in Coena Domini. Heidelb. 
180U. 4. — Institutiones symbolicae etc. in usum lectionum. 
Berolini 1812. 8. — Editio altera, auctior, emendatior. 1825- 

— Aphorismen zur Erneuerung des kirchlichen Lebens. Ber- 
lin 1813. 8. — Predigten, vor verschiedenen Genieinden in 
Berlin gehalten. Berlin 1814. — üeber den religiösen Werth 
der deutschen BibelUl)ersetzung Luthers. Berlin 1815. 4. 
Auch ins Schwedische übersetzt. Upsala 1817. — Pipin, oder 
wie an die Stelle der alten Merowingischen Dynastie das 
neue Geschlecht der Karolinger gekommen. Berlin 1815. — 
Geschichte der teutscheu Reformation. 2 Theile. Berlin 1816. 
8. — Articuli, qui dicuntur Snu\lcaldici ; e palatino codice 
msc. accurate edidit et annotationibus criticis illustravit. Be- 
rol. 1817. 4. — Fünf Reformationspredigten, nebst mehreren 
anderen Religionsvorträgen. Berlin 1818. — Die Grundlehren 
der christlichen Dogmatik. Berlin 1819. — Zweite x\uÜage. 
1827. 8. — • üeber die Bekehrung der Juden und Christen. 
Zwei Predigten, in der Hof- und Domkirche zu Berlin gehal- 
ten. Berlin 1820. ^ üeber den hohen Werth der Bibel in 
der Gemeinschaft der Gläubigen. Berlin 1820. 4. — Ottomar. 
Drei Gespräche über Freiheit des Willens und göttliche 
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Gnade, NebsfllelUgw. BeVlui 1821. 8* Betmpiittiiive» 

über dds Li^bco und die Lehre des Welterluser^. Zu häus- 
licher Erhauuug, lieiTm iHlfi. — Lohrl>uch des christlichen 
(jiiauht'Ms ui)d LeliiMis. Zum- Gebi aiit li iu den oberen Klas- 
sen an «leii (»yiniKhsien, und für di*' it iieie Ju«^end überhaupt. 
Berlin 1823. 8. — Z>vcite Auüajje. lÖ^ü. — lieber die 
wahre Stelle des liturgischen Recht:^ im evai^^elßfcheii Kir- 
chcfiregiineiit. Prüfung der Sc^ril't: ftber das liturgiscbe- 
Recht der ^aDgefiscbeii Landefiiurateq* Berlio 18siö. 8. 
^KatechbiDt» der ehrietjilcheD L«bre fiiridü Kno&fmwaäem 
der evaiigelischeD Kirche. Berlio 8« *- Pvei^ep^der 

häuslichen Frömmigkeit gewidmet ßerUn 18^. Zwei Binde! 
8. ' — » Geschichte der teutscheu Ixefonuation ; zweite verbcc^ij, 
Aiillage. Berlin 18^31 — 18^34. Vier Bände. 8. — Rede ge- 
halten ]iv\ der feierli* lieii Bestattimg den il. VrnW G. W. F. 
Hegel aui 10. ^lovember 1831 (zui:jamiiiengednickt mit Fr. 
Fürsters Rede hei derselben Gelegenheit gehalten). Berlia 
1831. 8. — ; Ueber-die Ansprüche» .welche das leibliche Le« 
iieh auf unsere FOrsoige .machen Iwin» Predigt BerlU(1831« 
8. — Predigt am Schlosse des, christl. Kirchenjahres* 1839. 
Berlin 183^. 8. — ''Das Leben im Leieheoluch. Knihüllting 
eines argen Geheimnisses.' In Briefen. Berlin 1834. 8b — 
Üeber Dr. Möhler's Syndiolilv oder Darstellung der dogma- 
tischen Gegenstände dii Iv.iiiiüliken und Protesstaute». Eine 
Recension. Berlin 1833. 8. — Predl^l am Tage nach dem 
Begräbniss des seel. Dr. Schieieriuacbei:, 2te Aufl. 1834. 8. 

— Entwurf einer practischen Theologie. Berlin 1837. 8. — ■ 
Rede am Grabe des Prof. Dr. Gans d. 8. Mai 1839. Berlin 
1839. 8. — Zur Vertheidigung der evsipgefischen. Kirche ge- 
gen die pSpstliche. . Predigten im Winter 1838— 30 gehaltenr 
Berlin 1839, 8. -^'Das Gebet des Herrn in diebehn Predig- 
ten. Berlin 1840. 8. — Beleuchtung des Athanasius von J. 
Görres. Berlin 1838. 8. — Das gottesdienstliche Leben des 
Oiristen. Aljtiil. 1. 2. 3Ingdeburg 184J. 8. — Einleitung iu 
die öffentliche Vorlegungen über die Bedeutuni» der Hegel- 
scheu Philoso|diic in der christl. Theologie, Berlin 1842. 8. 

— Zur Kritik der Scheiiingschen OffeubaruogsphilottopUie^ 
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Rerlin 184^ 8. - Heber .len IT^pn,,,» „„,1 die FnOvi.ke- 
«ler Orthodoxie u,,d Hetenuloxie in den erste., drei 
Jahrhunderten des Christenthums , in l)a„h und Creuzer's 

i T"' LI . •'"^•""'«^^ «'"'^"'^'^t- Hei- 

delberg 18(.7. 8. - Schreiben an einen Gelehrten in 

'mT. hetreirend: in d. Morl 

Senblatt 1807 Nr 210. - l<eoen«i„ne„ in den ersten .Fahr- 
gänsen der Heidelberg. Jahrbücher, unter der Signatur iNa- 
ttianael. . ._.,:.,.,^,„„,. 

MAROT r-Snm,,,/), f/ek r„ Marßebur,, den 11. necem- 

A«».v., 1808 PreM,er an der Jerumlom.,. „„>( Aeuen- 

h.r.he .el, 1816 U, ,8.-{0 ,%,per!nte„.h;,t, ,oie a,uh ,.U 1817 
erst., m,ilk;l ,/« Direclorium, !\l„„lk Piehtlh. seil 18^0 r„„- 
Mnlrath im Omsislorio der Provinz Braudenimr,,. « _ 
Krmnutorung z.nr liebreichen Ffir««rge lllr arme ' Waiden 
nebst einer kurzen Beschreibung der Jetzigen Einrichtung 
des Fnedrichs-WaisenbauseR. IJerlin 1800. — Christlicher 
Heligionsunterricht ftir die Jngend. Berlin 1801. _ Vierte 
Auflage. Ebendns. 1820. _ Gedächtnisspredigt auf die ver- 
»vittnete Königin von I>reussen, Luise Friederike. Berlin 
t ~ ^'•■'"•'"<"«'*P'«"''lst i» 'lor Kirche des Friedrichs-Wai- 
senhauses Berlin 1808. - Predigt am Dnnkf.-ste ,vego» des 
Einzugs des pre.issis.hen Heeres in Paris. Berlin 1815 — 
1 re.ligt an. Frie.lensfeslo. Berlin 181(}. - PredLH zum Ge 
dächfniss des seligen JSnicke, Predigers n.i der böhmische,. 
Kirche. Berlin 18>,. - Rede bei der Einführung des Herr» 
Johannes «ossner als Prediger an der Ilöhn.ischen Kirche 
Berlin 18-29. _ Pre.ligt z.im Ged.'ichtniss Friedrich Wilhelm 
des V. Berlin 1840. - - Beiträge zu dem von Teller heraus- 
gegebenen Magazin IV.r Prediger, zu dem von ülshau- 
een heiausgegebenen homiletischen Handbucbe aber die in 
der Holsteinschen Agende verordneten evangelischen Texte 
- Recensionen und Abhandlungen in den von Hanstein her- 
ausgegebenen homiletisch-kritischen Blattern. 
l ''^/"/M Bernhard), geh. m Hn//e an der Saa/e 

de,, 15. 1,99, friiher Kam.„er;,erie/,fs. und Get.era/.Au. 



filARX l^IEINEKE. 



gugleick CotnponUU Seä 1830 PtiifuMot dar Mutik an dmt 
Berliner JOnioersUm, 9eä 1832 UtUoerems-Ilfusikdireklmr. MÜ- 
ijUed der KömijL NiederlüiuÜschen und anderer auswärtit/en 
Geselhchafien, amh seä 1828 Doctor der Musik, §§. — Re- 
dakteur der seit 1824 bestehenden Berlioer allj^eniein^ fi niu- 
sikalischeo Zeitun<r, bis zum J. I830r — diesanglehre. Ber* 
lio 1825. — Die Kunst des Gesanges. Berlin 1826. — Aus- 
wähl HSodelscher Sologesänge, mit Abhandluqgen über de* 
len Wesen und Vortrag, Zugabe xnr Gesanglefare. fieriin 
1826. Ueber die Malerei m der Tonkunst, ein Malgrass 
an die Kunstphilosophen. Berlin 1828. Allgemeine Muidk* 
lehre. Leipzig 1838. Zweite Ausgabe. Ebendas. 1841. — ■ 
Die Lehre von der imisikalischen Komposition. 2 Thle. Leip- 
zig 1837. 38. Zweite Ausgabe. Ebeudas. 1841. 42. — 
Die alte Musiklehre, im Streit mit iinsrerZeit. Leipzig 1841. 
— Auswahl Bach*scher Klavierkompositioneu mit einer ein- 
leitenden Abhandlung. Berlin 1844. — Die l^ehre von der 
musiiadiscben Komposition. ThL IlL Leipsig 1845. — Eine 
Reih« kunstphüosophiselier, ktitSscher und historischer Auf- 
sätze in dür musikalischen Zeitschrift Caecilik von 1834 
— 1828. — Desgl. im Usiversal-Leidcon der Tonkunst, na* 
mentlich Qber griechische Musik, über Mittelaltrige Musik, 
Kouttaputjkt, ilaniionik, Biographien der Meister u. s. w. 
von 18;i5™-1838. — 

MEINEKE (Augmt), geh, tu Soest in Westpluäefi ihn 
8. December 1790, Dr* der P/dlosop/iie , Professor itnd seä 
1826 Direktor des JoaehinuthalfeheH Gymnasü zu Berlin, fr»- 
h0r JDMäot des G^mmdi tu Dmuig* Mitglied der &mi^ 
Pmmm». jjdsadmtde. der Wkeemehaflen, — Onne critica« 
in Ccndcoffum liagmenta ab Athenäen servata. Btroi. 1814. 
9- ^ Quaestionum Maeandraearam speeimen 1. Berol. 1818. 
8. — Quaestionum Alexandrinarum speeimen I. Berol. 1818. 
8. — Commentationum miscellaueaiuni iasLicuIus 1. Halae 
1822. 4. — De Euphorionis Chalcidensis vita et scriptis 
diss. et cpiae supersunt ejus fragmenta collegit et illustravit- 
Gedani 1823. 8. — Quaestionum sceniearumspecMBeui— lilL, 
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MEESEKfi — ÄilCHELEt. 



k^fo). 1820—30. 4. — ttotatii Flacci opera Vecögn. A. Mei^ 
neke. Edit. stereot. Berol. 1834. 8. — Joannis Cinnami Epi- 
tonie reriini ab Joanne et Alexio Comneiiis göstarum, Ad 
tidiMii cod. Vaticani recens. A. Meineke. NIcephori Bryen- 
tiü commentarii. Recogn. A. Meineke» Bonn 1836. 8 maj. — ' 
Theocritus Bion et Moschus ex tecogn. A. Meinckii. Berol. 
1836. 8. — Ftagmenta Comicorum Graeconim. Golleg. et 
dispos. A. Meineke. Vol. I. Auch u. d. T.: Histöria critica 
Comicorum Graec. Berol. 1839. 8. Vol. II. Auch u. d. T. t 
Fragmenta poetanim Comoediae antiquae. Pars 1. II. ibid» 
1839. 40. 8. Vol. IlL Auch u. d. T. : Fragmenta poetarum 
Conjoediae mediae. Vol. IV. Auch u. d. T. : Fragmenta poe- 
tarum Comoediae novae. ibid. 1839 — 41. Delectus poeta* 
rum anthologiae graecae cum adnotatione critica A. 3Ieinekii. 
Berol. 1842. 8. — Philolog. exercitationum in Athenaei dei- 
pnosophistas spec. I. Berol. 1843. 4. — Analecta Alexan- 
drina et commentationes de Euphorione Chalcidensi, Rhiano 
Cretensi, Alexandro Aetolo, ParthenioISicaeno. Berol. 1845.8.—* 
Babrii fabulae Aesopeae C. Lachmannus et amici emend., 
ceteronim poetarum cholianibi ab A. Meineckio collecti et 
emendati. Berol. 1845. 8. «i 
1**. ÄllCHELET (Karl Ludwiq) , (jcb. zu Berthi den 4. De- 
eember 1801. Vom 4. October 1822 an mif einitje Zeit Aus- 
at/tafor beim SUidtgericht von Berluiy seit dem 25. September 
1824 Doctor der l^iilosophie , seit Ostern 1826 Primt-Docent 
in der philosophisclien Facu/tüt hiesiyer Unioersttät; seit dem 
23. November 1829 ausserordentlicher Professor der Pluloso- 
phie an ilerselben, §§. — De doli et culpae in jure criminall 
notionibus. Diss. inaug. Berolini 1824. — Die Ethik des 
Aristoteles in ihrem Verhältnisse zum Systeme der Moral. 
Berlin 1827. 8. — Das System der philosophischen Moral 
mit Rücksicht auf die juridische Imputation, die Geschichte 
der Moral und das christliche Moralprincip. Berlin 1828. 8. 
— De Sophoclei ingenii principio (Programme du College 
royal fran^ais de Berlin). 1830. 4. — Aristotelis Ethicorum 
jNiromacheorum libri X. Ad cod. mspt. et veterum editionum 
(idem recensuit, commentariis illustravit, in usum scholarnm 
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«uarum ediclit C L. Michelet. Vol. I. Textum continen*. 
Berolwi 1829. 8. Vol. Ii. comroentanuiB coiitinens. ibid. 1835» 
i)i ^ HegeVs philosophische AbliMi^llBllfMl (Weike, 1. Bd.)> 
UmM BMcitmig 4d iimitikw, hmwg^gtW vta iL JU lfi> 
ekebt BeiliXft ISSSL & U^gel*» V^^^mu^ «hw dfo 
(JesiAWU» PUlQM^ Bd. i> a (W«rii», Bd. XUt 
XIV. >, herausgegeben 

"r*- Examea criüque du livre d'Aristote, iutitule Metaphysi- 
que. Ouvrage couroDoe par rAcadeime des sciences niora- 
les et politiques. Paris 1836, — Geschichte der letzten Sys- 
teme der Philosophie in Deujksehkad von Kant bis HegeL 
Berlin 18a7-*183a Z.wei Theile. 8. ScheUing und He* 
jisl. OdMT Aber die AuthenticitftI dw HegchwJMMi Abband- 
fangt Pchy ^ VitthMNiw di^ NateKpUoMfhl» mr Fl»* 
hwrphln aMrhwiit. Berlin l$39i — Antfciepotogi« wmü 
p93rcbelof|^ 0^ db 9h&smiflli» dt« »tJ ^iOw Cifitn» 
BerliD 1840. 8. TevlesungeA über die PeisdnltchkeiiG«!. 
tes und Unsterblichkeit der Seele, oder die ewige Feredn* 
Mchkeit des Geistes. Ueclin 1841. 8. — - EDturiGkelongsge» 
schichte der neuesten deutschen Pbiloso|ihie mit besonderer 
Rücksicht auf den gegenwärtigen Kampf Scbellings mit den 
{jbgdfschen Schule. Berlin }84^ 8w — Die Eptphanie der 
^ßßitguk (enfiiOicM^eil d^tCleUNb fiin» pWnsnpliiiffhn M> 
k^m, BiestM GmifMkt Ptfcet dU »wiMiMiiiit dnn. ^ 
ipluten. Nllnberg 1944 & 

8* November 1808, Hudirte in Berlin Mediän, wurde 1833 
zttz» Medictiue promovirt imd lebt mU läernrischen Ar- 
heilen besMiftigt in Berlin, §§. — Ueber die- geographische 
Vertheilung der SSiigetkiece. Berlin 1829. 4. — Ijehibuck 
der INa^Qschichte der„i;Ueh«. .Bei!lNi 1$32. — De nilM 
Cunctiooum perturbationibus i^ottones geapndw. Dla0b..bia8w 
BetfL 1833. 8. Xb«. Ujben. dw Mam. fim MMli 
l4dp«« 1837. & ««gniM^. ikWo«» Si^« Ud^MeM ^ 
JU Minding. Mit 3» Stnttottthnn. Jh^ lu BtnlMHid im 
8. — : BeletM^litiuig de« lilenHittcte Tieibnns dsn Hetm Dr. 
J. J. S^cbe^ £^a B<;i|tn^s zur QescbidUe der Pressti. Betlio. 
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1842. 8. — Zweite äurcb eineo Nachtng vennelirte AuiL 
Berlin 1843. 8. — J. J. Sachs im Lichte seiner Zeit tter 
Nachfrag. UerJin j m dj ^i i H ^rgane des Gehirns, nach 




(r«rf w«r7i { (vrher^effungener Vorbei' eitaiuj für die mi/itainsc/w 
hatifbfdm in ^eiue/n 15. Jithrn nh Ffthnfinpm/.rr tu die l^reus* 
sisclie Armee ein und wurdr WM) zum ^Sckondetieutmant be- 
fördert, im J. 1791 marschirle, er mit teimm Mataiiion nach 
Pommern tur Deckung «iMi/^MIh «äl^ Kilsie^pt^^n ette et- 
jiiwtiiy Husten uiid^tiMißd äMeMt Mi ß^^ k ^i mM 




Seim Beginn des Krieges im J, 1792 j aar sd Ufte er mit sei- 
nem Bataillfm nadi l 'nudirvich^ bei wefrker Gelegenheit er 
nifühsf stiiK'ff. (Didrren Dien&t^ehbtmjen Imld uks Quftrtiermf^' 
Maid ai$ Adjutant ffnfr//i/r und me/trere A^äiren s(dnoi0- 
fiijpr Natur gHkAkük MwtfUkrte. Um das von CäsUne öe4. 

itiii MÜ' liiiii fitlaimiilni^ rtiV iiiiii Mr rthrMÜi ^yiifcit 

M^sef m*WM$mi Sie ^t^Pn äf ^ng gelMf^ Mi Cablenx 

ivurdc entsetzt Während die Armee Uwe Winterfiuartiere in 
Mmy.slßiwk und Hiebefirh bezog ^ emwmatuiA-ie er ein /deines 
Ofßservationsk&rjfjx und schrieb auf den} Jol^rffmis/jerf/r, icmeltfst 
€r sein Quartier aufgesciäagen Itaüi^r^m den wenigen ihm ge*' 
fffmnten Mussestumlen seine bhher gemachten Kriegterfhhru^ 

m^hig ffiiliiiiiiyiwliii»i(|Wr mm üWaifciiH mM%$m mi äk 

i&abS'KapUmn ins Berliner CadtUenlecrps vetsetzi morde» M 
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J, 1798 iwmwirte er zum (Jompagniechef, 1^3 zum Ma/^r 
und toard ISl^ zm» GomernewrS* K. H* des Prinzen Karl 
berufen, mä wekhem er ISl^ dem Köntge TtaekBresUm fahfte* 
»m MM e^ ekmifiih die: OkmjKfnBki & K. U. den 
Jj^teeen 9on M^fieiuienf den lyflte r deM JS9nuf$ l^etiffnbk 
»n J. 1890 «dM^/WM% me ^Utit MMe CSemeer^ 
rnnt «Mf mnd mdmmkm ebm-Meke nmtk -Aegypten, mn «Mit 
eher er im Herbste 1822 zurffckkekH», Wegen terräüeter Ge» 
sundhclt nahm er d(trwuf den Abschkd uml zog nach der 
Schweh, kehrte aber 1826 nach Berlin ztmirk, wmelbst er sei- 
nen permanenten Wohmttz auf geschlagen huL §§. — Taschen-. 
buch für Offiziere der leiditeii iuÜMilene. Branosdiweig 1799« 
m. Kupfern. — ^ Rase eioefii preussischen Offiziers von Ber 
üa {DMh LuntM« in Sakm 17IML WMmim. im, — LV 

•Ml Oite «ingMtridit äSt^etam^i Ve ibn IMMidigkelllMft 
im niÜt^äiisdbMi .C»<iB>ch>ft wii wfM Ite Mn mdkmm\^ al» 

selbststSndiges Werkchen erschienen. Berlin. — Betrechtui»- 
gen über die Kriegsbaukunst. Ikrltu 1799. m. Kupieni. Me 
Venn. Aufl. Ebendas. 181ö. — Zwei Abhan<lhin<j:<»n: -Uoher 
die Errichtung eines berittenen Jägerkorps"^ und »Ueber Jb^r<r 
xiehtiiBg einee Guideoieoarps«' der OrgnirimtlnufiiiiniMiiiiii iiin 
dea preussischen Heeres m JÜMÜmgs^Mg.^wgesandt und ^pl, 
ter besondem nhgft^wciM . — Vm Fiwiwmil>,ri«^tt lUmlU 
BnliB 1801. «. ^ Uäkmn diivdi «Im IMI 

Beifia imL $ Bd«. — Dvuntdking der wkiitigsten Teilte- 
deningen im titekischen Reiche. Berlin 1802, m. Kupf. — ^ 
Abhandluiigeu vefmi^ebten iobaUe. M. 14 Kupf. u. Vign. 
Berlin 1816. 2ter Cykluis. Bdchn. I. Berlin u. Stettin 18:^1. 
— Reise zum Tempel des Jupiter Ammou in der labyscheo 
Wäste und nach Ober-Aegypten is dea JL 1820 und 182L 
{•beb den Tagebüchoni S. E. herauegegebea und mit Beib« 
«M. begMttt vott IL TdlkMK -Berlin 1884 ^ m teMb 
MB. et liibb. iseogiy. i m 4. s. 1 VoL Fei. — JWililiigi 
W awlom WMke: BikN» am Tampel jAm Jii^ttt ^laiyii 
«1 «t IT« B«dlP. I8M« V«taetcliiii99 vtn W$rterit 4e( 
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'it^sprache nach einer scliiiftlicheu Mittheiliing des geistli- 
chen Oberhauptes von Siwah. Berlin 1827. — Beschreibung 
einer in den Jahren 1826 und 27 zu Stendal aufgefundenen 
alten heidnischen Grabstätte. Berlin 1827. — Einige Bemer- 
kungen über die Pferdezucht in Aegy'pten und insbesondere 
über die Pferdera^e von Dongola. Berlin 1832. — Beschrei- 
bung einer alten Stadt, die in Guatiniala unfern Palenqne 
entdeckt worden ist. Nach der engl. Uebersetzung der span. 
Originalhandschrift des Capitain Don Antonio del Rio und 
Dr. P. F. Cabrera's Teatro critico Americano. Berlin 1832. 

— Notiz über eine im J. 1811 zu Wopernow bei Schiefel- 
bein aufgefundene kleine Erzbildsäulc. Berlin 1835. m. 2 
Kupft. — Ueber die Anfertigung und die Nutzanwendung 
der farbigen Gläser bei den Alten. Berlin 1836. m. 4 Taff. 

— Ueber die Pioniere, nebst einem Vorschlage ein berittenes 
Corps derselben zu organisiren. Berlin 1837. — Notiz über 
die neue Kunststrasse, die aus dem Etschthale in Tyrol über 
das Stilfser Joch durch das Veitin längs dem Conier See 
nach Mailand führt. Berlin 1838. — *Friedrich und Napoleon. 
Versuch einer historischen Parallele. Berlin 1840. 2te Aull, 
mit dem Namen des Verf. Ebendas. 1840. — Beiträge zu 
einer künftigen ßiographie Friedrich Wilhelm III. Berlin, 
Posen und Bromberg. 1843. — Topogr. Uebersicht der Aus- 
grabungen von Münzen und Kunstgegenständen in den Küs- 
tenländern des baltischen Meeres. Berlin 1843. — Der Graf 
von Haugvvitz und Job von Witzleben. Berlin 1844. — Fol- 
gende grössere Aufsätze sind von ihm in Zeitschriften er- 
schienen: Beschreibung des Denkmals, welches der Kardi- 
nal Kohan dem Marschall von Turenne bei Sassbach setzen 
Hess. Nachtrag zu den Kunstnachrichten aus der Schweiz, 
in Meusel's Miscellaneen. — Einige Aufsätze in Füssli's 
Künstlerlexicon. — Vom Schiesspulver und dessen Gebrauch 
in Deutschland; desgleichen noch mehrere Aufsätze vermisch- 
ten Inhalts, in Wadzeck's Wochenblatt. — Vorschlag zur 
Veniagelung des Geschützes mit 1 Kupft Von den Palli- 
sadcn und ihre zweckmässige Anwendung. Ueber die Eng- 
Uöch^ Flying-lnfaoterie, mit Kupfeiu. Desgleichen noch luek- 



rere Aufsätze verintiichten inhi^ts, io den DeokwürdigfetitMi 
der miKtairUchen Gesellschaft. — Uelmr die Verfksstmg wuk. 
BiBgoiwifffiiih^^lt d«r {rMMrikikcliM AtM», in Biiofai ^mm 
RM» im aierkit OlMr «dt Jwi ITminltiit Iü 

etner FloMbrOdce, in Hoyer's Magaei«. — ito w —t t n w i Utfb« 

rend sieben Jahren in der HalliselMfi L. Z. — Mehrere Ar^ 
tikel in Eisch's Encyclopädie. — üeber Fiissangeln (ChaiUHie« 
frapes) und ihre militaiiische Arivvoüduug. Ueher den Ge- 
brauch der Kinderklappern bei den Alten, in der Berliner 
Monatsschrift. — Programm xtir Stiftung einer niflilairische« 
€i«Ml|»chftft, die auf dm VoMcUag des Verfassers ins L«* 
hen gcra liie wanl» und an deren SpÜM «r de« deniMlIgMi 
Ob«ni>Iiieii4eitattt vmi SehMhwwt ab Dif<ikl0f ywtMrn^, 

"Nmi Yercelli aus bis St Maurice, in d«r Bwmw i faL ' SfHI^iv 
hin noch zneinial in andern Zeitschriften vermehrt und mit 
Kupfern abgedniclct. — CJebef* die AUerthömer von und bei 
Wiesbaden, in Ritter's Beschreibung von Wiesbaden aufge- 
nommen. — Bericht aue 'Wiesbaden ; über W4esbaden und 
die dMÜgon Alterthümer mit 1 Kupft*, ia 4Mm Archiv dtf 
Mt *^ IMm Mimaii^fiflMaiigB-AMlIdAni nad Mltlsl an 
Hwar l^atcwlQlMii^v bi pteusa« *Maaaftaiiii£ ftillM)^ naa 
paMvcBaa TaPMriaauiaisMB iuwftsanflMMw« awi i &H|Mi^ 
hl "^ea Jaln^.- 4» |iF#«MK Moaarebh»/ ITmaflieHaiif dM Al^ 
•chnitts der Kriegswissenschaften in Klägers Encyclopadie. 
— üeber die Cultur des Werna, der Palmen und über das 
Krokodil iti Aegypten. Drei Aufsätze im Sanerländer Un- 
terbaltungsblatt. — Ueber das Bad zu Albano und Batag* 
|ia; aber den flü dfli^ a Dftngar; ^'iher die KoMsaat; übet 
kanstlichen DOngar; ther die MaierMbea der Allea} thet 
Oel« lüid Weia^^, ia Bcdamna*« Jeaitoal a. a* -Wi -~ Ms» 
miaebe TWa-M UFoMlMaCMr f» «oglaadv iai lllbfigeaUell 
MS. Mh IH^ — CMer Memneaa-BiidaialeT Mer die 
Fferdezucht in Aegypten und ütMr 4k% DnnpfelÄJPftfde; Ka- 
nalisationKsvstera , in der Ptenss. Staatszeitung. — Kinige 
Bemerkungen m FercbhaauiUM's AufeaU nüber dei| NuUea 
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(jer P^Tamifleif«, in der Spenersch«ii.Zttkiin£!:. — Uebef JagiL 

andere Aufsätze im Berliner Kfinslhiatt. — Ueber Cliateau- 
lniaiit; über die Umtriebe in Nenschatel, in Bnrhhr»l7, Jour- 
nal. — - Einige Worte fiher den ljo\verl)szvvani^, im Allij. An- 
zeiger u. ». w. 18ik>. rvr. 41. Ueber Verbesserung der Pre* 
digerstelleo». Ebenda». Nr. 66. U ii iH I ^ »inige im NordeA 
M%erundene aMrMteen; Betjmi^mtlßt^ Wü^ifciiBW Pot 

serdera mehrere Aufsätze In Zeit<»chrifteo » tiieils mit dam 

HsüOien des Verfafk^^rj^, tbell.-» anonym erschienen. 

MITSCHERTJCH (Vftrl Gftftm), ff eh. rtfJpper imf^rnfn^ 

herzoifUmiii Oidenöury , den 0. Novinther i8U&, ist seii I8'2^ 

JJr, Med, et Chh. ' 1830 praktischer Arit in Jirrlitt 

kaUmtU mch 1834 ais /^niirt towfr M*»^^ /iftii|Hi 

^MM< ■ ^^^^ tüiM .JiMi^tf^^i«^U^^i^^^4J^jb-^JAüiL 

UlMMHMifft^eifht 1840^ m IL Abthl. I. 1843. 8.'4>U4M^ 

sondere Ahlinndlmmen, welche eigeiu' n issenschatlliche Un- 
tersuf linim''M Ix-tirttVi»: n. ('heniie: Ueber einige Queck^il- 
berv('r})iinliinu(MK in i*(ij*i;eiidorÜ'"s Annnle/i. jS'i7. - Hydrar- 
gyri praejiniala etc» Dis«. innna:. Üerol. 1^20. — b. Physioi> 
logie riwk>UjbeMir«> U«ber den Speichel des Men»dlMff*Uk 
BustW BfafcMri ü L ■mäi'^mi'^ Btr Ba$^ mMe^l0i timä^ 
norbis, eottmeDfafio' pro Ten. lüg* B^rolfe^HMi|4'^(<i*itt^^^^ 

4tor trfl#»< «leisen Präparate, in Casper*s Wochenschrift. — ^ 

üel)('r die Kinw Irkuu^ des schwefelsauren Küiifeioxy«!«, in 
41uLUcc>>4iBcliiv lö37^ uad |:'octaetzuii^ ia der m#d»>29ituiig 
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340 MITSC»DaaJO^ S. — VCD imfiRNBiti 

des Vereins ttlr Heilkunde. 18SB. — Ueber die diatetfsdnrtl 
WM im AHgemeiM«» io der med. Mtnng des Yenfais. fOt 
fieilkuDde. 1837. ^ IMer ^ Etawifknng des nlpetenitfi*> 
Mü'SiberozydS. Bbelidas. liSSL — Ueber Ae Siowfrininf 

der AniineBiBkprSp&nltet- EbendMb'lM. ^ Ueber üe Wlr>> 
kuiig äusseiiich angewandter Arzneimittel; Eben das. — (Je- 
ber die Einwirknns: des Alkohols. Ebendas. 1843. — üe* 
het die Einwirkung der ätherif^sben Oele. Ebenda«. 1843« 
•<^' lieber die Einwirkun«^ der Gerbesäure* Ebeudas. 1843» 
• MITSCHERLICH (K), fjeb. zu Nmtede bei Jever im 
tkm*k0n9fftJtum Oldenburg, ttm l. Jmmar ITid, i^. der Phi^ 
iMQoM« 0fätmMet Prüfet&mr d0f Chemk an tUr ßmUmt 
fWBW^f sät 1825 mM0MrdeMlef*^ teÜ . 

MM^» Gdmimer Medkimta-Ratik äfäffUed der^M&niffl. Am»; 
Akademie der Wbfeit^haften seit 1822 H, w*, §§. — Om 
Förliullandet emellan Cheinisca äammaDSättniogen o( h Krs'S* 
tallformen bos Arseuiksyrade och phospbon^Vrade Saiten 
Stockhol] I). 1821. 8. — Lehrbuch der Chemie. Bd. I. Berlin 
1831. 8. 2te Au«. Bd. 1. Abthl. 1. 2. Bd. II. Abtbl. 1. 2. 
Beriin 1834. 40. 3te Aufl. Bd. I. Berlin 1837. 4teAafl.Bd.L 
Beiifai» FeM und fiMibctg^iMa h. --^ PoIgMide AUmnnI^ 
iMffeii'bi des MiilAeli der MdlMr Ahsdeade der WissM* 
sehsUmi: Ueber die Kk^ptettnitieD dsr-Mse, deees dM 
Mettdl der Basis Mit 3 Propertion Sseetaleff TetiMmdeii ist 
1818 — 19. — Ueb^r die .Verhältnisse der KryTstallformen zu 
den Chornischen Proportionen. 1822— Sß. — Ueber die Aus- 
dehnung «Ipr krystalli Strien Körper durch Wärme. 18^f>. — 
Ueber die Mangansäure, UebeimangaDSäure. Ueberchlorsäure 
und die Salze dieser Säuren. 1831. — Ueber die Veriilttl« 
Bisse des specifischen Gewiditis derC^asarten zu den cheail« 
sehen ProportioseD. 1833. — Ueber JBenyii imd die YeiMii» 
dug desselben. 1333. . 

▼on fifOESMER (WBkdm fksodor), geb. dm 
1B17 m JEk M e k w e rdi M der Greftohaß €Mx, Dr. der PM^ 
los, , wurde auf dem Gymnanum tu Sckteeidnäz gebildet, he^ 
suchte, dem Maschinenhau bestimmt, das K. GetcerbeJnstitut 
zu BerUn mm Uerbst 18«^4 Im im^ltr 1835^ öetog dmm/f. 
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MOfiWBS — MiMMiER. Ml 

$i^ner Neiffunff folgend, die BetHner fMoenäut, vedfUe*s dia- 
tiiiöe im J» Jtö39, tmd kH-, nachdem er sich in Wien, Prag 

jBii Vit» ejusque liisforianim lüins qcyttm «^ttMUB paganeB. 

' MOEWES (Adolph L\ulwig\ geh. in BerUn dm 25. 
Jlfflfrr 1802, jstudirlc auf der ßeriincr Universität Cliende und 
I%armacie, wurele 1S'2B als Apotheker JsterÄ7. njyprobirt, war 
Juentäehst Besitzer einer Afwtlieke, nach deren Verkatif Berg- 
und Uutien-lnspector des privat Alaujtbepgtoerks iileissen, und 
4H seä 1834 Besiter einer BestäiaUotugeschäfts mA einer 
iBmn^abrikf uneie JUir^etii einee JUkt^MibOe ^fBb^ 
yeiAeti mA^im^lMm^^<^^ ^ dar ^BeOUkUiomkuiiA 
§§. — Di« ;ßc9tillalSo)MltitiMit 6tt gektiged GeMake Ik8*w^ 
1834. a 2te giMÜcli^ umgeaiiidlele Aid[.^jaii flin» 
fügiing d%f Sehn^^BmkffAtiksJSiom, Bk Leit&len fdr den 
praktischen Uutenicht u. 8. w. Berlin 1840» 8^ Mit Al>Jiiil» 

von MOLTKE (HelnuUh Carl Bernhard^ PreÜierr) , geh, 
iu Parc/Um in Meklenburg^ Schwerin, den Octoher 1800^ 
früher Cadet und Page kk ,€)(ypenhagen, dam JUeidenaid ^ 
iS. Infanterie RegimeiU; gegemoürtig Mifßer im Geheraistabe ztt 
^Mte. Er «ggf eoikremi vierJakre jgm ISi&rr^M mun det 
nOui.mmmßtMi. BH«ib tOier J2iwtiad» und JBfl^^ 

lieabeiten Iii .du Tatkei a» lahMii rl836-^. BcfHii 
18iD. 8b -^ hat Ramisebe F«kbug t^r 1888 und $19 In det 
Europäischen TürJtei. Berlia 1845. Ö. — vou Kleiu^ 

asieii etc. vergl. Artikel Fischer. 

MlMCtiLElK Karl) r/eö. tu Siargard in Hitderpommem 
den 2. September 1763, seit dem 5. Miürz 1794 Kriegm'aA, 
.(friiJier 1185 bei dem General - Auditoriat.angestelit, unddenp- 
^mchtt Esepedient in Justh-Sachen hei diesem OMgio, 1796 
ifcjwrifarf 4Mch hei det Gmunt'LaäerienMaibMtd^ 1798 
.IM gbkher QaaSm U dsm frMMm B^i»tmad dee Ge^ 
mmä-Direäorit, 1888 mä dem MkdOer Grt^ vim dwrSekih 
^MmN^K^hmeH bei dem Organigaiiomgeschiift aiMtJ^ der 
JEaUchädigimgS'ProvinzeninMädasiwiin; fiach Beendigung di^ 

16 
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«8r> QMUfU twii- dem dcfrägm DomkagM» mo wU wm cKm 
' w M$mkr wid Padiarbam mm Agenkn öt &^ren Angelegen- 
4ieiten bei d4ir MeHgen fernsten Slaatshelkörde bestellt, jiacA 
dem vmgläcklichen Kriege von 1806 aller seiner bestimmten 
Eiimahmen beraubt, bloss von liierarischem Erwerbe lebend; 
4m */. 1814 von dem damaligen General -Gomemeur Fürsten 
wn Repmn in Dresden^ dortliin berufen, um utUer dem Kai' 
werUA Miunitchen Obritten und General- Polizei- Direktor Ba^ 
roit von MUurn die Le^timg dar Ktieget*» höheren Sicherheit»- 
Jhßxei fibi den gamen Bereich dieeee Generai-GmaemememU 
Sil äbemd^M»; wm dem 'Sedeer wn Rasdand xttr Anerken* 
mmg der hierbei geUmOBn IKemU, se& dem 19. JM 1814 
mit dem St Wladimir -Orden IV, Kl,, und demm'ickst, (am 
16. jSov, dess. J, von Wien aus, nut einer Ifibens/änyliclwn 
Pension vonlOQ Ducaten jährlich, begnadigt.) — TascheO' 
bucli fiir 4bjs Frauenzimmer, für die Jalire 177d — 1784, 
BmliD 12. — Aristipp* Berlin 1781. 8. — Meine Feierstun- 
den. Leipzig 1782. 12, — Schwärmereien. Halle 1782. & 
^ Kleiae FVaneorittmer • BibliMhek. -5. BddiD. jEfembiug 
n82--^1786. 8» AMkdofoii-LeiiiMte illr Lecmr tw Ge- 
BchMck 2 Badehn. Beifiii 1783 1784 a — Supple- 
metite kmn Anekdoten »LelieoB. Berttn 1785. 8. Neue sehr 
Tenn. ii. verbess. Ausg. 2 Bde. Berlin 1817. 8. — Lehr- 
» i*eiche Nebenstunden für die Jugend beiderlei Geschlechts; 
eine Wochenschrift. I. Jahrg, Berlin 1785. 8. II. Jahrg. 
BerKn 1786. Gemeinschaftlich herausgeg. mit dem als Kec- 
tor in Andam verstorbenen Hagemeister. — Der Reisege- 
föhrfte; eine Sammlung kleiner unterhaltender Krzfihlungen» 
bmiMler JBtefUle u. s. w. a SunmlniigeD. Berlin 1785 — 
.1786. & .-i- CMKehie. Beilln 178& 8. 2te veibess. Ausg. 
2 Bde» Berlin 1802. 8. »fit dem BHde des Verfiisstis, andt 
:«ie1iTmn Kopfieni» Tignetton and.fifosik. — Psydie; ein 
^iii-spiel in 2 Aufzügen. Berlin 1789. a Blüthen des 
Helii;i>[i. Berlin 1780. 8« — Kriminalgeschichten; aus ge- 
richtlichen Acten gezögen. 1. ThI. Berlin 1792. 8. — Ero- 
tische Tändeleien. Leipzig 1793. 8. — Neue Novellen des 

lUttera von Stt Jtioriao» üus dem f nuizöMsdien» mit Miuik. 
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Berlin 1793. 8. 2. Aufl. 1795.— üeber Volks -Despotismus. 
Ein Versuch. Leipzig 1794. 8, — Dramatische Bagatellen.. 
Is Bndcbn. Berlin 1794. 8. 2s Bndchn. Berlin 1795. 8. 
— Berlinisches Taschenbuch, oder Toiletten -Geschenk für 
Damen. Berlin 1795. 16. — Die Farben; fünf Lieder, in 
Musik gesetzt von Hurka. Berlin. 1795, 4. — Juliane von 
Allern, oder: so bessert man Koketten; Lustspiel in 5 Auf- 
zÜEcen. Berlin 1795. 8, — Palterabende. Ein Taschenbuch 
für Freunde des geselligen Vergnügens, mit e. Titelk. Ber- 
lin. 1798. 12' — Taschenbuch für edle deutsche Frauen, m^ 
Kupf. Leipz. 1801. 12. — Kleine Mährchen aus dem Mor- 
genlando. Berlin 1801. 12. 2. unveränd. Aull., mit 1 Kupf. 
J^erlin 1816. 12. — Egeria, ein Almanarh der Musen auf 
das Jahr 1802. Mit Kupf. u. Musik. Berlin (1801.) 12. Auch 
für das Jahr 1806. 12. — Aurora; Taschenbuch fiir Freuudek 
einer unterhaltenden Lektüre, auf das Jahr 1803„ m. 1 Kupf. 
u. Vignette. Berlin. kL 8. — Ein Roman, v^ie es mehrere 
giebt. Nach dem Französischen. 2 Theile. Mit Kupf. Ber. 
lin 1802. 8. — Sie und Ich, oder Verirrung mid Rückkehr. 
Nach dem Französischen.. 2 Thle. Mit Kupf. Berlin 1804. 
8. — Gab mit Julius von Voss heraus; Spbynx; eine hu- 
moristische Zeitung für gebildete Leser. Is u. 2s Quartal. 
Berlin 1804. gr. 4. — Kriegslieder; dem preussischen Heere 
gewidmet. Berlin 1806. 8. — Liskow's Schriften. Berlia 
1806. 3 Bde. 8. — Komus, oder der Freund des Scherzes 
imd der Lauue, ein Unterhaltungsblatt. 2 Quartale. Berlin 
1806. gr. 4. — Ein Wort im Vertrauen an Peter Harn, 
luer von Cölln, betreflfend die Schrift: Vertraute Briefe 
iber die inneren Verhältnisse am Preussischen Hofe, seit dem 
Fode Friedrich II. Berlin 1807. 8. — Die Farben, die Blu- 
uen und der Schmetterling. Berlin 1808. 8. — Anekdoten- 
ilmanach für die Jahre 1808 — 13, 1815, 1817—1845. Mit 
[£upf. Berlin 12. Nebst Inhaltsverzeichniss zu den zehn er- 
iten Jahrgängen des Anekdoten -Almanacbs (1808 — 19), 
jach aiphabet. Ordnung des Namen und Gegenstände. Ber-, 
lin 1823. 12.. — :j Julius und Caeba; preussische Geschichte 
ms dem Französischen. Berlin 1808. 8. — Der Bürger 

16* 
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Netlellfeck, fi^OtMiid der Bdagerailg- d«^' l^eKte Cbtberg imi 
J. 180?. C^Tberi^ (Ber1^)-lSlto. — Bin ^hAer tVirsser zum 

Löschen der neuen Feuerbriinde. Berlin 1B08. gr. 8. — Epi- 
graniTne, Fabeln und ErzaWunj»en. Berlin 1808. 8. — Ver- 
f,ris;smeiiinicht, Samin]uii<x aii'^crle.sjpner Stellen ix\if> deutschen, 
griechischen, römischen, porhis^isischen, spanischen^ engli« 
sehen und franzosischen ScbrifUtellern, in der Originalsprache 
mit^ deutscher Uehersetzung Torzüglich tmt Gebrauch filr 
Stammbilcher. Mit 1 KnpUBdch. L Beifin 1608: a a. vä- 
mehtte Aufl. 1833* Bdoh; II. C809J % Anfl» 1815. Bdch. EL 
1820. Der Aitefcdetenfremid; 'eilie Sammlang -ron Ueineii 
ErzShlitngen und Schwänken. Mit Kupf. B<>r1in 1809. 12.^ 
Spiele massiger Stunden. 1.— 4. Tbl. Mit Kupf. Berlin 1800 
— 10. 8. — Museum des Wlt/os, der Laune und der Sa- 
tyre. 5 Bde. Leipzig 1810 — 12. 8, — Der neue Anekdoten^ 
freund. Eine Sammlung von Enftfahmgen, Schwanken, Anek« 
doten, Einfällen^ Epigrammen u. s. w. Is, 2s u. 3s Hundert. 
BerÜD 1810 — - 11. 16. — Nene Sptefo mUmiger Stnodeiu 
1—4 ThL Iffit Knpf: BerRü 1811— 17. 8. — Tasdtenbudi 
der Iii»be und* des Frohsinmi. MK KupC Btellii 1811. 12. 
I^Mchenbnch* zttr geselligen Unterhaltung. BMin 1811. 12l — 
Merkuürdige Kriminalgeschichten. Berlin 1812. 8. — Au- 
thentische Nachrichten von der grossen französischen Armee 
Tom 15. bis 24. Oktofjer 1813. In saubere Koinie gebracht« 
Berlin 1813. 8. — • Anekdoten ftlr die Freunde des Bacchus. 
Beim Glase Wein zu lesen. Ein Weihnachtsgeschenk. 
Berlin 1813. a — Der Sttimi van Leipzig im October 1813. 
Leipiig 1814. a — AiieHoteil surClia»kteti^flk Nqpoleens, 
seiner Dytiastie, Bfefschille, Generalä und S^itgenessen« 
9 Hefte. Leipzig 1814. — Die Weihe der Ishüftaft, von 
F. Ii. 2. Werner. Nebst einer Antwort von einem Deut- 
schen. Berlin 1814. 8. ^ Gedichte, niedergelegt auf den 
Altar des Vaterlandes. Berlin 1815. 8. — Napoleon Buo- 
naparte und seine Brüder (Schattenrisse). Nebst einem Ge 
sprüch auf der Heise. (Nach dem Französischen.) Berlin 
1816. 8. — Lesefriichte aus Buonaparte*s Reden, Brie« 
(eQ und ProUam&tiQQeD; mit Anmetkangen seilst Aniisiig« 
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Berliu 1816, 8. — Gesettschaftsiliecl zur Vorfeier des 18. 
Juli 1816, Jils an ueh liem Taire, nach einer merkwüidigen 
Prophezeiljung, die Erde untergeh rn wird. Zur Geinüthser- 
beiterung zu singen. Berlin 1810. 8. — Denkwürdigkeiten 
der Marquise de 1a Roche- Jaquelln, von ihr selbst geschrie- 
'beo. Ans dem Fianzös» nach der 3. sehr vermehrten und 
TerbesseHen Ansgalie. 2 Xhle. Berlin 1816. 8. — Schers- 
Uiille D^^nksfrüche. Zorn Crebraaeh für SfammbSeher; attär 
den Wei1r«n der Tmflglicbsten deotscheb Sdtrillsleller. 
Berlin 1817. 8. — Stiefmütterchen. Leipzig 1817. 8. — Der 
Kolib ri, eine ünterhaltuns^sschrift. 2 Bde. Berlin 1817. 8. 
(Wurde von ihm gerncins« Jjalilich luitSchink herausgegeben.) 

— Memoiren der Madame MaosoOt zur Erläuterung ihres 
Bonohmeos in dem Prozesse gegen die Mörder des Herrn 
Fualdes, von ihr selbst geschrielien. Nebst e. Anhang aU' 
thentisdier Briefe; fuB d. FransÖS. fihers. BerKn 1818. 8^ 

— Momns. Ein Taschenhiich mt Aufheiterung. M. 1 Kupf. 
Berlm 1818. 8. — Das Glöckskind. Ein Icomlscher Roman. 
M. Kupf. Berlin 1S18.'8. — Anelcdöteta znrCfaarakteristik des 
Zeitgeistes. 2s Bdch. Berlin J81b — 19. 8. — Seherzhafte 
Erzählungen. Bd. I — IV. Berlin 1818 — 23. 8. — August 
von Kot/.ebue's <T(Mlajil^('r), Bemerkungen und Witzworte. 
Aus seinen Schriften gesammelt und herausgegeben. Berlin 

1819. 8. — Taschenbuch fiir Kartenspieler, mit 38 illura; 
Kupf. Lief: I. Die Tarokkarten. Leipzig 1819. 12. — Das 
Stanlmbudi. Eine Auswahl von Gnomen und Denbsprftchen, 
flRis den Werken der vorsfigllchsten deutschen und franaSsU 
sehen Schiifllftteller. Berlin 1814. 12. 3te veimehrte Aufl. 
Bf. 1 Kupf. 1820. — Schatzkfisflein für deutsche Jünglinge. 
Lebren dt i Tugend und Lebensweisheit von den vorzüglich» 
sten deutschen Sciiriftstellern. Mit 1 Kupf. Berlin 1818. 8. 
Neue Ausg. 1820. — Parodien. Berlin 1817. 8, Neue Ausg. 

1820. — Epigramme. Istes Bdch. Berlin 1820. 12. — Die 
Blumensprache, oder Symbolik des Pflanzenreiches. Nach 
dem FianzOs. der Frau de la Tour. Berlin 1820. 8. — Der 
Bünde und das ' Muttersöhnchen. 2 Erzühlnngen. Berlinf 
1820« 8. — ' Kleine EizShlungen in Ytsm, zur Anflieitening, 
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H. I TiteJIapL Beiliii Idaa 12. Dte drei Wj»ta4», ote 
4ie sieben Wunder. Berlin 1821. & Kleiner HMisbedarC 

fiir die Freunde des Scherzes. M. J Titelkupf. Berlin 1821. 
8. — An meine Landsleute, bei der hundertjähngen Ge- 
dächtnissfeier der Vereinigung Pommerns mit dem Preussi- 
schcn Staate. Berlin 1821. 8. — BekenutnisB eines Hage- 
stolzen. Berlin 1821. 8. — Märchen und Erzählungen für 
die Jugend. M. iUam. Kupf. Berlin 1821. 8. 2te Aufl. 182^ 
— Blumensprache, oder fifedeutung der Pflanxen» Blumen 
und irftuter, nacli oecideptalischer Art Holls- und 
NothbOcUeln. Beillo 1823. 12. — Kleine Buhneospiele. 
Berlin 1822. 12. Neue verm. Aufl. 1824. 12. Die Blumen« 
Nach dem Franzosischen des Ritters von Parny. Berlin 
1823. 8. — In Familienfesten. Eine Sammlung Gedichte 
und kleiner dramatis< her Scenen zu Wünschen beim Jah- 
reswechsel, Geburtstagen u. s. w, M. 1 Titelkupf. Ber- 
lin 1823. 12. — Philipp Pananti's Reise an der Küste der 
Barbarei. Ein gedrängter Auszug aus der italienischen Ur-i 
«chriO. BerUn 1823« 8. — Erz&hlungen aus der Tbierwelt 
M. 8 lllum. Kup£ Berlin 1823. 8. — Bouilly's Erzäblungen 
zur Aufmuntoning filr die Jugend. M. d. color. Kupt Ber« 
Kn 1824. 8. — Jahrbuch der Kdnigl. Preusslschen Univer« 
sitäten. Bdch. I. 1821 — 22. Berlin 1824. 12. — Das Lied 
vom Bischof zu Bamberg Otto, wie er vor 700 Jahren die 
Pommern zum C hristenthum liekt hrt hat. Berlin 1824. 8. — • 
DerSecretair für die gebildete Welt. Berlin 1825. a — Klio.^ 
Historische Novellen, Skizzen u. Anekdoten. Berlin 1825. 8. 
7- Ueber die Würdigung dichterischer Erzeugnisse. ...Bruche 
atfick aus einer italienischen Handschilfl vom Jahre 1594t 
Berlin 1825. 8* — ^ Erzllhlungen aus der Jugendwelt, zur Be* 
lehrung und Unterhaltung der Jugend. Berlin 1826. , M. 8« 
lllum. Kupf. — Der kleine Fabelnerzähler. Enthaltend 8Q 
Fabeln und Erzählungen. Berlin 182Ö. M. 9 illum. Kupf. — • 
Kinderspiegel (lir Knaben und Madchen. 12 Erzähl. Berliq 
1820. — Das Standbild des Fürsten liiücher v. Wahlstadt. Ge- 
dicht. Berlin 1826. 8. — Zu Familienfesten. Eine Sammluug 
Gedichte und kleiner dramatischen Scenen. Berlin 1827.—« 
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Fabeln und Erzahlufl|;i^. Auszüge) fiir die Jugend. Ber- 
ill 1828. — CMenWjii^in! Denksprüche ^steii und hei' 
^ InkalM^TM AcolBflfaeii Soli^iftBieUiftt filtern D«<M$ifet 
mt BeiÜA im m»ahMet In FbIhsIii niid' E^ahM. 
gM'filr di^ Jogvbd. 'BerBo 1829. - — Dir Hn^fsfieiiiii, 
iSlilfinilÜBg- Ton Bedespiel«i» -and > Seeneo fa« PoK^bmdan 
u. s. w. Berlin. 1830. — • Fabellese für die weibliche Ju- 
gtMul. [hmTiii is3l. — Crimtnal^eschichteii. Kin Initiafir zur 
Eriahruijgsldirf . i Bde. lierliii 1833. Neue lulge. 2 Bde. 
1836. — Kuphrosyne u. s. w. 2. Ausg. Berlin 1837. — 
Friedrich der Grosse. Zur richtigen Würdignnü]^ .>5p5nrs Her« 
zen^' und Geistes. Berlin 1834. 2te Ausg. 1^8. — Lieber 
Ookei^ erifihl ms -doch ' Ein Le««- «od Bilderim^ 
Berll0 ISUi — Otto uod Sophie. 12 miteiliiilteiide l^tML 
Mt iiiid gelsiigen' BUdnog der Khider. : vod : 8 hte .18 
Jahren.: i BerliD 1834 — Klonte Preussisch«? Phitiiidll« 
'BeiÜn il835. Zu Pdterahendeii. Eine Samnilung vtin 
Anreden für lynjzelue und Scoiiei) für o^esellschafll. Vereine. 
2to vorm. Aull. 1836. — Sconon ans (lein licljeii Fricdricli^i 
d<'s (liosst'rj n. seines lirudeis des Vnn/A'u HciniKli von 
Preus8en. Berlin kboi). 8. — Kindtirispiegel oder die i^ce* 
cbendeu, Thiece* Berlin ISM. — Polterabend- Soenen u. b.'W, 
Neue venu, Ausg. Berlin 1841. ^ 2Uilreiche AuisM^eriü 
Zeitochriflen und TaschenbOehefD. (VergL HIteigs geklttt«» 
BertiD 1825.) : / ' : f 

^ MUEGGÜL (meadwX g^^^ BerUit dm 8. i^Mm^ 
1804, shtäirie Naimwümitchaften und Geschieht imd lebt 
fieffenwurtiff aL iSvhrifLstcIlcr In Jlcvlin. — Bilder des 
LebtJii.-i. iLizabluTüriMi und Noveileu. Magdeburg 1831. 8. 
— Frankreich uad die letzten Bourbonen; historisch -pubti- 
sche Uebersicht. Berlin 1831. 3. — ^ England und die Reform 
vom historisch -staatsrechtlichen Standpunkt. T.pipzig. 1833. 
8. — Der Chevalier, Roman. Leipzig 1835. 3 Bde^ 12* 
£9inreUeD. Bcaimscfaweig Vm. 3 Bde. a Pie Veodeeiio, 
nipiMi. Berlin 1837. 3 Bde. a Norelleii lUid SkiBven. 
BdtaiiMhw'eig 18%. 3 Bde. 12. — Geschichte Napoleons 
lilr dlü imfere Jugend. Berlin. 1836. 8. T£n2etia und 
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CMtfio, «b Roman. Leipzig. 1839. 2 Bde. 8. — Toug^iiii^ 

ein Roman. Stuttgart. 1840. 4 B<le. 8. — Gesammelte iNo- 
vellen. Leipzig. 1842. 3 Bde. 12. — Gesammelte Novelleii. 
LeipÄig 1843» 3 Bde. 12. — Skizzen aus dem Norden, 
tiaanover 1844. 2 Bde. — Sdütvedeo im Jahre 1843. Han^ 
Dover 1844. 2 Bde. — • GeaunTTielte Novellen. Leipsig 1845« 
^ Bde* 12. — Die CeiMmrwhältDuise in PrattMwn. - D«Qk- 
sflliiift nit Bezog auf •die''lifii!geflÜQlHB PeStSoD» BUlie^ 
dm des OtoD 'Pffoyiniiel- Landtages der Mark- Bnndeibiiis 
und der Nieder«- LansitB gewidmet Leipzig. VM, S. 

MüELLER (Giist(W Ado ff), geb. ni. Berlin den 29. Ja- 
nuar 1798, vnirde am 15. Oi lobci' 1826 ru/» /)r. £Zer PfüUh 
Sophie von der XlnherxHat Jierlm promovirt und 1836 zum 
KönigL Professor ernanni. §§.-*- Leben des ürasmuÄ v©n 
Rotterdam, eine gekrönte Preisschrift der Universität Berlin* 
•ftunburg 1827. — Geschidite der £iaföhning der Refeana* 
Hon in Berlin nod der Maik. Beiltn 1830. — Slio, jeinn 
SammlaDg hlsleriseher Gedlehte. Beiiin 1810. 

MUfiLLBR (Jakam Vb^ Auffust), geb. m Bnüm dm 
1. Att^ 1760. Pheh jetzt in KönigL Diensten als Kriege- 
rath und Geheinier e^i^dirender Secretair, in ivefrhem Fcr- 
häUnisse demselben tmch einer im Jahre 1837 lurnclufclegten 
Xf^ jähr igen Dienstzeit der rothe Adler - Orden 3ter AI. mit 
der Schleife Allerhöchst verliehen wurde* §§. — Seit dem J* 
1817 redigirt derselbe mit Allerhöchter Genchroigmig jSfir- 
lieh die im Dniek eiscbeiBenden.Baag- und Quartier -Listen 
der KSaigL Prenss* Avmee« welcher seit -dem J. 1843 yiimt 
Anciennitits 'Listen ^iacageffthvt worden. Mit AUeilidali- 
•ster Oenebmigung redigiite derselbe im 4« 1888 die Bang« 
liste der Köitig^. Preus«. Armee von 1806, mit Nachrichten 
über die nachherigen Verhältnisse der d u in aufgetiihrten 
Officiere und Militair - Beamten, welehe bald darauf in einer 
t 2ten Auflage erschien. 

MUKLLER (Jolmnnes), geb. zu Coblem den 14. Mi 
>i8dl, studirfe seit dem Herbst 1819 zu Bomi Medizin, pre* 
TiHfüMe 182ä, hMÜtäie sich doMst aU Prumtd^eeKi, wmd 

1836 muserordnUUoher Jh'^tssar darSeUkmOe m Borna, 
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Mbul icutde 1833 nach Berlin an die Unioersitiit mit dem Täei 
Gell, Med, Rath berufen. Er ist Direclor des anatomischen 
Museums und Theaters zu Berlin, so tote Mitglied der KönigL 
Preuss. Akademie der Wissensch, seit 1834. §§. — Diss. 
inaug. de phoronoinia animalium. Bonnae 1822. 4 — 
Comnientatio physiologica de respiratione foetus. Lipsiae 
1823. 8. c. tab. — Von dem Bedürfnisse der Physio- 
logie nach einer philosophischen Naturbetrachtung. Eine öf- 
fentliche Vorlesung. Bonn 1825. 8. — Zur vergleichenden 
Physiologie des Gesichtssinnes des Menschen und derThiere; 
nebst einem Versuche Ober die Bewegungen der Augen und 
über den hieil«chlicheu Bück. Leipzig 1826. 8. — Ueber die 
fantastischen Gesichtserscheinungen. Eine physiologische 
Untersuchung, mit einer physiologischen Urkunde des Ari- 
stoteles über den Traum, (übersetzt). Den Philosophen und 
Aerzten gewidmet Coblenz 1820. 8» — Grundriss der Vor- 
lesungen über die Physiologie. Bonn 1827. 8. — Grundriss 
der Vorlesungen über allgemeine Pathologie. Ebend» 1829. 
8» De ovo humano atque embr^^one observationes anato- 
micae. Prolus. acad. Bonnae 1830» 4. ^ De glandularum 
secernentium structura penitiori earumque fbrmatione in ho- 
mine atque animalibus. jCommcnt. anatomica. Lipsiae 1830» 
Fol. — Bildungsgeschichte der Genitalien aus anatomischen 
Untersuchungen an Embryonen des Menschen und der Thiere: 
nebst einem Anhang über die chirurgische Behandlung der 
Hypospadia. Düsseldorf 1830. 4. nebst 4 Kupf. — Beiträge 
KU Carl Fr. Burdach, Die Physiologie als Erfahrungswis- 
senschft. Bd. IV. Lehre vom Blute. Leipzig 1832. gr. 8. 

Handbuch der Physiologie des Menschen. Bd. I. II. 
Coblenz 1834—40. ßd. L Abth. 1. 2. in der 3teD Auflage. 
Ebends. 1837. 38. 8. 4te Auflage. Bd. l Ebends. 1844. 8. 
— Vergleichende Anatomie der Myxinoiden, der Cyclosto* 
men mit durchbohrtem Gaumen. ThI. I. m. 9 Kupf. Berlin 
1835. 4. Forts. Ebends. 1841 Fol. — Ueber die organischen 
Nerven der erectilen männlichen Geschlechtsorgane des 
Menschen und der Säugeihiere. Berlin 1836. fol. m. Kupf« 

(Mit D. F. Eschricht), über die arteriösen und venöseo 



r\;,-,i 



CMälchtnigi^de ai^f Carl A«nrand l?if<l^)pli}. B«rliii 
1837. 4. -^^Ueljer den fekien Bau und die l ormen der 
brahlihaften Geschwillste. 'Ebenda». 1838. Pol - Uebor 
2wei verschiedene Typen in dem Ran der erectilen mSimU. 
rTif^ti l^esehtecdt^^Oif^ne bei ilhea dtoniMarß^n V0^)n. M, 
3 Kupir. B^rlifi I^A* ni\n. ^ Uebcr dto «fg«iiM«lt- 

1840. Fol. min. — lieber die Compensatiwi -der ])hirfiiKclieQ 
l^e am menschlichen Sliimiior«7in. M. 4 Kiipf. Ebenda^ 
1809.^: — (Mit J. Henle), Sy>»temnt).sebe Be^i<*br<*Thu»g 
mk^ogiomen. Ebendas. 1841. Fol. M. 60 Taff. ^ 
i5bl^^ den fßmin Haf dies Aristöteleb tind^^-Hb«» die Y«iu 

^r?tfu»t.^P^ ll i > i iil Mli ' ^«fcrtlh- H4t. ' Mi' 6 Knp(. ^ 
4jyftW 'dH) Bau nnd die Lebenserscheinungen de^BfetoidilM^ 
flJt^ia hibricuni Costa, Ampbloxtis htfice<A}at\is Yarbl1il£benda9. 
1844. 4. M. 5 Knpf. - An hiv für Anatonif«^ Phy^ialogie 
Wi8seii«K;haitliche Medicin. Jabrg. h&U^U^* Wird fort- 
^KitsSt — den vScht-iffni der K;. ^ademk^ ^ 

&g^raf<^i^<0MtMnedeo anfilr 4>»#li stalikiiaagMdil^ .«Ii1%.4HnI^ 

#biMMwliMlHtk^fp<i^U^^ §$.^ Bettlersgab^ 

'I(*>tt>er!r* und 

ÜÄibiß, dhnn Äeilin ani^ 

fW^äbtrj^rlus Narbf-t ^ctWeJ* IC^lberg - Dütaa^mng^ 

iMhden, Erzähiuoge» and SkÜst^n. C5^1in 4831:^ -^ Hm^r 
ilMr4od Mtfibgöl^a, Bi^l* iCIHr'>deTn Weeiilieikiiii|ifW> die«^ 
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Sagen - Cyclus. Berlin 1843. — Jennak und seine Gj^nos-i 
sen, oder die Eroberer von Sibirien. Ebendas. 1843. — 
Schattenseiten des menschlichen Herzens. Ebendas. 1843« 
Dramatische Frühlin^sgabe, enthaltend ein Lustspiel von 
Albiiii. Ebendas. 1843. — Russland und seine Völker, Le- 
bensbilder aus der Gegenwart und Vertan ngenheit. 1845* — 
Die sächsische Schweiz. Der Geiangene im Ka^kasus. Der 
KunstpfeilVr. .lugendschrifteu. Ebenda«. 1842 — 4^. — Meh- 
rere lieiträtre in Taschenbüchern und Zeitschriften. 

31UETZELL (Wilhelm Julius Carl), yeb. zu Conilz tu 
Wesi/neiissen, den 18. ISoce/uöer 1807, iJr. der Pfiilosoplue 
und Professor am Käm'f/l. Jaacltii/islJialschen Gymnatiutn zu 
Berlin seil 1836. (Früher von I\Jichaelis 1833 Ois daJUn 183ö 
Adjunvt und o^rde/ttlivhei" Lehrer an derselben AivsialLJ 

— De eniendatione Theo«^oniae Hesiodeae libri III. Lipsiae 
18^33. 8w — Andeutungen über das Wesen und die Berechi 
tis^ung der Philologie als WisseDschalt. Berlio ;1835. 8. -7- 
Q. Curtii Kuh de gestis Alexandri Magni libri. Mit Mli- 
schen und exegetischen Anmerkuiigeu begleitet zufii Scbulf 
gebrauch, herausgegeben von M. Ebendas. i84L ,'^ Thie. ^ 

— De (ranslationuin quae vocantur apud Cuntiuin usu com- 
mentatio. Berol. 1842. 4. — Q. Curtii Ruli de getsti^ Alexandri 
M. libri. kleinere Ausgabe mit Anmerkungen 2um Schulge- 
braucJj. Berlin JH43. 8» .vy,.,, , >v.«i|- . .-.^^ 

MCJLIjAI'H (Friedrieh Wilhelm yiuyust), geb* zu Berliti 
den 1. Januar 1807, Dr. der Pftilosop/ue; von 1829^ — 33 
JHitf/lied des KömtjL Seminars für gelehrte Schulen, von 1834 
Ifis Jliieluielis 1839 ausserordenUivlier Lehrer am KänigL fran- 
zösischen (ßffmnasiuni zu Berlin, seit Michaelis, ordentlf- 
eher Lehrer an derselben AiistulL §§. — Demetrii Zeni X*»- 
raphrasis Batrachoniyoinachiae vulgari Graecoruni jsermone 
scripta quam coliati^ superioribus editionibus recensuit, io- 
terpretatione latina in^truxit et commentariis illustravit 
F. G. A. MuIIarh. Berolini 1837. — Grauunaire latine ^i- 
rus;)ge du College royal tVan(;ais. Berlin 184 J. — Democriti 
Abderitae operum iV.iginenta collegit, recensuit, vertit, ex- 
plicuit ac de philosophi vita, scriptis et placitis commeUj^- 
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259 MÜNDT, C. — MÜKOT, 

toB esit F, O. A. fitttllack. Berolinl IIII3. — Beutfheftmif 
verschiedener philologischer Werke in der literarischen Zei« 
tuDg im J. 1836. ReceDstoneD vorzüglich die alt- und neu- 
l^echi^srhe Literatur betreffend, in den Jabrbttchem .lllr wts^ 
iieiisehaftliche Kritik seit dem J. 1834. — Be{tr9^ zu Ad. 
flkltmidt*fl ZeKscMll Itbr GmhidktovHMwnMliiift seit ISMh^ 
MOmr (Cktrm) s^korem MMit iSLh^$mmMli 

fV&her M^krer J%iir^ hbmä, ttU Sthr^ftriährM mufhtituä 

1838. Seit 1839 verheiratket an Theodor Mitmlt, als Schrift- 
Heilerin den Namen L. Mühlbach bethe/iallaui, §§. — Eirste 
und letzte Liebe. Roman. Altona 1838, 8. — Die Pilsner 
der £ibe. Roman. Ebendas. 1838. 8. — Fraueu8chicksal. 
RoniBii. Ebendas. 1839. ewei Bände. 8. — Zugvl^l. R<^ 
nan. Ebeadas. IBÜd. zwe\ Bfinde. 8. — Des L«beM Hd^ 

I84t xwel mbide. a Der »gWiig der Mftim. ^MmmI 
1811. 6. NiiT^IMMtli^^ AHM, IMl. a JwM. 

Leipzig t9i9."ä'— -IhPB. Mmnxk OvgeiiWaH; Bef* 

lins. Berlin 1843. 8. — INach der Hochzeit. Ivaman. Leip* 
zig zwei Bände. 1844. 8. — Novellen und Sceneo. Leipzig 
1844. Zwei Bfinde. 8. — Gisela. Roman. Altona 1844. 8. 

MÜNDT (TheodorJ geb. in PMsdam de» 19. September 
1808. Dr. der Philosophie (studirte mf dm" tkm&psilät zu 
Berlin Phäohgit und P/Uhsophie) bis mm Jahfe 
Ili BerUn, IkA iteitm Maid, wei^ im^ m 4» CWmt. 
jOSif tu JBMKi nfif l^9cmi' F^bf^femptyni ^uituitL — ~ 9ki 
"den iMistm dMMiett AdMMlMi, ü l inB fi i i eh wi md patt* 
AficbeD, liat '«r BcitrSge, mmeMIkli kritische und Reoensio- 
Ben, geliefert Seine einzeln erschienenen Schriften sind: 
Das Duett Ein Roman. Berlin 1831. 8. — Madeion, oder 
die Romantiker in Pari». Eine Novelle. Leipzig 19. 
— Die Einheit Deutschlands in politischer und ideeller 
EntWickelung. Leipzig 1832. 19. — Der Basilisk, eder: 
Gesichterstudien. Eine Novelle. Leipzig im 1^ ^ Bkm 
Auswahl seiner kritisclien Arbeiten M er geeintaMlt — |m 
dim IM» Krfllialü WlliM. filMlw m MaMib^kite 
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Berlin 1842. — Charaktere und Situationen. Novellen und 
Kritikt^n. Wismar. Zwei Uätide 18'](). 8. — Spazn^r^räni*« 
und Weltfahrten, Altona 1837 38. 3 T5ande 8. ~ i > r DA- 
pliiii, Taschenbuch. (Komödie der IN'eiguugeo. Mal ' iin^ 
Tochter.) Altona 1830- 8. ^ VOlkembMtsyatif Reisen. 
|lü*lttMtV^äMit%iurt 1^9. a — Thomas Müntzer Ei»dbM|> 
«dm'RiMM. »hiiihi im llrifr jmiiii t ffirnüi Hi^m 
ClhiiMAli ^'^«h>f m I iIi» .4» riijiiMinii n ITiiti 
mm^^^^%mtmh ii nlulAii ^g>^ Mkmnim lilfft 

thers politische Schriften. Kbendan. 1844. 8« — Kleines 
$ki7,:senHiich. Eliendas. 1844. 8. — Allgemeine Literattirge* 
scliichte aller Völker. Ebeiidas. 1845, drei Bünde 8. - — 
Aesthetik. Die Idee der Schönheit und des Kuastiverks im 
Xiieht»^- unserer Zeit. Ebendas. 1835. 8. — Der heilig^ 
€e!st und der Zt/k^^eht 12 C^kM-4m Reronnfreimden 
toiif kaflMüwtlMtti i^i iiitotoBiliBfctii^ d»4-j*i|iirfciBi -4w#y#t 

NiOm&BIK fiBmrO, g^Mmmkmim Jfciwijiiii« tmm 

htrg, den 26. März 1810, besuchte das Gymnasium in JRatzä' 
bürg, studii te In J^prlin uml liüim ron 1828 — 31 Thcaiußie^ 
wurde in HaJh 1834 luin Dr. j/Utios. promovai, war von 
1836 — ^44 Prifjfftdffemt In der p/iäosopftischen Facuiiül an der 
UniccrsiU'lt zu BerÜH, und lebt §§§mmtlka§)^^ I^mmigfffekrter 
hirrseWst §§, — De Stratone Lnrnpsnceno philos5opho. BeroL 
1836. ^ jNotiK aber dwv A^lsc^^ Biwhi^^litiirfiilf i» 

ltl^rrt^1»ehen Zeitung. Zürich und Winter- 
thur 1843. — Leber die Theilnahme an» Staate. Leipzi^^ 
l§4i, i^m^, Di#. Kiictg| Temjiel uod die .J^^iiagog^^f 4kH» 
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dem FiimzMscbei». Berli» I844v — > BeiÜneinBlfitier. 6 Hefte. 
BeHiit 1844. — Zur Kiiiide der Hierarfhi«. Istes Heft: J^o- 
heit und Unfehlharkeit der rOoiischeu Kin ke. 2tos^i|le(ll 
SüDden^ergelnmg uüd Abiass. Lei|ri]!^ ISiSrw *^ Die Th^ 
Hgkeit der deutaeben Iiiiiideä<«VeniiiiiinikiB^ Istes: üeCtliyiS 
*—n. (N«b8t der deutsch«* '^n^i»tf[|e''..«idi der 



AMli«r,.'i{«» 17. J fti i — fai^ 11771, HMt^'Am Imipiig, mlt-mi^ 

1805 Pfarrer zu Flrmmimfcn hei Nutfcndtirtf ^ Pfkn^er- 
wtd SupermtemicHt, (JitmistMN-ii/rafh und yor^i^ker des theo- 
lofp^ifa'n Sntiiiuirs :/( Mcrsfluini, Mit |H'2'I frü^/if/iker Ol/er^ 
(\tn.si.\iorkdratit und Mihjiietl m det kstm Abthrifa»^ des Mi- 
mMermms der «fektHchm m*4^iW. *Am/fekffndi«Hm tu Berim, 
Ml^/ez/'/^-JHjMli und Pfarrei^ «ü mamMf^ Steife 




mwerltsetie* Stellen der heiligen Schrift, in» J. in der 

114)1- lu Duiukiiühe zti Berlin gehaltet). IM. I. U. iieiÜii^ 
Poson 11. Broiuherg. 182(1. 8. — • ^ uii der iM reit.st liaft ^van- 
u'olisi iu r rhrt8ten sich tiher ihren Glauben zu reclil/ertigeo^ 
Predigt am 3ten Säetilarlest dor Ueb«rgiktitf , 4it 4iiBliippi^ 
fonfession gehalten. Beiliu i^«l. 8. ^^ft 

i kHAo ''i0Bf^'4^^ik4np AmHih m käi ijj trhielt mif d^Hf^MUtnamint 

^^^^mnbmrg seine erste liildunffy bez(nf iNOii iliv VaircrsiWit 
Hnlie, öeemteie in idiftimien seim ShuUeii, /t<dji/i[ii'U}^icIi lüLl 
in Hi ide.lltertj (r/\ Dm cnt hvi der dorffffni L nirersftift, ward 
ItS 1 2 tiftn üuss€r0rtientiiciien Prnfessor der J hetiititfitt igrtm^sai^ 
niid folgte in detnselhen Jakn^ dbm ftufe an die UmoersätliU 
ißt^üm Mitffiietl der K. Prnrsx. Ah^/mm^ier yVissetisdi^ß< 
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H ))j;f NEANDER, J. A. W., / f^. f56 

^t' ea qnÄe äfl se invlcem htqne ad PIiiloRopiiiam rofenihiiiV, 
ratione sectiodum nieiitem l'IemeüHs Alexandrini. Heidel- 
berg 1811. 8. — Ueber den Kaiser Jiiliamis und sein Zeit- 
alter. Leipzit^ 1812. 8. ^ Der heilisje 13ernliard und sein 
Zeitalter. Berlin 1813. 8. -- (ienetische Entwickelun«: der 
vornehmsten gnostischen Systeme. Berlin 1818, 8. — Der 
heilige Johannes Hinysostomus und die Kirche, besonders 
<les Orients, in dessen Zeitalter. Berlin 18'i'2. 8. 2te ver- 
besserte Aufl. Ebendas. 1832. 8. — DeiikwQrdigkeiten aiu« 
der Geschichte des Christeiilhums und des christlichen Le- 
bens. Bd. i — III. Ehendas. 1825—27. >— Antignosticus, - 
iireist de« Tertnllianus und Einleitung in dessen Schriften 
mit archäologischen Untersuchungen. Ebendas. 1825. 8. — - 
Allgemeine Geschichte der christlichen Religion und Kirrhe. 
Bd. I. Abtb. 1-3. Bd n. Abth. 1—3. B. IH, IV, V. Abth. 
I. Hamburg 1825—29. 34. 36. 41. 8. 2te verbesserte Auflage. 
Bd. I. AbtM. 1. Bd. II. Ehendas. 1842. 4;>. 8.'— Kleine 
Ct^lf^enheitsschriliten praktisch -christlichen, vornehmlich exe- 
Ifetisrhen und historischen Inhalts. 3te vermehrte Auflage. 
Berlin 1820. 8. — Das Kommen des Herrn und dessen Zei- 
chen. Worte der Einladung zum löten Stiftunusfest der 
Preuss. Hau])t - Bibelgesellsc-h. am 14. Octob. 18130 zn 
Berlin. 4. '^—^ Erklärung über seine Tlieilnahnie an der 
^vangelisrhen Kirchefizeitufig. Berlin 1830. 8. — Anhang 
dazu nebst rechtfertigender Erörterung derselben. Ebendas. 
l^SBO: 8i''*-^ Öe«chirhte der Pflnjizung und Leitung der christ 
lich<in KIrdie '«lurch die Apostel, als selbststSndiger Nach- 
trag iiu = <d«t allgemenien <ieschichte der christlichen Religion 
iwid Kirche. Bd. L II. Hamburg 1832. 33. 8. ^te Auflage. 
Ebenda«. 1838. 8. 3te Auflage. Ebendas. 1841. 2 Bde. 8.— 
Erinnerungen an de« Englischen Gottesgelehrten William 
Chillif)t;M'orth mit einem Vorworte über das We*cn der un- 
sichtbaren Kirche. Berlin 1832. 4. — Rieh. Baxter, ein 
Mann der ^vahrhaft rechten Witte u. w. Worte dct Ein- 
ladung zum Stilh^ngsfoste der Pfeuss. Haupt- Bibel -Gesell- 
schaft zu Berlin. Ehendas. 1832. 4. — Das Alte mid Neue 
in dem Reid^e Gottes, mit eiuigen Zügen aus dem Leben 
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des mL PtmUm <HmÜ ^» WtMM In B—^db^U ISUciw^ 

EiDlarlungBchr. zur 21teD Stiftungsfeier der Preoss. ÜMqit^ 
BibeUGesellsck am 21. Octob. JL835« Ebendäs. 4. — 
kiSning in Beziehung auf eineo ihn betreffedden Artikel der all- 
^meineu Zeitung nebst dem ftuf höhere Veranlasiiung von ihm 
ir«r&£sten Gutachten über d^» Buch des Dr. Strawss : ^LebeD 
Jc«.'< fibendas. 1836» DwiLeheD Jesu Christi in seinem 
■miMihHif imn fiiiimimiMlnitfi Hmibit llg? ft ?tir 
■XhwdLU30*&— Brinaerppgift tp Ufßm A»t Fliwiii^ «bA 
4m AjAininim 4gf Riftii niiiliop miliiliiii BnladhiiiglciK» js^tt^ 
StiftBDgsfl 4. PiMffk Hn|il*BMiTGeidlMliiifli n Bedm4U 
11. Octob. 1837. Berlin 1837. 4.-* William Wilberforce, d«r 
Mann Gottes» kein Mann der Partei* Worte def Einladung 
X. 24. Stiflungsf. d.Pieusa. H. B. Ge6di.am 10. Octob. 1838. 
Ebendas. 1838. 4. — Zeichen der Zeit bei der 25teB Stif- 
tnngsL II. &. w. Ebendaa* 1839. 4. — CommeBt de CfeorgiD 
Vioelio. Ebendas. 1839. 4. — Das Eine uod Mannigfaltig» 
.4m dnMi4^ Mmis. Pargestelk /liiittr IMm» WaiMr 
CebflMUtafwiMäftM. Ehwiß». IMa *^ IMmU Ihih 
flMV dar BtfpilteHMMft imd. Vorgänger mo4ciMr..lMriiMlMI- 
iung ift , dnn ltefrim»tioiiMfflttiltiff Üendas. MS. 9^ 
Kleine Gelegenheitschrifteii« praktisch - clulsllichen varnäm- 
lich exegetischen und historischen Inhalts. 3te unveränderte 
und mit einigen Abhandlungen vermehrte AuÜ. Ebenda«. 
1845. 8. ~— Das Eine und Mannigfaltige des christUcJieii 
La|MMis, dargestellt in einer Keibe kleiner Gelegenhettsehrii^ 
fei^ grdMteotheils biographiselM« IoIaIIb. Ebendas. 184& 
&--Chamktfi»itik dea rM tift li ▼«n.TMMMdl mImt 
M to atoHwiita . W^k^ AliML ip SckiftM 4. 
Bd. Aka& 4 WlMCMclk 184L 

J!«EaBIJCH (CkfMm Gmfried), ^ tu RMmd, st 
der OUr^Lamsiä, den 22. April 1802, besuchte ilas Gyama- 
sium zu Bauzen, stadirte von 1823^ — 30 m Halle Thei^ht^^t 
begab tick darmif nach Mqmen %ind t-püter riach Dresden und 
beschäftigte sich während dieser Zeit, wie auch schon früher^ 
mwhimsUch mit den grändkchtteti rr "fifcfBlfrrV" Studien, 

Lßmg/mJmifm ^hsBt WiM däif 2&mi^ ^Sf Gm^mmm^ ^gi^M^^^^ 
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für Sänget^ und Gernnglehngr m hdden, rpnff er 1839 liftC 
Le^txig, jedoch «MM»; wuf&mi^er Verhultmsse wegen; 
tein Thknuimm. Beteet gehng et Um in Bei^ , wo «r 

. jcft dem 27. AprÜ 1844 unter Marhih^tter Pretedk^ eSn tel> 
ekee JhsHba hegründete, §§. Die €(e9nllj[^DS#^'itoiliprM 
Geheimnisse der grossen italienisdien i^nd '^Ulltdblien Ge- 
pan j^iiieister alter und neuer Zeit Leip^.ig 1841 1 ^ — ' Gesang 
schnle für ijobildete Stände, ein theoretisch- praktisches 
Handbuch tür alle, welche den höhern Gesang lieben, lernen 
lehren, zunächst als Leitfaden für sekie Sdiülier^ awi'' 
gearbeitet von C. G^-^hrlM^ fierlin 1844. ■ / 
-\ ^Q^WZElä Cfk-ma AugM)» ig^, m Bremen den 19. JUET 
1^ "«IfttfM ilfiriteM^ Berikt und Rtrii, machte 

1804 eine ^udeeentckiaf^ehe Rdee durdk Erankreksh und liaHem 
war im Prmss. Bergwerk»- und SB tt tenwege n hü 1807, wo 
seine iStelle eimfing , ajifjestelft; von 1808 — 10 Besiker einer 

• Apotheke in Berlin; diente Ende d. J. 1810 ah FreiicilUger 
im Br(iniiriihitr(jlschen XVanen'Rpgimmt, machte ah Lieute- 
nant in detnselhen die Feldzüge von 1813 untl 1814 mä, war 
1815 GeneraUlab$'Qffiner beim forsten Macher, und von 
1816 — 24 mit iriganmnebrMwn M^mngen vom Bhekt iü zum 
Sehiesisehen BieiOtufebirge (unier d. GenartU e. MiXfflh^) be^ 
w4^rß^'^6urdedwoMfL^ 

Mgl. der. Oöer^jmmf^BseamMikn^^ 1831 Gene- 

raistabsoffizier bei. dem Feldmarschall Grafen Gneisenau, in 
Po^en, wurde mit der Einrichtung der Preuss. Tefetp'aphen 
beaiifinif}t vnd ist fjeqenwärÜg Oberst im Generahinhp und 
der Teletp'aphie, Rüter des rothen Adler - Ordens Mer Kl. mit 
der Schleife, des eisernen Kreuzes Iter KL und des Txuss*. 
Wladimir -Orden* Akr Kl, m. d. Schleife. Dr. der Phüoe, 
und Mitglied '^ehrtet ^GMMii^ 'fS« ^ fii^kunde fOt 
den Unteificlit Thl. 1. Betfiit 1617. 8. Kürten zu einem 
»FanEigsettigen KirdlcSrpep. BassdM^ 1819. Fol. — Erd« 
kande l&r den^ üntenieht. Tbl. II. Abfb!. 1. Berlin 1821, 
nebst einer ethnograpliischcn Karte von Europa. Thl. IL 
Abthl. 2. Berlin 1822. gr. Fol. — Atlas ^ on liydrographischen 
iSetzen. 17 Blatt. £bendas. 18^. Fol. %U Aufl. in 16 Blatt. 

17 
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Berlin 1820. — Gewäöseikaite von Deutschland. 9 Bfatf, 
Berlin 1824. gr. Fol. — In Gemeinschaft mit C. Ritter) Kar- 
ten und PUne zur allgemeiimt £vdkiuide. 3 Hefte von Afrikat» 
IMifi 1825—31. 4 Hefte von Asien. BeiÜD 1^-~4S. ^ 
VsmihiMn. Bwim 189MI 2t« Aufl. 16^ 

^ Olm (MterUn) fftk m MHangm An a JKmT ITM, Doe^ 

jwbSK seiner Vaterstadt y ujid sUidkie atif letiferer von 1808 
1811 Camer all a, Als Prwatdocent der Mathematik lehrte er 
von 1811 bis 181 7 an flrrfclben Unwersitnt, von 1817 1821 
als Oberlelwer und Professor der Mathematik und ß^tysik am 
€fymnasio academico zu Thom m Wcstpreussen , und docirt 
Mtf 1821 ununterbrochen {bh 1624 aU ömoMeUr Prwatd^f- 
emH, 1830 als Pirefeiwr eaaraoMmia, wtd seü 189(1 
als PifffßBstm' erdinat&u) an der VmbtTsUtti tu BeHm, In 

mnligeti ßatsakademie, und unterrichtete mr Zeä noch an der 
Allgem, Kriegs - Schde (seit lH2bJ und an fhr Artillerie- und 
Enffemeur-Schule (seit 1834J zit Berlin. Er ist eorre.^. Mitrjh 
d* Akad' d» Wisse asch, zu SL Petersburg und der zu 3liin- 
chen. A, Nicht in den BnchlMuidel gekommene Ab- 

handlungen; De elevat. serier. inf. aeonndi ordinis. Diss. 
inangi BrlaogM 18X1. 4. — De ittauMronb boWB logniHk- 
mowAn geneiibtw. Schal -Pmgr. Beilin 1821. 8.> ^ D» 
- ni^nnolfis «ctMn« hifn. imimuidiB. Dk». pro he» oM. 
Berol. 1839. 4« — B, hä fiachfaa&ddl mdii«nen. Die Ele- 
mentarzahlenlehre zum Gebrauche akademischer Vorleisun- 
gen. Erlangen 1816. — Kurzes Rechenbuch u. s. w. Ber« 
lin 18ia 2te Autl. Erlangen 1845. — Die Elementar- Geo- 
metrie und Trigonometrie. Berlin 1819. — Kritische Be- 
lltachfungen der Mathematik ttberfcaupt und ibr £iiklid*Bch«li 
Geometrie insbesondere. BerUo 1819. Teraoeb einee 
veUkommeB koimeqaenteii S^yvtenw der Mntbenuitflr. Tb. i. 
IL Beifin 1822. Dieses Werk wurde» naohdem Ton dieseit 
beidM efilen Th^en Im 1, 1826 - eins awefte AvBage er» 
schienen war, nach und nach bis zum 7ten Theil fortgesetzt 
und iu einer RidiUmg beendet Zur Beendigung desselben 
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in den Obrigen Richtungen fehlen noch etwa 4 TheiU. 
Aufsätze aus dem Gebiete der höhern Mathematik. Berlin 

1823. — Die Lehre vom Grossten und Kleinsten. Berlin 

1824. — Lehrbuch der reinen Elenientar-Mathematiic. 3 Thle. 
Berlin 1825. 20. Hiervon ist 10 Jahre später eine 2te und 
1844 eine 3te AuU. (vorläufig vom Isten Theiie) erschienen. 
• — Anweisung, 10 — 14juhrige Knaben u. s. w, gründlich zu 
unterrichten. Berlin 1827. — Die Elemente der analytischen 
Geometrie. Berlin 1827. — Kurzes Lehrbuch für den ge- 
sammten mathematischen Elementar-Unterricht u. s. w. Leip- 
zig 18;j0. 2te Ann. 18;37. 3te Aufl. 1841. — Lehrbuch der 
Mechanik. 3 Theiie. Berlin 1836 — 38. — Lehrbuch der 
gesammten hühern Mathematik. 2 Bde. Leipzig 1839. — 
Kurzes Lehrbuch der gesammten mechanischen Wissenschaf- 
ten; Berlin 1840. — Der Geist der mathematischen Analy*- 
sis und ihr Verhältniss zur Schule. Iste Abhandlunj». Ber- 
lin 1842. — Davon ist 1843 zu London bei Parker eine eng- 
Tische Uebersetzung erschienen unter dem Titel: Prof. Mar- 
tin Ohm, on mathematical Analysis and its relation to a 
loj^ical System. Translated from the German by Alex. John 
Ellis, B. A. — Eine zweite Abhandlung des Geistes der 
mathematischen Analysis« erscheint 1845 zu Erlangen unter 
dorn liesoiideren Titel: Der Geist der Differential- und Inte- 
gral-Rechnung, nebst einer neuen und gründlichen Theorie 
der bestimmten Integrale. — Mehrere Recensionen und Ab- 
handlungen fmden sich zerstreut, in der ehemaligen Leipz. 
L. Z. , im ehemaligen Bulletin universel, in den Memoires 
des Savans etrangers der St. Petersburger Akad. der Wis- 
senschaften u. a. m. 

von OLFERS (Ifjnatz FV. M.) , geh, m Münster, Gene- 
ral- Director der KönüjL jllitseen. Geheimer Rath, Mltylied der 
K. Pretiss. Aliademie der Wütseiischaßen seil 18^37, sowie d£T 
Kaiser/. Leopotdinischen- KaroL Akad, der Naturforscher zu 
Breslau y Ehrenniiff//. der Akad. der Künfite zu Berlin u. s. w. ; 
des rothen Adler -Ordens ''ller Kl. mit Eichenlaub, sowie des 
A. Sardinischen Mauritius und Lazarus- Ordens Ritler; früher 
seit 1816 praktisclier Arzt, darauf Legationssecretür bei der 

11* 
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Ju Pmm, G^mMchaft m Rh Jamko, ^pMtr K f¥num, 

(Marge d' Affaires zu JSeapely zuletzt Legatiomrath im Miniüe- 
rmm der auswärtigen Angelegenheiten. §§. — De vegetativis 
et animatis corporibiis io corpoiibus animatis reperiuüdiü. 
Pars 1. Beroi. 1816. 8. — *Lebeo des standhaften Piiiizeoi. 
Mach d«r Chronica seines Ueheimschreibem F. Joam. Alva^ 
KS und andern Naekriehteo. BerUn imd Stettin 1627. & — 
Pia CkiHiHig Torpedo In ihren natnkliialiirifleheo und oiitf f a 
lischt Beiiehaiigan. Baillii 18SL 4. — Uaber ein Gmh 
hjfti Kmnae und die In denselben enthaltenen neAwMIgea 
Bildwerke, mit Rücksicht auf das Vorkommen von Skeletten 
auf den Antiken. Berlin 1831. 54 r. 4. ni. 5. Stdr. — * Die 
grosse Seeblase fPhysalia Aretbusa) und die Galtuiig der 
Seeblasen im Allgemeiuen. Berlin 1832. 4. m. 2 Kupft. — 
Ucber den Mordversuch gegen den König Joseph von Porv 
tngai am 3. September 17ö& Beriin 1839. 4. — Bie Ueber^ 
lesle > vonneliücheB Rieaentldeie io Benehme sa Ontaaiati» 
sehen Sagen und Chiaealaehett Sdkrifteii. Sellin VM. 4. 

ven ORLICH (LtcpM wm) 99k sn StalkpSktm ^ 
Preussisch Litthauen den 30t Jnm 1804. Wegen des frühem 
l'oiles seinem } aters kam er ift seinem achten Jahre ins Cadettefk- 
Corps m Potsdmn, daiui niwk Berlin^ und trat ah Porteepce- 
fähndrich am 2. AprÜ 1822 ins Kaiser Alexander Grenadier- 
Hegiment* Am 13. Oktober selbigen Jahres ammcirte er mm 
Ofßcier, 1836 mm PremierUetdenant, mul den 17. Januar 1842 
mm Maupimatm. Jm dm Jmkrm im im 1835 «Mete «r 
mf den iopasrapki$€km Btrem m SerUt^ mJlMiäskH» 
ErhttOndn gtt^ er im Mai 1842 «6tr Eagkmi mtek OHim^ 
dim, um an den Kriegen der Engländer gegen dm Affghanm 
Theä zu nehmen i durchreiste bcinnke den grössien Theil von 
Vorder- Indien : Bombetf , den Indus, Ixihore, Deila, Afpra, 
BmareSf Calratta, Madras , Cetflon u. s. w.y und kehrte im 
JuU 1843 durch A^yptm. nach Miar&pa zurück. iSchon üa 
/oAre 1838 hatte derselbe ganz Deutschland, Ungarn, Italien, 
die Schwett und Frcmkreich bereis' t §§. — Friedrich Wil^ 
Mov^der gioase Kuiföst» eine kune Biegiaphle. JKach lila» 
fcdt badi «ngakaiialpp. OHgpoal-üaiMkcluiUiaii- Veibi* 
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Beti u. Bromberg, 1830. 8. — liiirlc aus Kiiiiland {iber die 
Zeit voQ 1674 bis ^^lüft> iikaatwIfaattlwfti^vH lile Otto's von 

irftMlesf^n^MT Bea lohü g «nf ^ Leben 4es grolMtttiKii^ 

liiist( I» J i itMhi< h Wilhelm. Berlin. Drei Bände. Ein Banll 
Uikuüdt'FK |S^)S. ]S;)9. 8. — Die geschichtliche Ijodciitun^ 
des 1. Docciiihers 1N4() mit Be^ieliuii^' auf iIlmi iiioas^eu Kia- 
furateo. . Bt t lln (1840). 8. — Geschichte der »Schlesischen 
Kneirc nnrh Original-Quellen. Mit Plao u. e. Opetationskartei 
. Beiliifc>l^l. & FUi^t Moritz vod Aflifeelt-K^e^^ uad dm^ 
Ben Brie^eehtael Hui' Friedikii dem Gmaeiu ^ Ijeipaig^ t64fit 
8b>rr<'Reiee in- OetlndieD, In Briefei» an Alexanto von liOM«> 
boldt vnd Call Ritter. Leipzig 1845. 1 Bd. gr» 4; vAi Kpftar. 

ORTH {Emst Rudofpli) y t/eO. m JtfoMmstM in^fieir 
XJkermai !; , den JauHnr 1803, friilier Prrdufer zu Bliest 
und Fredersflorff in der Lkenuarky seit dem i). Jamair IH40 
PredJfjier an der Friedrirh^- Wer der sehen hirclie za ISüfliOm 

— Festpredigten. Berlin 1845. iS. 

PAETSCH (AuffHst Friedridi GotiJUeb) , rjeh. im 3l(tqde- 
bmrskchea den 17. Apnl 1198, tiudirte vtm mi-r-n imMiäki 
md üt Mä im prakUteker Jnt J9Mli^ {{^ — Arihrok»- 
kokgie, iu UaaV^ CSiirafg; Lexikon. Heiin?^ veidulNslil» 
medidoisdie jSchnflen, heransgegeben Ton PStech. Leipzig 
1830. 8. ^ — Schinkels letzte Krankheit und Leichenbefund 
Bei Ii u 184'i, 8. — Verschiedene chirurgische Mittheili^igeii 
in Casper's Wochrnst firift, 

FANOFKA ( l'liiutdor) geb. tu Mresiau den 25. Feöruar i 
1801, gebildet auf dem Gjfmnasium mÖMT Vaterstadt» bezog elr 
Ogtem im die Umeersitui^Bwiin, mmU im ei^en^ 
pfmmmki,^ toui M 1^ «cnir enU ^äalknUeke Bäte 
,Jl^m nach Born 

J^arm von SkJtelkt^^ tmd dem LefftOhmra^ Käsiker Skßien^ 

mtd.\Mnläirte sich, nach DmdscMcmd tur&ckgekehrt, im An^ 
fange des J. 1827 an der l'itirer.sitüt Berlin, Einer Auffor- 
d^rmif dtis MerzQys von Bimas ivf\il*f^ ßin^ er Md durauf 
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nneh Paris, und berffdtele 1828 denselben nach Neapel. Durch 
IMnofka's feste tSteiluwj in Paris, nammiüich ihirrh sein Ver- 
häUttiss ziem Ueno ff e von Blooms, uU Präsident des archäoloffi' 
selten InstäutM m Rom, ffewann dieses Institut in Paris ffleteh- 
sam ehten neuen Mkielpunkt Nachdem die JuHrevohäitm die 
SielUng JRmofh^e mm Bemg wm Mneet ffddet hai^ hehrU 
derselbe nach mekrjühriffem AufeaAsdt in /M» nmA BerMm 
znrack, wurde 1836 ordenlMehes lHäffUed der Köniffl Prem». 
Aliodemie der Wissensch, itml Directorialossisleni der Sculp* 
furenqnfferie des Ko/iiql. Museums, vnd 18^14 zum ausser or- 
denllichen Pi'ofessor an der Ber/iner Universität emarml. Zu- 
gleich bekleidet derseltte das Amt eines Mitdirektws des archäo^ 
btgischen Instituts in Rom und der arclmologischen Gesellschaft 
xn BerHa» §§• ^ De rebwi Samleram. Dias. »äug. Benrfini 
1829. 8. — Lettera a S* E* H diica d& SerraAfalco ete. «opta 
«na iaerisioii« del teatio slfaeumtH». ficsole 1822. 8. — r9«a* 
pels Attliken. Stattgart 1828. — Vaat d! preiBio. Fase i 
Firenz© 1826. Fol. mit 6 Kupfert. — II Museo Bartoldiano. 
lierlin lfc!27. 8. — Recherches sur les veritables noms des 
\ases s^recf^ et siir leur ditferens iisages« Pari» 1829 Fol. — 
Mutsiee Blacas. Paris 1830 — 1833- — Hyperboreisch-römi- 
ache Studien fiir An^haeologie (in Verbindung mit Ciferbaid 
u. a. ver^1. den Artikel Gerbard.) Bd. I. Beriia 1833. ^ La 
lever du aoleil, aar un vaae peint dalfaaee Blacaa. Paifas I898L 
4. — Notloa aur llnatttot de CSorreapeiidanee afcfcdalogtquek 
Fuia 1883. a Cablact -dn eemie de PeurMla. Paria 
1834. Fol. (Nur in 100 Exemplaren credruckt.) — Der Tod 
des Skiion und des Patroklus. Berlin 1S;)0. 4. — Zeu9 iiotl 
Aegina. Berlin 1836. 4. — Arj?os Panopfcs. Berlin 1837, 
4. — Von einer Anzahl antiker Weihgescbeuke und den Be- 
ziehTTn2:pn ihrer Geber Xu dem Orte ihrer Bestimmai^. Ber- 
lin 1838. 4. — Ueber Teilegefie Mythen in Beeng anf <tta 
Antiken dea Kdnigl. Maaeama. Betlin 1839. 4. Vom 
Etainaa der GottMten «nf die Ortanamen. latar aad 3ter 
Theil. Berlin 1840 u. 1841. IMeaa latztan 6 Abbandhingaa 
wnrden In der Akademie der Wtaaenachaften gelesen und 
aocb besonders abgedruckt* Tai'racotteu de» Königl. Mit- 



Digitized by 



PAPE — PEUTZ. 26;) 

«i»iim.«i zu Berlin. Berlin 1842. 4. — Bilder antiken Lebens 
mit 20 Taff. Berlin 184^), 4. — Griechinnen untl Griechen; 
mit 50 hfldlirhen Darstellimgen. Berlin 1844, 4. — Verzeich- 
ril88 der Gipsabgässe im K. Museum zu Berlin. Berlin 1844. 
8. — Die Heilgötter der Griechen, AbhdL in d. Schriften d. 
Akad. d. W. Berlin 1845. — Antikenkranz zum ölen Berliner 
VVinckelmannsfest. ISehst 12 bildl. Darstell. Berlin 1845. 4. 
— Viele Aufsätze uud lleceneionen in den Annalen des 
archaeol. Instituts, in Gerhard's archaeol. Zeitung, in deiu 
Kunstblatt, der Jenaer A. L. Z. etc. 

PAPE (Johann Geortf Wühelm), geh. zu Cidin den 3. Ja- 
nnar 1807, Dr, tl^r l^ti/os. und Professor am Der lauschen 
Gymnasium zum grauen Kloster seU 1837; vorher seit 1828 
C^Uaboralor und seit 1831 Oberlehrer an derselheti AnsUdL 
§§. — Rechenbuch nebst Auflösungen. Berlin 1831. 8. — 
Bechenbuch liir die unteren Klassen der Gymnasien. Ber- 
lin 1831. 2te Aufl. 1835. 8. — De inveniendis Graecae lin- 
guae radicil)U8. Progr. Berlin 1837. 4. — Etymologisches 
Wörterbuch der griechischen »Sprache. Berlin 1836. — Wör- 
terbuch der griechischen Eigennamen nebst einer Uebcrsicht 
über die Bildung der Personennamen. Braunschweig 1842. 
Als 3ter Band des griechischen Wörterbuchs. ^ 

PASSOW (Carl), geb. zu Stendßerg in MevJdenburg- 
Schwerin am 1. April 1798, Dr. i^ulos., früher I^hrer am 
Berlinischen Gymnasium zum grauen Klost^er , tlanu am 
Friedricli-Werdjerscken Gymnasium, seit 1828 Professor am 
Joachimsthidschen Gymnasium zu lierliu. §§. — Horaz 4te 
Satyre, latein. und deutsch, mit Rechtfertigungen. Berlin 
1828. 4, — Horaz Episteln, herausgegeben v. Passoiv. 
Ueber das Leben und Zeitalter des Dichters u. s. w. Leip- 
zig 183^3. 8. — Beürag zur Geschichte der deutschen Uni- 
versitäten im 14ten Jahrhundert. Progr. des Joachimsthal. 
Gymnas. Berlin 1836. 4. — Eclogae, sive excerpta e variis 
scriptor. graecis. In usum juventutis antiquar. litterar. stud. 
Jenae 1837 8. — Recensionen in \erschied. Zeitschriften. 
PERTZ (Georg Heinrich Jahob)^ geh. zu Uannoüer den 28. 

1795, Dr. </. PInlos. u. der Hechte u. s. w. , seä dem Jahre 
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1842 Gt'h.-fivffinnnrfsruth ti. ObcrbiülioUut/tar an tler /t. BihÜfP-* 
ihek vml Dircrlor d. K. UnwersUiitsbihit'olltek zn BerUn, Seil 
ISi'i jWff/fi'cd der Könif/L Preitss. Akademie der WissmsviMßen» 
(Früher seit 1821 Secretair am K. Ar chic ztt llttmmver, seit 1827 
BifplioiheknT n. Arvhivrufh, seit 1832 Uistoriorpraph d. Wel fischen 
Jlauses.) §§. — (ieschirhte der IVIcrowiiigiHchen Hnu^ineier. 
Mit einer Vorrede vom Hofrath Heeren. Hannover 1819. 8. 
(ln*§i Franzö's. übers, durch Th. Deronie. Hagenau 1827. 12. 
— Italienische Reine, im Archiv der Gesellschaft fiir altere 
deutsche Geschichtskunde. Bd. V. Heft 1—4- 1824. — Ar* 
chiv der Gesellschaft fiir ültere deutsche Geschichtskunde. 
Bd. V. Heft 5. 6. 182.5. — Monumenta Gennaniae historica 
iiide ab Anno Chr. quingentesinio usque od Annuni niilles. et 
quingent. Anspiciis Societatis aperiendis fontibus rerum Ger- 
manicarum niedii aevi. Tom. I. Hannov. 182ti. Tum. II. il)id. 
182U. Tom. III. i]»id. 18;i5. Tom. IW ibid. 1837. Tom. V. 
ibid. 1839. Tom. VI. ibid. 1841. Tom. VII. VIII. ibid. 1844* 
Fol. — Archiv der Gesellschaft fiir ältere deutsche (ieschicht-*- 
kunde. Bd. VI. Heft 1 — 4. 1830. Heft 5. 6. 18:)8. Bd. 
VII. 1839. Bd. VIII. 1844. ~ Hauptredakleur der Hannover- 
sehen Zeitung von .lanuar 1832 bis Julius 1837. — • * lernst 
Graf von Münster, (in etwa 50 Exemplaren gedruckt bei Cu- 
lemann in Hannover. 1839, und in die ^J^eUensbilder aus dem 
Befreiungskriege" seitenweise .iwfgenonunen ohne Angabe 
der Quelle. — König Ludwigs und Arnulfs l-rkunden fiir 
das Bistlium Verden und die Stiftungs- Urkunden von GaUr 
der^heim, Hanielslohe und Uelzen, als Probedruck eines Ur- 
kundenbucJies der VVellischen Lande. Hannover 1840. 4. — 
^ Leibnizens gesammelte Werke aus den HandschriHeu der K. 
Bibliothek zu Hannover, herausgeg. von <i. H. Pertz. Iste 
Folge. Geschichte. Bd. I. W, Leibnitii annale« imperii ooe 
cidentis lirunsvicenses. Tom. L Hannover 1842. Tom. 11. 1844. 
8. — Aus den Monumentis sind unter dem Titel »Scriptores 
rerum gennanicarum in usum scbolaruni'' abgedruckt mit klei- 
nen Zugaben : Einhard's Vita Karoli Alagni u. Annales, ^'it- 
hard, Liudprand, Vita Brunonis, Widukind, Richerus, Bruno 
de hello Saxonico, Lamberti Anuales 1829 — 44. — Antrittsrede 
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WAer K. Prffii«s. Akail. der ^Visnenach 1H43. In der IVeiis». 
Staa(s/,«'ilniii» 184'}. - — UeluT das ( lirorruori l'aveiise. (Bt»t- 
iiii 1845. ) ^S. — Kinzeliie Kecensioiiefi in den Ciöttini?er gel. 
Aozei^en und Aut'sätKe.im Archiv (. ü. D. Gesch. T. JL-^rriVi. 

PETlCl^MANX (Jntias IleinrivliJ y (frh. zu GUmchau ti^ 
JSäc/isMwH Eritjcißinje den llk J^Mt ib04)#li^M(iili4 Aur 

thiibiw Fftnibfraelii .«lai^piblraaMrdiaMiki^ mi^J^Mlk 

tio inaiii^. ßerolini 1823. 8. ■ Gfammatica lini^uue arme- 
tiicae. l>eroiIni IS^JT. 8. — De Ostikanis, arai)icis Arnie- 
nicae ifuhenialorilMis. (Vnninentatin. lierulini lvS40. 4. — 
Porta Hugiuir^iu orientaliuuu Toni. IL Urcvis linguae chal- 
daicae irrammatica , litteratura, <Anstttoiiialhta cum «^lossafio. 

^ .iHtfeMttffa«.V;lKMMi««iii«\€M^ Beroliui l$4l. 

16. Beiträu^e zu ein^r Geschichte der neuesten Reformen 

«les usiuanisclien lieiehes, enthaltend den llattisrherir >on 
(Jülliatje, den Kerniaii vom Elsten November IKVK und das 
neueste Ütraluesof/Ixuli. Türkisch und deutsch iu Verbin- 
dUiBf^vi^ )liaKib<i:^fiieudi, Lieutenant iu Groe^herrUcheo Dieu- 
«fenv llMi%eg«JbeB« Berlin l<S42.^r. 8. — ^JPtJU^s^S»^ 
ad«:j PMM iö i iemii;lit>*5)»uiiUP i<>cQ; »d\^^»^t^■kMl^»^v^e^^j^i^ 

hei 'Croasen, tetn 4. Ockßbef 1780, trat äÜ MikfUed des iSemi- 

uars für fjv/e/irle 'Sc/iu/r/i beim Berlinischen Gijmnasiiun zum 
f/ruuen K/oster Micluielis 1805 als l^lircr ein, wurde Ostern 
1808 Col/aboralor um Friedric/u- W erderschen Gymnasiunt, 
Ostern 1811 Oberlehrer am Joarhimsthalschcn G^mnasiuitt» 
und 1812 Professor bei derselben Anstalt. §§. — Lieder de« 
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aar f^ier de« • Refoimilionsfestes 1817. Progtamra d«i 
JoacliiflMlhaladbMi ^mosAr 1818. Da iwcfsti» Tila ai 
acriptia* Progradrai dca JfaadraMtfialildwn GyaiDaat .i88S. — 
Baaafgto iHa aahole Auflaga f on , B«ttiBaDa*a Oriaa bi ae h ar 

Schul - Grammatik. 1835. • ' 

PHILIPP (Prosper Johmm), gef). zu Berlin itn J. 1811, 
Doctor Medic, et Chirurg, nml praktischer Arzt in Berlin. 
Jj. — 2mx Oiagriostfk der Lungen- und Herzkrankheiten mit 
physSkallacheo Zeichen. Berlin 18;Jö. 8. in. 1 Taf, — l>io 
I^hre von der ErkenntuiAS und Bahandlung der Linigen- und 
Hcfskiaoklialiea. 9to gänzlich umgearb. Aufl. BevUn 18^ 
& MaMaiadiar Mncabeticht 1841. BaMife'' flbtr dia 
Laialangill im Gabiata dar apaalalleo PaAaiagia- and ^IW 
lafiie im Jaiire 1841. gr. 8w BaitrSge m Caaper^ Wodia»> 
Schrift f. d. gesammte Heilicunde.* 

PIN DER ( Mariiz Eduard), (jel). zu Nmtntlturg a. S. den 22. 
März 1807, wurde seit 1820 iu Dresden erzogen, shuUrle von 
1824 bis 1827 in Berlin und Bonn, besuchte dann zu weilerer 
AusbUdtmg die KumtMümnUungen u* Bibliotheken zu Wien ac 
J\urä,woerdiei^ndeekr0MB!^zamtimscherGet€hiek 
/Vi* liai' aoii NMukt bojfowtBttt ZfkUsmBkKneu Aaaalifl^ ptßonwdrtf 
im 3i 1820 At BaÜm mm üh: PkiL und wmrde dt liaaifb Miv 
CkuUft der KömgL BAMotkek sä BeMt, M mkker ar 183? 
ab Aeeielmd eingetreim war. St ist nmek Ckitor ifer IMar- 
situtt- Bibliothek und Directorial- AssisterU beim Atdiguariuin 
des Königl. Museums, wo er insbesondere der Abtheihtng der 
untiken Münzen tiorsteht, §§. — De Adamnnte Commentatio 
antiqtiaria. Berol. 1829. 8 De nummis Byzantii , c. tai>. 
Berol. 1833. 8. (nicht im Buchhandel). -i-*Numtsniata antiqua 
inedita. Particula L Berol. 1834. 4. — (€amalBachamich 
mit C. Brandes) Die gaadiicktlidia LItleiaftar Ya« Pom* 
BMTD. BaiKo 183T. a (aiiAt im BirtMaadai). — CMegw 
fibiatiim qai in BibttoOiaca Unimaitatfo Idllararilie 
Gmlalnma Baccüaanaia adaarvanlor. BaroKiif 189^- 4. und 
Suppleinefituni. Berol. 1843. 4. — Die Beckerachen fal- 
schen Münzen, mit Kupft. Berlin 1843. 8. — Gemein- 
achaftlich mit J. Fhediaendar) Dia Maozea Juatittiana mit 
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PIP£R — PiSCtfOn. ^7 

6 Kupf. Berlin 1843. 8. Gab heraus: Bd. II. uiidHiiif«^ 

M. F. SfthoeU'H Geschichte der )?riechischen Litteratur. 
a. (1. Fraiiff., niU Derichtigungen und Zusätzen. Berlin 1829 
8. — J. J. E«tchenburg*s Entwurf einer Theon<» und 
Litteratur der schönen Redekünste. Fünfte vö1l^{^v«iagearbei» 
tele AinBgabe. Berlin 1836. 8, ^ Elementa fet^^tuHwVtAu ^ 

bMvi anMatiotiir et 3 tttbli. iBeM 1610 % iiip 

Noch «lebt ibllei»det^^ <«etii#ilii^cl»^flltdb itil^«6. MrHi^y) 

Itinerariuni Antonini et ilirK'rariutn Hicrosolymitanuni. Berol. 
1846. 8. — • Aufsätze in versrliied. \vi88(M)srh. Zeitschriften. 

^ PIPER (Ferdmand), fjcff. zu Sfrahnnd den 7. Mm ISll, 
umseroräettt/, Prof. der Thcol. atl der ihn fincr Unircrsttüt seit 
1842, Meä 1835 LkeuUaL §§. — In den ( nach Harding*s 
Tode vod Piper besorgten) Astronomischen EphemeiilW^ 

und Ir1eiii«ie Lidkt det vefitndlniifeM l3ferf^'lM''Jilllire^^ 

seli^ Vei^elclkfihMf' der;lMMfl4NAeii« uiiii^ 

rücksicbti«?nni; der Herscherschen Cataloge. JS. 108 133« 
Harding's letzte Ta«>e. S. 1.36 — 143, — Anzeigen in den 
Göttinger gel. Aiizg. 1835. St. 6. 7. 94. 95. — Titii Flavif 
C'iementis AlexnnrHni Hymnus in Christ; Salv« gr. lat. Se^ 
veri Sarn (i Endelechii Carm. bucol. lat. german. EUlid; 'irerti 
illifstr. F. Pij^r. G«ttiligfte 1835. ^ «nd die Selb^äi^glr 
in deti Gdtlfli^ gef. A«i»g. 1837. St: UB^M.^^^ p^ed 
tenia vibw Je8ir^clkeifbUe|;ia' ^ele «OiiiitifoeiH^^ 
pro bieetit io 81 Tbi i^radn h» - Ai^ds''6e<>rg. Ati^l' Htd 
obtln. Gottingae 1835. 4. ^ Ueber Melito Bischof von Sa^ 
des, in den Theol. Studien ii. Kritiken. 1S;]S. M. l.'^'Die 
Grfirid«jleicbi!ni?en der KirchefHechnuiig, in Cielle'ö Joiirn. (It*r 
Mathemat. Bd. XXIL H. 2. — (Und vollständig) Kirchen^ 
rechnung. Berlin 1841. 4. Geschichte des Osterfestes seit 
der Kalenderreformfttion , kairBeurtheilung der wider das dirs- 
jahrige Osterds^ttiii erhobeiien Zweifel. Berlin 1845^ 8. (Mai) 
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uüä Diaconm y 1832 r?<^/« ArchiiUavomt* an \der Sti Ntkotai- 
uml Klosiet kii ehe, Iö i4 zum Exanwiator, 1830 r«#« Kifnsijito- 
rialusse'vsor , und bei semeni Auttrill ans ilattl KonsUiorio 184*^ 
zum KoiuUtorM'atk ernan/d, Jm Jahne 1841 tmrd er wm 
der iyi0oiofjUcheii FacuitUt JH Bctlin zum Doctor der'lltmhffk 
crßirL — ^liiiiiillNlcIl delr deutsch tn Proto iti Beispiele nj ¥oCi 
a«f lialmteii 1ii9i«ir jdKugfin,;!^ (rMll.f ntlLcktti-dh^,^ 
»M^heC P«|8»:4siitliiilt ' IMin. mH»^ KSTi Mi* 4^ MUiflMMi 
l!AMliml«lbhitt,^P«h«t «iNeft inUwendcliAf^ .B^U^Mrtlahrg. 
I81S. Berlim a Die Weit^clndit«. hi glei ^l wci flym 
Tafeln, zum Gebruiicbe fiii* SchuliMi bearbeitet. VasIh Ab- 
tlieiitt vv^lche dre alte (ies( hirbte, nel^t «iüiir Uebersicht 
der altcD Zeitrechnung, Erdbeschreibung und, Litteratur- 
gescbicht^ eotiiält. Uerlio 1S20. Queer 4. Iledselbefl Wer^^ 
zweite AbUlfiluiig, welche die . Ges«iiichte «des IVHttelaUer«; 

iMbflit a«iMr.,3irf»H«t^digeii.. 9amt«llttffg '4»» ..j^nlNiic^tf 
gm^hie 4f r iiilttl^r»: 2^ite«» . eiiiN» U<lMMl4lt 4m ftUKhlnhri 
lieben I4t|$f«4mr und dtü )IViMii8$}bafl«e»t l&HHi*^iiiHl}.Sil> 
tenge^btqhte diMe8(ZeHtiuuii«.>entbAitt .B«r|iii.fW24. Qvaer 
4.- — Ueber die r^Verwstlkiug de» grosseJu Frietlrkh«^ Waiser»- 
hauses. Eine Be]«uebturig und 13erirhtt!:rung der übitlicheu 
Scbiilt zweier Cnratoren der Anstalt, <ler< Firn. Ge'b. liftth< 
L. Krui^ und.d^s Hrn. Stadtverordneten \V. Junge. « (In .Ge> 
ittfiiiischaft tni^: ^. Höi<»cher), Berlik 1822. 8. Die Welt- 
geechicbte vom Arifou^ bkl ^ aeu«i|teii'.Z«it Jn gUiirbzeiti^ 
gen Tafeln. Ei|i 4ll«fBg- 4Mi! dem gfj^ßm^ iWifffc» .9^ 
Hn.im.i Q«eei:44 2te Antegtw fib»ff4^ W^lr 
U» GattfP.bti y<»|breituiig.;«e|#e#.MV0eii.MrA«M*' IIMH' 
dungsff^irHI; der HfiKpliMbelgeselhctfaD.h^^rliii 'I8fl0. ^/ff- 
Leitfaden zur (beschichte den deutecbeti Litteratur. Berliu 
1830. 8. Voii diesem ßuclie Jst 1813 die biebente Auilüge 
erschienen. Leitfaden der ullg0meUjen .(ie^^cb^<•llte de*" 
ijfMm W4 Yiölk«r.. .Xheil J. .|<;e«K;bicbli dra 4^U«|tbums. 
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PISCUON. ^9 

Berlin 1S32. 8. 2te Auflage. Ebend. 1837. Lehrbuch der 
aUgeineirien Geschichte der Staaten ^nd Völker. Theil I. 
Geschichte des Alterthums- Berlin 1833. 8. — Die hohe 
Wichtigkeit der TJehersetzun^^ der lieiligen Schrift durch Dr. 
M. Luäier. £iDladaog8Schrift der Bibelgesellschaft» Berlin 
I834* 4. — Leitfaden der aligemeinen Geschichte v. 9. w. 
Thell IL descbichte des Mittelalters. BeiTm 1835. 8. 2te 
Aufl. Ebend. 1830. Besseiben Werke;» dritter Theil. Ge« 
schichte der neueren Zeit. Berlin 1886. 8. 2teAufl. Ebend. 
1840. — Von der Hülfe, welche die Frauen der Aufnahme 
des ixöttlichen Wortes bieten konneo. Einladnn^jsschr. der ' 
Bibelgesellscbaft. lierlin 1830. 4. — Predigten. Erste 
Sammhin|5. Das christliche Kirchenjahr in seinen Festen. 
Berlin 1837. 8* — Zweite Sammhiog. Das christliche Kir- 
chenjahr In seinen Lehren. £bend. 1838^ 8. — Denkmähler 
der deutschen Sprache von den fr&hesten Zeiten bis jetzt« 
Eine vollständige Beispielsannnlung zu seineni Leitfaden« 
Erster theil bis 131)0. Berlin 1838. 8. — • Rede bei der 
Feier des dreihundertjUhrigen Jtilnläums der Reformation in^ 
Brandenburg, im Cadettenhause gelialten. Berlin 1838. 8. 

— DenkniUhler der deutschen Sprache u. iS. w. Zweiter 
Theil bis 1Ö20. Berlin 1840 & — Von dem Einüuss der 
Erfindung der Buchdruckerknnst anf die Verbreitung des 
göttUcben Wortes. Etnladungsschr« der Bibelgesellschaft 
Berlin 1840. 4^ — * Kurze Geschichte der Erfindung der Buch- 
druekerfcunst Berlin 1840. 8. — Spruchbuch fUlr Schalen. 
In drei Cursen: Berlin 2840. 8. — Ister Cursns, 3te Aull: 
2ter Cursus, 2te Aufl. 3ter Cursns, 2te Aull. Btrlin 1845. 
Ueber eine stelle in Paul Gerijardt's Lied: vlst Gott für 
mich-': rKein Zorn des sjossen Fürsten". Briliii 1S41. 8. 

— Denkmähler der deutschen Sprache. Dritter Theil bis 
1720. Berlin 1843. 8. — Erklärung der hauptsächlichsten 
Veralteteten Wörter in Luthers Bibelübersetzung. Berlin 
1844. — Denkmähler der deutschen Sprache. Vierter Theil 
(der neuen LKteratur erster Theil) bis 17T0. Berlin 1844 
(45).' 8. — Ton grosseren Aufsätzen in Zeitschriften sind ' 
eraduenen: Ueber die Vorsvlbe Ur, im Jahrbuch der Ber 
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liner Gesellschaft für Deutsche Sprache. Bd. I. 182Q. — 
Geographie des glücklichen Arabiens im Blittelalter, in deu 
geograph. Ephemer. 1822. Bd. XL Stück 2. — Einzelue 
Aufsätze und Heceosiooen in den hoiniletisch-critiscben Biät- 
tern, im Jahrbuch der Homiletik und Ascetik, und im Jalip* 
buch der Berliner Gesellschaft iiir deutsche Sprache u. 8. w« 
Eiaseloe Crediclite im Prenss. Hausfreand und anderen Zei^ 
0chriften. — Mehrere einzeln abgedruckte Predigten. 

PLEHN (Seoer Lueian), geb. m Bi^sk bei Mmoe in 
Wettprettssen, am 27. August 1799, Dr, der Pliilosophie» seit 
1830 Assislent an der Königl. Bibliolliek in Berlin » vorher 
ßläglied des KöTugL Seminars für gelehrte »Schulen in Berlin. 
§§. — Lesbiacoriim über. Accessit tabula geographica aeri in- 
cisa, quae Lesbi insulae exhibet figuram. Berolini 1826. & 

PLÜEi^IICKE (Johann Friedrich) , geb. zu Bretlau dmt 
19* August 1782, Genetalmajor in der AHäkHe» Dituim' der 
ArüUerie- und Ingemeur- Schule, wrher eeä 1819 m der 6te 
AtUäerie 'Brigade, seit 1823 aggr. Major djet Ari^erie und 
^Lehrer an der AfWeriB' und tngenieHr, so wie an derEriegv- 
schule zu Berlin. §§. — liaiidliut h liii die K. Preuss. Artil- 
lerie« Oiiiciere. Berlin 1820. 2 Bde. 8. — Mit-Redaktoui 
des Archivs Rir die Officiere des K. Preuss. Aitilhiie- und 
Ingenieurkorps seit dem J. 1838* Berlin« Posen und Brom- 
berg, irr. 8. 

POCHHAMMER (Adolph Georg Theodor), geö. zu Ber- 
.Un den%h JMruar 1796« früher in versddedenen Stilen der 
ausübenden Zoä» und Steuer- Verwaltung, nameniUch Dtrigeat 
von ßaupt'Zoä» und Haupt- Steuer -Aendem in WitisUtck, 

Brandenburg und Berlin; sodann Reyierungs-Rath bei der 
Proviniial - Steuer - Derchtion in Muydebiirg, seit vortra- 
gender Rath im Finttnz- Ministerium, zuerst uU Gek. Finanzrath, 
seit lbo7 als Geh-Über-tinaiarath. §§. — Handbuch zur voll- 
ständigen Kenntniss der Zoll -Verfassung und Verualtung in 
den Königl. Preussischen Staaten. 2 Bde. Berlin 1832. — 
Jabrbtidier der Zoll-Gesetzgebung und Venvaltung des Deui> 
fMÜien Zoll- und Handels- Vereins. Seit 1834« jährlich i 
Uefie. Wird fdvtgesetzt. 



Digitized by Googli 



POGGENBORFF. ^ PONGR 



271 



POGGENDOBFF (Mann CSerMan), g^. zte ffamburg 
«Üe» 29. Deeember 1796, Dr, der Phäos,, crdaMcher Profes- 
sor der Pkysik an der Berliner IMcertUQt seä 1839, MäffHed 

der Pretiss. Akademie der Wissemchaßcn seit 1838. §§. — - 
Herausgeber derAnnalen der Physik und Chemie seit Bd. I. 
1824—1845, jährlich 12 Hefte ni. Kiipferfaf., oder der Fort- 
setzung der %'on Gilbert fortgesetzten Aniialen von Gren. 
Werden fortgesetzt. WfAe Aufeätze des Herausgebers sind 
in diesen Annalen enthalten. — Mitredakteur des Handwdr- 
ferbnch der Chemie seit 1836. 

#0£fi^MDftW (Hemrkh Ludutiff), geb. m Frankfurt a. M 
den 21. JH&rz 1906, Dr. der Pkäosophie, war van 1831 — 33 
Lehrer und Adjunct an der R&ter - Arademie m Branden- 
(ntrfj, und funr^irt seit 1834 am Köllnischen Real - (ilijmntt' 
sium zu Berlin. §§. — De rebus Heraeleae Ptiitti lsl»ri Vf. 
Spefimen priiniin». Brandefiburgi 1833. De rebus Cher- 
sonitarum et Coliatianorum. Berolini 1838. — Leitfaden för 
den geographischen Unterricht auf Gymnasien. Berlin 1838. 

— Sdial- Atlas. Berlin 1830. ~ kine Reihe Kritiken in 
gelehrten Jonmaleo. in Jabn*s JahrbQcher filr Philol. und 
Paedag. s. B. fiber Deswert's Sehrift »de Heraclide Ponticö** 
1832, nnd ftber €. lUtters ..Erdkunde" Thl. X. 1844. 

PONGE fJaies), (jeb, m BerUn den 18. Fehruar 1802, 
lebte von 1820 — 1830 in Paris, seil 1830 in Berlin^ früher ah 
Lehrer am franzö.sisvfien Waisenhmise , gefjeniüartig als Lehrer 
{Hl Jcr franzlfsischen Domsrhule. — Cent Dialognes alle- 
mands et fran^ais sur les differents rapports de la vie pratiqne» 
tant de la comnierciale, de {'industrielle que de la sociale. For- 
lin 1839. 2te vermehrte und verbesserte Aufl. Ebend. 1840. 

— Guide de la Gonversation fran^aise ou Phraseologie fran- 
^atse-ialleniande et allemande-frant^ise par ordre alphabe- 
tique des Yerbes et des prepositions. 2 Volumes. Le pre< 
mier contenaot la partie fnin^atse-allcmande. Berlin 1840. 
Le second la partie alleinand-lVangaise. Berlin 1841. — 
Rem eil de Pienes de Lecture amüsantes et instructives 
tireedees Prosateurs (ran^ais modernes les plus destingiies. 
Beritn IS4I. 
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POSSART ( Johann CJtridoph jVorüz), ffeb, zu Breslau 
den 23. jlpril 1793, war bis zum J. 1823 in Breslau, und von 
da ab ah Kmifmann domicillrt, — Die Wäsche der Wolle 
und ihr Interesse für WollprodoceDteD, Fabrihaoteo ludHSiid- 
kr. Berlin 1835. 8. — Der Ackerbau und die bdnstxie in 
Ihrem versehiedenartigen Einwirken aaf BevÖliceniiig und 
Sterblichkeit. Beitrag zum MonatsUatt derMäik. Oekon. Ge- 
sellschaft zu Potsdam. 1838. — Ueber die Anlage Preus^i- 
scher Eisenbahnen durch den Staat. Berlin ]8iUK 8. 

PREUSS ( Johann David Erdnuttm) , geb. zu Landsberg 
an der WarÜie, den 1. April 1785, Dr* der Mii/asop/ue, Kö- 
tugl- Hisloriograph und seit 1816 Professor d£r Geschickte an 
dem KMgl. nudtämsclhcbärmgißeheu f^tiedrkk- W^keim-ish 
stäute. §§. Festrede, bei Gelegenheit der 25jährige9 Regie- 
rangs-Jubelfeier Sr. Maj. des Kdoigs Friedrich WilhfOniUI. 
Berlin 1S2!21 8. — Friedrich der Grosse. Eine Lebensge- 
schichte. Berlin 1832 — 34. 4 Bde. Text und 5 Urkunden- 
büch er. 8. • — Die LebeosgeschiclUe des grossen Königs 
Friedrich von Preussen. Ein Buch für Jedermann. Berlin 
1834. 2 Bde. 8. — Friedrich der Grosse als Schriftsteller. 
Beriin 1837. 8. Mit einem Ergänzungshefte. Ebend. lÜ^iH. 
8. — Friedrich der Grosse mit seinen Verwandten «ndFrewi- 
den. Berlin 1838. 8. — Fiiedrichs des Grosse» JagiWid und 
Thvottbesteigung. Berlin 1840. 8. ^ Die historisdie Be- 
deatung des Isten Juni 1840, ausgesprochen liei dem Fest- 
mahle der Stadt Berlin, zur Feier des hiimlertjührigeü Ue- 
gienm^s- Antrittes liiedriclis des Ciros<oii. lifilin I84U. 8. 
— Di l Lirosse Kurfürst und Kurfürst ]'ri*M]rirli J-^iscn/ahn. 
^stori^c he Erinueruugcu bei Gelegenheit ihrer Xhroojubel- 
feier, Berlin 1840. 8. — Worte der Erinnerong am Sarge 
des Grossloinslers Dr. v. Beyme gesproebeii. Beiiln 1838. 
8. — Hermann von Boyen., Eine biographische Skisae, im 
Volkshalender von Guhita. 1833. — Bl^phisehe Skiaami 
der 54 Brandenburgisch-Pranssischen General-FeldmamohlSlIe» 
im MilHalT- Wochenblatt Jahrg. 1836. ~- Des Motifs et du 
lüode d'execution de la uouvelle edition den» Oeuvres de 
Frederic le Grand. Compte liendu de -l'Editeur. Imiiiimp 
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"k Tingt exemplalres pour usages oflücte]. ßerlin 1844* gr. 8 
Historische Erinnerungen an den Siifter und die Stiftung 
des Königl. chiriiriy. Friedrich - Wilhelms - Tnatituf«. Eine 

Jubelrede dem SOjähiigeri Bestehen dieser Anstalt, lieu 2. 
Aug. 1845 ü^ewidniet. Berlin 1845. 8. 

PÜCHTA (Georff Friedrich), Gek JusUrratk, wdentiichef 
Professor in der juristischen Facuäät an der Berliner Vnicer* 
süßt seit 1842, früher ansserordenüicher Professor m Erktn^ 
47«n, dam säektischer -Shfratii und ordentL Prcfessor an der 
Le^i^fer Unwerwä^ — Encyclopaedie als 'Einleitung sa 
Institutionen «Yoflesungen. Leipzig Berlin iS^i 8. Dad 
Gewohnheitsrecfat Tb. L D. Erlangen 1828. 37. 8. — Sy< 
stem des gemeinen Civilrechts zum Gebrauch bei Pamlerten- 
Vorlesungen. IVIiitichen 1832. 8. — Pandecteia. 2te Aus^. 
Leipziff 1844. 8. - — Einleitung in das Hecht rli r Kirche. 
' Leipzig 1840. 8. — Cursus der Institutionen, lid. l. Ein- 
leitung in die Rechtswissenschaft und Geschichte des römi- 
schen Reclits. Bd. II. Leipzig 1841. 42. 8. — 2te Aufl; * 
des Bd. L 1845. ^ Fliegende BlStter för die Fragen des 
Tages. 1— VI. Berlin 1843. a 

von QUAST (Alescander fMIhumd WUkehn Robert), (jebi 
auf seinem väterlichen Gute Radersieben in der Crafscftafl 
Riippin, den 2^3. Juni 1807, shuh'rte seit Ostern 1825 auf der 
Unioersilät Berlin, naehdern er zuvor das Gymnasium zu Neu- 
Ruppin besucht hatte, zvidmete sich seit 1828 dem Bau fache, 
verwaltete von 1830 — 32 das von seinem Vater ererbte Gut,), 
bereäete neh, wm 1832—36 in BerUn mm grossen arehUek^ 
toJ i &cfeii Examen ttar, nach dessen Beenäigmig er skh meitt 
mit ürch&dl:kmkch''archaealogitehen Jrbeäen beschäftigte ^ be^ 
reufe AwdMbA und Mkdien» kästle 1842 ab Bau-Cänduc^ 
tew den Retiauraiionidau' der Kfas^er- Kirche m BerOn, tmd 
ward 1843 zum. Baurnth und Conservator der Kumi- Denk- 
mäler in den Könitjl. Preussischen Tjamlen eruannt. §§. — 
Mittheiliin?reT» iilu i Alt- und Neu - Atfien. Berlin 1834. 8* 

Das Krcchtheion zu Athen nebst mehreren noch nicht 
bekannt gemachten Bruchstücken dieser Stadt und des übri- 
gen Griechenlands. Nach dem Werlte des H. W. Imwood 

18 
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mit Verbessern nt^on itnrl vielen ZusJltzen herausgegeben, 
durch eine volUtäudis^e ße.scbreibung dieses Tempels odcL 
eißer \ol1st;inc1ii:^en Geschichte <1er ßaukunst In Athen veiv 
mehrt Bertio. im 8. Die Kupfer io Fol mehleuen be- 
reits seit 1834. — Ssmitihnig voa Denknitieni der Aidu- 
teetur, Sculptor und Malerei, gesamm^t und zusammenge- 
stellt von Seronx d*Agincourt; revlditt von -F. von Quast. 
Berlin 1840. 4 Biie. lol. 3 Hefte Text. 8. — Die alt-rhristlichen 
Bauwerke von Ravenna \ om Vten l)isXten Jahrhundert, histo- 
risch geordnet und durch Abbildungen erlSntert. Berlin l 842. 
Fol. — Die Basilika der Alten mit besonderer Rucksicht auf 
diejenige Form derselben, welche der ehristÜchen Kirche zottk 
Vorbilde diente« Berlin 1845. 8. — Versebiedene kaust» 
historische Auls&txe in mehreren Zeltlchriften,« nanentfieli 
dem Berliner Kunstblatt, BeiBner Museum« Tabinger Kunst^ 
blatt u. 8. w. 

RAMMELSBERG (Carl Friedrich) , geb, zu Berlin den 
* 1, April ISi'i. Auf der lumU( kille zu Bcrhjt iii'()ij(let, widmeU er 
sich der Pftarmacie, shrdirte imu 1833 bis 183(i attf der Unwer- 
süut zu Berlin Naturvoissemcliaßeti, imbesondere Chemie, wurde 
am. 21. Aug, 1837 zum Döctor der Pkilox. promovirl, ItabUi- 
ÜfU sich im J. 1840 äU PriMidoeaii^ der OmmSe an dar Btt^ 
Uner XhuversiUU, und wurde im X 1849 Um auuerordeKÜidlm 
Profeiew an deredben emaumt^ Er idMUgUed der GeteKtelL 
für Erdhmde in BerNny der KaüeUrL Mimmdoff, Getefhch. M 
St. I^tersburfj, Ehrenmitffl. der Geselbeh. nattirfnrsch. Fi eumie 
in Bci^Un wtd des Apoihehereereiiis im vördl. Deutsddand, 
aiiswärtifjcs Mitglied der pfälzischen GeselLsch. für Pfiarmnrte 
und Technik, corresp, Mitgl. d, naturwissensclu Ver, d. Har- 
zes, so wie auch (tründer eines chemischen Laboraioriams, in 
wU^em Sbidtrende sich in der prahUsch-wmkftüfche» Che- 
nUe auilMeiu §§• — De €yanogenii ceonabüs nonmdllSk 
Dissert inaug. BeiolinI 1837. — Abriss einer Geschiehte 
der neueren Fortschritte der Chemie» nach dem Englischen 
des Johnston Ubersetst BerBn 1837. — INe 'Mflesfiphle 
der Chemie von Dumas, ins Deutsche übertragen. Berlin 
• 1839. — Handwörterbuch des chemiscben Theils der Mineni- 
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Bwtiii 1^1^ — Emkts &q»plMient au. diesem Buchte 
Eband. 1S42. — Lehrbueh der S(tdcUoiMtrie.. Berlin 
rT-> Lt^MkD filr;di0 (|iuiUtftäTe chemieciie Analyse» Berlin 
1843. ' — Einige vierzig Ahhandlungen ehenuaiÄen Inhalts 

in Poggendorf 's Aiinal«ii der Physik imd Chemie, von Bd. 
XXXVlü ar» bis aul neuesiten iiaiid. » 

RAJNKE (Cai'l ler{U))(in.d) , (jcb. zu Wiehe, einer hifinoi 
SUuU liküruigem » in der sogenamdeH yoldeiien Aue, unweit 
d»^ Viisina, den 26. Aiai.1802« tmrde meut im Februar 1825 
olr xweäer Collaborator am G^mtuumtm QuedlMutg ange- 

okiDMar ia^Mdbeii j^uM -^eßkoPt. Odern 1837 
er 4ih ÜAreetw def .G^mmmmMif nadk Gotäntjen, wo er im 
J. 1838 von MicIiaeUs ab zugleidi ein .mit dem Gymnasutm 
verbundenes paedaffoyiscfies Seminar übernahm und zuerst be- 
gründete, woran zimäclisf 7inr Candiduten des Schulamts TfieU 
naktnen* Im Jmd 1S41 wurde er zugleich ordeuÜicher Pro- 
featßT fOr FhOolofiie und Paedagogik an dsr Utdüersäüt Giit- 
Um§eu, tmd ärmtOerte das eben erwä/mte Seminar in der Art, 
datemuilkSludd'ende daran llkeänekmmilso^ OskmU4^ 
Hemde er alt JDireeiar äee RitMek- I W Ie fi i w » C^fmnnaSnme 
fmd der .vereinigten AmlaHen^ einer Mö/ujl. ReaUekule tmtf 
Maren l^elOerseMe (EUeabeAse/nOä) nach BerUn berufen. 
55. — De vita Ari^topiiaiiis in der Ausgabe des Aristopha- 
nes von Bernhard Thiersch, Tom. I. p. XLIX — CDLII. Lip- 
siae 1830. — De lexici Hesyrhiaui veca origltK^ et glaDiüna 
lianiia. Quedlinb. et Lips. 1831. — rhrestouM.lliie aus latei- 
nischen Dichten y vorzüglich aus Ovidius. Quediinh. und 
ijei|^ 1833. ^ Geschiüfate der Schlosskirche zu Quedlin- 
burg (mt Füaoa Kugtej^i^meinscbAfOich). Berlin 1836. — 
JBModi ^uod fertor Scvtam HeieiilM. Quedlinb. et Llpe* 
184IK r-< Folgende Scbulo Programme: De Comelii Nepotia 
vita et scriptis commentatio. ! Quedlinburg 1827. — - Lucianus 
et PolliiÄ. Ebeod. 1831. — üeber den Ursprung Quedlin- 
biHij;s. Kbend. 1833. — De Uesiodi Operüjus et Dielms. 
Göttingen 1838. — Hesiodeische Studien. Ebend. 1840. — 
De Äubihtt» iAriato|dbaiHfl. Beilui.l8i4. — Abhandlungen 

18* 
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3» RAliKE F. L . RAÜER. 

m der £acyelo|iftdie'TOB Iiiscb und Orvlief, z, B. DeniMtbe» 
Des» Oedipns, Ge»» Qctavia, JoJHnmee Clirysoetomtui. 

RANKE (Ftam LwpMh §^ iuWkhe ^ fh»rh§m, mm 

21. Dwxmber 1795. />r. «ez^ 1818 OberUkrer am Gynma- 
si.i/Di Dl 1 rank/arL an der Oder, seit 1825 ausserordentl» Prof, 
der Geschichte an der UTUversilät Berlin, seit 1835 ordenti^Prof* 
ebemImelOst und Mitglied d» Akad» der Wissensch. seit 183'2. 
Zuat KönigL Preuss, UitHmograph ernannt im Jakre 1841. 
{§• — Geschichten der romanischen wnd ^ermanivSchen Völ- 
ker, von 1494 bU 15d6. £r»tor Baad. BeiiKi 1824 8. — 
Zur Kritik neuerer G^achicktsclwelber« Btrlin 1834. 8. *— 
ESraten nod Yfflker von Sftd.E)«n|ia Im Mcknclmtea und 
«ietttelmteii Jfth'rhuiideTt Vomelmilick eue lagedrockte» 
Gesandtschaftsbertchten. Band L Hamburg 18S7. 8. Band 
11. III. W, Berlin 1834 1836. 8.; auch mit dem Titel: die 
Römischen PHpste im 16. und 17. Jahrhundei'l. Bd. 1. II. 
ni. — 2. Aull. Baod i. U-^IV. Berlin 1837. 8. — 3. Aufl, 
Baad H. Berlin 1844. — Die serbieeiie Revolution. An« 
serbiftdiea Papieren iitid MtttileiluiigeD. Mit 1 Charte vea 
Sevkien. Ha^^ttty 1839. 8L % A»«g. Bcrliii 1844- 8. 
Uebcr die VeradbwÖruug gegen Venedig kn Jaki« 16la 
^ BeiliD 1831. a HiatofkNsk-TNditiMke ZeltwMft. Band I. 
II. Hamburg 1832. 1836. 8. -- Zur Geschichte der italienl. 
sehen Poesie. Berlin 1837. 4. Gelesen in der Konigl. Aca- 
demie d. Wissensi h. Berlin 1837. — Deutsche Geschichte 
im Zeitalter der Ketormation. Band I — V. Berlin 1839 — • 
1843. — 2 Aufl. Band I — III. Berlin 1842—44. — Jahr- 
bttcher des deutschen Reidia unter ^em sächsischen Hauae« 
Band I. Abthl. I^UL Beilin 1837--1839. Band IL AML 
L IL Berfin 1840. Bapd OL AbtU. L BerKn 183». 8. 

RAUER (Kwl GMieb), gtL m Ak^UMAm bd 
krwm in SMssi^n^ den 23. Derember 1801, Geheimer expe- 
dirender Se/tretuü im Köfu'f//. Ministerium des Innern, §§. — 
Probleme der Staatskun^l, Philojüophie und Physik. Leip- 
zig 1833. — Redakteur der ^ Kameralistischen Zeituns^ ftir 
die Preussischen Staaten.'* Berlin 1836 — 1845. — Kedal^teur 
den »Centnlbiattes fär Frenaaindie Jwidteii»» Bectttt 1837— 
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VM. ^ 8y«tema(isciM DarattUoi^. der Pmwm; FäM-fdM- 
VcmaltoDg* NofdittiMn 1844. — Die elliMiMie Gesäte» 
gebuDg der PreuMidchen Staaten. Berlin 1845. 

▼00 RAXJMER(F)nedthh Ludwifj Geor<f) , rfck tu Wör-, 
iifz bei Dcs.wu den 14. Mai 1781, Dr. der Pluhsofdiie , seit 
1819 Drdrj/lIitJier Pt ufc^suf Lei der L nirowilüt zu Jlerlin. (vor- 
her LSON /ififh hf'f der Ret/ferrnHf iu I\)!s(him, ISIO lÜil im 
Jiarcou des ^taats/ianziers furslc/t ro// iiardcitln rij, I -Sl [—1819 
Pi'offssor der CesvluclUe und. Staats uissensch aß in iireskm,) 
MUglied d, KitnigL Preuss. Akademie d. Wiuemch, und (teHäi^ 
dtger Secretair dar PbUoM^kitck'Jiitioritckea Klaste, 
fner Begienmgsralh, ordeaükket Mägiied der JS&fiigL Akadm 
der Wiuemchaftm m München, EhrenmätfUed der KMgL 
Aknd. m London, eorrespondirendes Mitijlied der Ahadennecn 
zu Park, Turin , <Slor/Jiolni , Glasf/ow n. .v. n?. . Piftcr meh» 
rercr Orden. — Sechs iiiiiioi^e über Kiir.i nnrl Handel. 
1800. 8. — Das biittische Besteuenuii^ssysteni. lierliii 1810. 
8, — Die Reiloii des Aeaciiinos und Ueniosthenes ühn die 
Krone. ]>eilin 1811. 8. ^ CCl Einenflatiooes ad tabulas 
geneaiogicas Dynastiarum arabicariuB et tnrcicarum, acce- 
dunt XVIII tabake recens coinpositae. Heidelb. 1811, 4. — 
Handbuch merkwärdiger Stellen aus den lateinisehen Oe- 
schichtscbreibem des Mittelalters. Breslau 1813. 8. — Die 
Herl»streise narh Veneditr. Berlin 1810. Zw ei li-iiide. 8. — 
\ i»rlt'suiigeii ührv die (»fSi liit iiti^ Lrlp/itr 1821. Zwei 

li.inde. 8. — lieschiclite der llolieiistauU'it utid ilirer Zeit. 
lA'ipzii; 1S2J} — 1825. Sechs Däode. 4, uud 8. - Neue Aus- 
gabe, tbeiid. 1840. — Ueber die preussische Slädteord- 
nung nebst einem Vorworte über bürgerliche Freiheit nadi 
IranxÖsischen und deutschen BegrilFen. Leipxig- 1828. 8. — 
Briefe aus Paris und Frankreich im Jahre 182M). Leipzig 1831. 
Zwei Bftnde. 8. — Briefe aus Paris zur Erlfiuterunf^ der Ge- 
schichte des 16. und 17. .Inhrhunderts. Leip/.iüf 18;]1. Zwei 
Uände. 8. (Sind v«ui Jjord l .i!»M tuii ins Kiii;lisrhe iHMM std/.t. ) 
— Ueber die g<'--( hirinl'u lir I .iitw i< krluni^ der nri^rili'c \()u 
Rerht, Staat und Politik. Zweite verbess< ite uud vcnuelirte 
Auüage. Leipzig 8. Polens Untergang. Leipsig 



liai« a Zw^ Auä&ge. Ebeod. 1832. — Ueber deo An 
a c Mn— SadMtfMia «n- die deuttfcbeo^U- aiiidHaBdelavefeiii«, 
Leipzig 183a. & Englaiid iai lahr« Leipug 1836- 

Zwei BSnd«. 8. Zweite Auflege. Ebend. 1843. & Die 
KSnigm EKsebeth und Marie Stuart Leipzig 1838. a 
Könii^ Friedrich II. und seine Zeit. Leipzig 1836. 8. Beide 
Werke auch als die ersten beiden iiciüde zu den »BcitrSgen 
zur «eueren Geschichte ans dem brltiscbeA Museum und 
Reichsarchive*', i^ipjug klU^ erschienen. — Europa ani £nde 
des siebenjährigen bis zum Ende d(»s amerikaniscben Krie- 
ge« 1763 — Lm Leipzig 1838. Drei Bände. 8. — Ge- 
eeUeiite fiiirepa*8 sait deai Eede.dse 16.. MuteMe. Lei|»» 
dig.im SeeheBSiMla. 8. Send ¥11. 1843. — Iteliem M. 
titfge «t..KeMitirito dieeee Landip. Lel|Mig 1840l Zmi 
Bftadek 8; — • Die Komgeeetze Englands Leipzig 1841. 8k 
-. — Rede zur EröÜuung des Vereins fiir wisseuschaftUche 
Vorha«^« in Berlin. Heriiii ib4i. 8 — Hede zur Gedürhi- 
DLSsieier König Friedrich Ii., gehatten am 26. Januar 1843 
in der Köoigl. Preo«s. Academie der Wleseoschaften. Leip- 
zig 1843. 8. — Redek.nir Gedäcbtoissfeier Kdnig Friedrich 
WUlielm llL, gdialtoB a» a. Ai$gm^mi m der Uoivmittt 
M BeriiB. Liipng 1843. a — Die v^dUgleft Stetoii ^ 
Neidameilka. Lelp% 184du 2 Bind» & la. KfAn. — HIal»* 
nedbee Taeeheabech. Jahrgang I^X. Leipeig 1830—1831^. 
Neue Folge, Jahrgang I— VI. Leipzig 1840 — 1845. S. — 
AhhandiuTigeQ , Aui^üUe und Recensionen im Pantheon, in 
den Ileidelberiier und ^\ it'uer Jahrlriichern, im Henues, im 
ronversationabiait, iu der Abeucbeitung und pfeuMfii^clieo 
Öiaartsaeituns^ u. s. w. 

voB RACMER (Georg Wi/Mm) m A»fm^ dimiJakt. 
hmdetk m BerUm gßbmrw^ Sgkm dm im X 1833 vm^Mmm 
wMsUehen M. iddke» und BM^rt dtr ArcMfe, CmiGmr^ 
•e» Rmm0f, (very/. Ck^d^BeMt im J. X835. 20iS;« 6e. 
mushie^ dut FHedriehg' Werderseke Chfmmmbm ^ Berlin, *tur 
divLc hi GüUinf/en, JJet'äu und Hmdelberg die Hechte^ wurde 
1823 AiiscalUitor hei dem SkulUfei icld zu Berlin, J825 Befe- 

tmUixms Mi tlem Ji^uiumtfierklu^ wosni dufok dm dmeUni 
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f/erichfs ' Assessor , 1820 Ilälfsarbciter im Finamministcriumj 
18»i^> liet/iermifjs- iialh und niffteieh ah rorfrnffmdfr Rath bei 
der Archicccrfi nlluntj uik! im I lausiniiäslei'iii m (f nije.stcHt. {"S M 
wnrda er zum Geheimen Ue(jientn<fS'RaUt- ernannt, ib6S^ bei 

^ Geleffenh^ des Pi formaHons -JubHäums ton der Universität 
zu Berün mm Dr. ßtra cimt, 1843 zim^IMrekMMder Ar- 
chite» imter BeOkhObrng^ dtt' StM i0a$n0Mni ^^ UM 
im -mMerktm deM KIMgfkMi Btou^ ' ß^ m ^Omtsähg^ 
iienhäm mä \Ui imm^ Mit^Hed d»^ß^ «mknmlt 
§§. *üebCT die älteste G«?chrchte tiud Verfä?f^rt«f 
KiiniKuk JJiaudt^üIjurij^. Zerlist 1S;](I. 8. Codex (li|iIom;i- 
ticiis iMafHlonhiir^onsis rouliimatus. SriumiliiiiL: iinu<MlLUi;k- 
tor ürkurnleii zur bmiiileiihin ul'^rhf ti (icsrhiflitc, ]>('iliij 1831. 
1833. 2 Bde. 4. — Memoir* s <>riii;;iiiaiix Bur . le n unc et 
1a conr de Frederic L ^v Uoi de Pmsse pafr Cli*r Comte de 
Dohna (herausgegeben von v. Raulner).- -Berlitf 1^^ :% 
— ^ Regesta hisforiae fin^denburglRMis dHondbgiseh rgvondi^ 
nete Auszüge ans allen Cbtoiflkei tind Urkunileii. aar; Qt^ 
schichte der Mark 'Braodeabavg/ Ister Band bi» nm Jähf# 
1900. Berlin 1836. '4. — ^ Hisrtorische Charten und Stamm- 
tafeln zu <l('ii Reijesta histoi iae l>r unK iiburgensis. Isfes 
Hef( l»is /iini j.ilMe 1200. Berlin liS.iT. 4. — Die Neiniiiiik 
liiiuiil« itbiii«' iiii Jahre 1337 oder Markgraf Ludwiff's neu- 
inärkLsches Laudbuch, nnt Erläuterung der damaligen Vei»» 
fassung und einer Charte. Berlin 1837. 4. — Der 21. Sejt- 
tember 1840. Erinnerung an die 4Ü0jfthnge Wied«ifeefar^iA0i| 
ersten Regierungswechsels im HohenzolleMcbeo Hattse» Beiw 
IHi 1840. 8. — Ausserdem viele historische AufiilltiA.ki y*I^ 
debur*s Archiv der prrämtschen GeschidbtBV' hn Politischen 
Wochenblatt, in den Märkischen Forschungen, im Berliner 

' Kalender für 1544 und ib4u, und iti einigen anderen Zeit- 
schiilWii u. «. w. • 

RAUP ACH (Kr ml), geb. z\i Stranpitz , unweit Lictputz 
in Si-/desien, den 21. Mai 1784, Dr. der mios.; tai Vm 
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tkeher Btfiutk wuL Pröfeuw ord. dar GetMlMe und läe^ 
rakKT cm der Vnicenm m JS^ BienbwNf, nä 1823 pfhaH- 

rendy gegenwärUff Geh* Hofralh. §§. — Rede an die Deut* 
seilen. 1812. 8. — ISapokMjn der Tyrann, der Unterdrücker, 
der A'erdeilKr Deutischlands. Dresden 1813. 8. — An das 
deutsche Vaterland. Frankf. a. M. 1814. 8. — DraniatUche 
Dichtungen (Timoleon, Lorenzo und Caecilia, die Fürsten 
Cbawansky). Liegnitz 1818 u. 20. 8. — FolgcHde dramati- 
Müe CMMte: Die Erdeonaclit Leipng 1819« 8. Die «e- 
fcMelteD. ENnd. 1821. & Die KdoiginDeii. Ebend. 1822^ 
a Der Liebe ZanberiLTOte. Ebetid» 1824. a Die Fcennde. 
Ebend. 1895. 8. — Zwei Ideinefe dnunatisehe Gedlrbte: Der 
Traum, ein Mürchen, und: Ach! wär* es so, \\\ Jtochlitz*» 
Mittheilungen fiir 1822 und 23. — Erzählende Dichtiiiio:en. 
(5 Erzählungen.) Leipzisr 1820. 8. — Rafaele. Trauerspiel 
in 5 Akt. Hamburg 1828. 8. — Die Tochter der Luft. Eine 
mythische Tragöd. in 5 Akt Ebend. 1829. 8. — Die Schleid^, 
bftndler. Liuitsp. ia 4 AoCz* Ebend. 1830. — Der Weclisler* 
Lnetop. in 3 Akt Ebd. WD. a — Denk* an Caeear. Poaaen* 
0piel in Ö 'Avfii. EbendL 1892. a Schelle im Monde. Ell» 
Mftrchen In 4 Anfx. v. e. Vompiele. Ebend. 1833. 8. — 
Dos Sonett, l^ustsp. in 3 Aufz. Ebend. 1833. 8. — Der 
Stiefvater. Lustsp. in 3 Aufz., nach HolUerg. Ebend. 1833. 
8. — Der Nibelungen Hort. Tragödie in 5 Aufz. m. eineui 
Vorsp. Ebend. 1834. 8. — Robert der Teufel. Romant. 
Schauap. in 5 Aufz. Ebend. 1834. 8. Die feindlichen BrQ- 
der, i^er: UomSopatb und Allopath. Posnensp. in 3 Au&. 
Ebend. 1834. 8. — ErzSblungen, Leipzig 1833. 12. — Ge-' 
noveva» Ttanerap. in 5 Anfe. Ebend. 1834. a — Der UM- 
ier u. «ein Kind. Vollndrama in 5 Anfz. Ebend. 1835. a 

— Der Nasenstflher. Posse in 3 Aufz. Ehend. 1835. 8. — 
Tasso's Tod. Tiauersp. in 5 Aufz. Ebend. 1835. — Da« 
Märchen im Traum. Ein dramat. Gedicht in 3 Abthl.: der 
Abend, die Nacht und der Morgen. Ebend. 1836. 8. — Der 
Prinz und die Bäuerin. Trauersp. in 5 Aufz. Ebend. 1840. 8. 

— Diese Stücke aind auch enthalten in den dramatischen Wer- 
ken Ranpack*». A. Emdter Gattong. Bd. 1— -4; (1. Raftele. 
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Tochter d«r Luft. IT. Robert der Teufel. Nibelungen Hort 
III. GeDoreva. Der Miller ottd «etn Kind. IV. Tamo's Tod. 
li^onimod a. MiadeL) Vamburg Bd. ; A. u. 

d^' T*: J>ie Hobenataafeo^'ieia-CyiDlIia lustor.'DrailkäD. IWl* 
Bd. 19. (Das Mflrclien^iin Tmärn. Der Prlaz iL dia BSuerin.) 
1830. Bd. 14. (Corona v. Salii//o. Tliemisto.) 1840. IM. L), 
(Schule des T.chrn??. Die liuyuiisten. Croiiiwell.) 1840. — : 
/?. KoihiscIkm (»;it(iiri^. Tljfil Hnm?>!!r5^ 18*l!>, Theil 4* 
1835. — Viele andere iStücke in dem von Gubitz heraus- 
rTf.rrpf,pnen Jahrbuch deutscher Bühnen. Jahrgang 15. u. 16. 
(Malier taceat in ecclesia* -Der •f^atr* aeioer Freiheit) 
Jabrgaog 17— 20. (Diedto nttd^die jnage Grfifin. £io Üiearr 
rar Spasa. Hahn und' Hakior. Die Brantfilhrer;) Awaaer*» 
dem mehrere £rz&iilirogen, theila in Prosa, thaila in Vev« 
aen, in det Minerva, den RheinblQten, dem Friihtiagsboten, 
der Oqihea u. s. w. 

von ( l'\ir<lr/rh WUhelitL , ItcÜierr)» geb' mtf 

dem F(niiiiicmf(i(e WeiHUinijhtut^eft im FärsienÜmme Ltippe- 
Detmold dniW. 1 1 /fiaar ibi)4, Dr. uiriusque jur., ocwi J. 1925rr^ 
31 lundräUdicher JleavUer im Köniyrciehe UtauMMT, .davm 

Vcüil Mitifiied der aUfftm^nen Stündeoermmmhmß umi 
steäeerMmder General- Sth-etair da^ Isim KamfSffr, glekk- 
zeäig hei dgr Oöer' Zoä-Diteiiüm wul im IhnO^ 
arbeäend, Begfehie und erhieH als Anhümjer des SUutUijrwßidt^ 
ffesetzes von 1833' seine Diensientlassmff , Mtte dar auf tlteils 
(Ulf seinen (Jätern, iheits auf Reiscji his 1841, tco er die SleUe 
eines Sj/icia/dirc/. loi'.y fh.r Dci lii/ - Sh'lUacr Ki^eufniltu (uniuli/ii. 
Klitvm iiufe in fl<i\ K. J^linififfrhiin der aux^würtii/en Ani/eL 
f olijend , kam er im ISommer 1843 nach Derlin, seil weicher. 
Zeit er in diesem Ministerio zu besonderer Dienst/eistnnff beim - 
Chef anffesteiä ist. §§. iNov eilen 1«2Ö. üeber dewMehU 
bandet . Denf ächlaöda Mch • I Aroeri^ ' < Uannairer li888ii . 
IM'#r die Gärn* «Ind Ltnoen-yerfettigiibg und den Handel 
daiaii in INorddMachbmd* :Hantaom 1^^^ — StatiatHs des 
Kt^aigreiüba Hannover. ctHamibvef 1839. — ^ Knlhir ^Statistik 
de* Kaiserreichs Uussland. Berlin 1843. — Die Eiseubah- 
ütii Deut&ühlaodfi , geacliichUich - &tatii$üäche Darstellung.^. i 
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Berlin HJIfmi^ vergleMeiide fianMs. wU 

G«^erbfi«-Gtostmphie und Statintik. Berlin 1844. 

REHDAiXTZ (Carl Albert) , geb, tu Lnmdsberf] a, d. W. 
deti 16. Märt 181b, sludirtc von 1837 6w 1840 m Berlin Pfii- 
loloffie, wid üt seil Michaelis 1843 Adjtmci und ordentlicher 
JLekfer oktf dem KihägL Joac/dmithalsehm Gymnasium hkr* 
leläd, 4§. ^ Vi(M IfhkmAh OiaMa^ UnoÜici MMm* 
Slam. Beittt ]84tt; 8. . « 

24. Beeemhgt IMT, Up. Jm- JMMb» Ab» jM «mI «Imt 

/>/.ir^ ttffijühritft n Heise dtm'h Fratdtreiek, Malten, Sicilien und 
DcitUriiLiuid hierselbxt ah praldischer Anty Wimdarzt tmd 
Gefnrrfshelfer nied£i\ §§. — De iiiembranji pufilll ui. Diss. 
vnaug. BeroL — Die plastische Cbirargie tou Fritzs iud 
Rskh. Berlin 1845. 

REICH f Gottfried Christian ) , geb, m dem mrmaligem 

m^kammarM JIMkkdid mm VL Mi HIO. iD^ db» JlrM(> 
wtni -'YVWMispsiiMlri^iMiSf -iisff 1793 mcuMranlfMfMjAir JVoj^^MSi^ 
der ' Arzneheittemchaft ak dsfr äämiik iMigfy, P^mts^ Vitium' 

siiüi zu Ki lojifjm , icit 1809 ausserordml/iclier Professor an 
der neiiffcsüfteten U/tiüerjtitai tmd etwas später an der K. Medi' 
ein. C/iii'urg. Militair-Ahademie zu Berlh, seit 1813 4^ KuiserL 
Rats- St, W/adimiT' Ordens 4ter Klasse, seit 181S des KönigL 
P^ekss. Ordens des eisernen JKreutes ''Her Klasse, seit 1816 
des K9mgl Frmz^sheA* Ordens der Eh^iUegim 5ter Kiasm 
ui k: Jbtter. f§. Dilts. tntag; brevi« cfik de n u m mi«- 
Ibssc ArdMkigpub ftiiii 1701 atfiiiMttni. EdaagM n«3. 
8. ^ JolL Aititto Ute. BaiBjbraeiw «m1 Viermknogen , wlm 

ans dem Englischen über- 
setzt und mit Aumerikungen und Zusätse.'i vermehrt leter 
Theil von den Beinbrüchen. M, Rupf. Nilmberg 1703. 8. 
— K. Coole s der Rechte Doctors und Mitglied des Pem- 
brok-Collegluius in OKford, Geschichte Von England von den 
firtthesteo ZeUea bis auf des Frieden im Jahre 1783. Ister 
Beiad. Aus dem EiigHschen fibersetst Leipzig 1703. %tm 
Bfwd^ Bbcbd. 1704. fib Jesae F««rki, Wmteifei Lso. 
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^^li^^JiikiiitHuug über die Lustseuche und die Urlinerlml- 
tungen, ia 23 Vorlesungen. Aus dem Englischen übers^y^ 
J»tMi.«li€!a.fjl^eipzig nn. Theil 1794. 8. - *Ma§^ 

^A«9ü33ilffr^<vt 4M ..iFH^ Ku- 

Unter der Vörie*» $l^kt.^%JI^B^ ^Jf^^^^m^ 
giiziti <h s Pilanzenreichs. Bd. 1. Abthl. I — III. Mit 
len Kuiiloru. Ki'laü|^%M) IT'KJ — '96. gr. 4. (obeuialU Uc 
#etzuiigeu aus dem Enulis(lien mid Französischen, die xuiu 
Theil von geliefert waren. Unter der Vo^- 

jRftde -liftt 4« Herausgeher gß,w^^^ — *Lord Maca^ 
üty^ ErzSUfiOg s^t^^ßi' l^eise und Gesandtschaft nach ^^^J^f^ 

^ ym M^nukJüil^ in J^^^ l7M<^9^Mfi^^ 

ÄBdmün. äv» dQlu fitiel94c|ieii mit 4mefj^i|CeQ,,,|(n^ljg^ 

Smitirs der ArzneigeL Dwstors, MUgUed d^ifi^illäi^ J^ffä^ 
schalt »1<M N\ issenschaften zu London, Turin, Upsala, Stock- 
hoIiii> l/issahdij etc. Präsiden tei» (Um Iii tiüeis(»hen Gesellschaft 
zu London, Heise durch HoMainl, 1 rankn icU^^^d Italien; 
ai&s dem Englischen übersetzt. Leipzig l/lMi. 2 Theile. 

"Die iMMSt Krankheiten vorzubeugen )i«jd,,^^^8)}^4lK^ 
vidlec .ii«ifeitotflUil<; ein Huch iiU^i Jedermann, von 
Wallis ür-: AM$.,4m^Etuß. MerM^ < Mi^ii» .Ifit^Ä^gi- 

mann (Iber itie RiiHlvi^seuche die InoktiktionF 
licji. iSiirnberg ITüT» 8. Zweite Ansgaho. Kbeiui. ITlC b!. 
— i^Iniilissai' lüsectorum ironibus illustratae specie^ novas 
aut noiuliuu depictaa.exliiheiitis Fn^riculus l. mit 1 Kupferfpf. 
Dürnberg. 17^7. 8. — *3Iontalbeit. Aus d^ ^pngliscjh^u 
der Mistriss Chaitlot6»»;.ßm^ J^9.<.|fä#iürlTrn. ^ j^Iangen 
ASdSi & Aie JWt0^i]iiS liwM TQ^ Yoll- 
,t|S«iiUiftf .£MMikalMidH, od«?. :gr«fi!ilkbe> /wf .fir^t^vu^i ^ 
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sa thuD habe. Nach der 14ten Englischen Ausgabe der 
ftem Mawe und Abercrombie bearbeitet und herauHgegeben. 
Istes BäDdchen. Nürnberg 1798. 2tes Bfta^hen. Ebend. 
1799. dtes BiodcheD. fibendL.1802. & — BeatkNihvmg 
der mit seinen -neuen Mitteln behandelten KatflMeiUiM^* 
Bd. T. Narnbeig 1809. — Vöm Fiebelr «nd deesen B»> 
haiiiiluug überimupt; auf Sr. K. M. rm PipMeen '>nliei|;nS- 
digsten llefehl vom Ober-Collegio niedico et sanitatis be- 
kannt ffeniacht. Berlin 1800. 8. (wovon zwei französische 
üeberset/. 11)1 gen zu Paris und Metz, eine holUindische, eine 
englische, eine dänische» eine italienigiche und eine portu- 
giesische erschienen sind.) — JKrlauterungen def Fle b e ii ei w ce. 
Bd. L Beilin 1806. Bd. II. Ebend. 1806. gft. 8. — Neve 
AufechlfisjEie über die Natur fmd'Heihidg destSehukcMebeMk 
Halle aind Betlin IBIO. 8. — Die Grundlage der Hellknnd^ 
Ein Spiegel f&r Aerzle. Beriin im 8.; — Das ^SiMehfieber 
und dessen Behandlung im ÜiNriae dai^lellt/ Beriia 

— Description ot" a new Coleopteroiis Genus, belonging 
to the Tribe Prionida, termed Torneutes, in den Trane^actions 
of the Entomological Society of London 18-37, Vol. H. Part 
the first pag. 9. pla^e IJ. fig. 1—3. — Lehrbuch der prak- 
tischen Heilkunde, nach chemisch -rationellen Grundsätzen, 
Beittn 1843. Band I. Liefr. 1^7. Band IL Ebend, 1844. 
liefr. 1. 8. Wird for^setet. — AvyieideHi hatte Bmtk 
bedeatenden Aathell an mehreren Binden der^ven taiw* 
Schubart in Efiangen in den OOger Jahren heiaiisgegebeneii 
Englischen Blätter. Redi^rte und versah nit Anmei^nro- 
gen die von G. M. v. Leveling bearbeitete erste Ausgabe 
von A. V. Haller's Anfangsgi ünden der Physiologie, die in 
Erlangen erschienen. — Kecensionen in dei Wüizburgischen 
gelehrten Zeitung. — Etwas über Uoro Viehseuche, im Ueichs- 
anseiger 1796. iSr. 259 und folg., auch mehrere Aufsfitze in 
den folgenden Jahrgängen desselben Joaroals und Antheii 
an der Nationalzeitung der Denischen. — Kecensionen mm- 
ISndischer, besonders engliacher und ameiibudsdier Sehri£> 
ten, und andere Auff»ätEe in mehreren Jahrgingen der Sal». 
burger medizinisch -chirurgischen Zeitung von HaitoKkeil. — 
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Aofiitee und Notizen im Heckerschen Journal der Ertiodun- 
gen, Theorien und Wfdmptttehtt^ — Ree^«if»neT^ in der 
BfifingiscbeD LH»fatafii^H«Dg^i ' •j^uliätr.e nid N(aftl«eii'*ih 
«ngliäclMD 'Qiid amerHoiiiiseb«!! medizitiiMlMii''JöiivMi1i»li. ^ 
AbÜmII an «taigea^ lniiEi1aiigeB''«ificliAeB«ii«&^'m 
IlkiMTtetionefl« j ^ • Aiibn n zo* der toq J; ' B. B^naei Wrlvt^ 
tigten^ und von CuppeV mit Vorrede versehenen Üeh^^etznng 
von John Havar^iflrs Entwuil die znföllii^en Lilattem zu ver- 
l)«nneti. (iuiiia 1709. 8. — BeschreHuing des Eiilendoppel- 
loehs (Distoma stridulae M. durch einen Drurklehler als 
Bistoma aufi^eÜihrt, von Uiidolphi später Dktonia apiculatum 
benannt), eines neuen Kingeweidemirms aus der Brandeule, 
in dea Neues Schriften der CresellscIiaQ: naturfbracli. Freunde 
^n Berlin. Bd. itt. S. 371-^-386. Berlin ISOl. 4. — Ueber 
die musische Sprache und Literatur, UeberaetKangeu ans dem 
Rnaeieeben und Italienischen , und eini|»e andere ' AnfsKtse 
ÜterarisTchen Inhaltj<, in den Jahrgängen 1801 u. folir. des 
VfH) ^Irikrl icdii'irteii l rtiiiiiiitliiLirti. — Was haht'ti wli' im 
rSonh'i» \ oin jfelKer» Fieber zu iMdilrcbten ? in La nge « nor- 
dischem Merkur. Berlin 1805. Hett 3. S. 286 — 297. ^ 
(Jeberaetzungen chemischer Aufsätze von Ekeberg u. A;, 
ans dem Schwediecben, für das Allgemeine Journal der Clre». 
mie von Geblen etc. Bd. VL Heft 6. — Ueber den Trifh 
per und eine neue^Behandlnngaart deaäellien^ iu Hufeland*« 
Journal för die pralctiache Heilte. Bd. XXXIII. NeV. H: 1D^54 
— Ueber das Hiren und Mausem, im Magadn der 'GesäH^ 
Schaft naturforsch. Freunde zu Berlin. Jahrcr. III. , 1809. 
S. 222. — Bemerkungen über die Lebeusv ei li.ilfnlsse der 
C^occinell^n rib**rhnu[tf , nnd der Coccin. birro^K [diii ;i I nbr. 
insbeson(l<M< . Klterid. S. 288. — Beschreibaug einer neuen 
Art von üchläfer aus Virginten (Älyoxus virginicus ) mit 
Abbildung. Ebend. Jahrg. 1810. S. 243. — Sind die Ge- 
aetze des Lebens höherer Matur, als die allgemeinen phy» 
aiachea Gesetze der todten Materie? in den Schriftea der 
Ellanger physilcmed. Gesellsch. 1810. Bd. L S. 423^-460« 
Audiatur et altera pars. Ein Nachtrag mi der Schrift 
aber daaSdiarlachOeber, in Uecker's Anoal. Bd. 111. S. 324^ 
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Biri^lSlL 8w,. TT- Aiicll u. d. besond. TV er&«feiea^: 
YptthHüipfrgi ^r «euen Aosickt de» äkh^lacbti^berg geg«u 
iDe II«ekiff*fli8lN»D AngiÜi. Bcrlki l^l^i:^ Batba s ny^o^ko- 

Reils AtMf mr AbBliyi&al »LJC g.^- 

Fall einer merkwurdigeo IBlPWl>lwi>|^llB Hnfe te MW J pW fl i l 
ßd^XLlU. Nov. S 45 — 50 — e<rtp «B^r Uhw a f ugg» 

in Nr. 77 u. 8^) Uei Voasiseiieo ZeitilBg- Dä* «wiite 

ttlkff lietoensfragen. Ebend. Nr. 134 und 135. iSachUägWcJie 
B«mwfclttlg*n ^ dingen beiden in BezJ^Himg auf «inen da- 
gegttik geilcliktte»; ir» Nr. 152 aJ^dr*ckteo Aufsatz des Hm. 
Piofc ÖWer, 40 Wf. lÄ3.»*oldi ftj#..4ritt» allerL«Ä)eii»frageip. 
Bbepfl. Nr, 174 o. UÄt^ vUit^H. «»ir' »7* «. ^^ü- • 
von R1SICHB JMn&M l^K^ ÜM^/;.. 4ii 

JSienburfj an der 4im M (kUoktt mii^ 4n fiMf^^^ 

1788 in Preiiss. Kri^^dimste uind xeigU Hm' wrkmmekmäB 
Neigung für das Lajenieur- und Gettefahiauifsfach; iMorf» *Ä 
der Hhem-Campafpie im Inffmkur - Corps , imim Cadeüen- 
C^pt, und toäftreml des Befreiungskrieges 1813 Ißis 1814 itu 
GenendtUMki. Jht Mate i^tö Vüre/e er Chef des Gean-al- 
Oudm cte* Aim0»^Corph Mmumtß l^l mm (Mmerukmior, 
IM 1«»$ fdsht^ei^'hi^^e^mr mn.ii§ml^-€arps luriick. 
wufde 1836 4WM Gmet^iHmtmtn^ emmmi» umA 1842 auf sm» 
Anmckm ah Gemnd ^ hfmin4$ Mm UMM mvf dim i M 
Ruhestand versetzt §§. — B» F#l4faMiif4li«i,.M# ÜmemÜr 
geben und praktischen Gründe« hergele'iHjt, Vom «Hm* lig»- 
»ieur-Ofifixier. Halle 1802. — Die Baupraktik für Fetd-is- 
genieure. Berlin 1805. — Die UefesügungskunÄt. Berlin 
1812. 4. — Zweite Auflage der Baupraktik u. s. BevliD 
4^9. — Mehrere Abbandlungen iasZcüscbriften. 

RfililßTAB (IMwich Friedrick Imdtcig), geb, m ßerim 
«k» ISLAfräim, fMer wm im bkimi Oßtier in der iVw- 
Mte» €Me*äHakiie, seit ISm bei der RedtMemd» Fe$ei^ 
seilen ZeHmtg (für dm poiäittAm TkeU dkeet Zemm§9 Sf^ 
wen und Franla-eich, so wie f»t dit MfiMim9 OM ArtOmli^ 
enthaltend: BeurU^eüang der musikalisehm Ereignis^ mtd Är- 
scheima^i (kffeniikhe Ereigm$ie in Jinriin; Literarische No^ 
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f^ itt^A VilätMm iL'^i^y angestellt §§.^ >äiri«<ll^idaiiAi 

Karl der Kühne. Trauerspiel in 5 Aufzügen. Berlin 1824. 8. 

— HnriiMiiri.scIi« El Zählungen und Mäithi u. I^oiTni IH24. 25. 

13(lrhh. 8. — Al«*iet' utxl Paris, ein lioutau. ImmIiii IIS^IO. 
3 Bdch». 8. — 1812, Roman in \ km iJätiden. Leipzig 1834. 8. 
'it<» Anflas^e 18ii(5. 3te A-uflage 1844. — EmpßiHisnme Reisen. 
iiei]>zii^ 18^i6b^. — Blumett^ tind Aefarenlese. Leipz» 1830; 

a — l>«r WMBdidti* Rdma» Id ^»em Band^;'- B«rHir 
1636. NcM« «mpfindMCideRel»«»-. -Leipzig; 183TJ 9 Itdl^. 

Ä — ' Sommerfrifclit*. Zwei BSnde ji^esahtmeltet Erzählun- 
gen. Leipzig 1842. 8. — Reiseln-i Ii Iii*- und < ü-dic litc Leip- 
zig* ISi J. 1 IhU'. 8.— Pnn> Im 1 1 j;ilir |S4.i. Leipzig i^^^'i. 
?* IJ;iri(i< Im ij 8. — l\«'lls(;il> und ^»{KHiiiiii ; eine satyrisch-poie- 
nii^'he liroehüiL\ Leipzig. *llefirie(te , die^bGDe^'SHil- 
gerln (Satyre). Leipzig. — F/me Auswahl der geSäniAielteil 
WeHce d«6 VetfiMflct^' io 1^ BSiidiM ' ist b<^i ikodMus Hl 
I:<«<|p«%"cf8cf4eiieo;: ^ '«hfhfiU dl«*^ Sn'itiihhiiig ^rersdilft- 
dMe, tt<ich bis daMo tmg«draclct« Atftei4efk*; als ffi6'''tkaii«ft' 
spiele: Bianca, FitufK toü' 8ickingen 

dat^gi^ellt).' Eine t*ortsetzung der Samiulnni; wird envar- 
tet. " — Iris, eine musiknlisrhe Zrils« lullt , VI .lahrgSnge in 
12 liätiden, ganz von iM ll?<tah ii< s< In i< J>efi. — Oie Zeit- 
sclirilt ,1 Berlin". 1 Jahrgang, ia-nt ganz ><»n R. gesi hrieiiti»!}. 
Die Fortjsetznng denselben, unter dem Titel: „Berlin tinä 
Atbea"*, enthält, attfpset^ dm «ahlreitebei» Artikiilii'deailetriMi^ 
gebm, Bieitrilge vbo Gans^ fSm^t und «Mei^ inisgesi^W- 
a^etifii , battpta&idiMi' berliner LiMi«f«D.« ' Sahlnfldii^ bel^ 
migt Iii Mtbciirifljeb/^^^ilHia^en^i^^ iU 
d^ toten Üihren «imge' B«ttH!|[^ Hn Mnrgenhlatl, in det- 
Ang:*hurfjer Allgeni. Zeitg. , in der tv^Mpziger AUgeni. Zcilg, 
und Im lirockliaus'srluMi Tfilrt halt nn'^s}d;itt. — Tür dit? Bühne 
hat U. (Tu' no( h imi^edruflNtt'n 'l\;nuMSjM<»1e t Dir Vcnefianer 
und Eugen Aram geecbrieben, und jüngst zu der Eiuwei- 
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hung des Opernhauses in Berlin den Text zu der Oper «Das 
Feldlager in Schlesien'', componirt von Meyer- Beer, gelie- 
fert, wobei ihm jedoch^ swMr eigwieii EinwUUgung zu Folge» 
durch die Mitthettiiii§en des Cmiipoiiisteo und den Rath Ab- 
dem* eo viel nige^egpn i«f , da^s er «idi w müm den Tef» 
aniwortlicheB. Redakteur des Werkes befiftehlMi kana. 

Dr, med., seit 1839 praküfcher Arzt in Berlin p seit 1843 af9 
wissenscha/llicher Assistent in der Klinik des G, -It* Schünlebi im 
Charite - Krankefi/tause üesdüifüijt §§. — Observatlones anato- 
micae et mirroscopicae de systematia oervosi structura. I>is9. 
BeroL 1838. 4. — Diagnostische und pathologische Untei?- 
Sückungen lo derKlisik des iL Geh. R Scbönlein auf dessen 
yeraobssusg angestdlt u. s. w. BerUp 1846. — r (40 bis 
Auisftae physiologisches,, psthdoii^sche« «sd ckkratgSschea 
Inhalts InMfiller's^Aichiv f. Aaai seit 1636; In Fieriep^sfiboe» 
Notiien; In der medidn* VmlBSzeitg«; .in Casper's Weshei^ 
sclnift; in Ammon's ZciUehr. iür Heilkunde; in Rust's Maga^ 
zin f. Heilk. ; im Warschauer Pamistnik Ukarski; in ScIjiiikU's 
med. .lahrh.; in Büschs Zeitschrift f. GeburtshülTe : in dem en- 
cyclopaedischen Wörterbuch der med. Wissenacb. der Berlio. 
med. Facultlit; in Canstatt*8 med. Jahresbericht» Üher die 
Fortschritte der Physiologie im .tiehie-XiMV) 

Bon» und Beidd^g, war dem KßnigL PretfMikfhem 4SumMf 

sdiaßen in Florenz, Comtantinopel imd Rom attaclärit und isi 
gef/enicürtig Lef/aiiojisralh im iVinislerium der auswüiiiycn 
Anyelegeiilieilen zu Berlin. RiUer mehrerer Orden» §§. — 
Aachens Liederkranz und Sagenweit, mit einem Leben Carls 
des Grossen. Aachen 1829. 8. — Ein Beitrag zm Leben 
Michael Angelo Buonarroti's. Stuttgart nm} TOhlegeB 1834. 
a — Andrea del Sarto«: Lieips« 1835. 8^ — «eegisiOiisckh 
statistische Nachrichten ?oo den nissischen Hfifen sn sefawaiw 
sen Meer. Stuttgart 1830. — Rheinlandsssgen, Cöin 1837. 
& — Zweite Auflage. Ebend. 1844. a — Udia (mit Beitragen 
von Mehieien). Berlin 18?9 1840. JgweiBlUid^ — *BJor 
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4. — Deila Catnpagna di Roma. Rrenss^ l^a^;^' SKniob^ 

Sii^mondi. Li\ orno 1?S4'2. — Die yiootische Literatur der Itn- 
lieiier im lOteii Jahrhundert. Deilia 1844. — Thorwaickcii. 
Berlin 1844. — *Neue römische Briefe. Leipzig" 1844. — ^ 
In V. Raumer's historischem Taschenbuch erschienen <fiii« 
geiicio Beiträge: Italienische Diplomaten und dI|)1omati:«chb 
VerliftltDisse. — Die letzten Zeiten des JohaofeM^ 

Ofdttii. ' lal«} ^ Tim 

F-'^iMvi/ ttMucll IlMr «Iis wibu^ 

Stuttgart 1833. *Gio Rosini, Luise Strozzi. Leifr/j^ 

1835. — Gräberg vo» IlemsÖ, Theorie der Statistik. Aac lieii 
1^^5. — Znccagni-Blandiiii, die lotscauiselie Insel Piaiiosa. 
Leipzig 183(>. — Ch. White, häusliches Leben und »Sitten 
Türken. Berlin 1S44, herausg^ebe« lUid- Mit'«ilB«ni)V0lrf 
werte begleitet von A. Reumont* ' ' ir.'yifhu'.n^' 

n^oü^ JSfttÄW; wMe 1880 Profeshi^ ^es^owdituarius da- 
xelißst und I »S-vj (t/s ovdcfitlicher Professor nach ßimn bcrujca. 
Im Jahre 1834 tcarde er zum Doctor der Thrid(nße er»(rrmt 
Gcf/emmrti(j arbeitet er im Mhiisferimn der (idslHehen' und 
Unterrichts- Anffelef/ettheÜe» zu heriin, §§. — Commentar übet 
den Brief an di»- Phiüpper. Berlin 1827^ 8. — Die kirchlicHl 
Anshäeelo^. Berlin 1830^ 8. — De pseiKlodootöiiM Goii^ 
senilb«» di^siertBlibw Yemn Mebani^ ldd^ril. WhiW^HI»' 
TtMg^» eliie»1SftcMwBlieh 'fittMainlK !'iHr '»flb(leeWiig' de^ 

geliscW»n ^MT Eüi^thale. %9fr9kiiS^i 8. (Die vierte Aidii^^e 
Ist auch ins Rn^^Iische und Hdlländische übersetzt.) ~ The- 
se?» CI zur Reforinationsjeier in Norddeutschland. Berlin 1830 
8. Was ist der deutäiQh evangelische iujsiav- Adolph- 
Verein ^ Berlin 1843. Im Verein mit Peit und Vogt 
^ e^^limiup: ^tiMBilMllilii ifAtrMciBii. Berol. ^im. 

19 
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' AJbadardl dlafo^ toter Pyiosophom, Jadaenm et €MbÜ9^ 

DUiD, und: Epitome theologiae cbristianae. Berol. 18^31 uihI 
1835. 8. — Acta liistorico-occlesiastiea Saeculi XIX. Uain- 
barg. Seit 1837 sind drei i>äiidc erschieij^^n. 8. — Da» 
allgemeine Repertoriuiu für theologische i^tcratur ud4 kirch* 
Uche Statistik. Erschienen seit 1833. — Berliner Allge« 
iMelne Kiicbenzeiiung..' KiäKhienen aeijt ^ J. Y, Ap« 
diMe ORii|<i In . GnetuTOlii AMflmiii' Sn^eonm . Rtfgm* 
BeiüL . . ('mn./ .f! . ' 

iwrg den 11. Febn^ 18t>7. Dr. der PkSos,, sbulMe m Ber^ 
litt uml Halle «eä 1821) Theolotjie^ tmirde zu JEhrcsluu im JaJire 
1830 promoDhrty und. ist gcgenwuriiy Besitzer der Richter si-hen 
Buehhävdhmfj m Belrlini früher Geicküfts/ukrer der Jäc/Uer^ 
selten Buckhattdbinff m Bresiau* §§* — Coelestine. RomaDt. 
Gemälde MUH der Gegenwart. Theil I. Quedlinburg 18^.. 8, 
(Fertgeaebt 1» der nmm UneteilittßblceHelebK^' in.dee jcntea 
Nummern deeProphetea n. Ii« GetI der WliUiclifc0it). Gott 
■nter MeDsefaMu fAlieliea .geietl« Scden Ittt d: mageL Chri- 
stenheit, nebst eiMMTbes^heidenenDenstelliing an unsere Theo- 
logen. Zerbst 1829. 8, — Der Gottmensch. Sieben neue Re- 
den f. d. evangel. i^iiristeob. , an die Crebildeten der Kirche 
gerichtet. Zerbst 1830. 8. Von holden letzten Büchern ; Neue 
Ausg. 1. 2. «Saoiinl. Breslau 1835. 8. — Magdeburg, dl« 
wieder emporgerichtete Stadt Gottes auf Erden. Penkschr« 
«< 2teB Sieuliurfeier der ZerstSmng Magdebvgs. ZeiliBt 
<gM iNeue^ in 2 bemdere SebriAteii 'getheiHe Ami- 
gAÜe: IMan- 1884. *^ Zrtt; mdü^Uim 3e«pf e»«* 
vffckek' und dai^teHt fiitfii Mesjatogabe. Bfe»la« 1833^ 
8t'' — Die Lehre von den letzten Dingen. Eine wissensch. 
Kritik, von d. Standpunkte d. Religion unter nommeu. Bres- 
lau 1833. gr. 8. — • Vertiaute Briefe über die Ehe. Breslau 
1833. 8. Die neue> UnsterbÜehkeitslehre. Gespräch einei^ 
Abendgesellschaft, als Supplement zu Wielaiide Ei^hanasia. 
Btealaii 1833. 8. — Das Prephetenthum. Eine Abhandl« 
Breflbn 8. — l>er Propltet EioeZoitehilA OkRcflglai^ 
Politik, litonite« a*ir,> BraslaM imr^ 8. «..I&^4i--tt3. 
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4. ErithUlt viele Abhandlungen des Heraiisgelieis. — Die 
Cielieininisslehre der neueren Philosophie. Eine Erklärung 
an Hm. Weisse in Leipzig. Aus dem Prophet besonders 
al»ffednickt. Breslau 18:34. 8. — Der Gott der Wirklichkeit 
in seinem Wesen, seinen Eigensrhaften und Werken. Cor- 
respondenz zwischen Freunden. Breslau 1835. 8. Aus dem 
Prophet besonders abgedruckt. — Der deutsche Freiheits- 
krieg, ein Beitrag zur allgeni. europäischen Staatengeschichte 
neuester Zeit. Berlin 1837. Bd. 1. 2. 2ie Aufl. 1838. 39. 
3te Aufl. 1841. 8. — Die Lehre von den letzten Dingen« 
Dd. II. Die Lehre von dem jüngsten Tage. Berlin 1844. 8. ■ — 
Dibliothek der Unterrichts -Leetüre, begründet von Fr. Schu- 
bert, fortgesetzt von Fr. Richter. Bd. IX. Berlin 1845. 8. 
Darstellungen aus dem Leben der Säugethiere. 3ter Band. 
Bd. X. Römische Kaisergeschichte von Augustus bis Romu- 
lus Augustulus. 1845. — Recensionen in den literar. Bei- 
lagen zu den schlesischen Provinzialblättern. 
•y* UlCHTEli (Mills) , geb. zuClausdamm in Pommern dm 
'2. April 1810, proinovtrte 1839 mm Dr. der Miilosopfiie, tm- 
terrichlete seit Michaelis 1839 am Friedriehs-Werdersvhen Gym- 
nasium ^ bei tc elcher Amtall derselbe seit 3Jic/iaelis 1842 a/s 
ordeniliclier Lelirer angestellt ist §§. — De Aeschyli, So- 
phoclis, Euripidis interpretibuö Oraecis. Berol. 1839. 8. 
Die Vertheilung der Rollen unter die Schauspieler der grie- 
chischen Tragoedie. Berlin 1842. 8. — Aristophanisches. 
Progr. des Werderschen Gyninas. Berlin 1845. 4. •< 
•H. RIEDEL (Adolph Friedrich Johann), geb. zu Bieiulorf 
Im Doberan in Mecklenburg den 5. Dezember 1809, besuchte 
das Ot/mnusium zu Schwerin, stiuJirte zu Derliu und löste die 
zum Geburtstag des Königs aufgestellte Preisnufgaöe im Fache 
der Bramlcnburgischen Gesciuchte, wofür König Friedrich 
WiOielm ///. ilim d-as Indigenul im Preuss. Staate mm Ge- 
scheide machte. Zum Kintritt in den Prevssischen Staatsdienst 
hierdurch veranlasst , wurde er merst 18^32 mä Hiilfsarbeiten 
für die Dearbeilimy; der Proviiaialrechte vom Justiz minister io 
beschä/Higt, gab aber diese Ucschäßiißing auf, zu deren Be- 
lohnung ilim der rothe Adlcrorden iter Klasse verlichai wurde, 

19* 
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itH J. 1835 wurde er zum Vorsteher dieses Imtituls, seM Ifc^Jö 
mtif dem Praedikat Hofrath, Hiul seä 1842 mit dem Praedlkat 
Geh. Archiv ' Rath ernannt. Gteichtdtiij liatte er atwh die ako' 
demische iMufbahn fSa da» QMA dst Nationalökonomie und 
thÜäk eingeschlagen. Er proimmkU dem 28. Mün IMl^ Jub' 
mm» Mk msi mIm MnadoGnd md tmde JtöSd itip 
mmdemOkhät Ptufmot m der k(nism Ümioereäät 
JkmMmwmdgrBmfdmtbm^keik Qne^ 
jährigen iMtm feui oAr MmOmdm ^aaU-ArMte Dmtt€^ 
iands durchforsciu , und in VerbiiuLung mit dem Geh» ArchiO' 
rtU/i Jloe/er und dem Landgerichts 'Direktor OdebrecJUf den 
in Berliji bestehenden Verein für (weschieJUe der Mark ßrem>^ 
denburg gegründet, an dessen Leitung er fortduuemd als Ge- 
tmahicrelttit Aniheä nimmi: so une er axteh eSn^ grossen At^ 
itM änderet historischer und mUgemmn-winamkaftUcher Vet* 
eine als ß^ffted.adet ed» Cvfmf^amäM aa^Aiht D* 
«NttilB judm» PteliMiD MiVMiitetif Jiiili|ieo<^hi8t9» 

liet. M«. iti8ug> B«M»L 1831. a — DI* UMt BiMdm* 
hur^ im Jahre 1250 oder bUtorische BeschreibuDg der Bra»» 
denburgischen I^ande und ihrer |iolitiscben uud kirchlichen 
Verhältnisse um diese Zeit. Preisschi iilt. Berliu lHti4. 2 Bde. 
8. — Diplomatiiiche Beitrage «ur Geschichte der Mark Bran- 
denburg utid ihre« aDgränzeodeo Länder. Berlin 1833. 8. 
Blagazin desP^inzial- und statutnrLschen Rechtes der Mark 
BnuideDbivg «fd dee Heraogtimnw Pemmeni. Beitto 1837~ 
3 Bde. a Die Niili«iMl«kemimie odeif Veapmnrtb. 
wAeMehi«. BedÜ» UaUr^ifk 3 Bde. a ^ Codex dq^ 
maticus BraodenbtirgeDm«« Krstes Haaptstuck, die inneie 
Landesgeschichte betreffend. Berlin 1838 — 43. 4 Bde. 4- 
Zweites HauptstOck, die auswärtigen Verhältnisse betreffend. 
Berlin LS42 — 45. 2 Bde» 4. — Retlakteur der Zeitschrift 
des Vereins fiir Geedi^te der Mark Brandenburg, die >,Mär- 
kieche» F«ttscbungen«<» — Viele Ahhandlun|^n und AufsälM 
in Im V» Ledebwr'e Afobiv und AedeneD whietmiokeftiirhfln 
Utodiiifteii. 

BISCH (OUia tfmodm), g§k m Magdebm§ dm ^ Mai 
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18W9, stmUrte zu Berlin umlHcidelbery, toar AusaUlator inPuts- 
finm, liffcremlur bei der Retjiernnti zu I^tsdani, darauf Asset- 
sitr ebendaselbst, uml wurd^ den 7. Juni IH^VJ zum Stadtrath 
in Berlin tjewälUl. §§. — ZUiillte, Gewerbefreilieit, gewerb- 
liche Vereine, im Allgemeinen betrachtet. Berlin 1843. 8. 
— Dan Königl. Preuss. Scehandlungs- Institut und dessen 
Eint^riflfe in die bürgerlichen Gewerbe, darge.stellt und er- 
läutert. Berlin 1844. 8. — IVothwendige Rechtfertigung, als 
Fortsetzung der Bruchüro «das Kön. Preuss. Seehandluugs- 
Insütut.'^ Berlin 1845. 8. — Mehrere publicistische Abhand- 
lungen in verschiedenen Zeitschriften abgedruckt. 
? . RITTER ( Carl), yeb. zu QueiUinbury den 8. Autpist 1779, 
studirte in Halle, war darauf seil 1799 eine Heilte von Jahren 
Hauslehrer und Lehrer in verschiedenen Privat- und ö/fent- 
Ziehen SvhulansUdlen zu Frankfurt a. i)/. , besuchte 1819 niä 
den letzten ilini üf/rifj gebliebenen Zöglimjen und TF. Sömmcring 
utul A. Bethninnn- lioHweg , auf eituf/e Jahre die Akademie 
zu Genf und beffledet4S dieselben, imch einer Reise durch die 
Schweä luuL durch Italien, auf die Uiuoersität Oötlinf/en, wo- 
selbst er eine Reihe von Jalircn zur Benutzung der dortigen 
BiblioÜick sich aufliielt. Im J. 1818 wurde er ab Professor 
der OeschirlUe an dm Gymnasium zu Fratd.furt a. 31., im 
Herbst 1819 als Professor extraordiimrius in der l%ilosophi- 
sclien Facultät an die Universität Berlin und als Lehrer der 
Länder - uml Völkerkumle, Stidistili, später auch der GesrhiclUe 
und allgemeiiwn Erdkunde bei d4fr Königl. allgemeinen Kriegs- 
schule berufen, 1822 zum Mitglied der Königl. ^ikailemie </tT 
}Vissenscha/t£n uml der wissetiscluift liehen Prüfungscommissio- 
nen uml 1825 zHm Professor Ordinarius ernannt Er ist seil 
1840 Rät£r des Rot/ten AdJer - Ordens 'fiter Klasse mit der 
Schleife, seit 1842 des Ordens pour le inerite, Fried ensclasse 
für Wissenschaft uml Künste, Commamleur 2ter Klasse des 
herhessischen Hausordens vom gohhwn Löwen, Ritter des 
Hanebrog - Ordens Zier Klasse und des Nordstern- Ordens 
'Mer Klasse, sowie JUilglied vieler gelehrten Ge^ellsclutflen. 
§§. — Europa, ein geographisch - historisch • statistisches 
Gemälde für Freuude uud Lehrer der Literatur uud Geo^ra- 
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Kiirtcn \on Kuropa, mil erklärendem Text. Querfol. Buch- 
handlung dei Erziehungsaiistalt in Schnepfenthal 1806. — 
Das T-ieheii Prostel». Frarikiiirt a. M. 1810. — (Jeher die 
Ruinen am Rhein und die Aiterthüiaer in Cöln. Ebenda«. 
1810. — Socrates und seine Zeit. Ebenda. 1811. — Die 
firdknide im VeriiSlMa» sir ' CleMsidofeto des Menacbeii^ 
. oder a]lg(NMiiie yn^jMkBnä^ Geogmphto' als • alcbere Chdadp- 
lag» des IStiidiiimi und Untenidil» in physikaliaeheB «ad 
Matatfaelien Wlsaamehiiflctt. 2 TMIe. Bailtn 1817, ISia 

Zweite Auflage 1822. Fortsetzung dieses Werkes. Thl. 
II bis XI, in welchen Asien abgehandelt ist, von 
bis 1844. — Die Vorhalle Europäischer Völkergeschichten 
Vor Herodoliis, um den Kaukasus und an den Cirest/ulen des 
Pontus. Abhamüung zur AÜertbumskqade. J^erlin 1820. 8» 

Beschreibung aa Kummers Stereorama oder Heliaf des 
Maatblaac-GeMigea. Bariin 1^24. a Dia 8tapas (IW 
IMs)» ader die arehiteelaDiadiea DeolaMle de? lada* 
BaictiiselMn Kdnlgsstiasse and die CSaloaaa tok Baadym* 
Bailln 1838. 8. ^ Di> Niger -Expedition itod ihre Bestimm 
mang. Berlin 184i. — Die Colonisation von Neuseelan<l. 
Berlin 1842. 8. Ein Blick in das Nil i^ieliand. Berlin 
1844. — — • Folgende Abhandlungen in den 8chriften der 
Berliner Akademie der Wissenschaften: Zur Cire8chtcbla 
des Petraeiscben Arabif^s «tad seiner Bewohner. 1824. — 
Ueber gebgiaphische Stolking «nd liariBaatale Aasbcaiinng 
der Eidtfaeile. 1829. — Ueber VatabschaBliebnaganittol 
fSanlieher YeriUtttaiBse doidi Focm and ZaU. 1831. — 
Ueber das histonsche Element in der geograpbisehea Wla* 
senschaft 1834. — Ueber den tellurischen Ziisanmienhang 
der Natur und Geschichte in den Productionen der drei Na- 
turreithe. 1837. — Die geographische Verbreitung des 
Zuckerrohrs. — • Ausserdem eine grosse Anzahl von An^ 
s&tzen und Beiträgen in verschiedenen Zeitschriflaa^ z. B.: 
Ueber Metbode des Zeichneannteificbto; über den methedl- 
sollen Untonieiit in der GeograpUa; ftiier Pestaloaal u&d 
seine Anstall; «ber SchidanstaHen in Bnimsdiweiflltochas; 
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(iber tfeii Bericht der General- In spectoren der kaiserlichen 
Universität über die Schul- und (ielehrten-Anetalten in Hol- 
land und Deutsdilaiid. In Iviiteiiittths pftdagog. BibL ^von 
1806 bis 1812 u. s. w. 

:>'.rEOBDfiWE€K (iM Meimwh Siesfried), fjeb. m 
EkMkttßk M dl» mMmtHt^ am 23. N0omlm ITIArM? 

qegemDärUfj hierselbti, nmk Aufffohe Mimßi Geichufts, ttiMH 
schliesslich den Wissetuchaften lebend. Orde>ülieh€9 MügÜeä 
des Vereins für die €esch* der Mark Brandenburg, der Ober- 
kmsUuselien Gesellsclw/l fltr JVtssenscL zu GörlitSy des Tlui- 
ring. Säcks, Vereins tur Erforsckmg des vaterL AÜertli. xH 
Halle, '. der SpUeeSttheu GeseUsck, für vaterl. Ktäiur zm , Bres" 
im Mad :^ ^AMt^ für •aterl Gesch. eicl 

corretiHmdämies Mt^ied. Im fweiMisiaehcn: Volto . 

freund, Berlin 179& -r- I8OO1 vemcliiedeiie MtuSge^Miieiw 
liiihtilisc1it»f natnrHistoiiedteii nnd andern Inhalts." -^ .hk 
Allgemeinen Anzeic^er der Beatadien, Gotha 39» 
mehrere historische Aufsätze, Berichtigungen etc, — In Do» 
row'f^ Denkmälern alter Sprache und Kunst, Berlin 1827, 
Thl. ii: Bemerkungen über Kretzschmer's Versuch einer Er- 
kUnuig der ^ Heilsberge r Steinschrift. — * Im neuen Lausitz!- 
scheB Magazin , Jahrg. liB23 : Bemcrkun«ren über Kaeuffera 
B^atttfreitang! der Fiagent Waa» «Ka» Niederlausitz ehedemt 
an das ÜMia Braadttilnitg gßhommm* Ebenda. Jabrg.^ 
1894.: EiwidAang «af den efe^ KaeuCnii Beantirorinng detf 
Remerknngeii. -»'Uisber den Manen und die-Lagd dea>ote 
dem Chronisten Dittmar erwähnten Ortes Seitiani. — Ueber< 
sieht der Staats- und Regenten- Veränderungen der Nieder- 
lausitz. — Jahrg. 1828: Beiträge zur alten Geschichte und 
Geographie der Niederlausitz. — Jahrg. 1829: Üeber einige 
CiMUeaa dipL.iLusat iafer. etc. — Die Passerini, ein Bei?' 
ttHg auf tÄnealogie dieses Geadilechts. — Erklärung fgt^ 
9ni den filup. .WaiiMi in Mira«. ^ Jahig* 1843: Uebe^ die 
Clenaalogiean* ätt «mtan .Bfadb^grafen . der MiedeilaitsitzJ t-^ 
Baiätvertiing 'ainignr.litolariuchao Anfragen. — Jldirg* 1814 i 
Wdaikgni^ der Meinung, daas die Bcrraclwil 'Sarau dna» 
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Somwe ßel, welches im IX. Jahrh. dotn Kl(i^;t<'r Fulda ge- 
schenkt worden. — In v. Ledebur*« Allj^em. Archiv für die 
Geschichtsk. d. PreusR. Staates » Bd. i 1830: Ueher Lud'* 
wigg des RdmefS» Markgrafen voii Brandenkuig, xweiaiaiig« 
YennBUniig. iFHedridi d. Grssse^ TMIuralt uiid der Re- 
e^Bsent io den Btttlero t Iii Uoteiiitg. Leipg 18li&«-1ld* IL üfc 
Verschiedene ReisefMioRefi. — Bd. V: Bcfiditigiiii«^ ete. Mtfef^ 
fend die verschiedeueii Arte», den Jahresanfang zuberechnen.— 
üeber die ErwerbunjfBeskows durch Swantibor. — Bd. VI: Un- 
tersuchung;, oh CS einen Waldemar IL, Marks^nfen v. Bran- 
denburg, gegeben hat. — Bd. IX: Untersuchung über die 
SchenkanG: Markgraf Otto's II. an das Erzstift MagdeNa^, 
md ob derselbe wiiidlcb. in Bann sich befunden habe. 
Bdt XL Nadnlehteii vom ^enoligsa Kloster Zibn». 
Wmhi Iisditiileii sich die Maikgisfes von ftandenbnrg sn^ 
erst des kurflrsMben IMbI — Bd. XIV: üefctr Herzog 
Swantibor. — * Bdi XVI: Verseiiiedc«e Eecensionen. — Wk» 
nige historische Aufsätze im He^perus 18^: in Wadzeck*» 
Wochenblatt 1829, im Gesellschafter 1828, Nr. 45. — 
Gründliche und leicht fassliche Anweisung zur sogenannten 
kaMenisehen doppelten Bticfahaltung , znn Selbstunterricht 
för Handlungsbeflissene, besonders Üki angehen rlo Kanfleute«' 
FetsdsBi im a — Das Re^r M de» 9 Mm^m der 
LebsnsgsMUchAe Friedifeli 4ts Grosssa vm Fieoss. 1884. 
8b Brillits kur Beieichsiiiiig und BilintoiMig dsr LslisDe- 
besehreihungen FricMdi WUhsl» L «nd Frledfleb d. Gr« 
Berlin 183Ö. 8. — Finanzsystem Friedrich d. Gr. in Bezug 
auf Fahrikwesen, Handel und Landwirthschafl, mit Tabellen, 
Kabinets*orderri und nndern UrkuNtlen. Berlin 1838. 8. — 
Geschichte des Preuss. Seehandels und des K. SeehatuUungs- 
Instituts. Im Uentralblatt för Gefraibew Berlin 183ft. 
Tagebuch oder Gesefaichtskalender ans den Regienmgsjah- 
reo FrMHsb.d. Gr. von 1748 im Usflte- IMd ^ 
$ fids^ 8. — BsaBtsrintang einlgef Reecnsienen von Benip 
bardt, Preoss n. Slensel, im Liteiahnblall des 'Kometen 
183a Nr. 17. 1848Nr.ltt, 16. 1844 19r. 27, 28. PrlKbng 
und Berichtigung der Krahmerscheu Schriit: Preusa Zo^ 
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«iMfte; Bcfefhi im. 8. Die Zit^eHfrij^Dd da«^^^^^^^ 
*««hfeifoeii an dnen Gutsbeslizet. Beilln 1842. 8. Die 
iSttekerfbge und da« acweite Senddchreiben u. s. w. Berlin 
1849^ 8. Avf^föhrl'rclie Widerlegung der falschen Behaup- 
tung, dass die Markgr.ifcn von Brandenburg Otto IL u. Al- 
brecht 11. im Bann gewesen, im Jahresbericht von 1843 des 
AltniSrk. Ver« ni>5. — üeber Zuckersteuer, Handelspolitik u. 
Nationalökonomie. Berlin 1844. 8. — IVTehrore Aufsätze über 
Tagesfragen in Bezug auf StaütSB'fssenschaft, Handel und 
Cvew^rbe u. is; Wi^'^'-^m der^Spenerschen Zeitung n. den Bör* 
tSMinaelHiöli^ det> ^«M^^ 1842--45. 
^ Ton 'fiOEXiS^^ (FfMHüh LuMg), g^. ü Seesiermklk 
M €9äd^iiadi^^ m^^^ dm 27. Nwember 1798, 

wurde' Im MniAj^^^ä^eMftoT tuetH beim StadigerüM zu 
Berlin, demnächst in Pofsätmy im Ffmmnber 1^1^!^ Kammer- 
ff erichU ' Assessor in Brrlin, dann OfjcrL-C er. -Assessor in Mag- 
dfltin-f/, im Jhini Ob.-fj.-Crr.-Ratfi in Hamm, im J. 1828 

Kamnwrgerichfs'f\ ii(h hi Berlin, I83t Rcffimmg.n-nfk in l^ts- 
danif 183^ zuerst Gesehäßttrüger , dwin Minister resident bei 
den vereinigten Staaten von Nordamerika und. 1844 Präsident 
d4f$ MtiukUämts in BerUnJ — E. F. Klein, Systflpi de« 

von ¥t, V, Röctane. 

24b fietm. Adsg. B. I. Ii. Halle 189»--a9. 8. --/Dfe alt 
gemein« • «heidw • ÜrdtergentfrfiMMMI im? Heraegikunv- Ctete 

und der Grafschaft Mark. Halte -1881 8;' ^ .kuT. 

UOESTELL (Ptieilrich WSifielmJ, geb. zu Jierlhi (hm 
9. Oclober 1799, Dr. der Pkilox. und seit 18,32 Profrsxor 
extraord» an der Berh'ner Unirrrsiliit. vj§. - - Abhandln ligeri 
in: Platner, IJunsen. (Terluird und Höstell, ljo>:rlireibuHg der 
Stadt Rom. Stuttgart u. Tübingen 1829 — 42. Bd. I — Hl. 
(Abth. 1 — 3.) — tteeeosionen in deo Jahripäeiiern fOr wfa- 
KritUpfind dem 'the«leg. Rep^frMfim. ^Crtfuiidridd 

n-VorieMiagvii filier Kii^ihenreeiit' ^iGmdrfs«' jm* Vor- 

lesMigiMi 'Über detotscli« 8taät»- n. 'Rechtsge«chlehte;- ' 
^IROBWCimRyCM^^;. gtik^'m tVeSlmrg tm^ fifi- 
strut im UcriQtjthiim Sacluen, den .1 Feimtar IT71, stttdirfe 
m Leipiig^ baiii iVJl tfi^Coureclor an dm grqss^StudtscIuUe 
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in SpaHdaw, 1801 ii2r PfMget 'weh MimwtUk M BetUn 

und wurüe seit Ocioöer 1801 als evanycllsvhcr Predlffer am 
hiesigen Friedrichs- Waisenhauxe angestellt — Altar-Gebet 
und Predigt am IG. Deceinber 1810, als am Tai?e der S{) 
jährigen Amts- und Jubelfeier de^ evangelisch -lutheriHcheu 
Predigers ao der Kirche des grossen Friedrichs -Waisenhau- 
869» Herrn Clottlieb Emst Schmidt. Berrin 1810. 8. Ue- 

. die Verwaltung des groMtfn FiMrich»* Walsenluniae«» 
von Roetochet und Piscbon« Berlin 18^ 8. 

ROMBERG (Marib), geb. m MehUngen, den IL i^RNMm- 
ber 1795, Doctor der Medicin und Oiirurgie, seä 1817 prak- 
tischen Arzt hi Berliji, seit 1845 ordenlHcher Professor au der 
hiesigen Universität und Direktor tles Königt. PoHkUnischen 
Imtäuts der Utiwersiiät. §§. — De Rbachitide cogeaita. Di88. 
inaug. Berol. d. 29. Mart. 1817. 8» -r- MarsbaVs Untecsu- 
elniDgeD des Oehirns im Wahnsinn und in der VieBsmtkWf 
Qbersetst Berlin 182(1. 8. — UntenaeiMHig9& ifff^ Perst- 
neii nach dem Tode, in Nasiie's ZeStscIiiJft ttr ^ychiaehr 
Aer^te, Jahrgang 1821, — Ergebnieae ainiger Lekbenöffniia* 
gen, in Hofn'a Arohiv für medlelniache Eriahmng» 188S, 
1823,1824. — Aufsätze in der Wochensohrift för gesammte 
Heilkunde, herausgegeb. von Caspar unter >litredactioiJ von 
Romberg und von Stosch. 1831 — 1840. — Lehrbuch der 
Nervenkrankheiten de8 Menschen, lato Abtheii. Berho i$40. 
2te Äbtheil. Ebend. 1843. 8. 

von ROON (AUn-eeht Theodor Emil), geA. m Pieusha- 
gen (dm vätbrHehen GtOe} M CoiUrg di Pmmern^ demd^ 
JprÜ 1803!» im Gra$eeH €liamMa6e- und eeU mmMk- 
ren Ldiiret der jmUiMSeograplde und Taktik an dßr ^ffgß- 
meinen Kriegssekde. Mm CadeUen- Corps erzogen ^ dkrdß er 
seit dem 9. Jammr 1821 ais Offizier in versrhiedeiieii Infante- 
rie- Rajimentcm ^ studirle in dm Jahren 1824 Us 1827 ti«/' der 
Kriefjssehnle und besudite ghickzeitig die Vorlesungen auf der 
Utuoersäät zu Berlin; tcor vom October 1828 Iiis August 1832 
Erzieher und Lehrer m hiesigen CadeUenhmse, 1833 bis 1834 
bei den Vermeinmgen des Generalsfabes beecbäfUgi und wmdM 
1836 xum Hauptmann» 1842 mm Mn^ im GmoNid^l^ «r- 
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V. ROON — ROSE. m 

luinnL in den Jahren 1835 — 1837 war er Mitglied der Ob^ 
MilHür-Examinatioiis-Commission unil seit 1842 Lehrer Sr. K. 

des Prinzen Friedrich Carl von Preussen. §§. ■ — Grund- 
zUge der £rd-, Völker- und Staatenkunde. Berlin, zwei 
Bände und ein Band Tabellen. 1832. 8. — Zweite Auflage. 
Ebend. 1837 u. 1838. — Anfangsgründe der Erd- und Völ- 
kerkunde. Berlin 1834. 8. — Von diesem Werke ist im 
Jahre 1843 die fünfte Auflage erschienen. — Militairische 
Länderbeschreibung von Europa. 1. Abtheil. In dem XI. 
Bande der Handbibliothek für Officiere. Berlin 1837. 
Die iberische Halbinsel, eine Monographie aus dem Gesichts- 
punkte des Militairs. Berlin 1839. — Darstellung der all- 
gemeinen Verhältnisse der Völkerkunde, als Propaedeutik 
der politischen Geographie. Dieses Buch bildet den zwei- 
ten Band der dritten Abtheilung der obengenannten Grund- 
züge u. 8. w. Berlin 1840. 8. — Acht und vierzig Tafeln 
zur Vergleichung geographischer Grössen und Maasse. Ber« 
lin 1844. — Die Völker und Staaten der Erde oder Versuch 
einer systematischen Darstellung der politischen Geographie 
aus dem ethnographischen Gesichtspunkte. Dieses Bueb 
bildet den zweiten Band der dritten Abtheilung der oben- 
genannten Gnindzüge u. s. w. Berlin 1845. 8. — Recen- 
sionen in den Berliner Jahrbüchern für wissenschaftliche 
Kritik u. 8. w. 

r ROSE rChistav), geh, in neriin dm 18. MOrz 1798, 
wurde den 9. December 1820 bei der Berliner ünioersitüi 
jrromomrty wurde Ostern 1823 Prioaülocent bei derselben Uni- 
vcrsiUity wurde am 3. Juni 1826 zum misser ordentlichen Pro- 
fessor, am 16. Juli 1834 zum ordentlichen ßJitgliede der hie- 
sigen KöiugL Akademie der Wissetischaften und den 25. April 
1839 mm ordeidlichen Professor an d£r Universität ernannt. 

— De Sphenis atque Titan itae eystemate crystallino. 
Berol. 1820. 4. c. 3 tabb. — Elemente der Krystallographie 
nebst einer tabellarischen Uebersicht der Mineralien nach 
den Kr^'stallformen. Berlin 1833. 8. — 2te Ausgabe. Ebend. 
1838. — Reise nach dem Ural, dem Altai und dem Kaspi- 
ticheu Meere auf Befehl Sr. Maj. des Kaisers von Russland 
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im Jahre IBW ausgeföhft ?M A.' t. Bhimbol^, €Sk ElNren- 
berg und G. Rose. Mineralogisch -geognosüst:hei* Theil imd 
hiöloiischer Bericht der Keise \on G. Rose. 2 Theile. Thl- 
I. Berlin 1837. Thl. II. 1842. Auch u. d. hesorul. T.: Mi- 
neralogisch - geogtiostische lieise nach dem Ural» dem AUai 
und dem Kaspischen Meere von Giistav Rose; mit Kiffern, 
Kivrieii und HolafKliiiitteih — Folgende AbhwldkttigeB eiiiiLii». 
den Scbriileki der Bediüer -Akadettie.der.WigeehflAäQeD et^ 
eehieDed; Ueber die Vcfhitidaiig des (Ohroito ndSi •den»- 

Flaor uod €%Ier« .Ueb^ die VcilMkuif des P-hospiier» 
mit dem Stickstoff. 1834. Ueher das wasserfreie echfirefel- 
saure Aiiniioniak. 1835. Leijer die Lichterschein»ngeii bei 
iler Kr^stallbildiing. 1836. üeber das Verhalten der was- 
serfreicu Schwefelsäure gegen einige Chiormetalle urul vSalze 
u. s. w. 1837. üeher das Verhalten des Chlors su ikchwe- 
felmetallen und über eine der sehwefliebBa Säure eiits|»re- 
cbeiide Cblorv«il»iiidiiiig der SdnrefieMve« — fiine Aeilie 
von nipefalogiaclieti und geognostiselieD AibliaBdlttSgMi i» 
den AnDalen der Physik, heiensgeg. von Gilbert und Peggenp 
Oorff. vergl. Register. Bd. XXX. p. 367. Bd. XLIL p. 71^ 
Be. LI. p. 645. Ferner Bd. UV. p. 537. Bd. LV. p. 3^ 
Bd. i. p. 617. Bd. LIX. p. 353. Bd. LXll. p. 325. 

IIÜBO (Julms), geb. lu Ualberdadi den 9. Jtmi 17%, 
Doctor der Rechte seit 1817. §§. ^ — De jure accrescendi ho- 
reditate vendita- llalae 1817. gr. 8. — Versuch einer Er- 
Uibung der Fragiaente lex II, UI, IV. L. XXXV. Dig. d« 
vefbefqm obligniloiubiis (4&» L). Ueber 4le TMlbarkelfc 4i; 
Uniheübarbwlt der Obligattonen dmAi den GntodsStsen nie» 
roteiscben Reckte. Bedin 1822. S. — Einiges .über Cer^ 
BeatebUgadosen Dach |ireiiesischem Recht. — In den Kanipts*- 
sehen Jahrb. f. d. Pieuss. Gesetzg. Bd. XX. 11. JO. <S. üeLei d. 
Angabe an Zahlungsstatt nach dem allgem. Landieoht für die 
preuss. Staaten. Thl. I. Tit. 16. Abschn. 4. Ebeiid. hd 
XXII. H. 43. 8. JLlifi Rechtsverhältnisse der jüdischeo 
Gemeinen in denjenigen Ijandestheilen des PreUBfl»- Staates^ 
ia welchen das Edict vom 11. Mäfs 1822 ADwendttBg 
könnt. Berlio 1844 8. 
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1 RÜDORFF (Adolph August Friedrich), geb. zu Mek^ 
ringen im Königreich Hannover den 21. Mifrz 1803, promo-^ 
virte in Berlin zum Di: juris im J. 1825, habilüirte sich als^ 
Docent an deii' luesigen ilniperntüt, wurde 1829 zum ausser-^ 
ordentlichen und 1833 zum ordentlichen Professor der Rechte 
an der Berliner Universität ernannt. §§1*'^' De lege Cincia.* 
Diss. inau£?. Berol. 1825. 8. — Das Recht der Vormund-' 
Schaft aus d. gemeinen in DeutscMand geltenden Rechten ent*! 
wickelt. Bd. I -III. Berlin 1832—34. 8. — Grundriss zu« 
Vorlesungen über das gemeine Civilrecht. Berlin 1833. 8;' 

— Grundriss zu Vorlesungen über den gemeinen und preuss.'^ 
Civilprocess. Berlin 1837. 8. — Das Ackergesetz des Spr 
Thorius wiederhergestellt und erläutert. Berlin 1839. 8. 
m. Taf. — Abhandlungen in der seit 1842 mitredigirten 
Zeitschrii't für gcscliichtl. Rechtswissenschaft von Savigny, 
Eichhorn und Rudorff. — Programme: Edictum Capitonis.' 
1834. Minuciorum sententia 1841. u. s. w. 

RÜECKERT ( Friedrich geb. zu Schweinfurt am Main 
1789, besuchte das Gymnasium seiner Vaterstadt, siudirte in 
Jena, habilUirte sich 1811 als Prioatdocent , lebte von 1815 
— 17 als jyJitredaJcteur des Morgenblattes in Stuttgart, ging 
darauf nach Italien, Hess sich, nac/idem er 1819 jtach Deutsch- 
land zurüchgekehrt war, in Koburg meder, wurde 1826 als 
Professor der orientalischen Spraciten an die Universität Er- 
langen und im .1. 1841 an die Universität Berlin in derselben 
Stellung berufen. §§. — Deutsche Gediclite von Freund RaiJ^ 
mar (u. A. die r geharnischten Sonette-* enthaltend). Tübin-' 
gen 1814. Als 2ter Theil schliesst sich dieser Sammlung 
an: der ^Kranz der Zeit** (unter dem Namen Friedrich R's.) 
Stuttgart 1817. ■ — • Nafioleou, ein politisches Gedicht in 3 
Stücken. 1. Stück: «Napoleon und der Drache« (von Fr. 
' Raimar). — Oestiiche Rosen; drei Lesen. Leipzig 1822. — 
Die Verwandlungen des Ebu SeYd von Senig oder die Ma- 
kamen des Hariri in freier Nachbildung. Thl. I. Stuttgart 
1826. 2te Aufl. Bd. I. iL Stuttgart und Tübingen 1837. 

— Schi-king. Chinesisches Liederbuch, gesammelt von Con- 
fuciuä, dem Deutschen angeeignet von F. R. Altona. 1833A 



Digitized by Google 



m RU£C&£E!f — AUfiliLE v. LlUESiSTERM. 

— • Riickert's überall zerstreute Gedichte erschienen unter 
dem Titel n Gesammelte Gediclile". Erlaogea. 1834 — 38. 
6 Bde ; Bd. I. 5te Auflage. 1839, Bd. IL 3te AMÜage 1839. 
Bd. HL 2te Auflage 1839. Bd. Y. n. VL unter dem Tilel: 
Hm- und J«hriM«r. im, im IM md Bäu^mS. 
FVinkfiirk WS»,'^ Auflage. 183a ^ y«tModliiiig«B 
de« Abu Seid voa 8emg oder die MekmuMi dee Httin Im 
freier Nachbildung. 2 Bde. 2te Auflage. Stuttgart 1837. — 
Sieben Bücher morgeuliiudischer Sagen und Geschichten. 
2 Bde. Stuttgart 1837. — - Erbauliches und Beschauliches 
aus dem Morgeolande. 2 Bde. Berlin 1837 — 38. Bd. L 
2te Aufl. 1839. — Die Wei«heit dr^r Brahmanen. 6 Bdchn. 
Leipzig 183^-39; Bd. 1. & IL 2te Anfl* 1838. Beate« 
mid SBdiiali. Eiee HflUeesteollclile io nf«if Mehem Et^ 
Ipnfrm 1338. — - Bedaktteo dm Bflnnyi Wiminliiiiniirib 
^ LcIm Jesu,, eiee Bnegelleii-'ilinMBie in gebea- 
dener Rede. Stuttgart 1839. — Brehmaniseiie EnAlungen. 
Leipzig 1839. — Saul und David. Ein Drama dei heiligen 
Geschichte. Erlangen 1843. — Amrilkais dcv Dichter und 
König. Sein Leben dargestellt in seinen T/iedern. Au» 4^ 
Arab. von F. Rückert. Stuttgart und Tübingen 1843. . — 
Liebesfruhliog. Frankfurt a. M. 1844. — Heredee der Greese^ 
fai 2 fiMtfckee. StOek L fieiedw wd Meitome. Stack IL 
Hetodee «ad eefaie S«hee. Stat^eit 1844. ^ Kaieer Orfa- 
rieh IV; Dme. TliL L Dee Keisei» Kam»§. Fmkt 
tu M. iai4. Tbl. n. Dee Kaieeie BegrIMee. BbeadL 
1844. — Das Leben der Hadumod, erster Aebtissin des 
Klosters Gaudersheira, Tochter des Herzogs Liudolf toq 
Sachsen, ]»escbrieben von ihrem Bruder Agins, in zwei 
Theilen , Prosa und Verse , aus dem Lateinischen übertragen 
von F. Ruckert. Berlin 1845. 8. — Beiti«ge ia der Zelt- 
echrift für die Kunde des MoigeBkiidee u. e« w., m wie 
vkte CMielite ia den Taechenbddhein: Urauie, Aj^kia, in 
Aaainlaecheafaiidi and Tascheab. eom geselligen Ve^gnUgeik 
RUEHLE Toa LIIiENSXERN CMmm Mob Otto, Ath 
gustl geb. zu BerUn am 16. AprÜ 1780^ m» 1798 M k n r kk 
iii dein Kmugl* Vi euss^ Rßffim. Garde lu Htu, wurde 1804 
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Adjoint im Generatstabe (^1807 Abschied ah Selconde- Lieti^e- 
nant) y 1807 HcrzogL Sachsen- Weimar scher Major und Gou- 
verneur des Prinzen Bendiard von Sachsen- Weimar, erhielt 
1811 seinen Abschied als Obrist, trat 1813 als Major in den 
Könifjl. Preuss. Generalstab wieder ein, tcar 1814 General- 
Comniissair der deutschen ßetcaffnuntj , Wierde 1815 Chef des 
Generalstabs in den Rheinprovinzen, 1820 General- Major, 
1821 Chef des grossen Generalslabs und Direktor des 2t£n De- 
partements im Kriegs - Ministerio, und ist gegemci'irtig General- 
Lieutenant, Excell., Director der MiliUiir- Studien -Commission, 
sowie Direktor der Allgem, Kriegsschule zu Berlin. Rittet 
des eisernen Kreuzes 2. Kl, sowie vieler anderer Orden. §§• 
— ^ Bericht eines Augenzeugen von dem Feldzuge, der wSh- 
rend der Monate September und October 1806 unter dem 
Kommando des Fürsten von Hohenlohe -Ingelfingen gestan- 
denen Königl. Preuss. und Kurfürstlich- Sächsischen Trup- 
pen von R. V. L. Tübingen 1807. 8. 2te Ausgabe. Ebend. 
1809. 2 Bde. Mit Planen. — Hieroglyphen oder Blicke 
aus dem Gebiete der Wissenschaften in die Geschichte des 
Tages, von R. v. L. Dresden und Leipzig. 1809. Mit e. 
Weltcharte. 2te Ausg. Ebend. 1811. Daran angeschlossen: 
Der Wechsel der politischen Griinzen und Verhältnisse von 
Europa während der zwei letzten Jahrzehende. 1811. 4. — 
Pallas, eine Zeitschrift für Staats- und Kriegskunst, heraus- 
gegeben von R. V. L. Bd. I. 1808. Bd. II. 1809. Tübin- 
gen. Bd. III. u. IV. Weimar 1810. 8. (Eigene Aufsätze 
darin: England im Gegensatze des Kontinents; Marginalien 
zu einigen Stellen in den Ansichten des Rheinbundes ; lieber 
Fichte's Reden an die deutsche Nation; Randglossen zu ei- 
nigen über den Feldzug »ach Indien erschienenen Flugschrit- 
ten; Gedanken über die SchLichten auf dem Marchfelde bei • 
Wien; Die Eroberung von Bessarabien; Grundzüge der rei- 
nen Strategie; Ueber Adam Müller's Elemente der Staats- 
kunst. — Carnot, von der Vertheidigung fester Plätze. A. d. 
Franz. übersetzt und mit einem Anhange vermehrt durch R 
v. L. Dresden 1811. 8. — Reise mit der Armee im Jahre 
1809. Rudolstadt, 3 Bde. 8. Anhang: Gedanken über da^< 
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Wesen lier Knr>!«t in Bezug atlf die Landschaftsmalerei, un«l 
CoUektaneen über die f;6ditsche Bankunst ' — Oro-Hydro- 
graphische Chatte von Saehaen, voa K. v. L. Dresden 

Vom Kriegtw Etn Fragment von R. v. L. Frankfnrt a. 
M, ISU. 8. — KfSegshateiBfeteimi fitr 4^ hanMn. Bmlui. 
1813. a — RagdatiT fib«r ^ WMtt»*Bbnüatikm§m^ 
laslnddioii flir. Btappen ^K^Mwaaiidaateti oad fasptfetoran (Id 
der Sammlang von VwmtkMtim fibar dm INmMt|.da#.Kilegt- 
Kouani^^aiic der K. Preuss. Armee). 1814. ^SaimMluiig 
der über die deutsche Volksbewaffnuog ergangeoen Verord- 
nungen, von R. V. L. l)< rlin 1815. 8. — Hfindbwih fiir den 
Offizier umi zum Gebrauch im Felde, voo K. v. L. Berlin 
1817. S Bde. 8. — Aufsätze ühtix €i«||en«tände und Ereig- 
mm» tm dm Gdbl^e diw J^nci^iimwM. Bd. i. fiaitta 18ia 
8^ Stadlmi.- Zw Ofiaotfraiig fil^r #e Aagelagaalftiitefi 
dML^wßm» w v^. Ii. AnnlNiig 18g8* • 8; — Graphl- 
mA» DawWlttiigen wmtMtteMn Ciaadbfahte md .CteograpMe 
▼00 Aetbiopieo und Aegypten ; nebst Atlas in Fol. Berlin 
1827. 8. — Zur Geschichte der Pelas^:^er und Etnisker 
sowie der aitgriechischen und altitaiischen Völkers t?»Tnm<» 
ttberhaupt. Graphische €onstruction nach Hirt, Maunert, 
Miebuhr und 0. Mfiller, vtm R v. L. Berlin 1831. 8. 
— Mythologisolie Forsehnn^M» I. (Jeher das homerische 
UM». JiMM e. ttüiogr. Plane d. Kq^Mknu BoMtt. fiaiu 
Ikk^ .roBfR. «. Br^nbeKS- 1832. 8. Hütoribigfam 
PiWN». Staate ron JL28Q bii| .183a i» sylMhoNiMMs^ IK«^ 
Wtais» Ml den KaehbaRita4t««> ira« R. Ii.:<Beilio, Posen 
u. Bromberg. 1884. Fol. ^ — üeber Sein, Werden und Nichts. 
Eine Eixcuri^iüii über ^iel Paragraphen in Hegels En cvclo- 
pädie. Ablhl. 1. 2. Berlin I83a 8. — Zur Gesehiebte de? 
. Araber vor Muhamed. Berlin 1836. 8. mit 8 T«f. — Uistorio- 
graphische Sklji^ze d. Preussischen Staats im syndiroaistisdbcn 
VecMten zu seuien Nachbarstaaten ionedbalb d*s ZeitrawM 
Tm l^-<1830. BerVo« I^^en u. Braaili«|f, 1838. . 8 . 
Qndbiientn ,df»r Hydr<v;n«ffte., Sellin 1808» 8w,r- Vntarifo- 
ditfi^e UesolMitev^voiiiiler IHtfiasten'Zitft Ili8,i*a dl« Eiidn 
dfln leiten Ml^biiffdeite,.m L.£e«jit Vm.^^t-^ ITon.idnl 
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rM|i»4i. y' 1^- heraosgegf^heneD Karten sind die h«deiit€nd- 
«teo: AllgemMMrtSchulatias. Berlin 1825. 20 Bl. Fol. 3 

j&mAi Bit iliiiaii iii rlhiiiliMiiirfiriiiliMtiifW liirliiiiiwifiiiBr 

marmiM^9kiQfm^\(itmJ'i>m^ iTifpiillÜllil»! 

VVon EiUropa nnd den vM|gilkiMBtleii''^dftndeM^ ifi 

'West-Asien in ü ßl. — Wandkarte von West- und IVIittel- 
Europa. 24 Bl. Berlin. — Waiidkacte der öüdl. ii. wesllicheii 
Hemisphäre. Berlin in 24r£i»>ii«tr >£ine gm$8Cr AosAU^^^m^' 

:ailtze in ZeitsJchHflen. hV 

y RUE8T (Wilhelm Carl Ammubu), geb, m Grabow # 

^^PVI^^S^V^P L W ^P^^^V^^Pv »^^^«^^^P ^B^^^^^^^^ "^^P^^^^^^^^^^^B^^^p^^^p ^^^^^^^^ ^^^^^V * ^^^»^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^ ^^^^V^^^^^^^^^^^^V^^^^^V 

naJime der indrustrie und der dahin gehörenden Lehranstalten 

war. Im .1. hahUMirie er sich an der JJcr/i?ier Lhrimr- 

sift'i'f als PrivnUlorenl und futujirl iiujleirh seit 1841 als Lehrer 
iteim hiesigen KömgL Cmletteu- Corps. — JJtie mechani- 
sche Technologie. Berlin 1^7. 38. 4 .£dftk^a«^ Die Arith- 
tnetik. ZunSehftt flr Dtviäionssi^ulen. Berlin 1839. 8. — 

^dMHNfc jfli^iger Kör|iefu JEItend,'/lS4lf)i8.^ vfiiiiiliiii ihr 
jlVc h— to gi e . Ebend. 1844. &m ^( 'Mltarb«iter an mehi^ifm 

techtiischen Zeitschriften. ' , • •x' i i-r - 

RÜTRNHERG (Ado!/ Friedrich), gt^, m Berlin den 
.30. OtLoi/er 1508 , besmiäe das lUesige Friedrich * Wilhelms- 
(hfmnaaiKmi säidmie- amf iue^ifirr tUßetsÜM und fand. , nach 
AOiegunff..dtirfpMosoph., pkdoloffilu^rtheölög. Examina, Hg* 

i^eliHpm ^mAMiM^ äk^Wteifiisehe 

^Zeitung in Köln, uml lebL seitdem mit /iierdrisrhen Ai(>eitcu 
Lesekiifligt in Berlin, — Gull hüia,Ui>; liildlothi^k jxititi- 

6€her lieden. G bde. ÜecUu 4843-^44» — i>ie Jeiiuiteu 

20 



Digitized by Google 



4e» lyten Jahiliinnl«rts. Ebend. 1845. Mekrere Artikel 
m Meu Hällischen, iiaehmals Denteobeti .Mirbilchern vom 
Jlrtiuar 1841 bis Ende de» Jahre«. — Arbeitete in llotteck 
M'W«lfajMr'0 Mttte* Ij^ken cBei Artikel : Radicalimnue , Po- 
•lenv :Pfe«MM «tetis», BalMtodi ^«rbiM» «S*m Tttrkel. 

fW AmteMarhtlifitrff M'JHmMm dmlM^ AfMlimi kam 

W4istphäiijii Jicr Deserteur am II: jMfftÜi 1811 .\akm'mMß 
Mittel -meh Berlin^ wurde hier seä dem LS. October de^s. J. 
als ÄmJ. Med. immntrmdirl und besmMe beinahe fünf Jaire 
^ntkerck • faU alle mediiMteken und naturwissmschaßkhen 
»Vmriettinffen» Im J. t'ilßeniakm er tlem VtUeirricht in der 

JjMmnft «Hei JMi%^> tu der Plttmamn'seheH Lehr- md Er- 

Rmt-(j!i/iJtnuswin u<wh Berlin zurückberu/eu lUid fungirie an 
dieser Anstall mehrere Jähre: im J. 1H29 nahm er den Ruf 
tds Jjfhrer der iiotani/c und Zaaiogie an der hicsitfen Gewerbe- 
sehtde Und idkb keii dieter Anttätt bis l^ule 1842« 
M^ wekher^lM Aw^^ag^-JTi ttiWfBtUg/^ auf seine BUU it% 

•f«i0drildDt»>oil0llbidigeBtMhi*iM^ Syiioi»ywit; 4m 

Stand- und Fundort, die geographisel» * VcikfeeÜaog , flfwie 

Nntzen und Schaden des Gewächses so umständlick beige- 
geben, als der Raum eines Octavblattes gestattete. Beriio 
1820. — Flora der Mark Braadenburg und iler Niederlausitz. 
Pfaanerogameu. Ebend. 1827. 2ie Aufl. Ph^eroganien und 
4ie wichtigsten KryptogaoMB» Ebend. 18^. — Handbuch 
d|«k«Zeoki§l» 'Von Wiegmann und Ruthe. Die Jnsekten. Ber- 
«a im ^ AnlL EbMid. 1842« ^ Leban, hMma »d 
Widec«NSrtfgkclten ekiM .Miedmachfwn. - Btognpkl«. (Nkkt 
in den Biiekhaniki*gtfco|iimen.) Sellin 1841. — Der iinold. 
Zett^Hclirift sar Untetlialtung und Belehruog Ute Leser ans 
alkn »Ständen, üeriiu 1842 —46.'. 



Digitized by Google 



/ n ]} SACHS. . !? :/ . 



307 



SACHS (Sahmo), fjeh. zu Berlin den 22. Decenifßer 177'i, 
seit 18 1 y AV//. Iief]iemH€fs - BmutuipeMtor , ijeyenioiirUij pen- 
sionirl; (vorher seit 1810 liauinspehlor bei dem K(j!. OOer- 
Hof-Bminmt in lierlin und seit 1810 liegierunfjs-Bmunspektor 
im Westpreuss. Departement) §§. — Versuch algebrabche 
Aufgaben vom Isteii dirade mit eiriei* und zwei uubekaiinten 
(irösHoii ohne Algebra aufzulösen. Berlin 1799. 8. — Dar- 
(»tellung geometrischer Wahrheit u. 8. w. lierlin 1804. 8. — 
Auflü'Sun^ der in Meier Uiräch'8 Sanmilung von Beispielen 
etc. enthaltenen Cleichun<;en und Aufgaben. £bend. 1810. 
8, 5te Auflage 1839. — Gemein nüticiges Rechenbuch etc. 
Berlin 1811. 8. — Allgemeiner Strassen- und Wohnungs- 
anzeiger (lir die Residenzstadt Berlin , mit e. Crundriss von 
Berlin. 1812. 8. — Ideen zur Vertheilung der Kinquarti- 
rung in einer grossen Stadt. Berlin 1813. 8. r^, Deutsch- 
lands gevvaffnete Jugend, oder erste GrundzUge zur Errich- 
tung einer deutscheu Reichswehr. Berlin 1814. 8. — Der 
wahre Prophet in allen Verhältnissen des Lebens, ein neu 
erfundenes Spiel zur Unterhaltung froher Gesellschaften. 
2te Aull. Berlin 1814. 12. — Ein Tag in Berlin, ein un- 
terhaltendes Würfelspiel, nebst 51 Ansichten der vornehm- 
sten Gebäude und Statuen dieser Residenz. 2te Aull. Ber- 
lin 1814. 8. '"^f Neuster und vollständiger rechnender Haus- 
halter und Kaufmann u. s. w. Berlin 1815. 8. — Die An- 
kunft im Olymp, ein unterhaltendes und belehrendes Wür- 
felspiel. Berlin 1815. 8. — Moira, oder die Reise durchs 
Leben, zur Unterhaltung in den Winterabenden. Berlin 1815. 
8. — Der verbesserte Pisebau, ein Beitrag zur Vervoll- 
kommnung des Staatshaushalts. Berlin 1822, 8. ,,7^ . V<dl- 
ständiger Unterricht in der Anfertigung der Bau- Ansdiläge. 
Berlin 1827. 8. , — Sanuulung von Bauanschlägen ßir alle 
Zweige der bürgerl. Baukunst. Berlin J828. 8^,.T77 Beschrei- 
bung einer neu erfundenen Dach-Construction. Berhn 1829. 
8. — Ueber das Baurecht iu seinem ganzen Umfange u. s. w. 
Tbl. 1. II. Berlin 18;il. 8. t- Der wohlerfahrene Bauherr. 
Berlin 1832. 8. — Allgemeiner Bau - Tarif. Berlin 1833. 
quer 4. — Elementarunterricht in der reinen und angewand- 

20* 
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ten Mathematik. Tbl. I — tif ; a. u. d T.: Lehrbuch d. Arith- 
netik, d. 6emiietcie, ämi mg u mm üm Mathem. BerllfrlS^ 
— dS. 8w • iUy fci te iiiitilqng am» LÜftmch der re&aea fM«»- 
IMdlc» €bMiMfltrf»*Mi» 1931k ^«Mr^4» ^ KiqitaMMlnig 

theaiftt Analy^is «. 8. w. Clmse l-^V. B«tlin 1886; 37. 8b 
' ^ Die Sohieferdeckerknnst in ihrem g«iixeii UmCani^e. m. 
12 Kpft. Berlin 183B. 8. — Aüweieung zur Anfertigung eioer* 
neuen feuerfesten und wasserdichten DacMsckang filr ganz 
flache Dächer, m. Kpf. Berlin 1837. 8. ^ Spetiri-Bau- 
R«gl«iii«nt filr die Stadt Beriia arit Erläuterungen. Beilk 

JiMhüt. llTyCr MM' IM. AmmI^N«^ 
linMUNnig ml ArfMtigaifg der-9hMt*AilMiilgei iB'A'HeC* 
fli».' Beillii lS4d* a- M. e. Ailto -Tür 4& ¥ip q^r Fat ^«-^ 
DMgonon, eine Masdkibe w. 8. w. Berlhi 1844. 8. — üeher 
die Existenz d^ Luft- und WAjsserdruck«. In Be^iehniig 
2tt deb dagegen gemachten Einwürfen des Herrn ron Drie- 
lürgi Ein r>oltrag ztir neueren PbyflÜb l^iifai 1845. 
• - «Al}ERti£R£>^0 (Enut Benmmm)/ g^i nt Soidm*tM 

Arti in BtrUn» §§. — De delttfo tremeDte. Diss. BeroL 
18S2. 8. — öeber die Art und Weise, wie man sich liel 
syphilittHcheii Kranklieffen und anderen krankhaften Erschet- 
ntingen an den männlichen GeBchleehtBtheilen su benehmen 
hat, wenn man steh nichi gleich eines Atxtes bedienen kamr* 
Berlin 1836^ 8. ^ Was hnr iMUv bei einnr MrrM^den 
BMcittiih# «te lAnMt OwlBm-Anftll nellMt anipenblKUM 
am tinitt« wenn man' aidi ntdil der flUfe eines Afdnli 
dienen* kenn. 'Beilia 168f. flL^ ^ ' AnwefMiff* mir' swed:* 
raäseigen Wnrtung und Pflege der Kinder \m ersten Lebens« 
jähre. Nebst den widliigsteu Verhaltungsregeln fUr Schwan 
gere. Berlin 1838. 8. ' ^ 
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«iAAMMÜhfa^^^^MMtf" 

der Berfiner Vmncrxäät, 1811 Mitffited der Berkner Akttde- 

inip der Wisstnisvltffflmtt ^mle IS 17 ztuit Gehcimm Jiuiizratk, ' 

zn/n IMitiffivd des Staut svd ths , LS II) znni OOcrremsiom- 
Tuth und 1842 xmn Gehet mm SUuiis- u. Justii-Mitmier erimmd» 
RiUer des niflten Adier- Ordens "iter KL mä ^bm Stern tmd' 
Ek!kenümi6ßi^ dm mmi i m^ mdm ^ j /k ^^ -m- 

Cv^^ffnoV' VH^^WIVQi "'l^WHHH* nHPH^N^Mr ^^^^^^^^^ fl^lpvM^Mm 

1837. — Aiithenticität in <Iojj Institutioric». In Hu^^o's cml. 
Ma^. B. 3. — Drcnkiiiarins Papiore /.tt Göttingeu. Ebend. 
— Verbindung der Centurior« v\\t den Tribw?«. E^end. — 
Beitrag zur Lehensgeschichte von Cujas. Ebend. — Jupitte* 
droit de la posse8steaf;«^£bend. ~ ü<»her das Vaticanisohe . 
MmMibll^t des Ü%liti^ ""Ebend. Bd. Wi'^i^WmP^^mß'm 

»A.'»^<^18W. *'Bd. III. 1822. Bd. 1829— 3li«^^ 

ZeitschiUt liir fireschichtliche Rechtswi Eigenschaft. Heraus- 
gejjeben von a . iiavigriy, Eichhorn u. (iösrlipii IUI. F. Berlin 
1815. b, r.a. IL 1816. Bd. iii. 1^17. Bd. IV. 1820. Bd. V. 
H. 1. ti. ' 1^13, viülc Anfsaf ze dos: Hrn. t. SaTTp:ny ent- 
lllkltend. -^ ly^i' zehnte Mai 1788. Beitrag zur Oeschic^» 

Fo!gesld#>Abl»ii«rfifett^4tt4l^ 
AkBaJ4kr^^^¥iikenidi¥^ 1^12, üeber die Latinität. 1814, 

üeber das .his Italicum. üeber die erste Klit^sclioidung in 
Rom. 1S15, üeber die ün^ialeintheilung der Kölnischen 
Fundi. Erkläning^'71 einer ürkunde des sechsten Jahrhnn- 
derts. 1810, üelier den Literalcnntm rt der Römer. Iblü, 



lex Voconia. 18^, Ueber da« Rdmigelie Colcmat. 1833, 
• lieber die RSauaelM Sigaewerfassang unteir den Kai^enk 
Uebar:da«*alWMflcA» flrlmMKrrirfi V^'^vm^hk^ 

i^^^^^^^^^^^r^m ^^^^^^^^^^^ ^^W^H^^^ ^^^■^P ^^^P^^'^^'^^'^^v^V^^^^^^^^^P^^*^ ^^^^^^^^^^^ ^^^F^^^^^^^^^^^^^HV 

der MMerjfthrigeii Vitt BMfeflM Aadtf* JmMMidM 

Adela im aeileren Europa. Aueh beaoadeirs abg^ockt — 
BeihrSge 2U Kaake*« bist polit. Zeitscbr. 18^2. Preussische 
StädteordiHMigi Waaen imd Wertli. den dentaclieo Uiuvmi- 

SCHARTIVIANN (Carl Frieditkh WUkehn Efmi), ffeb, 
miMfbetMhrm Jin Wiuiphalen dm tnU 1821 

ßtehB, TiuuiU jed^ »dit- gef^gm B^foldmng wegen wMpt 

ausscheiden, um in eimr hiesigen Kuiuti)cvlagshmuHmtg die 
Stelle als Correspondml i Buchhalter und Cassirer in über- 
nehmen. GerjemourUg ut er Besitzer emer ßuckhandkinff* $§. — 
JBlviiie und Edmund , Hoipao. ßerlin 18:26v — Darr Kreniit, 
Rinao. Berlin 18^. ^ Per Unbekannte, kiat^ctef. 

mm. UmHk^ mHi ^ O^HmaiirfK». IMsfr kr Poww», 

SolflHihtni» lM» Mm B«Mi^ Baill» 1MQ> IHnRli»^ 

Die Scblacht bei Fehrbellia, hiator. Roman. J^erlio i(834. 
Waldv^schen. EnsShliüDgen iu Fabeln. Beorlin 1833. — 
Gemälde aus der deiUacjieo Gesohichte. BerHn — 35. 
— Die aäcbaiiscbe Scbtveis. jMalffriscbe Waoderung^p. 4ier- 
liD 1838. — Die VMiv^^. Maleriscbe Waiiitavpg««- 
JMki dm -r- Mtmam^^y Gedickt iwl. S<Wlpi,%*:» 
W<«vt :Iii#kmii. . Btplip. 1840.: «n^ LMiaakivier. 
BedNi im JPr«iiiMille4#M Bft; X .B«»lto Ji64L 

SCHEEL (Augiut WMm Ludwig), geb. m Kalink 

dm 28. Octobcr 1802, Dr. Phäos. und yaiiirfovsvher ^ er- 
lernte, vom J. 1823 — 1826 den praldhcheti ^tnulsäienst unter 
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Amerika, Afrika und Asien, wurde darauf nach Rnssiscik 
i^den bi»^lfL;m^M&mpfte IHU^w^ itmp&^ischen Föhnig ^ 

egehnrht in den KtfL Prcnss, Staaten berufen, fitr welchen 
Zweck er ffeffenwüri/)/ noch ummfer^roviien fortui beitet §§. — 
i>er uuMÜ/iiiisdie BUitegtil. I^rcslnu 1833. Afifl. FI)on<i. 

J842. — Einige Abhandlungen über c^a ^nedtzinmeliitn Üiui- 
in den vaterländischen BiHttern ' ^ It/ Zeitschriften. 
lSii40.*'««~'*<Der Sylvester- Abend. Novelle. AnltMiti9(Mlei<2diib 

^^^ßBMMl (€krl) , yek dt^' liL Nimmi^^V9S,^ßMm 
mniffi. liof- ZimmkF - rnti i^fi t H M^ J IMiBr, feM'MrmMlk. 

— Praktischer Kathgeber fUr Stubenmaler, AiisUeichei 
und llausil)osij/.or. Berlin. ' - -i' '-'') ' .f»*»HI ma*. 

SC^HKI lil-.l^ (('(tri ileimicJt Kivahl), ifch. in Cttöen m 
der iSied er -Lausitz um Idf^'OcUdm" 1819, i>r. der Pfnloso- 
pkie. Scaligerf yy%\)/xxut6av 'AvaT^owp^, veterum 

loekV'ie^qilUkM Woeta «itv uislfucta et iUustMteiiilM^ tillt- 

25. ÄgHem^fT 160>5, Dr. Phllos., f rüher Professor der Mathe- 

miillk tnut J*hijsih a/ii ]')-ii'{lrivh - \Vvr((t*i'schi')( (ji'f//imasiiim zu 
Jhrlin, <jryenwiii'tl<i Profewtv (im l'rt'rifridi- Wi/Itelms-Chfm- 
nasium und zutjleicU Lehrer der MaUmmatili an der AUge- 
meinen Kriegsschufe' zu Berlin. §§. — Lehrbuch der>Piy|».* 
schnitte. -Boftiu 1843. IlBäi^tls^he Abhandlui^tt Äi 

seit • i- i.:; .. .: , .♦►^. jv i? Miii^'^js ': ifuj^ii';j*;il 

L&mber^ im W&r^ßm^gkchek d* ^. if(mHim^vh&, Dr. Phl- 
hs., seit 1843 Berlin berufen und zum ]\'frk/. CV/i.-Olj.. 

Ju g.-iiatli' ernamd, MiigUed der Prems. Akad* d. Wissensch., 
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ßiA» *eä ll9B ammrordmtikharr *eä 18/Ö^ ordentlicher Pro- 
/et$0t der Phiim^phie m Jena, dorm/ General- Selcretair d^r 
' Madmifi «far Ü mtfr fpi I fU mÄm AU «cd 4899 

1827 an die Unk>ernm Mmskm, mii dem TM^ekt» Gek 

Jlq/raUis, berufen, und 1830 ziuji Geh. Rath erncmnt Räier 
der Prie4lmskl. des Ordens paur le nierUe, so wie vieler an- 
drer Orden* §§. -r üeb#r die Möglichkeit einer Forni der 
Pbilo80|lliie lihrrhnmil Tübingen 1795. ^ Ideeu zu einer 
Philosapliäe der l^atiur. Tabiogeti — Vom Utk, .Ab 

J8ilMi.;Wllllili« »Md. iim* Ton icr W^itMk^ ^ 
Hypolbew. IriteM S^ilk MJ&M«Mn« al%e- 
OtyinUMiiB Hitabotg 1196^ .to AA 1800. 

Krsier Entwurf der Naturphilosophie. Jena und Le'ipalg. 
1799. — System de^ trafübäceodentalen Idealismus. Tiibin- 
iron 1800, — liruno , oder über das göttliche und natOrliche 
FriDcip der Dinge. Berlin 180^ 3te Aufl. t84ä. a — Vor- 
lesno^o- über die Methode des akademMcben Stadimns. 
.'Smn^n im. 3te Aufl. 183a F|ilkNK>phie und lUli- 
Mm* ^MMmi IMk gnirthrifr flk ünwiftihrr PImik. 

^HH^^I^pHW k P^^W ^^^ ^^^ ^^^ • ^^^^^^^ g "^^^^ ^v^^^^^^W^^V^ ^^^^f ^^^^^^ 

nal d«r P|ii1iMK|pliie. Bd. L H. TnbiDgen 1803. JfiOS. — 

I>arlegung des wuhren Vefh8ltDi«ses der Natorphilosophie zu 
der verbesserten Fichte'scheo Lehre. Tübiugen 1806. — 
Ueber das Verhältniss des Realen und Idealen in der Natur 
u. s. w. Hamburg 1806. — Ueber dt8 Verhältniss der bil- 
denden Künste SU der Natur. l^Umm iMe zur Feter des 12. 
» October Maa^hiB 1807. 4. NmMt ww&ndiedfcf AJbdwwfc 
MÜn i^ .-^ PhiloMpMMke UntettttclM^ QlMf dv 
WMeo4tr.]iMHweUioli«i Vnihsil.iwd.dle dinit mMMft- 
bängendMi. G^enstfinde. vergl. gemmnielle SdtiiflMi fid. 1. 
Xai^nt 1800» SdidUig'a Beiikniidr dnr SnMI von den 
göttlichen Dingen des Hrn. F. H. Jacobi und der ihm in 
dersc^en gemachten Beschuldigung eines absichtlich täu- 
ach^niUm» LQ^e fedeni^n Atheiwiiiis, TOhMigtfi 181i2. — 
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tfif]f«^A<>r ¥niteMi0i9Ü sa lfuiidieDl'tlllaifellMhiSSi?^ 

Hede zuai 728len Jahrestajye der Akad. d. Wiissensch. Mün- 
cliprr 1831. — ITp1)<»r I-Miaday*« neiieMo Kiitdecknng. Zur 
öfietitl. Sitzung der Iv. ALad. d. W. /u iMüiirluMi. ls;{^. ' 

SCHMlil l ( A/exifJ, geb. in Lawjnisnlia bei tjrfmi den. 
6i> iMi lbiS, Doctor der PInlosopfue. ^ ' Beleu«iiiMig 
der neuen Scbellingschen Lehre. ^Bedio 1844. 8.- — Att- 
luwclUlngen und Kritiken "^in da» Mti^^'J^MIsli^ 

ßlark den 26 NoveniOer 1810, 'mY zehn Jahren Lehrer an 
der fra)nö\J\cI/) !f I }t)ii)s( ltnlr t/r /Jei'iiu. — • Der Mensch 
uod die iir/.udiiiim. Jiciiin IN 14. 8, * * 

Si'HiMIOl (Jmeph Hermann), tjeö. zu lAiderburn den 
14* Jum ^m., niuiUrte von 1821—25 m GöiMngmi, HeuM- 
her ff, Bmt^ umA Berlin Medizin, wurde 182;) ztiJSMk "Mk 

Vätü^iadti^moMia-^ 1832* zimiJa6btmmmMg»eri^i^ 

ani eXBrniospittOei^lSSH -mm AnMt^iM 
MMÜtpi^HfcMy Ott«* Smdmratik £rmmmirmukd9k' IMi 

folffie er einem llnfe nacli Bei'lin als Geh. MedicinalriUh^ Prof, 
e.rtTaor<(. an der hnw/f/m. Universität und. kfinlvrfn r Oifiyeid 
au dmn ( 'hiiriitlhfaiih<'i/li(iitsc — De coi|H>iinn hetero- 

i^eneomin in |daiitiK aiiiiiialilHisque «^erteHt. Diss. liei'd. 1825» 
j»r. 4. — Beitrfige zur Staatoarzneiwissriiscliart. Bd. I. Zof 
E]ndendectdehre. Paderborn und Arnsberg. 1830. gn 4ä>wti 
M MU^ii ^ Zn^lC filfchet^ aber, ^ie. j^^ 
lnnp% tind AcitvbigliBiehände Alcvplhdlogif idabe e oftdee c «»8Bi»i 
Mborii 2 .Bde>: -^^^^iSs nft. Atkui; -^.Fhyaiologtt def 

CbileiB. Jfteirlm>'18a2:>M^^»Ba^ übe^ 4bi8 Lehrbveb 
der Crebtirtskuiide für die Hebeaininen in den K. Preuss. 
Siiiatcii Ihmüii 1839, — Fraj^eljuLii tler (•ebütUkmiilr. (!*»m 
iuhaite und der ioim ueueu^ Üebeuiiiyieii-Lehrbuciiä eut- 



• stechend geordnet; m. e. cliobclMii Aokmgt, BmUm 
8w ^ Hmidfiii A^kathnm IHier knaiMies IidMik PMgnon» 
Pftdeibora ISiJU — SBiv«liaiiiedl AphoilsliMn fiber ^ 
I»wrt und dcD IM de« Ifenflclm«' Ute CWHiideb BmÜb 

1844. gr. 8. — Aufsätze und BeittSge In Heoker^s Anoalea 
d. Heilk. , Rust u. Caspar'^ krit. Reperi. Cüi Heilk., Uuro> 
1and*s Journ., Scbinidt's Jahrb. d. Med., Bullet d. 8c. med., 
Allg. meA. Zte., Hall. LU.Z., Pierer'fi all«?, med. Ann., Froriep's 
Notiz, aas d. Natur etc. v«rgL CaUiseo, Med. ^chnüiiMiUh 
Lex. B. XVII «. XXXII. 

'SCHMIDT (Joham Markm Mtifiah), 9A. m Umm 
dsH 14. fhhruat 171% Btefumr, Oute iMtf bu^Mm -ätt 

mann seit ihrer Gründung 1805, «eiif 1810 Lehrer der KiSnigL 
PritizessmneihJ §§. — Elementarfonneii der Erdbesfthrcibung, 
als 2ter Bd. von Planiaun's Elementarfonnen des Sjtrach- u. 
«vissenschaf^l. Uoterrichts nach Pestalozzi'^? GnindsStzen. 
Bcriin 1806. 8. — Pestalozzi*s Grössenlebre als Fundamut 
der Arithmetik und Geometrie betrachtet Ein AnhaBg M 
Plaam»*« DntsnichtelnMist UtM» 1806. & — fiiD paw 
Wort» fifcer 4SM||iaplila oMl dma LdHomiMe. Bwia 
I81L a --^ Bfiftviefinig mar guMwan Wandkarte «as- B«- 
opa und Anweifmng 

1. Heft. Berlin 1824. 8. — * Tascheobibliothek der Lust- 
reisen in Deutschland. Istes Bäodchen , enthaltend die Reise 
von Berlin nach Dresden , der SSchs. Schweiz , den Böhmi- 
achen Bädern uod Prag. Nebst Karte und Ansichten. Ber- 
Im 1828. kl. 8. — * Kurzer geographischer Abriss der frü- 
beren und jetzigen Slldte des FraussisdMii Staats. Nack 
alpkaMtookar Otdawi^ BmHii 1840. S. * HMdiiiitfif^ 
hnek ftr FWande der Undar* nad VUlkarianda vad Lcaar 
' VW RaiaekesckMibuiigeii. Beifin 18401 a — * Tbo KbiImi 
erschienen: Gebirgs- nnd Gewteser-Karto der Eide, in ami 
Hälften. 2 Blätter, gr. Landk. Form. Berlin 1814 (ohne 
Schrift). — Wegekajte durch den gr5ssteu und wichtigstea 
Xheii j2<uropa's» zw. 7«^— der Länge und 41^ ~- %V dar 
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Bt^tt, Berlin 1813—10. 24 «ttter. kl. Fol. — Die 
lidie «nd wmAcIm HdMaigel der Bide. Beilin 1890. Ein 
Bhtt.' M. fV>l. — Die Aaf Efddiell«: Europa, Asien, AfHm, 
Amertea und AtMtnlfon, 4( Blatt Laadkfenn. Mit natüil. 

u. polit. Eintheilung, theils mit, iheils ohne Schrift. Berlin. 
In mehreren Ausa^fifuMi von 1819 — 1841. — I)i>utschlantl, 
nelist dem Preiissischen und OestorrcichisHicri vStnat, der 
Schweiz, lioilanUy Belgien und Polen. Berlin s. a. 1 ßlatl 
gr. Landkiorm. Deutschland und Pre»Mea. v< Berlin ^. n. 
kl. Bl. — Die Dentechon Bnndesstaaten^ Berün^^g« n. kU 
6i Wandkarte« mi EM»fm. ^Mk^ M14. 4 |rimHW ]»lilt- 
ter: mdt «. ofai« fikduHt'^ Die PhiviM llrandM 
Ihrer frObefen nnd jelfe^ BiniMhmg. 1 Blatt gt.^«iMndl^ 
fonii« Beflin 18<Mk Die KOnfgli Pi%wMS8clien-''IPie^lnnen 
am rsifderrhein und in Westphalen. Berlin 182L 4 Blatt 
gr. Ijandkrorni. — • Historischer Atlas von lierliii, in 0 (iiiiud- 
ri*^sen nach i^lricboni Maa8i»tabe; von 141Ö bis löUO. Beri*» 
1830. 0 Blatt, gr. Fol. v.^^ . ^ 

SCHMIDT (Morifz), geh, in Breslmt den 10. Novemlm 
1823, DoctoT der Pkilosopki$, §§. — Clitarchi Keliquiaeir 
Berlin 184^ a — BmendMlon4n 1wtaita«i Bnidn^ 184^^ 8, 
De düfayrambo poitieqne dtthyramMd» diatiike .BecaM 

1845.* a ■ ■ '^.^■•..■i«»r 

«CHMIDT ( Wilhelm Adolph), geh, ni Berlin den « 
September 1812, (jebUdti auf deui frnniUsh hen Gymnasium zti 
Tierläi, sittdtrte auf der lueshjen llnlversifüt. tntrde 1834 atm 
l/oeivr der PfUiosGphic prornoctrt, war von li>37 öLi 1841 
Müglied des philologischen Sendnuin für gelehrte Sckmkii 
habiliUrte sich 1840 als PrtotOälbteKi für Gemiki&kt» wn^ de^ 
Bertiner UMmm tmä wktdit i&)> J; 1840 nm mmmfMt^ 
U^ek Br0fB99or ernannt. IMiliai Teteroii'IMcto 

nun in enamndla ezpeditldnitai a Iii MaeÄdottiMn 

atqne OraeeSam snseeptis. Berolml 1834. 8. — ^'Da« '<l1M- 
edhe Psephisma zu Ehren des Protogenes; (im Acne n IJhri- 
nischen Museum ftr Philol. liil. IV. S. 1— S. 571—597.) 
IH'M). - - TTebcr l)r(»ysens Oeschichto der Nachfolger Alc- 
xanderti^ (in den Neuen Jahrbücliern iüi Pkil und Paedag^ 
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Bd. XIX. Mett 1. S. 1—08.). 1837. — Kritische Bemerkun- 
gen zur Literatur der Geschichte des Macedoniach-UeUeui^ 
gtischen Zeitalters. (Zeitgchr. Iilr AUntiiiiniftwUMi. 1837. IVr. 
m f. d4 IE. Nr*tf.> *-- EmciiidsÜoMiA ei^ Stelle 4mi 

ty — Udb«r die Qm«l«ii dM 2hmmM. (Ehi»D4 IMt N». 
9(K £) AodMklwfe^Bii «Iber Bfedbdik Mm UoMicM i» 

der Geschichte mit besonderet ROcksicht auf Gymnasien. 
(Allg. Scbnlxeitung. 1841. No. 58. S.) — - Fursehnng^n auf 
dem Gebiete des Alterthiuns. Tbeil I: Die griechischen Pa- 
pyrusurkuoden der köiiiirl. Tilhliothek 2U Uerliii. Btit 2 Fac- 
muL 11. IPiaA. Berlin 1842, a Zeitschrift llir Gesduchts- 
wisgenschaft unter IVlitwitkun^ de« Herrn A. Boeekh, J. und 

Mi^g IL 1845; IllMio grtpMfm WWI^b weiirmmmm 
iMffi im. Hift le Ikff VtrfeH d»f iV»lftlffeebt# iil Am' 
Itt deo.* «Mtea Kaftiem» IM'Jlt <Jte StMuMkkm^ffmmm 

der Römer. 1845. Heft I; Beiträge zur Geschichte der Denk, 
und Glanhensfreiheit — Die Zakmift der arbeitenden Klas- 
MO und die Vereine für ihr Wohl. Bpili« 1845. 8. 

SCHKEIDER ( iMdwig), geh. zu ßerim dm 29. 
Ifidö, teM: im Jahre 14iU ;itl. ikoul Haier Ms4xebu^s Leitiaig 
mm erstenmal die Bühne, sjmter im Jahre 1^20 die MerUmr» 
hei wtkkmr er. nUm. afr '^ »^ MiMmV^ «apai^ 
^ dhiv^ 'ffjyf 'tf^t^^cfch^flgu ^itiftHM^rtj du Abile'flfi^ 
AiR^c lAm «KfCm JRwfiäm .DmOMe hhmäB wSrdi» mr «Mit 
,90fM!f 1» teenlen verdient • Durch- SdbitsüMM und wM«\ 
/io/^ Reisen in 1) (inhreich, Ltujimid imd llalim gehiuijie er 
m einer f/nimlUv/tm KeituitUM t/;wZ zu eiii^r (fl össen FertiffkeU 
im Sprechen der neueren SprttiJmi und mtrde in Ffdffe th^- 
sen als heciar der rus^schen und engäschen «^roc/u; au dm 
aüffcmeinen KriegutMe zu Berlin migesielk wid. miffleich mm 
MM§Uede melwenr, ^Mm^ten GesellscMt^im'mrnannt •»r? 
Der KHegedeUmetecW« AttiltaliieteM W^rMuieh ia sein 
SpnMdMHi (zveavneD ^ W« j^toc kv^iwuHsebeii). Mä» 
Qi« Kfiimt sidl «9 «chiniBk^D* <%yeWgraphle Ar .4 
Theater. Bddiq.lOaL — A^r Pu^ufi^^cbe FmwiUige« fliMi* 
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buch för die als 'FMiwlIlIge in daa Heer Tretenden. BerKn 

S'«iui3Edsi8e2ia, £ttglifcc]|«& und fiosiiiwille üIwmmM)« Ka^v 
IMti im S^tember 183&r ^B^din 1836i; . -4- BeUenay NMll« 
lep (und EnShtogen «üb dea» Krio^erleb^o.^rBeifio 'IföVv 

Der büse Blick. Historischer Rörmm aus Berlins Vonseit. 
Berliu 1838 — 44. 4 Bde. — Jücüüu^. Aiiiianach für das 
dentsrhe Lieilerspiel. Berlin 1838. — Piü»entiri'>. Gewehr. 
Weihiiacliiisgeschenk lür Ktmben. Berlin 1843. — Geschichte 
der Oper und des Kgl. Opeinliaiises in Berlin. Mit archi- 
tectonischen Beiträgen von Länghans. Berlin 1845. — Der 
Seldatenfr^und.- Jo^feruetioaebucii ^ lofeateiie, CavaHeiie^ 
Artillerie un^.dea Lan^NviebfliiattD. Berliti 1830, 4 Bdchol^-^ 
0ier SoldateDfreiiad. Zeitnehrift fiir Belehmtig uod Untei^ 
haltung des Pieu^s. Soldaten. JfihrU^ eracbeiiieii 62 Nansf 
mern mit '27 Stein driickbeilagen. 13 Jahrgänge rfnd bis jebit 
erjscjnciH'ii. — Untti dem iNanien L. W. i>etli: Bühnen-Re- 
]>ertoi4 des Au.slaudes, cnUiaiteud üebersetziin«?en fraü7.ösi- 
scher, englischer, italienischer, simni«!ch<*r, polnischer und 
russischer Theaterstücke. 13 Bde. mit 104 Stücken. Berlin. 

Gallerte der Costüme, ^ Helte m. 36 Blatt kolor; Coi 
stQme und erklar. Text. jBerlki. Jetosue. Sawmlmig ko^ 
mi&cber Theatergea&ige, 90 Nummerti. Berlin. Viele 
Anfsatae and Beiträge in der JUilitftr. Lit ^Zeltang aater der 
Chiffer 53; ifi der Spenerschea und ninatrirt^ii Zeitung; io 
der Theater-Chronik; im Gesellschafter; in der Norddeutschen 
Tfji ;it( r- 5Ceitschr. ; in der ^^ovelleu-Ztg.. und iu verschiede- 
uew .Mnii!i];i!-her>. * ^ ■•- 

SdliMTZl*^li (Adolftkj, yeiß. zu Oppeln in Ober-Schier 
«ißH, den 18. Februar 1802, Memuhle die Unicersilüt zu Bkes^ 
Am (1819—22) und IkrU», vmatiM 0- im J. 1823 zttw 
JJfoeior Med* et ödr, prcmophi, vnd ntiek abgetißgimi Staait* 

hier sieh derseltd' much Bfieg in Schlesien^. 

dveih9i 0in jakr, f/inr; fUm^ miiA Breikm, und pr&ktkMe 

daselbst als Arzt bis zum J. 1830, wo ihm von der IC liegie^ 
nmg der Au/lruy zu iheä wurde, die zu jener Zeä in GaU- 



mmmm. 



skn hentdmdf Cholera zu beobachten. Nack eemer Riickkekr 
fMegU er sänen Wokm^ naek BetUn. w er skh bis fetzt 
mdk ob prdktM» änA^ befimt^ Mm J. MMO «rCMIfe der 
AM WMeek Am 4m Sb/ M h eM , mi 1S44 
^ffSsrAe er * Atit d$f fiMWi'FfeMMM MÜtttttr» Shfftuufy^^f lüsjvii 
MiLbeijTÜnder er tat MüffL vieler (je f ehrten Geselhch. §§ 
De Hydrophobia. Diss. Berol. 1823. 8. — Rathgeber filr 
Alle, welche sich gegen dl© Cholera morbus schntzeii wol- 
Umi« Breslau 1831. 8. lu Ö Auflagen. Nachtrag zum Rath- 
geber f&r Alk» u. s. w. Breslau 1831. 8. ro. 1 Karte. 
Die C^lm contagiMi beobiehlet* «uf «iner in Folge liOfae- 
VM Aaftiags in OaKiiBii «. w^r ^m m M m IMw. 'Bradio 

1831. & Die Pmss. IMMsd-VeribMiiig.' Eine im 
AiMRug beftflwiMB ^FoIbMidige flasammeiietellmig aUer ge- 
genwärtig geltendeir Medizlnal-Giesetze u. s. w. Bd. 1. Berlin 

1832. Bd. 11. Ebentl. 1836. 8. — üeber die Tationelle Au- 
wenduni^ des mineralischen Magnet!??mus in Terschiedenen 
Kraokheitszust&odeo , nebst einer Anweisung zur Anfertigung 
Ton StahkwgfMlen. Berlin 1837. — Die !Metroscopie» 
oder DiagiMse «od TlMraple der o fgrtrfecl iee CreMitavtter* 
KtankbeitMi» geetMvt auf Äe Amrendong dee Mnttevsplegele. 
Necli 4 Engl, des hkm BeiUnle beeiMlet imd ndt Amneik. 
vers., nebst e. Anbange 6ber den Gebnoicfc des SteAescofMr 
in der Geburtshülfe. Berlin 1838. 8. — Die Lehre von der 
ZurechnungsfiihiLikoit bei zweifelhatten GremOthszufftSndeu. 
Fftr Aerzte ihkI Juristen praktisch dai^stellt. Berlin. 1840. 

— Die physikalische Diagnose der Lungenkrankheiten« A. 
d. Kogl, des W. H. Walshe. Berlin 1843. a Ueber die 
liiesliehe Knmkenpfli^, £imiohtang des Kisnkenzimmers 
Q» s. w. nach d^ En^^ des A. T.« Thomeeii. Befüa 1643. 8i. 

— Handbacb der Kinderioiüridielleii. Leipzig 1643. 2 Bde. 
8. PraeHseiie Anfeitong ser Anwendeeg -des tnagneto- 
electrischen Rotationsapparates in verschiedenen Krankheiten. 
Berlin 1843. 8. — Die Hausmutter als Krankenpflegerin in 
allen Failen. Ein unentbebfMoiier Ratbgeher in allen F&i 
len. B^tt 184». a 
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V. SCNOBm — SCHOBLUB». 310 



von SCHOfiLGE (Manlz Lmdmigf Wilhelm), geb. m 
fi/€i^ Corporak M tkm i¥ei^ Jh^^mifrMlBgimm 

zum General - Lieutenant , nnd wurde int 1837 attf eigne, 
durch Af/nuhme der Krüffr. molirii tc JJitie, mit dem CharuJiter 
ehres (ö jirrals (Irr Infaufcric in den /i^i/hpsfmtd rrr.srizt, §§. — 
L#yri;!*t;he Phaiitnsic gur Feier <h's Kiiiiiglich Pieiissi«<rhen 
Edicts vom 9. Octob^r 1807. ( Auduhnng der i^bitoterihl^ 
nigkeit tictreifeiHl). Kcinigsbeig 1H07. 8. — Naeniea und 
AfiotheMMi. aa: Grabe d«r y g i pwigte ii Kdnigin LoaiM wo 
PreuMen. Bedin 181L 4. ^ 0er GUiir, Bracluftack einer 
tttrkiMben Enfihkng Ton Lord Byron,- nach der Tten eng* 
Imc'hen Aiissrabe Im T>^?ichen nretrisch bearbeitet. BerKtt 
1810, 8. — D(T J .rdball im Aeth» ! , ein lyrisrhes Fra^rment 
nelist einigeii aii(!*'r<'u üedicliUM» lN'rausi;</u«'l»en von M. v. 
JSchoeler. Berlin ]S20. 8. (Crrdruckt liir dori Verein zur 
ünterFtiil/.iiiig der durch Uehcrschwennnurig verufigiückten 
Gegenden) — Theoaebiscbe Muthmas8ungen de8 < nngaii* 
neben Edelmanns Zamoitl Hercules über Gottheit, Greiniei» 
wirbnngr Menschheit, Unsterblichkeit nnd Fftisehong^ vev- 
«ffentiicbt von AL v. Sehoeler. Beilln 1^. gr«. a ^ Sin^ 
seine AnEslUBe, Gedichte und Recensinnen* 

SCHOKLLER (Mim Victor), geb. zu Düren im den 
liheinproviiacii um 14. Jmmar 1811, Dndor Med, et Chir., 
pruldhrher Arif , ^^ uu({(u■li inid (Mthurl.shelfei' , wurde nach 
voUeadetem Staatsexamen im Herbste ihfiO Assistenzarzt bei 
dem KämgL imtitule für GeftmUhüffe dj;r Universität zu Ber- 
lin, machte mn Osieru 1838 bis Mai 18^39 eme wissensckttfi' 
liehe Rwe durch DeiOtehlmd, Oßiktväekt Ungeam» Miaikm u» 
AmibreM« trat mek semer BSMmuß ak SrnrnäMmni kd 
denuelben JhuHbäe wieder ein, verUeu diem. Skllmg ISil 
und habilitirte sich bei der hiesigen Vnicersf^Rt fttr da* fktA 
der Gebtirtshü/fe. §§. — Die künstliche l'iühi^i;biul bewirkt 
durch dvu Tampon. Berlin 1842. — Folgende grössere Auf- 
slitze in me<licinischen Zeitschritten : I. lu der neuen Zeit- 
schrift für GebortokuDde. Bdi V« H. 3.: Leber KoUüoduiig 
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See scfiofii^ER — v. schoening. 

der Nabelarterie als Ursache dee TrismuB der INeiip^oliornen. 
Bd. VI. H. 2.: EigentbUmliche MtRsbilduno: der Speiseröfire 
als Ursache einer Verliirtdung des Athiiiungs- Apparates mit 
dein Verdaiiungskanaie. Bd. VHI. U.2; Mittheiiung zweier 
FsUe von Phlebitis hepstai tt a wa ii liiiii uod eines Falles 
"von Heriiia tagiiiBalto eoffgeBMu-r ^ ledite 'IWn Fiüifii 
eiitlkftltsml. iL i« ^ Mediä, »g.*^ VMw it^ÜUk. 
In PtenamNi; M IHSL im. Ifh^ mt IM«rt«afe am» All 
kflüBl]* Biniiivvanseii. 9^ 1t OiMiiiiliitf ^tittt Vift 

Zwillings -Schwauyerschait unteroommenen Kaiserschnittes. 
Bd. X. Nr. 17: Das EititaHchen scheintodt geborener Kinder 
in kaltes Wasser zur Wiederhelehimg derselben. Nr. »33 u. 

Der Tampon , neues, erfvrobtes und einlaches VcrtabreB 
mr TeramtakoDg der kiinstl. Fttü^gvbttrt. Nr. 38: Knochen- 
%e«ielild%inigen am KindenlBopf, vmmMAd dtch.diftGgim. 
Bd> XL Nib 7: Anantoniosn 'der IMulii^eAwn 4iB0i zMii^ 
MtogeifMiMMi^ SwMlngsplaoentBi flril v«i lli«<MiMlit- 
ehet 2iiHI«hllaltQtt^ der Pineefffcu Il»>»f5t 0eher gHi iMmnii f 
äen Katheters bei Retroversio uteri in der Knie iLllenbogen- 
Lage der 'Schwängern. Bd. XII; Nr. 1 ; Mittheiiung einer in 
der Heidelberger Entbindungsanstah durch den Tampon be- 
^mkten künstl. Frühgeburt Bd. Xill. Nr. 24: Zur Xiehre 
vom Centrairisse des Dammes. Nr. 25: Enlbtodtm^ mt tm 
44^BMgtn EfBtgebärMideii mit eigenHiiliiili^r-BMilig der 
OeMhlechtetibeile. Mr. 36« KlMdlche ÜEMgetaHt, «todd- 
lieh Ar Mutter n»d' Kind* eingcUiM 4nth de« Tmü^ -^ 
m. Il> iliKfe Mäganeln. Bd: LiX'; iL Iftrahi diaphragmft- 
fis congenita und Versuch zur Erklärung ihrer l{lr)tstehunff«- 
weise. — Er ist der Erfin*ler mehrerer Oeburtshüiflicheti lii- 
f=ttrumente: des Ou»plmlo8oter, der I ciilKilohiUe und einer 
noch nicht beschriebenen, jedoch echon vielfach verbieUeisii 
gelmrtahöl fliehen Zange. 

von S€HOENING (Kurt Wolfgwis), OberM^ijkuiBnmd, 
'^gemoMig ifoflmnrtekiU iL ü. 4x» Prttsm, CM mm 
Preuitm. $$. fiMduehte des KgL Bmeeiibehile Shtm 
Dragoneiwüieghiieate. Blwlia 1^ iB..-^ De» fikaaeml-Feidp 
marschaUs Hans Adam tor ' Scboeoing auf Tamsel Lehen 



Digitized by Google 



und Krieg8tluytei)k"wüer)iii — iles Feiümarsclialls 

Dobislav Gi$»l^i/vori NatzmlMtfMf GarinewUz Leben unil 

R«ilMiil»4GflM^ «I €«rp$ AAMn^te Mlertjähng«llFMM^ 

tVst. Auf Wunsch des Resfinienti^ bearbeitet. Berlin 1840v 
-L ni. 7 TafF. — Geschichte dos Kd. ]*reuss. 5ten HiisarcMi- 
KoLjinienls m\i besonderer Jiiick.sicht aui (»ehfi. Lehr, von 
Blücher. Ikiiin 1843. ni. d Taff. Historisch -biographi- 
sche Nachrichten zur Oe^HiI' ^^er TT i iiidi iibMij|fcu |MjlTHM|i 
flswchen ArtUlem» Thl.< i. ^11« ^ J^liii lS44.v §ii.v\ A^rndt/i 

1826 an r»/l^!mflai<iftiAi|i te#.>4üa 

vnd fmfdliürtfi sieh 1833 a« Beriiner XJnwersUäty in f nie 
|S;iS :?///; Professor exU'uonh und iS-H j«/« Müglied /Icr Ä'. 
Preu.v.v. Akad. d. Watsensch, emamd* fimenmäijL d* J^ltsU 
ttlmhen Gexelhch. lu Dorpat «. s. w^t^^ ^-^ De indole liiM 
gyae Sinicae. Diss. Halis 18*2(K ÄJ^-H Werke.tdes Ischin ©- 

emtennafaf» ^dm/der UimiMhei ids.(BMit9(te»mbeiMM»«tfi 
YnlirAimiMungen beg|«ifet'¥<»BfiSfilMlt .bM.^ ibfl»HliWf 
ThlJ H. Berfliti 18337 8>>^ i^hftrtigiin^ dwiHp f i ft t i m d^il^U i feit 
Insiouation eines a[>i;e1>lirhen Wilh. Laiiterbach. Halle 1828. 
8. — Versuch über die Tai tarische ii Sj)racheu. Berlin lötiö. 
4. — ^ Verzpichni«« der Chines. und Maud&chu-Ttin»^irH. Bü- 
cher und Handschriften der K. Bibliothek su Berlin. Berlin« 
IMO. 8. De liDguä Tflciiiiwaftdiorum. Dis«. Bmt«]. AML 
a:>^: VaädNÜaikm. alBltum. Betol. 1844». 4. -r- Folgendb 
AUHwaiaag^n inudM; Sdirüteii .d. IMMt.iM.:^ Wte.: 
IkMr «e tofid8i44>liitehe ¥arkf^ dtrißittiigftevim 
'Uttlifr dM ScItomaM-GvItito am iUe dM mmMth 
Kaiser. Ueb^r die Gestaltivg des Buddhaismns iir Oata^ieo. 
Ueher deo Charakter ^iner merkwüi?drgen l i\sp räche Siid- 
Atrika'ii 9. w. — - äieii Ibil Aü^rbdÜ^c na 4irMuMi'«.Arcliir 

21 



Kur wissenseh» Kunde von RuMlanil. Eine grosse ADzaU 
Aufsütze historiscinen und liogMtflwcliMi Inlialts in dem Ar» 
ebive 8tB«l von W. Scüoit — BecenriM«ii ifr der hm,- 

j?/«, früher in der rrmlkAngehen Famltäi P^rüfeMW eastraord., 
auch fihif Jahre fang Lehrer lUr NaHirwissenscha/teti an der 
Ifnerarmeischth , fetzt in der philosopthis^hen Famliai, seü 
]821 Lehrer der Physik tmd Cliemie am lühugl. Gemeebt' 
IneUbiiey hektm an der AiRqenmmn Jknuehuia^ M^fUed der 
MMgi, tcckahchen Deputation fär Gewerbe im Mmuierim 
dm Mmmn 1884. SSw Meu« M«MtlK»|UB» tkr VMer- 

Bd. i UM lmiB«ll*t Bmüh IWL % ^ HMMibttBil Rb- 

ceptirkunst vi»d Recepttascl^enbach. Bteffra lSSfL 8b SteAnib 
Ebend. 1829. — Lehrbuch der theoretischen Chemie. Berlin 
1822. öte Ausi^. Berlin 1837. 2 Bde. — Lehrbuch d*. teeboischen 
Chemie. Berlin 1831 — 33. 3 Bde. 8^ 3te Aufgabe, tii d. T. : Hand- 
buch der technischen Chemie, nebst zwandg Kupfertafeln 
hl 4)Mr FöL BeriiD 1839—1840. fide. 8. — BeitrSg«. 
mt tijUnmn ICeniiliriM IUpii»Mb«iMwte»<Mto^^ i» 
FMnbraldl. Bedl» VM. 4L ib.6 finpf* Naditrag zu die» 
Mm BttdMt Eb^nd. 1887. mit Kufif. 8«nalang phy- 
lAtaUscher Tabteilen. Berlin I8M. 4te Aufl. Ebend. 184L 8. 

SCHULTZ ( Carl Heinrich) , tjeb. lu Alt- Ruppnt in der 
Mark EStandenintrfj , den 8. JnJi 1798, Dr. Medic, seit 1833 
ProfesfQT ardimsr* an der BeTlincr UtmersUM; ( vorher seü 
i8M Primttdorent tmd seit 1825 Professor esskward, an der^ 
äMen Vmüersität) ff — De Opü hktedü ■«torali ae 
«Oh. Dies. Bec^ 18901. . a ^ U«lier KMriiiif Mm 
fiMIts fto MiBlMCnnl* ted: \m mhmto. andam Wkmm 
Ü mh a a f l , ntt «iaev VoiHMto von liak. .Bai«» im 
Mv LsliensproM«» Im Blute, «tue auf adkmllcopiiadle E»^ 
deckuTi«^ gegründete Untersuchung. Berlin 1822. 8. — Die 
Natur der lebendigen Pflanze, Erwei^nuig der Entdeckimf^n 
d«s Kreiaiaiif«« i«i Znaammenlnuige Alit deai gauaea FJaj^ 
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zenlebeu uacb einer neuen natürlichen Metkode ikigestoUt. 
ThJ. i. Berlin ]m.< mü. StuttgasUm 8. m. Kupf. in 4.-^ 
OMiMsr den iLebebsprozess im Blute, |ioleniisch-dida£tisclie£T- 
4äiiCemg0O -in« e. K|iliU Berlin 1624 8« ^ Ueber d» Kreislauf 
.des S^ßea in^deii PflanzeB , «^läuternd« Berne rknri^o. iteelMi 
IHH. 8. — Die liamoeidbtotumhe MediztDi des TheopktMiiis 
Paracelsus in ihrem Gegeaealz gejs^en die IVkdizin der Alten 
inid als Quell der Homoeopathie damostrlU. Berlin lii'Si, 8. — 
^Natüiliches kSy^teiii des Pilan/.eiireiL-hä nach ä^eiiier Innern 
Organisation. Berlin 1832. 8. — Grundriss der Phyj^iolouio, 
«in organisirter .JEntWDfff 7ai V^krlMUOgen. Beibn H. 

De alimentorum concocfione experiraenti novn. cJ jtaUb. 
BeiidU 4. — - Ueh^ di« Hewaoo eohen Üptf^Mtrhimgen 
:der BIvIblfiBeheii.iiDlt der plast I^«iphe.:d«s Blnl».. Leipzig 
-183Ö. S. : ~ System der Ciredatioii in . flt»iner .^n^ickeluo^ 
durch dile Thierreiche und >im Menschea. Stattsard funfl 'El- 
bingen 1830. m. 7 ill. Taf. (In diesen drei ebengenannteii 
\\ Cilx^-n ist durcb Beohacbtung der Cirnnd zu dem System 
der oruiiiiischen Veijüiiguüg gelegt worden») — Sur la cir- 
culaüon et sur les vaisseaux lacticüeres daiis le&.vplaiilea. 
Jtfemoiie qni a remporte le gi*and pfiK do phygi^^ propose 
par TAcademie Royale des Sciences de Paris pour Itemee 
1833. Paris im. 4. a. ^^i. AiasCyklose da« f^ena- 
,aafles in 4en Pflänaen. m >33 Taff. Hetauageg. von ^iler JCaia. 
Leopold. .Akad. der NaturfiMSdier« Bf eskni u. .Bonn ISU. 4 
— Ueber die Verjüngung des meaiMshliehen Ldbenä tind die 
Mittel und Wege zu seiner Kultur. Nacb physiologischen 
Cnter9u<:huiJL;cn in piaküi^cher Anwendung. Ikrlin 1842. '8. 
— Die Auaphyl'tse oder Verjüngung der PHanzen. Berlin 
1843. 8. — Die Entdeckung der wahren Püanzenuahrung. 
Mit Aussicht zu einer Agriculturphysiologia«. liaiAifi 1844. 
8. — Lehrbnoh der allgeHietaea Krankheitidehr«. M^X il. 
Berlin 1844. 45. a Jänaalne AuMtae in falgaaden Zatt- 
aehtiGtan: Ueber das IQrhrechan jind ^aeine .VaMobltdanliai- 
len nach /dem Bau da8 >Iagen8.. Uaher die Bbtorganisafion 
und Blutverjüngung. Ueber Arsenikgide. Ueber Contagien: 
in Uufeluiid « Journ. d. prakt. Ut^ilk. — Ii* den Verband], d. 
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Mi SCHULTZ» C. U. — SCHULZ, £. S. F. 



Ver. f. d. Gartenbau in den Preass. Staaten: üeber die 
KrankhoUen der Kartoffeln , besonders über TrockenfStile. 
Ueber Maserbildunt;. Ueber Ableger der Pflanzen. Ueber 
di# Kvkur der Rüben und des Kopfkohls. Ueber Wiesen- 
koHnr n. s. w. — In SimoM Archiv för physi«k ^md. pathol. 
CkmtAt «. iUiMfil.: U«ber du BM in v^dmgtHn 
im. üeber die Anmev4ng dsrClMNrfe mfPJqmlologie der 
nenefen Zeit. ^ lo der Regenriwgcr Fhta.wigr Iwütoilnili— 
Zeitung: Ueber Bildung des Holzsafles der Pflanzen. Ueber 
das vegetabilische Elfenbein der Steinoilsse. Analyse des 
Lebenssaftes von Asclepias Syriaca. Erläutenmi^n zur 
Anapbylose u. s. w. — In den Jahrb. für wiss- Kritik sind 
Yon Schultz hei €it]egenheit von Recensionea wi«stMwlMili- 
licher Werke mancheriei Origlaal^BüttheiloogMi g^^h^mz 
IMer a» £irfvtelMnig «ed dm wkeiiiwwlliij|ilch— . Zm» 
MftiAwg im WmtfWfM^ JJ^ikm die Gmttt« dtr mM»> 
MdkM ghwifiltutii^ 4m POunm Ua3>«r .dM VedUfllniM 
von Physiologie und Pathologie und beider zur Chemie etc. 

SCHULTZ (£j^ist <Si4/ismund Ferdinand )f geh. in Wurow 
bei Lnhm in Hmrterpmnmem , den 16. Jittu 1T1>3 , studirte 
von lb09 — 11 rw Halle Theologie, wurde y nachdem er 10 
Monaie Uauskkret getoesm, als Lehrer am FrißdHehs-Wü- 
helms'Ckfwmmäo m Berlin angesteUl, ümt im Män 1813 di» 
JSttäe- einm OnraBiotv' fUadNf^li m fStmmhMM an» 
^mt^€ im Mlbn im mm MmMffiMi^ kmfm, /m^lfi» 
mh mlrftiir M dm ÜUftfcili riiiiiirtiini in Arint Kf sunt 
Növemher l^^i, dam «fr Brigade^ Pfediger der Sten Bri- 
gade des 2ten Armee- Corps und im J. 1815 als Prediger 
der Isten Brigade des \sten Armee-Corps » tvurde im Jmmar 
1816 Garde- Dil isions' Prediger und Ostern 1820 durch die 
Xßemeimde-Wald rum 2feit Prediger an der Sophien- Kirche 
XU Berlin bermfen, HlcMe 1893 ii^ ^ Ute Stelle aji dieser 
Xxrche und mirde 1829 tum Superintendmdmi der D e rUm e r 
muH imtme befihdmn. Er^üi etä 1815 dei ^itermm Ermaa 
mud Mft. 1843 dm ralkmL Adlm^Qrdmu Ztm Kl mM 4m 
SMefßMmm^t $$. P«0(ine oder Srnniiig ym Ptodigten 
über sämmtliche Sonn- und Festtags -EvaDgeUen. Berlin 
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1825. n. I83;i 4. 2te AhA. Eließü. im 4. — Sammlung 
geistlicher Reden. Berlin 1831. 8. Tbl. II. III. IV. V. Ebend. 

L 21a iliaai llerlid 1835. M CririiA«tnDg. loa : sdoiiiHMal Bi«t- 

m» dl« GeiliäScheDt «i lBedtttittbd; Ptiisdam, \i«llsbt dm-filB- 

kliiriing vom 15. August unterzeichnet haben. Berlin 1845. 8. 

»S('HULZ (Joliftnn Hemrirh) ^ tjeh. zu Sfo/ß/ in Hmter- 
ponniwra fh'tt 21. Oitohi'r 1799, war im J, Ibl-J Scrrdniv 
in iiem imtdrätitlühen Bureau, 1814 König/. MiUtrbeiter Itei 
der Special- yermöffetisstetter- Commission fnr den StolpgöhtQ 
Kreis, nuie^€ V^l^ '.tdä premiiUyei Jäger dtef.dsim Utejpom- 

n^, kam J. 1816 iiqdk- .fiMtK» «01 ikk jäm^ Mmi- 
Hudkn avf hwetUftr. IhihettWU wm höha^ ScMmM^ Mut- 

bereiten, und umrde 4m' MBng^ R^l*ehule be- 

rufen, Ol) n eleher er noch JrhJ, so icir (in der Kihu)}!. JJua- 
öeiim:ktäe und Tjiitsrnsliflaug uU ÜLcrlehrcr fnntjivL • — • 
<vnin(lri»:ii^ der Zoologie und Botanik. Berlin 1835. 8. 2le 
Aull. 1843. — Lehrbuch der Zoologie. Zum Gebrauche^ liir 
Lehrer an höhern ßekulnnsfnlton. Berlin 1836.^i8< . -rr ' iQi- 
danken Aber die dem weiblicbeo GeflcUechte.^iigfttipniolHNie 
Fähigkeit «um Cniemcfateii iD^wissenachdUidiea^I^iidpiuiMi 
in der Schule, i Berlia 1837. 8; -^ Di* Matwjgftadhkhteittfs 
Bildungsmittel, beleitchtet Bftdii Hirainf W«rth0'( iStofferund 
der bei dem Unterrichte in derselben anzuwendenden Me- 
thode, iitibi&t Andoiüuügeu zui" Anlaee einer iialiiihi.<toiischea 
Saiiimliinof fiir Srhiiler. Berlin {7. 8. — Die Geschichte 
der König). Realschule zu Berlin. Berlin 1812. — Die üe- 
stimmiin!^ und Erziehung des weiblichen Geschlechts, ßer- 
lin 1844. Fauna Marchica. ^1 Diei W«rbeklder«.d«r^ MimtI«^ 
Btandenbiirg; Berlin- 184lik.r':'i'<;'ltJ / ni .r;;: /iir'>\j r ?^j..ti>^ 

Sckukaih m Berlin, friHur wm.Mll^Mi Sh&feMor am 
BerUn. Gffmnamtm xtim ffrauem JKi&sier. §§. — Sclnilfi^mina- 
tik (It'i lateini.s(hen Sprache. Halle 1815. Wir Aufl. 1841. 
8. — Drei Piecligleu. Berlin Iblb. 8. - Gab heraus: Jahr- 
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b(icher der Bedioischen Oesellscliaft für deutsche Sprache. 
Beiliii 1820. 8. — Ueber Versocgtwgs- und AiMiteiier-Kas- 
«en. Berlia 1822. & — Aufgaben zur Eiuübuu^ iler UM- 
^hm Gnmmaiik. Smüd 18^ & Iii» Jknfl. Ji64a 
MiphttttkM» v^B Ah—WM« «Mni««iaciie iltfgilMii» imW 
4aBMa echim «le PolyganaU« m «lit J^mmI:. Jm^ 
Igeltet (Beillft> l8tt. % ^ {MMbaeh dir .imthmatiacheD 
-<9reogfapbie. Berlin 1824. — Anthologia latina b. i'oetanim 
latinor. eclogae. In us. scboL HaKs 1825. 8. Ansfuhrli- 
che lateinische Oranimatik fiir die obvrn Klassen gelehrter 
Behiden. Halle 1825. 2te Aufl. 1834. — Ueber Wartesdh«- 
len Y^er Kinder -Bewabrongs - AnstpUeo. Berlin 1837. 
^«eiiielBScbKfi^h ^ S/tam mct UkK SeUbbtt 

UhrvAe IPivHdi limfeiiWhg; Jtlog. i-OC . Bnlb. 183ft^ 

IMS ittfflM 4 IMr» 8. BMilwaie liiHidKM* 

lA38» 4te A«9. 1849: 8. Votredte >KiB^^ a«iiiüiUi a g 

von 450 x^utgabeij und Lehrsätze der Planlmetrii'. Boiliu 
1838. — *Zux Eiinnemfig au Friedrich den €^io»seti. Berlin 
1840. 8. • — Paul Gf^ihardt und der G^r>s«»e Chiirfiirst. Berlin 
1840. 8. — Ueber den Elemeotar^Uiiterricht im l^einischeii« 
Berlhi 1841. 8. — Tirocinium d. i. erste UebuogvuiiaM Ueber- 
MtMi MT 4mm iiwMitoehen. Eerl» 18^ Jlt« äädi 1848. 

ISmOMdMfm an Hwra- Pimlm, 4ei> lam dmi giM- 
tMn fiHMteD Mnf<MriL Berlia 1841. a ^ BiUWMcliieMh 
Nirach, d. t db ifii<%tigsttii MbÜBdiea firtihluipHi dM 
und neuen Testaments. Berlin 1841. 2te Aufl. 1843. 8. — 
Zur deutschen Grammatik. Ein Leitfaden £ur d. ^lani. Un- 
terricht in Yolksscbuleu. lieriin 1843. '8. — * Berbniscbes 
Lesebuch für Schalen. Thl. 1. 6te Auü. Berlin 1844. ^ebst 
Anhang; ThL M. 1^44. — Geistlich Lieder f&r Schule 
•und Haus. 4le Anü. Berlin 1^. 12. — 2or Methodik des 
Spiach-UnterridttB in YolfcsschulsB. VesOgaiig M VMfji 
MuMMIssM UrorlM BtaaMmtg mum 13. JiiK 1844. 
«» 8. >«ttefi6iid. mL 2te AitA. 1M& — PsWulwri^g 
jybendstonden eines fiiesiedlefe. Zur fl iiew s wH i g w ifejMa 
herausgej^. von O. Schulz. Beilui 1845. 8« 
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SdHOiZE (Johann), geb^ ku BruM kk Mecklenburg 
iL 33; jyr MKIB Pnfemm' am. Cj^mnai&Mi m VMami 

Mftir'-iif» <i«ii»T ^SS^oMärnj^ri-, fi|ipbfMi«tair' ^4t>iffinMHf d; 

May 1812 Grossherzogl. Frankfurtiscket Ohm'^ySchul- und 
•SUuIwU'Kath; seit d. 10. Jan, 1H13 J)/rpklor des Gi^mnusiunhn 
und> lUitfjlied der Kom/nissitm t/rr Zc/chwin^is- Akddrmle i)% 
Ihnxtv: seif rh 5. März 1810 KurläraUivh Hexsijteher Ober- 
Schul- Rtith und Dlrelior der h^hm Landesschule in Hanau; 
seä d. 14. Märt hM^^My 'Preuss, Konsistorüd^ und Schd- 
Rath M dem iScmiMMMM^i^^ €Mm»; 

imd eevMffender »M im & JmUttMm ^ geiäk Ctois 

rithtS' und Mbd^näl-Antpide^fenkeim im M^ 10» 
Mai 1826 71/%/. der K. Mi/itatr - Studien- (Immission; seä d, 
9. fh^^ I >s;iD Mifffl. dr.s- A. Kuratörkuas für die Krfmkejdiatis- 
Autfeietfmheitjen und (Irr Thier - Arrvef- St huir : seit d. 27. Fe- 
hruar 18^1 Mitffl. d. Sfudienrh'rr/.lion der Ä. täigem. Krie^ 
sckuie^ Er id eeü (L 18. Jan. 1835 des wthen Adler-Ordmti 
^ m.., »tmie te& ym dä^ 
Ehren- Legion Ritter, -r^* ^ulrilf all ditt -deiiMhf li; i Jteg^ 
Itsgei^ Jena iSOa Wkck^Mam^* GfeiiiiifcliB/aitoYKiinst 
de» MttxÜmms, herävi^ef^hen'ytm^9ekBii4M'nekek^Wdt Jo- 
hannes Schnlze. Dresden 1809 — 15. 4 Bde. in 5 Thtileü. 
8. — Zu ( all Os.'nin*« (Hrd.M htai.Sis- Wciitrn IS09. 8. rx" 
l»ic(li-ten. Leipzig I<sl0. S. Vt-hvv \{{h\u(V^ Spiel. W^' 
mar 1810. 8. — Ueiier den »tandhaiten Piiii^en des Uea 
Pefiro Caldemn nut Kupfern und Miisikbeüage. .i>*WeimjYr 
1811. 8. ^ Reden fiber die ditMÜkiir .«ettgtoiU^HiHyto 
1^11. 8. AbscUedarode itt'WsrimMcIni'G^iniiivM aii 
19; Min 1812 gehalten. Hanau» 4613. ; a^:V^r^ek1reiktt 
Anätt ms. } a — DM» Bei ia t tun glMä Jtol ^ M«) JlnrÜdliirxiliKi 
dinn THokydid«'». Hanitti 18I3<^ 4 ^ ArrMHi*^^ Fe1dzii«;e 
Alexfinder's aus dem (iriechi sehen iilxist'izt. ^Uoi- liaiHl. 
Firifjkfurt a. M. 1813^ 8. — Zwei Reden dewi wiedergebore- 
Beo Ues^n geweaht Hanau 1013» — Weihe den 3im 
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m SCHWARTZ — S€HW£lTZ£a 

(lers. Hanau 1814. 8. Wirickelmann*» Torlättfige AIi- 

hanfUiin«?en von der Kunst drr Zeichnunc^ der alten Völkec, 
a. d. Itai. übers., bildet den 7ten Band von WinckelmanD's 
Werken. Dresden 1817. 8. ^ Mehtere zers^wite in Lelp^ 
zig, Weimar y Rudolstadt f Haiiaii and Kofolen g a dn i chü i 
LMerV AuMae Im Matgcalilattt im Paadteo^ «od idi 
RInnoiiMBiKeti Mevkar; RacenriaDea in der Jen* ia daai 

Ardiiiv dMrtseiiar NaäaaalMdwig mid ia dea Beilia. UWk 
f. wiss. Kritik. ' . • • 

SCHWARTZ Cf^iedrich Wtäteim), (jeb. zu Berlin den 
Alen Srpiemher 1821, Dr. der Phihsopftte. §§. — r De auti* 
quissima ApoUtnis natura. Berolini 1844. 8. 

SimWEmR (€ktstai>), Pne^er an der St Nikolai^ 
tf. Kloster- Kirche m BerUn J§. — Ueben-dan-'2«eck und 
die ^iifcwtmhett der Bifcdgaaalteciiaft, liertl i d fc t g ia^dea 
1^«M. Uadaa. ««a VBijIte« ^ 20ijSiAigda JalMlfiiilet IP. 

j^l^MMiai * Berlhi MMSu a Pjscdlgien« Zank Bestaa der 
Kinder- Wärteacby^n^' {» Blsrlio. Beiltri 183a Die 
römisch ' katholische und die ev aiigells^he Kirche in Predigt 
ten. Berlin 1S4Ü. 8. — • Abtwort auf die zwei Sendschreiben 
des Hrn. Prot. Stahl ao die UnterEeicbner der £r-klämDg 
vom 15; Aug. 1845. Beriin 1845. 8. 

SCHWEITZER (Carl Si^snmnd), geb. m Breslwi den 
aa aao^ ISia, ekOM» in meiner ^FtOenladi aea ISU-^ 

seme''Sklikn fort, prommMt 183t in MetÜk naU' Dr. def 
'i^MlMdplhte, imd^ti^ nach absohirUm Oberldtrer^Examen 
sein PiobejaUr auf dem (fliege roif. franqais in Berlin 
bei welchem er noch gegenwäriiq ^ sowie mich bei der im 
Mai 1843 (jeifnimhien Handeiuclude als Le/trer fungirt §§. 
De linguaruni liomanae rusticae atque provincialis orlgine. 
Dies, inaug. Berol 1830. — Die Idee der Handelsge- 
uchichte ; abgedmckf hnikterprögr. d«*BerliaerHaodil8aeMa^ 
1614;:'«^ PiMi;de «eo^piiie iäameataiia. Cöara I. Beiita 
1844 Der -«». ' Kin Baadiiaoh xar wfiMnaoiialllldMa 
Vm üa t e awig flir/dia Uniataa. Berlin 1814 Mola itt 
Geogr. «dMeßlaire. Caara IL. Bettin 1845. — Die Sudeten. 
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SfilDSL — aiKAJLAMY. m 

♦ * 

Ein Handbuch zur wissenschaftlichen Vorbereitung flif dlA 
Sud^teareise. Beil» IM^. — Venchiedene Recen^Mb'A 
«rf ^^fiBflUfiL (Emäh), ffekäinm U^tekB, m Büikt dmt 9(1. 
4^ M04 geb0fm, GtaMHn du 1844 fmMtatbenm 

Pirof. Dr. €M MM, le^ ifd dem fMe eftr^r Gafiam ihrem 
ßerufe: der Erziehung weiblicher ^gend , wid bescluifiigi sich 
Hterarisch in ihren ßfttssesiunden. §§. — Lied zur Sylvester- 
nacht im Freundeskreise. Abifedmckt im (Gesellschafter. 
1829. Nr. m — Toiletten -Mysterien einer üüaalichen« 
Abgedruckt im Modenspi^k ISdd* Nr. 49. — Operntexte 
itietrisch a. d. Ital. fibeititffen und zu Beriin 1843 im Dmcie 

Gabriele tod Vei^. Oara .yon Roeeiibeig. Bcr Piiat 
Ziiiilfia ^er" iie Mairmoifc^^ Die FIHteffwocbeB nach Fe- 

retti übers. Don Juan. — '' CSantale, in ital. nnd deutscher 
Sprache, gedichtet zur Geburtstagsfeier Sr. Maj. des Königs 
Friedrich Wilhelm IV., aufgeführt am 15ten Oct. 1843 auf 
der K. Bühne zu Berlin. Abgedruckt im Jahrb. d. Königs- 
süAtiechen Theaters 1844. — Opemtezte in metrischer Ue- 
bertragungj 1844 zu Berlin im Druck erschienen; Die glück- 
Hohe Tftnedmilg; ' Ber Sohww. LMa inm CSkamonni. Naell 
RoMi filiefsl NcimlcadUeEar. Nftck:Sdl4pft llben. Sap^o: 
Die Vegtafi«. — Disticba an 0ettiHe)i Sehadow ucl »Tafi^- 
lied" fiir denselben. Abgedruckt in der »Beschreibung der 
SOsten Geburtsfeier Gottfr: Schadou's** — Operntexte me- 
trisch übertragen. Berlin 1845. Olira und Pasqual. — Carl 
Seidel's Nekrolog. Abgedruckt im ^Nekrolog der Deutschen.* 
— DreÜmndert Aufgaben au deutsehen Anfsfitaen ftir die 
Oberklassen höherer Töchtcrftchulen v. ff. w., dem literari- 
schen NacMaMi dee Prof. Dr. Carl Seidel eatnemmen und 
geeignet tob SMie M)M. Beittn 1846w 
• «KALIiEF fFHuMdk BeMoli Bugen), geb. m 
he^g itt Pireimm mm 26. Jknd 178(^, Dr. eL Phfhs., trat am 
4. Octob, 1803 als Ausculialor u. Referendarius bei dem Sladt- 
geiicht m Königsberg in Pr. ein, wurde d, 1. Dec, 1805 
Assessor bei den Ober - Gerichten m Königsberg und hisier" 
bmg, tum d. mn 1810 0U ObetL-Get.-Maik natk 
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330 SKALL£Y — SMiDT. 

MSnfjfi^erg, wir de d. 20. ^r. 1811 ium Kammergferkkl§* 
MUdk, d, 29. ihc 1^1% tugleich lum Mäglied des Kmrm&r- 
hbdmm Bipäkn-KiP^ tu Ariäi wid d.\S6. Apr. 1815 
mm JktUiiaariits des F&iam'M6Menmtu enminL SMmm 
itt et vortragender Raik {vom Nnb* 1817 €MBl.-06-*fS&Mmr- 
HathJ in dem Mimsterium des Innern y des Handels und der 
Fitnamen und ffegenwtirtig im Ftnanz'Minisierimh, §§. — . 
üeber die gesetzliche Zurechnung des Erfolges eines Heil- 
Yeriahreoä* Berlin 1818. 8. — Aphorismen über das Berg- 
werksregal in' den K. Preuss. Staaten. Ein Beitrag zur Ge- 
setzr^visioal Berlin 1S45. — Verschiedene Aufsätze und 
AbhaodlaDgeii kiimlnälieäadieB lohaltB in Hil«ig*8 Zeilwlir. 
fär die Kriminal -Reclitspflege. - - 

SMIDT (Ikhitiek), geb. ät Mom den 18^ DeeeeOet 
1798, PriDatgeieJarter und JtÜtarißeäer an der Preuss, Ailg. Zig* 
Zum Seemamte bestimmt, diente er von seinem \(Uen Jahre an 
auf Schiffen verschiedener Nationen, bereiste, während dieser 
Zeit fast aile Küstenländer Europas, so wie Amerika' s, avan- 
eirie bis zum Obersteuermann , verliess diesen Stand in seinem 
Bisten Jahre und. wandte sich, nachdem er die Ihdeersääieit 
MMundBerkn bemeM heUe, Ukrarisehen ArMtm xu. 
Vei^eltung. Trauenplel in 4 Auffe. Kiel 1825. 12. — Pee- 
tieche Vefsnche. Altona 1895. 8 — Efzihlungen. Bd. L 
Hamburg 1^ Bd. II. IH. Leipzig 1827 — 28. 8. ~ Seege- 
mäldi. Leipzig 1828. 8. — Mutter Carry's Küchlein. Eine 
Seemannssafl^e. Geheim und öffentlich. Herr August Grund, 
e. Erzählung, in den : Ausgewählten kleinen Original-Romanen. 
Tbl. 4. 5. Leipzig 1828. 8. — Der Kirschkern, ErzSUuog. 
BerHn 1829. 8. — Hamburg^s Katonen. ffist. Erzählung ao» 
dem ITten Jaiirh. Lelps. 12. — Das ScbUchtgenftide 
von Fehibellin. Bist J^ovelle. Lel^g M29« 12. — Mk- 
theilungen aus d^ TagiAilMSite Rittes notüselieii Seemanns. 
Berlin 1830. '8. — Burggraf Firiediich von HofcosBolIeni la 
Coütnitz. Hist. Novelle. Berlin 1831. 8. — Der Dominika- 
ner. Romant Erzählung. Berlin 1831. 8. — Novellen. 
Berlin 1832. 8. — Ludwig Devrient Eine Denkschritt. 
BeiMn 1833. 8. — Flie4eT-matlieii. Eine Sammlaog voa 
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rzablungen. Glogaii I8;i3. 3 Hdchn. 8. — Beantwortung 
id Widerle«^iirji^ der »Schnft: bendsch reiben an * über den 
usUjhI der K. Schauspiele zu Berlin. Berlin 1833. 8. — 
eenianns-Sa^n und Sdiiffer Mäbrchen.. Bd. 1. 2. Berlin 
36. 12. Hamburg«^ Bilder* Hamburg 1836. 3 Bde. 
— BeiliDer ihmI Spanien. Novelle. Berliir 1837. 8. — 
lein Seidebeo« Wahrheit und keine Dichtung. Bd, 1—3. 
eilin 1837. 8. — Dfe Bdagenmg von GlOckstadt Rofnant 
eegemälde. AUüua 1JS38. 3 Thle. 8. — Eine Fahrt nach 
(elgolaod und die Sagen der Niederelbe. Berlin 1839. 12. 
te Aufl. 1840. 8. — »Steuermann Johannes Smidt. Memoiren 
ines Seemanns. Berlin 1840. 3 Bde. 8. — Kebenbliithen. 
^rzähluagen, Ifeiseblitter h. Genrebilder. Leipzig 1841. 8. 
Bde. — Der Zaublttgirtmi. IMficeben. Berlin 1841. 12. — 
leiorich JBIaggentrctftt Eine Seenovelle^ Fiankf. a. M. 1843. 
2. — Ne|itan*« Grotte« Erz&Uwigen u. MSrcheo. Berlin 
843. 12. — Im Kinder-Theateff sind von Smidt bearbeitet: 
^r. 1. Die weisse Dame auf dem Schloss Avenel. Schausp. 
1 3 Aufz. Zur Aufführung von Kindern und auf Puppen- 
theater«. Berlin 1840. Nr. 2. Ferdinand Cortez. Schausp. 
n 3 Aufz* 1840. Nr. 4. Oberon. Schausp. in 3 Aufz. 1841. — 
/erfaaaer folgender dramatischer Werkes Es ist schlimmer. 
Je es war. JUu^tapiel, in 3 Atf^teo, nach dem Spanischen 
ies^Calderon. Der Samaene. Tranerapiel in 5 Akten, nach 
Ües* Dnmaa. Mein He^r OnfceL LuettspieL Bruder KaiQ. 
;jaBti^eL Die Schwiegenmitter. SchanepieL — Zahlrelehe 
Ikufefttxe in verschiedenen Zeitschrititen. 

SOMMER (ximUeasJ , yeb. in Jenkwitz bei BmUien den 
10. Aprä 1804, Dr, Pfuios. wul' Vicedirektor der Nehrlich- 
cken GesangsamtaH zu Berlin , studirte seit 1826 tu, Leipzig 
Theologie umL Fbiioi^iM^ prcmn>irte 1820 und mvBtde darauf 
yachmittagsprediger an <fer XJnioersitälskircke ^ m Leipzig. 
^ m^krjiikHgtm Aitßi^Mt i» WienkeMß^er 1836 na^ 
Saehtpt xvtrMek, uMv^tte 1837 ui» IhtolagUekm Amttexamm, 
"b^Kto 1843 dem Hm. N^trUA mdk Berlm» md fungH uä 
1844 al» Ldmstyin def vm NekrUch h^tdhrt eniciMm 
GemigsansijalU jpergl, Nehrlich» {{. ry' Der deuUche Jugend- 



SOTZMAm — SPIKER. 



almanacii. Leipzig 1844. — Worauf es im Gesänge an- 
kommt, eine Würdigung Morlani s und der in der Vossi- 
schen Zeitun«^ über ihn er^^an^enen ürtheile. Berlin 1844. 
— £uie Reihe Origipalaii£»ätze im BroGiGbait8*«cliefi PÜBmiig- 
magazln seit 1840. * 

SOTZMANN CJoharm DaM Ferdäumti, iftA. » Ar- 
äm IL Jbinwr 1781» €i^.O^-fftMiimA>Y/MEfar 
18M Asmmr' M d» Krkgi-^ mni ikmuAm^Sjumm 
Ansbach und BaSmOi, seä IWO RegSmmfftHrih <t ihUdmn, 
seit 1816 Jie4/icruH(js-Dircctor in Cöln), Ritter Heier Orden, 
§§. — Ueber des Antonius von Worms Äbiiildung der Stadt 
Köln ans dem Jahre 1531. TCßln 1819. 8. — Der dicke 
Tischler, ein ait Florentiiiiscber Künstler-Schwank (a. d. ItaL) 
r>ebst e. Anhange. In dem Taschenbuch Urania. Leipz^ 
1824. — in RauMt^ äist. Ttirahedb. ULc AsHmhIo 
CSMohicht» derXyli^nfliie nid d^r-DiiichkiMl» fibeiluM^ 
liesoDdm in iln^r Annwdinig «uf ilon BUidnidE. »fibcad. 
Nette Folge. Bi» H : Gutenberg uni »tine Mfk^emu^ od^ 
die Briefdrucker und die Buchdmt^ker. — Die xylographi- 
schen Bücher eines in Breslau bclindiich gewesenen Bandes, 
jetzt in dem.Kgl. Kap£»rstlch-Kabioel 4n BesÜD« Im Ser»- 
peum 1842. 

SOUCHON (Jdo^ Friedrich), geb. m MagMi»§ (im 
10. Arngmi im^ mt «cm 18Sa8 Mt 1833 MUjftt m ^Umh 
§mg, dl der Vi ^ ' m m k , 1S3S m Aiyiuiii»rf< mmI M 

18S4 Piredigtr m dir /hntoMMi« MMiiäMadMnkB m 

BevUn. §§. — Predigten Uber ^ Sl«iig«lico äof aBn -Stowi 

und Festtage des Kirdienjabres. Berlin 1844. 8. 
' SPIKER (Samml Heinrich), geb. m Berlin den 24. 
December 1786, ür, Fhäos., Königl. BibOothekar an der K. 
SibHathek zu Berlin , seit 11 Jahren Mil^^ied des drttmaUir- 
gisehen ConM der kiesigen KgL Bühne. Räter des taihem 
Adkr^Ordtn» ^ KL mit der Schiebe md dtf <M»ir 4it 
eknidesiim. — : . (OemelMicimldick «rit W. KOlift) : 
adbaat die n#MBte fieseUdbte, die Staaten- vnd VMiretw 
Itunde. Bd. I— -IV. tierfin 1814. 1$. a^Historiscbe D^eber-*' 
sieht dei neueren Politik und Staats Verwaltung. A. d. EngL 
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fibers. u, m. Aomerkgii. von S. H. Spiker. Bd. Ii das Jahr 
1812. Bd. II: das Jahr 1813. BeiK« 1816. S. — Reise 
dvrch Engiand, Waks und SelietlM im Mir IBH. Lelp- 
sig laia 3 Afe. & b*» EngUaehe abemetet London 1820. 
2 Bde. 8. ""laXh, Rdreh. Ein F\estspiel mit Gesang und 
Tanr. Aufgeftihrt auf dem K. Schlosse in Berlin am 27. 
Jao. 1821. Fol. — Der Pirat A. d. Engl, des Sir Walter 
Scott- Berlin 1822. 3 Bde. 8. — Quintin Durvvard. A. d 
Engl, des Sir W. Scott. Berlin 1823. 3 Bde. 8. — Braco- 
bridge Hall. A. d. Engl, des W. Irving. Berlin 1823. 3 
Bde. a. — Jonatiian Oldstyle*s Biiele. A. d. £n|^ des 
W. Irring, fieilin 1824. 3 Bde. a — Enlfi1nng«h einen 
Reisenden. A, d. Engl, des W. Irving. Beilin 1824 % Bde. 
S. — Sknaenbaek A. d. Engl, des W. Irving. Berlin 
1825. 2 Bde. 12; — Shakespeare*« Macbeth. Deutsch übers, 
von Spiker. Berlin 1826. 8. — Shakespeare's König Hein- 
rich VIII. In das Deutsche Überfragen von Spiker. Berlin 
1837. 8. — Redigirte von 1819—1827 das Journal für Land- 
nod Seereisen. Bd. XXI — LVII, an dem er frfilier schon seit 
«ioer Reihe von Jahren Mitarbeiter gevresen war. ~ Leitet 
•eü 1827 «is Besitaer dar. Hände- vnd Spenersehen Zel- 
tnngs- Expedition die Redahtlön dieser Mtnog^ 

BPIROLA fWmmer l f m dm t Meph), gib. m IMbmg 
in We9tphakn, tlm 2. December 1802 > dietitej nach beendig- 
ten Studim (18'2r)), JaJir m dem Kgl, Ktmallerie-Remonte- 
Depvt als Rossarzt, (jbuj 2 Jahre auf Reken, fnnfjirte detn- 
mSehst 1^2 Jahre als KreisÜderarzi in Cästrin und Frankfwrt 
u*d.O., wurde Ostern 1833 tU$ RiBpeiit^r m tUe KgL VUer^ 
«THMiMnAi m Berün berufen und «mb* naekdm er nuk- 
tm MoHt >6i ftoMT MUmg Müg gme$m, olr snriMMer 
JMrsp bti Üum JkMMa mug eM k, im todt^tr E^gaudkifi 
€t Vmikmmigm Übüt spateUe Ihttkahgie n. fXeiu|Mfe liet Krmk- 
heUen sämmdicher Bausthkre hält Zugleich ist ihm die Hei' 
tuny der ambiäatürischen Kürnk übertragen, §§. — Samialimg 
thierSrztlichcr Gutachten, Berichte und Protokolle, nebst 
einer Anweisung der bei ihrer Anfertigung zu beobachten- 
den Fennen nnd R e geln , in h es ond eier Beziehung auf «die 
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.334 STAEDUW - STIIIL. 

in dm K. PreoM* StaateD gelteodieii. Q fa i g t i i>> Beilia IQdOi. 
*— Ueber das VorkommeD Ton EHmknolvo in den Lvngen 
d«8 Pferdes, nad' deMen lichtige Wflrdigung ia der geridit- 

lichea Thierheilkunde. Berlin 1839. — Die -Krankheiten der 
Schweine. Berlin 1S42. — • Bemerkungen über -die Lungen- 
seuchü des Kindviehs. Berlin 1843. — Die Influenza der 
Pferde, in ihren verschiedenen ModiticationeIi^ dargesteljL 
Berlin 1844. (Der Verfasser erhielt iiir diese Schrift yos 
Sr« Maj. dem Kdoige die goldene Uul^gnagvlnedsflle.) — 
AuMtae» s. B. Adje^hmMela acbadl vad.grilniUldhy eboe 
blutige OperatiQB s« bellen. Welebeä tat die beate Saatm- 
tloaemetbode bei Pferden?, ii. a« w. in der Z^tai^r. IHr .die 
gesammte Thierheilkunde. 

8TAKDLER (Gustav Leopold), geb. zu Berlin den 10. 
Mai 1Ö08, seit dem 1. Octob. 1838 erster Lehrer an der 
Hädtischen höheren 2'öc/Uersc/ude zu Berlin, früher in Prioat- 
verhäUmtiett, namentlich von Ostern 1835 bis Febr. 1838. a/« 
Lehrer md Endeker m dem (nqckmmii mifyeUMm) Mdänr- 
Bädunjge-iHilätäe det ikmptmmm» Rkte^ §§. — Wlaaa»- 
adiaft der .€!t«nnu^til& Beriiii 1883« & ^ Gnunoiatik der 
denisehen Sprache« Berlin 1896. 8* — Besorgte die 3te Anfl. 
von H. A. G. Becker's Weltgeschichte. TW. I, Geschiebte 
des Orients und des Alterthunis. Berlin 1840. Thl. II. Ge- 
schichte des Mittelalters. 1841. Tlil: HI. Geschichte der 
neueren Zeit 1841. 8. — WisseoschatUiicJie GramouUik der 
.französischen Sprache. Berlin 1843. 8. 

STAHL Y#Wei2ricÄ Julkße), xu Minchen den 16. Jommt . 
480S gebore», Dr. Pkäae:, eek dem X l^Vn» PrMdoemt 
ii JATficAei^ w»de. 1832 Prcfeuor extraard* m der VmeereäiU 
'Eriemgen und-M demeelbeniMre Pfofeetor orOiL'iit WXrtkirg, 
docirtevon 18**/35 wieder zuErlanf/en und wurde V^^/^i als Prof , 
OTfL in der Jurist Facult nac h Berlin beruf en. §§. — üeber das 
ältere römische KJageurecht. München IS27. 8. — Die Philo- 
sophie des Rechts nach geschichtlicher Ansicht. Heidelberg 
1830—37. 2 Bde. 8. Bd. iL 2te Aufl. Rechts, und Staats 
lehre auf der Grundlage christlicher Weltaoadiaunng. Hei- 
ddbetg 1840* — Oie WraiienvctiaMniDg nadi Lehre und 
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STARKE. m 

edit^ idir Ffottfi&^. firfangeo lB40v a '^^f Ueber das 
önkrcliisolie Mnd^V 'äelä^}^ Vortiag fiber 

irchenzacht, gehalten in der Pastoral* Gonferenz zu Berlin 
n Mal 1845. Beilin 1845. a — Zwei Sendschreiben 

I die Unterzeichner der Erklärung vom 15., beziehungsweise 
). August, als pin Votum in der Augsburgischeo Confes- 
ons-Frage. Berlin 1S45. 8. • 

STARKE ( Wilhelm Friedrich Carl) , geb. zu Ober- 
^eitiräx bei Schtoeidnitz in Schlesien, den % Mai J796, stu- 
'rie wm 1815^18 fit Leipz^f und BreHau JtKtu, trat 1818 
ti dem OberL'ikirieki m Gloffmi At iloi Jktttdiaui, wurde 
}20 Eifereudaruu und verundiHe ' nebenbei das AnU emee 
^tretätre u, \Ingranaiors , ging 1823 alt Atseteer an das* 
berL' Gericht zu Marienwerder, t>on dort 1823 ah Kreis- 
isUzraih und Gerichts- Amtmann nach Lauhan, wurde 1826 
m Oberlandes 'Gerichtsrath in Breslau, 183*2 mm Geh.- 
istizrath und vortragemlen Rath im Justiz -Mitüsterium zu 
'erlitt und 1836 zum Geh, -Ober- Justizrath beßrdert §§. — 
chrieb 1817 eine von der Oberlausitz'schen Gesellsch. d. 
^iss. ge1(r5nfe Preisschrift: Statistisdie Beizchreibnng ^er 
ffrliizer Haide, von welcher ein« Auszog I8i3 inb Nenen 
ansitzer Magazin abgedrueict ist De ordine judiciomm 
m publicoruni quam privatorum apud Romanos. Eine von 
?r Breslauer ÜniversitSt gekrönte Preisschrift; (ungedruckt.) 
^18. — Hei träge zur Kenntniss der bestehenden Gerichts- 
irfassuDg in dem Preussischen Staate. Thl. L u. d. besond. 
it.: Darstellung der bestehenden Gerichtsverfassung in dem 
reussischen Staate. Berlin 1839. gr. 8. Thl. II. u. d. be- 
>nd. Tit: Justiz -Verwaltungs* Statistik des Frensstschen 
taats; in 3 Ahtheilungen. Berlin 1839—40. gr a ThL HI. 
. d. besond. T«: Der Preussische Staat nach Justiz^Yer- 
altungs-Bezirken , in Karten und statistischen^ sowohl die 
Jgemeiue Verwaltung, als insbesondere die Justiz- Verwal- 
mg betreffenden IVbersichten. I>eriin 1839. Quer Fol, 
hl. IV. unter d. besoiid. Tit.: Justiz- Adressbuch für den 
reu8«ificheo Staat Berlin 184Q. jgr. 8» 



3ad STECHOW ^ STEFFENS« 

U Aitgttit m% Dr. der Pkäfuof^e ui^d Lehrer « fU^ 

drich' Weid£rschen'Gymnammi zu Berlm. §§. CSonneD* 
tatio de vita Aesehinis oiatoris. Berol. 1841. 4.' 

STEFFENS (Henrik) geb. zu Stavanger in Norwegen 
oin 2ten Mai 1773, bemchte van J779 an die gelehrte Schuk 
zu Helsingär, dann 178Ö die zu Rös/ciide und 1787 dk zu 
Kopenhagen, MkbdirU «oiii J. .1790 — 94, promovirie itn J. 
1800 md wurde Ae^md der pMoMopM^Aen Acttfttt A 
Jena, ging 1801 öfter Berlbt naehFMb^ff, Mrie 1802 nmJk 
Kopenhagen tmüdk, «oomAiI er Vnietungign kielte folgte 1804 
einem Rufe ah Professor nach Halle , wo aber seine WM- 
taniJieit durch die traurigen Folgen, welche die ScJdachi bei 
Jena herbeifiihrte , rjestört wurile. Nachdem er mn 1807 — 
1809 in Holstein, Hainburg ujid Lübeck bei Freunden gelebt 
hatte, war er, nach. Malle zitrUckgekeharl, penänOch bei den 
eUfkn Midemeknamgen der Mrialen in Hessen und Preneeen 
beAeäigt, wd van Mreeiad aue eeä dem J. 1811 ein eüprig» 
Vertheidiger der SmSke der Ere&eA Jk dm Bechen der Vm- 
ferhrndtwe^heidiger kämpfte er hü mr Ehmakme wm Berk 
nül, und' trat, nachdem er seinen Abschied, genommen y als 
ordentiicher Professor der Physik und der pMosophüchen 
Naturlehre in Breslau wieder ein. Im J. 1831 tvurde au 
die Universilüi Berlin berufen und spOter zum Gciu-Regierv 
Rath u. MügL d. Bert Akad. d. Wüs, ernannt. *) §§. — 
Beitrüge zex innern JSatnigeschlchte der Eide. ThL L Frei» 
berg 180L ^ Geognofltisoli- geologische Aafattne ak Vor- 
bereitnng zu eiDer ionera Naturgesdiichte der Erde. Htm* 
Irarg 1810. 8; VbUflttndfgee Handbaoh der Oryktogoosie. 
Thl. I— rV. Halle 1811 — 24. 8. — Johann Christian Reil. 
Eine Denkschrift. Halle 1815. 8. — Die gegenwärtige Zeit 
und wie sie geworden. lit ilin 1817. 2 Bde. 8. — • TurnzieL 
Sendschreiben an Prof. Kayssler und die Turnfreunde. 
Breslau 1818. 8. — Ueber die eletctrinchen Fische. Frank* 
furt a. M. 1818. 8* — Carricataien des HeiligsteD. Leipzig 

*) Steffens starb während der Redaktion des »Gelehrten Berliu«^ 
am IZ. Febniar 1845. 
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STEFFENS — STEINER. 



il9— 21. 2 Bde. 8. — üeber die Idee der Universitäten, 
erlin 1819. 8. — Anthropologie. Breslau 1822. 2 Bde. 8. — 
otitiae librorum manuscriptorum historiam Silesicam spectan- 
am, quos servat bibliotheca academica continuatio. Vratis- 
viae 1822. 4. — Von der falschen Theologie und dem 
ahren Glauben. Breslau 1823. 8. Neue Aufl. Ebend. 1831. — 
er Nonvegische Storthing im Jahre 1824. Geschichtliche 
arstellung und Aktenstücke, Berlin 1825. 8. — Familie 
v^alseth und Leith. Breslau 1827. 3 Bde. 8. 2te verb. 
ufl. Breslau 1830. 6 Bde. 8. — Die vier Norweger. Ein. 
yklus von Novellen. Breslau 1828. 6 Bde. 8. — Malcolm, 
reslau 1831. 2 Bde. 8. — Wie ich wieder Lutheraner 
urde und was mir das Lutherthum ist. Eine Confession. 
reslau 1831. 8. — Polemische Blätter zur Beförderung der 
)eculativen Physik. Heft I. II. Breslau 1829 u. 35. 8. — 
eher geheime Verbindungen auf Universitäten. Berlin 1835. 
. — Rede bei der Bestattung Schleiermachers. 1834. 8. — 
'ie Revolution. Eine Novelle. Breslau 1837. 3 Bde. 8. — 
ine Gesammt-Ausgabe der Novellen erschien zu Breslau 1837. 
8. 16 ßdchn. 12. — Pascal und die philosophisch -ge- 
chichtliche Bedeutung seiner Ansichten. Abhandl. in den 
chriften der Berlin. Akad. d. Wissensch. 1837. — Christ 
che Religionsphilosophie. Breslau 1839. 2 Thle. 8. — 
V^as ich erlebte. Aus der Erinnerung niedergeschrieben, 
reslau 1840 -45. 10 Bde. 8. 2te Aufl. Bd. I. II. Ebend. 
844. — Ueber die Lappen und Pastor N. I. C. von Stock- 
eth's Wirksamkeit unter diesen. Einladungsschrift zur 28sten 
tiftungsfeier der Preuss. Haupt-Bibel-Gesellsch. am 12. Oct. 
842. Berlin 1842. 4. . 

STEINER (Jakob), (feb. in Ulzetistorf, im Kanton Bern, 
eil 18. März 1796, Z>r. der P/iilosophie, Professor extraord. 
er MaiJiematüi an der Berliner IJniversitäl , MiUjlied der K, 
heiiss. Akademie der Wissenschaften seit 1834. u. s. w. 
n'iher Zögling der Pestaloziiischeti Anstalt. §§. — Systemati- 
che Entwickelung der Abhängigkeit der geometrischen Ge- 
talten von einander. Berlin 1832. 8. — Die geometrischen 
'onstructionen ausgeführt mittelst der geraden Linie und 

22 



•in^ä ifesteo Kreises. Berlin 18^3. a m» H Kttpfl.— M-» 

nalen von GergoBi^ ^dd- denl liut^b^^bia^ Jouraal too 

Lionville. . ■ "-'v^*' .■t.h'Mf.t'i^J./ I-rr» r»*!tl,' . . 

STE11NRÜE€K (Carl Olto), i^kh. hi ti(^HH iien 24- 
JuU 1817 i sMifU seit 1834 2» J^^Vf m 1^;} Metlimii 

Gerddorf « Itepeit^r Sthblilt^ll Jftkrfe»' litt^'M^d;/ BtrHtu me^ 

STEFNTHAL (^i1Ätl►^!^tt';, grc&'k« Stendal k fler Altmark 
ü% Oiitaber 1708, AtndirtB tn Berti» Medkiin, wurde dm 6* 
i^fiii^ij;821 2um Dr, med* ptonnmitit unte^akm datcmf eMe 
mi^semchäftÜck^ Reite dtatch Eht^/hrfd, SehMand ttnd einen 
9Mfi ihuitehkMs 4nA}1tt ieä IS^^pnkUite^ Ant IK^ieiM 
und AtsMktßkt d^ tkk iM Jff^ 'iMtf Mfi^l^r 'HI^ 'i^ 

IMtSi' Beral. ISSfl« M«disiiliiK*lie> Analt^eten.^ ' 'ttn^* Anm 

wähl mehrerer durch ihre Seltenheit oder durch ein heson* 
dcres pathologisches Interesia»^ audg<e2^tehneter &itiTikheits- 
mile. M. rol. Kpft. BerliQ 1843. 8. — Mehrere j^rössere 
und kleinere Abhandlungen, iu früherem Jahren aus eogii* 
sehen und fraazös. Jonroalen übersetzt, spSter der eigeneo 
Pnuns entnomriieii, fasf in jed^ta Jkhr^iigiä in HbiM Archir« 
iM vl»leil iMUn dM 8M<^d^Mi»irW<(*dtttt fiftifblliiiiil^ellMi 
Jmnal» u^h €iwp<»q»' W»diwrt bhrirt* '''^''^ ^ . . 

S^^&üint 'i^sht, dm % JtiT'ldlfl/iÄH^ t^m 18)1-^34 zu 

BwHn, Wierde 1834 zu //a//e xum Dr» der I^Ulosophie pro. 

' ',1, • ! ..t t ' : 
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STERN ^ : STRACK. <3;3Q 

ffiocii'i, iÜHirnahtn im Jahr 1835 die LeiUing einer hOhern 
Schul- und Erziehungsanstalt für jüdische Knaben und gojü 
1844 fJUm SteOunfj auf. Seit 1843 ist er Director <les hul- 
laroereins zur Fifrdernufj der WissetucJiaflen und Kunst unter 
4len Juden, wie viel&r anderer Oesell schuften MiUjlied. §§. 

'Gruadlegutig zu eiuer Sprachphilosophlc. Berlin 1835. 8. 
•r^v Allgemeine Gr&mmatik. Berlin 1840. 8. — Das Judeo- 
thuiu als Element deß Staatsorgaiüsmus. Berlin 1843. 8. — 
Die Aufgabe dei* jüdischen Gemeinde zu Berlin: im »^Freund 
zur «fugendfrage*'. Jan., Fel>r.^ Mai. Juni 1844. — Wissen- 
«cbaftlicbe Gramnialik der Neubucbdeutsciien Sprache. Berlin 
.l^M^» 8. — " Monographie des ZalihVortes. Berlin 1845. 8. 
^ Lesehuch fiir Jüdische Schulen. Berlin 1845 8. »r^ Die 
Aufgabe des Juden thums und der Juden in der Gegegwart. 
Berlin. 8 Vorlesüngeu. Berlin 1845. 8. — Bewegung im Ju- 
denthum, ihre Berechtiguug und Bedeutung. Berlin 1845. 8. 
•rr«* ,J)as Judenthum yud der Jude ii|i christlichen Staate. 
JBerlin 1845. 8*n^-'*'^ ^V^ MH'^^Vx«,\A»vn'>»< i*. 
,v.>- STOLZE (Wilhelm), geb. vu Berlin den 20. Miu 1798, 
war früher 18 Jahre laug im. Bureau d/sr luiisigek Feuerver- 
4ti(-herungsansiah beschiiftii/t und pricatisirt seil Jäerselöat 
alt Lehrer der Sienagraphie , welche er nach seinem System 
als eine Geln^ichsschrifl für Gelehrte und Gescltäftsnuinner 
wirklich ins Leöen einzufiUiren bemülU iH. §§. rwr Theoretisch- 
practisches Lehrbuch der deutschen Stenographie für hdhere 
Schulen und zum Selbstunterricht Nach einer neuen Me- 
thode, welche Kürz« und Tallntändigkieit der Bezeichnung 
4uit einander verbindet. Berlin 1841. 2 Thle. 8. 

.'.STRACK fMax Ermt IMetrich LcberecM), geb. ui Düs- 
Mldorf am 7. Aförz 1816, wurde in Brenieti erzogen, studirte 
in Halle und Berlin, erwarb sich die. akademiselie Docior- 
würde und wurde zu Michuelis 1841 (m der Kgl. Realschule, 
Michaelis 1842 aber am Kf^* Friedrich- Wilheltns-Ggmnasium 
zu Berlin als Lehrer angestellt. §§. — De fundamento artis 
logicae. Berol. 1840. 8. — Militia. Eine Ergänzung des 
TiDociDiuni von Otto Schulz. Berlin 1844: 8. — Thurnfahr- 
oihi»?! { .'ihinu$-ii 'iiit 1<lh^t^utt^^f. i22 ^ ) .ttVnjjnd >< 



ten, ein Buch fllr die Jugend. Bd. i. Elbe uod^ Weser* 
Berliü 1846. 8. ' 

STRASS (Karl JtViedrich UeotrkkJ , geb. m Berlin dm 
16. Januar 1803« Dr. utritisque ßiris, besuchte dm Gymtmmam 
m Na^dhausen und Erfurt , studnie seä OcMer 1820 m 
Ber&i die H&dUe, kornkt» im AmoMaor^ i6um & iSMT- 
geMi m BtMt, 1^35 Aq^teMMir M lim £ \SMMer^ 
geriMf aitoUkÜt ehdge «Mrv tpSter -dtu AutMr'Et n m m , 
mbeH^ als sok^er bei dem CrimbudgeTieht m Bdibi, darmf 
2 JaJire bei den Ober - Landesger ich ieu zu Mariemoerder , wo 
er mit dem Regier. -Rath Krextchner die ujeHpreussischen 
MiÜheUungen befpiindete, und zu Frankfurt a. O,, wurde als 
Stadtgerichts 'Diredar und Kreis -dkudanOlk nach Friedeberg 
im der Neumark versetzt, toekhe Stelle et auf seinen Wunsch 
im J« 1837 mUrier <flie» Jtol!fe..Crtii ii< i Wj > ii -med Jfotenr im 
MteMn vertantckte» wa et ietd veeMkit^* ''^'idiM mäl Ammält.hm 
dem BeMamkefe, S^diä^ dee 'OnljMMti'nim^re, m wiB 
Rechts 'Consutent bei verschiedenen B^9rden und instanten 
ist §§. — Minne- j Wein- u. Kriegslieder. (Zum Besten 
der nothletdenden Griechen). Berlin 1822. 8. — Der Rath- 
geber für Hauseigetithfimer nnd Miether. Berlin 1825. 8. — 
Schach-Politik, oder Grundzüge zu der Kuost» semen 
Oer im Schach bald zu beeiegep. Nebst einem AnhaBge 
über die liteiatur, die Geschichte vMfimmdaKtm Mi Scheck- 

^ Spiels. Leipirig im ^ ^ DMogegie. det Jesiilteiy taek 
^ Urtheifo ansgesächadtsf PMSdiea rnsd '«e i^^mH 
Mntflett iiod?'KiiifDtiDgen dte OrAensgKedär bdviffosen. ' Sta 
politisch-historischer Versuch, allen Fürsten und Völkern, 
ganz vorzüglich dem deutschen Bunde gewidmet; Altenburg 
1826. 8, Oibert und Folgen eines Sonnttigscfien Copcerts. 
Leipzig 1826. 8. — Die Täuschung. Drei Tage in der R»» 
sidens. Die Kindesmörderin. 3 Erzähl. Ebend. 1827. a 
Das veikehrte BeiUn^ eine Bus«-» Straf- und CentroVeM* 
Fredigty gebalten von Schatten Abrahaia^ Sante CBan* 
4Vid in dtfii KniMelveissn des OnffintM iD.:dBs Lidbl gs- 

. sMU, JEMIa 1897. g. b 3 Aitf; sf9clkfeien..-TT<' BteifaMr 
SdiBliRMi« (ZwiMuit als Blmiiscript tifar Fremde.) Berin 
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d27/^ -^'Öfe Kttbit, «efine PijM^se idmell zuMmtideri^ 
(erfia^'lBit.'S. IKb ErobMA^ voiiiSiElragossa, «ier:iIiiM 
nd^fiStMvie. Eiti l^Bti>d> iGremXlde aus den Zeiten des sp». 

ischeii Ki hfolge-Krieges. Leipzig 1828. 8. M. 2 Kupf. — • 
Vinter-Lieiler, eine Weih nachts-, Sylvester- und-Neujahrs- 
iabe fiir frßlillclie gesellschaftliche Kreise, Tri 12 bisHer un- 
ed ruckten Liedern nach den beUebtesteti Melodien. Berlin 
828. 8.— Erzähhiirgeb. Bdchn. L Leipzig 1830. Kgn 12. 

Preussenlieder. 'Dänzig 1832^ 8b ^ Preussen und PoleM 
lhmtdvm% 8. -.^MbyeleD/Bdclm« L Ebeiid. 1832. 6. Dm 
Utbm' M IwmiMiscIieD Advocafon^-Wcseiw; BeHio'.lSdlK 

^ Ueber die Quellet dwTeibrecfce«. Berläi 18411. a 
Sediclit^ Leipzig 1842. 8. V. Ueber die Nothwendigkeit 
nd Möglichkeit eines neuen XTivil-Process- Gesetzes vor 
Imanation der revidirten Gerichte-Ordnung. Berlin 1845. 8. — 
Jeber die Idee eines städtischen Pfandbrief-Instituts fiir Ber- 
in und andere Orte. Berlin 1845. 8. ^ .Ausserdem hat er 
lel« Beiträlge zu der Augribarger Allg. ZtgJ, d^i S^eae«- 
cImii und Leipiiger Ztg.» ^'dem Gesolkiohsfteri Kbin^teo» 
lerkar mtd andern' ZditsdiiifibM »:galiflfert, aoch mehret« 
ahne die BcSiadIloB der jurtatiacbe» Zeitung »Themia^ md 
tea «iCentral-Blaftea dir preussische Jmiaten^ gefiArt - * 

STRAÜSS (Gerhard Friedrich ÄlbrechtJ, geb. zu Iserlohn 
i der Grafschaft Mark dm Sepiember 1786, Doctor der 
^icolofjie, KöniffL Hof' und' Dom -Prediff er, ordentlicher. 
'Professor der Ideologie an der BerÜiier UmoersiUU, (vorher, 
809 Prediger in Ronsdorf im Herzogtkum Ber^^ 1814 Pre^ 
Uger ht MlöerfM), jRtfter dei Adler9rdmmi^4ij>\rr^ 
»lodmltllB« fiiinntettageto. ana 4eili. Ltfbea VkiMni J«tt|)M 
^MMHdies: Blhecfi^L Bdeh^^ 5le Anfli 1886. 0^ 
idchtt. 1818: : 2to Aafl. 1820. ID; BddbnV dte Aul^ 

1835« Alle S BSndchea in der Oten Aufl. Elberfeld 183L 
ns Holländische übersetzt Amsterdam 1818^20. a Thle, 
tis Schwedische ubers. Stockholm 1821. 2 Thle. — *He]ons 
A allfabrt nnt h Jerusalem. Hundert nenn Jabr vor der Go- 
Hirt unsers Herrn. Elberleld 1. Bdchn. 1820.; II. Jidchii. 
L820. UL. BddMU 1320, Ina. Holländiatibe tthM^ mit ,ym 



der Palm 's Vormle. 4 Bd«. Amstefdaol 1820 — 22. Iiis 
Englisch« übers. 2 Bde. London 1824. — * I>!e Taufe im 
Jordan/ Aus dem zweUen Jahrhundtert der. i^kci&tiicheis 
Kirche. Elberfeld 1622. los Holltodiäebe Jbierä. Am«l#i- 
dMk :lj6ä2..rm VfflwJiiftdeDe i^niiittpCv#» mif^.tm^i'f^ 

der AestitlilBg tkmr9wt' Jh. fiMlettaiMlwti gijMM. «tv- 

Predigten sind hervorzuheben : Sie haben bidcannt, dttM fAm 
'ein Väterland suchen. Berlin 1H^2, 8. Man juusft 
immer von neuen aiifan«^n. 1'832. — Reden bei der Con- 
lirmatlMi und erstell C^ukmunioii def . Prinzejisia £lisabetfa 
üMi BtewraeD/. 1833.1-^ Pie EriHDem^g «iv^le Tai^e. mSL 
*^ Ywi .^km 4Segen.: • iw Wena' smiHi jiiii^ moigpm 
«ttciet;:ilttiriii^4di.«a€kt>iili'i«iknam~;t^^^ gkUrlMi. 

l^l-f«iDi« H*rlieiiMt ;asr KMtf. 1M6 ^ fBie'^liil 
eine Scfavia. 1635. Der Dank Olr das Gelftekene; 1635. 
^ WoIH ibr auch iveggehefi/M637. Die hefli&;e Woche. 
l63T. ~ Das Wollt vom Kreuze. 1637. — Jxeden hei der 
Ckrafmualion und eisten GiMBiiiiiiiu^a .L K. IJL ikr. E^mask^ 
Maria von PcettsseB. 1842. r: ( :m : : . > , :> 

«A«m tSio«eti«^ Ute iH^v^-r?«?^ 4nk|f t|§M^:\Mi iiM«^- 

phiäiscbcn DiervUm in d^n Krieg^^ miA L815 mi Nkssikebe 
Kriagsilienste 4rti(, \ ^Emige JaJire diente bei der Gefwrai- 
MMi$ir-S(ftfHen-Chmrmssio7i, trat als >Seüretair äu» 

dem Diensie zurück, leide tdimatf fd*^ pricaiisü^eader Geieitrier 
in Berim, nabäitintg wkh' mn ^ B^Hner Unioamm und 
wwräe ^ ini J. ^25 mm aiisseranlmlM^ Profestät an ^.def- 

mh S. ^ Untergang M TMnistatei! /da rgnUlt 

Briefen übei-' l^iebulii^ läiiiMdkVMiQiMclMiM >m i*e<»dbr 
' Bggow Berlin IHl 2. 6. Yoa deiu Glauben » dem Wlisseb 
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uUfl d€if .Dlc^ilo^ider alten Scändfnarrier. Kapenhageri 
8* AUi4ii<llHDi^etv über nordkchr AltcrtlifiTner. Berlin 1817* 
8« — Die Br4tideBburgiBcki£töa8sische Kriegsvetfeissiiiig xur 
Z«it friodrieh WiUielikis des!4$rd8S^ Kormrsten. Tbl. I. 
Bcitt* i»19. & ^ ScflidscMMo IStafir.fta a M 
Gtoti» Moi^ filMiid^;! igrini»*Tatel»MbD ^IM lUvenMtt 
za Berlin. BeHial JAIftt^-ai. '^IIDenttdilknilfiBiaidflf'ieotfei« 
fneddi SeiMfM^lii^MA CMi^ geg«n.\^iiMlletti«&Mirift; 
nit ;Au8stCig»ii aus derselben. Berlin 1820. 8. ♦— Da« Ver* 
bältniss der Ostsee und des Hlietns zu ein rui der,, wie es in 
d^r Natur gegründet i«t, und iil der Geäciucht^' seH Jnhtk 
bufiderten sIck.Mwährt bat, dai'genteiit in zw«wä anf der 
hoben Scbtde . au Dierlm gefaaltcneti Votlesrnigen. BmUh 
1820. Utateiwcbtmg Ober idlp« UttpHfDgHcfak« 

AlMIHInlitlik^lt dok «Umknnda wtef t Mi OUlpiAto 
Indttto iiild :ab«t\d«A^£SidM M.Gri^ Giig 
IhW. AmbÜdi»^ IBerlis 0»!; & 4^ «e dM Mien Fel^ 
zOgegegedlKa^oicnii^iTMi Et Lemgo laMI/Kk^Rl 1833. -t-» 
Der diebenjiilirige Krieg ib Dehler ^eschichtlkben , politi- 
schen und allgemeinen railitairistlieri E^ellung dargestellt 
Lemgo IKidw 8. — Die cbiDeBisobe Reicbsreligion und die 
System* der Indiacben Phnosopbie io Ihrem VerliXllnisÜ= nk 
Ofleoliarungslehretf , mii Rackdicbi auf die> AnsitthCen Von 
WiDdiMkttum, ;»dmiitl ih lUti^r letmcblet Bbtllnoi636;:# 
^. IMt RitIigMd«8yslMi0'dk h^idnÜiched TAet desOiÜMffaa 
Berlin 1886: ^ Di€ Rvligtom^ysferae ifer ntll^Dtn Ai 
ihrer geechlclitBchen EntnriekeÜung* M« abf dieindSistloniiicM 
Zeit. Berlin LS3H. 8. — Die Geschichte der See- nnd Ko- 
lonSalniacht des grossen Kurfürsten Friedwtih Wilhelm %'on 
Brandenburg. Aus historischen Quellen dargestellt. Berlin 
1839. 8. — Forschungen und Erlauterungen über Haupt- 
punkte der Geschiebte des «iehenjäbrigen Kdegea. Naclt 
aichivaliflchen QiieUen. Hamborg 184^ 2 Bde. 8. — Dai 
V«tli8ltiiiM dar chrkätehea Tbeolagia «ir PMUsoirfiie und 
Mythologie nach dorn hantigen Standpa^kle det Wiase»- 
Schäften« fierKo 1842. 8. ^ Einaelno' AnMhKr,» die Oct* 
schichte der Kiluige von Preussen, Friedrichs I., Friedlich 



Digitized by Google 



THEREIlUiN 



Wilhelms L, Friedrich Wilhelm« ». /und Friediicb Wil- 
belms IIL behandelnd , in BrflggeTnann's Coav^vsations-Lexi* 
COD. Anciere AiiTsätz^e veniiischtfen Inhalts im: Gesell Rchafter, 
in der. Zoitschr. Hir spekul. Theo!., d«r Zeitschr. fiiv KuDSt, 
Wissensch. iGesch. des Krieges; tu dee Hallischen Beat* 
äülm tnd MliMr Jahrbüchern filr iiwtoMiailii Uritik; • in 

logky WirkHchtT X)ber'GtmnHorialraih und Mäglied der tu« 
terrichts - AbfJieilmig im Miimterium der GetstUchen.^ ÜJÜerrichis^ 
und. Mediiinal- Angelegenheiten sHt 1824; Kiinigl Hof- nml 
Dom ^Prediger seit ; voriier seil ISIO Prediger an der 
framönscken Mircke auf dem Werder in Berlin; seä 1839 
hmek 'JhM)ßn0r kslmimitmjt nn der Friedriek-WUhebiU'Unwei^ 

§9. -K .BI«:DniBg^ de^: MMfloiifiiitö 4»:! Sigisaumdä; 

MS;' Ml 'PriMHweü t«bd d«s„ Franken Tod auf dem 

SchlachUelde. Berlin 18111. — Die Beredsamkeit der 
Tugend, oder Cruridlinien einer svstematisdheh Rhetorik« 
Berlin iB14. 8. — Predigten. Tbl. 1. Berlin 1817. ate verb. 
Aufl. 1839. Xhk II. 1819. 2te vprb. Aufl. 1826, ThL Iltr 
1823. ^e vei^. Aufl. 1832. Tbl. IV. im 8. — HebrSisclM 
GesSlige; aus d. Engl» djefi/Locd.Byros metria^h fibefsefsCr 
BerÜD-lSaa ild. a r-/ Die fj^hm vtDb gauüchflii Reich«« 
Bcrüb 11^ 8/ri- AdalUrt*« BekiB«ntin«M; BÄIId 1828. a 
-- 'Dm KfeiDB :€liii«ri." Predigten au9 den Jahren 1896» 
1827 u: 1828. Berlin 1829. a (Pjedigten öter Theil.) 2te 
von neuem durchgesehene Aufl. u. d. Tit.: Das Kreuz Chri- 
sti. Predigten. Theil 1. Berlin ISSl. S. — Zeugnisse von 
Christo in eioer l)(;wegten Zeit. Predigten in den Jahren 
1830, 1831, 1832 gehalten. Berlin 1832. 8. (Predigten öter 
Theil.) — Das Kreuz Christi. Predigten. Theil IL (Pre- 
dlgten 7ter TheU.) Beriin 1833. Ahendetundeii, (Ge- 

^Mte, Geqiwftehe» AbliendluDgeD Qbelr die ni^fldsclie Tiieo«^ 
foi^.) Bdr .1. ^Berlin. 1899. Bd. II. III. Ebend. 1836. 1839. 
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& — Rede bei der Shieegiraiig des Prinzen Friedrich Wil- 
Mm Waldemar Toit Frelimeftf am 14* BiSn 1834» Berlin 
1834, a — Die Sfiade ^ eine Kta^kheli Predigt Berlin 1835. 
8. — üeber die dentsclien Ui^rsitittea« Ein GeeprXcIi. 

Berrm 1836. 8. — Tom Tode. 3 Predigten im J. 1836 ge. 
halten. Berlin 1837. 8. — Die Beredsamkeit eine Tugend. 
2te Ausgabe. Berlin 1837. 8# — Siehe, wie haben sie ihn 
so lieb gehabt! Predigt geb. am ö. Juli 1840. Berlin 1840. 
8i» — Der Rhein und Jerasalem. Eine Phantasie Air die 
CSrnnfeehe. Mit Holxschn. Berlin 1844« 4. — Mehrere ein* 
sbIu gedivcitte Predigten« Ve« *den Mmmen aiia GrSiieni« 
Beflio 182& 1% fei Therendn mr der Henun^ber, nidit 

TIECK (Ludwig), geb. zu Berlin am 31. Mai 1773. 
$eit 1816 Dr. der ffiilos., seit 18^5 K. Süchisclier Hofrath 
U7ul Mitglied der Theater - Intendam zu Lhesden, wo er sich 
seit 1819 aufhielt, seä 1841 vm Sr. MaJ. dem Mömge Frie- 
drich Wilhelm MF. na^ Berlin berufen. §§. — Abdallah. 
Berlin 1795. Peter Xietoredit» «ine Cresdiidite. BerHii 
1795—95. S TUe. — William LoTeU. BerBn 1795. Neue 
Anfl; 1813. 9 Vhle. Peter Leberecbt'e Vott»mäi<eben. 
Berlin 1797. 3 Bde. — Blaubart u. der gestiefelte Kater. Berlin 
1797. — Herzensergiessungen eines kunstiiebenden Kloster- 
bruders. Berlin 1797. 2te Aufl. u. d. T. : Phantasien über 
Kunst Hambiirö: 1799. — Franz Sternbakrs Wanderungen. 
Berlin 1798. 2 Bde. — Uebersetzung des Don Quixote von 
Cenantee. Berlin 1799^1801. 4 Bde. — Zerbino, oder die 
Reise mm guten Gesebmaclc in den' romantisciien Dicfatnn» 
gen. Jena 1799^1809. 2 Bde. — Poetiscbes Jonmal. Ister 
Jah rgang. Stttclc L 2. Jena 1805. — Redaetion des Mnsen- 
ahnanaelis fÖr d. J. 1809. — Minnelieder aus dem schwä- 
bischen Zeitalter. Berlin 1803. — Kaiser Octavianus. Ber- 
lin 1804. — Gab im Verein mit Friedr. v, Schlegel: Nova- 
lis Schriften, heraus. Berlin 1805. 2 Bde. — Shakespeares 
altengliHiches Theater. Tübingen 1811. 2 Bde. ~- * Gab he- 
nms: Maliers Werlte. Heidelberg 1811. 3 Thle. — Phanta« 
ans, eine Sammlttiig m Afilrcbe»» ErzlUangen Ot s. w. 
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Bd. I. II. Berlin 1812. Bd. III. 1816. — Ulrich* von Litb- 
tensteins Frauendienst Tübingen 1812. — Deutsches Thea- 
ter. BeiÜB Iftn. 2 Bde. — Leben u. Tod der heiligen Ge- 
noveva. Tranerspiel; Neue veib. Aufl. Berlin 1820. 
Shakespeare'« ' Vowdmfc, Lelpsig 18^8— ^3 Bde> — 
Der Aufruhr In den Cevennen* Eine Novelle tn 4 AML 
Berlin 1826. — Gedichte. 3 Bde* Diesaen 1801—23^ — 
Neue Ausgabe. Berlin 1841. — MSrch*n and ' Sanherg»- 
schichten. Breslau 1825. I. Pietro v. Albano oder Petrus 
Apono. — Dramaturgische Blätter. Nebst einem Anhange 
noch nngedruckter Aufsätze über das deutsche Theater und 
Berichte Uber die englische Bohne, geschrieben auf ein« 
. Reise Im J. 17. Berlin 1826. 2 Bde H. v. Kleist s ge^ 
sammelte Sdbriften, henwsg^. v. L. TIeck. Beiio 1826. 
3 rpi^ie. _ K« W. F. Solger*s ntieligelassttie Sdvilteii und 
Briefwechsel herausgeg. von Tieck und v. Baamer. Leip-. 
zii? 1826. 2 Bde. — Novellen. Bd. I. Die Gemälde; Bd. IL 
Die Verlobung. Berlin 1823; Bd. III. Die Reiseuden; Bd. IV. 
Musikalische Leiden und Freuden. 1824 — Der Geheimniss- 
volle. Novelle. Berlin 1823. — Einleitung zu Dietrichs 
Biaga* Vollständige Sammlnog klassischer und volksthüm- 
licher deutscher Gedichte aus d. 18b u. 19. Jahrb. Dresden 
1828. — Drraatargiscfae BlStter rar Dresdner Theatenei« 
tun'^ Dresden 1828. — Gab heraus: Leu», gesammelte 
Sch*riften. Berlin 1828. 3 Bde. — Novellenkranc Ein Al- 
manach d. J. 1831. 1832. Berlin; und Jahrg. III. IV. auf 
das J. 1834 u. 35. — Vorwort zu V. Bülow's Novellenbuch 
u. s. w. Leipzig 1834 — 36. — Evremont. Ein Komasi (von 
Sophie Ticck), herausgegeben von Ludw. Tieck. Breslau 
1826. 3 Tble. — Der junge Tischlermeister. Berlin 1836. 
% Bde. — Gab heraus: F. Bertholds Konig Sebastian. Dres- 
den u. lielpsig 1839. 2 Thie. — Vittoria Acorombona. Ein 
Roman. Breslau 1840. 2 Thle. 2te Aufl. 1841. — Shake* 
speares dramatische Werke, überselzt von Schlegel u. Tieck. 
Neue Ausg. 13 Bde. BerlHi 1839—41. 3te Aufl. 1843--44. 

TOELKi^N (Ernst Heinrich) y geb. zu Bremen den 1. 
November Uö5. l^H GoiUngen xum Dr. der l^uhs. 
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pronumri, wurde er 1814 Lehrer am Friedrich- Werdertchen 
mmd ty&ßr om Cßlnischen Gymnasmm, vBWtdM 1810 mm Pro- 
ftm$T exfy^nord. und 1823 xum^ Professor ordim der Emui' 
fiuiBbißkkt mäd M^lbohfi^ bei d» Berihur CMwriW «nudnift 
und ist gegtmtM^GA.^Bi^mmgmtA, M^^Mtd dtiSaUkUdk 
AmuL *der Xintie, DifMaar def AnOguarium im iL Mkeum, 
MOgUed vieler gelehrten Geselisehaften und Ritter des rothen 
Adler-Ord. Ar Kl. — Comparatio poUtiarumPIatouis in libi is 
de ref^ublica et de le^Iljus delineatarum. Diss. iiiaug. Gotting. 

1811. — De Phldiae love Olympio, diasert. pro fac. leg. Gott 

1812. 8. — AnkuodiguDg und Plan wigaMuchaftlicher Vorr 
träge fib'er die MytMogi«, Religioiisgeschichte des claifc- 
«imshett AIMImumi, befloiiM«. €UH|Nig«i 1819. — > UeM 
4ui Bwifügf jwd 4m UilmeUed fla«ti«cliMi vod ma* 
iMifldhMi KoiiyMltfop> B^rib 1315. & Beig«mgt Ist: Uebcr 
4ie eu'PhigfiIia^g«f«bdMMii altgrieehiMhen IMIefs.' — Red» 
hei der Gedächtuisßfeier liafaels, welche zu Berlin den 8. 
April 1820 von der Akad. der Künste w. s. w. begangen 
wurde. BerHn 1820. 4. — Uel)er das Verhidtniss der an- 
tikeii und luoderoeH Malerei zur Poesie; ein JMacbtrag zu 
Leniogts Laokoon. Berlin 1822. 8. ^ ErJdintDg der Bild- 
werke am Teayot 4m iajfktan Amiioo sa Siwali. BMm 
.im4.^ttfo|ibMMtHiffi«'s€haicrleiii^ Beiib 
im a Bde. 8.Md; lUlse lies fiea.4iiettt v. Mimiliii com 
Tenfiel des- Je^Mer Afmnon In d^ Hbysebeo WOsle vod 
nach Ober-Aegyptetj. Berlin 1824. 4. m. Atlas, gr. Fol. — 
Redigirte das Berlltier KuQStblatt, 'herausgegeben unter Mit- 
wirkung der K. Akad. der Künste. Jahrg. 1828. 29. Berlin 
4. — Verzeichniss. der antikeo Denkmäler im Antiquarium 
des IC Museums zu Berlin. Abtheilung der Gemmen uod 
aatiken -MüsieD. Krhlireudes Verzeieluiiss der atotikeD Ter« 
lieft yenfcnittnoett Steine der K. Prelis. CSemmensaaitiikii^. 
BefHft 1836. 8w — Uebet dm piotestaotischeD Geist aller 
wahrhaften Knust und dem neuere Entwiekelnng In Denteeb* 
land. Ein Vortrag gehalten in der öffentlichen Sitzung der 
K. Akad. d. Künste; in d. JahrbQchern d. K. Akademie d. 
Künste SU Berlin. Berlin 1839. 4» — Ueber die Antigoiie 
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des Sophocles uod ihre DarsteUung auf d. K. Schlosstbca*» 
ter im neueo Palais bei Sauö&ouci. Drei AbhaDdluogen von 
Boeckh, Toelkttii und Förster. Berlin 1842. 8. — Manoig- 
Ikchc Aufsätze uod BMtrigt zum Kuostbktt, zu Käim^'m Lm^ 
flckrift t Muoz- Wappen- und Siegelkunde etc. 
• mKWDWiKNBüEG OMiMi^ ^^MO«. StOm 
4m aO> Ntmmitt 1802, wmdßAmMU im mm der pkMm. 
Fkmdm m JMHi tmm Botiar PUh$. pimtß wk t im JL 10» 
2um Prof. exir. und 1837 tum Prof. md, ander TJuioerämBer» 
Im ernannt §§• — ^ Piatonis de ideis et numeriö doctrioa ex 
Aristotele Ulustrata. Diss. inang. Lipsiae 1826. 8. — Das 
fo \A iiMUy ro Äya^ Svcti u. s. w. und das ro H ttißm, 

bei Ariatotolefc Mim Beitrag zur Aiistotoliiichen Begriff»» 
bestinmiing «nü wm friechiscben Syntax. Abgedruckt im 
ihtfinifrhiB Mumm y&a Mi«M^ nod Bran^ ÜSBL Hftt 
d, — De ^ftotoftolit whtgwüa Prtlniit Midi BeraL 1823. 
& AriiMeks d« «BfaM liW Im. Ad lirfMpralnii giM- 
eorrnn aoctoritatem et oodicom fidem recogniti et conuneDt»- 
riis illujstrati. Jenae 1833. 8. — Elementa logices Amtote- 
Ucae. Id usum scholamm ex Aristotele excerpta eonversa 
illustrata. BeroL 1836. 8. — Editio UL recogoita et aucta. 
Ibid. J84tt» 8» — Mil der Stea J^xdL dieeee Bochen encbiens 
WiiitiiMiigcp sa den Elementen der uintetelinciMn Logik. 
Auici«! flir dm Ualüridhl Im flymairfgi Mfai iSO. 8. 
— D« VblMb PUkM mmdMo. PreMo Mtd, BnraL 
1887. 8> L> ^d b< üiiiw dm « i i« . Bnii> 1818^ ftBd» 
#. — Das Turnen und die deutsche Volksendehung. Ein 
Entwurf. Frankfurt a« ÄL 1843. 8. — Die logische Frage 
in Heger« System, Zwei Streitschriften. Leipzig 1843. 8. 
Abgedruckt aus der neuen Jenaer L* Z. April o. Februar 
1843. — Raphael*« Bchule von AAm. Ein Vortrag im iris- 
Mii«chalttichen Verein Olr Berlin. Mit den Uwrinsen nach 
aiorgie AfauMvano. BerBn 1849. 8. — LehM nnd flthiüti 
dM AifeMlM. Biiilhuh ? m ft^ t f ü ig r Oeofgt Lnng. Bin 
AmÜM pm hiagmphfanl IMdkHMTf of «m f^Mgr the 
dÜMSM ef «Mfid kooidedg«. London 1843. BiiMgt 
za iirinMOfchaftHrhea Z«Uschrifieo. 
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TEOSCHEL (FkümBarmarm), geh. m Spandau den¥k 
OeMer m», Dr. Mhi^fmiHßchaeL 1838 Lekrm de^Nüturgt- 
jdMrtfc m rfiii nvd^MitXn\hm lüfcini UliiiJfcoiMl« mi Oiiiiii 
mm K imhg U lm Mkmm m Mli; jdr OMm 1844 FH- 

tiaftfiiritirf db* g w l p ^ «m der Merigm IMmHUt, §§. 

De Limoaeaceis. Diss. ioaug. Berol. 1834. (In GeDieio- 
CM^iaft mit Joh. Mfiller): Syittem der Asterideo. Braan- 
•cliweig 1842. — Bearbeitete mit F. Ruthe: Wiegmann's 
Handbiieh der Zoologie. 2te Aafl. iBerlio 1843. — Jahres- 
berichte filier MoUuakeo , Fische mid Amphibien , so wi» 
daiialag ämSriüm ■orf o g b wi w a loluili lai-Afehiv filr Nttor^ 

nUMCHHi (MmkMin), geb. m BtrUm äm 19. ilM« 

M^Hry MMMPIV MIV mmKBM W ^p^HM» JaMHv WIK V^mMJ^Vw iHWOlNt« 

promcfdxie 1826 zum Z>r. mee^. d chtmrg, , ü(er# #M j«lf ij«r 
ZcÄ a/f jyraktischer Arzt ebendaselbst nieder, und habäitirU 
mch 18^ an der Ber^imr ThmertUM und wurde 1844 zum 
Profeuor extraordinarÜLs emawü. §}. De pseadarthrosi. 
DiM. iaaiig. BeioL 1826. a — 6. IMiacotü de curtorao 
chlnirgia per insItimwDi fibti dao feeogn. et«d. iL TfOMM. 
BmL IMI« Ilt Iah— ÜMlirMMiB «iA«lMlmii* 

terang de0 Stadinaui, besottd«m filr angehende Cliinirgeo 

heraiisg. Berlin 1837. 12. — Lehrbuch der Chirurgie. Zum 
Ciebraneh bei VorleflUBgen und för pmct Aerzte. Berlin 
1839. 40. 3 Bde. 8. — Leitfaden für den Unterricht im cbi- 
nurgiechen Verbände. ZnrDlf Kupfertafeln mit kurzer Be> 
Schreibung. Berlin 1841. 8. — Au&ätze, Recensionen und 
Beitrige in: Hecker*« Annaleii 4L Heilk.; RonTs Wkgmm t 

4tf Hbtnr« «dl Heilig IM €bainM%» ik n. vetgL 
ftWiiii, Mtd. gcMfti». Lwrfio«, M. XIX. «. XXIHL 

TWESTEN r^%w< D. Chr.). utiJ. 1813 2^^;/l Dr. «fe^of. 
promaoiri, seä 1816 Prcfestar ordin* der ^rientalUehen 
Spritekm tu Kiel, ieit 1835 nor^Ä BerUn ah Prof. orilin. in 
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O^-Consist.'Rath erfiamt. Räter deg Danebfog- und roUieu 
Adler - Ordens 3^er KL §§. — Conunentatio critica de Hesiocii 
Cftrmioe i|a»d inscribitur O^tß. et DieB.^ DUs. Kümi» IftUSw 
gr. 8. — Giü^ mit Dahlmano, fiftlk und Welcker getneior 
ttcbaftlich iMiMni: Kieler BUttter»««iiie äMAiodiriftiBlHr Ualeiw 
Iwltiwg, Brweltaniiig il Sttrlni^g^.:d«i irateiL ^kmm, BcL 
lr-*y« Bkl 181ft— 10. BnÜMOleii mebm« AaUtM. T. Tm» 
fiten. — Die drei oecumeoischeD Symbola, die Augsburgi* 
8che Confeäsion und die Repetitio Confessipnis Auguätauae. 
Kiel 1816. 8. — Die Lo^k, insbesondere die Analytik. 
Schleswig 1825. u. Kiel 1834. gr. 8. Piachriobt von dem 
zu Gettysburg in Pennsylvanien zu erricfatenden theoL.Seau- 
nare. HawliMig 1826. 8. — Voiiesuogvi 4Q>er die Dogma- 
tlk det* evMgettttfh « ktlwischen Kiidv» asek dm GompMi. 
4tem 4e* B«ta W.. M. Ii. d^ .WAtNt Bd. L IL AbOO. I. 
HtftfhK» iaa6-T^7. Bd. L irt 1888 in ^ 4toi| Anll. er^ 
schienen. — Die symbolische GriHidlage der evangelischen 
Kireheulehre oder die 24 Lehrartikel de« Augj^burg. Confes- 
tiiou. DeiUäch u. Latfiini^cK i^U le. Vorworte i:qo Twesteu. 
Berlin 1840. 

UHLEMANN (Firiedrkh GotllobJ, Dr, phiL und ausser- 
ordeMchet Professar der Theolwfie m kiuigm . JMmrnm^ 

kkMtük'-lkmlfgittken QmäUekaft m Leipzig utfd iler 
miaUtdkn tut Beofit^ |{. JBasyiiw des Cwe S f Bede e« 

die Jünglinge: Ueber die Art und Weise , die SchrKten def 
Griechen zu benutzen, in ülgen^s zweiter Denkschrift der 
histor. theo! 012;. GeselL^ch. zu Leipzig. 1819. ~ Carmen 
saeculare: Patri Patriae Friderico Gailelmo ill. per (juinque 
lustra Börussori^ regnum sauctassimis aospicits teiienti etc. 
Berol. 1822. 4. — HelirÜseiM^ Bpmchlehre. BMBa 1824. & 
^ Biosui et Hemeri eaoia iatar se eeUeb. BeieL 1888. 4* 
— Elemeetarlcbre der 'egrrieohee Sfmicbe «Et veDsttedlgen 
Peiedigiiieiiy syrigcheo ♦ L ee ee MI cken «ed. dem dasu gehdreo- 
den Wörteribuche filr touienledie Voilesiiegete. Berlin 1880. 
8. — Carmen latinum: Saecularibus Confessionis AuguStanae 
tertio redeuDtibus tamiortali Lutheri memoriae et ouintbus» 
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qoi Sacra iDStouiiita pnifit^tiir- et taeator «tc. Ber^'. 1^99^ 
4. — EjpMuak-'^'Synam jlmsieht von deni FwtadMe iiad 
Mn Fflife' -Ar. Mtaii' MMwdwD', vcrgfidieii nK dett Von 
8Mlon^en ikr tftesA««! 'ohristlidieii ' Kireherilehre Ms auf 

Augustifi'; ih I1]gen*s Zeitschri fiir histor. Theologie. Bd. I. 
St. 1. p. 1*27-318. Leipzig. 1832. ~ Die Schöpfting. Eine 
historisch-iiogniatische Entmckeluog der AT>sichte*n Ephraeus 
des Syrers verglichen mit den Ansichten der altern griechi- 
schen Philosophen, so wie mit den Darstellungen der ersten 
chnstlicfaen KircfaenFäter bis anf AiigjostiQ. Ebend. Bd. 
St a f». JAi^m Iieijniff MdS» — IwäMMiM Kngitae 
SMakflMise eit Mil^piissinis «MDiiiiiMte ^tM-et dIgwtM 
Iflitegris pamdigtttfttinii talMilis Hidicihnique a imawfa iB, Pm 
prldh Lipslae 1837. 8. — > OtralCodMitbia Samaritana maxi- 
mam Geneseos paitem et selecta reliquorum Peniateuchi li- 
iNTorum capita complectens, notis criticis exegetfcis illustrata 
et elossario Wcuplatata. Ipstitutionum par« pasterior. Liipaiae 
l&il. 8. 

V.^ENTINI (Francesco Casma Damiano), ff€^ m Bdm 
4IM 2?. September Um» fim^eriB «r J, Vm ale Doekn' med. 
in iat fhtmS$itebtn Armee^ Um Mnik ^ OeMm^ tUS 
m BerU» ale Mnr'der äaUmdteke» J^mitilie tatd DtfUrifeftH* 
uMer und tmvde 'l^^^ 'äM^ 'Si 'Mfirf,'' ihm König Friedrich 
WÜlielm HI. - -nun Professor ernannt Im J. 1836 stiftete er 
zu Berlin die ItuUmische (jiescUschäft y deren Dkeclor er seit- 
dem ist. §§. — Lettere stille re^ole della Lingua italiana* 
Berlin. 1818. 8. — Vollständiges deutsch- italienisches und 
itelienisrh- deutsches Taschen -Wdrterbucb. ä«tün 1821. 12 
2te Avi. Ebend. 1838. — * Abbandfauig übt? das 0o«]fe 
Beifin ltt2. & — Nene tbeorettsch-ptakllficiM itaMenistilM 
.Chwmatlk Iftr Dcutsebe. BerKD 1894. & 7-* Abbaodhmg 
Ober die Comoedffe aas den fiKegreif mid die üalieiiiscben 
Masken, nebst einigen Scenen- des römischen Carnevals. 
Berlin 1826. <;r. 4. — Der Italienische Lehrer. I'heoretischer 
Theil. Leip/j«^ 1827. 8. Der Italienische Lehrer. Prak- 
tischer Theil. Ebend. 1828. 8. — Voilatändiges deutsch. 
itaUeniadies imd italienisch-deiitiehes gnmnalMcii piacti^ 
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wA$ä WSiterbitch. Leipzig 1831 — 1836. 4 Bde. gr. 4. — > 
SammluDg von ülMr limettd ia den gewöhalicheD italieoi* 
mImii W git i bttc htfn amgdsMeMii VoliaMii. Lelpiig 1889^ 
8b — GrMlidie Lrim der UdkfeiiMbM Ansip^dn^ 8m- 
•kn ima BelMiDg tteKciilidMi Verne.. IMIb 

IteHeniscIie nni deotscbe GesprSdbe und üiiU g ii ed w i ig eti. 
Berlio 1839. kl 8. ItalieDischeä Jahrge&cbeok ilir Teut- 
6^. Berlin 1842 u. 1843. 8. 

VARlNHAGEiN von ENSE (Carl Auffitst lAidwig Phi^ 
Mpp), geh, zu Düsseldorf am 21. FeÄruar 1785, KömtjL Prm- 
9tMust Geheimer Legatiansrath, vorher Mme b a 'Mendent em 

W ien PwMgtm iSIMm eem Nerdmmm^m; (fMer 19» 
^ Mkdeerikk OeeUmUkkohtm^ «mI 1813 d» JibteriM Jto- 
eUthen Ktieffidiemten bis 1814). §§. *— MosenalnMftcli 

iür das Jahr 1804. (Oememschaftllcli mk L. A. von 
Chftmisso. > Lieipzig 1804. 12. Desgleiche» fÖr die 
Jahre 1805 und 1806. Berlin 1805. 1806. 12. — Eraäh- 
kiiigeB und Spiele. (Gemeinschaftlich mit W. Neuniann.) 
Hambarg 1807. 8. — Die Vcnroobe imd liivdemisse KnrU. 
Bte» dMMe CbMMchti CHB nttimr Z«lt TM. L Berln^ 
wd Leipzig 1886. 8» i^kmtShmAtMdi W. NeaiMntt, 
Feuque and P trafcwd i. TMl Ii. tut titelit ^MweUMienw) ^ 
^Oeecbicbte der bamburgiechen Begebenheiten während des 
FHibjahrs 1813. London (Bremen.) 1813. 8. — Gedichte 
während des Feldzuges 1813. FiiedrichsstacU, 1813. 8. — 
Uambourg avant Davoast, ou exp<me etc. Paris 1814. 8. 

* Hanseatifiche Anregongen. Bremeo 1814. 8* -~ G*» 
0!ßhichte der Kriegszüge des C^enetals von Tettenborn wdl* 
Niid der Jahie 1813 md 1814 Stuttgart «ad TObingeB. 
1814» 8b Der Kriegamtb OM«]d «ad «eiae VenMtfcanag . 
itt IfaHfHHgen BeitrSge ftr dfo kvaMliMhe Legion. ÜMa- 
b«rg 1814 & — *I>efitai!be AnsMbt der Vereiaigung Sadb* 
seüä mit Preussen. Deutschland (Leipzig) 1814. 8. — üeber 
die Schweiz. Stuttgart xrnd Tübingen 1814. 8. — Deutsche 
Erzählungen. Stuttgart u Tübingen 1814. 8. — Vermischte 
Geduibte. Frankidrt a: 1816. 1% — "Gaistrekbe 
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VAWmAGW von ENSE. m 
end Seblossreine aus dem cherubinischen WaoilemHmi 

* Goethe io den ZeogDiMeo der BütlebeDden. l»te Sanun- 
kmg. Berlin 1823. ^ Lee ^llee et lee Perroqoeto» roniMi 

historique. Paris 1823. (Umwandlung und Verunstaltung 
der im Jahre 1821 im ^Gesellschafter'' erschienenen Novelle: 
Die Sterner und die Psitticher.) — Biographische Denkmale. 
Till. I. Graf zur Lippe , Graf von (kr vSchtilenburg, Theodor 
von Corsica.) Berlin 1824. Thl. 11. (Freiherr von Derfflin- 
^cr, FOrst Leopold von Anhalt • Dessau). , ßeilin 
Thl. III. A. a. d. TIt: lieben im FeUnmcbelle Famton 
Blficfaer. Beilia 1886. a Thl. IV. (Flenittiog» Guilti» 
Besser). BcfKn 1^. a TU. V. (Gnf ZiMeadorf.) 
Berilii 183a a 3te Aufl. diesM Bodwe. TU. L B. 1845. — 
Denkwürdigkeiten des Arztes und Philosophen Erhard. Stutt- 
gart u. Tübincren 1830. 8. — Die Sterner und Psitticher. 
IV o\ olle. JiciÜM \SM). 12> — * BeleuchtuDg; der von dem 
Baron von Frauendorflf gegen die Preussische Hegierung 
vorgebrachten BeschuldigongeD. Berlin 1830. 8. — Rahel. 
EId Buch des Andenkens ftir ihre Freunde. Berlin 1833. 
a .(Al8 Handschrift, gednidct}. ^ Neva Aaagabe BeiiiD 
1834. 3 Bde. a AsfelBa.DBd SaiaMIfartin. Aaaaisa. 
Berlin 1833. 12.- Zar Gesdttfhfcwrhroibuog uad Littm- 
tor. Hamborg 1833. 8. — ^ Leben des Generals Freiherm 
von Seydlitz. Berlin 1835. 8. — C. L. \üü Knebel*» litte- 
rarischer Nachlass und Briefwechsel. Leipzig 1835. 36. 
3 Bde. 8. (Gemeinschaftlich mit Th. Mündt). — ♦Schrif- 
ten von Wilhelm Neumann. Leipzig 1835. 2 Bde. 8. — 
* Ueber liahel's Religiosität Von einem ihrer Slleraa 
Freonde. Leipaig 1836. S, — GaUerie vo» BUdaisaen aas 
Räbers Umgang und BriefwcdiaeL Leipaig 183a ^ Bde. 
8. — Denkivjirdigkeiten und vcrausciiteScbriftMi. Baad I. fl. 
Mannheim 1836. a Bd. IIL IV. Ebead. 1838. Nene Folge 
oder Bd. V. Leipzig 1840. Bd. VI. Leipzig 1841. 8. — 
Leben 4ies CiPfterals von Winterfeldt. Berlin 1836. 8. — 
8. — Leben der Königin Sophie Charlotte. Berlin 1837. 8. 
— ^Gedichte von Ludwig Robert. Mannheiin 1838. 2 Bde. 

23 
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8. — Waliiahit nach Sescnheim. Von August Ferdinand 
Näke. Berlin 1840. 8. — Leben des Feldmarschalls Grafen 
von Schwerin. Berlin 1841. 8. — Denkwürdigkeiten und ver- 
mischte Sehrifiten. 2te Aufl. Leipzig 1844. 6 Bde. 8. Bd. 
(—ttl. a.- n. Xit: DMkwüfdlgMitc» 4«8 #tganeo LeiMM» 
Bd. a. u. d. Tit: Vcmkciito Scbiifte«. Lebeo 

FcadnaMehaUs K«i«ii. Beilla. 1844. a Hans vpiv 
HiM, Ein preussisrhe» Charakterbild. Berlin 1845.- 8. — 
Aufsätze in Braun*8 iNordischen Miscellen 1804 ff. ; in Fess- 
ler's und Fischer's Efinomla 1805 f. — Recensionen in (U r 
«len. A. Litt.'Zeit. 1806— i8iÜ; im Tascbenb. der Lithe iiiui 
Freundschaft 1810; Aufsätze im Tubinger Morgeobl. 18iX ff.; 
im Oesterreichischen Beobachter 1811 §L; in Horaiayar's 
Aichiv Ifiill C; la Jnalimia Karaif'a paelivchm AJaiaMiob 
mi; i» im Cbaaia 181^; la FaiMia^'» «id.Na0iiiaaa'a Mii- 
aaa 1813 f.; in dar iUdkgar-Zaltoog 1813 f.i Im flambar- 
ger CorrespondeatM 1813 ff.; im daatscheti Beobachter; 
Niebuhi'c» l^euss. Cüiit^^^oijdenten ; JJronier Zeitung lt>iS 
und 1814; in der Au^sburger A. Ziu;. ff.; in WoUinann's 

deutschen lilSttern 1814; in den i^uropäischeu Anualeu; im 
jMMnaal des Debata 1814 f.; in Troxler'a Sebivetzar. Mu- 
aavm 1810: Bcrtiggr aa Brockhaus Cor.versadooa^Laiicon u. 
an ib» Zai^cMsaea; aaai Mafeare SuFveiUant; am Via»- 
liilltial; aar Aiinmar, Spalaier und Haaauer Zailnaf; au 
Ladan'a Naiaaaia; zu Obea'iä. lala; %uvf Weimariachao Op- 
poiitlHiablatte^ 1817-- 1810; aa Liidwig Wiekad'a Patrlo- 
ten 1817; zu Zschokke*8 üeberliefeiaiiü;en 1818; zu Lind* 
ner's Tribüne 1819; zu Guliitz Gesellte ha Her 1820 ff.; zur 
Haude- und Speiier'schen Zeitung; zur Allg. Pr. Staalszei- 
tuag; zur V'ossischen Berliner Zeitung; Recensionen ia dea 
Berliner Jahrb. für mss. Kritik 1827—1840; Aulsätze im 
Globe der Saint- Simooiatan» io Biockhaaa iütararlacliaB 
Blflltara 1892 S.', In Hfiriag'a Fraliafitliigao 1832; la T. Raa* 
nMf*a Hiat. Taaehaakncfaa 1832—1844; la 6oethe*a Kuaat 
aad Altertiium 1832; Faaqa^'a Zeltaahrift för Fraaea 1832; 
in Th. Mundt's litt Zodiacus, Dioskuren und l icihaten 1835 
ff.; in Laulje'ä MitteruachUiilaii I8<i0; in Brauu';^ Minerva; 
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VATIUi: — VOGT. m 

in der Zeitung für die elegante Welt 1835 — 1844: in (leo 
Blättern fiir litt. Unterhaltung 183^ ff.; in Levvald's TJieate»- 
revue ; in Klein's fialiMcheii Blättern 1838, R^q^s «attisciwM 
Jahiii. l«99, Bfeyen*« Aiheiiaeum 1841; V^wrede in JbNM^ 
Inirg*« Otelsnür^ghelten 1^1; Beiträge »i I. KunuldaS« 
OfXitaboten 1644; Rctcemswoen in der Aegribu^^ Allgenu 
Zeitung 1844. 

VATKE C WUhelm) , geb. zu Bekndarf, im Maffdebttr- 
fjiscJiru, Krers' Nnihühlemleben, den 14. März 1806, Dr. der 
Piuiasophic, studirte in Halle, fjffttingen und Berlin von 
1824—30/ ItahiHUrte sich seit Michaelis 1830 ah Privat 
üoceMl M dar theologischen FkcMä der Berliner UtmersUäl 
vnä mmtda 4m h 1837 man imnetardäMohen Pr^mtot det 
Thdf^ogie enurnnt §§. — BIMleehe Theolegle. ThL I. IKe 
Religion des Aiten-Teetuneotn. Berlin 1835. «. IMe 
menecMiciie FVeÜM^ 4ii llirem VeiiiäitnlM tm SQnde nnld 
Gnade da ri^es teilt. Berlin 1841. 8. ' '* ' 

\OGEL (Johann Ludmg) , geh. zu Gross -Drom'owitz, 
Kreis Lid^initz in Ober Schlesien, am 12. Mai 1790, trat 1809 
freiicillig in die srhlesische ArtUlerie-Brigade ein, wurde heim 
Ausbruch des Krieges 1813 Qffkier, kam imch dem Frieden 
zmr Garde' ArGHene- Brigade, ward hehrer teuf der SchUe 
dieser Brtgade und 4rai JM 1844 ^ßnsMfih ims dem 
Dienst, §§. — Atlgemehie ErttlnHide In l^enderer 'Beaie> 
hnng au( Enropa. Berlin u. Posen 1821. — ©er preussisfclie 
Soldat nach dem AuHiiiarsche. Ebend. 1841. — Anleitung 
fllr jiHige Oftizierc zur Ausüliung ihrer Plliditeu nacii dem 
Ausniarsche. Den deutschen Waffen gefahrte n gewidmet. 
Berlin 1842. — Die Belogerangeu von Torgau und Witten- 
berg 1813 und 1814. BerKn. ^ Melirere Aufsätze in der 
ZeitecMII: ApqMv ftr Artillerie • u. logenleitr-^lfisiere» dl» 
Tbeilnaliine der preusnlsdieD ArtHleriift am Befreiungebiriege 
danleliend. — MHalrlreKer an dem »Millfair-WoclienblatCe' 
ond der ,,Mi1Halr.Lit-BeHiing« von 1816 bis 1824, fftr das 
Gebiet der Artillerie und Geographie. 

VOGT (Hernrirh Joseph), geb. zu Landsberg an der 
Warüte den lö. März 1773, trat d. 19. Juii lim' als Horn- 
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bordier in die Artillerie zu Berlin ein, avancirle d. 6. OcUtb, 
1797 zum Seconde-Lieutemnt im Feld- ArtüL - Corps y war 
1813 Aiä^iMt & iS:. Uok. du Printen Augiui, im J. 1814 
Atm-^^jßd» in SdMdn&z, IM$ IS17> in weichem Mre 
er mm tc AMeUrngf-Commandmä m der ^ Artät^ 
Brigade ernannt wurde, die profecürlen allffemeinen imtme- 
tions ' Labordtoriuni - Arbeiten in Berlin , erliielt zu Anfang des 
J. 1819 den wegen Kriinkiidü:eit gewehten Abschied zugleich 
mit dem Patent als Obrist-Ueutcn<int. trat in deiiuelhen Jahns 
ah Lehrer der Kriegswissenschaft beim Kailetten -Curps m 
Berlin em und verblieb bis zum Isten August 1839 in dieser 
Sklbmff* MiOer des rathen Adler-Oräens 3ter §§. 
* EnuitfevefvrerkeNi f&r die Fienw. ArlilMe* Auf Be- 
foU S^. K. Hoh«it dM Piiozen Aagiml von Pnnisfltti 'Ini J« 
1817 bMurWitet BL 13 illunk Kupf. Berlin 18ia gr. 8. — 
Grundzüge der militairischen Wissenschaften als ein Leit- 
faden beim Unterricht. C'uisus 1. 1. Einleitung in die milit. 
Wissensch. 2. Die Waffenlehre. 3. Die Heeresbildung. 
4. Geschichte des Pulvers und der Waffen. Berlin 1826. — 
Leitfaden zum Unterricht in den militair. Wissensch, för die 
Kgl. Kadetten ■ Anstalt zu Berlin. Berlin 1831. 2 Theile. 

VOIGT (Ferdinand) , geb. m Berlin den 6; MMn 1805, 
gegemSrOg OberMrer m der K, Reaisehde m Berlin^ an 
ioMar ArntaU er eeU 1820 beeehäftigt ist §§. — LeitfiMlen 
beim geograpMsdien Unterricht Berlin 1830 8. 7te Aui. 
Ebeiid. 1844. 8. — Historischer Atlas der Mark Branden- 
burg. Mit erläut Text. Berlin 1845. — Schul -Atlas über 
alle Theile der Erde in 24 El. Berlin 1845. 

von VOSS (Carl Otto Friedrich), geb. zu Bertin den 
20. September 1786, trat im J. 1810 als AusculUUar auf dem 
Eammergerichi ein, vmrde im Nim* 1811 lUfyirendarine, im 
Fthr* 1818 äammergeMUt^Aueam', im Dee. 1820 Mammet- 
gerichisraäk, im Jan. 1829 Geh. dkuUx^Baih, im JVoo. 1834 
jBß^aMieredkfif'ti^Mäor, an Deeembet 1834 Ober- 
JktUi-BM undim Ocf. 1840 WirkL Gek. Ober ^Justiz. Rath. 
§§. — Bemerkungen und Vorschläge zur Revision der Hy- 
potbekearOrdouog, Berlin 184i. — D«8 Credit- Institut der 
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Kur- nnd Neu-MXrklscben Ritterschaft in seinem VerhSltniss 

zu den nicht associirten Ritter<rutsbesitzern. Berlin 1835. 
• — üeber Fideicomnüsse in besoiiderer Üeziehuiig auf die 
Kur- und Neu -Mark und die Art und Weise, in welcher 
das Kur- und Neu-Märlcische Creditwerk ftlr dieselbe benutzt 
werden kann. Berlin 1841. 

- YOSSBERO (JMBdrieh Auspast) , geb. zu Slrzelm, im 
jebigen Qragshenofftkume Pm&o, am 31. Oestobet 1800« scMom 
«£cA beim Wiedmmtbni^ des grossen Krieges gegen Fiw^ 
reich im X IBIS der ArÜUerie als Preiie^ger an, «nd umrde 
später bei der Könitff. Haupt- Bank m Berlin zum Gelieimen- 
Registralor ernanuL §§. — Geschichte der Münzen und Sie- 
gel der Städte Danzig, Thorn und Elbing. Berlin 1841. — 
Geschichte der Preussischen Münzen und Sies^el von der 
ältesten Zeit bis Ende der Herrschaft des deutsclien Ordens. 
lUrlin 1843. — Ausfiihrliche Geschichte der Stadt Elbing. 
Berlio 1845, Nur in 50 £zemplareD abgedruckt. — Mehrere 
Abhaodluogen aus dem Gebiet der Archaeologle, Münz- und 
Wappenknnde in yersehiedenea wissenscbaftL Zeitschriften. 

WAACW (Gnsim Frkdrkh), geb m ^hmburg dm IL 
F^sbruar 1T94, kämpfte als Freiwilliger im Freiheit:skrie<je, 
shidirte von Ostern 1815 bä 1819 avf den JJnicersüäten Bres- 
lau und Heid elber (j , wurde auf letzterer in demselben Jahre 
mm Dr. PMlos. promovirt, hieit sich von 1820 — 22 in Mäa- 
elien fär Studien alter und neuer Kunst avf, tcurde 1823 in 
Berlin zam Gehülfen, und 1828 zum Mügliede der Commission 
bei MSbsrichiimg des R Mnseams ernannt, 1832 xum Director 
der GemäidegiUierie des ML Mtsewns befördert und 1844 nun 
Professor esetraord. an der Berliner tJnhers&t^ emamU. §§. — 
üeber Hubert und ; Johann von Eyck. Breslau 1822. 8. — 
Ueber die in der K. liaierischen Sammlung der Akad. der 
Wissensch, befindliciien Mumien und anderen Aegyptischen 
Alterthümer; in den Abhaudl. der Münchener Akademie der 
Wissensch. München 1820. gr. 4. — üeber das von den 
Brüdern Hubert und Johann van Eyck zu Gent ausgeführte 
Altargemiilde; im KunstbL Jahrg. 1824. No. 23--^. — 
üeber den Maler Petras Paulus Rubens; in v, ^umer's bist. 
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Tascbeob. Jahr;;. 1833. — Küostler a. KuRntweHbeln Eiiglnnd« 
lieiTm 1837. 38. 2 Bde. Ins Engl. übem. London. 3 Me. — 

K&nstler u. Kunstwerke in Paris. lieiTm 1839. — Peter Pauli s 
Kube»6 his live auil genius translated from the German of 
Dr. Waagen by Robert Noel Esq. London lö4Ü. (Eine 
Uebersetzung obigen Aufsatzes aus dem v. Raumer'schen 
Tasclienb*» jedoch um Vieles bereichert xuid berichtigt. — 
KvMtwerke nod KAnstler in Demtsehland« Thl* J. Kmist- 
weffke und KCfaisder Im Erzgebirge und io fVaDken. Leipzig 
1843. — Carl Friedricli ficbioM als Mensch und al«KflD«t- 
1er. Im Berliner Kalender 1844. — üeber die neuen Eriver- 
buiigeu der Gemäldegallerie des K. Museums; im Kunstbl. 
Jan. 1845. 

WAGNER (Wilhelm) , f/eb. zu Braumchweiy am 21, 
Januar 1793, Dr, Med., 1814 Regimentsarzt tmd iodtum 
ßrigadcarzt in IkrzogL BramsckweigUdhen Dieiuten, so wie 
praidiscker Ant m Brtttmtchweifff *äit lb2% Prafßsser eastf. 
seU 1835 Profetsar ontiu, H 4er MeeUdttSsdkem Fiamdm der 
BerUu Universm, s^ 1841 Reff^^nktL-Baih beim Pi^ei- 
PraesiJmm, Mitglied tler med^ Öfter -Examinalions' Com miss, 
und wissenschaftl, Deputulioii für das JJcd. Wesen,' Mitgl. der 
K. Acad. d. Med. zu Paris, sowie vieler Geh Geseihcli., Ritter 
des rotlien Ailler- Ordern Mer KL mit der Schleife. §§. — 
De feminanim in graviditafe mutationibus, nec non de caii- 
sia» qnibiis fiat, iit integra earam valetudo cam bieoe niuta- 
. tionibua coo^iatat Bninavig. 1816. 8. — De corenorphoai. 
Ibid. 1818. 8. — ' Darstellung und. CcUik der Mienlachen 
Lehre vom Contraafimiiliis. fieriin 1819. 8. — De medicoram 
juribus atque ofiiciis tractatus. Derol. 1819. 8. — Archiv 
fiir iiiediz. Erfahrung?, in Verbindung mit Horn, Nasse und 
Henke berausgegeb. seit 1821. — üeber die Medizinal- An- 
stalten und den jetzigen Zustand der Heilkunde in Gross- 
britanien und Irland. Berlin 1825. 8. — Karte über die 
Verbreitung der Cholera im preuss. Staate bia zum 15. Mai 
1832. Berlin 1832. — Jahrea-Beriohte Ober die praktische 
Unterrichts-Anatalt för die Staats -Ansneiknnde an der Uni- 
versität M Berlin. Ostern 1834 bis dahin 1835. Berlin 1834 
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o. 18^ — Aufsätze in Horn's Archiv f. med. Erfahruogy 
Rast's Magto. f. d. ges. Heilk. » Grfife*» «. Walther*« Jeuni. 
f. Cbir. «. w. Artikel im Befl. eucyclep. W&rterfoach d, 
med. liViaseiMcb. < unter der Chilfor Wg — r. MitredacteitB 
des Joern. d. ges. prakt. HeilkaiMle seil 18S7. 

WALPEIIS (Wilhelm Ueihard), <feh. m Mühlhausen 
in Tharingeu den 26. Deecmber 1816, slmlirte in Greifs- 
tnftM , Breslmi inul ürr/in Natuncissensvhaften, promatirte 
i8ci9 in Halle mm Dr. Philosopluae und leid gegenwärtig in 
ßerim mit öeiamschen Arbeiten beschäftig §§. — Aoimad- 
versiones critic. in Legonrinests CapeMes herbarü Regit 
BeroL Diss. Halle. 1839^ & Bepertoriun botauices 
systenatieae. TenL L Lips. 1M% & — Lieferle Beifrige 
KU? Decandolle, Piedroiaes sy o te mati s natmalis reg«! ve- 
getabilis etc., welches Weck er seit dem IX« Bande allciu 
weiter tutiluhtt 

von WAHBÜRG ( Herr mann G.) , gtb. m Hohmlandin 
in der Lücrmark den 3. liJai 1804, früher Offizier bei dem 
K. Garde- Juger-BaiaUlou m Potsdam» jetü A. Jhfftidsifm^ 
in Berlin, §§• — Das Waldhoro. Eine Sammlimg von 
Jagdliede» wtd GMck^ü. Berliii 1844. — «iebt seil 1840 
die bisff imter dem Nasm »Magazio im Gebiete der Jae* 
gerei*^ erscbebieede Jagdzeitung beraus» 

WARBÜRG (Jacob), geh, m Berlin den 19. Aprä 
17T1, seil IT',).) Dr. med, und prakt. Arzt in Berlin. §§. — 
Diss. de paralysi Deiol. 1794. 4. — * Der Magen , oder wie 
kauu mau, um seine Gesundheit zu bewahren, den Genuss 
der Speisen und Getränke pacb eiueui richtigeu Maasstabe 
leiten? Berlin 1838. 8. 

WATTfiNBACH (Wilhelm), geh, xm Mamhttrg den 22. 
Sq4ember 1819, Dr. Piäee. eeH 1842 mdr marMer tm 
den MmmmeuUe €len%, Hiitor, edm Patt. §§. — De Quadrln- 
geateram Atbenls fiictiene. Berel. 1842. 8b 

WEDEKIND ( Bertha Luise), geb. zu Hamburg den 22. 
Aiujusi 1805, seü 181o in Celle erzogen, gegemmirtig in Berlin 
mit bdlctristisrhen Arbeiten Ite^fchäftigt. §§. — Der Traum. No- 
velle. — Die St Aadreas-^adiL ^velie. — - Anna Arnold» 
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die Hmeiibiitlieria. ller-TbunnuMbier voa St Petri. Zwei 

Novellen. Berlin 1843. 

WEISE (Johüim Andreas Chriüian) , geb. zii Bernf/nrf/ 
den 12. April 1781 , seit 1816 Collaborator am Ftietiric/u- 
Werder sr/ten Gymnasin zu lierfin. §§. — Regeln und Gründe 
zn den Rechnungen (lir das gemeine Leben. Berlin 
8. Praktisches Rechenbuch dUr die untern Klassen der 
GynHiMieii und der hdlieni BöigerecbuleB. Berlio 1840« 8. 

— Af ithmetiscbe Aufgaben «ur Uelmiig im palctiMliea Redk- 
^ nen fftr die untern Klassen der Gymoasiea ii* s» w. Berlio 

1840. 8. — Aufldsuitfen hleraa. Kbend. 1840. a 

WEISS (Clm.siiiin Samuel J , (jeh. zu Leipzig dm 26. 
Februar 1780, Dr. der Pbilos., seil 160^ Prof, ordinär, der 
i%ysik an der Umoerniäi Leljnitj , seit 1811) ordetälklter 
Professor der Minerohgie an d£T ünwersiiät Berlin und 
Direktor des K. jWnaraUm-Kabinets, seit 181& ofdenlHcket 
MH^kd d«r iL Prausi Jkademk dsr 'W^tMck — 
Beantwortung der Preisfirages Ist die Materie 4eb liciitB 
und des FeMs die nämllehe oder eine verschiedene f n. s. 
' w. , eine -von der KnrRlrst}. BaieTs6lieffi Akademie gekrönte 
Preis.^chrift. München 1801. 8. — Betrachtuiitren eine» 
merkwürdij^cn Gesetzes der Farbenäriderung <»rgnrjis( lior Kör- 
|)er durch don Einfluss des Lichtes; im INamen der Linnei- 
schen Societät zu Leipzig herausg^elien. Leipzig 1810. 8. 

— De notionibus rigidi et fluidi accurate definiendis disw. 
Lips. i80L 4. — Hafiy's Lefarhuoh der Mineralen^, ans 
dem FransSsisoben fibersetat und mit Annerfcosfeii 
seben von D. L. G. Karsteh und C S. Weiss. 4 TUe. 
Leipzig 1804—1810. 8. nebst 1 Kupferb. — Haüy's Hand- 
buch der Physik, a. d. Französ. übers, und mit Anmeik. 
und Zusätzen verm. 2 Bde. Lt ipxig 180*1. 8. — De C'ar- 
uott's Grundsatze der Mechanik über (Tieichgewicht und Be- 
wegunj;. A. d. Franz. übersetzt von C. S. Weiss. Lefpztg, 
IS()5. 8. — Ueber die Anwendbarkeit und NützUclikeit der 
Hagelableiter, eine sor Beantwortung der veo der jOesfU- 
scbaft' naturferseb. Freunde in Berlin anfgogeik Preisfrage 
eingesandte AlAdL, wekbe das Aecessit erbalten; im 3ten 
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t 

BmI« Mmmo MMfita der etMuO^ ii«tiii£ Fmod«. 
Bmüii im. 4. lieber die Gebiigsart des Stdieieehen 

Brsgebirg««, welche anter dem Namen Weifsstein bekannt 
geworden ist. Ebeud. Bd. IV^ 1803. De indagando for- 
marum crystalHnanim charactere geometr'ico principali di»s. 
Llps. 1809. 4. — De charactere geonietrico priocipali formarum 
crystallinanim octaedricanun. Ebeod. 1809. 4. — Zwei Ab- 
ha n d lnagee Ober Wenief*s Verdienste um Oryktognosie und 
Geognosie. Leipzig 1825. 8. — Folgenlde Abhandluogwi ia 
den ScMmi der Beriio. Aked. der WIm.: UeberaidiAidbe 
JHmMmg der ^mmM^^srntn i w^^ 
ÜUyeteiliwtiBiissystewe. i IWd*- lik «-^ Bjjfsqlill^ 
FVMfcmwutalbeetimmnng der Feidspathen. — lieber eine 
verbesserte Methode iiir die Bezeichnung der verschiedenen 
Flächen eines Krystallisationssystenis. 1616 — 17. — Be- 
trachtungen der DimensionSTerhSltnisse in den Hauptkörpern 
des sphaeroldischen Systems und ihren Gegenkörpem. •r^' 
Ueber die Theorie de« Sfiidetssystems. — Ueber eine aus- 
fäUUtum, für die matiiematiBehie Theorie der Ki^^slalie 
bceoDdeie TeftMUHifte BeeeiiAwig der feyeW lM Miie » des 
ephaendtdiedMi Systems. 18ia 19; CTeber mriner» sen 
beehadrteto KrystdMSebeB- des Feldspathes «• s. w. ^ 
Ueber die dem Kalkapath-llhomboTdea in den Winkeln nahe 
kommenden Rhombo^er mehrerer Mineralgattongen. — Ue- 
ber die Krystallsysteme des Gipses. 1820. 21. — Grund- 
zäge der Theorie der Seobsuodsechs - Kantoer und Dreiund- 
dfei4Uiitaer. 1^2. 23. — Verallgemeinerung einiger in der 
Abhandlsttg Ober die onsi&hrUchere Bezeichnung der Kry- 
BttiMHehes ystgeteig e se ii Lehrsitse. 1834. — Ueber die 
YeiUiteisBe in den Dimensionen der Kiys|sBsystem# n. s.- w. 
18». — Weiterer Tsrielg des Leimstses iber die Thellnng 
des Dreledree. 1896. — Ueber das sSdIicbe Ende des Ge- 
birgszuges von Brasilien in der Provinz S. Pedro do Sui 
und der Banda oriental. 1827. — Ueber Heytorit. — üdber 
die herzförmig genannten ZwtlUngskrystalle von KRlk^patb, 
und gewisse analoge tob Quarz. — Ueber das Dihexaeder» 
demen FUdiemieignii^ g e gey dis Axe gieicb ist seinen ebe- 
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nen EndspitBeDwinkel. 1829. — ü«ber da« Staurothssystera^ 
als abgeleitet ans dem rec^nlSren Krystallsygtem. 1831. '—* 

"GtH^tt das Krystailsystem des Emkias^s; 1841. Vorbe-' 

griffe der Cohäesienslehref. 1832. — Ueher das-Crip^ssysteni.- 
NacIltnig zu der 18^1 geleB. AbhandL^ WU; üieber «liMit 

systemti des Feldapttttie« M 4«» 8flllHi|MrtlHrti2 'MM. 
Betreetitnfig^' lies' P&l dspüttsyW teillS' > ifii 'ä«r ^ergUedrisren^ 
Stellung. 1835. — Üeber rechts und link» gewundene Berg- 
kn^stalle. 1836. — ^ Neue Bestimmunsr einer RhonihoSderfläch© 
am Kalkspatb. 1836. — Theorie der H^^xitkis-Ortaeder de» 
i'egnlSren Krystailsystems, entwickelt au^ [deo Dimensions- 
zeichen ftlr ihre FlSchen. 1^. Bett»chtung«n des Feld, 
äpathsystems io '^r Stellung ein« ' 's y Bli mM ,ifto(ehen -SMe n, 
mit Besag bvf das Stndiinii :dM ei»- ond efag Me ^ gro Kty" 
staflsysteme. ' ' - tliMtle d»r ' 6wdiMiid»edMK»h^^ 
n. 8. w. FWts. im-geles. AMiMidll AUham^ 

langen iit dem Magazin und den Verhabdl. 'der Gesellschaft 
naf urforsch, li'reande in Berlin; im Sch^iger^sche» Jour«aI 
der Chemie u. Phys.; im Joiirn. de# m$nos u. s. w. 

"WERDER (Carl Frkdrwk) , geb, zu Berlin den 13. 
December 1806, sttfdwU seä 1825 tu BerUn, wmtde im J. 
1843 tum Dr. Pkiiöd* prommM, käbWrie sidi mt der Ber^ 
Uher UMmmt, dn wakkot er ' g ^ ^e im iM^ ^ dl» a wt imc pd m d i 

De ^UkionlS' Parmetitd«. * Dfss; Inaug. 8en»1« 1I8S. »tfe m»w 
Logik. Ais CMtnMar trald Brgänzung zih ikgel^s MTfise»- 

schaft der Logik. Abth; I. Berlin 1841. 8. ^ Verfasset 
des in Berlin im Juhre 1^42 in Beriin aufgetuhrten Trauer- 
spiels «Columbus'*. ' ' ■ ■ f > * 

WEYL (Litmis), geb. lu Berlin den 28. Aprü 1^15» 
stinUrte mtf der Universität Berän Phäüsophie, ' pröiMvirt» 
1840 mm Dr. phihs. , tihd lebt gegenwärtig mit litermiKäm 
Arheäm benMfHgi 1H Bertis. ||. ^ MM)lii«aito -FlMneii 
WHbelm lU. BerHn IBM. — ^tAMma C9VvwmtßMm4j^ 
t;on. Betlhi 1^^4S. 14 Bde^ -^ 'Dtr AmiM« Btedtai 
Potsdam undtmf der Eise^ho , oder Weg^veiser i& Fwub. 
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•AM*1ii5av^64^«mgea^^ lD«iw;««lii!^MAll|^«»f^^ J^ey 1 besorgt. 

jViiesorgte dle«^te Aufl. von Rumpfs Lehrbuch der Bcanden- 
bur^s^i^ch-PreuäS. Geschichte. Bii» zur (jem'tiwart foi(^i'riihr(. 
LJeiTn» IN'iU. — - Fröhlich, eine Aii^^walil der besteri laiiDiiieii 

xGedicitle, hesoiiders solcher, Welche .si^ zum . Vorüag in 
GeselUchatt ^«igMip^« BerliaHl$41. 8. Der Führer duadib 

>die KunstsaitH|4flftgen BeiUl^^ i~r?l^u«J|f^n 1842—44. 

v/tfh 

ayiii)*i«llili«MMdb^^ UM»''^?ßi^ 

-JJ543. — Hunioristische Verl rage, gesammelt Berlin 1843. 

^ ]V>ne Beiliii«r Schenie. ImtIiii 1844. — ^ Amleie kleinere 
bclirilteti humorisitiacheii lubc^its, su.MÜa Artik.ei iti vei'£»chie- 
.d^nen Journalen. ' »ij^ • 

.f y:). WiFSF (iMdwiff Adolf), yeb, zu Uerford deti 30. De- 
"lOfiri^ m^ fmw^äHott0.^ Ä, dm 1 m JßmUm mm |l^iifp4, 

JoaehimMaUekm Gpmas. zu Berlin. Im J. 1842 Mntemähm 
er ai^l' ein liälbes Jahr eine uHssenschaflUche Reise nach Italien, 
Carresp* 3Iüglied tles archaeoiog. I/tsfituis zu Rmiu §§. — ^ 
De Val.' Aitesa^ae Corvinl vita et studiis doctcioa«. Diss. 
«n^g.. iBesbLi i-r-i : Ueber die ' päedagögiBphen $ Cthiodsätie 
in der PlatonisclM^ Republik. ' Progr«: deis G|«tii« «i Prenih 

■iliii iihiwiüJ 4S^.Mi& ^ BiM^ß dü^loA JtMML 'n^ 
■teMei*Bf*tgoigabe von M. jQ«" Kl itii W »>i l wilft iw ki dM elwia. 

-SchtiÜcQ. üeilin 18414 i A.. G. Spilleke nach seinem 
■Lebeti und seiner Wirksamkeit dargestellt Berlin 1842. 
— AbhftttdliiagiBii iiid. KafeiisWiieii..ia viämchiedeo0D Zeitr 
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WILDBERG (CkrMm t>kdrick JjmktigJ, gtb. m 
Mm^StreUU am 6. Jmd 1765, wurde xu Jena 1791 tum Dr, 

d» HUkimkwMtgkimw m Nm-SlMm» «Mb »ni Af- 
ra^ später zum Ober- Medicinalrath ernannt, im J. 1816 
erhtelt er den Ruf aU MedicinalratÄ nach Rdchenbaeh bei 
der daselbst nett errichteten K. Preuss. Regierung , musste abtrr 
demselben we^en Fatmäen- Ferhultnisse entsagen* 1819 ging 
er Mocft Berlin mid wurde dmdbsi Professor extraord» an imr 
MhdomML JDa er aber ket» GämH erkiek, nahm er die ihm 

im, 1825 kduie et fiac&> JÜiBt'Stndibi wHUk utti wMde dth- 
etAtt «Ir praiäMr AuL^ M eekmm §0MiM JUbw legte m 

die Praxis nieder wnd teg nach Mei4ia, wn daselbsi seism 
noch übrige Lebenszeit zuzubringen. Er ist Mitglied vieler ge- 
lehrten Geselhchafien. §§. — Diss. ioaug. med. , Bistens pa- 
tbologlam sanguiDis. Jenae 1791. 8- — Versuch einer anat. 
physioL patbol. Abhandlang über die Gehörwerkzeuge. 3amm 
1795. & — Ueber das geÜM Fieber. Berfin 1804. U. 8. 
Kwigtfiifttta fifativi dm iwiiioini GoMtpgdb^agw Bmlim 
1801. %»AA laia a — Ld»M plqpMbüSdM* 
«kMwtete Übt JfingllDge ^dbiidctar SttiiA«. Mtüngeii 188IL 
a ^ DtdrfooM med. legales quaestaMW dMnmn dm i»> 
fantibus neogenitis. Göttingen 1808. & — Kiine Anwdeiiiig, 
wie das KliDikum von der Ansübung der A. W. durch 
Aerzte den möglichst mindestea Vorthei! ziehen kann. Aus 
der allgemeioeo Erfahrung hergeleitet. Gdttiogeo 1808. 8. 
— Versuch einer Naturlehre des weiblichen Creschlecbli^ 
4»dcr Lehrbuch der jfkpämkan Selbatkeaiitiiiss filr Ftavea 
«•bildotw StBnd«. IMiii IfiOa %Bia. fk — lifcbmh dir 
UniveoHitoB PwImbiMii 3 mIk^» a. ib- d* litt IMfü- 
«HifMhiJanMdi Ar daä J. I8ia IL la IMSMk a-**- 
Wie die tMdU^B Verletzungen beurtfiellt werden mfissea. 
um io jedem vorkommenden Falle den Antheil des Thäters 
richtig beurtheilea m kdmieii. Leipug 1810. 8. — Handbuch 
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«fai4 VoiltmgMi «od mn GebvawBh flr aiuMMde geiUl^ 
lldw A^fi^B» BfliHs iSlfi« AuwüIbiAi^ cor npoftcMhcli^B 

Zei^U^derung meuschllcher Leichfiame, für angehende ge- 
richtliche Aerzte uad WundSnste. Berlin 1817. 8. — Ueber 
die Einrichtuns^ und Verrichtung der Safnenwerkzeni^e des 
Meoscheo, die BesümmuDg des äameos uod die Nacbtheile 
imc VenchwendtiDg desselben. Berlin 1817. 8. — .Hygiastik 
ote HLuost C— toidhiit dM MeBMshMi m etMiiD 
«■dl a btfl i rtB W i M hikinaimam im vciüng^ni. Bei^ 
Ii» »18»' teA^L im & BiUMM: iDeAdiHie pobH- 
CM» fai ^pH^ sd n#A^BMi d^' foitiriMiii 0t polificmi 

facientia ab illamm scientiarum initiis ad nostra usque tem- 
|>ora digesta sunt. Tomi II. Bevol. 1819. 4. — Programma 
de educatioois mediconim publicorum in ttniversitatibus lite- 
rariis proprtae gravitate ac necessifate. Berolini 1820. 4. — 
^ogcaam: fiber die Wichtigkeit gut organisirter Medizinal- 
verfassuriyi Rostock 1822. 8. — Praktisches Uandbndi 
mtFkfMtt. EffM im. %L a BÜaw a HoniMeiitiiin 
•kmvA» mailltoiiiui« ^od pto Mbacto.Vho etc. 6. H. Bifh 
«hl aMÜM IMiMnilMls poäril «t pauei« ««iliis de moiie 
h wa faU i Mnaüca pnwfiiiiiB «st (F. A. Wildberg.) Rostochii 
1823. 4. • — Lehrbuch der gerichtlichen Arzenei-Wis^^enschafl 
mm Crebrauch akademischer Vorlesungen. Erfurt 1824. 8. 
— Ueber den in dem Lebea und der Gesundheit des Meo> 
■dMn bestahMiden Dualismus. Eine gemeinnützige Abhaa^ 
hmg mr Leser gebildeter fitfode. Stendal 1824. 8. — UebeV 
dm. Wcrtb de» BtaHmoB der ' phyiachep Antiwopologieb 
Ksetock Üttk & Ueber die Bettmfe VemglfttlEter tisd 
fieMsMibr* MeckaWL 4 Rfcepeedleii im der ge* 
l i eM Rj h ee Aweiirf WHiseingh • I^ipzig 1888. a — üebet 
den Genuas der Sinnenreizang als Mittel zur Erhaltung des 
Wohismns. Leipzig 1826. 8. — Einige Worte über das 
Scharlachfieber und den Gehrauch der Belladonna als Schutz- 
■dttel gegen dieselbe. Leipzig 1826. 8. — Versuch eines 
Lehrbuchs der medicinischen Rechtsgelahrtheit. Zum Un- 
tsiiicbl fiir Recblegelebrto. Leljpiig 1886. a — Ueber die 
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Nöthwendigkelt der Berücksichtigung d4,*r Neigung des Bek- 
kens zur Bestimmung der zweckmässigsten Lage der («e- 
'fofirenden. Eüii Beitrag zur Knthiiidungsswis5?en9chaft. Leip- 
zig 4. Ueber di« Besocguiss einer ÜebervÖlkemag 
i« fiiropa» lundlie' üm Weinhold zur Verhütung d^r Uebef- 
▼ttkOTMig wgMcIdAgMMii Mktbek^ Bi IMI- 

tetod*. Leipzig im a .--«i UMmt' mwüiMu 
«nAiingeo M OhAo^mim wBÖpbMteF -XiiÜfr ior Vetvott- 

«^fidigung der Pneobioniftntiew Leipzig 1828. 8, Taschen- 
buch fiir gerichtl. Aerzte Behufs der ObductioRcn. Berlin 
1830. 12. — An.sfiihrlirfie Dailsteiiung der Lehre von der 
J^totobipnaotiie. Leipzig 1830. 8. ~ Einige Worte üb«r In»- 
nroeopathische HeilaB6, «cur Belehriing gebildeter Zetlgeno«- 
-licifwig 18a0.i BfiH^in Iftr idie gerii^ Aciii^ 

WMMMdL BeriM Ittli^ «ffi >fidi. m& it-^ ;i>Bl(liiiiii1iiiii 

ÜMiitt IB384 »a^^ gntirurf>feHilit »rejartO^gte Jbmrt 11 

lagie för KÜranfee. ''Sefliti 1834. 8. — Kurzgefasste üodegelik 
tür angehende praktische Aerzte.' Leipzig 1835. 8.?-^ Jalit- 
bruch der gesainmten 8taatsarmeikimde. Leip/ig 1835« — 41. 
7 Bde. 8. — Gemeinofitaige Beiefaniog über die von der 
IVatm* des Menscbeli ^eieüchneteD QtSäam»^Aw Befritedigoag 
.des^Ksescblec&tstricbes iraid die s«Anml oaöfatbeili^o Folgm 

&tinitf «faäl CMn «Bdlco, d biw ibb »! oiAn^WkmmäMmM^ 
hnfrg «der bei. Ukosdbiing der gwnML Aritoetw^lilKto«iicdnft 

■»ngemein zu befolgenden Vomchriftee. Berlib 1642^- ' S..* 
Viele liecensionen in der Hallisclten A. Ii» -Zt.; In der Lel)f)- 
ziger Lit. Z. ; der raedic. chir. Zeltg. ; Schmidt*» Jabrb. ; Bei- 
träge zu KDnpe's Jahrb; der Staats • A. K.; zu den Abfaand> 
langen der phys. med Socieiät zu Brlrtni^eo; sa Siebold!e 
Liicina; 'K»f>pV Jahrb. der Staäts^A; K«; Uufelandle Mirfk,, 
HfMlin's; «Mdlc.. dKidiliM;. tfi«M«hM*s^ ^äM; ^«iMftdfa» «tv« 

•gosin« ■ •* !' 1* ' • i 1- 'i!* . ■• '1 -.1- M'.i , ' 1. f 

*« . , I » • • #1 *'t <• 
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am 17» Mtan 1891; hefj^am 1817 aU Ekbe 'isg mttUt.^ 

Mmrg, f)riedHch' Wilhelms -ßiutituh zu Berlin seine med£ei- 
nischen ShuHm, nach deren Beendifpmg V/^ Jahr in dan 
Charite- KranA'cn/iansr als Unterarzt fungirte. Im J. 1823^ 
prmnovirfn pt ^ trat dann beim ^ten Infatäerie' Regiment in 
Stettin ais Milätur-Arzt ein, legte im mnter iS^/oj die 
Staai^Üifittigen ab und erhielt im jhtguü 1827 seinen J0k 

Merlin MemüL Wmm OUtöer 189» Um Otffeni 1893 fim- 
ffirtB är ab Seekndät-Ani bei dmk Uhdkk^^ebiaiMljfL Mk^ 
J«Aiife> ilPNi hmbääirte jM. 1838 ah ikiteid 6ä der Berliner 

Uruversität. De spasmorum Datura atqvu^ curatione. 

Berol. 182J. 8. — Das Lebenselixir, ein med. Surnitn!4.shlatt. 
Berlin 1829. - Oio Zerstreuung als medicioisches Heilmit- 
tel. Berlin IhiiO. 8. — ■ De cognoscendis et curaodis pla* 
ceD<iae morbis libri qofttiier. Berel. 8/ -^'Das weibw 

Uthe GebSr-Uoi'eFinc^en. Ehie ned'jurrid. Abhandl. Berü» 
1838. & - Folgende. grfisMM Attfflilser: Msto^^ea 
•8iniiitli«iier MtmMiteii: def «Id«- und Avabndesim Cfebiet 
der €bbafftolehi9». der Wsiber- umi KiaderknndribeiteD ivtt« 
imtd d#v 'J. 188i 'A.'*1880, in der gemehis. "dedfsdien Zei& 
Schrift f. Geburtsk. Bd. VI. H. 3. u. 4. Bd. VIF. H. 3. u. 4. 
und in der Neuen Zeitscfir. f. Geburtsk. Bd. L H. 1. u. 2. ^ 
Der Kaiserschnitt bei einer an der Cholera verstorbenen 
Frau, iu Rust's Mag. Bd. XXXiX. H. 2. ^ Baschreibung 
eines neuen Trepan-Perforatoriums , in der gemellis. deutsck» 
2eit0cbr. f. Gebnrtsk. Bd. VII. H. 4. — lieber dielNsgiloM 
der veischiedeoen PlaccalMi»KialiUiMtiii^ lo dei^tMd. Ztg^ 
▼oiä Ver. i H«Ok t* PrtnMb. 1833. — EvLebre wo» den 
sogenaaMten- Kuideflisgen. JBbeiMU Jalirg;. 1831 Nr. 37« — « 
mehrere' Arlikei sn Rust's theor.-prakt. Handb. d. Cbirurgie 
Bd. in. u. \ L — Ueber Tabes lactea, in Fricke und Op* 
peribeinfs Zeitschr. f. d. ges. Med. Bd. XV I. U. 3. u. 4. — 
Ueber die Wendung auf das Knie, nebst iiemerkungen über 
die Wendung auf den &teiss und auf «iuen Fuss, in IVan« 
HBM, Wiiteel4kiüliao>iOigaii i d. ^ fikilL B. IL U. a 
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aafi. W1L0E, H. <r> r. WINTERFELD. 



ü^ber den Mechanismttfl der Greburt tiach Cederscbiold. 
Ebend. Bd. 11. H. 4. — Eine grosse Menge ReceDsiooen 
medicinischer Werke, in den Jahrb. f. wiss. Kritik, in der 
med. Central-Ztg. und in Fricke und Oppeolieifli'is Zeitselur. 
t d. ges. Medicio. 

WiLDE (Mekuick JBmä), geä. m FUhauitim bd Mar 
timeerdn dm 231 Jmmat 1793» MMIsfe wähmd 
Bi/Tekuig»kdBg€9 tSäkdami am der M$rm BMrgenekd»^ 
dl Dantig, gab diet» Ami amf, um ait JMniüiger di dam 
damatigen Reginmde Colhenj am Kriege TIml nehmen zu 
könnm, wurde nach beendigtem Kriege im J. 1816 Lehrer 
der ßJathematik und Physik an dem Chfmnasiuni m Siargard 
in PaaumarHi 1H21 filr eben diese Wistenschaft als 

BrafessoT am Gymna^am tarn gmaän Khster zu BerUn ai^ 
SfuiBiH. H. — HMidlnicb.iL TilgotfMnetrie. ßerlin 1825. 8. — 
CSeomebift filr Baigmcbriao. hoAm 19». — Ihkat di» 
Optik dtr Griecken. Progr. des.OyauNMk' mm fgaman Kh 
■ter. BeiliB IfiSS. 4 GaeMMa der Oplft. fliL L vob 
Aristoteles bis Newton. Berlin 1838. 8. 

WILLBSG (Friedrich Adofph Heiiirich), geb. zu Posen 
den 3. Febmar 1805 , studtrle von 18t31 bis 18f34 mtf der 
VmcersHäl Berlin Mathematik 9 pramovirie ib^, legte 1836 
das Oberlehrer-Examen zurück u. lebt gegenwärtig als Prioair 
lehrer der Mathematik und des Rechnens Merselbst §§. — Die 
WiMtiiMliift derMftthcmfttikDadi lustiimck-pnktibcherlf^ 
Üioda. Bmüo 1838. 8. Dr. Kail W. B. Mtgir, PMbs* 
mag a« eoll^ da GaD^va, als Univaiaal'Gaaia» nit .der 
strahlenden Laterne der Wahrheit Meachtet Bertin 18i& 
8. — Lehrbuch der Analysis. BerUn 1845. 8. 

von WINTERFELD (Curi Georg August), geh. zu Ber^ 
lin am 28. Jmmar 1784, trat seit 1806, nach Vollendung 
seiner juristischen »Studien, in KßnigL Dienste , wurde 1811 
Kammergerichts' Assessor, 1816 OberL-Gerichisrath tu Am* 
üm, 1818 Bearbätar des eeiUesieekea MätrchUehen Musikwesens^ 
witar dem OberpmeMam^ der Praetu, Geh, Mmmb 
rtdh, 1839 OrmmOglkd der £ Akademie der Jäteite, 1848 
M^fHed des mm&kilkekem StKUneremtOfsfem-renkii, 1844 
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(^i^esp. MitgL ilqr Nied^^^i^ischcn Gfscllsrh. pir ßeför- 
d^tfig. tliTs^^T/^^tJcmst^ heraus ^^en ^pariischep ' 

C^pantes Pj^f^ncla, .einer deutschen Ve^ff* 

il9itj4^|nf!ji^ i^nifA Bfrjip X81p. J^, r- Mann^ Ke^ 

fiir die Geschichte der Tonkunpt.! Berlin 1832. 8. — Joban- 
nes Gabrieli und sein Zertalter. 2 Bde. Text in 4. u. 1 Bd. 
]yy^i|<bf!ildg^i> Fol. Berlin 1834. — Der evangelische 
Kirchengesaog und sein Vej;()j^fpi^^ ^yr I^L^fj^t,de^,^'^oi^sa|t;2CS^ 

und, ^ pu^oJ^Qff^ß^f .l€^t ^f^^ndii^^ 
ißtuidiefi als Pricaigelelirter B.erlm^ ifiü tckriftstelleriscke^ 
und specicU joitrnalati^chm Arbeiten beschäftigt, namentlich 
id^ Mitßrbeiier ftn den leitenden Artikeln <ler Berliner Vossischcii 
ilfifi^' M' *^ Pripcipien des Jusf^ianifiich^n R«chts 
yfifff, JFuttuipti. Bef lip 1838. — Die Recht8philos9phie Stahl'^ 

BeitrSge sur Kunde de« RSmisdkeD Staats- und Reebte|le1|epf 
;^ig 1^ — Ppbticistraclie AbMd^i^n. > Tiß. h Die 

Gründe des wachsenden Pauperismus. Die Publicistik des 
Perrn von Bülow-Ci^mmerow. Berlin 1843; in 2 Aullagen er- 
schienen. — Betrachtungen über die Staatsparteien in 
Prey^^p. BjerUn 1843. ~ jper^^ia^, j^onatsschrift für öffent- 
liches Lebep. Erschien sei^t jj^f^flj^niber 1843 bis Ende des-,.^. 
1,844. Jojirg, I. }l. -y ZiÄettner.aod.Ed«^^. Jgi« i^jnqfi. 
JS**- Ä m JT. Dit. sliiiejM?. jiip»di^sq|iep l^ei- 
flp*SP ^ der ^.«a;lwt Vosfj^clie» Z|^kg. I843 
r*45; in der «^bemalig^n Leip^ger Allg, Zeiig. 1841—43: 
der JBreslauer Zeitg. 1843 — 45; in der Aachoper Z.eit^. 
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WOLFF, F. — ZAHN 



WOLFF (Feräkmnä). Profenor an dem K. Gemerbe- 
huUUd zu Berlin. §§. — Theoretisch -praktische Zahlenlebre. 
ThL I. IL Berlin 1832. 2te Ausg. 1839. 8. — Die heschrei- 
bende Geometrie und Uirc Anwendung. Thl. 1. Projections- 
lehre. m. 43 Figurentaff. Berlin 1835. 8. u. 4. Thl. il. Ahschn. 
1. Schattenconstructionen. m. 19 Figurentaff. Berlin 1840. 8. 
— Lehrbuch der Geometrie. Thl. J^IIL Berlia 1830— 3& 
m Ii 2. Aufl. 1837. ThL L 4te Aufl. 1845. 

WDLFF (CkakBD Geor^)^ gtb. m JMte dm L AuguH 
im, Dr. Pkihi. teä 1843. }§. — De SopliDcIto iwhofionmi 
LaurentianoruTn Tariis lectionibus. Lipsiae 1843. 8. 

WOLFF (Pha^ Hehtrieh), geb. m Berlin im J. 1813, 
studirte zu Berlin n. Bonn MetUdn, jrrommnrte im J. 18'3ö min 
Dr. Med. ei Ckir, und lebt jetzt als prakt. Arzt zu Berlin. §§. — 
NouDulla de contagiis. Diss. inang. BeroL 1836. — Nene 
Methode der Operation des SdiMai^;es durch soheutane 
TeDotomie. Berfin 1840. — Heihittg der SchmrhSrIgfcett 
dnvch ein neoee, hSdut elnfiiches Teifiilireii^ der Einkltuig 
.TOD HSnipfen fai die Ohrtroiiipeleii. BeiHn 1941. ~- Appenit 
zur Elitwickelung von Dämpfen, welche in die Tiil)a Eustachii 
eingeleitet werden u. s. w. Abgedr. aus Huleland's Journ. 
d. Heilk. 1842. Berlin 1842. - Mitarbeiter an Sachs m«d. 
Central -Zeltung seit 1842 und au öchmidt's Jahrb. 4- Med. 
Mit 1840. 

WOLFFSOHN K. Hofiakmra m Berlin, JUeier 
mdumr Orden. ${• — Der Mmnt Beilio 1890. 11L — 
AuIeitaDg zur Pflege und Elliallung der Zfihne in gesiradMi 
und krankhaften Zustanden. BerHn 1849. 8. 

ZAHN (JoJiann Carl Wilhelm), gcA zti Rodcnbcrij beim 
Bads Nenndorf, in der Grafschaf l Schaiimburg , den 21. 
August 1800, Maler mid Architekt, K. Preuss. Professor 
seit 1829, Mitglied der M. Akad. der EünMte zu Neapd, der 
Akad. der Wiuenich. m Cutanea, des archaeol. Instätds zu 
Barn u. e. w., besudUe twn 1817 bie 1823 die Akad. der 
JBsritffe m Cäud'tmd von 1823 Mi 1826 He AeadeaUe m 
Pxris, bereiste 1825 zum ersten Mek UaMm, wurde 1827 
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ZAHN ~ V. NEDLITZ NKUmRCH. ;i7i 

vom KterfUrHem wm Henea num ÄHibau tmd Ammdm- ehd- 

ijcr Scitlössci' nach Ciissel berufen » ying in deins, Jahre tun k 
Her Im, wo er sein (p-osses Praehtmerk über Pampeji, Her- 
ctiiamun und. Stabiae Imjnnn mul im J. 1830 volletulele^ be- 
mchie darauf von 1830 — 40 mm "2ten Male Italien umL 
Sicilieti, lebte während dieter ZeÜ, mit dem Stadium (pitiher 
Maienf UtekSftigit, ^ meitfmt in fhn^i wd kehrte 1840 
fMcft BerUn atrüLck. RMter des rotken AtUer- Ordmit dter 
KL mit der S^kkife ^ 1844. ^ Neu «ntdeckte Wand« 
gemllde in Pompeji. MSachen 1838.- Die schdnsten Or- 
iianiente und merkwürdigste» (Jelliü]d^; vou Pompeji , Hercu- 
lauum und 8t;ibiae; in 10 Lieferungen, mit ileuUchem und 
lranzÖ8j8('hefii Texte. Berlin 1828 — 30. gr. FoL — Orna- 
mente alier klasi^ischeo Kunstepochen , in 10 Heften nach 
den Originalen in ihren eigeDthdmlicheq. , Farben« Quer YsAi 
Berlin 1832—43. — Auserlesene Terzierungen ans dem Ge* 
eammigebiet dec bildendeii Knnat, In 5 Heften Berlin 1842 
Fol- — Von 1841 --4$ erecljjep die Sie Folge de« 
grossen PraclptwerlM «Pompeji» Herculanum und Stabiae» 
in 10 Lieferungen mit deutschem und französischem Texte, 
welches die Resultate der Ausgrabungen bis 1840 enthält. 
— IS ächzten« wird erächeiueoi die auüken Yillea in Cam- 
paoieo« 

von ZEDLITZ. NEUKIRCH {Ermt LeojwM, Freiherr)^ 
§eb, fuf dem Scbhue TieflutrtmmMdoTf bei WrßMtrg iß 
SekUnem um lien 1792, pnU im i. 1812 Offiäer 
im^KaiffirL. Oederreichitdie Määakdiendfi .Wierde dl der 
Schlacht hei Bmm Mekwer verwmdH, wohnte mieh seiner 
Wiederherstellmifj als Ordonanz - Offizier und Adjidaid des 
FeülmarscJuiU-Ueiäenant Grafen Nostiz den Schlachten bei 
Brieime, Ar eis sttr Aube und Lafere (luunpanoise bei und 
begleitete auf Befehl mit mehreren anderen Ofßiußren die Kai- 
serin Maria Louise und den Köiüg von Rom von EcuehamOei 
mch dem MafterL Ludtchiase Weimieri in Oher-OetferreidL 
im J. 1815 ton er in dae Grfefge de» Etzhenoge Imded§% 
und vmrde m Diensti^istuagen hei mehreren Gefteral- Com- 
mmiee fs^meendd, trai 1818 am 

24* 



Digitized by Google 



Ermkre^, ^(ji^ und kaH^ uhd lebt nach ^ieth länger 
rmi Ai^MM SiMM^ «1^^1827 ndl ttUhniletl^ 
ehm AOäten iackßftigt tu BetHn. $f ^' ¥MSä^ «ji» 
miitatratiiat not^ LqÄi^ XVHI. sehn' Jahre nadr dent Plu* 

riser Frieden. Leipzig' 1825. 8. — VollcBSagen , Erzählun- 
> gen imd Diditongen. Leipzig 1827. Ö BdcFm. "Ö. — Die 
Staatskräfte der Preu88. Monarchie unter Friedrich Wilhelm 
II!. Berlin 1828-30. 3 Bde. 8. — Europa im Jahre 1829. 
Ein genealogisch-statistisch- historisches Handhuch. B^rfiil 
1829. 4* Blicke auf BosniedV Esscien, di« Henego^fte 
imd' Skfofen, '^Är Portiii^t^utlg des RnsiUik^b.lliMidieii 
Krieges Im f 1899. I82i»; 8.' «-^'Ptfiellt^ 'Blfa*Miti 

geograph.-8tii0s^i8liheir¥ati<^'nkrfM^ 1^ R^lcrieAdlj*, ^k»iSMai 
mSnnet- wnd Zeitunsjsleser. M. 1 Taf. Berlhi 18Ö1. 8L- — 
Wegweiser durch den Preuss. Sts^t, In dfe angrenzenden 
Land^ und die Hauptstädte Europa'^. A. u. d. Tit: Reise- 
taschenbiich fQr Berlin , adle Preuss. Staaten und die be- 
nachbarten LäBd^t ü; «; t^. Beriid 1831. 12. — Wissen- 
«chafttich^i Erlätitl^ning tum Gehrättck glehSscher J^tM^ISbiUg 
der £rde , ^er hHie^ff delr Erdkunde 9&t ^e Ül^tL ' IBelv 
Ihi 1881.' 8.' i' Neues hydvograpiiiscftes' Läü<M filr dis 
dentscbM l^taät^; ffiüll^ 1838; tH^ fM^'^StSdte. 

Ein geogr.- Statist. -hist Taschenbuch iür Geschäftsmänner 
und Reisende, wie fXLm CJebrauch aller Stände. Haniburg 
18t>3. 8. — • Neuestes Conversatione- Handbuch fffr Berlin und 
Potsdam, zum t&gl. Gebraoth der Einheimischen und Frem- 
den säler Stände ü. s. w. Herausgegehen durch einen Veir>- 
diÄ t6n Freunden der OHdküDde,* inrter dem VonilaiHie des 
Frsih^rni vön 2!^its. IkfUü 1834; 3 Helle. A TdH^ 
Ätiindlges ktel^etilsebenbüfeh diueb Bbiehi. - ttdi^ 1884.^ 
teilneograf)hfeche8 Handbuchs Lf^ipzi«]^ 1834: — ^ ftiographleil 
der beiühmtesti n Helden des deutschen Befreiungskampfes 
Öerliti 1836. ~ Der Prenseische Staat, in 14 Heften. Beriia 
1836. 37. ^ ^^u^Sisches Adels-Lexicon. Leipzri? 1836-^40. 
^ Huldigungsschrift, oder König Friedrich Wilhelm IVi, seine 
Vdtlkhren ufid sein Land. Grünherg 1840. ^ Seneafogiach- 
dt|diilttati«iäbig|^ mndbi^h deii Ptehs«. Stiutt. 'B^lita 1841 
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—43. — Mftafbeftef und €brrespondent iiieiM4rer gelehrter 
deutschen Zeitschriften. ' *■ ' " * ' 

' Z£[SI€^ER (Cari Frieäräih Adolph}, (jeb. 211 BerUn den 
^ SepmAm seU ViMS^''Lähm' mär^^äpmet liier ColU 
banAor an der S^nifusnekulä' m- Potsdam t ton 1824-^8^ 
HmfiMt0f '€it^' JhiMnäiklik ' kH B^/äi/ iät SSW At^ 

Zweistimmige Gesünge (ür S^liulen. 6 Hefte. (Mit Inner 
berausg^^.) Berlin IH U^a«. Hfeft l. 5te Aull., H. H. 3t© 
Aufl., H. HI. IV. 2te Aull. Tafelliet^^i*, zunächst ftir die 
paedagogisehd^Oeetells^^h^Tt. '^Üechhang8i»ii%aben (ur 8chu-' 
l«A. 4 M«Ae. 'B^lüi 1837. 4d ^^ümvigt Choräle 
Utr SeimUi. BeAili'»l840: BriefedirelbeD 

seit 1810 (lusscrordentticher Professor äer Berliner tioch- 
ät^hkle^ (vorher 1802 akademischer Lek^er zu Wittenberg, und 
1803 Lehrer am i/rauen Klostlftr m Berkm) • §§. — De hi- 
«toria geographiae. Viteberg. 1802. gr. 4. — Gea, Versuch 
einer ^issensichafllicfaen Er^iyi^hrennmg. Berlin 1808. gr. 8. 
3te Aufl. im Bettsiur; nttef ' den Blinden. Unterndii 
Beiiln ISO^ U. a SIm» Atrfl/ 1681. <^ WM Butat^Mmi 
BtoKif kL rhMtbm Miilsolila«as«'Bloli«tU 
Btikii 181#. U. S/ — «InttidM» dMMie 8^IM»f#. ti^iM* 
1811. 12. — Dei iieinde Götaseudiellöt Berlin 1814. kl. 8. 
Der Rein^trora, Üeutechlaods Weinstrom, nicht Deutsch- 
lands Rainstrom. Berlin 1814. kl. 8. — ^ Das INibeluogeD- 
lied, neu'deutsöb. Beriin 1814. gr. 8. — Has NibeluDg«!!'- 
lied in det Urst^ractie. Berlin 18l5. !%• fildalMkMML 
Bifttn 181». 3te A11E IM). U, ^ Bbt VMg^ ^ 
WäHbiir||. iieritti gry^ '-^ eAüWtkB- 

mri St^fodilpfdbeii. Beiliir'lSSlS. j^h'^. -i* Uetotfr Enibildiiiig. 
Btet^ki 1842: 8i Die drei Staftnft 4et*^ßrdkanSBJ 'B^n> 
1844. 8. • — Die Ursachen imd Heilung der Arbeitenioth. 
Dttik Berliner Ortyereine gewidmet von A. ^2. B^rn 1845J 
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g. — Viele Aufsätze, Beurtbeilungen u. s. w. in der Allg. 
Zeitg., Berliner Monatsschrift, in dem Berliner Jahrb. fiir 
deutsche Sprache , im deutschen Beobacbliiry lmMe»»tifctyicht 
det Berliner Gesellsck flir EnUcwide, In der Hertha» Ihw^ 
nelda uod Im andereii Zeitaehrifteii. 

aMMERHANN (AMmt). ge^ m Berfüt dm »». JlfäH 
1806, Dr. Pfulos., wurde Oslem 1828 als Collaöorator um 
BerUiüschen Gymnasium, 1834 als ordentUcIter Lehrer am 
Friedrichs- Werderscfien Gyntnasumi angeHelÜ und 1837 mm 
Professor an derselben Amtalt ernannte 0e Deoieisthene 

reipublicae Atheniensiam administratore. Diss. inaug. Berol. 
IHm^ & — Ueticf die pplMfechwi VecbHWm der Karoli«. 
if^tim BMk» nach im Tertaige VeMÜn* BerlM 
1630. & ^ V#Miieti efaNMT hietmitiiBke» EnMcfciiiiog dei; 
mSikiedieQ StSdteverfaeeiingen. Beftta 1837. 1838. 3 0de» 
8» — Beitrag zur Geschichte der märkischen Städte. Piogr. 
des Friedrich- Werderschen Gymn. Berlin 1837. 4. — Ge- 
schichte der Mark Brandenburg unter Joachim I. u. 11. Ber- 
lin 184|. 8. — Geschichte des hcandenburgisch-preussischen 
Staates, ein. Buoh fiir Je^enaaBO. Berlio 184^ 2te Aufl. 

im. 8. . . 

nmk dmS. md 1813» M JUa. 1831 irft MtuMetr üi 

das 2lste InfmiU - Regiment zu Star gar d, avancirte im FksUr. 
1834 zum Seeoudii-LieiUaiüul, war f'0}i 1836 — ob Lelwer an 
der Diüisionsschnde , studirte van 1838 — ^41 a^f der Kriegs- 
schule m Berlin, war von 1841 — 43 AdJuUmt des Kriegsmi- 
piidßtM wnd artteOel seil 1843 atif dem IhpograpL Bur0m 
des grossen Generalstabes. {§. — Leitfaden für dea geegi»» 
pbiscbea Untenfcht auf der K. IMvieien^acInde, v^iÜMt 
naeh dea BeaUnuauinien der IL Ober^Mililair-CenimiflaiaB. 
Steigard 1837. Geographleclie Analyse eines Versaclia 
zur Barstelkwg dee Kriegstheaters Russlands gegen Chiiva, 
mit e. Karte in 5 Bl. lieiliu J840. — Geographische Ana- 
lyse der Karte von Inner -Asien zu C. Ritter's Erdl^unde. 
Bedin 1841. — Versuch einer Darstellung von Khorassan. 
1 fil. BfVlia l^L — Der lUM^gsaehaaplats In laaef-Aaieo 
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ZINKEISEN. m 

mit 9 Karten an^ PUtnen. Berlin 1842. — Karte von Wc8t> 
Persien n C RHtere EidiniAae« Id 5 fil. BeiHo 18ll — 
Tefsttch ifioer Daftteltntig toh Paiiftsti» am G Ritte» Erd- 
künde. 1 Bl. Berlin 1843. — Karte aar Daistellnng de« 

Olieren Nillandes. 1 Bl. Berlin 1843. — Verkleinerte Copie 
dieser Karte, beis^elei^t in C. Ritters lilick in das Nilland, 
lierlin 1844. — Die Wieflererobening Frankfurts a. M, durch 
die Preii8.sen und Hessen im J. 1792. Im Berlin. Kalender 
von 1844. — Ilenkscbrift Aber den untern Lauf des Oxus 
aiim KanbngttH Haff dee Caspischen Meeres und filwr die 
SifondMin dea OdMiSi oder Tedackev der Meneveii» zw 
Balfam-Bay. Ein SendadM^en ma Aks. W HamMdt et<^ 
Berlin 1846. 

ZllNKElSEN C Johann Wühelm) , geb. zu Altenfntrg, 
llerzogütum Sarhsrn AHejiburg, den II. April 1803, besuchte 
da» C^anuuätm feiner Vaterstadt, studirte mn 1823 bis 1826 
zu Jena, wo er in Folge einer im Herbst 1825 gekröntem 
akademitchen Pteitsckr^ xwn Bottat der PhUasophie 
viri wmräM, eMe dam seine Sludiat nodk iwei Jahre la 
G9ttingen feH, Mie kurauf mehrere Jakre &i Dretden, auf 
Reiten durch Deattekkmd und in der SMteh und endlich 
in Miinchen, habilitirte sich Ostern 1831 als Prwatdocent der 
Geschichte und Politüi an der Vimersitat Leipzig, begab sich 
von da 1833 zum Zwecke historischer Forschungen nach Parii 
und verweiäe daselbst bis zu Emde des Jahres 1840 , wo er, 
naclidem er den Titel eines IlerzogL Sächmchen Professor» 
erkahen haäe, nach Berlin berufen wurde, um die BedaeUom 
der SUmUxe&aig m iAemehmem } — De FVanconim Ma^ 
jore Boimis. GekrSnte acad. Prelssdir. Jenae 1820. 4. — 
Samniüca. Lipsfae 1831. 4 (HabilltatloDSscbrift.) — Ge. 
schichte Griechenlands vom Ai. fange geschichtlicher Kunde 
bis auf unsere Tage. Erster Theil. Das Alterthum und die 
mittleren Zeiten bis %n dem Heerzuge Kdnig Roger's von 
Sicilien nach Griechenland. Leipzig 1832. 8. (wird fortge- 
setzt). — Daran schliesst sich als integrirender Theil: Ge- 
schichte der griecbieclien Reveintion. Nadi dem Englischen 
des Thomati Gofdnnr iMuMtet vnd'fortgeMtit'TOQ dtor *Ao- 
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ropa. L t Tbl. :Hßmbuig 1840. 81 (Bildet eine Abtheilung 
der: Geis^chicht^: jder europäischen Staaten, herausgeg. von 
Heeren und ückört). Der erste Theil geht bis zur Erobe- 
rung von CoD$taQtinopel durch die Türken im J. 1453. (^ynf^ 
fortgesetzt). — Lafayett^^ .ßipgraphie in deg j&eitgeno8sei| 
Jl@a IMOni.'CAwll lM»si>«)e«i. abgD^ißkt .«^er nflob ni^^ 

;iier*s IMfflfTiifickelibuiili,!!^ d«r allgeim 

Zeitg. , in dem Convers.-Lexicon der neuesten Zeit u. s. \v. 

ZIISNQW (Heinrich Ferdinand), tjeb. m Bertin den Jt). 
.^vember 1812^ studirte auf dm U niü er s Hüten Halle und. 
:B€rfi^^sW^tfjß/i am 1. Octoö. 4834 ^2k^ Lehrer an das Jkrlifier 
^hrersem^tßf /äf Sta^i^i^^ul^^ ^am .\t^ ^pril. 1836 mm ersten 

il84i .aK?i l^ej^foK ^kr^el^^ \«rnm^ ^^^^ — 

iaideo der GiM>metfiie . Qr Bürgerschalen. Ser|in 1^7. ^ 

Sammlung von deutsch<jn Gedichten fiir höhere Schulen mit 
einem kurzen Abriss der deutschen Literaturgeschichte. Ber- 
lin 1842. — Ueber die Entstehung der Sage von Bieterolf 
und Dietleib, in dem 5teu Bande des Ne^uen Jahrbuchs der 
^erl. Gesellsch. für deutsche Sprache ^sd ^Iterthumskunde. 
,^843, .Pi« .^h9«i(i^|rl\eii(Bii . 'Worj^iiieD d«r deutschen 
jSpnif^f». jß^dfp — Ueber ein altfr/ipzdsisclies Ciedidit 
aiu ß^ff^pktelap' ,Karr» dea ^CrioaseD,; jm 6, B^a* .dcta 
l^euen Jaliwb. der Berlin. Gesellschaft fiir deutsche Sprache 
,etc. 1844. — Leitladen für den Religionsunterricht auf hö- 
heren Schulen. Berlin 1844. — Programme der Dorotheen- 
jstii^tischen höheren Stadtschule in den Jahren 1843.44.4^. 

ZlJy\)PT ( AuffiiH Wilhelm), fjeb. zu Konitjsherg in 
Preiissen de^i 4. Dexßno^/m' 1815^ Dovlor der l%Uosophie und 
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$§. — Observationen in RutilU daudii Namatiani Carmeo 
do rcditu 8uo. D'is». Berol. 1836. 8. — Rutilii Qaudii Nama* 
tiani de reditu suo libri duo. Recensuit et illusiravit 
W. Zura{itiu0« Addita est tabula lithographica. Berolini 

1840. 8. — Gbiero's Bücher von den Pflichten. Uebers. 
TOD A* W. Zumpt Leipzig 1840. gr. S. — Qoero^s Bacher 
von den Geaefseo. Ueben* won Am W. Zampt Upilg 

1841. gr.- & De a Jidli Cftesarie cplonils. Piogr. de^ 
Werderacben Gymms. ven J. 1841» 4» — Hononini gtafhis 
8ub Imperatonbuä lladriano et Antonino Pio secundum vete- 
rem lapidem Dacicum explicati. Rheinisch. Mus. filr Philo], 
Neue Folge. Jahrg. 1842. S. 249 — 289. — lieber die Eni- 
stehuDf^ und historische Eotwickelung des Kolonata. Ebend. 
Jahrg. 1843« S. 1 — — De legibus judioliagse lepetan* 
dämm in republica Romana. BeroL 1846» — Recensienee 
in der Zeitachr. filr Altiftboiiisw ^d andeten wiesenaehttflL 
BlStten« ... 

ZÖWT (Cmrl GMob), ftb. tu Berlin am ^ MKn 
1792, ihetor Phäos., wurde im J. 1812 als Collaboralor 
am Friedrich - Werdcrschen Gymnaman zu Berlin angestellty 
1807 mm Professor daselbst ervannt, 1821 als Professor 
und BibliolJiekar an das JoavMinsthuUchc Gymnasium ver- 
setzt, 182§ ali Profeumr der Geschichte und 1827 als Pro- ^ 
feuor easiraard. an der BerUmr CmoersiUU m^ulM, 1835 
mm JUägUed der JT. Prmm* Jkad, der Wtueiuek und 1830 
am Professor mrditu an der ünherntiU m Berlin ermomt 
{§. — Regeln der Latelnlseheii Systax. Beiün 1814. 8. ^ 
Aufgaben zum Uebersetzen aus dem Deutschen ins T^atei- 
nische u. s. w. Berlin 1816. 8. 5te verm. u. berichtigte 
Ausg. 1844. — Lateinische Grammatik. Berlin 1818. 8. 2te 
verm. u. berichtigte Auag. 1820. dte Ausg. 1844. — - Ein 
Tom Verfasser seihst reranstalteter Auszug dieser Gram* 
matik eradHea BerHo 1824. 5te Asag; 1840. 8. Aanaks 
▼etemm regDomm et popalomn» impiimia Romanonua. Be. 
rolini 1819. 4. Ed. II. paeaim ancta et correeta. Ibid. 1838. 
4. Diese Aonalea aind genau abgedruckt oder nacbgedracKt, 
ohne Znsätze oder Berichtigungen, London 1844, curavit ( '0 
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AMM^Id. ^ V«lleiiilttti f^. Ang. Wenii«ke*s AMgabe dem 
Tt^f^kfätßntk Llpilae IW^ a Mit etntr mimiirlkben 
Vorrade. Lat oh ile cfc e SchiilndtD lo 'Berefaudi's Progr* 
dM( FViedrieh-Werd«mcb«ii C^ymmwli von 1818, nod in den 
PtogammeB des K. Joachlmethalschen G^inna^ii von 1823 
n. 1824. — Curtii de rebos crfj^tis xi.Iexandti Mas^ni, Rciji« 
Alnced,, libri qui 8upersunt octo, ad fidem cod. ManuHcript, 
teeen«. €. T. Zumptiusi B«rol. 1826. 8. — VolleiMletc dtm 
AlMP§pdl»# von QuiotiliaDi rn^titutiMies oratoriae von G. L«. 
dpitdivg tech «int» (Mm iid. lipafea 1898L & ^ Kritkicii 
bertohCigtft Textes «AtMiistli* ißtmw Autors: IL Faliil Qmm* 
ttlistit inslSlatkNies Mtmiii«' libn Ad fidem codicnn 
MS8. recensuit C f. 2«Mfi^os. Adjecta est varietas scri- 
ptiirae 8paldiiigianac et brevis aiiiiotatio critica. Lipsiae 
1831. 8. — Ciceroni« Veninaruni libri VII. Ad fidem codd, 
MSS. recensuit €. T. Zwmptiiis. Berol. 1830. 8. — Dasselbe 
Vach c. not. et eoniiiient. ibid. 1831. 8. — M. TulHi Cice» 
fWMte 4s i»fi&oüsütMil osto. i^iDe neue Atissgafoe der fisasinr 
gmotoa grösssren Ausgab» desseibeD teoheSj mit ncties 
Nsteo vsrsehes. Bransvlgas 8. Dasselbe W«fk 

desselbes Autors mit ktemischea Noten' is nsurn sebolaitmi. 
Bronsvigae 1837. 8. — DetJfetum municipale Tergestinum 
ds bonore Fabii ^^everl <?etu<i(luiii vetereni lapidem deiiuo 
re('t»Msihiiii *it iiiiu^tratuiii. Rerolini 1837, 4. — IVber iliV ban- 
lijcbe Einncbtuog de» Hömiscbep Wobub<)u8L\s. Mit eiaer 
litJiogr» Tafel. BerHt) 184^. 8. — Des (f. Horatiu$ Flaoeos 
Satiien> «rMirt von L. F. Ueindorf. Neu bearbeitet fos 
B;^ F« WflslettMS. Mit tener Abkaudiirag von iX G, ÜMPßft^ 
Uber idas Lebeo ^csHesu snd'dis JEeitfvlgs ssiDSr OsifieM»» 
Dsmeiitlieii der Sairesp Lsifwig 1843. a — Folgende Ab^ 
handbnigAi ki den Scbrfften der K. Prenss. Akademie 4er 
Wissenscharten, welche auch eiuzehi abgedruckt siinl: üeber 
Abstimmun*^ bcs Römischen Volkes in Centuriaicomitieii und 
über den M'. Lurius , der den Velinus abgeleitet. Zwei Ab- 
haolHuogea. Berlin 1838. 4. — Uebcr Ursprung, Form n. 
Bi»deutQDg des Centumviralgeriebts in Rom. Bedtn 1838. 4. 
<Ueber die Rdmiseheii. Ritler uad den RiHesstBod in Rom. 
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Mtifiitiipiam , Coloniä, Praelectura im lldteiaeWftlSlaflAi^elil 

Berlin 1840. 4. — üeher den Stand der BevBlkemn- Alwl 
die Volksvermebrunj; im Alterthiinu Berlin 184L* 4hi,-^. üeUop 
deu Bestand der philosophidcbeD : Sdhcrfaii Atiien und 
die SQcceÜiioB der lücholftrcbeo. :&riiii 1843« < 4. ^-^^ KoK 
geode ^B5ft9ere AbhaniUongcIn ^seUeniOB In insseniSBbAfllf- 
dketi äMicbriftea:. Uebar die :¥«tliSlttfibsBiSMi t^eähMslivii 
FwMtiMn H« 'Miliar. üIhI .AIonijMr»^to;MMMtaitoji'*fi&i 
FragiiuHit zur giwdiisdliMi^iStiattliii itai* ■ gHegg ydb k Ü t i 
Id der Zeitscbr. für Kunst ^ Wissensch, u. Gesch. des Krie- 
ges. 1855. — Bemerkungen (Iber Alexander« des Grossen 
Geschichte, die Organisation seines lletMc««, und Keine Art 
den Krieg zu führen. Ebend. 1824. — Geographische Nach- 
richten bei den alten Schriftstellern von Medien, Persieo 
und Susiana . a erglichen mit der fiotdeckung der neuern 
HeisendeD« £bend. 1825. — WaDderungen durch Latium. 
In Mnitdt's Zodiacns. 1831. — Eine Reise von Patres naeh 
Allien im Jalire 1835. In uBeriin und Athen««, einer Zeitschrifl 
von Reilstab. 1836« — Reeensionen in der Jenaer L. Z., 
der AUg. Schulzeitung^ der Bibliothek von Friedeni.inn und 
Seebode, und seit 1827 in den Berliner Jahrbuchern für 
wissöbsch. Kritiki 

ÄÜNZ (Leöpold) , geb, zu Öetmold am 10. AuguH 
1794, Dr. Philos.y seä Oktober 1825 Mäglied der jädischeti 
Sehui' oder Präfirngt-GumiUftiimi ffegemoärtig Direktor det 
MK errißhiBten JÜdUcheA SekMUekrer-Semmare; frOher ^ 
1821 PreJ/ycr bei der jSdkehm S^yoge m Berim. §§. — 
Bt#a« Ober die rabbinische l^terator. Berlin 1818. 8. 
Ervveckmii^ zum Fortschreiten, eine Predigt. Leipzig J820. 
8. — Predigten, gehalten in der Israelitischen Synagoge in 
Börtin. 1823. 8. — Redaction der Zettschr. für die Wissen- 
fichall des Judeothuma. Bd. I. Berlin 1823. 8., viele Auf- 
sätze des Redacteurs enthaltend. — * Vorwort zu Braken, 
ridge's Rede für die Reichte der Juden. Berlin 1820. 8. — 
* Erimenuigalied nacii der Melodie de« Preuss. Volksge* 
««q^s; (zweiinal abgedrodct voo dem Verein der vormaligeo 



Studiosi zu Frankfürt a. d. O.) Berlin 1819. 20. — Beleuch. 
tiiDg der Theorie du Judaisme des Abbe Cfaiaritii. Berliti 
1830. 8. — Die gottesdienstlichen Vorträge der Juden , hi* 
itoriMh entwickelt Beilin 1832. 8. — Naneo der Jndeo« 
BiM gAMdmM VüUmMtamg. Leipdg 1837. a — 
ZeHtafel fiber genminte Hellige Schiifk Bcnfio' 1839. 8; 
— Vortrag snir Feier der Huldigung Sf. Maj. des K^nlgd 
Friedrich Wilhelm IV. Berlin 1840. 8. — Beiträge zu 
vielen deutschen Zeitschriften, z. B. zum Gesellschafter, zU 
. IielDemaDD*fl Almaaach (ilr die IsiaeL Jugend n. e. w. 
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BENARY (Aldcrt AgaÜum), Dr. PhHos., Oberlehrer 
imd Ih-ofessof am Cölln. Real- Gymnasium zu Berlin und 
Privatdocent an der Berliner TJniversiiäU §§. ■ — Der allge 
meine Unterschied des römischen Lautgesetzes von dem der' 
ttbri^en SaiHMSiitsprachen. €ap. I. Die Diphthonglsining, Bcr* 
Ud 1836. 4. — (Mit iu Kreob n. A. Seebeck): Zur Ve^ 
dieidigiiog im GymiiikBteii gagi» -Selietiiildigungen des 
Dr. LofiiMer* Beilih 1886^ 8. Die idmisdie LauHebre 
spvBebrei^^elwiid dsri^wtellt« Bd. 'E BsiUii 1837« 8. 

BRASS ( August) , geb. zu Berlin dm 30. Jali 1818, 
besuchte die Uniüersäut Berlin kmd beschäftigt sich seä der 
Beendigung seiner Studien nut historischen und schönwissen- 
ichaflBchen Aröeäen, §§. — Borussia. Volksgesdiichte des 
Prenss. Staäü. Berlin 184(h 3 Me. 4. — Chronik von Ber* 
Ud, Potodam ind Chmiottonbufg. Beiiio 1848. 4. — Das 
pffeiMwiMli» Valaiian'd» Sagrib m Pimimmmib Votaelt ' Bei^ 
Kn 1843. — Der Sdteifilditor tob BwUd* BomaD. B^Än 
' 1843. — Der Bauer und Edefanami. Roman. Beriin 1844. 
Die Mysterien von Berlin. Roman. 5 Bde. Berlin. 1844. — Ein 
Dichter des deutschen Volks. Berlin 1844. — Der Pioselyt. 
1845. — Viele kleioere Anfoittae und Beiträge iu verscfail»^ 
denen Zettschriften« 

BRUNS C Herrmann Theodor), geb. m Uelmstädl den 8. 
Odoter 1803« 2^. Pklhi. eeä 1838, LkeMÜtU der JhmUogSe 
i€ä 1845 «Mi JÜHdeM bei det Ve^memMblkUiii m BerUn 
uä 1837. §§. — Ganooes Apoatolonim et GSoncilionini Saetüil. 
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IV — VIL RecogD. atque iasigDiorU lectiorium \ariMati8 ao* 
tationes subjecit H. T. Brans. Pars I. IL Berol. 1839. 8. — 
Lutterdth» Geschichte der laaeX Tahiti, übersetzt aus dem 
Fnuix.. mit Zusätzen und ADinerk* Berlin 1843. & — Henns- 
geber des Nttien Repertoriums Ar theolog« Literatur und 
klrvbl. StdAntite. BeriiD 1845. 1846. 

BUSSE (Christian Friedrich Heinrich), geh, zu Berlin 
den 20. Januar 179J, Dr, med, imd praktischer Arzt in Ber- 
lin ^ K. Hof medieiis , 3hdiiinal- Rath und Vorsteher der du- 
rurgisch-augeiiärztiic/ten Praxii im K. i\}licUiuschen LutiüUe 
der Berliner UmoersäHi, §§. — De lihoe Toxicodendror et 
ladicante. Di«iflU ^erol. 1811. 8. — P#|hol^ g^P^Mis 
ocidi. Pars L JSlovti^^^ Bml l^lj. ,^>-r Gab «oH <MMF'«t 
Tode das Hiifelai^'.sclie .Joinp4 iiif \ynäfjlsat^^ 
bis zum J. 1844 heraus # welcHeai er Crüber schifn ß«ir 
träge geliefert hatte. — Beiträge zu Bi^custaio'ä ^r^^tiifch«Q^ 
Handbuch für Wundärzte. ' - , 

DIRKSEN (Henr. Eduard), Dr. Pfulos., seH 1812 Prof.^ 
extraord., seä 1822 Professor ord^ Ofi.dttr Kihuy^üeryer Ußi* 
tersüüt, seit 1825 Geh, Justix-Raih, g^^^/^Ürtig i^ Berlin, wo 
et al$ Mägfied <2er BerUaet Akademie der Wietei mk qflß ß Juri* 
eUeehe Varknugm im 4er Offner Vmfmekßi hifiL — 
ObservatioBes ad sskcta Lcpf jßalUao Ciaal^. capite. V^ami 
BeroL 1812. 4. Bniclistüclre aus den Schriften, der fSni- 
schen Juristen. Kouigsbeig löl4. 8- De privilegiis apud 
Romanos irrogatis. Regiomonti 1817. 8. — - CiTÜUtisr.bef 
Abhandluugen. Beilio 1820. 2 Bde. 8. — Versuche 2!iir 
Kritik upd Auslegung der Quellen des römischen iiooh^ 
I^9f>g::l^- 8. -^,j^ebs4tt»c||t j^or:Jl^h^rigen Versuche sar 
JSjm UBd aeipMIf D||i4f 9 TffibNi der sw#lC JpSe^x^V^mOm* 
];4eip2ig 18$S4. 8. Uej^S^ ,Kivrie dfs rtimlacMi 
R«qht8. Leipzig 182S. 8. — System der jnriiytteheD Lexi- 
cographie. Leipzig 1834. 8. — Thesauri lattnitatis fontiuoi 
iuris civilis Uomanonim. Thesj^uri latiuitatis epitome. Bcrol. 
1837. 4, " Die sciS})tores historiae augustae. Andcutufigen 
zur Textkritik und Ausleguug derselben. Berlin 8. — 

VemiKhlo Sehiift^ii. TU- h Bf^lu» lUh & 
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mtXSES^ (Rum ßbislrm). Dr. fMbt.; ardiaaUßhgr 

Professor in der Phifos. FaniKßt an der BetUiHT TJnioersääi 
71 nd MiUjIicd der Berliner Akadct/if'e der Wissensch, §§. — 
Hi.sk>n;ie prnt^ressmim insfninientoruiii meiisiurae anguloiimi 
Accwatiorl in.servientium inde a Tob. IVlnyeri tempora nduni- 
l>rant<»R. <if5tting. 1819. 4.' — Aniilytisehe Parstellunt^ der 
Variatrans^Re^hniuig mit Anwendung derselliipn aiif die Be- 
jEtttmniuiig der CrrÖmteii und Kleinsten. Bertin 1)823. 4. — 
Uelier iK« Methnden Werlii ifeines bestimmten Ilrtegrets 
tiShernngs weise zu besthnnien. Eine ifi der Akad. d. Wiss. 
gelesene Ahfiandl. Berlin 1832. 4. — lieber die Anwendung 
der AnalysijNi aut cLie Ilectification derCurven, die Quadratur 
der Flüfhen und jdie Cubafnr dor K5q>er. Berlin 1835. 4. 
— Ueber <^ic Dar.stel1harkeit der Wurzeln einer allg. alge- 
liralschen Gleichuug niittelst explicijter algebraischer Aus- 
dröcke votk Coelficienten. Berlin 18^. 4. — CJeber die Tren- 
iinng der ^ecUen Wnrzelft reeller numerischer Gleichungen 
mit einer Unbekannten. Berlin 1837. 4. — Organon der >ge» 
isammten tnmsceiideiitttlai Analysis. TU. 1. Beilin 184S. 8. 

mRIE^BfillG' (Edmrd), (jeb, tu ftesenberg in Oker- 
Schlesien den 8. Januar 1814, Dr med. et cMr. und Gebtirts- 
/wffer zu Beil in .srit 1840^ fitiker in WiUetdtcrfje. §§. — 
Diai^nostik dej* Kifideikra»khei(en. Berlin 1845. 8. 

HAÜPITNEl? f Ferdinand Valentin), (jeb zu Neu-Uujtjnn 
)dfiH 12. Mm 1782, seU 30 ffahren Boßäehenmeisler S. K. H. 
iSm PriiueH' 4^^reM 9m ß^rausen^ und Bßfpründer de* 
erden LeMnetibäs der KpMemui fir Damen aue höheren 
tfHtmden. §§. — Kodibt^cll fllr HausbaHnngen aller Stande. 
Bedin 1838. Ste Anfl. 1845. — Das Ausbrfiten der Eier 
durch künstliche Wanne. Berlin 1842. — Die Hausiiianns- 
kost. Ein Kochbuch finr Frauen mittleren und gewöhnlichen 
Standes, sowie iiir deren weibliche Dienstboten. Berlin 1845. 

IDELER rCftrl Wilhehn) , geb. zu Bentmsdi in der 
Mark den 25. Ortober 1795, seit 1821 Dr. med. et cMr., 
wer jaat 1811 Ekoe dee tned^-ekir. Friedrich' Wähelme Jhh 
MU», diente eeä 181« vde Fddnnt, endigie 1819 eehie Sät^ 
dkn tn BerUn, heiMthle sUsh 1831 «n d^ BerHner Vnher^ 
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und wurde mbH 1839 Rrpß$9mr extracrd. der meeL 
fkumm, LOanr der psi^MatrMm JIMkA, tetdmkdieg M»: 
gUed des OnraioriUme fitr die Mrmdteidüme-Anffeleffenh 

heilen und dirigirender Arzt der irrenabtheüung in der Cha- 
rlie, §§. — De principio aeivorum activo imponrleraliili. 
Diss. inaug. Berol. 1821. 8. — Anthropologie lür Aerzte. 
BerÜD u. Landsberg 1827. gr. 8. — Gab heraus: G. E. Stahl, 
Theorie der Heilkunde. Thl I— IlL Beilio 1830—32. 8. — 

moxae efficacia In animi morborum medela. Diss. BerpL 
1331. — lADgenuaDO. mid StaU» al« BegrOader d«r Seeleor 
heilkwide dfigeatellt Betlio 1895. — Gtiindtiss der 
Seelenheilkiipde» ßeilia 1835. 38. gr. 8. — Biographieeo 
Geisteskranker in ihrer psychologischen Entwipkelung. Ber* 
lin 1841. 8. — und ReceosioneD ip Hecker's An- 

nalen d. Heilk. u. s. w. 

JOCHMÜS (Karl IViedrich Ludwig), geM. zu Frankfurt 
a, O. am 20. October 1169, Geh. üofrath im Faum-Mh 
mtierium zu Berlüu §§• Bonaparte's Buadeagenossen, 
oder die Dniui«»; m dam^Lttieioiffchea fiheiaeiit Beiiin 
170ff. 8. — CbioDologisckes Regialer der fmi» Revolntton, 
aogefangen yoii EL L. Poaselt, veranehit und fortgesetzt 
TabfBgen 1808—1820. 3 Bde. 8. — General Moreau. Ab- 
riss einer Geschichte seines Lebens uud seiner Feldzöge. 
Berlin 1814. 8. — Ueber die russischen Dampfbäder j aus 
d. Fran?;. des {Sauchez, mit e. Vorrede von Dr. Erhard. 
Berlin 1819. 8. — Geschichte des Preussischen Staat«|, unter 
der Regierung Friedrich Wilhehaa III. Berlin 1823. 

KALISCU (MoHbt), gek. m Breelau im J. 18Q1, sbk 
ditto 1823 JBMhi Meäie^, unarde 1839 apn ifr. med, 
prmnoüH, seit weicher ZeÜ er im BerOn als prcdsHscker Amt 
lebt §§. — Primae lineae philosophiae medicae. Diss. 
inaug. Berol. 18^9. 8. — Zur Losung d/er Ansteckungs- uuii 
Heilbarkeitsfrage der Cholera. Berlin 1831. 8. — Allgemeine 
Zeitung des Brunnen- und Badewesens. 1839 Juli bis 1840 
Sept. Berlin. 4. — Darstelhiag »ämratlicher im Königreich 
Baiera befiodlicber Heilquellen und Kurorte u. s. w. Berlin 
1839. & Abf^mekt aus d. Jahrh. f. Dentachl. Hoil^peUea. 
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Herr I. I. Sachs vor den Richtersfiilil der öffentlichen 
Meinung i^efordert. Berlin 1842. 8. — Offene Erwiderung an 
Herrn I. I.Sachs. Berlin (1843). 8. — üebersetzungen : I.A. 
Paillard, Chir. Bericht über die Belagerung von Antwerpen. 
A. d. Franz. Berlin 1833. 8. — 2. James Copland, Ency- 
clop?id. Wörterbuch der pract. Medicin. A. d. Engl. Beilin, 
Posen u Brombefg 1834 — 45, 8 Bde. 8. — 3. Reveillc- 
Parise, Lebenskunst für geistig beschäftigte Menschen. A. 
i\. Franz. Berlin 1835. gr. 8. — Du]>u5iren, die Verletzun- 
gen durch Kriegswaffen. A. d. Franz. Berlin 1836. gr. 8. 
— Redacteur der auserlesenen Alihandl. des Auslandes. 
BeHin 1833. 4, und der Med. Zeitung des Auslandes seit 
1833. — Älif redacteur der Jahrb. Tür Deutsche Heilquellen 
u. Seebader seit 1839. 

MOSER (Adolph) y (jeb. zu Berlin, Dr. tncd. et chir. 
set't 1833 nrid prahUsvhcr Arzt zu Berlin. §§. — De cultus 
fiexn et discriniine scienliaruni naturalinni et niedicaruin. 
Diss. inaug. Berol. 1833. 8. — Anleitung zum flebrauch 
<les Mikroscops für Aerzte , Naturforscher u. s. w. Berlin 
18:39. 8. — Gab mit D. W. H. Busch heraus: Handbuch der 
iieburtskunde. Berlin 1840. gr. 8. — Lehrbuch der Ge- 
schlechtskrankheiten des Weibes, nebst einem Anhange, 
enthaltend die Itegeln für die Untersuchung der weiblichen 
Geschlechtstheile. Berlin 1843. 8. — lJei»ersetzte: 1. W. 
P. Dewees, Krankheiten des Weibes. A. d. Engl. Mit 
Zusätzen u. Anmerkgn. v. D. W. H. Busch. Berlin 1837. 

2. ' Curling, Abhandlung ül>er den Tetanus. Berlin 1838. 

3. ' Pereira, Vorlesungen über Materia medica. 2te Hälfte. 
Berlin 1838. — Mitredacteur der Analecten der t'hirurgie. 
seit 1837. 

von MUEFFLING (Friedrich Carl Ferdinand. Schrift- 
stellemame C. van Weiss) , ijeb. zu Halle den 12. Juni 1775, 
seit dem 30. Miirz 1832 General der Infanterie, fjefjentüiirtirj 
Gouverneur von Berlin, Chef des 27. infanterie-Ref}imen(s\ 
Ritter des Schwarzen Adler - Ordens , des Ordens pour le 
merite m. Eichenlaub , des eisernen Kreuzes ister Kl. u. s. w. 
Fjxcellenz. §§. — Operationsplan der preussisch- sächsischen 
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Armee im J. 1806. Weimar 1807. 8. — Margioalien zu den 
Grunds^iitzeri der hohem Kiiegskunst (lir die Generale der 
Österreichisclieii Armee. Weimar 1808. 8. — Die Preussisch- 
Russische Campagne im J. 1813. Leipzig 1815. 8. — • Ge- 
schichte des Feldzugs der Englisch -HamiövmeiiM, Niodev- 
Uiiidiflchen und Braoiisdiweigisclieii Armee unter HarMg 
Wellington und der PMsaiscIien Annee unter FeMmninUMil 
Blacher im J. 181S. Stuttgart 1817» a — Zur llriegsge- 
schichte der Jahre 1813 und 1814. IMe Feldsige der SeUes. 
Armee unter Blücher. Berlin und Posen. 2 Bde. 8. 2te 

Aufl. 1827. Betrachtungen über die grossen Operationen 

und Schlachten der Feld/üge von J813 und 1814. Berlin u. 
Posen 1825. 8. — Napoleon's Strategie im J. 1813 von der 
Schlacht von Gross -Görschen bis zur Seldackt ▼en LeiimS j|. 
Berlin 1827. 8. — Ueber die RdmeKitmssen am rechten Üf4> 
des Mle<ler*Rheinn. Berlin, Poaen und Bromheig i8M. 8. 

MUENTER (Mmm JMnta Beimidk AuguH Mktt), 
fjeb, m Narikangen den 14. Nim. 1815^ Hr* UM. H €Mt. 
wid praJdischer Ant und Wundarzt zu Berlin seii 1842, 
Assistent bei der K. BiMiolhek seit 1841, Mtgl. tter Kaiseri. 
Leopold. ' (Airol. A/md, d^ Naturforscher zu Breslau* §§. — 
Observationes phytophysiologicae. Diss. fnaug. Berol. 1841. 
8. Auch abgedruckt in der »Linaea** 1841. — Die Krank* 
heiten der Kartoffeln« insbesondere die im J. 1S45 paode* 
misch herrschende nasse FSule. Berlitt 184& n. 1 Tat 8. — 
AufsStze» Beitrüge und Reeensionen In' der Itter. ZeHg», In 
der liotan. Zeitung von Schleehtendal u. MoU und Ckiftenseitg. 
von Dietrich , im Journ. (ur KinderferanlKh. von Behrend und 
Hildebramit und iu den Akten der Leopold. Akademie. • 

PARTHEY CGusttw Friedrick Konstantin), geb. den 27. 
October l'79S zu Berlin. Dr. pltil. §§. ■ — üebersetzung von: 
Millin, mythologische Gallerie. BerHn 182Ü. 2te Ausfalle 
1835. De Philis insula ejusqne monumentis Com. nee» 
2 tnbb. aeri incis. Berol. 1830. 8. — Cain, Mysteiiuttj aas 
d. £ngl. des Lord Byron. Berlin 1831. ^ Sieüiae autlq«» 
tahula en&endata (eine Kupfertafei in Fol. mit 19 Seiten Tcit 
n 8.) Berol. 1834. Wanderungen duich SkUien und diu 
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Ije^iMift. TM. I. iSMnen. Malfii. Beriin 1834. 8. Tbl II. 

Das INilthal. Eheud. 1840. 8. Anhang zum 2te!i Till, in 
Fol. — Das Alexandrinische Museum. Eine gekrönte Preis- 
schrift. Berlin 1838. 8. — Die Mitarbeiter an F. INicolai*s 
AUg. Deutscher Bibliotb. Ein Beitrag zur Litteiaturgesch. 
BetliB 184i. 4. — Vocabularium coptico-laiinum et latino- 
«optidm • Peyroni et Tattami lexicis concinnavit. Berol. 
1844. 8. — (GiMMdhafllich mit M. Ptnder) lÜDefBrium 
AniMrfiii et kliimifli|^Bn^fMoly»^ Berol. 1846. a 
<Nocii nicht yo1lendet)?3Ny^ ^ 

HABE (Martin Friedrich), geb, zu Stendal «i der Alt- 
mark den 17. November 1775, trat ah Feldmesser 1793 m 
* Marienwerder in den k'f/i. Dieiut, tmirde 18(>0 Jimt Condur- 
ieur bei ilem K. Oker - Hau- Departement in ßeriin, war van 
1801 — -1804 mit KömyL Erktubniss bei dem Bau des Herxogfi' 
nesidenzschlosses in Weimar beschüftifft, wurde 180-1 zitnt 
Bm'impedmr M dm» Ober- Moßau- Amt m Berim, 1810 
bttdtt K. Soktanbrnt-CammiMtiim und 1829 xmn & Sehhu- 
knmMgt tvmmd. M 1810 MägL der K. Madmie der 
EämU XU B«rHn, so wk imeh derm Semd», wnd PrefBtsor 
und Lehrer der Arclulertnr bei derselben. §§. — Forschiingea 
im Gebiete der Vorzeit. Heft I. Das Grabmal des Churfilr- 
sten JobaoneH Cicero von Brandenburg in der Domkirche 
zu Berlin, ein Kunstwerk voo Peter Vischer dem Aeltern 
in Nflmberg, beendigt von seinem Sohne Johannes Viacher. 
Beriio 184X 4. — Melweie einzelne AofisHtae In der von 
GlUy hn wy g«: tamnliing nfitslicher Avfefttie die Bau- 
koMt beMeed; k v. LedelNir*B allgem. Aidilv f* d. Ge* 
addelMak. d. Preaae. Staats. — In den von F. Frici^ fcervia- 
gegebenen bist und architeet. Erläuterungen der Prospet^ 
des Schlosses Marienburg iu Pr. (Berlin 1802), ist de 
Theil des Texte» von Rabe, welcher das Gebäude selbst 
und die davon gelieferten Prospecte beschreibt, i^j^at den 
Bemerkungen Über die BaumaterialieB u. s. \v. 

SCHERER (Hermann), geö. nt Sltdtgart den 8. Octob 
1818, Dr. d. äteeMe m. AdooiuO, gegenwärUg in Beriift lebeui. 
' }f. — Oestemicli im Sommer 1842. Ulm 1842. 8. — Der 
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Baiiii der drei BistiiamMr Mets, Tall.ooa Verdun im J. lli&i 
bis zu ihrer fiSnnÜdieD Abtretung an Fii^ukreich im wecit- 
phSlischen Frieden. In v. Räumer*« bist Tasdienb. Neu« 

Folge WL% — Der Sundeoll, seine Oescbicbte, sein jetziger 
Bestand und seine staatsrechtlich -politische Losung. Berlin 
1845. — Mitarbeiter an der Haude- und 8|>enerschen Zeitg. 

SCHLEMiVI (Friedrich), gaü. zu Giller im flannöuerscften 
den 11. December 1795 , sludirte seit 1813 zu Bruttmchiceitj 
muk JthrliH^Medkin, tour hü l^'^O ProseaUnr am Museum 
und am amtom. Thetder zu Berlin, prouMvie 1821 zum 

Dr, IlftiiiLjm W Wft^ iH' ' ^> ' ' ■ "if ^ extraanL, 183^ 

Pr<jfiglril^m&mräiß d^ .Am^ie, tiß der BerUimr IMwr- 
siuifknd dmn mtd^'-eilk^^firk^h^fih inMuk. §§. 

De arteriaruni , praesevtim &ciei, anaetmnesibus. Diss. Inaug. 
r>i'n)l, 1821. 4. — Arterianu i ^^npitis supeificialiom Icon. 
iiovu. liero!. 1830. Fol. — Aiiiilomische Beschreibung ile« 
Blutgeßissystems der Schlangen, in Tiedeinana*ö Zeit^ehrill 
f. Physiol. Bd. II. 1826. S. lOI^-m. — .Observationen neu- 
rologicae. Berel. 18;^4. — Eine gvosse Anzahl Artikel m 
Berlin. encycL Wörterb* d. med. Wies« wter der Cbiffer jS*m; 
in Rast's Handb. d. Cbir.; in Hecber^s med.'Z»; FfOriepV 
Notis. a. d. Nator- u. Hellkqnde «. s. w. 

SOBERNHEIM (Joseffh Friedtkit), (jeb. m Bfomb&rffy 
promovirte im J. 1828 ul Köimisbcnj m Ih'. mm Dr, med* 
und lebt seildem ah prakUscher Arzt zu Berliji. §§. — 
Konnulia in Hippocratis apborisiuuin Sect. 4. No. 57. Diss. 
Reglomont« 1828. 8. — Allgemeine Gesundheitslehre. IVacb 
dem gegenwürtigeu Standpunkt der Wissensch, bearb. Ber- 
lin u. Königsberg 1834« kU 8 — Uandbvob der piact Ans- 
neimitteÜehre. Berlin 1836. 4to f«vid. i. vein. AnA. 1^ 
Bd. IL Spedetter The»; Bd. L AUgem. Xhl. a. v. d« Tita 
Physiologe der Arzneiwiricungen. 8te umgellnd. u. YenH^ 
Aiitl. det» isten Bds. 184^}. 5te revidirt« u. veno. Aull, des 
2len Bds. Berlin 1844. 2 Bde. 4- — Deutschlands Heil- 
quellen in physical., ehem. u. therap. Bezlelimig. Berlin 
1836. gr. 4. — Tabulae pharmacoiogtcae usui medico-practico 
dicata«. Berol. 1837. £dit. U. aucta 4»t emeiHl. 1843. 
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Pmctiscbe Diagnostik der innefeii Krauklieiteii. Berlio 1837. 
Ist io*s Schwedische fiberaetet Stockholm 1839. — (Mit 

Franz Simon): Handbuch der practischen Toxicologie. Ber- 
lin 1838. gr. 8 — (Tebersetzte Joh. Pet. Frank's Bchand- 
liirii^ der Krankheiten des Menschen. IS iO — 35. 10 Thle. u. 
Register. — Mitarbeiter an der Berliner med Centralzeitg., 
Schmidt's Jahrb. d. Med. seit 1834, Schiuidt*s EucycL d. 
Med. seit 1841 u. s. w. 

STRACK (Mutm Heinrich}, geb. den 24 Mi 1806, 
Profeuar def J& Mai. 4i^ ßt^ 

§§. ArchitektoDisehe PetiliiiUji niMgKltniark BranAphttig 
von Straick und Meyerhelm. Öerntt^lteäf. '--^yM^^ 

lür Möhel-Tiöc hlei- von Stiller und Strack. Beiiiu 1835. 
— Ueber die Anlage von Armen -Versori^ngsanstalten. Ber- 
lin 1838. — Arcbitectoiiisf^iies Album letligirt von Stülei'^, 
Knoblauch u. Strack. Potsdam 1838. — Das AltgrieclffiBGhe 




Dnii'k von Wilk. liohinann. 



Einige Yerbes^erniigen und Zii8«lze. 

« 

jSeUe 1 — Zeile 17 von oben: Renda statt Rendiie. 

9 5 — n 7 von unten: debts statt dedts. 

30 Artikel: BOEUiM hrnzn/ufügea: seit 1S45 Prat extr. 

an der Herltn. Universität 

« 94 — ZLcile Ii von oben: Hallfschen st;itt HnHe'gchen. 

r, UYi — n 3 »I n Ilj-perboreisch statt Hyperboretisch. 

»119 — » 3» n x~y statt a — y. 

» 149 — SU Artikel: UfiYDRMANN hinzuzufügen: seit 1Ö45 

Prot extraordi 

» 155 — — — --Seiteinalil 155 statt 551. 

» 160 IM« nit gesperrter Sdupift giednicfcleB Zcfflc« mOiseii 

wie die «Bderea Zellen gedruckt sein. 

9 Ml — Zeile 10 VQß pbea: ^quinoxlaies statt iSqiiiMoctialcs. 

» 164 ^ « 91 « I. BetoM statt Regtonont 

« »4 -r sn Artikel MACOIUS Mmmiifllgen: seit 1845 PkoT. 

ordinarios. 

n 231 — Zelle 8 von unten: III. statt IV. 
9 250 _ n 9 von oben: Myxioniden statt MixionIdcB. 
9 271 ^ 9 2 von unten: tire'es des statt tIrMees. 
9 373 9 2 von oben: Stiller statt äilfter. 
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